


BIBLIOTECA NAZ. | 
Vntorlo Emanuel Ill 








7 


WM 


a a nee une Me — 





{a 


— 5 ar) r — 


Sn mathe * F —— 











J 
J—— loan A N N 18 Be 





oT 











ERI; 





8 rinnentregeh fürtreffenficher groß “ 
muͤtiger Dotentaten vnd tapffsrer 
| | a ne 


SAVExXANDRI MAGNI, 2 
we Car lIvLid CESARIS, 
2. Scirionıs AFRICAN, 


| em: * Benchen außführlicher " 1 

formation / wie fich ein Kriegs Oberſter e 

rt. iM SOME fürfichtiafich beweifen 

— vnd erʒeigen ſoll. 

| Stande Perfonen/ 

ſichd tinnen zuerſehen / vorgeſtellet: 
vnd mit ſonderm fleiß auß Italiani⸗ 


ſcher / rin Teutſche Sprach 
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gangenen Jaren ein Trartätlin ° 
om Herrn ſtand / fo Johannes 


2  teutichen aſſen / vnd auch durch 
gleichwolſeither im Werck gefun 


den / daß ſlchs buͤchlein wegen 
ſeiner nutzbaren Laterien ange⸗ 


a os pbelgefallen/babichesdafürges 
alten /es ſolte bey vns Teutſchen 





Done 
Demnach ich vor wenig vers 


Darerysein Deneferin Staliani- 
fiber Sprach antaggegebenver- ° 


den Truck publicirt/ So hab ich 


nem vnd werth worden bey jeder⸗ 
man / ſonderlichen vornemen vnd 
Politiſchen Leuten Als aber eben 
gemeldter Author Joannes Bo⸗⸗ 
terug ſeither nach ein anders tra⸗ 
ctaͤtlein / ſo nicht weniger / ſonder 
gleich ſo groſſer nutzbarkeit als dz 
vorige iſt abermaln inn Ftalan 
ſcher Sprach publicitt / dz als es 
mir zuhanden kommen / mir nicht 
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icht weniger / ſonder jafo lieb vñ 
berth vnd angenem fein vnd wer⸗ 
en als es bey ſeinen Landsleuten 
en Staliänerngeacht vnd gehal⸗ 














eutſche Sprach bringen vnd dem 
ick befehlen laſſen. 
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eſchriben vndangeſehen find/ 
5 hꝛ von recht zugehoriges Ei⸗ 
jenthumb/ dedicirt vñd jrem nutz 
nd ſchirm vntergeben vnd befoh⸗ 
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ntgegen handlen woͤllen / vñ di⸗ 
deil EFGrnicht allein hres h⸗ 
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2 i i Und der halben ſolche sin % 


eiles aber nit allein breuch- 
ich ſonder viel mehr billich unnd 
in Recht iſt vnd ſein ſoll/ daß der⸗ 

leichen ſachen / ſo von hohen tha⸗ 
nvnd geſchefften trackiren / auch 
oben Perſonen vmb deren willen 


Alſoh b auch ich ſolchem nicht 
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dheochberuͤm̃t / derſelben diefestras 
raͤtlein in vnterthaͤnigkeit dedici⸗ 
en / vñ deren Gnaden se Ds 
eeergeben vnd befehlen follen/ons 

teerthaͤnigen fleiffeg bittend/folche 
drilſe mein als dero für meingerins 
geperſon vnbekantẽ/hiemit offeri⸗/ 
rende Nedication in kein vngna⸗ 

den zuvermerckẽ / ſondern ſolche/ 

> welches ich feines Inhalts willen 
E39. ingnedenannemlihend 
gefellig fein werde/ onterthäniger 
zuderfichtbin/ingnadenauffond 
anzunemmen / auch diefelb mein 


gnediger Fuͤrſt vnnd Her zu fein . 
vnnd zu bleiben gnedig geruben 


wolle. Oie dem lieben Gott / zu al⸗ 4 
ler gläckfeligfeit langwirigẽ frid ⸗ 
ſamen Negierüg/bejtendigergur 


> t EN. 
12 f =: Be 
* — et —* 
et — Inu * * 
— L Az - — . 
ur u F — — BR 





aller wo 


* 
ES 
8 

—— 


= 
Par 
— 


vñ 


ei 


3 
SS 
= 


undh 
{hä 
© 


ntert 
ei 


9 
no 


ovemb 


Er 


RT. R 


er 


er vnd Bu 


—* 


haͤndl 








* 
‚4 





@propofitorepulit. Sihuicmiraculo 





DE <ALExANDRO 
MAGNO®:;. 








VırEr. Mar lb3c3 
Try) ErvstoMacedoniemore | 
WAR regi Alexandro nobilifi- % 
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eft;quo,etfiitaurebatur,utadufti cors > 


poris eius odoradcircunftantiumnas 


ıes perveniret ; tamen &doloremfi- 
lentio preflit, & brachium immobile 
tensit, ne facrificium Alegandri,aut 
concuffoturibulo impediret,aut edi- > 
to gemitu regias aures afpergeret, 

Rex quog; patientiä püeri magisdes 
lectatus, hoc certius perfeverantieex- 
perimentum fumerevoluit:confülto > 
enim facrificavit.diutius,nechacreeü 
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Acanti. E' quibusunustu- % 
ribulo.arrepto, ante ipſum aftitit, in 
cuiusbrachio carbo ardens delapfus 
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Es DEc, Ivıio CAESARE. 
.  Quaginta fe talentis redemit, Parva 
 s ägitur ſumma clariffimum mundi fy- 
"dus in piratico myoparone rependi 
- »fortunavoluit. Quid eft ergo quod 
„2 amplius deea queramur, fine cöforti 
bus quidem dıvinitatis fax parcit? 
Sed cœleſte numen fe ab iniuriavin- 
dicavit:continuò enim captos predos 
nes crucibusaffixit. ER. 
Idem lib.g.e.8. C.Cxfarisanceps 
2. conatus etiamſi cœleſtium cura pro- · 
5 zeduseft, attamen vix ſine Ar 5 














© rore referri poteft, Siquidem impa- 
Ei tiens legionum tardiorisäBrundufio 
= Apolloniam traiectus perfimulatio- -· 


nem adverſæ valctudints convivioe- 
Ri greflus,maieltate fua fervili vefte oc- 
© eultata,naviculam cöfcendit, &eflus 
E mine maris Adriaticilzvatempeftate 
0 fauces petijt. Protinusä;inaltumdis, 
vigiiuffonavigio,multumacdiucone 

tratijs iactatus Audtibusstandem 
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> Africanusnonante adne- 
publica,vel privata bat, quã 
a Tovis Capitolini moratus eſ⸗ 
ideo love genituscredebatur. 


contetio,ad graves teftatas- 


femptum Scipionem cöclas 
iffet,,in publicum fe prori- 
eft04; vultu &voceconfufa, 
te,Concurrite,inquit,cives, 


iontenim Africano intra fuos penas 
es quielcenti,nefariavis illata et, O 
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amentatione felicem ?eodem 


b.4.c.1. Acerrime cum Scis 
umq; ab emulatione virtutis - 


citias progrefla fuerat. Sed 


rbis noftrie everfafunt: Sci- 
\emp.patiter Africanimortemiferä, 
acedonicitamhumana,tamäue 


‚empore & quantum amififfer 


E24 Principem, & qualem at, reco- | 
Znovit.Idem Alios fuos monuit ürfu- 
"nebrieius le&o humeros fubijcer: ent 

i ——— huic exequiarum , illum hono- 
RE ECM vocis adjecit: Non fore, ut poft- © 2 
© eaid.officium ab illis viro majori pr&- 
— — poſſet. Vbi illa tot in curia jur- 
Pe an ubi tim mult& pro roſtris alter⸗ 
ationes?ꝰ Vbi maximorum ducum & 
RR er civium tantorü togataprelia@ omnia _ 
 nimirum iſta præcipua veneratione ü 
prolequenda delevit mo⸗ — 

derati⸗ ER, A) Ye, Ra: —* 
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SR maln gefunden wor⸗ 
a @ >ak den/ welche fo wol on: 
I Tr SH ter. den Barbaren als 
ER SO vnter den Gricchen 









elang get 7 als der König Aleranders 


2 
Welcher deßhalben mit aller Bölckern 


gemeiner ſtimme der GROSSE 
genennet worden/ fein Herrlichkeit vnd 
— a er — anzu⸗ 


hab einen fo groſſen 
—— Namen erlanget/ ondzulo 
weit. außgeſtrecktem Reich sgwalt ſeye 





+, Ein Perſon fie 







zeigen. 


holdſelig anzufchawen / weiß an der > 
aun / mitLeibfarb gankzartlichauffs 
= Jebbaffteftedarüter vermöger/ vorne: 
Sich auff der Beuſt vnd vnterm Ange 7 
re  fiche, Er hatte einen fieblichtwolricche ° 
den Achen:Bndfonftvd feinem gan⸗ 

Ken Leib gienge auß ein fonderbarer guz > 
04er Geruch/davon feine Kleiderwurdt 
leichſam als ob freberäuchere weren. © 
Welches Plutarchus vermeint verur⸗ 
> fächee onnd herkommen fein/ von dee 
Waͤrme oder Higfeiner Complerion 7 
0 oder Natur: Daher dann fommen/daß 
ersum Trincken fo geneigt/ onnd fonft 
u PoHershaffe/ vnd zum Streit fofrem; | 
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tigfeit der Fauft belanget / wie 


ig gang gleich gewelen. Der vrfach 
hat der vo2treffichfte Mater A⸗ 
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tleichtlich erfant werden dar: 


Freunden einem / fich bey den Olym⸗ 


zen und su uͤben / vermahnet worden/ce 
ie lauffen den andern mitlauffens 
n allen weit vorgethan / vnd hiemit 
chfts 40 


y 2 A 


chftenfertigfeitond gefchwinde / bat 


Klerander ein herzlicheprobfehelaflen e 
Stralſprung Cwie Ibn Pe 
% Ro Sr a SIR 


erden © 
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nd mutig geweſen Haͤnd ond Fuͤſ⸗ 
etreffend / damit war er vberauß fer⸗ 
gond geſchwind. Vnd ſonderlich was 


ie ernſthafftigkeit / fo ſich in ſei⸗ 
ngeficht vnnd vbrigem Anſehen 
damit iſt er / wie Plutarchus 
t/ dem Pyrro der Epirotern K.. 


u Daß als cr von feiner geheimer 


chen Kenn: ond Lauff ſpieln zu erzei⸗ 
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en Bon dllerandro 4 
tarchus neñet) ben den ftreitparn Dal 7 
liern vber jhre Stattmaurn mitten on? 

ter fie gethan / nicht ohne höchfievers 

 wunderung derfelbiget Barbaren. Sle 
che Behendigfeit erzeiget er auch da⸗ 
maln/als er auff dem Antilibano feinen 

Feinden das Fewer auf den handen ges 

xriſſen / vnd ſeinem Volck zugebracht. 2 

Voꝛauß aber hat er ſolche fertige ge⸗ 
ſchickligkeit erzeigt vnd zuerkennen ge⸗ 
ben / als er das beruͤmte vnd verſchreyte 
Pferd Bucefalum gezaͤmet vñ beſcheit⸗ 
ten, Dañ als ſein Herz Vatter der Ri ° 
nig daffelbige Pferd auff anen luftigen 7 
platz herfür ziehen laffen/ vnd esfich fo 7 
wild / hartbeiſſig und vnzaͤumig erzeiz 7 
get / daß fich meniglich darüber entſetz⸗ 
te/ ward es aller dings vntaugelich vnd 
keinnuͤtzig geſchaͤtzt. Darumb der Koͤ⸗ 
nig / ſo deßhalben etwas vnwuͤrß vnd 
vnmuͤtig worden / befeleh geben / daß es 
dem Roßkamp / welchem es vmb treyze⸗ 
hen Talent war abgekaufft worden / wi⸗ 

| „. derzugeftellt würde. Welches dann alſo 

— geſchehen were / wa es nicht durch Ale⸗ 

xxrandern 




















her fi ich verwunderte/ daß man info 
öftlich Pferd alfo gering ſchetzte / vñ ſo 


eichtlich fahzen lieſſe / erbotte ſichs dafs 


jelbigesu befchzcitten/ vnd nach allem 


Ber nen ne u: 
aber were gewendet worden : Wel⸗ 


var ſich damit beritten zu | 





fait darauf i in Sattel, Aldafpracher 
ihmenachmaln freundlich zu / liebkoſet 


N mit der a) — ſi A en 
ach mit versunderlichergefchwindig? 


jhmeinalle wege : Uindalobalderdag 


es begütigt und geftillet were geſehen / 
licher Ihme den Zaum fchieffen /viimit 
hartem zuſchreyen vnd Spornſtreichen 
bracht er es dahin / daß es mit jhme ren⸗ 


N Pu wahin er nur jmmer wol 
ee 
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cs Ron Alexandro 

te / auff dem gansen weiten Feld her⸗ 
mb. Vber welches fich jedermeniglich 
hochſtlich verwunderten / vnnd daby 
beides die guͤte Des Pferds / vnd die voꝛ⸗⸗ 
effliche geſchicklichkeit des Bereitters 
erkenneten. Daber Philippus/ welcher 
ſeinthalben erſtlich in aͤngſtlichen ſoꝛ⸗ 
gen geſtanden / daß jhme nicht etwan 
ſcchaden widerfuͤhre beforchtende /alser = 
aahe daß er das Pferd gemeiſtert hette / 
bbbnd gleichſam als ſieghafft wider kaͤme / 
ſich daß er nicht von groſſen frewden 
oo weinete nicht enthalten können : Defs 
hhalben Ihne/ fo balder vom Pferd ge 

RL — lieblich vmbfangẽ / gefüfs 
et / vnd geſagt: Nun iſt es notwendig/ 
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Daß du Dich vmb einander Koͤnigreich 

0 bewerbeft / dieweil / als ich an, deiner | 
2 Öroßmürigfeit gefpüre / Macedonia 
dir viel zu eng wirdt werdhen. 
5. Öemüts Dal er mit ſehr hohem 
Srinne vnd Verſtand / ſo ſich nur wich⸗ 
tiger ſachen angemaſſet vnnd vnterz⸗⸗ 
2 geivbegaber geweſen Darumb dann er 
Sich begeben/nicht allein auff die Kunſt 
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Wol tedenheit/ vnd alles anders fo 
m geneinen leben gehoͤret / dadurch 
in‘ & erfand hette mögen gefchärfft/ 
dede gezieret / vnd ſeine Sitten vnd 
8 erden recht formier et werden: Son⸗ 
— — — die Kunſt der Artzney / da⸗ 
nen er etliche ſonderbare Artzneyen 
hanrecht leben vnd die Geſundheit er 
| Obefürdern folle/ fürgefchtie> 
meins erachtens/damit zu 
Dann er ſich fchlechter und 
5* ſachen gar nichts vermögen. 


unge gegeben. Dennalsauff cin 
seit’ da fein Vatter nicht anheimich ges 
wefen/ etliche, Sefandten auf Derfien 
u Apollonia in Macedonien anfamen/ 
perfügee erfich zu jhnen / empfienge fie 


freun tdtich Yonndf hieltefiegang herzlich 
N fo wol mit allerley bernünfftigem | 


Geſpraͤch als mie herzlichen Malzeiten 


pnd andern : Bndivenn er etwas von 
Ionen ir Dre — fraget er nicht/⸗/ 


Se A 





— vnd gewiſſe Reguln / Wie 


eſſen er dann auch in feiner noch bluů⸗ 
} jügend herzliche und gnugfame 
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5 Don Alexandro 4 
Won dem Guldenen Rebfiof/ oder ” 
900 dem gewölbten Garten zu Babys 

lon / wie auch nicht v0 des Königs Kleis 

- „Dungen/oder andern dergleichen bieder 7 
lichen dingen/ die fürmwikige Leute fonft 
rn gemeinlich pflegen su fragen : Sonder 7 
7 von hohen onnd wichtigen ſachen: als 
7 namlich/ Wie viel Kriegsvolck der Röe 
nig hielte zu Fuß / wie viel zu Roßẽ Wie 7 
ſie zum Krieg ee vndgerüftet mer 
ren / vñ was fiefür Dberfien on Haupt ° 
leute hetten? Welches der nechſte Weg 
0, feye auff dem Meer naher Derfien zu ” 
— fegeln? Vber dieſen vnnd dergleichen 
ke nicht Findlichen Sragfiusfen / verwuns ° 
derten ond entfegtenfie fichallehöchfte 

lich / ond verliehen jme wegen feines ho: 

hen Verſtands vnnd fcharffer Sinnen 
allenthalben grofles Job, 4 

\ Nicht weniger hat hierzu gethan vnd 
— geholffen mit allem fleiß vnnd ernſt ſein 
Herr Vatter/ vnd andre ſeine Dienere. 
Zum Zuchtmeiſter hatteer / auß anſtel⸗ 
Jung des Vatters / Leonidam / den vor 
trefflichen Man: zum Lehemeiſter⸗/ Arie 
Pe ſtotelem / 
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an m&roffen, Er 
| ztelem / den herrlichſten Philoſophum. 
ie er von ſeinem Zuchtmeiſter ſeye 
tzogen worden / iſt leichtlich zuer⸗ 
















Ada/ welche er als ein Mutter ans. 


arts gemacht / zu entpietten vnd fagen 
aflen. 2 ann als ſie / hr liebe gegen jme 
beweiſen⸗ hme taͤglich zuſchickte al⸗ 
le yzarte föftliche Speyſen von Con⸗ 
nonnd. andern Leckerbiß lein /ihme 
hlegtlich etliche fonderbare Köche 
* Paſietenbecker / ſo in Ihrer Kunſt die 
be und vortrefflichſten / zukommen 
eſſe / ließ er Ihren miderumb fagen : Cr 


—— vnd gegeben: Namlich/ 
Zum Fruͤſtuck⸗ cin Spatziergang auff 
den Abend / vnd ein Auffſtand vo: tags 
zeit zum Abendbrot/ein geringes vorge 
hendes Morgenbrot. Es pflegt auch Die: 


nauß deme/foer ſelberſt der guͤr⸗ 


| ein ——— Sconidasjhine beſſere 


— — — 
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men / vnnd zu ciner Königin in 
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ſer fein Zuchtmeifter die Gemach vnnd 


Käften/ darinnen feine Bettgerhaͤt vnd 


” leidere — en / or. durch zu ſu⸗ 
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PRREZ All m 10. . 
Er chen/zn erfahren / ob nicht fein Muecer E: 
he dergleichen etwas zů geſchmeichelt 2 
 pnd verborgen hette — 
— Sein Schmeifter geweſen Auiſto— | 
Be teles der gelehrteſte vnnd vortrefflichſte 
Mann in aller Känften vnd Weißhei⸗ 
en ſo wol Theoria als Practica des⸗ © 
gleichen nicmalnonter den Häden ge⸗ 
aunden worden. Darumb dann Alexan⸗ 
der wie hoch er jhme verbunden wol er⸗ > 
2 Kants Ihn depwegen höchftlich lieb vnd 4 






















ee wärth ‚gehalten / nicht weniger als feiz - 
= en eigenen lablichen Datter : Bon 
2 welchen beiden cr pflegte zu fagen/ Er 
2. Babeempfangen/von dem Einen’ Daß 
cin Menſch ſeye/vom andern / Daßer 
— ein Fechten & vnd jme 


He na 


Boch nuglich und eo c6 — 
tin Fürft einen rechtaſchaffen tapffern = 7 
Lehemeiſter habe Dann wie in allım 
mente thun vnnd Bandlungen/ 
was man Jmmer fürzunemmenwillens/ / 
—— dichte — un —— als 4 









ngitter Anfang : Alfo wer man einen 
jungen recht Joll vnterweiſen ond leh⸗ 
en ſo iſt vn ſaͤglich vieldaran gelegen/ 


RR DR way $ + . 
ap das fundamecoder Grund der Leh⸗ 





‚recht vnnd fatt gelegt / vnd ein guter 


Samen der. Weißheit darauff gewoꝛf⸗ 


je fachen vorbringen vnd lehren. Das 
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dem Groſſen 






















5 ———— vnnd Ben habe, R 
7. Daher den fein Rede vom Cicerone ger 
eqũci wirdt / der guſdene Fluß der Wol⸗ 
a redenheik. Keiner hat jemaln grundliz 7 
cher ond eigentlicher von der Weißheit 
& geredt: Keiner iſt jemaln hme ſeiberſt 
an, fo gleichförmig in allem das 
„von er reden wollen erfunden worden. 
Aberin er von fchlechten geringen fach 
"redee/fo iſt fichs nicht weniger darüber ; 
zu verwũdern als warn er handelt von 
— vnd wichtigen dingen. Was ge 
meine fachen find? dieführter eben’fo 
artlich auß/als was gar ſubeit vñ ver⸗ 
rn So iſt er auch inden Kin 
ſten — J vnnd Wolredenheit 
icht minder geſchickt vnd erfahren /als 
in der Kunſt des vernünfftigen Redens 3 
vnd der Philofopbn. 3 
Darumb hat Alerander von hme 
woͤllen lehrnen vnd verſtehn nicht nur 
beiderley ‚Philofophen/t die Theoricam g 
vnnd Practicam⸗ ſonder auch des vor⸗ 
trefflichſten Poeten Homeri Werck ſo 5 
er. Iliadem. ——— Vnd das vmb 






















rorſachen willen. Dann er wuß⸗ 
— daß derſelbige Poet der hoch: vnnd 


charfffinnigfte geweſen / ſo jemaln auff 


‚gelebt: Vnd daß in feinen Ge⸗ 


chrif 
anfänge aller Rünften onnd Weißheit 
m teyngemenget weren: Die deßhal⸗ 
ben nicht koͤnten recht verſtanden noch 
— außgelegt werdẽ von einem / 
der nur ſachte vnd obenher gelehrt we⸗ 
olte derowegen den Ariſtotelem 
en als welchen er darfuͤr hielte / daß 
o wol in dieſem als fonft in allem 
ern 7 was Menfchliche Weißheit 
chut / vnter allen damaln Le⸗ 
t gelehrteite und ſinnreichſte 
er vrſach haiben hiele cr das 
Buch fo hoch vnd wärth/ daß 
er daſſelbe fampe feinem Dotchen des 
nachts vnter ſein Hauptpfulben legte: 


nennet es die Nahrung der Kriegstu⸗ 


genden x and hielt es verwahrt im koſt⸗ 
lichſten Trog⸗ ſo vnter der Beut als er 


dem Dario obgeſieget gefundẽ worden. 


en em ae = halben er 





rifften Die erfie vnd befiegrändeond 


ER = 
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dem Groffen. REN 
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ran gern retten rn TI 
7% Fe — — 


4 DonDerantro 


Alexader dem Ariftotelühoch verpflich 
ter gewefen : fo war doch binwiderumb I 
er Ariftoteles jhme Alerandern nit we 7 
= niger verbunden vnd zu dancken fchub 5 
dig. Dann Ariftoteles onterwieleond 
lehete feinen Diſcipuln auffs alterbefte/ 
vnd erfuͤllete feinen Verſtand / Sinn 
vnd Gemuͤt / mit ſolcher Vnterweiſung 
vnd Lehre die fich einem König zuwi 
fen gezimmete vnd wol anſtuͤnde: Dar⸗ 
gegen erhube Alexander ſeint Lehrmei 
ſter zu hoͤchſter Magnificentz vnd Her⸗ 
ligkeit / vnd vberſchuͤttet jhn gleichſam 
als mit vnzalbarn Schaͤtzen: jaer vers 
miehret jhme auch Calfozu reden) feinen 7 
Verſtand und Sinne /oder ermuntere 7 
auffs weniafte jhne darinnen / indem 
er jhme wichtige / hohe vnd herrliche fae 
chen anzufangen vnd außzufuͤhre/ mit⸗ 
tel vnd wege ſampt allen darzu geborene ⸗ 
den komlichkeitten in die Hände gegez 7 
ben. Dann wie ivereesimiglich gewe ⸗ 
ſen /daß Arifoteles feine Thierbücher/ 
 wiealle onnd jede Thieregezeuget ond 
er  gebohren werden/ pnd was jedesinfone © 

en crhe 


Dur, 














=. demrofen 1 
erheit für Theile habe / zu befchreiben 
herte fönen nur anfange/ wil geſchwei⸗ 
zen vollends aufführen / wa nicht der 


Stoffe Alexander jhme hierzu herte al? 
e gunſt erzeigt / vnd mercflichehilffiond 


fürderunge gethan? Dann er verord- 
| Bagpanierbiele jhme allerley Leute⸗ 


ch twelcher zuthũ er allerley Vögel 
ese ond Fiſch/ vnd derſelben ſo viel 
gen bringen und haben konte als 
bedorffte darzu daß er konte auf 


er erkundigung vnnd erfahrung vieler 


onderbarer ſachẽ / die allngemeine Re⸗ 
zuln fchöpffen vnd faſſen. Daß alſo ich 
uicht eigentlich ſagen Fan / welcher sum 
elben Werck mehr habe gethan vnd ge⸗ 





jolffen Arißoteles oder Alexander. 
Dem aber fen wie jhm wolle / ſo iſt cin 


nal gewiß / daß folches Werck weder 


urch den Ariſtotelem ohne den Mer 
ern /nochdurchden Alerandern. ohne 
en Arifiotelem / were zuſamen getra⸗ 


en vnd vollendet worden. 


- 






Bogler/Säger/Sifcher/ondandıe/ 


Es iſt auch diß orte wolzumerden 
Be nn 
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ER die meife/ wieder Koͤnig Philippus ſa⸗ 
nem Sohn / daß vnter des Ariſtotelis 2 

= Difeipfin er die Philoſophey eijfiglich " 
lernen folte/zugelprochen und vermahe 


zu jhme ) nicht jrgend begeheft viel ſol⸗ 
Bi gangen habe/mich jegundgeremwer. Er‘ 


hat aber nit nur allein den Ariſtotelem 
— 2. gebraucht : fonder auch noch den 








er Bon lerandro . 








nee: Damiedulfprach er unter andern. 





cher ſachen / deren / daß ich fie etiwan bez? 






enocratem angefprochen onnd gebet⸗ 
een / jyhme etliche Reguln vnd Lehren⸗ 
wie er recht vnd wol regieren folle / vor⸗ 
zuſchreiben. Alſo hat jhme auch h hernach J 
gethan der Keiſer Traſanus / in dem er 
bey dem Plutarcho hefftig angehalten 
daß er jhme wölce weiſe vnnd wege zei⸗ 
gen/wieer dena Rom ſchen —— F 
loͤblich vorftehn ond recht 
regieren ſolte. 


* 








Ber dem Sroffen. 0 
= = ee 
Ion zweyerley ziel vnd ende/ das 
Bin Alexander alles fein thun vnd 
5 faflen gerichtet. Be. 
Enmnach nun er Alerandßer 





nn vnd er alles gerichtet/ 
v2 fich gehabt: Deren das eine gewe⸗ 
— * er die gantze Welt vnter ſich 
ringe vnd beherſche: das ander / Daß 
r hoͤchſte /j ja vnendliche Ehre erlange. 
an EEE — 


vVon dem erſten Zweck oder Ende. 
8 daß er habe geſehen dahin⸗ 
Wie e die gãte Welt vnter ſich bein 

e vñ beherrſche kan mit vielen ſtucken 
argethan vnd bewieſen werden. Plu⸗ 
irchus ſchreibt von jm / Er hab jhm ein 
nl a! Pramenmen N Dee - ® 





18 Pondliranmre 
|  Bacchumpndden Herculem mie Tha⸗ 
zen zu obertreffen : deren doch jenerge 7 
gen Auffgang/diefer gegen Nidergang / 
mit jhren vielfaltigen Siegen alle Sans 
der durchloffen hatten. Dahin erdannn = 
gefehen/als/ nach eroberung der Statt 7 
Yorno/ etliche feiner guten Öefellen zu 7 
hme fagten / Er hette nuhn mit feiner > 
Mannheit vnd Tapfferfeitden Hercu⸗ 
lem in Thaten weit vbertroffen / er jh⸗ 
nenmit aller beſcheidenheit geantwor⸗⸗ 
tet: Ihr moͤget ſagen was jhr immer 
woͤllet / ich weiß aber diß / daß alle meine” 
haten nicht ſo viel waͤrth ſind / als des 
= Herculis nurein einkiges wort. aM 
— Als jhme angezeigt worden / daß des⸗ 
— Königs Darij Muter / Weib vnd zwo 
Do ochtern / ſo Inder Schlacht gefangen 
— worden / ſich ſehr vbel gehuben vnd wei⸗ 
end beklagten ließ er jhnen anzeigen 2 
N and fagen/der Darius lebe noch / vnnd 
fie follen feinthalben nur fein forge tra⸗ 
gen / dieweil er jhn vmb feiner andern 7 
vrſach halben/alsdaß er regieren moͤch⸗ 
eobekriege. Dahin dienet auch / daß als 7 


x A ie 
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Kr ENTER, 
von dem Philoſophẽ Anararcho vers 






Belte weren / er Darüber fehr bekuͤm̃ert 
nd betrübt wordẽ / dieweil er in folcher 
ie nit nur eine ſme vnterwoeffen hette. 
Da er vermerckt daß feine Solda⸗ 


en etwas muͤd und vnwillig weren / vñ 
ne nachzufolgen geringen luft hetten⸗ 


uſtert er von hnen allen auß / zwentzig 
zuſent zu Fuß / vnnd trey tauſent sie 
ferd / vnd ließ die andern fahren. Mit 
eſen zog er inn der Hircaniern Land⸗ 
hafft/ vnd hielt daſelbſten ein Rede zu 
nen barinn er/ daß fie mic Seib/herg 
ad Mut / jme in feinem vorhaben woͤl⸗ 
n beyſtehn vnd beholffen ſein/ vnd die 
tze bewohnte Weit der Macedoniern 
Jersfchafft helffen vnterwerffen / ſie ver 
ahnet / vnnd damit fo viel vermochte 
id außrichtere/ daß fie ( wicer felberft 
Anuipatrum gelchrieben)zu ſolchem 


haben ſich gantz willig vnd geneggg 
zeiget vnnd angebotten· Dafieadben 


rnach nicht wolten ferner folgen/ vnd 


8* BR * F N * 









nden/daß meh: als ein / ja vnzalbare 


RE Ep Dante [a 


Zar 
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Ka 
2 





a 
ro Don Alexandro > 
nach dem er viel grofle Fluͤſſe vberwun⸗ 
Er den vnd an das Meere kommen ware/ 7 
ddat er die Goͤtter geberten / Daß ſie nit 
J volten sugeben/ daß einiger Sieghaff⸗ 
ger auff derfelbe reife weitter durchtrin⸗ 
gevnnd gelange / als er fommen were. 7 
Vnd od fchon er damaln wider vmbke⸗ 
sen muͤſſen / fo war er Doch finnes / mit 7 
einer mechtigen Rriegsmacht garık As 7 
abien vnd Africam vmb zufahren/ or > 
durch den engen Meerfchlund Gibil⸗ 
terra auff das Mittellaͤndiſche Meer⸗ 





— 
re 


— vnd alſo wider heimb ſich zu begeben. 
Ta Deßhalben war grofe forcht vnnd 
7 fihreskengefallen vber alle gemeine Res 
2. gimentvnandre Herrfchafften in gang 7 


Europa ond Africa/ die fich/daß er mit 
feiner Rricgsgmalt fich nicht wider fie” 
fegte/höchftlich beforgeren. Daher dan 
jhme/alserauß India widerfommen/ 
entgegen geſchickt wurde etwa viel Ge⸗ 
ſandten der Regimenten on Herrſchaff⸗ 
zen der Carthagineſern / vnnd der Fuͤr⸗ 
fen inn Africa Hiſpanien⸗ Sicilien / 
ranckreich / vnd etlicher Potentaten in 
— a. tallene 















— dem Groſſen 
——6 haben ge Roͤmer ſolches 


nie gethan Dann ſie ſich durch Kriegs 


geſchrey nicht fo leichtlich erfchrecken 
taflen/als die damaln mehr alsjemaln 
begabet vnd verſehẽ geivefen/mit Hertz⸗ 
hafftigkeit vnnd Tapfferkeit / wie dann 


auch mit vortrefflichen esfahene Kriege 


Oberſten / vnnd .ciner tapffern Mann⸗ 


ſchafft von Burgern vnd ſonſt ander n. 
Dann (wie Plutarchus ſchreibt) die 
Stat Kom hat damaln vber die hundt 
vnd treiffigtaufent Burger gehabt / fo 


allewaffen zu brauchen Alters halben 


taugelich vnd geſchickt geweſen Eshe 
ben aber die Herrſchafften / ſo er in Der 

felbe zeit an ſich gewunien/fich erſtreck / 
von dem Fluß Gange biß an die Aras 


Philem : von den Auffläffen der Do⸗ 


naw/biß and; Sndianifche hohe Meer: ee 
vnnd von dem Sonifchen Merbipon 3 
dẽ Fluß Zana. Diefeldige Herfchft 





& 
PR . = EA — 
— a ee u 


iſt nachmaln durch feine Kriege Ober⸗ — 


ſten zurtheilt worden / in treiſſig mechti⸗ 
ge Rönigreich : vnter welchen voran 


— an) die — DE N DR 











Ei genant / darinnen allerley ſcharfſſinni⸗ 


Wa au Ieneigben? Deute laſſen außgehn vnd an 





2» Bon Alexandro | 
Aſia genant) Macedonien / vnd Egyp⸗ 
= giwelche doch zu letzt alle vnter der Roͤ⸗ 
mern gewalt vnd Joch gerhaten. #2 
—— — 
Von feinem: aubern Ziel End. 


a db alles fein dichten 





vn trachten geftellee ſeye gewe⸗ 

fen auch dahin/Wie er onend> 

liche Ehre möchteerlangen/wen [chen 
diß nieht were/ daß als er zum Grab ’3 
darinnen Achilles gelegen/Eommen/ ee 
nicht ohne ſchwere feuffgen gefpzochen > 7 
Woldir/der du mit hoͤchſtem Lob/ Mm 
Alln andernhaftgefiegerob: £ 

Wol dir / derduein ſolchen Mann 
Zu loben dich getroffen an: 3J 

fo weren doch ſonſt andere gründe viel 
mehr / damit ſolches clarlich zu erweiſen 
vnd darzuthun Denn als Ariſtoteles 
eines feiner Büchern/die Metaphyfica 2 





2 ik ne 


wi 


‚ge und fpigfigdige fachen vnd frage ger” 
san BIS, / Ba er er Me es E 





nen / 8 etwas für vbel auffge⸗ 
ommen / vnd Flagender weife an jhne 
gefehrieben: Daß er diefachen /darinz 
nen er / vnd fonft fein andrer/ von jhme 
— vnterwieſen vnnd gelehrt 
den ußgegeben vnd andern mitge⸗ 
heile habe / damit ſey anders nicht auß⸗ 
gerichtet wordE/ als dzerjegund nichts 
mehr habe/ darinnen er andre vbertref⸗ 
fe. Setzt auch dafeldften Binzu/Er hals 
te vnd ſchetze viel höher / wenn einer ei⸗ 
nem zur Kunſt vnd weiß heit beholffen⸗ 
als wenn erjbnesu hoͤchſter Gewalt vñ 
Macht befuͤrderlich ſeye. 
Als auff ein seit er hingieng dẽ Dio⸗ 
genem Cynicum zu beſuchen/ dieweil 
derfelbigejaihmenicht befischen wolte/ 
vnd vnter anderm jhn fraget / Ob er jr⸗ 
gend w was vonnoͤten hette und Dioge⸗ 
nes antwortete / Esther ihme vonnoͤ⸗ 






dem Stoffen: a ! 


ten / daß er etiwas nebenfich trette da⸗ ER = 
mißer * den Sonnfcheynnichtalfo © 
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gegangen / vnd feine Hofleute mit dem 
gemeldtẽ Philoſopho allerley kurtzweil 


A 
4 — — 
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moͤchte ich nichts liebers als cin Dioge⸗ 





= Menfchen, 





** 


Von Alexandro J— 
verwundert / daß als er von dañen weg 


greiben/ond feiner gnug lacheten / er zu 
ihnen geſprochen: Ihr möger hiervon 
ſagen was ihr wölt / Aber inn warheit 7 
wenn ich nicht der Merander were/ lo” 





nes fein. Denn er hielt es genglich da⸗ 
für/ der Diogenes were fchon allbereit/ 5 
ob fehon durch ein andern weg / gelan⸗ 
get zu dem ziel vnd ende / nach welchen 
er Aerander noch ringe vn firebe. Dan 
er Alexander gieng damit vmb / wie ee” 
möchte mit herzlichen Thaten vn hoch? 7 
fier Tapfferfeit ober alle andere Men 
fchen auff Erden höchftes Lob und Eh⸗ 
se erlangen : Dargegen gedeucht jhn/ 3 
der Diogenes hette fchon albereit alle 
Menſchen weit vbertreffen/als welcher ? 
ihn Alerandern/ob er ſchon felbiger zeit 
der mechtiafte Potentatauff Dem ganz 
gen Erdboden gewefen/doch nichtmehr 
ſchetzte noch Höher hielte / als ſonſt andre” 


“a 

| BT 

Welches 

> 7 jan 22 

— — 





= Welches er auch gnugſam zu erfens 
nen geben mit einer feiner antwort / die 


a dem Darmenion gegeben. Dañ als 


Jarins/d Königin Derfien/nach dem 
er die erſte Schlacht wider jn verlohrẽ⸗ 


an /hae geſchrieben und gebetten / daß exr 
woͤlte von jhme nemmen zehen tauſen 
Talent das ſind ſex Million Holder 


nen/ond die gefangnen ledig laſſen / daß 


er auch wolte eine feiner Töchtern zum De 


Weide nem̃en / vnd mit allen den Land⸗ 
fchafften/fo hieſeit dem Eufrate gelege/ 


‚zur Eheſtewe fich benügt laffen/ hat er⸗ 


nach dem er mit etlichen vertraweren 
Freunden Davon geredt / vnd Parmenis 
onter anderm zu jhme ſagte / Wenn ich 
Alexader hieſſe fo thaͤte ichs / geantwor⸗ 
| —— ich thete es auch / weñ ich Pars 

menio hieſſe· Damit er dann clarlich 

gnug zuverſtehn geben / daß er ja nichts 


— geſinnet geweſen / noch mitte⸗ 


ler dingen ſich vnterwunden / ſonder 
| ‚allge nach höchften Sob und 
x hren geſtrebet. 
— 


bb v = 
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— Groffen. En 








ss Don Alexandro 4 
F ee TTS . 
Durch was Mittelond wege dla 

lex ander A erweittet 


Mittel vnd wege / dadurch Ale⸗ 
xander beides vnermeßlicht Ge⸗ 


abe 3 
| Man faffet ung beſehen die” 


walt vnnd onendliche Ehre erlanget. 7 


Erſtlich hater fo wol die Ehre als den” 


i Reichsgewalt erworbẽ / duech die Kriegs” 


Tugeud: darinnen Hannibal jhme vor” 
allen andern Kriegs Oberſten den ober⸗ 


ſten ſitz und hoͤchſtes Lob verliehen / von 


jhme zeugende: Quòod parua manuin 
numerabiles exercitꝰ fudiſſet, quod⸗ 
que vltimas oras, quas vilere ſupra 


ſpem humani effet, peragrafler. Das © 


ft: Er habe mit feinem Volck ingerinz 


. geranzalonzalbare.Kriegsheer gefchlas 


gen vñ zurſtrewet / vñ die euflerfte Ders © 
ter ond ende der Welt / dahin zu gelangt ” 
bißher von allen Menſchen onmüglich 


geachtet worden/durchgewandert. 


Vnd die warheitzufagen/iftjemaln 
‚ein Menſch zu Rriegslachen vnd zur ⸗ 
e 6 





ZEN 


den Öroffen. 27 
bungeder Waffen gebohren worden / fo 
iſt es gewißlich dieſer Alexander gewe⸗ 
fen Welchen die Natur begabt hatte 
beides am Leib mie Staͤrcke und hoch 












am Gemuͤt vñ Verftand mit vnglaͤub⸗ 
ficher Tapfferkeit vnd Mannbeit. Die 
-ugende aber/ fo er in Kriegen vor ans 


&/ die Frechheit oder Freuelbeitalles 


ar 


zu wagen/fürs ander/die Fertigfeitoder 
Sefchwindigkeit in allem fo ex jhme zu 





en pnd Frechheit. 
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verwunderlicher Geſchwindigkeit/ vnd | 


ern fonderlich erzeigtond fcheinenlae 
n/ find vornemlich geweſen / für das 


























28 ° Bon Dlterandro — 
habt / daß wie er es immer angefangen? 
jbme doch alles zu hoͤchſten Ehren auß 
gefchliffen ond gereichet. Cum prefto ° 
eflet ( fagt Curtius ) vbique fortuna, © 
temeritas in gloriam ceflerat.Dasifte 
Auß nahem beyſtand des Gluͤcks in al⸗ 
len orten iſts geſchehẽ / daß auch die Fre⸗ 
uelheit jhme zu groͤſter Ehre gedienet. 
Vnd auff einem andern ot ſpricht er 
Audaciæ quoque,quamaxime viguit, > 
ratio minui poteſt; quianunquam in? 
difcrimen venit, an temere feciflet, 
Das iſt: Es Fan auch fein Freuelbeit 7° 
ſo bey Ihme ſehr gemerckt worden /noch 
etlicher maſſen entfchuldiget werden 7° 
Sintemalob er freuelich vñ vnbedacht⸗ 
lich gehandelt habe niemaln in zweifel 
gezogen wordẽ. Darauß dañ zu ſchlieſe⸗ 
ſen / Daß ob ſchon er der Tugend hoͤch⸗ 
lich verpflichtet vnnd verbunden gewe⸗ 
ſen / man doch müfle bekennen vnd ſagẽ/ 
Plus debuiſſe fortunæ, quam folus o-% 
mnit mortalium in poteftate habuit, % 
Das it: Daßerdem Gluͤck viel mehr 

zu dancken habe gehabt / ober welches za” 
| ae a ARTE 






























dem Groſſen. 
etten er vnter allen Menſchẽ allein 
walt gehabt habe. Deme aber allem 
ye wie jm immer woͤlle / jo hat doch er 


— 


pi 


—— 


geben /wazu / vnd wie viel vnnd hoch es 
diene daß im Krieg einer hertzhafft vñ 
freuel ſeye / vnd der gefahr ſich entgegen 
ſchen / vnds wagen doͤrffe. 

Der erſte Anſchlag vnd Vornem̃en / 
rinn er ſein tapffere vnnd mannliche 





hen laſſen iſt geweſen gleich erſtes an⸗ 
its ſeiner Regierung. Dann er iſt ſei⸗ 


A 


& Regierung beftetigt geweſen. Dann dz 


Ppen viel mehr nur veriert vnd gepla⸗ 





— 


nur mi 






ie feinem exempel gnugfam zuerkeñen 


Freuelhei / ſo doch nicht ohne ſonderba⸗ we 
e Fürfichtigkeie va Klugheit gewefen/ 


Vattern im Regimẽt nach getretz 
mer ſolchẽ zeit / da die ſachẽ noch 
taar zum beſten geſtanden / noch die 


Griechenland war durch König Phi⸗ > 


ger) alsonterworffen vnd bezwungen: 
viel mehenur angefochten onnd geflürz 
met / als erſtuͤrmet vnd nidergeworffen: 
nit Waffen gewalt vberwunden ⸗ 
guten geſetzen vnd Ordnungen 

bee 


30° Bondilrndoe 
beſtellet. So fonten die Barbarẽ / ſo na⸗ 
2 heben Macedonien geſeſſen / dz außlaͤn⸗ 
diſche Joch vñ frede Dienftparfeitnmie ” 
lleiden / begerten derowegẽ durch jhre na⸗ 
urliche angeborne Fuͤrſten vnd Seren 7 
beherrſcht zu werde. Vmb welcher vrſa⸗ 
echhe willen /die Rhaͤte gaͤntzlich der mei⸗ 
nung geweſen / Alexander ſolte ſein an⸗ 
ſſcchlag vnd vorhaben mit Griechenland 
gengßzlich fallen vnd fahren laſſen / vñ viel 
2 eherallesands/ als Gewalt vñ Kriege⸗/ 
7 porneifienond verſuchẽ / die Barbaren 
in gehorſame vñ gutem willen zu behal⸗ 
ten. Er aber war viel ands geſiñet / nach 
dieſem ſpruch: Intuta, quæ indecora: 
Vnſicher zu wage /was nit gar zierlich 
ond wol ſtehet. Den er hielts dafuͤr/ ſol 
che rhaͤte weren gerichtet. vnd dieneten 
viel mehr zu abbruch vñ ſchmaͤlerũg ſei⸗ 
ner Reputation vñ Anſehẽs / vornelich 
im erſten anfang ſeiner regierung: Da⸗ 
rum̃ entſchlug er ſich / es mit dem gluͤck 
zu wagen / vñ weder den Griechen noch 
den Barbart etwas bevor zu gebẽ. Alſo 
og er erſtlichen wid Hs B. 





















































tebellire hatten / fchluge vñ erlegt fie 
einer blutigẽ Schlacht. Nach dieſem 
fehrerer feine Mache wider Öricchen: 
and beſtritte vnd vberwande Die The⸗ 
baner / nam jhr Statt eyn / vnd ſchleiffet 
fie. Hiemit bracht er zuwegẽ / daß ſeint⸗ 
halben groſſer ſchrecken vnd forcht jed⸗ 


Griechen daß fie glauben hielten / vñ die 
Barbaren daß fie vnter der gehorſame 
liebẽ erhalten wurde. Bon eben einem 


folche freuelen vñ onbefifiten anfehlag 


pi vornem̃en der Römern/fagt Liuius: 
Vicit pars,que in prefentiavideripo- 
tuit majoris animisquäm confilij:fed 
euerusdocuit,fortes fortunã juuare, 
Das iſt: Es hat obgeſieget dieſes theil⸗ 
welches das anſehẽ gehabt / daß es mehr 
großmuͤtig als wolbedacht gweſen:Aber 
der auß gang hat erwieſen / dz je zun zeitẽ 
das Glůck de tapffern beyſtehe vñ helffe. 


Naicht weniger freuels hat er erzeig / ee 


als er wider Aſiam ziehen / vñ den mech⸗ 


figften König in Perfien bekriegewib 
en ; Dawrbannpertmnper/dnkeben 


reg 


a ER 
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meniglich vberfiele / Dadurch beide die 









N, — zu gutẽ zu —5 vñ — 
lich außzufuͤhren/ wie er dann auch ge⸗ 
than / mit treiſſig tauſent zu fuß / vnnd 
0 fünfftanfent zu Roß: Oder(wie etliche 
2... andrewöllen) mitvier vnd treiſſig tau⸗ 
rn fene Fußknechten / vñ vier tauſent Pfer⸗ 
dren. Von welchem handel Juſtinus ge⸗⸗ 
prochen: Tanta apparatus tenuitate, 
ii certum eſt, vtrum fit admirabilius, 7 
N EN ‚Alexandrum ——— orbem, an vince⸗ 
re aggreflumefle, Das iſt: Man fan 
nicht leichtlich erkennen vnd vrtheilen/ 
welches verwunderlicher De Daß A⸗ 
lexander mit fo geringer Ruͤſtung die 
Wecelt beſtrittẽ/ oder daß erfiezu beſtreit⸗ 
— ten ſich vnterwunden habe. Ve 
Er hat aber in ſ olchem nicht weniger ' 
fein hohe Klugheit vñd Verſtand/als 
ſeine Tapfferkei vnd groſſe Mannheit 
— vnd ſehen laſſen. aa ſein 
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Kriegs fachen — vnd 555 vi 
— erfahrnen Knechten. Er hat auch kein 
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| lie 
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felchhabere gehabt/der da nicht ober ſei⸗ 
nefechsig jar were geweſen. Vnd fuͤr⸗ 
war es iſt nit alles gelegen / an der merck⸗ 


SHE anzal des Rriegsvolchs / fonder 
an deſſelbigen Tapfferfeitond Mann⸗ 


heit. Daher wir dañ ſehen / daß gemein⸗ 


 Jich die mechtigſte vn vnzalbare Kriegs⸗ 
heer durch die geringern / oder auch Die 
Zar geringen / darinnen aber gute Ord⸗ 


J 2 


nung vnd Kriegs Tugenden gehalten 


. 


gt 
 worden/find getrennet/ geſehlagen und 


eſtrewet worden. Dann wieCorne- 
is Tacitus fehreiber/ Etiam in multis 





“ 


 fligent 1. Auch in vieln groffen Legiond 





gene. Graff Iudwig von Balbiano/ 
welcher Die verfallene vnnd zerruͤttete 


Kriegs Diſcipun und Ordnung in J⸗ 
alia wider aufgebracht vnd angeſtellt / 
hat alles ſein vorhaben zu gutem ende 


— 
* 











sen, Georg Caſtriotta hat mehrtheils 






N BR DER fr BEN. Er: —— 
* legionibus pauci ſunt.qui prælia pro⸗ 


find deren wenig / die den Feind ſchla⸗ 


gefuͤhrt vñ außgebracht / nur allein mit 
vier tauſent Reiſigen / vnd ſo vieln Lan ⸗ 


/mit ſechs tauſent Dferdt/. 






















gebußt. = 
Vnd die — zu — Feier Kan i 
‚noch wird bald cin Schlacht behaupten, | 
oder gewinnen/ oder ficher zu Felde zie⸗ 
hen vnd ein Sägerfihlagen / welcher nie 
alte geübte Knechte unter feinem Be 
felch hat. Darumb haben die ſtreitbar⸗ 
ſten Bberſten / fo jemaln gewefen/ als 7 
Alexander/Hãnibal/Seipio/Ceſar /ꝛc. 
zuvor/ ehe fie einigen Krieg angefangt/ 
mit guter anzal alter / und wol geuͤbter 
onderfahrner Soldaten /fich verfehen 
vnd gefaßtgemacht. Ich worte aber nie” 
Bald glauben /daf je in einem Krieges 
heer / ſo jemaln ins Felde gefuͤhrt worde⸗ 
ſo viel alte Soldaten/ die kriegiſcher ont 
geuͤbter geweſen weren / ſeyen geweſen⸗ 
als in deme / damit Alexander der Groſ⸗ 4 
fe ſich Afien vñ gang Drient zu befries 7 
gen / zu Felde begeben. Darumbdanın 
von jhme nicht fan noch foll gehalten 
werden /daß onbefi inneter ond mutwil⸗ 
liger weiſe / mit einem EA | 
RE er ul ein nal mis fe malh hun⸗ 
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36 Bon Alexandro 
vnd der Elefanten grimme vnnd vnge⸗ 
ſtuͤme zubeſorgen gehabt/ hat er ſich nit 
eingelaſſen gegen die vorderſte Spitzen 
vnd Schlachtordnungen der Feinden⸗ 
ſondern ſich bey dem lincken Fluͤgel ſei⸗ 
ner Ordnungen verhaltende / der In⸗ 
dianern Kriegsheer auff der rechten ſei⸗ 
zen ander Spitzen angegriffen/ Als er 
zuvor denen / ſo auff der rechtẽ ſeiten bey 
jhmegemefen / eben zur ſelbigen ſtund 
dehgleiche zuthun befelch gegeben. Hat 
alfo/ nach dem erbeiderfeits Flügel ge2 ” 
fluͤchtiget fich mit feiner gang Macht 
gegen dem hellen Hauffen onnd vollen 2 
. Schlachtordnung gewendet / vnd die 
ſelbe mit groſſer niderlag gefchlagen vn 7 
zurſtrewet. Solcher gefchieflichkeithat 
folgender zeit fich auch gebraucht der” 
Seipio / indem fireit /darinn erin Hi⸗ 
fpanien den Asdrubaln pberwunden. 7 
Deßgleichen haben auch gethan etliche 
andre Capitenen/welche mit de Haupt⸗ 
fireit verziehe de den Feind auff den ſei⸗ 
.. tenangegriffen/ond alfo nachmaln den” 
hellen Hauffen / welcher feiner Be 
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hilff entbloͤſſet / leichtlich getrennet vnd 


 gelchlagen. 


In der andern Schlacht /alsjhme 


der Parmenio rhiete und Bart anlage / 


daß erin der Nacht / vnnd nicht am tag 


ſtreittẽ folte/ damit fich feine Soldaten 







vor der vnzeligen viele der Barbarẽ de⸗ 
fieweniger entſetzten / antwortet cr keck⸗ 
lich⸗ Er wolle den Sieg nicht fielen oder 


rauben. Welche antwort / ob fie fchon 
etwas närzfch vnnd ondefinnt fcheinet/ 
ſ iſt doch vielleicht/fo man recht davon 
vrtheilẽ wil/nichts anders daran zu taz 
"deln oder zu beſ⸗ chelte als nur allein die 
bloſſen wort Dann ſo ich den Parme⸗ 
nion ſelberſt ſolte fragẽ/Was vortheils 
die Nacht den Macedoniern geſchaffet 
habe / mehr als den Perſianern? So 
wuͤrde er mir antworten: Sie habe der 
Feinden ſchreckliche menge verborgen 
vnd bedeckt Solches iſt nun wol wahr: 
WMan muß aber dargegenauch misdiß 
zugeben / daß eben diefelbige Pacht die 
 geringeanzalder Macedontern fürden 
lage —— vnd tere ha 
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38 Bon dllerandro | 
be; Aber folcher hat nichts mögen brin⸗ 
gen. Dann wie ſtarck die Derfianerwer 
ren / war den Maͤcedoniern vnverborgẽ / 
wie auch der Macedoniern Macht den 
Derfianern nit vnbewußt geweſen. Sch 
Sage auch noch dieſes: Daß die Nacht 
wuͤrde die groſſe anzal / das geſchrey vnd 
getuͤmel der Perſianern noch groͤſſer vñn 
ſchrecklicher gemacht / vñ den Macedo⸗ 
mern / wenn fie ſich fuͤr der Perſianern 
vnzal entſetzt hetten / beſſere gelegenheit 
als der Tag gegeben haben / darvon zit” 
fliehen / hinderſich zu weichen / vnd der 
gefaͤhr des ſtreittens / ja des Tods /zu 
entgehnn or 
| Diß oꝛts felt mir chen eyn / wz der Ca⸗⸗ 
pitein Vitellius von dem Spaniſchen 
Kriegsvolck pflegte zu ſagen. Dieſer ge⸗ 
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; teichtfich verlaffen : Dieweil diefelbe/ 
‚tole fie mit jhrer finftere den vnterſcheid 
der Farben vertunckelt vnnd auffhebet/ 

alſo auch nicht zugibt/ daſrman die lob⸗ 


| wirdige vnd ſchmachwirdige Thaten je 


eine vor der andern erfennen vnd unter; 
ſcheiden konne. Vielleicht hat Aleranz 
der hie diß orts eben diſe vrſach auch ge⸗ 
habt / vñ hiemit des Parmenionis Rhat 
verwerffende / ſich entſchloſſen/ nichtin 
dem tunckeln bey der Nacht / fonder am 

| Ballen Tagzı ſtreitten: Damit alfo ſei⸗ 
m Macedomer nit allein durch jr Tapf⸗ 
ferkeit und Man heit / ſonder auch durch 
vorſtehnde Vnehe vnd Schmach/fo fie 





ten / gleichſam als mit Spornfireichen 

. getrieben wuͤrden. 
Ferner / als er wol gewußt⸗ wie lieb 
——— waͤrd jhn feine Soldaten hetten/ 
vnd wie hoch fievon jhme hielten, vnnd 


darneben ſich ſelberſt beredet / daß einem 


— Mann / der einen freyen Mut 
| hette⸗ vnd allzeit wolbedacht were / fein 







8: uij 





— en dei Stoffen. | "9 


a nicht anivendeten noch brauch⸗ 


= ua were/ ſo iſt er allzeit der 


« 


0 Von Alexandro 





chert gwelen® daß feine Soldaten nicht. 


| laſſen haben / ſonder jederzeit jhine nach⸗ 
gefolget /bey jmegeftanden/ / vnnd nach 


der erſte geweſen / welcher auff der Mal⸗ 
ſelben Statt eintzig mitten vnter feine” 


obgeſagt/gethan. 


vnd in die flucht gejagt / vnd aber geſche i 
hette /daß er mitgroffer Macht hinder⸗ 











vorderſte vnd erſte daran geweſen in als 
ker gefahr/ wie groß die auch immer ge⸗ 
weſen / Als der da vergwiſſet vnd verſi⸗ 


von jhme weichen / noch jhn verlaffen 
wurden: Wie fie ihn dann auch nie vers 


allem jrem vermögen trewlich gedienet. 
Auf folchem vertrawen vnd zuverſicht 
iſts geſchehen / Daß er Der erſte geweſen⸗ 
fo ſich durch den groſſen Fluß Granicũ 
zu ſetzen pnderwunde, Daher iſt er auch 
liern Stattmaur geſtiegen / vnd in der⸗ 
Feinde den mercklichẽ Sprung/ davon 


Als er auff ein zeit einen ſeinẽ J eind / 


fich gewichen were/ hat er me nicht dr : 





dem Groſſen. 41 
auf der nachjagenicht ermuͤdete vñ laß 
machete / vnd es alfozertheilete/fonder 
Ihme zeit vnd raum gelaſſen ſich wider⸗ 
vmb zu ſtercken / vnd auffs newe su einer 

Feld ſchlacht zu ruͤſten / verhoffende mit 
ſolcher andern Schlacht den gantzen 
Krieg ein Loch (wie man fagt) zu ma⸗ 
she. Nachdem ar die Perſianer bey dem 
waſſer Öranico getrennet vnd zurftre« 
wet / Dat er gewartetond verzogen / biß 


Daß Darius fich geſterckt vnd in dieord«e 


nung gefihickt hette / vnd mit einẽ groß 
fen Heerin Cilicien auffin zu zoͤge: Als 
er jhn in die flucht gerieben / ließ er jme 
gute geraume zeit vnd weil / ſich nach» 
maln viel mehꝛ als hievor zu ſtercken / vñ 
wuu einer andern Schlacht gefaßt zu ma⸗ 
chen. Als nun Darius schen mal hun⸗ 
dert tauſent ſtarck daher zoge vnd herzu 
Nahete/lag Alexander in einem ſtarcken 
= tieffen Schlaff/ darumb dann Parme⸗ 


— ag 4 
“ Rt . 







weckte / fich verwundrende / daß cr alſo 
ſicher ond ohne forge fchlieffe/nicht an⸗ 
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niozujmeins Gemach gienge / jn auff⸗ 


derſt als ob er ſchon albereit het geſtrit⸗ 
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a2 Bon Alexandro 


len gebrauchen / aber darinnen der Ge⸗ 


meinen daß cr foltegebrauchthabe/fich 


Meinſtu denn nicht/ daß wir fehonale 


bai / innden Kriegen wider die Römer? / 


wes friſches Kriegsheer zu Rom zu ver 
Sammeln vnnd auß zu führen / damit er 
















gen vñ obgeſieget / da er doch die gefahr⸗ 
lichſte Schlacht / fo ſemaln geſchehen / 
alſo bald thun muͤſte. Aber Alexander 


fagt mit laͤchlendem Munde zu jhme⸗ 


bereit geſieget habe / in dem wir der müs © 
he vnnd arbeit dem Dario hin vnnd her 
nach zu eilen/ vnd hiemit ons zu ermat⸗ 
ten/ oberhaben find / welchesaber hette 
muͤſſen fein / wenn er ons die Schlacht 
nieht geliefert/ of das Sand vor vns her 
verbrennt vnd verherget hette? 


Sch halte dafuͤr / es habe der Hanni⸗ 
vielleicht ſolches vortheils ſich auch woͤl 
ſchwindigkeiten / welche mehrtheils vers 
weniger als er ſollen gebrauchet Dann ” 
er auff den vortheil / dz in fein? Kriegs⸗ 
heer nur gute alte / geübte vnd verſuch⸗ 
te Kriegsleute weren / ſich verlaſſend⸗ 
ließ den Roͤmern zeit vnd raum / ein ne⸗ 


X 
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fie koͤnte im Feld erlegen/ond auff Diefe 
———— cr i : 

weiſe gang Italien / vnd auch die Statt 


Rom ſelberſt / als die an Volck vnnd 


Kriegsmacht gantz außgelaͤrt vnnd er⸗ 
ſchoͤpfft / bezwingen vnd vnter ſich brin⸗ 
gen. Er machet aber nit dieſe rechnung / 
daß die Roͤmer an der zal vnerſchoͤpff⸗ 
lich weren / vnd daß in ſo langer zeit er 
mehrers nicht außrichte / als daß er ſie 
in Waffen vnd Kriegs ſachen uͤbe vnd 
abrichte. Welches dann ſolcher maſſen 
Sabgangen / daß als er mit Siegen fein 
Volck außgenutzt / vnnd meiſten theils 
dahinden gelaſſen / er beides ander zal 


 pnndan Tapfferfeit der Mannſchafft 


den Römern ongleich vn fchwächer ge: 
weſen. Mit dem Alexandern aber / bat 
es vil ein andre geſtalt vñ rechnunge ge⸗ 
habt. Dañ er hatt zu thun mie den Per⸗ 
ſianern welche mehr dem Muͤſſiggan 
bovnñ Wolluͤſten /als der Arbeit ergebẽ / v 







mutes geweſen / aller Mañheit beraubt/ 


— — * 


— 


darbey weichen Hertzens vnd weibiſchẽ 


vñ zu aller gutẽ Diſciplin vñ Ordnung 
vntauglich pin vngeſchickt. Co wolt ſich 
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44 Bon dllerandro 3 
aber ober diß auch nicht wol fchicken / de 
er das Sand Aſie/ſo auffs Meer geſtoſ⸗ 
ſen / hinderſich / vnnd ſo manche groſſe 
Landtſchafften der Feinden beiderſeits 
nebenſich ſolte ligen laſſen. Hatalfoee 
in zweyen Schlachten / ſo er mie demſel⸗ 
bigen Koͤnig gethan / das Perſianiſche 
Königreich gang vnd gar vmbgeſtoſſen. 
Nicht weniger iſt auch zu bedencken 

diß / daß als in aller waͤrender Schlacht 
bey Arbela Parmenio jhme in groͤſter 
eyle ſagẽ laſſen / dz die Feinde den Troß 
anfielen vnd pluͤnderten / er geantwor⸗ 
2 : Parmenio ſeye vielleicht dißmals 
nicht aller dings bey ſinnen / dieweil er 
nicht dieſe rechnung mache / daß wenn 
fie vie Schlacht gewinnen / ſie nicht al⸗ 
lein wuͤrden jhren Troß wider erretten/ 
ſonder auch noch des Feinds Troß dar⸗ 
zu erobern / ſollen derowegen ſie / in be⸗ 
trachtung folches/ jhren Troß und an⸗ 
dre ſachen inn die ſchantz ſchlagen vnnd 
fahren lalfen/ vnd alles ſo mmer muͤg⸗ 
lich verfuchen / Damit jhrer Feiner ehe er 


J 
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ſich gerochen ſein Leben laſſe. 
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> Phalaus,der Mac edoniern / vnd die Le⸗ 


Er hat m gehalten auff das Fuß⸗ 
volek / als auff die Reutterey: darumb er 
dann zu vorgemeldtem Krieg nicht vber 


fuͤnff tauſent Dferd/ wa jhrer ſo viel ge⸗ 


weſen / angefuͤhrt. Alſo hat er auch [ehr 


hoch gehalten vnnd viel gefetzt / auff die 


gevierte Schlachtordnungen (Phalan- 
ges)als weiche beides der ſtercke vnd der 
Wehren vnd Waffen halben gegen die 
vnzalbare menge der Perſianeren fehr 


aut ond faugelich/ vnd fonft an ſich ſel⸗ 
berſt jrer Macht halbẽ vnuͤberwindlich. 
Vunnd die warheit zu ſagen / es ſind 


der Römern: beide / ſehr feſt und 
ſtarck: Jene/gleichſam als ein Leib auf 


einem ſtuck / vereinigt / vnd zuſamen ge⸗ 


ſtoßẽ / als ein gehetztes Stach elſchweyn 


- | anzufehe: Diefe/in viel Hauffen / Ord⸗ 








nungen / vnnd onterfcheidene ZBaffen/ 
abgetheilt. Man follaber dafür halten 
vnnd glauben daß die Phalanx und ges 
vierte Drdnung/ dieweil fie fo en 7 
Be se, SER | 
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Bon Alcandto 
an vnd feſt / viel taugelicher undgez 
ſchickter geweſen ein groſſes vbel geord⸗ 
netes Krie göheer zu treñen vñ zu ſlͤche⸗ —* 
tigen / als aber die Legion. Vnd die Erz 
fahꝛung ſelberſt hat mit ſich gebracht vñn 
gewieſen/ was die Phalanz außgerichtet 
habe in kurtzer zeit / nur vnterm —— 
Philipyo vnd dem Alexandro:namlich / 
in treiſſig oder viertzig jaren mehe / als 
die Legion inn trey oder vier hunder ten. E 
Es iſt auch inn langer zeit jehne, fooffe 
nicht gefchlagen vnnd zurſtrewet wor⸗ — 
den / als Dielen, Fr 

DerPhalangi nach / haben auch die. ; 
Schwatzer re Schlachtordnungen an⸗ 
gerichtet / dick in einander / enge zuſam⸗ 
Zeſchloſſen / vnd mit langen Wehrẽ wet > 
verſehen: vnd hiemit nit allein den Fuͤr⸗ 
ſten im Hauß Oſterreich/ deren Landes 
ſie noch einen guten theiljühaben / ſich 
widerſetzt / ſonder auch die Hertzogt auß 
Burgund erlegt / die Frantzoͤſiſche Reu⸗ 
teren gefchlagen /gantz F Franckreich in 
gefahr vnd ſchrecken geſetzt vn mitdem 
le Neiland nach es “ 
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i — haben aber (moͤchteſtu fra⸗ 
Ps die Römer die Phalangem fallen 
ovnd ligen laffen/ond fichder egion ge⸗ 
braucht? Darumb / dieweil im Krieg 
nicht weniger gelegen iſt an der fertig⸗ 
keit vnnd Geſchwindigkeit / als an der 
macht vnnd ſtercke: da dann kein zwei⸗ 
fel / daß wicht die Legion fertiger und ges 


ſchwinder ſeye / als die Phalanx. Dem⸗ 


nach / dieweil man im Krieg vberwin⸗ 
det / nicht allein mit zurtrennen vnnd 


durchbrechẽ(dazu die Phalanx fehr gun) 


ſonder auch mit deme / ſo man den Feind 
inn vnordnung bringet / Ihn vmb rin⸗ 
get / belaͤgert / vnd allenthalben anfellt / 
fo iftfürwar in ſolchem fall die Legien / 
— dieweil fie inn viel Haͤuffen vnd Glie⸗ 


der getheilet/ vnd vnterſeheidener gat⸗ 


tung Waffen führer vnd brauchet / viel 
- Fomlicher ond befler /alsdie Phalanx. 
Ferner /wab cin orth vneben / rauhe 


: vnnd bergicht ift/ daſelbſten wirdt die 


- Phalanx von einandern vnterſcheiden 
vnd abgeſuͤndert / vnnd alſo entbloͤſſet / 
mmet der eens vnnd wirdt 
— ger 
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tren⸗ 
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48 Don Dllerandro 
zertrennet / xerleurt derowegen alle jhre 
krafft vnd ſtercke. Welches dan die vr⸗ 
fach gewefen / daß der Philippus pvom 
Flaminio/ vnd der Perſeus vom Pau⸗ 
fo Emilio vberwunden vnd geſchlagen 
worden. Dann auch die geringſte vn⸗ 
gelegenheit eines ortes / wann nur leicht 
etwas hindernuß darzu ſchlegt⸗ iſt mehe⸗ 
als gnugfam/ ein gantze Palangem 07) 
der folche gevierte Schlachtordnung 5 / 
verterben vnd onnüg zu machen : Aber 
ein Legion iſt gut ond leßt ſich braucht 
in ebenen vnd bergichten örtern Da c& 


ek: 


© weit oder eng iſt/ in Schlacht / Schar⸗ 






















;k 


müselnftürmen/ond allen andern der⸗ 
gleichen Kriegs übungen. Ta 


gen und hiemit jhnen fol ie 
dei: Dann als er vermercket / dz von wez 
gan des ſchweren Troſſes / vnd der vber⸗ 


— 


seichen Beute / fie trag vnd faul witz 
m Er OA 













fi hergeben/ vñ fich gleichfam als auß⸗ 
m ſteten / biemit nichtfollend vnd ons 
Be wurden / hat er eines morgens / da 


geweſen Zend fort ziehen follen/ erſtlich 


feinen /folgends feiner Sreunden vnnd 


bekanten Dlunder mit Fewer angeſteckt 
ond verbrennt / vnd hiemit befelch gebe⸗ 
daß auch feiner Soldaten Troß vnnd 
Plundet gleicher maflen angezündf vñ 
"perbrenne würde. Welches dann leicht 




















— cheilten ihren Spießgeſellen 
les/ deßn ſie zu viel / vñ jene zu we⸗ 


Es fliffe fich auch Alexander /den 
x jugar vberſchwengklichẽ vnkoſten / wel⸗ 
ven Letliche feiner Hauptleuten auff die 


— 


abzuſchaffen 
mit ſich ein merckliche anzal Camel⸗ 


J 
* 
x IS 


- ze 
ſchon a alle Rarın vnnd Waͤgen geladen - 


hicher onnd eher verrichten / als berhat⸗ 
ſchlagt worden. Dannder mehrebeils 


And verbrenneten ds vbrige. 


= iche RAD U an DR E⸗ 


> dem Sroffen. 
der den Wottäfen vnd Müfliggang 


< olluſte vnd kurtzweil gehnlieflen/fo 
viel. immer — zu beſchneiden vnd 
ann Leonidas oben | 


Pr 
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50  Dondleramdeoe 3 


ſich ſtrafft fie mit gelinden vnd freund“ 


sen hetten/nochnichtbetten gefuͤhlet vñ 


a RE ENT 


fen / als die ſo danicht arbeitten: Ssand! 


ſen / Daß in Wollůſten leben ond den? 
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re Berg 
den 
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gipten /für die ſo ſeh Ringens vnd an⸗ 
derer dergleichen Leibs übungen angez 
niommen/getrage. Und Philotas ließ 
jhme nachführen/ zwelff tauſent vnnd 
fünffhundere Clafftern Thuch nur zur 
Jagt zugebrauchen. Andre lieſſen groſ⸗ 
fen vnkoſten gehn vber andere dergleichẽ 
vnnuͤtze/ weibiſche vnd vberfluͤſſige din⸗ 
ge. Diefeldigen nun alle fordert er FÜR 


lichen worten/ onter anderm ſagende 
Er verwundere ſichs / daß fie/die ſo offt⸗ 
maln mit hoͤchſtem lob vñ rhum geſtrit⸗ 


empfunden /daßdie/ welche arbeitten 
viel beſſer vñ fanffter ruhen vnd ſchlaf⸗ 


daß jhr art zu leben / gegen der art des le⸗ 
bens der Derfianern gehalten vnd ver⸗ 
alichen/fie noch nicht hette erjnnert def 


feiben außwarten Knechtlich / arbeitten 
aber Fuͤrſtlich ſeye Wiſſet Ihr nicht 
( prach er) daß der höchfterhum vnſerer 
Vietorien on Siegen beruhet — ; 









obawunden ond unterworffen/ gethan 
Haben? Damit er nun mic feinem ſelbs 
anen exempel ſie bewege / hat er felberft 
"mehr als zuvor je geſchehen fich geüber/ 
mie gechten/ Jagen / vnd anderm deß⸗ 
gleichen. 

EIS — — Ten 


Durch was mittel Aler ander zus 
ivrgen gebracht daß die Soldaten ge 
genjhmemiegurem willen geneigt 
5 sond günftig geweſen. 

2 a NE ” ER — 

a Emnach wir drobẽ etwas 
F geſagt von der zuneigung vnd 

















Te autem Willen / fo die Soldatẽ 
su Alerandern getragen’ fo laflet uns 
num beſeht die mittel vnd wege dadurch 
"er ſolche zuwegen gebracht. Es hat A⸗ 
exander der Kriegsknechten gunſt vnd 
guten geneigten willen erlangt / zuvor⸗ 
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erſt mit feinem Exempel vnd vorſpiel⸗ 
1 dem in aller — der no, 
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5 Bonillerandre 





| maln sans ſchwerlich wundt geſchlage⸗ 


wundet worden. In aller arbeit onnd 
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Soldaten einen in einer Sturmhauben 
Wuaſſer zu trincken dDargereicht wurde⸗ 
er aber fahe/ daß die andern alle jhre au 


h — Be und ng £ 
















derſte geweſen / vnnd allzeie der erſte lo 
hand angelegt. Darumb er dann off? 


vnd etwan auff den todt gefahrlich vers 


gefahr hat er jnen ſelberſt bepgemohnet2 
vnd mit ihnen Hunger vnd Durft und” 
ander vngemach gelitten. Als auff ein 
zeit Er ſelberſt vnd feine Soldaten u 
ferften Durft litten / vnd jhme durch der 


gen auff jhn gerichtet / vñ auch gern ge⸗ 

truncken hetten / gab er es wider von ſich 
deme / der es jhme eichet / vnnd wolts 
nur nicht koſten: Dann (ſagt er) wenn 

ich truͤncke/ fo würde intallen der Mutr 
enifallen/ vnd hiemit ſie nur deſte 
tiger duͤrſten. Da die Soldaten ſolch | 


den die KM — Sie nun 


— 
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dem Öroffen. 53 
8 fie ſterblich ſeyẽ / alldiemeil fie einen 
 Polchen König onter fich Betten. 
Seen dieſes harter auch außgerichtee 
= pndzumwegen gebracht/ mit ſein er Frey⸗ 
ebigkeit vñ Verehrũgen gest fie Das 
rinnen er dann / wiemit dem vermögen 
an Öutvund Geld/alfo auch mit dem 
 freyen ond guten willen folches auf zu 
heilen 7 © es allen Fuͤrſten fo Ihe ge 
 welen weit weit vorgethan. Dann inn 
=» Statt Suſa hat er / ohne andre Reiche 
thumb ond Shaͤtze/ gefunden / viergig 
fanfent Talent laufft ſich in vier vnnd 
wentzig Rillon Cronen in Gold. So 
tel Schatzes hat er auch gefunden zu 
- Derispoli. Bnermeßtiche Reichthumb 
erobert er auch zu Damafco/vfizu Ba⸗ 
- bylonien. Curtius fchreibi/die Perfia- 
iſche Deut ſo jhme zu handen geftelle 
> worden? one das er zu Babylon gefun⸗ 
> den/ habefich gelsffen/hundt vA fünff- 
- sig tauſent Talent. Strabo rechnets 
alles zuſamen vnd ſchreibt es habe fich 
‚geloffen in hundert vnd achgig tauſent 
Talent / thut hundert vnd acht Million 
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54 Dondllerandte 
= K&ronenin Gold. Juſtinus vermelde 


laſſen /bundere taufent Talent par 
= fomimens. Daß alfo/ ob er fchon mild 


— ſolches zu thun auch das Vermoͤgen 
darzu gehabt, — 


DBagoz Hauß / darinnen der Haußtha 
> wäreh gefchege worden. Den Thefla 


che Befoldung / wen taufent Talent 
welches fich auff ein Million und zw) 


oond Feſttag/ bey welchen neun tauſen 
Perſonen zu Tiſch geſeſſen deren jedem 
ein guldene Schalen oder Kopff/bey 


2, geringffe furk Daß gr allen Mason 
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Alsrander habe ſterbend hinder fich ge 


Gelds / vnd treyhundert tauſent Ey 


vnd freygeb geweſen Hertzens halben 


Dem Parmemom ſchencket er di 
in ſechs mahl hundert tauſent Cronc 
liern / auß welchen fein beſte Reuttere 
beſtunde / verehret er / ober ihre ordenl 


mal hundert tauſent Cronen erſtrecke 
Auff ein seit hielt er einen Rattliche Hnf 


den Dpffern zu gebrauchen / verebrek 
worde. Vnter andern vnzalbarn Frey 
gebigfeitten / waranch diefes nicht da 


r 
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ihn Soldaten altejre Schulden auff 
in imahl bezatet welches fich inn neun 
ufene vnnd fibenkig Talent / dasift/ 
nff Willivn⸗neunhundert vnd ſiben⸗ 
5 taulent Cronen geloffen. 
taber auch feine Diener ſolli⸗ 
cher majlen hoch begabet vnnd reich ges 
macht / nicht allein Die zeit / da ſie jhme 


Fawiewee/ Sonderer hat fie auch erhal⸗ 
in londzu Ehrengefürdert/ nach dem 
fie hohes Alters halben onvermöglich / 
oder fonft fchwachheit vnnd blödigfeie 
Halden zum Krieg vntaugelich vnd on: 
ni worden. Daruimb hart er/ wenn 
Bach verrichtiten fachen er fie wider⸗ 
mb nach Hauf von fich laffen woͤl⸗ 

fer 2 fie zu vorderft Höchfllich begabet 
ondverchret/ Darneben auch Dem Ans 
tipatro feinem Statthaltern Schrift 
fichbefelch gethan/ Daß dieſe allen an⸗ 


= fie elle enngeraumer wuͤrde da fie mit 


"wolte auch daß die Sone deren/ welche 
in feinem Dienſt vmbkomen oder fonft 


PER 


dem Groſſen 55 


En dernvorggzogen/und Ihnen die ehrlich- 


Slumkraͤntzen gecrönet figen follen. Er | — | 








6 Don llerandro 


ben ſolten 


erzeigt er Ihnen alle Ehre / ſonder auch 





trefflichſte Bildhawer vnd Rünftlerzue 


chen Schlachten obfiegen helffen/noch 
hoͤher chrete/jhnnen erlauber dz fie moͤch⸗ 


ber vberzogene vnd belchlagene Wehre 
" ond Waffen tragen vnd führen. Da⸗ 


—— — Er Cl IN ur te Tr 
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geftorben waren /jhrer Vaͤttern Sp ⸗ 
des vnd beſtallung genieſſen vnnd gele⸗ 


Nicht aber allein dieweil fie lebeten 


daß denen foan der Schlacht bey dem 
fluß Granico waren vmb kommen («8 
waren aber jhrer inn vier end treiſſig 
Blidnuſſen / welche Infippus/ der vor⸗ 


felbige zeit / ſelberſt gegoflen hette/ auff⸗ 
gerichtet vnd geſtellet würden. Plimus 
ſchreibt / daß er einem etwan in die zehen 
Bildftöck habe auffſetzen laſſen⸗ 
Es hat auch Alexander/ damit er ſei⸗ 
ne Soldaten / diejhmefo lange zeit ge⸗ 
dienet / vnd in fo vieln vnnd fo gefahrli⸗ 


ten / vnd befohlen daß fie ſolte mit Su⸗ 


her ſie nachmahln Argiraſpides (Sil⸗ 
berſchilter) zu genennet worden. 


IE um ur * ⏑ —— Pre ee Zu 
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7 dem Sroffen. ;7 
x ne feinen Kriegskunſt ſtucken mag 
auch Eomlich hieher gesogen werden Br 
fes/daßer den Sincchten bewilliget fich 
su beweiben/onndihre Weiber mit fich 
su führen. Er vermeinet aber hiemit zu 
= verfchaffen/ daß fie defte weniger folten 
nach Hauf trachten und heimb fellen/ 
diewell fieetlicher maflen Ihrer Hauß⸗ 
 haltungen eine geftalt bey fich Betten im 
Rrieg: Macher dabey auch dieſe rech- 
nung) Eswürden ihre Soͤhne / ſo alſo 
mitten im getuͤmmel der Wehren vnnd 
Waffen geseuget und gebohren / ſampt 
der Muttermilch zugleich auch ettwas 
Martialiſchen geiſtes vnnd kriegiſchen 
- Muts mit außſaugen vñ hineyn ſchlin⸗ 
gen. Es wurde auch ſonderbare vorſe⸗ 
hunge gerbanfär Ihre Kinder/ welchen 





"TE ———— 
F) © —* 


3 dabey auch Waffen und Pferde wurde 


gegeben. Mangab auchden Vaͤttern 
 fonderliches Sargeld/je nach dem einer 










weſen an ſich in alle weg zu üben und zu 


> piel Söhne herte.DiefewelcheEpigo- 
 nigenennet wurde) fingen von Kinds 


bearbeitten / vnnd in allerley zufallende 





Pr 


8 Bon llrandroe = 
gefahr fichaufchiefen/ond Den 
©. mitgleichfam als vnüberiwindlih, Du 
Ager hielten fie für jbr VBatterlande 22 
a Eriegen war fhrbefte Kunſt / ſtreitten hr 
en übung/ond der Stege jbr gewinn. Bi: 
ee  sslche fich,anfehen/ als ob die Schwer 
er vnd Teutſchen auch dieſe närziche: 

rechnunge machen/ vnd deßhalben jhrez 

Madonen mit fich in Krieg fchleppen. 2 


ı ——— — 
Von des Alexandri Fertigkeit 






















A daß cr vberauf fertig vnnd ge⸗ 
2 fchwindfeyegivefen. Nullam virtutem? 
2 (fagter) Regis iftius magis quam ce=3 

er — er Das ik: Kein’ 
Zagendt iſt an dieſem König höheralss 
pie Geſchwindigkeit zu lobt· Vnd fuͤr⸗ 
I wahr/nichtanderflals.ob er ſeines kur⸗ 
7 gen Lebens ein warfager geweſen / bat: 
a ongleublichss mafien fich bemuͤher⸗ 
ih u 
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daeepiet/beides am anfang vnd fort 
ng Des Aſſati ſchen Kriegs. Dann 
Scr simlich fpat bey dem fluß Grani⸗ 
anna / vd des Königs Darıj 
E Stauhal tere vñn Oberſten auff dem ge 
Ka De ad gegc ober ſtarck hielet/gab jme Darz 
 meniodenrhat/ Er foltedie Schlacht 
mit ihnen zu thun biß morgens verzie⸗ 
ben, Aber er/der Die gute seit nicht gern 
2 serloren/ wolts nicht thun / fonder ſa⸗ 
N —— : Das groſſe Meer wuͤrde ſich darů⸗ 
 Berensferben vnnd ſchamrhot werden / 
wenn es den hette laflen fo mantich hin⸗ 
—* über vallieren/der fich nun entſetzte vnd 

weiffelte nur vber einen Fluß zu ſeßen 
der andern Schlacht / eylet er dem 














flüchtigen König Dario mit ſolcher ey⸗ 


le nach daß in elff tagen er ober Die ſex⸗ 
hundert meiln zugebracht / mit ſolliher 
arbeit vnd bemuͤhung fein ſelbs vnd der 
ſeinen daß auch gar wenig fehlet daß 


aelaffen. Bnd fuͤrwahr / wer wasgrofs 
> fesond namhafftes begert außzurichte⸗ 
——— gene KR 


3 4 En Sroffen, FE 


fie nicht alle darob jhr Leib ond Seben ar 


a rl. nn DE Be 
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6 Don Dllerandro 
| als eben der Zeit: hat derowegen hierzu 
vonnoten daß er Gott bitte daß er jme 
feines Lebens zeit verlengere/ vnnd inn 
demſelben vorhaben die Ehle verleihe. 
Diß orths ſoll vngemeldet nicht ver⸗ 
bleiben / daß demnach Alexander beides72 
ER ein fo.erfahrner und volnforner Krieges 
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DREI I 7 


® fürft / vi ein fo wackerer vñ rechtſchaff⸗ 
ir ner Soldat / ge weſen / ich mich verwun⸗ 
doeere / dz er niemaln hat gelehernt ſchwim⸗ 
2 2 men: da doch ſolches ſtuck in Kriegsge⸗ 
7. fchöfften fo hoch notwendig / als eins 
ge immer fein mag/ jnmaffen er ſelberſt er 
fahren. Dann als fein Volck fich mie 
Er. fchwiminen nit dorffte wagen noch ges 


A berewet fehr / dz die Kunſt des ſchwim⸗ 
= mensnicht hette gelehrnet / Ichalte fich 
- auch felberf ein kleinnuͤzen Mann. 
Demnach aber es ein geringes vnnd 
fchlechtes ift/ etwas zugewinnen vnd in 


n die hande zu bringen / wa nicht auch die? 
2 Kunft / das gewunnene zu befchügen om 


zu be⸗ 


dem Groffen. 

Ibehatten/fich dabey finder/ fo hat A⸗ 

kander zweyer merdlicher ftucken fich 
Riflen/ fein Reich in Aſien zu befeſti⸗ 
gen. Das eine iſt gemefen /dafi er mie 
den Perfianern fich befreundet vñ vers 
> wandt gemacht / inn dem er des Darıj 
Er dehtern eine zum Weihe genommen, 
Bund wolte paben / daß die vornenifte 


a feinens Hofe auch deßgleichen 


S 
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bunfolten. Dadurch er dann Afiam 
ond Furepam viel fefier zuſammen ge⸗ 
"fuppele ond verbunden als Kersgs /da 
er die Brucken ober das Helleſpontiſche 
Reeregebrucker/ gethan. Hiedurch as 
 berhaterden Voͤlckern / ſo er ibmeon 
rerworffenschabt/hoffnung vnnd gute 
ertroſtung gegeben / daß fie würden eis 
nenguten gnadigen Heren /hrem vori⸗ 
gen natärlichen angebornen Harnnit 
angleich/an jhme haben. Damit ficaber 
- einesfolchen deſte gewiſſer weren / hat er 








cedoniſcher gattung. — 
Das ander ſuck deſſen zu —— 
ee fan 


Ä 


ſich auff ein fonderbare gattung alın | 
kleide / cheils Perfianifcher/theile Mas 


— wre N, u 
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6  Pondllerandee 
 alschen der Zeit hat derowegen hierzu 


nahen zu der Statt Niſa / welche mie ei⸗ 
nem fchr tieffen Waſſer vmbfloſſen ge⸗ 
weſen ſtund er auff dem Geſtade vnd 
berewet fchr/d; die Kunſt des ſchwim⸗ 
mens nicht hette gelehrnet/ Ichalte ſich 
auch felberf ein Hleinnügen Dann. ° 
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vonnötendaßer Gott bitte / daß er jmez 
feines Lebens zeit verlengere / vnnd inn 
demſelben vorhaben die Eyle verleihe. 

Diß orths fol vngemeidet nicht ver⸗ 


fahren. Dann als fein Volck ſich mie) 
ſchwimmen nit dorffte wagen noch ge⸗ 


Demnach aber es cin geringes vnnd 
fchlechtes ift/ etwas zugewinnen und in 
die Hände zu bringen / wa nicht auch die 
Kunft / das gewunnene zu befchügen ar i 

ee 





— em Groſſen 61 
“su behatten/fich daben findet/ fo hat A⸗ 
Irander zweyer merck licher ſtucken fich 
befliffen 7 fein Reich in Aſien zu befeſti⸗ 
gen. Das eineift geweſen / daß er mit 
den Perfianern ſich befreundet on ver⸗ 
wand gemacht / inn dem er des Darij 
Töchtern eine zum Weibe genommen⸗ 
Bund wolte dabey / daß die vornemſte 
 Haınan feinen Hofe auch deßgleichen 
tun folten. Dadurch er dann Afiam 
pnd Surepam vielfefier zuſammen ge: 
Euppelt ond verbunden / als Kersgs /da 
er die Drucken ober das Helleſpontiſche 
Meere zebrucket / gethan. Hiedurch as 
ber hater den Voͤlckern / fo er jihme vn⸗ 
erworffen gehabt/hoffnung vnnd gute 
vertroſung gegeben/ daß fie würden eis 
nenguten gnadigen Herzn/Ibreim vori⸗ 
gen natürlichen angebornen Herrn nit 
vngleich an hme haben. Damit fic aber 
= einesfolchen deſte gewiſſer weren/hat cr 
ſich auff ein fonderbare gattung laflen 
kleide cheils Perfianifcher/cheile Mas 
cedoniſcher gattung. 
Dos ander ſtuck / deſſen zu — 
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&  Bondlaantre 5 
feines Reichs inn Aften Alexander fich 
befliffen 7 ift gewefen : Daß er roofiig = 

talent Derfianer von der Sugend auß 

2 gefchloffen/ welche ſoltẽ fein/gleichfam 5 
— alsder Saamen vnd Schuljugend fe 
her gangen Kriegsübung / durchauße = 
22 Bmb wellicher orfachen willen / er inn 
rn Griechifcheund Macedoniſchẽ Spraz 
A  hen/ Künften/ ehren ond Waffen 
A fie auffs fleiffigfte onterweifen vnd leh 
ren. Welches orts er fein hohe Vor 
7 Sichtigfeit ond Weßheit gnugſam zus ® 

erkennen geben. Dann weildas Königs 3 
eich Perfien / welches er erobert / viel 

 groöfler als Macedonit geweſen / ſo bette 5 

er daffelbige mit feiner Macedoniſchen 
 Mache/ welche men fie fo weit hette ots = 
fen vercheile werde / were zu nichte wor⸗ ; 
pen / nicht können behalten. Darumb 

muſte er nach mittel vnd wegetrachten 7 
ad alles verfuchen/ damit er gleichfam 

als ein natuͤrlicher Herr vnd angebohr⸗ 
ner König der Perſianern gehaltẽ wur⸗ 
96 Weſlches er vermeinet zuwegen zu 
2 Bringen/erfilichrwenn er jhres Gebluts 
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Den Groſſen 
einesum Weib neme vnd ſich alſo mie 
Men befreundete /ond verwandt mach- 
ie: Dannethin wenn er die Derfiant; 
ſche Soldaten / fo durch die Kunſt vnd K:5 
Selchiekligfeit den Griechen / vnd durch z 
die Waffen onnd derfeiben übunge den #8. 
Macedoniern gleichförmig worden / $ 
 hochond wärth hickte/fich derfelben viel r 
gebrauchte vnnd beides mit anzeigung : 115 
Eder guten zuverficht vnd vertrawens zu fe 
hnen vnd verficherung der Denfionen Br 
da Beſtallungen / jhme verobligirte 3 
vñ zu dienften verbünde. Vnd faͤrwahr⸗ 
der ſenige Fuͤrſt betriegt vnd verfuͤhret 
ich ſelberſt heßlich / der da vermeint ein 
mechtige Herrſchafft / daran wichtiges 
| geieaen, die er an fich gebracht / lang zu j 
ehalten /ober ſchon feine Macht nicht F 
fercket 7 nach fein Volck vermehret: 
RBorauß wenn dieſelbe Herrſchafft / ſo 
eralſo zewunnen / ſo groß vnnd mech⸗ 
uig / oder groſſer vnnd mechtiger ift/als a 
Die/ damit er fie bezwungen vnnd vn ⸗·⸗·· it 
f 
4 






N 
wi 
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terworffen. Denn in ſolchem fall wuͤr⸗ 
e er fein eigene Macht vnnd en 
7 vie 


fi Ders 


EN fe Au 
BuN 
eu 





6 
pilmehräurfirewen vnd auffreiben⸗ als 
vermehren vnd ſtaͤrcken. —— 
| ——— u ir — — E: 


| Diner fir nun von den 


ſchafften vnd hochſten Rhum vnd Nas 


dert die Dronung/daß wir jetzt auch re⸗ 
vnd herzlich worden, Da dann zuvor⸗ 
 derfelben willen er feiner Herzfchafften/ 7 


Daher dañ Piutarchus von jme ſchrei⸗ 
ber RNichis ſeye geweſen / darüber er ho⸗ 



















Dondlierandte 
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Andre Mittel vnd wege / dadurch 
Alexander zu vnendlichem Lob 
and Ehre gelanget. 

5 50 


Kriegs Tugenden / dadurch A 
(crand beides vnendliche Herr⸗ 


men erworbirgnugfam geredt / fo erfo⸗ 


den von den andern mitteln vnd wege/ 2 
dadurcher vber alle andre durchleuchtig 


derſt dieſes zuwiſſen / daß er der Ehren 
und Sbes fo begierig geweſen daß vmb 


ja ſeines Lebens ſelbſten wenig geachtet 


her gezůrnet⸗ als wenn er verſtanden / 
daß jemand vbels von jhme redete: da⸗ 


N 


| dem Groſſen TS 
Bon ſeye erineinemaugenplick zornig 


9nDd grinime worden. 


Es ift Alexander fonderlich Groß: 
inütig geweſen / der fich nur folcher ſa⸗ 
chen angema ſſet und vnterwunden / da⸗ 
her er vermeint daß hoͤchſte Ehre ent⸗ 
ſpringen möchte. Vnd demnach bey ei⸗ 
ner jedwedern Tugend/ welcher maſſen 
Die auch immer namen hat / ſolcherley 
ſachen vnd Thaten ſich befinden vñ er⸗ 


zeigẽ / als erſtgemeldt / fo thut die Groß⸗ 


mütigfeit/ damit ſie zu jhrem vorhaben 
vnd ende gelange / eins / und gebraucht 
ſich Ihrer / namlich ver Tugenden / al⸗ 
lerſamen: Sie fündert aber von jeder 


infonderheit auß das / was etwas wich- 


tiges/ ſelzames / fonderbarcs und wun⸗ 
derbarliches ift / vnnd machet darauf 
gleichfam als einen fchönen föftlichen 


- Erang /fich deffelden für fich ſelberſt zu 
> gebrauchen. So hat nun Alcrander viel 


| 







herzliche ond vozereffliche Thatẽ/ nach 

porfchreibung der Tugenden verrich? 

tet / vñ hiedurch groffen Rhum vnd Eh⸗ 

ke erlangen ; Bnter welchen mic fill 
3,5 € 



































Bon Dlleranse 


2 fchmeigen nichtfollen vbergangen wer⸗ 
den die/ welche der Zucht vnd Ehrber⸗ 
eeiteigentlich zugeſchriebẽ werden. Dañ 
dls er des Darij Muter) Weib vnd zw⸗ 
Doͤchtern/ gefangẽ hette⸗ hielt er es da⸗ 
für /Es ſeye viel zimlicher vnd Fuͤrſtli⸗ 
cher / ſich ſelberſt als andre vberwinden 
2 Erpflegteswar zu fagen / die Perſian⸗ 
7° ehe Frewlein thuen deme wehe in 
en / der ſich an jhnen zu viel vergaffet 
Dennoch verhielt er ſich ſolcher maſſen 
gegen ſie / daß niemalnauch Das gering 
fie/ dadurch ihr Ehre nur gleich famalg 
durch ein Schatten hette koͤñen in ver⸗ 
dacht gezogen werden ⸗ gehört vnd ver⸗ 
fanden worden: Hiezu gehoͤrt auch die 
ſes / welches billich nit außzulaffen/ daß 
als Philorenns/ fo der. nidern Provinz 
gen in Aſia Stasthalter gewefen/ jhn ie 
Zeſchrieben hette⸗ daß ein Kauffmann 
von Tarento verhanden / welcher zwen 
junge knabe außerwehlter Schönheit 
zubverkauffen hette / Die woͤlte er / ſo fer‘ 
ime gefellig / me kauffen / ex ſich heff 19 


"34 acht begabe / vñ vberlaut ſcheye⸗i che 


ü 


Pia 





H greund⸗ 





= here anınir —— vnd — 
ermir begert ein ſolche Schmach vnd 
fchäpdzusefügerEr ließ jmaber ut viln 
ſchmach ond ſcheltworten auffder ſtett 
w derſchreibe / es ſolte ſich Der gemeldte 
xenuner mit feiner ſchoͤnen Vaar 

F bonvetzogenlich hinweg packen. Einen 
ER a gnen genant/welcher inte. ger 
ſchriebẽ daß er jmemwölte einen ober die 
amafle ſchoͤnen Juͤngling zu führen / bat 


8 






ee worden / daß zwen Macedoniſche 
2 Soldaten ettlichen frembden Kriegs⸗ 
mannern jhre Weiber violiert vnnd ge⸗ 
heiten / ſchrieb van Parme⸗ 
monem vnter deſſen Regiment fie ge 
(ex ſolte die ſachen recht erkundi⸗ 
gen / vnd wenn er daß ſie es gethan hets 
- e£ befünde/ ficals wilde Thiere hinrich⸗ 
en vñ toͤden laflen. In demſelbẽ 
5 ee vnter andern auch diefe wort 
Mich belangend/fo viel fehlt fi ichs/daß 
a De am? ul Kane — oder 
& ij 






— gleicher maſſen hart beſcholten vnd 
geftraffe. Als auff ein ander zeit jm an⸗ 


— 


—— 5% 


* 


— üuͤch —— 


u on Mae? F 
anzuſchawẽ jemaln nur begert oder ge — 
dacht hette /daß ich auch nie geſtatten 
wollen / daß von jhrer auf buͤndigen 

ſchoͤnheit vor mir etwas geredt wuͤrde. 


weibliche geſchlecht / nachthun woͤllen 
Vnd fuͤrwahr / dieſe Tugend/ fo ſie je 


dem er ſich erzeiget / daß auch inn wich⸗ 


den / ſo gewinnt er das anſehen / als ob er 


dann folgen muß / daß der zu ſolcher 


Menſchẽ gleichlam als ein Phenir ges? 


















ch halte dafür / daß Seipio der 7 
fricaner es dem Alerandern wie in an⸗ 
dern ſtucken / alfo auch in difer Tugend? 
der Zucht vnnd Ehrberkeit gegen das) 


mand darin ſehen leßt / zieret den Men⸗ 
ſchen ſolcher maſſen / daß meniglich ſich 
ober jhn höchlich verwundert, Dann in? 


tigſten vnnd ſchwereſten fachen er feine 
eigene Sinne / ja fich ſelberſt vberwun⸗ 


die Menſchliche art vberſchritten / vnnd 
ſich zu der Goͤttlichen Natur vortreff⸗ 
lichkeit etwas vil genahet habe. Darauf” 
Volnkommenheit gelanget / vnter den 


halten werde / ober welchen ſich menig⸗ 












‚mit Böchfiem $06 vnd 59 he 


2 Nicht, weniger Rhum vnd Ehre hat 







DR, 


— 
— Zinnen auff den Mauren 





Million Cronen / außgeben. 
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E14 erlanget mit ſeiner Magnificentz vnd 
jerzlichkeit/ welche er. ‚erfcheinen on ſe⸗ 

nlaflen/nicht alleinin Verehrungen 
chendfungen (davon wir drodben 
etwas geredt) fonder auchinandm Ka 
3% fen vnd Aufgaben. Dekneinerenipeb 
— anzuziehen achte ich gnugſam ſein das 
anige ſo er als fein Hepheſtion geſtoꝛ ⸗ 
ben gethan. Dann vber diß / daß er de 
man auß ſagen vnd gepierten laſſen dz/ 
zur anzeigüg des Leides und Trawris/ Se 
"man folte den Pferven die Mine a 


sffen/ond weder Dfeiffen/Zrums 

; men noch andre dergleichen zu Fremd 
vd Mutdienende Spielhören laſſe / 
hat er bey feiner Leich vnd Begraͤbniß 

sehen taufent Talent / die machen ſecho 


Erſi aber ober diß alles auch ſom 
ſo freymütig vnd fo edler Art geweſen⸗ 
daß nicht allein feine Freunde ſonder 
auch | feine un? Darüber vun 



























ro  Vonzlierandee 2 





oO permunderten/ ond ihn deßhalben ehre⸗ 
gen. Solche hat er gnugſam erwieſen⸗ 
22 ‚gegen des Theaginis Schwefter / wie 
I guch gegen dein König Pore / mit wel⸗ 
chem er ein fehr gefahrlichs Treffen ge⸗ 
7 aban Diefen/als er gefangen worden⸗ 
fragt Alexander / Wie er woltetractires 

ia gehalten fein ? Fuͤrſtlich oder Koͤ⸗ 
ae J———— er. Vnd als Alexan⸗ 
der weitter fragte/ob er dañ ſonſt nichts‘ 
2 mehrbegere? antwortet er⸗ Nein/dann 
obobnter demſelbigen Wort oder Namen 
eye alles begriffen. Der vrſach halben 
hat Aleräder jme nit allein ſein Koͤnig 
2 gcich gelaſſen ſonder auch noch viel an 
dre Landſchafften zu beherrſchen darzu 
vpbergeben. J 
In India war noch einander mech⸗ 

‚tiger Koͤnig / Taxiles genannt / der kam 
sum Alerandro/ vnd redet mit jhme fol⸗ 
gend maſſen. Was bedarff ſichs ſprach 
er/daß wir vil gegen einandern ſtreitten 
2 pndKempffen/fo du nicht kommen diſt/ 
uns das Waſſer vnd die Nahrung vnd 
a auffenthaftugonfers Lebens. md za 
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eher fineken willen allein tapffere leute 
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5% 


 erjhnn freundlich vmbſienge / und fagte: 
Du jreſt vñ betreugſt dich felberft / weñ 
duvermeinſt daß ob du ſchon fo gute 


ovnd glatte wort gibeſt / dieſe vnſere zuſa⸗ 
 mefunffeohne ſtreit abgehn ſolle. Stein? 


—— T 


sd Fr Are 






nein: du haft noch nichts gemunnen. 


Ich soil mie Höfllichfeit und Freund⸗ 


 Lichfeitdurch Gutthatẽ gegẽ dich ſtreit⸗ 


 zen/ damit ich von dir durch Freygebig⸗ 
keit nicht oberwunden werde. Alſo em⸗ 
pfieng Alexander von jhme viel herrli⸗ 


che Geſchencke / vnd verehret jhme hin⸗ 
widerumb viel koͤſtliche Schaͤtze: Letzt⸗ 


lich that er jhme / als ſie mit einandern 
zu nachtgeeſſen ein Verehrung von 
Tauſent Zalent / das find ſechs mal 
hundert sanfent Cronen. Mit welcher 
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Verehrung er feine Macedonier nicht 
wenig zu vnmuht beweget / dargegen a⸗ 
ber die Gemuͤte vñ Hertzen der Fuͤrſten 


zu halten vermoͤgen hat. 
Als fein Mutter Olimpias von jrer 
vieln verſtanden / was er etwan dieſem⸗ 
etwan jenem geſchenckt hette / ſchriebe 
ſie jhme folgender maſſen: : Ich bin es 
wol zu frieden / daß du deinen Freunden 
gutes thueſt / vnd fie in ehren halteſt: Az 
ber nicht/daß du fie mechtigen Koͤnigen 


embdet vnd ae — | 
Er war fo frepgeb inn verehren vnd 
ſchencken /daß offtmaln die/ fo es em⸗ 
pfahen ſollen / ſichs zu nemmen geſchaͤ⸗ 
met. Als er auff ein zeit dem Sohn des 
— iſt an des — Hofe ber | 















16 Geſell es nicht anneınmen / fon: 
Der fagt: Wie/ gnediger Herr⸗ hievor 
war nur cin einiger Darius/vidumaz 


72 


cheſt jetzunder fo viel Xtcrandroge 


vnd h 
rum̃ daß er Leonidas / als er auff ein zeit 
geſehen / daß Alexander bey einem Opf⸗ 


fer den Weyrauch mit beiden haͤnden 


ins Fewer geworffen/zu jme geſagt het⸗ 
te: Wenn du das Lande ſelbeſt / darin⸗ 


Dem Seonide / welcher etwan fein 

Zuchtmeiſter geweſen / ſchickt er auffein. 

 seitfünffbüdere Quintal Weyhrauch⸗ 
Quintal Mirrhen: Dar 
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 nendie Spezerey vnd Raͤuchwerck her⸗ 


fuͤr kommen vnd wachſen / in deiner ge⸗ 


walt wirſt haben / ſo gehe alsdañ ſo vn⸗ 
daurlich damit vmb: Nun aber/benüge 
dich an geringerm / vnd richte dich na 

dem wenigen das du haſt. Darumb A 


lexander hieran gedendfende/ nach dem 


er dem Dario obgefiget/ folgender maſ 


ſen an jhne gefchrieben: Wir ſchicken 
dir hiebey Mirrꝛhen on Weyhrauch bey 







ſach h 






ev 


De 


‚der ſchwere / damit du fuͤrohin nicht pre 
ap: core Gotter karg zu fein. 


a re > 
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ee: Bon Merandro Sa 
Es ſoll aber diß orts nicht verfeh e⸗ 
genwerden/ Die löbfiche vnnd freye Ga 
wonheit / welche erin Perſiẽ wider auff 
ee Dann fo offt die Könige von 
einer ferren Reife wider heimb Famen 
vd in der Königlichen Hauptſtat cyn⸗ 
 sitten/hieffen fie einer jeden ne 
nn cin Goldſtuck verehre, Wel⸗ 
cher veſach halben etliche Konige / damit 
 fiefoiches onfoftens vberhaben weren? 
 Jolche fersen reifen offter maln zu chun 
AN enthaften: Bad der König Deco/ 
damit ei nicht auch dah hindurch müßte? 
ee — hat ers nur nit ein mal vor ſich genom 
mnen Aber Alexand hat difen @ebrauch/ 
| jeder Frawen ein Goldſuck zu verehrt? 
nn nitallein behalten / fonder auch denen? 
— die groſſen ſchwangern Leibs geweſen⸗ 
BR RU verchret. 4 
Er Fin vberauß merckliche anzeigung 
eines auß dermaſſen edlen Gemuͤtes vñ 
ersens war auch dieſes Daß als er⸗ 
— da er ſeines Lebens gleich ſam in hinzů⸗ 
— gen gelegen/ gefragt worden / Welchen 
| sen Bu du — —— ae Abe ſo J 















e 2£ r on 0, fo darzu © 
* X elichfe vnd wirdigeſte iſt. Welche 
Antiwore fürmar folcher maſſen beſchaf⸗ 
f 3 * da 


— 





t 


17. daß darüber man ſich billich nich 
nugſam verwundern noch jne darum 
hoch gnugleben fan. Dannerbatteie 
nen Sohn/ Hercules / vnd einen Bru⸗ 
der Arid ens genant / ſo war ſein Beib 
A fehmanger: Deñoch verleugnet ee 
chſam ſich aller Blutfreundſchafft / 
chluge ſich alter Liebe vnd natürliz 
cher neigung zur Verwandtſ chafft a 


ernehet feinen Nachfahrnamfeichnie 
© Difen/der jme am nebeftenverivandt/od | 
Der fiebepe/ fonder der wirdigfie/undds 


"Reich zuverwalten der geſchickteſte vñ 
ugelichſte wert. Vnd ich halte nit / dz 
onter allen deß Merandri Thate jrgend 


— 


eine zu finde ſo diſer gleich geſchaͤtzt /od 


nur etlicher maſſen möchte verglichen — —— 
werdẽ Es leßt ſich anſehe / als ob Con 
jus Nerua der Keiſer es dem Alexaden 
diß orts habe wollen nach thun. Dann 
vb a, viel Verwandte gehabt / fo = 
| — — — 
Ne Nutzens | 
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6  Dondllerandre 
Nautzens feinem fonderbaren nuge vnd 
gutem fo welt vorgezogen / daß er Det 
Trajanum / der jhme garnichts zuge 
0 Börte/ fo viel jhme jmmer muͤglich zum 
nn Neich befürderte. ——— 
Muehr als vielhat auch zu Alexandn 
ddes Groſſen Ehre vnnd Herꝛrligkeit ge 
0 than ond gedien et / die Vortrefflichken 
0 pnd Vieele deren Schreybenten / welch 
2 Die ſachen vnd Thaten / ſo er mannl ch 
0 pnd tapffertich verzichtet und begangez 
uuch arelich vnnd auffs befte und kuͤnſt 
2 Hichfte inn die Federn verfaſſet außge 
2 bracht / vnd in gedaͤchtniß erhalten ha 
0 .ben. Darinnen cr dann folche zufall 
2 gehabt/daß auch die Heilige Geſchriff 
weyhundert jar zuvor che er gebohren? 
2 von yhme gezeuget / vnd feine Siege / di 
eeer wider Aſien vñ Perſien erhaltẽ wün 
dde / hoch gerhuͤmet: Innmaſſen das zu 
7 fehen im Siebenden Achten vnd Elf} 
ten Capituln der Weiſſagungen Das 
0 niels.des Propheten. Darumb dann, 
u als ernach gehaltener Schlacht in 
kisiengen Serufalen komen / vnd „Sad 


a — 
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do / der /der 


» Propheten Daniels den ort zei⸗ 


auß Griechenland / welcher das Ko⸗ 


—D — — 
nigteich Derfien zu grund richten folte/ 


3 N 
higen Zempel/ vnd Dpfferte Gott dem 


höchften.. - 


a 


da fie bey jhme in Gnaden geftanden/ 


— 


nigegen gienge/ jme indem Buch 


er davon höchftlich erfrewerwode: Cr 
er den zum warzeichen dem Hohen 
— höchfte Ehre⸗ giengin den hei⸗ 


Ports iſt nicht zu fagen noch zu. 
iben/ wieviel deren geweſen welche / 


ortreffliche Worte vnd Thaten 


TR BT 
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a gelchricht Funde von einem Ko 
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| ie fo viel Kon vund ni 
ſchreyber gleichſam als gebluͤhet h ro / 
als eben dißmaln. 
Vntd die warheit zu ſagen / ein Sin fi 
erlanget fäylechte Rbum vnd Chre/wie 
merckliche ond wichtige fachen er gleich 
jmmer verrichtet/wa er nit t jemand at 
der ſolches auffmercket / vñ in geſch iz 


F 


tem verzeichnet bey den Dach fee 11 
in gedechtnuß erhelt. Dann Der gurſt ei 
2 Reputation ond Ichtung/ beſteht na⸗ 

rem ableibẽ auff anders nicht/ ala ; 
der Federn deren / die von jnen Ichreibe bei 

E  Bndesifteinmalgewiß:Omnesc oma 
“ nium virtutes tantas efle , quantas vis 
 derieas voluerüteorum ingenia, qui 
vniuscuiusq; fadta defcripferüt. Das 
iſt: Aller Menfchen Zugenden iſt jed⸗ 
wedere jederzeit ſo hoch gehalten werde 
als hoch dex/fo eines jedwedern Thaten 
vaerzeichnet vnd beſchrieben / fie geachtet 

vnd geſchaͤtzet hat. 

Es war aber Alexander nit gar vers 
5 nügenoch zufrieden mit deme / daß fein tt 
Be = 22 an en) in die I Fe 




















ed 
4* 
sch kunſtreiche hand vnnd hoch ver⸗ 
miderliche Kunſte Apellis/Lifippi/ Pir⸗ 
ge telis ond andrer dergleichen Kuͤnſt⸗ 
lern mit Farben fuͤrgezeiget/ in Metal 
len gegoffen/ on in Edelgſtein vn Mar⸗ 
 morn aelchnitten und gehawen / vnd al- 
.p uf | 

sehen nach abgebildet werden. Inn ſol⸗ 
them there Sijippus cs den andern weit / 


Bi 


WR 
Mr 


weit vor Daher dann das gemeine 


Sprichwort damaln entfprungen/ daß 
man gelagt: Es feyen zwen Alerandri/ 


mancherley weife und weacdem 


einer des Philippi’ deranderdes Sifipe 


"pi. Darumbdann auch er felberft /als 


. 
x . 


© welchereben wol verftande / wie ſo hoch 
des Rünftlers vorsrefflichkeit zu feinem 
Eb vnd Ehren nothwendig were. onnd 
dienete 

\ Edi&to vetnit, ne quisfe, præter Apellem 

= " Bipgerer, autalıus Liippo exeuderer etc» 


Verbotten har/daß niemand fonff 







Als Apelles mit farben frey/ 
F ‚Sıfippus mit Extz allerley. En 


Sein Bild ſolt machẽ nach der Bunſt/ 
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Dieſem des Alexandri erempel nach⸗ 
folgende/ hat der Keiſer Auguſtus nicht 
allein mit deme / daß cr derfeibigen zeit 
vortrefflichſte Poeten / Horatium vnd 
Virgilium / geliebet vnd gefürdert/ fell 
nen Namen vnſterblich zu machen we⸗ 
ge gefucht : fonder auch verfchaffung 
vnad vorfehunge gethan / daß durch ge⸗ 
ringe vnd ſchlechte Scribentẽ eben DZ 

ſelbige ſein Name nit geſchmaͤlert noch 
geringert würde. Daher von jhme ge 
ſchrieben worden: Ingenia feculi fui 03 
mnibus modis fouit. Componitame 
aliquid de fe,nifi &feriö,&c a preftam- 
tifsimis,offendebatur: admonebatg; 
Prætores, ne paterenturnomen ſuum 
obſolefieri. Das iſt: Was herzliche 
Scharfffinnige Koͤpffe geweſen zu feiner 
zeit /denenifter mit allen Gnaden günz 
ſtig vnd geneigt gewefen/fie in alle wege 
zubefürdern und zu erheben. Doch weit 
etwas von jhme geſchrieben außgienge/ 
das nichts rechtgſchaffens vnnd ernſ⸗ 
hafftigs / oder das nit von den vortreff⸗ 
Fichten Meiftern geſtellt wordẽ / ſo — 
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den Stoffen 
sit groffen vngnaden auff/ und ga⸗ 
beeenftliche Mandata an feine Voͤgte 
Fund Ampeleinee /gutesaufffchen zu ha⸗ 
penzon keins wegs zu geſtatten / daß fein 
amenverachtet würde. 

Es ha ber Asrander folche lu ge 
baber nicht allein an denen Künftlern/ 
ioelche fane Blldnuß auffs lebhafftigfte 

 miedem Benſel vnd Farben fürmahle/ 

= o0er fonftin ander weg mit Schrotey⸗ 
en ondanderm Gezeuge füraugenfel- 
len Fonen/fonder auch an allen andern / 
die jhme warinndas fonft geweſen ge⸗ 
Dienet/ grofles gefallen getragen. Hie⸗ 

Einithacer die Kuͤnſtler / fo zußginer zeit 

"gelebt inn jhrem Sinne ond vorhaben 

= saglenblicher maflen auffgemũdert on 

> gefcharffer: onter welche er einen/Sta> 
ficrates genannt / fo ein vortrefflicher 
Bauwmeiſter / vor andern auß gelichee 
onnd hoch gehalten. Diefer hat / ober 
menſchliche Runft und vermögen / ſichs 
woͤllen vnterſtehn /auß dem groflen bos 

Den Berg Athen ein Bilde/ ſo dE Sof 

en Alexandern ähnlich / — (age 
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2. E en an edler Kunſt vñ langer —— a je 


zu machen: Aber Alcrander 7 — 


Anecs eimgẽ Königs. Mich belangeni 3, 
ſo werden der Bera Cancafus/wieauch 
der Hemodius/der Fluß Tana vndds 


and Tharen snugfanne Dilornuffen DE oñ 
Gedencheichen fein, 


lichen Nammen erlangen kan iſt ke 
groſſers / als cin Stat die in guter fon n⸗ 
Acher gelegenheit von jme gebawet vnd 


de der Weißheit deßẽ der fie erſtlich ge⸗ 
— fein SE miemerm he 























RE 
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fein and Bilde / ſo jemaln gemacht w⸗ 
den / bey weitem zu vergleiche folte ſan 


damaln anders im fine achabt/antworz 
tet jhme auff folches vorbringen: Safle 
du den Berg Athon in feiner geftafe ver 
bfeiben/dan es genug/daß er ein Dene ck⸗ 

zeichen iftderthörichten Vermeſſenhe 


Caſpiſche Meer⸗/meiner Derrichtunge 


Aber vnter alen Werck en/davanten 
Fuͤrſt groſſes vnſterbliches Lob vñ ib 


Bi; 
4144 


auffgerichtee worden. Dann diefe? 
gleichfam ats ein onzerfiöhrlicher eheif 
der Macht/ vñ ein lebendiges Ebenbi 
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m Groſſen. 
ehn vñ in vergeß fallen. Wel⸗ 
be riegs versichtungen/ welche Sie⸗ 
Foweiche Triumff/haben dem Kom 
ho Auen höhern Ehren gereichet/ 
als die Start Kom? Dem Antiocho / 
"als Antiochia? Dem Selenrorals Sc 
> (ercas Dem Conftätino/als Conſtan⸗ 
tinopel © Darauf dann leichtlich zu ſe⸗ 
henimwelcher geftalten fich ſelberſt betrie⸗ 
gen ond verführen dieſe Fuͤrſten / welche 
Dieivenl fie fich) ſelberſt beredenKriegs 
> fachen [eyen das einige Mittel dadurch 
Sfieeinen Namen bekommen / vnnd bey 
Den Nachkoiienden in gedächtni ver 
bleiben Fönnen /nichts anders als dem 
RFIeg auf zu warten gedenefen. 
2 "Die Stätte aber belangend/ tft fein 
- Fürf jemaln gewelen/ d aröffern rhum 
- pnd Namen mitderofelben auffrichtüg 
ond beſtellung erlangt habe/als eben di⸗ 
fer vnſer Alerander der Groſſe: welcher 
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e — : Bon Sllerandte" 


 fichen Dre gelegen/nicht lange zeit bl 


legenheit beftehedarauff / daß der uf ff 


—— Da u, Sue 





















Es iſt abermehräfs viel gelegen da 
ran daß ſolche Stättein der beſten on 
komlichſten gelegenheit des gangt cam j 
des auffgerichter vnnd gebawet werde 
Dann wie ſonſt ein ander Gebaͤw mi ch 
Fan lange zeiebefichn / fo es am F und 
mentinangelbar iſt: alfo Fananc 
Statt /ſo fienicht in einem guten fo 


hen vnd beſtehn tonder muß in ci er 
wider abgehn Die güteaber der GE 


vnd das Waſſer friſch und acfund/oR 
die gegend herumbfiruchtbar fene: Da 
auch allerley gute gelegenheite vorhait 
den feyen / mit fehiffkeichen Waller, 

Meerporten / vnnd Paͤſſen für allerla g 
Gewerbe vnd Handthierungen Luft) 
Waſſers vñ Bodens halben ſind 
auß wol gelegt / Meiland / Pariß Prag 
vnd Wien. Hieher mögen auch ge 
gen vnd gezellet werden / die Fomlichfeie 
ten der Fluͤſſen / vnd die Schifflenden 
zu Lunden / Roan / Antorff/ Dantzig 
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demGroſſen 85 
vnd Be fich beider komlich keit⸗ 
De Meersrdieweit ihre Fluͤſſe/ ſo 
ich inn Das Meer außgieſſen / durch die 
—— aumgeichtpellet/ allerley groſ⸗ 
Schiffe tragen vnnd yhnen alſo an 
farder Meerhäfen dienen : Vnnd des 
Sandes/dieweil fie etwa pic Meiln we 
98 10 Meer im Sande gelegen wel⸗ 
ches Sandesisrüchte beideszu Waſſer 
DD zu Sand gans Fomlich vñ vngehin⸗ 
dere ihnen können zugebracht vnd eyn⸗ 
atführe werden, 
Eben folcher Komlichkeitten / doch 
N fo gans vñ gar / geniciien auch Die 
Statee>welchejrgend inn einer Meer⸗ 
fchoo% / darepn fich erwa viel Waffer- 
flaffe außlaren/gelege : als Stockholm 
In Schweden? Bergken in Nordwegẽe⸗ 
Benedig inn Stalien/ Bourdeaurinn 
Safconien, Duinfay in China. tl» 
he State find auch gleicher gflalten 
nn einer Schooß gelegen / haben doch 
eine nambaffte Waſſerfluͤß dabey: als 
eaples vnd Taranto Conſtantino⸗ 
el hat kein ————— Waffer :fie 
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Ba dargegen den Canal’ wich 


> fen mechtigen Fluß dienet/ ond beider? 
gang ein Meer. Der Maſſen vnd 


Dderland vberauk wol gelegen : vora up 
Holland/ond Flandern / durch welche 
Sate taglich cin onfäglıche Gutvat 
Kauffmanſchafften Din ond ber ni 
yet wird in vnd auß allen Sanden omk 
Herrfchafften der Meeren 


3 


Stätte: Öenua / gegen —— 
dlialien / vnnd T Zhurin/ sg n Stalien 
ond Franckreich gelegen e 
ſer / vnnd noch andrer vrſachen hatben/ 
aͤr die beft gelegnefte in gank Italien 
> daalles was wichtig vñ groß iſt wol an⸗ 
zufangen zuhalten Yen nur zur &ez 































Ban A eranden 


von dem Archipelago biß in das Mare e 
Maagıo: fich erftseckend/für eine groß 


ſeits gegen Nidergang vnd gegen Au ft 


erben halben iſt fchier das gangeN % 


gang vnd Mittnacht⸗ Oſterland vn 
Teutſchland 
Solche gelegenheit haben — 


[che die e⸗ 


legenheit des Ortes der Cpnwoßnerit J 


weg 









| — Sroffen, — 
Kane, er unter den Stätten’ welche A 
lerander der Groſſe gebawet / iſt keine zu 
nr he n Mamengeftiegen / als Alexan⸗ 
i » va inn &gypien : welche inn einem 
Schlünd nder Hals / zwifchen einem 
"gro Men @ce und dem Meere gelegen iſt / 
yndzwo Schiffſtellen oder Hafen har. 
Sietfein gar kurger zeit der vol ckreich 
ken Stätten einemwordenfoin ver gan 
hen ZBelesu finden geivefen/ vnd Bat in 
dem gangen Reich Feiner bevor geben / 
als allein der Statt Rom: gegẽ welcher 
rechnen fie ettvas ungelegener ligt/ 
"beides von wege Des ſtaͤten vberfalls der 
% Araber ond Saracenen/ vñ von wege 
Depin7 d5 die Start Fair etwas naheda- 
2 Bey? welche zwar / etwas beſſer gelegen’ 
namlich mitte in Egyptẽ/ auff dem Ni⸗ 
Ioawilche den Roten vn dem Mediter⸗ 
; rancfcehe Meer. Daher fie dan allerley 
' fomlichkeitee zu genieffen:d Schiffar; 
2 tcnvdea Shuflesz der Seiwerben/ Kauf: 
manſchafften der beiden Meeren: des 
vberfluſſes an aller noturfft / der frucht⸗ 
batat herum — — 
| Be fi 
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zs Von Alexandr 
Daher dann gefchehen/ dab in Capp= 
ten die Mittelländige Stätte aemem 
lich gröffer gewefen/als die aufn ie 
rc gelegen :als da waren/ por alten Zar 
£in/ Hchiopolis-Miepbis/Zanı/ Sau 
vnd zu diefer onferer zeit / Micale 
saria/Öirge/Balacıo/und Cair 
Alcrandria/ wie fievon Alcxand 
erbaumen gewelen/ hat fünffzehen tale 
fene Schritt vmb fich gehabt: Sie 
ber hernach vnter der Ptolomeern 
auch unter der Römern gwalt n 
viel erweittert worde. Deñ dem G 
fen Alexandern zu ehren vnnd gedech 
nuß / hielte die Ptolomeer dafelbften br 
ren Sit vnd nn Die Rome 
aber handelten dafelbfte mehr/ alsfong 
in gang Egypten / von wegen der font 
lichfeitten des Meere. Der Keyſe 
ro hette ihme vorgenommen gehabt/den 
Hauptfig vnnd Stul des Roömifchen 
„Reichs da ſelbſthin zu verrucken vnd ik 
nach feinem Namen zu nennen 
Es hat aber Alexander ſich ober Dip 
alles noch ſonderbarer Kuͤnſten gebral 
« — 6 


4 4 


— 





















—* d bet? feinen — dadurch deſte ver⸗ 

ji hi in ter zumachen. Dann als erjhme 
fürgenommen hetterauf Indien wider 
5 her Babilonien zu verreifen/ vñ aber 
in lbigen Dertern feinen Namen 
 begertesu vermehren vnd inn ewige ge⸗ 
* dehn —— sr feßen/ gebraucht er fich vie⸗ 


Rt 


fer ieiwererfindungen/dadurch feine ſa⸗ 
ngröller folten feheinen/als fie fonft 
* en wurden. Alſo ließ er allerley 
den viel groͤſſer⸗ Pferd» 
iviel höher/ond die Gebiß vnnd 
trck der Pferden viel ſchwerer 


pi£ 


onnd Icharffer machen / als fiefonft ge- 
meinlich gewelen/ond diefelben hin vnd 
ra *— en. rlich auch etliche 

; ußg ſtar bawen / zu welchen 
sm ig si Perfien jederzeit/auch 
3 DI Autarchi zeittẽ / groſſe andacht 
da ; ule auch ihre —— 
gethan / da elbſte nach der weiſe d Grie⸗ 
en Opffer zu thun. Vud diß ſeye 
gnug ger 3 / vonder fonderbaren na⸗ 
niert Bay urd Alexander ſol⸗ 
ermeßliche sob — erlan⸗ 
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— — — auch nach heut diß — 3. 
"nicht erlofchen iſt. == 
Es follaber hie diß ortsnicht verge fe 

‚  finwerden/Daß als der Cæſar eine de⸗ es 
Alexandri Bild nuß beſchawet hme de 
zehern inn die Augen geſchoſſen cn 
Pompeium har nicht wenig gehoßff en 
 ond genunee/ daß der Geſtalt halbenet 
= jhme etwas ahnlich gewefen. Antoı is 
Caracalla feget für fich jme nach zu for 
gen / auffs wenigfte in deme/ daß went 
ergegangen/ er einen krumen Hals. ? 
macht. Der Dacrinern aefchlechest 
Kom, “a wol Weide als Manns De 


— 


gulden a 7 
Befchmeiden/Stiekwereken/ond 7 
allen andern jhren Geier: ⸗ 

den vnd Kleidun⸗ RE 
gen. 








"gu ſchelten * zu ſtraffen ges 
Bene 2 welen. 


MS if aber durch das ober; 
grofle glüfond wolfahrt / ſo Ale⸗ 
N ander — / fein gute art vnd 
jdn Drten verterbt vñ verwuͤ⸗ 
fer. Dann erftlich /ifter fo verguͤnſtig 
evefen Zdaß er auch feinem Vattern⸗ 

3 len ſchon vorlengſt todt ware / der 
S one daß man feiner (öbs 
fr Dachte. Ds feines Lobes gedacht/ 
ound feine Herzliche Thaten gerhümer 






















> Handel. Der vrfach halben erzuͤrnet er 
“= > fich fo boch ober den Clicum / daß / ob ex 

ſchon von im ander Schlacht bey Gra⸗ 
2 nicobenm Leben erhalten worden / er jn 
2 hernach ertödet. Als er hernach verſtan⸗ 
> den daß Antipater/fein Statthalter in 
Ffpacevonien 7 gegen die Öriechen ein 
‚merckliche Schlacht gehalten vnnd ob⸗ 


war jmeeingangpnleidelicher ' 


singt EN keit cr N eh nit AIR. 
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doch ein mißfallen babe an dem daß ein 
anderer alser felberft geſieget hette. 


| gebrauch: nimm 


‚Reputation vnd Anfeben machen /ni 


Vebkoſen vnnd Fuchsſchwaͤntzerey ge 


vpnd verhaſſet worden. Dann vber diß 

















Don leranbıe) en. 
e er fichs nicht vermercken fieffe/ daß 3. 
ob ſchon der Sieg ihme wol geficle/ ee 


Es bat der Groſſe Alerander auch 
diefen fehler anfich gehabt/ daß er ( da⸗ ⸗ 


— — 


diefemaber die Barbaren zu guter 
Neigung vnd gutwilligfeitbewegen vnd ) 
gewinnen wollen) daß er/ fage Ich/dem 


zu viel geneigt ond ergeben geivefen/ wi il 
dadurch vieln befchwärlich / vberläfig 


daß er felberft. mit folcher leich ıfereigeeit 
fich gern gefügelt / vnd jhme damit laſ 
fen wol feinzB hat er auch durch die Liebz 
fofer vñ Surfreicher fich gleichfam als’ 
bey der Naſen ziehen/ond gutwillig. herz 
vmb rer un N. a —— 


KEIN 











ER fe a etwa von Ka oder onſt 
fü ich daben gefunden’ grofles vngemach 
und obel entkanden: In dem fie weder 
den Schmeichlerninjhrem vorbringen 
—* zuſtumen woͤllen/ noch von feine Rhum 
na Nodeiveniger als dieandern fagen 
S Dorffeny dieweil das eine vnzimlich und 
= nicht gar ehrber / das ander aber [ehr 
. gefabrlich geweſen. 
Daß aber er jhmefo gerne ſchmeich⸗ 
fen nnd liebkoſen laſſen / hat / als man 
jefeinen vrſprung daher genommen, 
On wegen des Tods Cliti/ den er doch 
& es achtiware erin ſolchem 
% on) fchmersen / daß nach langem 
 Hlagen/beilen ond weinen/ er fich ſelbſt 
auch ombs Leben bringe wolte/fich deß⸗ 
di: gantz betruͤbt / bekuͤmmert vnnd 
ter gar versweiffelt/auff die Erdẽ ni⸗ 
= perfander Zur ſtund trat Anararchus 
ins en fieng an bey der Por⸗ 
ten —— Wa iſt Alexan⸗ 
Ser der Groffe/das Wunder vnnd der 
ae? der gantzen Welt in 
| hie 









ein Fuͤrſt vnd Here für fich fee? Die 


ſten Schmeichlerey ond fiebfofens/ Bea 





















95. Bon 2lterandee 3 
hie ligt er geftrerfer auffder Erde: Si 
he/hie ifter/aller dings nidergefchlagee 
als ein Leibeigner Rnecht/dieweilerf ir 
der Menſchen Geſaͤtzen fich entſeze 
vnd daß jhme nicht irgend was auffg 
ruckt werde ſich befoͤrchtet: Als ob & 
Gefüge vnd Drdnungen su geben vn 
zu nemmen/Recht und Bnrechtzumaz 
chen/ nicht felberft volle Fraffe vn nacht 
* Weiſſeſt du denn nicht dap die 

veten fprechen / der Jupiter halte in 
ſeiner rechten Hand die Bsttin The 
midem / das iſt die Öerschtigkeite SfE 
denn diß etwas anders Sefagt/als/das 
billich vnnd recht ſeye alles / was mme 


ſe vnverſchamte rede / volder ſchandlich 


ben des Alexandri Gemuͤt vñ Hertz fo 
cher maſſen eyngenommen vnd durch⸗ 
fahren daß diß orts alle ſchame /zucht 
maͤſſigkeit vnd befcheidenheit/ daran 
gewichen. Daher dann geſchehen daß 
Anaxarchus hiedurch zu groſſen Gna⸗ 
den kommen /dargegen aber Calliſte 























nes we — ewas geſtrenger⸗/ auffrich⸗ 
ag Fedlicher vnnd warhafftiger/ inn 
gröffere /onndfolche Vngnade gerha- 

tn, Deren ex endlich ſchwerlich entgel⸗ 


Ba a ürwahr/ die SichFoferen ift ein 
folch@ after / welches in gemein aller⸗ 
aklichem fchaden thut: Doch den 
Särfen und Herin mehr / als fonft an⸗ 

Deren. Datın Das vber groſſe Gluͤck/ 
mac het ihnen die Dhren fodinnonnd 


der eDennoch tragen konnen vnd deß 

vediee junge Kinder / anders 
nicht anneinmen noch dulden wollen / 
als wa ſuͤß iſt vnd lieblich. 

wirde Aerander der Groſſe auch 
2 Dafür gehalten daß er ſeye geweſen ein 
Ber laufe oder groffer F kinefer/on 


3 en, f che [itirdige Thaten/fo er off 
= maln begangen / ſcyen herkommen ond 

entftanden: Als daß er den Clitum er> 
t der / nnd die Statt Perſepolim inn 
Senwerpnnd: — — 


B fie die Warheit darinnen wer 


—* 
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8 Don die 


- Dann wie fonfieinander Gebam nicht 


lichen Dr gelegen/nichtlangeseit blu 


legenheit heſteht darauff daß der {uf 


Seuilien. Dann dieſe Staͤtte haben 


andre 

Es iſt aber mehr als viel gelegen da 
ran daß ſolche Staͤtte in der beften ond 
fomlichften gelegenheit des ganst Sanz 


dcs auffgerichter vnnd gebawet werden 





















Fan lange zeit beſtehn fo es am Funde 
mentinangelbar Ift : alſo Fan auch et 
Statt) fo fienicht in einem guten tom 


hen vnd befiehn, (onder muß in Furgen 
wider abaehnn. Die güteaber der GE 


auch allerlen gute gelegenheite vor 


& 


Gewerbe und Handthierungen Luffe 
Waſſers on Bodens halben find ober? 
auß wol gelegt / Meiland Pariß /Prag 
vnd Wien. Hieher mögen auch 98303 
gen vnd gezellet werden die komlichkeit 
ten der Fluͤſſen / vnd die Schifflenden 
zu Lunden Roan Antorff⸗Danßtzig/ 


—J9 

* vr 

— 4 

— — ER Be 
— Merz x ‘A 
—2 —8 — hr 









* 


Y 
D "x 8 


dem Groſſen 85 

ice ſich beider kom lichkeit⸗ 
en De Meersrdieweil jhre Fluͤſſe/ ſo 
ich nn da5 Dreer außgieſſen / durch die 
seerflutauiigeichtvellet/ allerley groß 
e Schiffe tragen vnnd ihnen alſo an 
flat der Meerhäfen dienen : Band des 
Srandes/dieweil fie ceiwa piel Meiln wes 
ge von Meer im Sande gelegen / wel- 
sandes grüchte beiveszu Waſſer 
pnD zu Sand gan fomlich vñ vngehin⸗ 
SDere ihnen können zugebracht und eyn⸗ 











geführt werden. ' 
= Eben folcher Komlichfeitten / doch 
nihtfo gank on gar genieſſen auch die 
 Skirterwelchejrgend inn einer Meer: 
= fch005 7 darennfich erwa viel Waſſer⸗ 
Rlüffe außfären’gelege: als Stockholm 
in Schweden? Bergken in Nordwegẽe⸗ 
 Penedig inn Stalien/ Bourdeanrinn 
 Saftenien Duinfayin China. Ct 
ehe Stätte find auch gleicher gflalten 
inneiner Schoof gelegen / haben doch 
feinenamhaffte Waſſerfluͤß dabey als 
Neaples vnd Zaranto. Conftantino- 
el hat fein Bareae Wafler : fie 
FE EN" iij 
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gang ein Meer. Der Däflen und 
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= Holland/ond Flandern / durch welches 





0 Oefehiekfichkeis fish verglichen ·. 
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85 Bon Illerandre 


hat aber dargegen den Canal / welche 
von dem Archipelago biß in das age 
Maggioꝛ fich erfireckend/für cine gropz 
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 feits gegen Nidergang ond gegen Au fl: 
swerben halben iſt fchier das gantze 
derland vberauß wol gelegen : voralip 


Fre 
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Satte taͤglich ein vnſaͤglichs Gntvon 
Kauffmanſchafften Bin vnd ber gefu 
ret wirdt in vnd auß allen Sandenvnd 
Hereſcha ſten der Meeren gegen ide 
gang vnd Mittnacht/ Dfterland vnn⸗ 
Teutſchland a be 
| Solche gelegenheit haben auch/diefe 
Staͤtte: Öenua / gegen Hifpanicn und 
Stalien/vand Thurin/ san Jtalien 
od Franckreich gelegen Welche die 
fer / vnnd noch andrer vrſachen halben 
fuͤr die beſt gelegneſte in ganß Italien⸗ 
da alles was wichtig vñ groß it wol anz 
zufangen/zuhalten: Ben nur zur Ge 
legenheit des Drtes / des Eynwohnern! 
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dem Sroffen. 87. 
Her unter den Stätten / welche A⸗ 
Eferander der Groſſe gebawer/ift keine zu 
SRöben Namen gefticgen / als Alexan⸗ 
Dria inn Egppien: welche inn einem 
Schlund oder Hals / swifchen einem 
980 NenS£eund den Meere gelegen ift/ 
wo Schiffiiclien oder Häfen har. 
2 Sieifiin gar kurser zeit der volckreich⸗ 
a en Srätten eine worden ſo in ver ganz 
Bon Tbelesu finden geweſen / vnd hat in 
Dem gangen Reich Feiner bevor geben / 
alsallein der Statt Rom: gegẽ welcher 
Furechnen fie ettvas vngelegener ligt 
beides a des ſtaten vberfalls ver 
S Arabern und Saracenen / vñ von wege 
Dep? d5 de Statt Fair etwas nahe da- 
597 welchezivar/ etwas beſſer gelegen/ 
nanalich mitte in Egyptẽ / auff dem Ni⸗ 
iſche den Roten vñ dem Mediter⸗ 
raneiiche Meer. Daher fie dan allerley 
- Fomlichkeitee zu genieflen:d Schiffar- 
 ten/dea Sluffes:der SewerdenRauff: 
imanfchaffeen? ver beiden Meeren: des 
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ne a 










— 


EEE 


Mi en 


ten die Mictelländige Stätte gemeinz 


33 Bon Alexandro —— 
Daher dann gefchehen/ daß in Capp= 




















lich groͤſſer gewefen/als die auffm Mieez 
rc gelegen: als da waren/ po: alten ze 
£en/Neliopolis-Miphis/Zani/ Oatz 
vnd zu Diefer onferer zeit / Micale 
caria⸗Girge⸗Balacco/ vnd Cair. 
Alexandria/ wie ſie von Alerandro 
erbau wen gewelen/ hat fuͤnffzehen tau 
ſent Schritt vmb ſich gehabt: Sie iſt 
ber hernach vnter der Ptolomeern wie 
auch vnter Der Römern gwalt / vm̃ ſeh 
vieleripeittert worde. Deñ dem Groß 
fen Aterandern zu ehren/onnd gedechtz 
nuß / hielte die Ptolomeer dafelbften jb2 
ren Sitz vnd —— Die Roͤme 
aber handelten dafelbftämehr/ als ſonß 
in gantz Egypten / von wegen der font 
lichkeitten des Meers Der Keyſer R 
ro hette jhme vorgenommen gehabt/den 
Hauptfig vnnd Stul des Roͤmiſchen 
Reichs da ſelbſthin zu verrucken / vnd fig 
nach ſeinem Namen zu nennen 
Es hat aber Alexander ſich ober diß 
alles noch ſonderbarer Kuͤnſten ⸗ 





J hette/ auß er wider 
one zu verreifen/ vñ aber 
et felbigen Dertern feinen Namen 
"begerte zn vermehren vnd inn ewige ge⸗ 
eat su feßen/ gebrancht er fich vie⸗ 
. dernewer erfindungen/dadurch feine ſa⸗ 
‚hen gröjler folten fcheinen/als fie ſonſt 
geh — wurden. Alſo ließ er allerley 
en [ehmiden/ viel gröfler/ Pferd⸗ 
kripffen oil hoͤher / vnd die Gebiß vnnd 











F er der Pferden viel ſchwerer 
— IE arffer machen / als fiefonft ge⸗ 
mein inlich # | Bye diefelben hin vnd 
Bra prengen. Er ließ auch etliche 
K 2 auf grofle Altar bawen / zu welchen 


Die nn Perfien jederzeit/ auch 
en Dlutarchi zeitte/groffe andacht 
gehabt / dahin fie auch ihre —— 
"u gethan)dalelbfte nach der weile d Grie 
chen ihre Opffer zu thun. Bad diß ſeye 
| ‚gnug — / vonder fonderbaren ma⸗ 
Znierond weile / dadurch Alerander fols 

| ei brterine une Lob ER erlan⸗ 


— = 

















Eu 
2 


Pr 2 — diefelbeauch nach heut or ta 5 
nicht erlofchen ft. — 


Ri: jhrne etwas ähnlich geweſen Antoı 
Caracalla fegee für fich jme nach zu 


„er gegangen/ er inen krumen Hals e 
macht. Der Diacrinern geſchlech j) 





SPEER — 
* ET, 4“ 

Ai, A ? 
« 


fen werden/ Daß als der Cæſar cined .. 


ſonen / hat im brauch gehabt/ des Grof B 


















on! lerandro” — 


Es ſoll aber hie diß orts nicht verge zef : 


Alexandri Bild nuß beſch awet hme d € 
zehern inn die Angen gefchoffen.. Dar a | 
Pompeium hat nicht wenig gchofffe 
vndgenunee/ daß der Öeftaft halben. € ! 


gen/ auffs wenigfte in deme daß w 


Rom’ fo wol Weibs als Manns: ‚Der 


gen Alexandri Bildnuſſe zu tragen auf f 
gulden Ringen/Rleinoten/Pfenninge, 
Geſchmeiden / Stickwercken vnd 
allen andernjhren Gezier⸗ ki 

den vnd Kleidun⸗ : 

gen. 









Si ieh elten vnd zu ſtraffen ge⸗ 
weſen. 


J— »S ift aber durch das vber⸗ 
; Sarofle glücf vnd wolfahrt/fo Ale⸗ 
ander gehabt / fein gute art und 
R naltur in viein orten verterbt vñ verwuͤ⸗ 
fee Dann erftlich / iferfo vergünftig 
= geiwelen Z daß er auch feinem Vattern⸗ 
* der doch ſchon vorlengſt todt ware / der 
ehren nicht gonnet/ daß man feiner loͤb⸗ 
“ = fichgwachte. D; feines Lobes gdacht/ 
£ nnd feine herzliche Thaten gerhümer 
1 = arden/ war jmecingangpnleidelicher " 
: Handel. Der vrfach Balben erzürner er 
= ich fo Boch ober den Clitum / daß / ob er 
= Ichon von im in der Schlacht bey Gra⸗ 
= niobenimteben erhalten worden / er jn 
. ‚hernach ertödet. Als er hernach verftans 
den dap Antipater/fein Statthalter in 
| en Macedonien 7 gegen die Öriechen cin 
Smerckliche Schlacht gehalten vnnd ob⸗ 
| inaE a er st ich nit en 
a 


_ 







ee 


— 


= vmd führen laflen- Dadurch dA 


“ 


02 


anderer als er felberfigefiegerberte. 


ters Sohn vnd angebettet vnd verchzek 


gebrauch mit deren jenem/er jhme eine 
Reputation vnd Anfehen machen nie 
dieſem aber /die Barbaren zu guter sus 


VKebkoſen vnnd Fuchsſchwaͤntzerey gan 


I pndverbaffet worden. Dann vber diß 































daß er fichs nicht vermercken lieffe/ daß 


ob fchon der Sieg jhme wol gefiele /& 
doch ein mißfallen babe an dem daß ci 


Es hat der Groſſe Alerander auch) 
diefen fehler an fich gehabt/ Daß er (daz 
mit ich diß orts nichts fage von deme 
daß er wolte gehalten fein für des Sup 


werden auff die Perfianifchemanier om 


Neigung vnd gutwilligkeit bewegen vnd 
gewinnen woͤllen) daß er/ ſage ich dem 


zu viel geneigt und ergeben geweſen vñ 
dadurch vieln beſchwaͤrlich vberläftig 


daß er felberft mit folcher leich ifertigken 
fich gern gekuͤtzelt / vnd jhme damit laf: 
fen wol fein / hat er auch durch die Lieb⸗ 
fofer vn Furſtreicher fich gleich ſam als 
bey der Nafenziehen/ond gutwillig he⸗ 
nnoffte 

m m 










—— 
— dem Groffen. 03 
mb Mn ie redfichen 
Derlon/fo etwa von ungefehz oder ſonſt 
fit Daben gefunden’ groffes vngemach 
Bun Dbel entkanden: In dem fie weder 
Fon Scihmeichlerninjhrem vorbringen 
zußinen wöllen/ noch von feine Rhum 
and Iode weniger als die andern fagen 
dorffen⸗ diewell das eine vnzimlich und 
= nicht fogasehrber/ das ander aber ſehr 
S gefahrlich geweſen. 

aß aberer jhmefo gerne ſchmeich⸗ 

3 — vnnd liebkoſen laſſen / hat / als man 
Sn gt/feinen pr[prung daher genommen, 
= Sonwegendes Tode liti/den cr doch 
 felberftombgebzacht/wareer in folchem 
© Tädonndfchmersen/daß nach langem 
. Plagenvhenlenond weinen/ er ſich ſelbſt 
5 auchombs Eben bringe wolte/fich deß⸗ 
x a gan betruͤbt bekuͤmmert vnnd 
en verzweiffelt/auff die Erdẽ ni⸗ 

der ſancket Zur ſtund trat Anararchus 
Gemach/ond ſteng an ben der Por⸗ 
x a Wa iſt Aleran: 
‚der der Groſſe das Wunder vnnd der 
ER der Pur Wer? ar 
— IE 











.gtinemmen/Rechevnd Biwechtzumaz 


n Bill: vnnd recht ſeye alles/ was nme ns 
ein Fuͤrſt vnd Herꝛe für fich feet? Die 2 
ſe vnverſchamte rede / vol der ſchandlich⸗ 
ſten Schmeichlerey vnd liebfofens/b has 


maͤſſigkeit ond befcheidenheit/ darauf! 


— — 59 hiedurch zu groſſen Gua⸗ 
Dem Pain, bararaen, aber ER, 



















4 a Sferandreä £ 
hie ligt er geſtrecket anffder Erde: Si 
he/hie ift er/aller dings nidergefchlagen * 
als ein Leibeigner Rnecht/diewveilerfüg 
der Menfchen Sekisen fich entfeget 7 
vnd das jhme nicht irgend was auffa F 
ruckt werde ſich beforchtet: Als ob 
Geſate vnd Dronungen zu geben vd) 


chen/ nicht felberft volle krafft vn macht 
Ber Weiſſeſt du denn nnicht/ a d = 


bendes Alerandri Gemüt vñ Herk fol 
cher maflen mngenommen vnd durch? 
fahren daß diß ores alle fchame / zucht 


gewichen. Daher danngelchehen/ daß” 











— Mn in na Ah ann 


















— dem Srofen 8 
Ei. — gefirenget/ auffrich⸗ 
edlicher vnnd warhafftiger/ inn 
zöffere /onndfolche Vngnade gerha⸗ 
fen deren er endlich ſchwerlich entgel⸗ 


—— nd fürwahr, die Liebkoſerey ift ein 

“ folches Lafter welches in gemein aller- 
3 mengklichem fchaden thut: Doch der 
3 — ond Herin mehr / als fonft an⸗ 
Bern. Datın das vber grofle Gluͤck/ 
m het ucen die Ohren fo dunn vnnd 


der (even ne fragen nen und deß⸗ 
halben /wiedie junge Kinder / anders 
nicht annemmen noch dulden wollen / 
als was füß iſt vnd lieblich. 
Es wirde Alexander der Broffe auch 
" Dafür gehalten, daß er ſeye geweſen ein 
S fauffer oder groſſer Trincker / vñ 
daß von follichem Jafter der Tuncken— 
heit vilfcheltwirdige Thaten o er offt⸗ 
 maln begangen / foyen herfommen und 
> entftanden: Als daß er den Cutum er⸗ 
oder vnnd die Statt Derfepolin inn 
Feuwery una s 


— * 





— RE 


ss Don llerandro m 
Doch onteficht ſich Plucarchus jhn 


= 


























halten worden : Daß er aber dafurge 
Halten worden / ſeye vrſach geivefen a 
ders nicht / alsdaß er. vielmaln folangı 
zeit ben der Tafeln geſeſſen Welche 
doch vielmehr dem Geſpraͤch / als abee 
dem Trineken su lieb gejchehen : D 
nur zu folcher zeit / wenn er nichge wich? 
tigesg oder ſchweres zu verhandlen ge 
habt. Danın/ wenn etwas ernfls DoR 
handen geweſen / feye Fein Schiuapff? 
fein Scherg/ Fein Feft/ Fein Hochzeit] 
fein Pancket / fein andre Kurgweil jung 
ſo lieb vnnd angenaͤm gewelen / daß da 
durch er ſich hette laſſen auffhalten vn 
von feinem vorhaben vmb fo viel zit 
wendig machen.“ Welches dann leicht? 
lich abzunemmen vnd zuerkennen auß 
deme/ daß innerhalbden treyzehen 4 
ren / da er. empor geſchwebet / cr ſoſch 
mechtige Kriege hat verführet/ vnnd 
viel hme zu höchften Ehren gereichenz 


de Thaten verrichtet, i 
= N = N ob 























feln als er inn feinem hen 
an aciwefen/ergangen / hat fich gelof⸗ 
1, en’ taufent Cronen jedes Tags. DBnd 
wer ihnwolte su Gaſt Haben/ der dorff⸗ 
} uber Diefes jiel nicht ſchreitten Doch 
Bars stantius auffein einige Matzeit/ 
d erden Eceronem ond Pompelum⸗ 
deren er fich nicht verſehen / zu Gaſt ge⸗ 
ba A vr foften (wie Budzus es rechnet) 
in Dendet/ taufent fuͤnff hundert vnd 
ig Eronen. 
en en war D. Curtiits 
er 6 aller Dingen / onnd fchreibet die La- 
fer fo er begangen’ zu dem gebtechen 
ondmiangel eineweders des Ölückee/o- 
? MorsQAlters. Hercule (fagt er) jufte 
x zftımantibus regem,liquetsb ona,na- 
= fur eius ; vitia,vel fortunz,vel ztatis 
füifte, Dasift : Fürwahr/ wer dicfes 
Königs thun und laffen recht bedencken 
2 iwilonnderwegen/der wirde bald befin- 
den: Daß was Gutes an jhme ware/ ee 
Su Be Natur vnd Geburt her habe 
mas an Ei on jhme gewe⸗ 


BERNER 
—— ——— 


dammeruch ermorde. 





— 
ſen / daß ſolches eintweders dem Gluͤc 
oder dem Alter / zu zuſchreiben ſeye EB 


wirdt er dennoch diß daß er gegeben 


- Schaden sufügeten. Mit diefen hatte 
lexander in einem hart belägerten Dit 





Bon Alexandro 





















1% 
fage aber diefer was er jmmer woͤlle 
Trew vnd Glauben nicht gehalten/0@ 
durch er (als Plutarchus ſchreibet) ſe 
gutes Lob vnnd Ehre hoͤchſtlich befudelt 
vnd beflecket nicht entſchuldigen noch 
verantworten. Dann unter den IE 
dianern war einenamhaffte anzalinam 
ficher und frieghaffter Soldaten wei 
che dieweil fie nichts anders zu geleben 
hettẽ als dcs Soldes/fich bey den Sr 
ftätten in Dienfte begaben/onnd dieiel 
bigen mannlich vnnd tapfferlich wider 
ihre Feinde beſchirmeten / vnd hiedurch 
dem Alexandern wegen tapffern widen 
ſtands nicht geringe verhinderung ont 


paria nentirt / vnnd auff einen freyen 
Abzug beſchloſſen: lieſſe aber ſie/ ſo bald 
fie nur herauß kommen / Fläglich vnn 









Nicht öbficher iftgewefen/daß cr den 
onfchuldigen Arget/ vnter welches Eur 
nd Händen der Hephaͤſtion geftorben/ 
zöden laflen: Als ob es inn des Artzets 
giw: CR effanden/den Krancken / ob 
chon atur mehrers nicht vermo⸗ 
g 17 u auffzuhalten /jhmedie 


gen / vnnd das 
eben, 


Br HRSECHESER 








werden bringet ſo viel frucht vnd nuge 
mit ſich als viel zeit vnd weil/ flaß vnd 
eeernſt / den Vrſachen / wie vnd var umb 


fe Er 7 3 * ER 
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Beſchreybung 
Julij des Keyſer⸗ 
Durch 4 
Iouany BOoTErRYyM 
den Dencfer, 4 
24 28 lefen der Hiſt 
€ > ria 7 welche gewipkicht 
if ein rechte Schrmaz 
— ſterin diß menſchlichen 
ebbens / ein Wegweile 
SER in der Weißheit vnnd 
Vorſichtigkeit/ vnnd gleich ſam als da⸗ 
Saltz vnd Gewuͤrtze dadurch die ſonſ 
vnlieblichen vnnd muͤhſeligen Studi: 
gewuͤrtzt vnnd wolgeſchmackt gemacht 
















I. "a 77 m. Io 
7 2] —— —— * 8 
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er jenes fo oder fo ergangen/ nach 
Bi zu Innen/darauff gewendet wird. Wer 
2 die Niftorien liſet vnd dieſer nutzlichen 
rung nicht eigentlich warnifiiet / 
Dermwirdesivar fein zeit mit allen luſt zu 
2 briagen/onnd feine kurtzweil haben mit 
2 fehweren Kriegen/mit blutigen Slach⸗ 
tenzmironzalbarı Volckes Niderlagẽ/ 
= Doch ohne alle gefahr : mit Schiffbrau⸗ 
chen etwa grofier Armaden/mitfchleif 
5 füngen etwa mmechtiger Defungen mie 
© Hlünderungen etiwa reicher ond mechti⸗ 
ger Starten / doch ohne allen verlurft 
Fe Smd fchaden: Er wirde aber mehr nu⸗ 
pensnicht Davon tragen und behalten/ 
als wenner dieſelbige zeit cin ſchone ge⸗ 
= malete Tafeln angeſchawet / vnnd fich 
= Darin erluſtigt hette. 
U Sonunjemaln anige Derfon gemes 


= 





dem Keyſer ma 
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NEE N a 
J 
* * 


Kerr OL 


—— Waffen vnd Kriegsuͤbungẽ zum hoͤch⸗ 


Sochheite gelanget/berhůren vnd an 


bir zuvorderſt beweiſen vnd darchuen 





se fonderbare/ongebreuchliche/ xerwũ⸗ 
derliche Macht gehabt habe. Welches’ 


7 Gründen ond Argumenten können bez 
weiſen onnd wahr machen: wollen wie 





ED ir 8 Fe 


2 Bon Iulio — 
ei anfaͤngklich eine priuat Perſon ge 
weſen / cheils durch geſchicklichkeit vnd 
geſchwindigkeit inn Handeln / theilss 
durch Zapfferfeit vnd Mannheit in: 





























5 and 
— 
Tr 


ften Gewalt des Roͤmiſchen Reichs ge⸗ 
fliegen. Darumb dann nicht wenig da⸗ 
var gelegen / daß wir hie diß ortes DIE 
 mittelonndmwege/ dadurch ersu.folchen 


zeigen. Dadannnichtunfüglich/ Daß 


daß er ja zu Nom den oberſten Gewalt 
ond Hernſchafft /oder auffs wenigſte e⸗ 


= ebwires ſchon mit vieln/ vnterſchiedli⸗ 
chen hellenonnd onmwiderfprechlicheng 


" pns doch an trey ober vieren/ damit wir) 
nicht irgend einem Leſer verdrieblich I 
vnd vberlaͤſtig fenen/dißmals 2 
benuͤgen laflen. — 








D; ——— hoͤchſtem Ger 


male gefticgen ſeye 


fg > — ſichals der Cæſar inn 
8 8 Sn, panien Renntmeiſter gewe⸗ 
N Se 17 onndindes Saditanifchen 
5 Ha -aufis Zempeldes Öroflen Aeran- 
ders B Honupß geleben vnd fleiffigft be- 
fehamw: erhateronverfehens angefangen 
zu w einen. Dlutarchus fchreiberes ſeye 
Egeichehen /nicht vor dem Bilde / fonder 
den Büchen/ darinn er des Alexan⸗ 
ae ha fen gelefen. Alsdie ombftchn- 
ART 

Beet: In warumb das gefchehe befragt / 
u anemoztecer : Bermeint ji denn nicht / 
u} id haenuglamevrfachen habe zu traus 
re all weinen / der ich in diefem Al⸗ 
te er/dader Alexander fchon alle Landt⸗ 
SE Iren gegen Auffgang der Sonnen 
Efiegbaffedurchzogen/ noch nichtsnams 
baffeige Hand gedenckivirdigs verrich- 
tet habe? 

Als erauffeine zeit / da er vber dic Al⸗ 
pe nge508 en in ein kleines / armes / ellen⸗ 


er — 9 u 
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Be 




















SEN = 


— Den —— 
o — fan Ehrgeiß kondte leicht 

er Ant wirden auch darauß / daß, gr 
zua newem Rumor geſchrey / vnd 
en: allen newen ſachen / fo. ge⸗ 
nd fertig gewelen, Dann es iſt 
— ei kein Meuterey oder Zuſa⸗ 
Mur rung geweſen /. deren er fich 
ab de angehengt vnnd theilhafftig 
machte. Zudem M. Craflo/ vnd ſei⸗ 

Ro that er fich gefchlage: mit dem 
INe/hat cr c5 gchalte :an dem L.Ca⸗ 

ya iter achangen, 

| dieſes iſt auch su erkennen / auß 


ba fen wie nicht weniger auch 
Bu dem höchften Gewalt vnd Macht / 
de A| ich ma er immer Bin fommen 
gansartlich Anzumaflen gewußt. Dañ 
a een. verwal⸗ 
— htals ein Burgermeiſter / ſonder 
sbafter Poteſtat oder Gepiettẽ⸗ 
+ Seinen Mittregenten hat er 
16 gewalt v0 feinem ort verz 
ofen Ei dahin getrieben / daß er 

d a: dlkın gelaſſen⸗ 


— 


a 


EL Eu 
y; 
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ichlichen weile in ſeinẽ thun 





















2 1600. Don sulo 
ond ſich /biß fein Amptsverwaltũg auf 
geweſen / zu hauß gleichfam als vers 
7 fchlofleninngebalte. Seiner Weiben 
8 oder Dienern einem gabe erbefelch/den 
| MCatonem /fo fich jhme widerferetz 
mit gemalt gefängklich eunzufese. Da 
... P.Kledium hat er dahin getrungen/d 
er pon dem Standder Sefchlechtern ät 
dem gemeinen Poͤbel trettẽ muͤſſen 
Franckreich hat er zu den Legionen 
Regimenten/welche die Oberkei 
om jme vntergeben/ auf eigenem anz 
emaſſetem gewalt noch meh: getha 
alſo daß er biß inn zehen angenommeng 

da er doch fonfinurviergehabt. Kia 

Bat er erweckt / wenn / vnd wider welchen 

ſhme jederzeit gefallen. Bald dieſen 

bald jenem Fuͤrſten vnnd Herrn legte 
auff/ hme mit Soldaten vnd ſonſt a 

drer Kriegshilffe zu zusichen/ohne == 





[4 


alles vorwiſſen des Rhates 
zu Kon 7 





—— 





un u —n 




















Po. 22 ———— — 


ren verhalten. 


3° her ochheit / Die der 
12; zjar jhme felberft vorgebilder vñ 
= 11 erlangen für efeßt 7 ift er theils 
ch % Ban uno 2a — 
ich Kriegen geſtiege Dann er im 
and ein. nd No Werben nicht vnerfahr⸗ 
Fond geringer geivefen / als im Kne⸗ 
n. nd 1D fürwahr/es iſt fehr ſchwer / dz 
Bernie ehren und Waffen beftäns 
El re od ſteiffe wol gegründete 
chhe E geivinne vnd erreiche : wenn 
ben aueh in Gewerben vñ 
—9 angst daran etwas wichtis 
8 ee abgerichtet vnnd fertig iſt. 
KSolches beweifen gnugſam mit jhrem 
ex emp U Pysrbus ond Demetrius ons 










— nenſern vnd C. Marius vn⸗ 
Römern. Denn diefe Fuͤrſten⸗ 
are w er He gu 


& Ben — 107° 


tiechen / Annibal onter den > 


— —— ü⏑ — 





—— 


geſchweigen / vñ nur allein vonden A 





















108 Don? Sulio, 
ſchaͤtzet als die Waffen on Kriege/ — 
neben aber alles anders ligen ſaſſen 
ben beides jhren Stand vnd ſich ſelben 
ellendiglich verterbt / vnnd jͤmerlich 
grund gerichtet, = 

Damit wir aber in onferm vorhab 7 
fortfohren/ift zuvorderſt zuhalten van 
zumercen. Daß ohne groffen Anham 
der Seiten nicht bald etivas wichtige 
vnnd ———— kan außgerichtet we 
den: Vnd daß gemeinlich der jemaent 
mechtigſte iſt vnd oberhand behelt / wel 
cher mehr JSente sur &chitffen ond Ba 
franden hat. Welches zu beweifenm 
de Eaiptiern/Affiriern/ Arabern/ Tat 
tarn Roͤmern / vnd allen andern? ſoe 
wa merckliche ſachen verrichtet habe 
Wir wollen aber DIE orts aller ander 


mernrede. Diefe/od fie fehon in Ba 
fens übungen vorerefflich/tapffer vnn 
mannlich geweſen / vñ in Kriegen vb 
auß gute Sıfkipln vnd Drdnunge Se 
halten haben/fo ar wir doch ſo vi ji 
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m — 109 
Ä en 2 — ſagen daß die groſſe 
ebey weitem viel mehr / als die 
tie geholffen habe. Welches 
| eich zu erkennen dabey daß inn ſo 
ein Rriegz als fie geführt/ ob ſie ſchon 
etwa in vieln Feobſchlachten unter gele⸗ 
h was den HauptKrieg 
ie derzit obgeſteget. Solches 
*— erfchienen in de erſten Car⸗ 
haaınenfiichen Krieg / dadie Cartha- 
yinenfer fünffhundere Schiffe/die Re: 
mertiebenhundert verlohten. Im an- 
RK 1Carthaginenfifchen Krieg hat der 
—* in bat in einer einigen Schlacht bey 
Er nna mehr Roͤmer erſchlagen / als die 
Re ar Re ſo lang der Krieg 
gewährer ombgebracht. Deßgleichen 
Hatfich auch erzeigt/ um Krieg wider Die 
da alien und Aumantier: ond wider 
den © um ons: Mir 
hridarem welcher auff einen eingigen 
a g durch gantz Aſien hat laſſen N 
reoifünffiig taufent Roͤmiſche 
je erwuͤ — Welche 
Sia welches u welches 
Re ia Role 





= rn 

’ * 

— — 
a 

un — 

— — 

— * * 


— Von Julio 


eruern ſchaden zugefuͤget Darumb 


in viel wege 























Keyſerthumb ſolte durch ſolche verlun 
vnd ſchaden nicht gantz erſchoͤpfft on 
aAlles vermoͤgens entbloͤſſet vnd beraub 
ſein worden? Dennoch find der Ron 
ſchen Burgern zu Nom fo viel in vn 
barer menge geweſen / daß dieſe merck 
che Niderlag Ihnen an jhrem Bernie: 
gen feinen abbruch geihan noch ſon 


dann mich nicht ſo ſehr vermundere 7% 
ber die Verrichtungen der Roͤmern 
ober die Macht / dadurch fie diefelbigt 
versichtee Noch vber jhre Mache 
hoch als ober die Weißheit ond Ki 
eit / dam fie Diefelbige zumegen ge 
racht. Ste haben ja die Gtatt Ro 
vmb viel erweittert / vnd Dieanzalibre 
Burgerſchafft vmb ſehr viel vermehre 
Solches aber ob ſie zuwegẽ gebracht 
ann ſie haben dernecht 

herumb gelegnen Staͤtten Burgere Zu 
ſich gelocket: Sie habe viel newe Sande 
ſaͤſſen Bin vnd wider außgeſchickt: Sie 
haben das Burger Recht zu Rom viele 
Staͤtten / ja gantzen Landſchafften — 
































——— — d dert Mm Renfe, 
ge ei let. Siemichabcu fie zuwegen ge 
ae das ganse Keich fich 
fienthalben gefunden Baben/ Steume 
Landſaͤ fie nMutburgere/ oder Stätte/ 
we cheb ben Ihnen vm̃ Das Burger Recht 
a nge halt 617 oder auch ganze Voͤlcker⸗ 
* elche ede Römern Freunde moch 
—— u twerde nniglich ange⸗ 

ja: — Es ſind auch Herın/ 
urſte und Konige geweſen / welche es 
Das höchfte gehalten/vaß fie der Roͤ⸗ 
| — ende und Geſelln gehalten vñ 
en £ worden. Als pnterim Keyſer 
audio die Statt Nom gesellet warde/ 
Find viel meh: Leute darinn gefunden 
w oral ils heut diß tags in halb Italien 
uf 1. Dader Kenfer Aurclianus 
1 egicr it 1e/ hat die Statt Kom inn Ihrem 
ombEr 3 gehalten / fünffgig tauſent 
Sr Arie ::0nd die Dorftätte haben fich 
ef — von Dericofi biß an die Portt 
Bſu⸗  Dasumb dann der Poet Luca⸗ 
zue hie vrſach geſchrieben: Rom 
ſey eine € Statt/ darinn das gantze 
menschliche er Inch niſten 
— a | könne: 





‚als eben diß: cs ift aber auch nichte/soek 


















112 BonZulie 


könne: Auß welchem allen wir lach 
fich fchlieffen moͤgen / daß ja der gleiche 
ſam als auff das Sand bawe / welche 
begeret etwas merckliches vn namhafe 
tes außzurichten/ift aber zu feinem vor 
haben nicht gnugſamlich mit Leutẽ ve 
ſehen. Es iſt kein ding/davoninn me 
nen Schriften ich öffter pflegesureog 


ches die Ehriftliche Fürften vnd Set 
fleifliger in achtung nemmen und nme 
licher. bedencken folti: Yßelche/ wicmn 
fie an Volck gatß [chwach vn arm find 
dennoch aller andrer fachen mehr p te 
gen unnd aufwarten / als aber dieſem 
welches doch das notwendigfie. Er, 

Yun Dat der Cæſar demnach er 
Rom/welche aleichfant als cin Königin 
der gantzen Welt geweſen / der vornen 
ſte und oberſte begerte zu fein / fo. viele 
vnd fo getrewer geneigter Freunden om 
Anhaͤngern / mit welchen er es dem vb 
gen theile des Gemeinen Nuzens 
chun / oder auch vor thun moͤchte home 
vonoͤtt. Es war aber damaln die 


fr. 
* 


















= a dem Saft, 13 
Rome Be zwen Hauffen/ deren 
2 An Optimates,die andern Popu- 
ss genennee wurden, Optimates, 
I itden genennet Die / welche den wol⸗ 
—* emeinen Nuszes zu befürdes 
Sb 0 nlieflen angelegen fein, vñ deß⸗ 
Bat Alben su den Chen des Rhates zugelaſ⸗ 
wurden, Populares aber waren die/ 
he auff alle weile vnnd wege des ges 
Wbels huld ond gunft fuchten/ 
— su hohen Digniteten vñ 
Ihres Batterlands zu gelangẽ 
” .sene/ hatten fonderbare Ge 
"feße/ und auch alte Gewonheitten und 
€ Set bräliche/nach welchen ſie lebeten vñ 
ch reguilierten : Diefe/ füchten anders 
che/alsnur wie ficjhr ziel onnd ende 
— derowegen 
ie Das eine noch das andere viel. 
De Maach aber niemandt zu gröflerer 
— Hochh elangen koͤnnen / als die Ge⸗ 
dnungen zugelaſſen / vnnd 
) Be be ange Rhat im wege geles 
En : Dur Cxfar aber nicht folche vor⸗ 
ae ne KIT 
















1 — 
angewendet / das gemeine Volck auf 


feine feiten zu bringen. Dann er verboß 


gelangen / vnd alſo die Optimates, die 


‚Durch was Mittel der Cæſar 


= Je gebraͤuchliche welſe/da 





vnbeſchriebene Macht vnd gwalt gefis 
chet / darwider doch des Datterlandes 
Gefäge und Gewonheitten geftrieten $ | 
So hater zuvorderſt allen fleiß on. ern 




















fet vnnd vertrauwet hierdurch, / wenn 
nur des Pobels huld und gunſte hette 
ſeinem vorhaben leichtlich zum ende zu 


jhme fonft widerfand thun/ ond mit 
rem Anfehen fein vorhaben hetten vers 
hindern ond zu ruck werffen fönnen/mx 
nicht gar hernider zu legen / doch. auff 

wenigftan Ihres Authoritet ond Infe ! 
hen mereflich zu fchwächern. 


—F ——— 





das Roͤmiſche Volck gewunnen⸗ 
vnd auff ſeine ſeiten ge⸗ | 
bracht habe, 


Dusch er das gmeine Volckg — 
wunnen FAR, an win 330g 1 
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TE a NEE 
den Keyfer‘ 18 
aD ejen: daß er jederzeitfertig / wil⸗ 
BRD geneigt geweft/ meniglichem zu 
Tallır ond zu Dienfte zu werden /unnd 
jaben fich fo freundlich vñ holdfelig ers 
Base und finden laflen/ Daß niemand 
ameabhold und ongünftig fein fötien. 
oaralt dann er mercklichen behelffe ges 
Habe bat/von feiner Wolredenheit: das 
inmencerfo woldurch natürlichezuneiz 
gun ge unndgefchicklichfeit / als durch 
Haupliche Bnterweifung onnd ſonder⸗ 
baren lang angewendten Fleiſſe / fo er⸗ 
Rab m vi vortrefflich geweſen / daß bur⸗ 
6 Handel belangend / er vielleicht 
eern als dem Ciceroni⸗ bevo⸗ 
eseben. In Kriegs ſachen aber / aut 
= zgquauit(als Sueronius ſagt) præſtan⸗ 
tıllimorum gloriam,aut exceflit. Das 
Bin: Hat er es den voztrefflichften an er: 
ngter Ehre nicht — ſo hat er 
e doch nen zugethan. And demnach 
Die Bolredenheit gleichſam als cin als 
gemeines Inſtrument ond Werckzeuge 
ldadurch vielfachen fönnen zuwegen 
gebracht vnd TE TR 
—* TE —— ij 





Br 
———— 
a: 
BT 






* 





J 


deweſen ſeye / was ſie jhne geholffen / Di 


chen Pesfonen/ dieaber fozurnoteurffe = 
2 Bieni/den krancken vnd duͤrfftigen eyn⸗ 


WIESN L 
NT 
GN 





16 Done m 
ineiner Statt die frey ond für fich ſel⸗ 
berſt ftehet/fo iſt vnmuͤglich auf zuſpre 


chẽ⸗ wienuglich fiedem Cæſari diß vr — 














nes armen Bauren Huͤtten kommen⸗ 
darinn er nichts gefundẽ als ein ſchlech⸗ 
tes liederliches Bettlin / kehrt er fich 30 
feinen Gefehrten / vnd ſagt: Es iſt ns 
tig/ daß man die ehrliche Derter herꝛru 


H 
\ —— 
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— dem Keyſer. 17 
raume. Aljo wolte er vber eins haben / 
ppus welcher vbel auff ge⸗ 
daſelbſt darinnen ligen ſolte / er 
aber lampe den andern behalffe ſich vn⸗ 
ser einer fchlechten Decken onter dem 
 freyenbimmelauffder lieben Erden. 
nd wieer fich gang freundlich und 
Efieblich gegen feine Sreunde gehalten / 
alfo erzeige er fich nicht weniger beſtaͤn⸗ 
Dig gegen die Bnterfaffen/fo er etwa in 
feine fehuß onnd fchirm angenommen: 
nnmallen er anugfam erfcheinen onnd 
fehe laflen / als er den Marintam wider 
Den Hiemfal befihügere vnd beſchirme⸗ 
 Dardannden Spruch Antalcid« 
oe Spartaners wol zu gemüt geführt 
Sond betrachtet Welcher als er gefragt 
oorden) ZBie einer fönte zumegen brin⸗ 
gen’ daß er von den leuten geliebet wuͤr⸗ 
de Sfertialich geantwortet/ Wenn einer 
$ im Reden holdſelig vnd freundlich / vnd 
im hun onnd Wercke andern wol bes 
bolffenfeye., 
Eau diefem allem / fuͤhret er auch ein 
Süitters leben / vnnd hielt eine ſtattliche 
TER ST Se iij 






















—— — uhr Pk: 
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8 Bon Zul = 
reiche Tafeln. Sein Hauß war — ng 
zeichlich vnd Föftlich zugerichtet vñ 3“ 
zieret / vnnd hatte durchauß einen gant 
herrlichen Prachdgen ſcheyn vnd anf 

hen. Dadurch gerhiet er beh dem geme 
nen Volck in groſſe Reputation onnd 
Anſehen Seine Widerſaͤcher aber hiel⸗ 
Ei es darfuͤr / er würde durch folche groß 
fe Vakoſten bald erſchoͤpfft / vnd wie cm 
gaͤhes Waldwaſſer in furgem ver 
fein / vnnd verwüter haben: Achteten 
derowegen nicht / daß fie ſich jme wide 
ſetzt / vnd widerſtanden hetten / biß daß 
er ſo tieff vmb ſich eyngeriſſen ond e 
gewurtzelt / daß leichtlicher er den ou 
meinen Nutz vmbſtuͤrtzen / als der Ö& 
ee Bneine Nutz jhne vmbwerffen vnnd Zi 
grund richten fönnen. Ei 
nn. Es waraberder Cæſar nicht nur ee 
er edlen Art ond Natur /fonder atie ch 
— in andrer ſeiner manier etwas zart ond 
— weicher ſitten. Das Haar zu pflantzen 
 bndzubesieren/ hielt er in hoͤchſter 
gung: So war er auch mit feiner Kiel 
# Bunge gang fi ——— ah zart, } 
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dem m Rehfen, 19 
- eich * aim auch den Ciceronem ſel⸗ 
ABerieberrogenhat. Dann ob er fchon in 
allem des Sxfaris chun vnd verhalten 
sierfen An Ehrgeig/ond: ein hochtragenden 
Ei ur ond Hers/fonur nach newen din- 
en ondgrofiem Geſchreye getrachtet/ 
en on vermerkt: Nichts deſto we⸗ 
Ing er wenn ich mir fürftelle C fprach er 
E Ecco) Daszarte/ gekaͤmmete vnd wol⸗ 
lanste Saar /und gedenceke / wie er 
mit der Fingerſpitze auff dẽ Haupt 
reBelt hat/ So gedrucht michs vn⸗ 
m 1üg glich fein/daf; ein folcher zartling on 
| er ichling folche Tyranney / onnd die 
omkchrumgdes Datterlands habe kon⸗ 
nen nur in finn nerumen. 
° Erbat auch das Voſck mechtig an 
Era asoge/onauff fein feiten gebracht/ 
Se nieden vieln vñ herrlichen Spectaculn 
|  ond Schaw ſpieln / die er / als er Baw⸗ 
So Herz gewwelen / halten laſſen. Da dann 
= jichs nicht weniger ober feinen liſt und 
En ober den groffen Vnko⸗ 
genau verwundern’geivefen. Denn das 
Re: ER nun a chaffen möchte/ nicht 
” Be: u) 
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Allein mit feinem eigenen / fonder auch 


fein gegeben wurde. Davon dann dek 


 Hich aber anf diefem ; 


Ei a PL tr 
— TE RE ARE UN 


— * 






























»o Don JZulio 


mic andrer Leute Vnkoſten ond Geld Z 
fo hielt er etliche Spiel vnd Kurtzweil in 
gemein / mit dem M. Bibulo / welche 
fein Collega oder Mitgenoß am Amp 
geweſen / etlich aber hielt er jnfonderheit 
ondfürfich ſelberſt. Hiemit aber rich 
tet er diſes auf / daß die Ehre vnd Gun 


yon jenen fo mol/als von diefen/ jme al 
M. Bibulns etwa pflegte sufagen/ Es 
fen ihme mit dem Exfare gangen / Wie 
dem Polluci mit dem Eaftore. Dann 
ob ſchon diefen beiden zumal / einem ſo 
wol als dem andern/ein Tempel gebau⸗ 
ser geweſen / fo ſeye doch derſelb nur al? 
lein dem Caſtori nachgenennet wordens 
Eben alfo würden die Kurkweil vnnd 
Spiele fo fie beide zugleich mit einan⸗ 
dern dem Volcke su lieb gehalten hettẽ⸗ 
nur allein dem Cæſari zugeſchrieben. 
Wie viel er aber ben dem Volck ge 
golten vnd vermoͤgẽ habe / fan leichtlich 
erkant werden auß N 
aß als sr noch? 

hung 


* 


* Ei * 
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Re re 
er Kr 121 
ft Ewa vor dem Servilio Haus 
ind ctatio Catulo / welche alte 
— in Böchftem Anſe⸗ 
war? 7er zum Dberfien Driefter ers 
| t / vnd ihnen vorgezogen worden, 
2 Da En iner folche Gunſt vnd vorcheil 
en BO vordenen die mit ihme auch das 
Bean atten / daß er allein auff 
Gefelin Zünfften meh Stim̃en 
a nden / als Sie zumahl auff allen 
Zuͤ Au fen vberall > 



















Fame 


sy if welcbetien Leute der Gxfar 
m. geſehen / vnd wie er ſie auff 
ae feiten un habe. 


= sefinnet/noch etwas newes anz 
———— vnd zu tumultuirn willig und 
bereitet: Sintemal die / welcher fachen 

wol ſtehen ſich ihres Standes wol ber 
gende / an alles verfehrung und ver⸗ 
SR ne Gemeinen Aa vnd 








on Sutio 


ſchewen tragen: So hat der Exfar 54 


Dexen jene / wie fie wider zu jhrer vo 


‚Ihren nöten Eommen/begerct. Auff di e ; 


verwirren. 


* 






















Regiments hoͤchſtes mißfallen ond abs 


fich gezogen vnd an fich gchengt vorn 
lich die Öefelln / welche eintweders Dil 
tergetruckt vnd von hier vorigen TI 
de verſtoßn / oder ſonſt dürfftig gewefens 


gen Hochheit gelangen möchte/gefuch 
Diefe aber/anders nıcht/als daß ſie au 


fer zweyerley gattung Leute feet er 6 
allermeiften/ond machet bey fich — 
dieferechnung: Daß wie man ein 

fer leichtlich koñe trüb machen/ alfo fen) Y. 
es auch ein geringes andere lachen z0 


Belangend nun die erfien unter der N 
jengemeldten / da hatder Koefar mie jb2 
nen fich folgender maſſen verhaftet, Die 
gange Statt Kom ware zur felbige seh 
getheilet vnnd gefpalten in zwo Rotten 
oder Hauffen: Die einen waren Sill⸗ 
niſch / die ſchwebetẽ empor vnd her? ſche⸗ 
sen gewaltiglich: Die andn waren Maz 
— We der jan Bil au frie⸗ 

















* — — Det 


Be. dem Kenfer, 123 
v ——— 
fen / gedachte der Cæſar einen mut 
IA vY nie an ande die er je vbeler 
fand vnd weſen vernüget vñ 
geweſen ſe taugelicher vñ fuͤg⸗ 
— vorhaben erachtet. Da⸗ 
—— fie auff feine ſeiten brächte / 
2 nam cr zum anlap die Begaͤngknuß der 
= ulia⸗ welche feine Baaſe od Muhme/ 
Bde Mari; Weibegeivefen/ond hielt 
dieſelb evberauß herzlich vñ auffs ſtatt⸗ 
Fichte. Dan zu deme/dz erjrenzu lob vñ 
Kehren cin gank fchöne zierliche Rede zu 
allem Bold gehalten / fo Batte er noch 
da ai de Marij Bildnuflen/gäg her? 
hi urichten/auch feine herzliche Tha⸗ 
| Siege gan künftlich mahlen / vñ 
— beſchawen fuͤrſtellen 
laffen: Welches dann nie ware geſehen 
: worden ſeidher der zeit / da / als der Silla 
vbgeſieget Darius für cin Echter er⸗ 
Kant onfein ganzer Anhang als Auff⸗ 
st rer vnd Meutmacher außgefchrye / 
Dndalles Ehenon Aemptern vnwirdig 
J agree perrüfft worden. 
= re Vnd 


dab er wolle erfahre / weßn das gemeine: 
WBolck 


— — ee De 


ne AR 
a 































124. Don Sulio | 
Vnd folches hatder Cæſar noch heffti⸗ 
ger und offentlicher getrieben/ als cr ſei⸗ 
nem Bammeifter Ampt vorgeſtande 
Daii er ließ auff ein zeis/als die Scham 
ſpiel ond Kurtzweil / ſo er dom Roͤmiſch⸗ 
Volck mit vnglaͤublichem Koſten ba 
ten laſſen / im beſten waren / des Mari 
Bildnuſſen / vnd Gemaͤlde von ſeinen 
ſieghafften Eynzügen/in Capitolio in 
dem vornemſten oet / da es meniglich an 
beſten ſehen koͤnte / in einer Nacht auff 
ſtecken vnd vorſtellen. Folgenden me⸗ 
gens/ als die gemeldte ſtuck/ fo alle von 
Gold vnd kuͤnſtlicher Arbeit gegliſſen 
vnd geſchienen / erſehen wurden verwmuz 
dert ſich jedermeniglich hoͤchſtlich / vbe 
den freuel vnd vermeſſenheit deſſen/ der 
ſolche in einem folchen ort hette doͤrffen 
auffſtellen: Vñ als das geſchrey Davor 
durch die Statt erfchollä/toff alle Welt 
Bin /zu befehen was esdoch were. Da 
dann der Leuten nicht gemangelt / weis 
che wider den Cæſarem gelchryen / vnd 
gefage: Er fuche damit anders nicht / als 








a dem Kenfer. 125 
— net; nach demer es durch 
herzliche ftattliche Spectacul vnd 
Schaumfpiele an fich gezogen /-Db es 
hafam abgerichtet fene vñ gewaͤhnet / 

das Koch der Tyranney vnnd Dienft- 
parfeitzfo er ihnen auffzulegen gefinnee 
onbvorhadens /geduldiglich zu tragen. 
a Dargegenrotteten die Marianiſchẽ / 
Fmelchendes Ceſars freuelheit nunmehr 
grugfam befant/ fich in vbergroffer an⸗ 
Fufame 7 fchryen vnd frolocktten mie 
A Handen folcher malen / daß es im 
sanken Sapitolio durchauß ereönet vñ 
erfchaller. Da dann deren auch nicht 
Semangelt/ welchen als ſie des Marij 
Sildnuſſen geſe A von fremden die 
Augen vberfchoflen/ vnd die deßhalben 
Des Cefaris Yammen höchftlich preife- 
— ſein Lob biß an himmel hinauff 


er 

ls Biber der gantze Rhat fehr ers 
Ichrocken vñ gleichſam als verfluge ge 
swefen/funde Q.Ludtatius Catulus,ein 
Dann arolles Anfehens ond hoͤchſten 
4 —— an hu auff/ ai ei 
















alr fechte den Gemeine Nutz nun nie 


war er/mit aller hilff / befuͤrderũg / ſchuß 


machen / vnd auff feine ſeiten on zu fein 


namhaffte ſumma Geldes auff gerin 


Hiemit iſt der Cæſar worden gleichlam 
als ein zuflucht deren die in Schulden 
laſt geſteckt / ein hilff deren fo das jre ver 


wenn ſichs etwan begabe/ daß etliche fo 
ellend / arbeitſelig ynd arm geweſen daß 



















— ag 


ſchewet wider jhn / ondfaate: Der — 
mehr heimlich vnnd verborgenlich an 17 
wie biß hero geſcheht / fonder mit offen t 
lichem Sturm vnnd gewalt lege er rg h 
darwider. | 

Sicht weniger fertig vnd aefehtoin 


vnd fchirm / jme günftig vnd geneigt 


willen zu bringen alle die / welche Diemer 
fie eliend vnd arbeitfelig/ / vnnd mie Kr 
mut hartbeladen vñ getrucket / er zu ſei 
nem vorhaben teuchtig vnd dienſtlich 

fein erkennet. Dann er gab jhnen etinx 
gute Verehrungẽ: oder lichejnen ſonß 


ges Intereß / oder auch gar vmb fort 


Schlemmet vñ verpzaffer/ ein fuuchthauß 
vnd frenftatt der Todfchlägern. Bnd 








Be Bein m Ref. 7 
€ tinen neh helffen koͤnnen / ſo pfleg⸗ 
Teer iron onverbolen zu ſagen / Solchen 
euren feye durch Fein ander Mittel zu 
Enelffen / als durch einen jñerlichen bur⸗ 
| gerlichen Krieg. 
2 Dakjnaber das gemeine Volck lieb 
gewinne/ond hme günftig vnd geneigt 
Burde 7 darzu hat mercklich gedienet vñ 
geholfen’ Die auffrichtung vñ auß kuͤn⸗ 
TDung des Geſatzes der Feldern halben / 
Asrariagenant/ Dadurch er die Acker 
7 nd Selder der Stellatern/fo bißdahero 
Spem Gemeine Mus zuftendig geweſen/ 
Sohter die Durgere/welche meh: als trey 
Söhne gehabt / deren ober die zwentzig 
Taufent an der zal/aufgecheiler. Damit 
Bat ee nicht allein ene folchemerckliche 
nzal Leute / welchen diefe Gutthat wi: 
Berfahten/jme zu Freunden gemacht vñ 
= »erbunden/fonder auch dz gantze Roͤmi⸗ 
che Bold welches gefehen/daß er jren 
nutzen vnd frommen zu ſchaffen vnd zu 
Fürdern fd willig vñ bereit / zu fich genei⸗ 
g ond gantz auff feine ſeiten gebracht. 
Eilliche Amok! kanes / oder 
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vnd groß machen / wenn zu befuͤrderun⸗ 


128 Bon Julio ; 
ja gar Fleinesniderigen Standes gewe⸗ 
fen/hat er/ dieweil fie] hme etwangedi e⸗ 
net/ zu hoͤchſten Wirden vnd Ehren e 
haben. Vnd wenn jemandt ſich dar 
ber verwunderte/ ſagt er frey vnverh⸗ 
fen/ Er woͤlte fölcher geſtalt auch Tod 
ſchlaͤger vnd andre Voͤßwichter erheben 

























vnd erhaltung feiner Hochheit vnd Eh 
ren ſie jhme jrgend etwarinn koͤnten be 
holffen vnd dienſtlich ſein. 3 

Ehen fo fürfichtig vnnd klug war 
auch in deme/daß er keinen / von dem e 
daß er jhme nachgehnds jrgendt einen 
Kentterdienft leiften koͤnte⸗ hoffnung 
gehabt / leichtlich von ſich gelaſſen/ ode 
ſich ſonſt frembd gegen jhme geſtellet 
Weiches er wol erſcheinen laſſen / in de 
me/daß ob wol der P. Clodius / bey denk 
Opffer der Goͤttin Bona oder Guͤtlin 
ſein Weib der Ehrn angeſtrengt / vnn 
dadurch verbrachter Vnzucht vñ Ehe 
bruchs halben in hoͤchſtem verdacht v⸗ 
arawohn geſtande Er dennoch / diewen 
er erkennt, dab diefer junge 









ehereines edlen ftatlichen Öefchlechtes/ 
Zara Anhangs/ wilder Sinnen / vn⸗ 
aanmeren Mutes vngezogens vnnd 
Ffepier verzweifelten Lebens geweſen / mit 
Eder zeisjhne zu feinem vorhaben merck⸗ 
ichköntenusen vñ dienen / nichts deßn⸗ 
= halben in Recht wider jne vornemmen⸗ 
fonder viel eher fein Weib / die jhme zur 
feinem vorfas nichts helffen förien/von 
ich Koflen/als de Clodium / deßn erfich 
innwiel wege sugebranchen verboffete / 
iwiefichsnachmals/ als er den Ciceronẽ 
ans Kom zu verftoflen fich feiner vil ge⸗ 
> brauche/mwol fehen laffen/ zu. erzuͤrnen. 
Es war aber an diefem allem noch nie 
; us. Dann da des Catilinæ Verrhaͤ⸗ 
terey antag Fommen vnd entdeckt wor⸗ 
dẽ / war der CEe ſar gentzlich der meinũg / 
Man folte die Verrhaͤter bey leben laſ⸗ 
 fenonD fiefo lang in Gefaͤngknuß hal⸗ 
ten /bißder Rhat was mit jhnen ferner 
für zu nemmen würde fein zu bedencken 
flere zeit onnd Fomlichere gelegenbeit 
e. Welche rhat er dieſer orfach hal⸗ 

gegeben dieweil er vermeint / es ſol⸗ 















ten — — / welche alle: ® in 


auffgezogen wurde/ cintweders durch 


werden: Welche er hernach wegen en 


hoffet zu Freunden /vnd höchftlich net 


welcher alles feines. Sehens gantzest chi 


| Aigen sielunb anbacrne Va ® 



















Sefchlechtes/groffes Anfehens vñ ne a 
mögens / Inn deßn / ſo jhr verurtheilun⸗ 


Gunft/odermit Gwalt ledig gemacht 


pfangner Gutthaten der E — 
darumb ſie hme allein zu dancfen/ va 


pflichtet vnd verbunden zu haben... - 
Fuͤrwahr ich glaube nit/daßj jemahl 
ein Menſch ſeye gefunden worden weh 
cher zu ſo guter ſtund ſo hohe wichtig 
ſachen vorgenommen/welcher alles das 
zu feinem vorhaben jmmer dienen m 
gen von ſo fernem zuvor geſehen/ vnn 


vnd verhalten ſo fein vnd ſteiff zu einen 


Es iſt aber nit gnugſam außzuſpr⸗ 
chen/ wie Hug vnd en zu 4 an 


5 ne 30 m. 
alle Bl ſcige Feinde ynd des 
| ne 























Be $ Ha 131 
ass Derrhäterehalten/ welche 
— 9 ugleich un IBaffen griffen/ vnd 
Z miejhmedran weren : Dalich der Cæ⸗ 
Mardasgegen auffünden und fagen/ Für 
Freunde woͤlte er halte alle/die ſich neu⸗ 
Aiſch ran zu feinem Theile 


— der — — init 
jenen WBiderfächern wider verſuͤh⸗ 
—— net vnnd verglichen 
we habe; 


en Ben Bmboorgemeldter vr⸗ 
lachen willen / bat der Cæſar mit 
feinen Feinden vnd Widerſaͤche⸗ 
ren ſich le Hilich vñ bald wider vergli⸗ 
J chenvnd vertragen. Dañ er hielt ganz 

bich dafür Es ficheeinem / der noch ho> 
hen wichtigen fachen ringet ond firebet/ 


ſchaff und Nah halß ſtarriger vnd ver⸗ 

fötkter weife verharre/ond fich nit wol? 

let igen und verſuͤhnen laflen. Dañ 

in AR uree Die andere 
3, 
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132 Don Sulio — 
Dadurch dann gefchiehet / daß du die 
Macht / Dadurch du zu etwas Hochheie 
zu gelangen vermeint/ dich zu ſchirmen 
vnd zu erwehren anwenden vnnd bau⸗ 
chen muſt Hiedurch werden aber DA 
ne Berwandten/ Freunde ond Anhaͤ⸗ 
gere/ jadu felberk verterbe vnnd aufge 
machet. Alfo ergiengs dem Alcibiad⸗ 
dem Coriolano / dem C. Maris dem Ci 
ceroni / vnd viel andern mehr. 3— 

Daß er aber die Feindſchafft leichtu 
hingelegt und vergeſſen habe / dein. haz 
ben wir etwa vil merckwirdige erennpels 
Dem C. Memmio ift er hold. und gunz 
fig geweſen / ungeachtet daß er alles ar 
ges und vbels von jme geredt / da er das 
Durgermeiftertumb begeret. Den & 
Caluum hat er hoch und wahre gehalte 
vnd iſt jhme zuvor begegnet/ ob er fchom 
von jhme mit flichredevnd Verſen Bart: Re 
angriffen vnd gefchmähet worde. Den 
Valerium Catulum hielt er an feine 
eigene Tafeln / wiewol er mit ſcharffen 
beiffenden Reymen vnd Verſen jn vn⸗ 
eeee geſtochen y vnd ——— $ 














dem Keyſer 133 
Betirauch ande tag felberfi/ da er fich 
mieihme zu verfühnen / ond jhne wider 
Fbeanade Dandeln und andietenlaffen. 
ee ee —— — 
Durch was mittel er des Roͤmi⸗ 
" fchen Rhates Authoritet vnd Anſehen 
efchmalert/ond letztlich gar abs 
a gethan habe. 
7 Einnach er aber beforgete/ 
sr es möchte der Rhat/ ben weicht 
er in geoffen verdacht gerhaten/ 
welcher auch an feinem thun onnd hän- 
E Den höchfes mipfallen getragen / jhine 
Einfeinem Borhaben den weg vorlauf- 
fen ondverlegen / und daß er jn auff ſei⸗ 
E nefeiten bringen foͤnte alle hoffnüg ver: 
Stohren hette Warde er bey ich felberft 
 vorbabens/ondentfchloffe fich endlich⸗ 
deſſelbigen Rhates Authoritet und Anz 
> fehen zu ſchmaͤleren / ond feine Gewalt 
rd Marchtzufchwächern und gar vmb 
uftürßen. Welches er dann folgender 
ei Angriffen vñ zumegen gebzacht. 
Es waren zu Nom zwo — ⸗ 
—— — i ii 
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134 er Don Sue 


folches Anſehens vnd Vermögens/daß : 
Dieganse Start auff fie gefehen/ an 52 
nen gehangt / vñ hiedurch in zwey gleich 
mechtige heile geſpalten vnd ee 
dert wurde. Sie wurden von dem Rh 
bachi in ehren gehalten / ſo hielte dz ganıbe 
Bolck fie auch hoch vnd warth. — i⸗ 

ne /war der — der hatte ein 
mechtigen Anhang: Der ander Zi 
der Craffus/der hatte fehr gutes Sred ö 
vnnd Glauben bey menialichem. Sie 
hatten aber einen alten grollen/ neyd 
Hab, ſo fie je einer gege dem andern ge 
tragen. Da fahe nunder Cæſar a 
daß wa er diefenitauff feiner feiten ben ? 
86 / cr zu feinem vorhaben nicht wärdı 
koͤnnen gercichen / dieweil der gröjfefte 
theil der Statt aufffie ſahe / vnd an inen 
hienge. Er mercket auch leichtlich da 
eb er ſchon den einen mit feiner Dia se f 
bey fich hette / er doch eben fo wenig da⸗ 
mit würde fönnen aufrichten / diewen 
Der ander jme mechtigẽ widerfand thun 
wuͤrde Alſo verſtund er auch bald/daı 
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Er en Reyfer 15 
j eh fein / alldieweil fie Feinde wer 
ren / vr I) feindlich gegen einandern hanz 
r en, Der orlach halben / kehret er als 
ine Sinne und Gedarcken dahin / 
rd en ap on Fend iſchafft zwiſcht 
many heben ond fie wider mit eins 
y x Mabaten vnd verfühnen koͤn⸗ 
eer ihnen ernſtlich für: Weñ 
ſie ſo cher gftalt würden fort fahren ein⸗ 
Fandern zu verterhe/ fo wurden biedurch 
“ nc Jatulus ‚ondein Cato ‚am Credit 
iD Anfehen nur defte mehr aufgehen 
Daunemmen/ vndfic alfo! für die/ fo 
| danzu geholffen vnd be fuͤrdert het⸗ 
nz gehalten werden. Ihr zanck vnnd 
3 zee racht ſchaffe anders nicht / als dz 
ſi ieh ide ontergetruckt würden: fchade 
niemand mehr / als chen Ihnen felberft. 
2 nn dein fie folcher maffen einandern 
perfolgeen und beſchaͤdigeten / vnd je ei⸗ 
ner den andern vnterzutrucken vnnd zz 
| ; verfioffen fuchten werden jhre Wider⸗ 
facher mechtig vnnd anſehenlich: Das 
Bolck werde in viel Nottungen gefpals 
ren doch ſo ſie ſich 
a ee 
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136 Bon Julio 
vereinigct vnd vertragen hetten / von Als 
len orten her ſich wuͤrde zu ihnen ſchla⸗ 
gen / vnd jhnen zu dienen ſich anbiette 
ondergeben. Ihre Macht ſeye gering 
fchtecht und fchwach/ wenn fie alſo v 17 
cheilt ſeye: Diedoch/wenn ſie zuſamen 
würde gefuͤhrt / vnendlich vnd vnuͤber⸗ 
windlich würde fein. Solten deß halben 
fie eben wol zuſehẽ / vnd jre Hochheitten 
nach geſtalt aller ſachen recht erkenn en 
vnd bedencken vnd nicht geftatten / DaB 
durch folche thorechte Eyferung vn 1d 
närzfchen Verbunſt vnd Gezaͤncke / ſol⸗ 
che hereliche vorſtehnde gelegenheit die 
gantze State Rom zu beherrſchen /v d 
die Welt vnter jren gewalt zu bingen 
inen auf den Henden geriſſen vnd ent⸗ 
zogen wuͤrde. —J— 
Auff die ſe weiſe ſprach er bald dem ei EN, 
nen/bald dem andern ernftlich zu / vnnd 
bracht fo viel zu wegen / dz fie wider ver⸗ 
fühnet/ond gute Freunde wurden Hie⸗ 
mit aber machte er weder den Craſſum 
noch den Pompeium ſtercker und meche 
tiger/als fie zuvor geweſen / Sonder jıch 
| ſelberſt 


— 
















7 NET? 
— Se dem Kenfer, 37. 
AL erhude er hi mit 7 durch Ihre 
Macht 7 mir Deren fie beide fich zu /hme 
: agen/su Köchtter Wirde ond Ge 


wale. Dann als fie wider Freunde worz 
Den’ ward er alfo bald durch Ihre gunſt⸗ 
Diltfond suthun / zum Burgermeifter- 
thumb befürvert/erlanget die Landvog⸗ 
een in Frankreich vnd Illirico / und 
ars ein grolfes mechtiges Kriegsheer 
FRluffdiefe weife bracht er zu wegen/ daß 
Eder eine jo wol als Der ander jhme ver: 
Spflichter und verbunden/ vñ feine Sün- 
Enereja Dienere wurden. 
r nd die warheit zu ſagen / diß iſt wol 
orswortrefflichfien vnnd namhaffteften 
gefcheffeen eins / fo der Cæſar ſemahlen 
vertichtet. Dann ſeine eigene rhat: vnd 
anſchlag welche nicht ſo gar rechtmaͤſ⸗ 
fig nach billich geweſen / wüßte er mit 
ſolchem eBrlichen fcheyn zu bemäntelin 
ondsubederfen/ vnnd mit der. farb der 
Ehrberken an zu ftreichen vñ zu beſchoͤ⸗ 
nen. Dann was hette konnen ehrlicher 
ſein / das einem redlichen Burger / wel⸗ 
‚chem das heil und wolfahrt des Gemei⸗ 
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138 Von Julio — 
nen Nutzes trewlich angelegen befle 
were angeſtanden / als Bergunft/Pteid 
Haß vnd Verbitterung der Gem 
Hertzen / fo zwiſchen den vorgemeldrtt 
hohen votrefflichen Perfenen auff 
hefftigfic entzuͤndt geweſen vnd gebruf 
nen/auff heben und abſchaffen / vnd a 
den Widerwilln in Gutwilligkeit/ vn 
die Feindſchafft in Freundſchafft vnm 
Friede verwandlen? Be; 

Es ift aber eben hiemit dieſem Dh 
trag vnnd vergleichung / wie hubſch 
ſcheyn es gleich jmmer alles gehabe/it 
Rhat zu boden gefelt / der Statt Frey 
heitten vmbgeſtuͤrtzt / und der ganze 
meine Nur vmgekehrt vnd zu nichtege 
bracht worden. Dann wieein Schiff 
wer es recht geladen / vnd Die Laſt in 
alle theile gleich außgetheilet ſind⸗ rech 
ond wol daher fegelt vnd vngehinder 
fort davon fehrt / da es ſonſt dargegen 
weñ alle Laſt auff eine ſeiten gelegt wit 
de / müßte verſincken vnd zu grunde gez 
den : Afo auch / da der Pompejus vnd 
Eraſſus vneinig vnd ſtreſttig geweſen⸗ 
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zleicher age gegen Enanden geſtan⸗ 
aflundeder Gemeine Nus gan 

D Hufe aufrecht/und Der Rhat blie- 
iner binher gehabten Authoris 
hfehen fer und unbeiweglich: 
Daber inner Diele zwvo Derfone 
x Diacht fich zufamen geihan/ 
ndesumalauff eine feite fich ges 
Be esanderfi nicht geſche⸗ 
nd. jeine Nutz mußte zu grũd 
ehn / m ie ein a das auff einer feis 


ey ſchwebeten vnd 0 
hetten da hatte der Cæſar uns 
in den gröften vortheil. Dann 
alleinder Pompejusvnd Craflus 
Bieleen es einer mit Dem andern / ſonder 
ie hielten es auch alle beide zugleich mie 
a) Nme/alo mit dem orheber und anfaͤn⸗ 
er beides ihrer Bercinigung/onndal 
* des gutes ſo davon her kommen vnd 
Afloffen. ſb er Exfar der Schied⸗ 
ann Dres sa Öelpang/ner Richter ihres 
—— en. ea 


Dee Ale 


40 Bon Yulio ° 
Gezaͤnckes⸗das Haupt Ihres Al 
fchlags/ond der Mitteler zwifchen 


* 
























beiden geweſ en. \ Be 
Er Cæſar hatte groſſen anhang’® 
denen Leuten/ welche des ukuͤnfftig 
mehr als des gegenwertigen verhoff 
zu genieffen/ond derfelbigen Hoffnm 
geleberen. Zodfchläger / Vbelthate 
Mentmacher/ Meincydige/vndand 
derngleichen/waren jhme gute Geſel 
auff die er in Vnrhue⸗Auffrhurn on 
Kriegen mehr /als zu Rhue nnd gr 
; dens zeiten fahe vnd fich verlieſſe 
yo che ettvasanfehnlich /befcheiden/ fh 
vr vnd verftändig geweſen / Die hienge den 
Pompeſo an. Der Craſſus/ lencket ſi 
boald hie/ bad dort hin: War weder 
Naͤndiger Freund noch hefftiger Feind 
ſonder richtet ſich je nach zuſtehnder g 
legenheit / vnd warde viel mehr gefoͤrch 

tet von wege feiner Gewalt un acht 
als von wegen feiner Tapfferkeit hot 
geſchaͤtzet vnd geachtet. Damit aber dei 
Exfar den Pompejum noch mehr ve 
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em Rafer 148 


in nike he fein Tochter Ju⸗ 
jamsum Ißeibe. ® 
"dm Mnach aberer Cæſar darauf vm̃⸗ 
/ 8 1 A die Vereinigun 
ülchen dem Pompejo vnd dem —* 
jlichem kundt thun / vnd hiemit / 
m * feines vnnd des andern / fein 
joritet Fond Anfehen weit außbreits 
feinen Widerſaͤchern feinthalben 
presten /forcht ond sittern eynja⸗ 
Mm auch ben feinen Sreunden jhme fels 
jene groſſes Eredit onnd Reputation 
Hopfen Bndäuimegen bringen/ vñ hie⸗ 
mit ——— Anhang ma⸗ 
So hat erfich ſelberſt / als das vor⸗ 
— Die Geſeze von der Feldern auf: 
in fi porgebracht vnd außge⸗ 
IDee werden’ zwiſche den Pompejum 
we af mitten enngeftellt/ondin 
nes ganken Römifchen Bolckes 
fieaefrag/Db fie diefes fein Geſaßz ap: 
probiertenond gut hieflene Daraufffie 
geantwortet: Sa/ficapprobierens/ond 
fltens fürfehegur. Aufffolches [prach 
ihn — aß mit jhrer 
FR | Antho⸗ 
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mit genugſam zu erkennen vnnd jeda 
meniglichen zu verfiehn geben / wie 


er jhres Willens fogarmechtig were 
miſche Reich 2 maſſen vnter ſe 


theil/ beide Franckreich vnd Ilricum 
bvnnd pier Segiongn oder Regiment· 


















Authoritet vnnd Anſehen ſie fime wo 
ten beyſtehn und beholffen ſein/ dan 
ſolches Gſatz inn feiner krafft verple 
vnd gelte/ vnd das Schwert zucken WE 
der alle die / ſo ſich darwider ſetzen woͤ 
Solches verhieß jmeder Craſſus gan 
rund / ohne alefürwort.Aber der Dom 
pejus hencket daran / wider welchen 
das Schwert außzuckte / wider denfe 
ben woͤlte er fampt dem Schwert aut 
den Schild brauchen. Mit welchiime 
der Pompejus Die Rhatsherrn mich 
alsden Cæſarem felberft beweget viwe 
zürnet hat. Es hat aber der Cxfarh 


zwiſchen jme vnd den gemeldtẽ zwuc 
Männern alle ſachen ſtuͤnden / vnd m 


As ſie ſich num folcher geſtalten zufaz 
men verbunden hatten / wurde das 
außgerheilet.. Dem Exfari warde sie 
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dem Keyſer. 143 
in er noch fechs andre genomen⸗ 
Salodaherschenaehabt. Der Pompe⸗ 
8 hatte auch fo vicl Segionen /onnd 
Edarzi gans NHilpanien vnnd Africam, 
em Sraflo wurden vbergebẽ / die gan⸗ 

afft der Sorianern / vnd der 
66 
19 bat fichs wol erſchienen vnnd 
nel en, wie groſſen vortheilder Cæ⸗ 

Jar unter diefen Trenerherzen vo: den 

andern gehabt habe /in Der wehlung vie 
Böetgebung der gemeldten Nrouingen 

Der sandtvogrenen. Dann fürserfte/ 
ge er nicht fo weit von der Statt 
Rom? wie aber der Eraffus thun muͤſ⸗ 

ehwelcher dDekhafben den verrichtuns 
ger on geichäfften in der Statt fehiwer- 

ch beywehnen fünnen. So hatte er 
auch irn [einer verwaltung gang Gatz 
| | oder Standkreich/ fo fich erſtreckt 
einer feiten biß an den Fluß Rubi⸗ 

7 uff der andern feiten biß an ue⸗ 
n er Dann folche kom lichkeit 
fegenheite gehabt/ daß cr konte 


eins ZAutboriter vi Anfche gleichs 
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144 Bon Sulio | 
fam als gegenwertig/ vnnd mit dem sit 
lauff der Soldaten auff die Reichstag 
vnd gemeine Berfamlungen nicht at 
fein feinen Sreunden fanorifieren on 
gunft erzeigen / vnd fie alfo mercklich 
fürderen/Sonder auch ſeinem Anh 
vñ Helffern mit deme /dz er ſene Wa 
fen vnd Macht / damit er ſehr wol dere 
hen / jnen fo nahe gezeiget / ein Mut v 
Hertz machen. a 
Er hat auch für fich erwehlenichen 
folche Drouing/die in Ruhe ond freedg 
geftanden/wie Hilpania und Africa pa 
maln/Sonderdiegang vol Vnrhue 
Krieg gewelen. Dann dafeldften bat 
er anlaß ondgelegenheit/ fein Zapffer 
keit und Manheit erfcheinen ondfe 
zu laffen / Siege su erlangen /berzfiche 
Triumff vnd fieghaffteprächtige Ey 
ritt zu erwerben/ onnd.alfo fein Yamen 
vnnd Lob durch die ganze IBeltaußsu 
breiten ond befant zu machen. Bra 
deßn aber / wurdeder Dompejus/iveh 
cher feine Prouingen durch Stattbee 
tere vnd Capitenen verweſen und reg 
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dd Keyſer 145 
en/dusch fein ſtaͤte gegenwart vñ 
n an Reputation vnd Anſehen 
— —— vnd geringere Vnd 
das Gerůuchte von des Cæſaris 
Si onnd hohen Thaten gleichlam 
el luhere und grünete/ Alfo ſehr name 
ve Namen vnd Lob nicht an: 
Bene Dflangen gegt dem Win⸗ 
ra vnd ſchoͤnheit ab / vnd ver: 
se es geſchiehet ſchwerlich 
Capten / der groſſen 
die Auchoritet vnd Anfehen/ 
en vnd geſtrenger Fauſt 
Er im müfliggang vnd friedẽ in 
« ee er nen Statt lange zeit föne hands 
Da ben Au td behalten. Defn vrfachift/ 

| 36 gemeine Volck / welches nie 
ea a ohne Mitgeſelln verpleiben 
70 jenichtim gebrauch 7 einer eintzi⸗ 
Derlon die Hochheit und vortreff⸗ 
peeitin vieln dingen ae zeit zu ver⸗ 
en vnnd zu laflen, Daher dann ges 
chief t/daß wenn fie einem die Kriegs 
endenund portrefflichfeit in Waf⸗ 
— Bee‘ darge? 



























146 Bonus 
gen das Lob vñ vorzug in Burgerliche 
vnd Friedensſachen benemmen. Alto 
iſt es geſchehen / daß / weil der Cæ ſar 
gantze Statt Rom mit dem Lob ſan— 
herzlichen Siegen erfülle/inn deßn Des 
 Pompejus/melcher hiezwiſchen an ſe 
nen Kriegs Tugenden gleichſam als 

ne Finſternuß erfitten/deioch, der Dura 
gerlichen Zugende ond Vorfichtigkeie 
in der Negierungedes Volckes kun 
erlanger: Sicht zwar / daß eresnit mes 

re wol waͤrth geweſen / fonder dieweildg 
gemeine Volck nicht wolte zugeben 
zu dem Lob / ſo er mit Kriegs übungen 
erworben / er noch das ander Lob/ ſo vo 
den Friedens Kuͤnſten her flieflee 7 ee 
langete, > 
er Cæſar aber / hat durch feine wien 

faltige und herzliche Siege nicht allein 
feinen Namen herzlich gemacht/fondee 
auch anderſeits nicht zu geben wollen 22 
daß zu Kom etwas wichtiges ohne ſein RR 
vorwiſſen vnd zuſtimmung verhandele 
würde. Damit er dann nicht geringere 
Reputation vnd Achtung vncer ſeinen 
— det 


— 
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ander als Authoritet vnd Anſehens 
der ugerſchafft erlanget. Vnd 
* d Roͤmiſchẽ Macht die Gal⸗ 
Eh onterworffen/ alfo hat er zuletzt mie 
8 Sallicr Gold die Römer unters Joch 


Ron — ſagen / diſer wirt 
Sniemermehr das volnkommene Lob der 
Man nheit erlange/ welcher der Kriegs 
apfferkeie onernfthafftigfeie die Bur 
‚gerliche Malligung vnnd Befcheiden- 
e ieniche sugefellet. Dann die Waf⸗ 
fen / we it fieder Sriedts Kunſten mans 
"ein, find nfirumene ond Werckzeu⸗ 
jedielmehz einer udn vndviehifchen 
3  pnartondgrimmigf eit / als einer ehrbe⸗ 
renond ehrlichen Vorſichtigkeit vnnd 
et. Sie laflen zwar erſtes anfan⸗ 
ich wunderlich gnug anfehen/ vnd 
"machen ein grofles getuͤmmel vnd klip⸗ 
; pern/geligen aber on verfallen alfo bald 
widerumb. Darinn fiedann gleich find 
einen wilden Waldwaſſer / welches fo 
sv ‚von den Plasregen vñ Wolckenbruͤ⸗ 
chen en er: mit el branfen 
ee ar 






























20.148 Don Sulio ei 
pri ongeffüme hereyn felle/ Acker Mat⸗ 
ten/Selde on Wiefen oberfi chwaͤmme⸗ 
vi alle Wandersleute hart erſchreckee 

Aber in einem huy fich wider feget / vn 
alfo verlauffet vnd verſieget / DaB ma es 
erſt jetzt ſo giimme vnd vngeſtuͤm gew 
fen / man alſo bald mit trock enem Fuß 
fort wandern fan. Aber die/welche den 
Kriegs Tugenden auch Die DBurgerliz 
che Tugenden zugefellen/ ob fie ſchon 
nichemit folcher ongeflüme vnd et 322 
ben hereyn fallen/ wie cin Regenbach 04 
der Watdwafler/ fo bleiben ond verhakz 
ren fie doch das gantze jar durchauß/ OE 

"erhalten mit einer temperircen vnd gez 
maſſigten Hochheit jr Reputation vnd 
Achtung. “Bald vberlauffen fie aleichz 
fam jre Geflade/ vnd fallen zum Krieg J 

herauß: Bald aber kehren ſie / als die de 
Sriedis zu gemeſſen gelüftig/ wid hein 
Dadurch dañ gefchiehet/d5 ſie niemaln 
an jrem vorhaben auffgehalten ond Verse 
hindert/noch injrem angefangnt Wer 

Bde gleich ſam als. od jnen dz Waſſer en 

ſui geſtelit / oder zu ruck geworffen = 

wo 
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En des Kæſars anderm 
* R en rue 
2: > unge. 


IF DH in einem andern Ge 
Er N Bon der Cæſar gnugſam 
ennen geben wie fertig vnd 
h hickt er fepe inn allerley werbungen 
dB andehierungen/ mie jpisfindig on 
charff anig. Der handelaber verhiel⸗ 
| fich folgender mallen. Zu Rom war 
— &/gtoflen ond mercklichen An⸗ 
welchem der £. Sucullus geneigt/ 
sea, vnnd das gantze 
—— geweſen/ dhieffe 2. Dos 
| Bu Dieler/bereder fich felderfi/ er 
ee Je ts gewiſſers als das Burger: 
a a f ea inn haͤnden / rhuͤmet ſich 
effentlich / onnd gabe auß⸗ 
Ben er / wie er verhoffte/ zu ſolcher 
—* — ‚gelangete /fowölteerdem Cæ⸗ 
her das Kriegsheer / vñ die Land⸗ 
Galuien bene mmen. Hiemit 
eh — andre a vnbe⸗ 
— 
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Dachter weifemitlauffen. Er bedacht 
aber diß ortes wenig / daß nichts eytele s 
vnd nichtigers ſeye/ Dadurch gute farbe 
mehr hinderſtellig gemacht nd zu russ 
geworffen werden/als chendiefes. Das 
wie einer / fo da traͤuwet / fich felbs bloffe 
gibt / inn dem er fein verbittertes erkeıe 
gleichfam als auffchüttet vnnd antagez 
bringet: Alfo erwecket / ermundertond 
bewaffnet er eben damit.den jenigen 
welchem er getraͤuwet hat. — 

Da nun er Exfar gefehen/ mit 
practicken fein Widerpart vmbgangen 
wellicher geſtalt der Domitius durch 
Gunſt zu Burgermeiſterliche Bde 
befuͤrdert vnd erhaben worden/ond was 
für gefahr jme darauff ſtuͤnde / daß nam⸗ 
lich er beides feiner Landvogtey entſez 
vnd feines Kriegsvolcks beraubet vnn 
entbloͤſſet wuͤrde⸗/ Sedachteer/des Dos 
mitij Traͤuworten ſich mit allem ernſ 
zu widerſetzen / vñ feinem vorhaben ſic 
tapfferlich zu widerlegen / hiemit allefeiazz 
ne Anſchlaͤge nider zu werffen vnnd 
nichte zu machen. Solcher — 
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br — — Craſſo vnnd Pompejo 
naehalten/vond ſie dahin vermögen/ dz 
welche Statt unter ſei⸗ 
n vn Dei fchunge geweſen / fich bege⸗ 
ber 1:0 adan bey jnen fich in zweyhun⸗ 
de a Rha atsherin/ond biß in Bundert vn 
J emeine Dienere befunden. 
| a dann u Cxfar mehr als gnug zu 
geben / wie viel er mit feinen 
gen vermoͤge / was er mit ſei⸗ 
| Au nn vnd Anfehen gelte / vnd 
m een feine Seinde mehr in ander weiſe 
SEN Diwege/als nur allein mit Worten 
age und verjage. Damaln beredet 
den Craffum ond den Pompeſum⸗ 
Dat N nirder Domitius außgeſchloſ⸗ 
? Erenendubrgangen würde/ ſie zum an⸗ 
al das Surgermeiſtertumb be⸗ 
2 gerenfolten. Vnd da er fie mit ſolchem 
z anfchlag ond entfchluß naher Rom ge⸗ 
bracht hat er damit nicht allein den Do⸗ 
mitiumin feinem anhalten zu ruck ger 
fi fen ond auch durch Die newlichſ 
wehlte Surgermeiſtere erhalten vnd 
u — doß unelch Kriegs 
= “ ea SS 
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kant / vnd die verwaltung feiner Sande 


x 7 ’ 
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heer aller dings zu bezalen Gera ri 


vogteyen noch auff fünff Jar ver ins 
gert worden. Be 


m 
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Wie er fih gegen die Soldat a 
gehalten / daß ſie jme ſo guͤnſtig vñ d 
geneigt worden. 7 | 


ER mit den vorgemelde 


Künften vnd griffen/ damit ee rd 
gemeine Bold an fich guogem 
Bracht er auch die Soldaten auff ſein 
feiten alſo / daß fie jme wunder gung 
vnd zu dienflen geneigt wurden. I in | 
die fonft bey andern geſchafften m 
nicht gegolten / als fonft andere gem 
fchlechte leute’ wenn ſie hoͤrten rede 
— von des Cæſaris — 
ienſte fo wurden ſie darvon cher ke 
vnd wütend / als hitzig vnnd entzunde 
Daher ſie dann alle gefahr ring ſche 
and verachteten / vnd vor keinem Fink 
ſich entfegten. Solches haben ontera 
dern gnugſam erwieſen der er 487 
al 
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em Kenfen, 
en. CPetronius. Der As 
3 er inn einem Schifffireit wis 
dert ie‘ darſilier fin rechte Hand vers 
n ward er nicht allein nicht klein⸗ 

Du versagt darvon / ſonder er ſetzt 
mit feinem Schildt/ welcher 
der lincfen Jauft geplieben / ſo 
pffe 5 mannlich wider die Feind ⸗ 
nr Beineiweder auß verwunderung ober 
f en“ Standhafftigfeit/ oder auß fchres 
EeenpnDd forcht von wegen feines grim⸗ 
















fser bey Durazso ein flich in ein 
mnd wo Wunden/eine auff der 
fern die andre an der Hufft em⸗ 
% vnd indie hundert vnd zwen⸗ 
il in feinem Schild ſtecken het⸗ 
eh er doch die Porten/fojmeinn 
inem Saftellzu verwahren befohlen vñ 
vertr⸗ fL worden gar nicht / ſonder ge⸗ 
fie let ſich als wolt er ſich ergeben ruͤfft 
wen Bunoen herben zu kommen / vñ vers 
ft un 1 ide on die ſich unfürfichtigs 
a hhin; ee Bavr Be dan 


1 x Dt 
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een een om hin die fluchtbegaben. Der Cap 
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ei ejv Schiff verlieffen/fich erennes _ 
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1175 Don Sulio — 
mus / als jme der Scipio/ bey dem IE 
fangen geweſen / das Leben zu fchenekene 
angebotten / antwortet er gank mare 
Jich/des Cæſaris Kriegsleute heiten 
im gebrauch’ jr Lebẽ geſchenckt zu nem 
men/fonder daſſelbe andern zu Ichench 
Hiemit legt er Handan fein Schwert 
vñ ſchwunge ſich auff alle feiten herum 
Gleich erfies anfangs des Burge 
chen Kriegs/ erbotten ſich die a 
leute jme zu dienen / jeder für fein perfor 
nuromb folchen Sold/wiemaneinen 
der zu Dferd ift pflegte zugeben. Co ha 
ben fich auch ſonſt alle andere Soldatet 
jmeohne Sold vmbſonſt zu dienen wil 
fig angebotten. Solches nundefte beie 
fer ond fereiger ins Werck zu richten 
haben die vornemſten vnd reicheften dig 
forge vñ beſchwerde der arme ond Durffz 
tigen aufffich genommen/onnd fie 
aller notturffe verfeben. Sie duldeten 
Hunger’ Durſt/ vnnd euſſerſte not vnd 
arbeitfeligfeit / nicht allein wenn ſie be⸗ 
laͤgert wurden / ſonder auch wenn ſie an⸗ 
dere belaͤgerten Als ſie d um 
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heiten ond jnenan Korn vnd 
Bebreuchlicher Speiſe abgienge/ 
d ßz ſi groſſen mangel litten/ fiens 
in fiean eine londerbare Wurtzel eines 
autes sur Speife zu gebzaucht: Dies 
schen jie etwan in Milch / vñ af? 
man zerſtieſſen ſies / ond bachtẽ 
re au Als auff eine zeit deſſel⸗ 
uck in des Pompeij Laͤ⸗ 
erd I geworffen worden / 
ompejus folche Speife gefehen / 
Dun feheich wol/ ich habe mit 
inffeigen Thieren zu fchaffen. 
dien mei er belorgete/ es möchten 
Hdaten/ wenn fie jrer Wider⸗ 
uld vnd Reiffe beharrlichkeit 
9 An Eten/ Eleinmütig und verzagten 
Sertz⸗ sen $ werden/ gebote er /daß man 
Dafl elbes Brot von ſtundan hinweg thun 
vnd ergenfolte. 
— Affection / zuneigung 
Soldaten zudem Cæſare/ 
5 vrſachen gefloffen. 
ef geweſen / ſein Freygebigkeit. 
Fer fcheng Feen bald sstiche Ge⸗ 
NT fangne/ 


——— — — 
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 fangne/ bald ſonderbare Guͤttere 
Getreide/alles vngezellet ond ungam 
fen. In mitte des Öallicanifche Kae 
vernichtet er den Segionen jhren 
vmb noch fo viel/ vnd das zu jimmeih 
senden seiten. Nach dem Africanife 
Krieg/hat er denalten Soldaten? 
die Acker ond Felder/fo er jnen zuge 
net/cine Rattliche Berchrunge getban 
fünffhundert Eronen inn Ösldfürke 
wedern (wie Appianus fchreibt)onde 
Hauptleuten noch einſt ſo viel 
Rittern / Rittmeiſtern vnnd Dberft 
gab er noch vielmehr. Zehen 
inn Gold ſchencket er den Römern al 
Jedes Haupt/ond noch darzu Kommt 
Del. Der gemeldte Author fehrek 
auch / er habe inn den erften ſieghafft 
Triumff oder Eynzügen in dieSchdt 
kammer gebzacht/fünff ond fecheig ia 
ſent Talent in Muͤntz vñ swensig A 
fent pfund Iötiges Goldes /in zwey 
fens ond achthundert Eronen. Day 
Babes den Kriegsfnechte ein verehrui 
ge gegeben / fo fich in fünffaehe PRLM 
— 6— 






















geloffen. | 




















dem Reyf 
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1 ER s cr, 7 


2 eiar aber nitallein frengebig vnd 
ante zlonder auch wilfährig und willig. 
enmenfieeinenamhaffte Schlacht 
Berbanhette/ fo lich er inen darnach den 
hiefien/ und geftattet jnen viel 
end Mutwillen. 
lie etwan anfprache/ fo nen⸗ 
icht Soldaten oder Rechte 
L ommilitones,das iſt / Kriegs: 
elln: a er neñet ſie auch 
Die hielt er ſonder⸗ 
and idareh/welche ſeuberlich vñ 
une herenn giengen/ mit vberſil⸗ 
DDr vergüuldten Nüftungen und 
1. Welches cr gechan nicht als 
mb dieweilfolches fchön vnd 
mode /fonder auch / damit die 
DIDBLen deſte minder geitzig / karg und 
i würden. Der veſach halben pfleg⸗ 
N Drutus/ welcher in der Auff⸗ 
uhr nd Meuterey wider den Julium 
efatem das oberfie Haupt und Raͤd⸗ 
jöfüheer geroefen/zu halten ond etwan 
Die gesierde vnd koͤſtlichkeit 
en / Nafungen ond Kleidun⸗ 


r 
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Wirde und Anfeht/ond mache die Dez 


= nach dem der Titurius Sabinus ge 
ſchlagen worden / wolte er weder 


Wie indem Bürgerlichen Krieg 

























3 Bondulie 
genin Kriegen/bringe vnd gebe Denek 
welche Lobes vnd der Ehren begierig2 
wiflenicht was für eine Digniter oder 


sigen berghaffter/griffiiger ond ſchr 
ficher/damit fie jre Guͤttere nit verigs 

Er erzeiget auch gegen fie vberam 
groſſe Freundfchafft und Liebe. Dan 


noch Dart busen laſſen / biß daß er ji 
anigfam gerochen hette Die Met 
macher/ Auffrhürer vn Verrhaͤter 
er fehr hart geftrafft. Zu Kriegs seittet 

ielter ſehr firenge Difeiplin vn fehaf 
r Drdnungen: zu andern zeiten abe 
pflegte er wol durch Die Singer zu febek 


mim 








der Exfar fich verhalten 

Babe. 3 | 

Emnach aber der Cxfat 
ſonderlich im Burgerliche 


Krieg erjcheinen vnd ſehen 


hr bi 3 > 
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dem Kenfer, 2 
De ehſer⸗ 25 
u» 9 


ENWAB er für cin Deificrund Rünptier 
Ie9fD wol in allerley Werbungen ond 
andehierungen/als in Streittenond 
Be chlas; sen/ So verhoffeich ohne ſon⸗ 
SuerDare beichwerde hie diß pres anzuzei⸗ 

gen 7 Welcher maſſen er fich Bierinn vers 


Meder Craſſus erlegt / vnd die Julia 
angen ware ( deren dieſe jrn 

Dnd jren Wann in fried ondei- 
„Jener aber Ihrer beider Macht 


gen fie ꝛe rauff vmb / wie je 


Als der Cal s auff ein seit durch 
en Her 









ke vnd verrhi teſte Wann der gangen 
SDelt würde Santiwortee er, Das fönte 
suwegen bringen damit⸗Wenn er dis 


/ dei ſchon albercit der befchreptefte 
DBEFRÜMEEEiWer«/erEuDEe vnd Binz 
{ a SH x | weg 
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"weg richtete. Dann hiemit würde erd 
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ensieiberen guten Namen / rhum ondehh 
se/mis groſſem vortheil auff ſich ſelberſt 
zichenond bringen. Alſo (daß wir diß 
auffonfer vorhaben sichen) begeret ond 
fuchet der Cæſar⸗welchem all ſein ei 
ondfigedahin geſtanden / daß er mpe h 
31 Ron der erfte/ oberfte und vornen 
fein /anders nicht / als wie er Fonte Den 
Pompejum / welcher ſchon albereicht 
einen folchen von meniglichen gehalt 
worden/ nidermwerffen vnd onfertrudh 
vamit folchemfallfich, ſelberſt erbone 
vnd groß machen. Dargegen bemuͤh 
ſich der Dompejus fehr/foichen des E 
ſaris anſchlaͤgen vnd vorhaben 0023 
Fommen/damit jme das / ſo gemeldt/m 
widerfahre. Es war aber alles» rge 
Gens vnd vmb ſonſt / dann der Ceſard 
oberhand behielte Danninn deßn de 
Pompejus ſich mehr als er hette folle 
auff feine Macht verlaffen/ vnnd da 
Fuchsfchwängern vnd Schmeichleit E 
glauben gabe / die ihn beredeten Dap ee 


glaubıe/ Wein sr mus in malgingH 


We 
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dem ee + CH) 
En würde geſetzt haben / ſo wuͤr⸗ 
Bricasleuche mit ganzen hauffen 
am als daher ſchneyen / In dein 
ei ) lege der Ceſar die Waffen 
mer yr aufn Banden /fonder hielt 
— ter übung. Hiemit aber hat 
ch den Rhum vñ Lobe ſeiner Sie⸗ 
37 bald die gange Welt erfüllee: Mit 
efte chen übüg/ feine Sol⸗ 
2 ein gemacht: Brand 
zunft und Gutthate ſo er als Blu⸗ 
feinen Senden falten kieffe/nie 
38 Kriegsheer / fonder auch den 
en cheildes Kömifcht Bolckes / 
bunden vñ anhaͤngend gemacht. 
alfe D,den Dompejum vnterzutru⸗ 
ckei * den gantzen Gemeinen Nutz 
nee 2b Bj werffen/jme anders nicht/ 
als jraend ein beichönung vnd fuͤrwort 
2 Bann die gelegenheit ſonſt ſchon albe⸗ 
keit erhande) damit er fich verantwor⸗ 
ter htlchuldigen fönte/gemangelt, 

feldizen zeit ſtunde die Start 
en Atıe zerruͤt⸗ 
— der vnd die 
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vnheil in ander wege nicht/als went 




















Vberkeit [hr Reputation vnd Anfebe 
verloren / fienit anderft als ein Schip 
fo die Segel und Stewrruder verlozeme 
durch die Winde vnd Wellen dee 
rhue vnd Empoͤrungen ongeftüntgi 

hin vñ ber getriebe und geworffen 
de. Der vrſach halben hat der Old 
£heilder Rhatsherrd/diemeikfie folche 


einer eingige Derfon allein Bochftehi 
volntommenenGewaltond Mache 
ben / zubegegnẽ wühten/ den Poinpen 
welcher gern oberſter Diftator oder: 
teſtat were geweſen / erwehlet/ und De 
er allein Burgermeifter folte in amp 
geivosffen. Welches fie darum get 
Damit wenn cr inn folcher Hochbaitom 
Wirde / welche auffs wenigfte Den 2a 
men ond Die gleichheit inn iner 
mälligen Dberkeit getragen/murde I 
hen / er der Wirde der Dictatur deſten 
niger nachfragte / Als ab welche 
ber daß der Silla diefelbige getrast ee 
alle ein abſchewen trugen vnd fie Wa 
Huch eten. Dareonbewilliget nun au 


Ben 
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izedby Google 


























ke Cams der gantze Rhat leicht⸗ 
re jme derowegen feine 
ein Hiſpamen vñ in Africa, 
—F ward der Cæſar verurfas 
Eau degeren/daß auch Ihme fein Res 
gier Averlengerewürde/ in deßn woͤl⸗ 
6 bien abweſend / vmb dz Bur⸗ 
fer Ampt anhalten : Welchem 
v Sentulus ſampt dem Marcello 
ee Ichmächworten Bart wiz $ 
Ber. Aber der Sxfar/welcherfeis 
16 und laflens Reif und ſtand⸗ 
defen/ond nichts ondedachtlich 
irhatiwol oder auff gut glück hin 
Damit er gefürdert wuͤrde / vnd 
lei n.als fein Recht erlangete/ thet 
Dear anDdem Volck ſolche vor⸗ 
da vol waren aller beſcheidẽ⸗ 
Heirondjhrefatte gründe und vrſachen 
Er t be Dan durch onterhandlung des 

| 16 bracht er fur vnd begeret dies 
en ſtucken eins/Samlich/daß 
ER D6 alle beide zugleich Die Waf⸗ 
en vo von ſich legten oder ſo der Pompe⸗ 
es — ii a daß 6K 

„ 





der Curio) wenn fie beide zugleich Di 
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feine Waffen auch behielte 


Waffen von ſich werden gelegt haben 
ſo werdẽ ſie ſich nachgehnds ſelberſte 
geben/ mit einandern vergleichen ok m 
vertragen / vnd thun was recht if I 

wenn ſie beide im Harniſch —— 
werden fie / dieweil ſich je einer vord 
andern zu beſorgen / ſich an —— 
jetzt innhaben vnd verwalten benn 
taffen. Wolte man aber dem einen ſe 
Kriegsvolck benemen / vnd dem — der 
dz feine laſſen / ſo würde man 1 I 
und gewalt / dafür man fich beförch er ; 
damit nur vermehren vñ ſtercken Se 
cher des Curionis vortrag/ wurde mi 
dem gansen Volck mit folchem To o 
cken vnd gutem vernuͤgen angehoͤrtd 
vnter jhnen viel gewelen/ — — u 
allerley fchöne Blumen bewurffen/w 
man etwa den Kampffern wenn — 
ſie us pflegtezuthun. Wi 

iewweil aber der Scipioim Kpacon one 

der andern geſagt hette / Wenn de 
ſar jnnerhalb ſo pieler tagen Die ZU a 


P} a ⁊ = ‚ze 
a en a > el u Sn Ari 
— — 






















> 


— t fh feate/ fo folte er ein Feind 
aeimeinen Nutzes erclärt und auß⸗ 
gerü fi € werden So fragten deßhalben 

OU ütgermcijtere die Rhatsheren / ob 
‚der meinung weren/ daß der 
t6Die Waffen folte von fich le⸗ 


Se Po | 
aen? Sarauff ſie ſchier alle antworte⸗ 


Ne 


ein. Sie fragten ferner /Dd fie 
v en daß der Cæſar auf 
arnifch folte fchlieffen Da ani⸗ 
en fie mehreheils/ a. Als aber 
ithonius auffgeſtanden / ond ans 
en bette/daß fiebeide zugleich Ihre 
Seriegsheer beurlanben folten/ da fielen 
pt zumal jhme an folcher meinunge 
Ben. Atberalshierauff der Scipio vnd 
are lus geſchryen / Wider einen 
j Fond Meuchelmorder the von⸗ 
Jap man Waffens gewalt/onnd 
ERKats Erkantnuſſen anwen⸗ 
1D Brauche / Da serichluge bee 
NDar/giengen von einandern/ vñ ward 

ii nichts hefch töffen. Es wurd auch die 


or er 2“ gen 


en Ko 165 


ea Deren derfünfftige ja⸗ A 








166 Don fulioe 7 
ſchwebete / voller — N * 
forcht / zittern vnd zagen⸗ 





gethan/ als daß er des Cæſaris Ri 



























Hie rauff ward in des Cæſars name 
ein andrer vorfchlag vnd begerd/ ach 
Der vnd zimlicher als das erſte gech⸗ 
Namlich/ daß jhme zu — 
gelaſſen werden/das theil Galli Pie 
dem Gebirge/ond das Illiricum 
zwoen Legionen / biß daß er un 
meiſterthumb zum andern mal — 

vnd erlangte: Ja er begabe ſich d 
daß er woͤlte nur ein Legion fang 
vorgemeldten zwoen a 
halten, Aber der Lentulus / welche a 
mahln Burgermeifier geweſen 
ſolch em vorſchlag gantz vnd garkein ind | 
Hörcnach fat geben / fonder jagebem 
Zunfftmeiſtere / den M. An f 
auch C. Cunonem / von dem Ahat chaß 
hinweg⸗ 
Mit welcher That er anders nic 


ruͤſtungen vnd Ehrgeitz mit einem 
derbar⸗n ſcheyn der —0 
—— { aianlnngi 


Ren ; 







— na 


j ‚ben or vñ beſchoͤnet. Dan 
ann ihn begabt fich in fchlech 
nbehancn Habit und Kleidunge 
em dahin/wa ſich damaln d Ce⸗ 
alten) vnd gaben hiemit jme vñ 
antzẽ Riegeheer gleichſam als 
hanalligevrlach vn fürwort/fich 
jet huldigen ond zu befchönen/ Als 
Worte die Zunffemeifterliche Wir⸗ 
ie Seſche und Ordnungen Des 
and} jo durch jre Widerſaͤche⸗ 
angegriffen vnd geſchwaͤchert 
niciren ZBaffen ſchutzen / ſchir⸗ 
Do handhaben. Da müßte nun 
dem Sfari eintweders an Ber 
Berfand 103 er die vorſtehn⸗ 
heit ewas namhafftes in ſei⸗ 
en zuvertichien / nicht folte Das 
Benertant/geihangelt / oder aber an der 
Ro 18 tiheit gefehlee haben /alfo dafs 
er IDesdie Bnnbiliigkeit feinen Wider 
Achern non den vberträg fo den Zunffe 
meer, Fangethan worden / nicht bette 
senuglamlich herauf ſtreichen 
( RAN Ba; die Sol⸗ 


ri r 
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daten / folche gemeine onnd fonderbant 
Schmach und Bnbillzurechneni vn 
su ſtraffen/bewegen vnd vermögen? 2 
Plutarchus fchreibt / es fene der 
far durch die Natur fonderlich begab 
vnd gezieret geivefen/ mit einer ond 
baren hoch verwunderlichen Geſch 
lichkeit ond geſchwindigkeit / inn ſach 
fo er vornemmen ond verzichten wol et 
die Gelegenheiten zu erfennen/on DER 
ſelben warzunemen: Welche SEK € 
GENHEIT der Poct Pindarus 
net / eine Mutter aller berzlicher om vo | 
trefflicher Thaten. Vnd fürmer ZB 
ZEIT/ Dienet an flat eines gute Y 
erewen Sreundesdenen/ fo der Gelegı 
heit eben warneifien : Dieaber zur Sn 
zeit auffibrechen end zu fruͤh anfang en) 
denen iſt fleals ein Feind ſtracks entg ge 
gen vnd zuwider. 
Da nun die ſachẽ als obgehot sig 
verwirret vnd vbelbefi — ah 


N 





nr * Krieg zu ehrlichem ende 
führe Dann ob er fehon nicht 
Sprung tanfent zu fuß / vnd treyhun⸗ 
ze al de ben fich achabt/ fo hat ex 
de Ben vber den Rubiconem / da 
fiit hf in Landvogtey geendet geſctzt/ vñ 
T m De U folchefchreefen/ vnd den 
Vmwelche fur dafür mit de Mun⸗ | 
“ Fer/ond mitder Zunge fo mans 4 
dich gemelen/folche forcht und zagẽ eyn⸗ v 
tag Br. daß ob ſchon der Pompejusvich N 
jekjtarcker geweſen / er denioch die Stat —J— 
arp löslich verlaſſen/ vñ die Pfen⸗ 
immer voller Schaͤtzen dem Cæ⸗ 
Du hinderlaffen/vü feine Ans 
ängere im boten ftich gelaſſen. 
Hemnach hat der Cxfar fein Kriegss 
S Heer gefkerekt/ mit denen Segionen/ web 
‚chejm nach vnd nach auf Frankreich 
‚zug 308 mn: Wiedann auch mit denen/ 
die: em Dompejoentzogen/dereninn 
ala vad Hilpanien treyschen an der en 
An jen/alles Roͤmiſche Legion. Als \, | 
‚Di = 
Ri; 
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ht er Nerhalb ſechtzig tagen gang 
ante — 

















1970 Don Sutio Ä 2 
Er unterlieh aber nicht / neben Dei 2 
Waffen ond Kriegs übungen a 
drer Gewerbe vnd Draecttcken dde war 
zunemmen. Alſo handelt er Rats u 
Vertrag und Frieden /thete ſtats al 
ley Borfchläge/ begerte ſtaͤts geleg 
heit / mit dem Pompeſo fprach zu hie 
er et ſich Räts / als od der wolß 
dcs emeint Nugesime mehr/ alefa 
eigne wolfahrt angelegen ſeye A m 
bracht er zuwegen /daßer für einen: 
nünfttigen befcheidenen Nittergebe 
des Pompeij Namen / dieweil er * 
wolte gehoͤre geben / verhaſſet/ vnnd 
ner Soldaten Hertz vnd Mut gege 
Widerpart auffs herbeſte vabluee 
verhetzet wurde, 1 
Sicht weniger geneigten Wuen | 
guten Namens bat ergewunnen 
erzeigung feiner Milde ond Güte ode 
Barınhergigkei. Dann.alieh ei 
Miderfächere/ die er etwan gefan 
ohne alle entgeltung ledig / vnd b 
anſſerhalb den Schlachte ſein Ba 
| tiemermeh⸗ mit Slut/ d war u | 5 ji 


- * —— 2 { . . 
u * * Da, ‚by Google 
3 25 —* * — ——— Pe 
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Boch rachgierig gegen die Bur⸗ 
0 ererwan pberwundenunndge, 
am NIE einem urtzen wort vich 

agen: Er erzeiget fich folcher geal> 
MZDaR er nicht weniger für cin Bber⸗ 
er feiner Seinden/als für fein ſelbſt 

non Neifter gehalten vnnd 





R 
— 
N — 
* 
Fa 


8* 






SL id * Sxfa | 
Fe fehnklichkeitin Kriegen. 


EN Emmach aber der Cæſar 


a Alein Sob erlanget hat /vornem: 
ich ond meiflich in Kriegs üs 
bungen/foachteich diß orts nicht unge- 
in vwenn ich wie ich welcher 
eerin andern Gewerbiund Hänz 
ngetragen bißher vermelder / als 
mbap anzeige/welcher maſſen er fich 
Dim Nyiegs gelchäfften verhalten/ 
urch was mittel vñ wege er fo viel 


En 


Siege erhalten, ſo viel ſchwere 


ton 


m 4% « 
am 3 u Er 
wie Re 5 
. re — 


ris Kunſt vnd Ser ! 


guide anfgsführt/ vnnd 





SR 


J 
Sala 
ae yunt 
PETER 





—— a * 





Gallier vnnd Teutſchen gebraucht 


roſſen Geſchencken vnd verehrungen 


fſuſſen / feine Soidaten gut Krieailchr 
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« Br 


93 


fonft fo viel merckwirdige fachen ga 
glücklich vnd wol verzichter babe. es 

Zu vorderſt hat er / in erachtung @e 
ohne. Hilff vnnd viel Boldenichrbg 
etwas niercfliches und groffes Farce 
genommen vnd verrichtet werden Zi 
allezeitbefliffen/ dz er eingroffes me 
tiges Siriegsheer ben fich habe, Da 
er hat bey ſich in Gallia gehabt 
Legiond / welche / zu fampt den Helffen 
nicht weniger als ſechtzig tauſen firen 
pare Mann gemachet. Ss hat ſich 


— 
en 
“g Fr} > 
Ri 


= 


nach feinem willen onnd gefallen. 
Stätte vnd die Fürften macht er 
verpflichtet und verbunden’ etwarıe 


eewan mit Hilff/ fo er mie Waffe 
Soldaen ihnen geleiſtet Br 


Demnach aber es nicht ang daß 
viel Volckes habeſt / ſo es nicht auch 
abgerichtet vrd geuͤbet/ der Arben 
wohnet/undinn Gefahr vnerſchrc 
iſt: So hat er fichjederzeithöchplichbe 


A) ii: nm BB BE 
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—— vnd mutig zumachẽ. 

ater nun sumegen gebracht inn 

ge/onter weichen die /deren her⸗ 

Bedacht follwerden/ die fonderbar: 
Bond ornempen geweſen 


| en a der cr feine Sol⸗ 


gemacht vnd auffgemuntert / 
isch fein ſelbs eigen Exempel⸗ 
I vorgetragen. Dann unge 
Parklan cine Derfon/wa die Schlacht 

Iblunaften und die gefahr am groͤſ⸗ 
ftei i delen/da pflegt er allzeit der er- 
ak dran wider letzte dar⸗ 
1. smden aller gefahrlichften 
Halte er der not vnd gefahr 
— Soldaten gleich 
ig fein/ftiege deß halb en awan 


eis i —— 


mg — er mit 


utig mannlich undtapfs - 


den 





















primum 1 deinde omnium eco 
Ipeitu remotis equis vt @qudto gt 
nium Bi Der füge to 


* 


Dferde erfilich auf feinen ara 4 
jrer aller geficht hatte laffen binwegk 
ven / damit wenn die gefahr Dre P“ 
‚gleich were/ keiner Fönte auff dies 
fein hoffnung fegen/ ond jnen ein 
zugefprochen den Streit — 
vnd volnfuͤhret. gr 

Ermachet fiefrewdigund mug i 
den herslichen ond flatlichen Beloßh 
gen / damit er die / welche erwastap I 
vnd mannliches verrichtet hetten/pf 
te zu begaben vnd zu verehren. AlsR 
folche Berchrungen verheiffen heutet 
nen/welche vor andern vie Mauren 
Auarico würde erfteigen /Ulifubiro, 
omnibus partibus euolauerunt, m 
rum(; celeriter compleuerunt. DA 
it: Alfo bald floge Be alsvı vo 
allen orten pi Ma 






wa ar 
— Re N ch >, 


Y I Refer 5 
wer int I iainde Daher dann 
* hen tagen gelchehe/dap I: 5a- 
de er Hau mann /als er verhöffee 
chen Serehrunge zuempfahen/ 
‚gen fen/lo auffder Gergoua— 


are 
IE 
lat: 
r - * 


Pe 

























Achetfic frifch ond onversagt / 
Eyferung /.fo ex zwifchen den 
Jaten nnd den Legionen gepflane 
de irchjeeiner es dem andern bege⸗ 
Bien zu chun. In dẽ Krieg 
m Ariouifkum/ da von wegẽ des 
6 / daß die Teutſchen ſo tapf⸗ 
Hecke weren / fehler fein ganz 
Sriegebers erfchrocken vnnd Eleins 
eivelen /fprach cr jhnen mann⸗ 
— id eigt vnter anderman: Sie 
icht vrfach ſolcher geftalt zu ex⸗ 
mondsnsagen/ Ber fich onter 
Innen forchte/ dem wolle er erlaubt has 
ber 7 fich nat em gefallen Binderfich 
zu Pr eg ben / ann er gung habean ſei⸗ 
| Egion / mir deren allein ex 
6 len Krieg bald ein en⸗ 





abo 
Des 


BR 


a 4 LEi 3 


fanmwers männlich geiprungen, 





ig, Bon flo —— 


tigen Heer zu ſtreitten verweigert v 


ie: wre * 



















be Legion / daß fie ohne allen versugf t 
dandckbar uch darflelleten/ vnd gantz vñ 
verzagten Mutes / von wegen de 
vertrawens ſo er zu jhnen gefeße/fick 
me zu allem feinem gefallen vnd 
ſten anbotten. Die andern Sesiom 
haben ihre Hauptleute von wege des 
zeigten zagheit und Ei einmütigteifh 
geſtraffet und befcholten/ / vnd Ihnemt 
fihmach angethan : Sind allo zu le 
alle zumal vber einandern Hi 
eynbruͤnſtig worden / und gedach 1 | 
ner /er wölte fich beffer Halten / al 
ander. 
Er machet ſie hertzhafft nnd 
ſchrocken / nicht mit veme /daßerfen 
Feinden Macht vermindert vnd ei 
ger fürgebracht/ fonder Damit/dgerDe 
felbe durch das Geſchrey groͤſſer ee 
ſonſt an Ihren felberfi geweſen gegen 
gemacht hat. Welches er darum. 
ahan/damit feine Soldaten wen 3 
fich mit einem vnzalbarn vñ ſehr uns ned 


verſehen hetten / deſte mus 





— 
— ur 


dem Kenfer, wa ' 
JerNach weren / wider ein Heer fo 
DO gar mechtig/ oder wider einen: 
Bgen on ſchlechtẽ Hauffen zu ſtreit⸗ 


$), 























San wie die Alten / wenn fiedie 
sungen zu den Waffen angeführe und 
BRBEHENECE/ fie gemahner haben fonderz 
DAR Schilde zu tragen / die noch einſt ſo 
rals fonft gemeinlich die andern 
en an ſtat der Schwertern ſich 
olben welche auch noch 
SE fo fchiwer geweſen⸗ zu üben vnd zu 
lichen : Damit wenn ſie der fchtwes 
uflungen gewohnet / fie hernach 
naebreuchlichen und leichtern de 
inger viifertiger weren. Alfo cher 
ezfar auch. Er machet ein 
ren unter feinem Heer /von 
Lest yemden vnd lich außgehn/ wie 
Doielander zal / und wie ſo mechtigun 
erNeperen : Damit wenn fie fich 
BD ond mechtig arcken Feinden 
Wfikeitten verwegen hetten / ſie hernach 


1J 
fr 

— 
Kr, 
—* 





+ 






die Freivdiger weren vnnd herghaffter 
SRH IE/ Die geringer vnd verzagter als 





SEEN / zu ſtreitten. 
7 4 — Ne 5 m — 
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Er machet daß fietapffer und 
lich fich erzeigeten / Durch feine ri 
lift ond Boſſen / ſo er etwa dem Sen 
beiviefen ond erzeiget. Dauon J 
eins oder zwey ſtuck erzellen, Als er 
ein zeit ſiebentauſent ſtarck ange 
geweſen den QCiceronẽ / welcher 
belaͤgert / zu entſchuͤtten / zogen jme 
mittelm weg die Gallier in fi —— 
ſent ſtarck entgegen / vnd u. 
dieweil er fo wenig volckes bey ſich 
te/ gleich ſam als inn einem a yi 
fihlinge. Der Cæſar aber gefteller fie 
als ob er fich entſetzte ond forchtete 2 
der binderfich zuruck zoͤge / vnd da vi 
zufommen vnd zu entrinen. gelegen 
oder fonft cine Veſtung oder vorthei 
da er ficher Fönte ſein / ſuchete Letzt 
befahl er in einem ort / da er fuͤr no 
gelegenheit vnnd groffen vorcheil ee 
ben / daß feine Soldaten folten das 
ger ſchlagen / vnd die Schantzen 
andre Gegenwehr * als —— 
braͤuchlich auffwerffen/auch bie Poste: 
BeleiVann, vnnd wu in ale eat — 


















Ars de am Rene: ws 
— Re jaghaffı erzeigen: kurtz zu ſa⸗ 
fie olten alles anfangen vnd ver⸗ 
ureh fie vermeinten daß fie 
den en Salem in verachtung foren 
m. Darein Fonten fie fich num 

eh fchieken / Daß die Feinde ſich 
oeten hinzu zu nahen / vñ die 
Ankenanzufallen. Damaln brach 
feines sangen Macht onverfches 
Aras auff fiemitvollem aewalt/ 
gefiezumal alle in Die flucht / er⸗ 
aus jhres ein groffesal/ vnnd befam/ 
‚neben al en jhren Waffen / ein merckli⸗ 


ite. 
dar Pharfafifchen Schlacht / da 
7. vaß er. an der Niteerfchaffe 
Ihwacher were afsder Dompejus / 
eek er/wie er folchemgebrechen vnd 

n een bitff kom̃en / verord⸗ 
neidetowegenfechs außerlefens Rotten 

Dder Häuffen feines Volckes / welchen 
er Defelch gabe daß alldieweil cr Ihnen 
Fein zeichen gebe/ fie von jrer ſtelle nicht 

ten fich bewege: Wenn fie aber wur⸗ 
an nn — ſe 

IL 


— 

































EN RN. 
ı80 Don Sulie TE 
ſolten ficherfür brechen / vnnd auff 
Feind tringen : fie folten aber jhie SE 
fchoß ond Wurffſpieſſe nicht brauchen 
mit fchieffen oder werffen gegedie Fein 
de / wie fonftgebräuchlich were / font 

damit der Komifche Nitterfchaffe/ we 
che alle jung / zart vnd geſchmuckt 
dem Angeſicht vnd den Augen ſtech 
Dann er hielt es dafuͤr / ſie/ alsdie fo 
ches ſchimpffes mit dergleichen IE 
fen noch nicht gewohne/ wenn ſie 
den fehen / daß fie unverwarnter fachen 
im Angefichtan den zarte Wangen 
fonftalfo heßlich zugericht/onnd Bienm 
an jrer ſchoͤnen geftalt gefchändet wu 
den/ wen ficauch würden ſehẽ die 
fen fonahe vmb die Augen und das 
ficht herumb gligern vnnd swigern Ze 
würden fie weder. die. Schmertzen 
Wunden / noch die Vngeſtalt des 
geſichts leiden fönnen. Vnd das iſt ⸗ 
ſo geſchehen. Dann als dieſe / deren fi 
ben tauſent zu Pferde geweſen / des — 

faris Reutter / deren nicht vber tauſent 
waren / angerennt ynd ymbgeben hett 


* 
—1 


—— 













— em ne 180 
| e der vorgemeldten fechs Haͤuf⸗ 
Bauß ihrem vorcheilauff fie zu ey⸗ 
zonnd mit ihren Schaͤfelin oder 
ieſſen [hnennurnachdem Ge⸗ 
Barten/? afen und Augen / fig: 
‚bald nicht anfichtig worden/dz 

lſol bald in vnordnung gerhaten 
Vond fich iu die flucht hetten bege- 
Belches Dan cin orfach gemwefen / 
auffdas ganse Heer geichlagen 
Mr ewet Ben 


*— 
rf 

















AR Be erh — Zur 
ein /.fo fich bey dem Cæſare fon- 
derlich befunden und 
R er —— 
| 5) q er groſſen vñ anſehen⸗ 
2 er Markt / hat der Safar gefüs 
geenoch Die vortrefflichſte Kriegs 
Kunft: Da arinn er fo wol inn fchweren 
:gen Jafsindendabey erlangte Sie 
en/ esallen andern Kriegs Dberften/ 
Jauch nt aneeken ei 
ifvorgerhan. Dann, damitich von 
— m ij 


— Te t ẽ 


— 



















32 Bon ulio 
andern Kriegen nit rede/sr Bat jerbafl 
neun Karen /twie DI utarchus Ichreib * 
indie acht hundert feſte Staͤtte vñ d 
Se eyngenommen / vnd biß in treyy 
dern Nationen oder fonderbare | 36 | 
fer unters Noch geworffen. Bontk 
Milltonen Leuten / fo fich wider hing 
feist/har er eine auffs Haupt —— 
no Eh gefängflich angenomm — 

| iewol aber Feinss tapffern Rica 
manns Zugend iſt / welche nr 
E xfare vorauß gefchienen vnd ge 
tet habe: So haben doch diefe vier: 
genden /die Ringheitoder Borfie 
keit / die Frechheit oder 
Die Behändigfeit /vnd die Bekandı 
£eit / fich vor allen andern fonderk ich h 
an ſhme erzeigt und voraut Re 
feben laſſen. 

OR 
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MmRenfern 
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T0es Szfarig Klugheit ode 
sorfientiateit deßgleichen auch von 
iner Srechheie. oder Ber 
wegenheit. 


de Vo ſichtigkeit oder Klug⸗ 
ierrpnd die Frechheit oder Ver⸗ 
it / davon fchreibet der Sueto⸗ 
Hobeüdisexpeditionibus,dü- 


Mer cin Kriegs Zug vor fich ge⸗ 


jeimefen. Welches Lob gar fel- 
[Dbey einer Herſon garfelten zu 
Dann die Klugdeitund Voꝛ⸗ 
Eeier Felt gemeinlich auff die Leu⸗ 
Khelanafamıer vnd fittiger natur 
HD Aber die Srechheit vnd Verwegẽ⸗ 

iefeleanffdie/ welche sornmütig ond 
1 ig find: er 


„.. 
um Ki 
Tr 
is u % — 


FE 


treffend dieſe zwo Zuge» 


Autiorne,an audentior. Das 


Bniemand fagen/ob er kluger 
ichtiger/oder frecher vnd frenes 


———— — 


ENT NE BE ee * 
— Meer Tr — —— we ser 
EN TEE IT BR et BE 


REED 


E Rlugheicond Borfichtigfeie 
aris gehoret dieſes: Daparfin 
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- süber gemacht. 
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—————— 
a there 




















Kriegsheer niemaln durch einengefabz 
lichen Dre hat gefuͤhrt/ daer nicht ze 
por aller / auch der geringfien Öelegena 
heit beften bericht hette eyngenommieı 
Che erin Britaniengesogen/ baten al 
vor alle fache/die Meerpostt/die Schif 
fungen/die Anlendungen/ond wanna 
Das Volck auf fegen Fönte/in felbft eig 
ner Derfon erkundigẽ und erfahreme 
fen. Vber den Rhein wolt cr niemal 
anderſt feßen/als durch Brucken Da 
rumb er jn nerhalb zehen tagen einez IM 
rüber fich Böchflich zu verwundern 

Mit feinem Feind hat er jemaln ine 
Feld geſtritten vnd Schlacht gehalten? 
mit dem er nicht zuvor mie Scha 
tzeln / vnd andern dergleichen geri gen 
übungen/ fich hetteverfucht gehabt, In 
de Krieg wider die Belgier / Cxfar pri= 
mo; & propter.multicudinem hoftim 
& propter eximiam opinionem virtuls 
tis, prielio fuperfedere ftaruit: quo 
die tam& equeftribus prelijs quid ho= 
fus virtute poflet periclitabatun, Das 
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R Bar der Cxfar nicht bedacht noch 
Bm den Feinde su fireitten/ Die: 
ider zal fo mechtig ond ſtarck/ 
di den emaefchren nach fotapffer onnd 
baeivefen : Doch vnterlieſſe er 
@daß er fie nicht anreñte / vnd 
erben ſtecke verſuchete. 




















in eg zugeſchehen) mißlun⸗ 
gen/r die ſchantze gefehlet / ſo trauwet 
reden erfehrockent Soldaten nit mehr/ 
iß Dal Bfiemie der zeit fich wider erbolt/ 
bad durch: irgendt eine andre glückliche 
Be hatiwider einen frifchen Mut gefafs 
en. Mach der niderlag Durazzo 

330 ſchon etliche der meinung 
man folte eben in demfelbigen 
halte, vi de Feind cin Schlacht 
2 Cafar neque fatis militibus 
perter itis confidebat, fpaciumg; in- 
—— drecreandum animos 


ar esimit feinen Soldaten / diemweil das 

Im der ſchrecken noch in jhnen gewe⸗ 
en nich ee man muͤ⸗ 
IE, ven ne v 


= 


ig? 8* ER — — 8 
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ar tj me efivan (wie dann offt 


at. Dasift: Woltedoch der Cxr 
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fie jhnen etwas zeit verguͤnnen da 
ſich wider erholen / vnnd einen frtfi e 
Mut faflenmöchten. a 
Kein Krieg hat er jemaln vorge 
men vnd angefangen / da er icht 
zuvor der Victualien vnnd Pro 
vorauß des Getreides halben/beſte 
fchunge gethan: Damit nicht etwa 
es an der Nahrung foltc fehlen? iii 
Ders in feinem Jäger Aufflauffvn& 
ordnũg entftehe / oder er mit feinenes 
ger auffbrechen vnd pnoerzichtet dee 
ehen den Krieg anftchen Iaffen mu 
Weñ er aber der Drouiand halbegmm 
ſame verſicherung gehabt ſo forc 
alsdann kelnen boſen Feind 
hett allzeit gute hoſſnung er wolteein 
weders mit Öewalt/oder mit fonderke 
ser Geſchicklichkeit on Kunſt oda 
vngeſtuͤmen vñ onverfehenen oberfal 
oder mieder Zeit / den Feind fchlagen 
zurtrennen. Alſo hat er den Bert 
gentorigem gelchlagen vñ erlegt 20R 
gegen hat er offtmaln feine Sein 
Dem Hunger gebeitist vnd besidi 
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dann ein Arser (pflegte er zu fage) 
ukheisen mit der gewillen maſ⸗ 
* dnungeineffen ond trinken, 
ürei Kein gewifle unjchldare Regul hat 
sur gchalten/Ks ſeye nicht min⸗ 
2: ——— einem Hauptmañ⸗ 
Dean er mir gute Nhat obſiege/ als wenn 
BE mic acmwalt der Iaffen oblige, Vnd 
D a ſch don ungleublicher maflen frei: 
ia bershafft vnnnitig acwelen/fo hat 
nit feichtlich geſchlagen / ſonder 
menthakten/ wen er geſehen / dz 
eriea fonft in and wegeein end» 
affen % jachẽ koñen Welches ſich clar⸗ 
i Delhi in vnd fehen laflen /in dem 
= n Hifpanifche Krieg. Dañ dafelb- 
n heit fter mit ſchlagẽ feichtlich Lünen 
M it geringẽ verlurſt ſeiner Sol⸗ 
er wolt lieber mit der fach ver⸗ 
d dohne verlurft und ſchaden ob⸗ 
en Krieg wider den Ambio⸗ 
ige A hat € das heil ond wolfahrenig 


cin des gantzen driegoheers /fonder 


auch d p fonderbart vñ gemeine Knech⸗ 
Ahme laſſer de 
EN. re 
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ü der Feindẽ Armada pafliert, nd 
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ber wolle dein Feind geringern abbru 
thun ohne fchade der feinen/ als groffen 
fchaden mit der ſeinen verlurſt 
tum diligẽtia prouideri pöterat t 
tidebatur, vt potiüs in nocendoales 
quid omitteretur , quam cum alıqug 
militiim detrimentonocererur. SM 
iſt: Er kehret allen müglichften flaßam 
vorſehunge zu thun / damit in bejchane 
gung des Seindes eher etwas onterfalk 
fen / als daß er mit feiner Kriegsleueer 
verlurſt beſchedigt würde. - —— 

Anders theils/ da war er ſo frech 
uel vnd verwegen / daß als er auff se 


vernommen / daß die Gallier ſeine 
gionen auff vieln oͤrtern vlegt vnd 
laͤgert hetten / er ſich auff Sransöfichen 
manier verkleidet / vnd mitten durch 
Feinden Huten und Wachten paſſſe 
te/ alſo daß er ſich ben den feinen ſand 
ehe die Gallier nur dz geringftegefpune 
ten daß er verhandẽ were Von Brund 
duſio hat er ſich gen Ourazzo mitten im 
Winter gewager/onnd iſt mitten u : 
merk 




















aionen/ fo er inn Italia gelaffen/ 
ide er au fehiffen fich etwas ſaumetẽ⸗ 
der füch ſelberſt mit bedecktem vnd 
re Haupt in ein kleines Schiff: 
N —* verſucht ſich in Italien hinüber 
Welches er dann zweifel⸗ ohn 
chan haben / wa nicht die Binz 
jhrie entgegen vnd zuwider gewe⸗ 
Ddie vngeſtuͤmme Der Meerwel⸗ 
ie daran hetten verhindert. 
Faber diß nicht vor allen andern 
ein frech es/freueles vñ gewagtes ſtuck/ 
als er in einem kleinen Nachen vber 
den Hell Be tat gefahren /er dem L. 
5a Delcher der Dompejanifche par: 
ten gewelen / onnd mitzchen Gallen 
geger hme Daher fegelte/nicht allein nie 
* Bdemmwege gewichen/ fonder auch jn 
= angefallen, ond dahin getrichen hat/ 
‚er hat müflen jme weichen / 
po letztlich fich gar an 
a  jhne ergeben ? 


Don. 
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— — 
Von der Behenpigfeit/ deren 

| der Cæſar ſonderlich ge⸗ — F 
braucht. — 
EI fonderbarem Lob fine Di 
RE rfarigereichet / dieverwund 
che Behendigteit/derenerfich je 
derlich gewußt zu gebraüchen. Sob 
er Krieg zu führen immer bedachtge ei 
fen/oberzoge oder vberfieler feines fi 
de vrplöglich als der Straf. Damm 
hielte es dafür/ d5 der Verzug Be 
nuß groffen verlurſt vnd fchaden beim 
deme / der fchon gerüftet vnnd fertit iJi 
laut dieſes des Lucani Verslin 
Nocuit femper differre — 





















Das iſt: —— 

Biſt fertig/fo greiffs ſm mer a ai 
Verzug wil al Ieitfehadenban: —— 
Vñ daß hiemit dem Feind ſo noch 
gerüftet/ seit vnd raum / fich auch su 
ſten / vnd in die ordnung su ſchicken 
geben werde. Vndwenn er fchonf 
Volck nicht alles beyfamen gehabt > fo, 
a er doch mit denen / fo —— m 


—— 






















n/denanfang gemacht / vñ ver⸗ 

ſunge gethan / daß Die andera jhme 
vnve mie allem fleiß nachfol⸗ 
6 hat er nit wenigem Volck/ 
Den Send / Io fichs noch nicht verſehen 
an vnordnüge gebracht: mit der 
ber fojbinchernach gefolget/hat 
⸗ geſchlagen vnnd vollends gar zu 
igerichtet. Dann wie die Natur 
je hehat beſchaffen / mit. einem ſpi⸗ 
tor pf/bamit fie koͤnten deſte leicht⸗ 
Das are Waſſer brechen/onnd 
obrigen Leib Die ſtraſſen zurich⸗ 
| banen: Band wie die Künftler 
pflegen die Renloder Wecken/ vnd an⸗ 

DieDengleiche Inſtrument vnd Werck⸗ 
euge vornhern ſcharff od ſythe zu ma⸗ 


De - Die matery⸗ dazu mans zu brau⸗ 
Dill ER nliseniond was fichs bez 
1 einandern treiben vnd ſpal⸗ 
—— auch der Cæ ſar mit dem 

Berne hand bey fich gehabt / 
„gie eich. aim anfangs des Krieges die 

>J; lic tapffer an / vnnd 

— uichtet 
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richtet fchieeken ond onerdnungedamm 
vater Ihnen zu : aber mit Demrechtet 
Hauffen/ fo allzeit Bernach fomma 
macht er ihnen vollends der Gar an 

Hiemit ifts gefcheben / daß er fen 
Feinde allseitobgelegen. Dann 
fang des Kriegs / ob er fchon toeR 
Volcks bey fich gehabt / fo hat doc 
Feind eintweders weniger beyſamen 
habt / oder ift ober feiner ploͤtzlichen 
verfehenen zufunfft folcher maſſe 
ſchrocken vnd verſtuͤrtzt worden da 
me beides Verſtand vnd Herk entfa 
len/ alſo daß er nicht gewuͤßt wie Z0n 
wa er Die fachen angreiffen/ und welch 
maflen er fich feines vortheils gebran 
chen pnd verhalten folle. In mittende 
Kriegs / wie auch zu ende / hat er genen 
Lich die oberhand vnd das felde behan 
Auß vrſachen /dieweil ſme taͤglich na 
vnd nach / mehr Volck zu kommen ⸗ 
er darzwiſchen dem Feind in viel 
abbruch gethan / vnd feiner Macht 
zu ſich gebracht hatte. —— 

Er konte fich mie Burgen Wortenät 


4 — 
* 
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) aller dingen zu feinem vortheil 
legenheit gebrauchen. Bald ließ 
1 Seind auff dem wohn / alsober 
ter vere dañ er ware:bald gebzaucht 
ercke vnnd Macht / deren man 
dem wenigſten nicht verfchen. 
hacer mit ſechs Legionen wider die 
Sale benKrieg angefangen / mit acht 
fionen geführt /ond mit schen Legio⸗ 
en: nführe und geendee. Den ans 
ang d [des Burgerlicht Kriegs hat er ge 
Rache / mit einer Segion: hernach ift er 
unduſio ankommen mit ſechs Le⸗ 
seh; Wider den Pompejum iſt ex 
Meer geichiffet/imit fünffzehe tau⸗ 
BR Den fünffhundert zu Dferd: 
Denfelben Krieg aber Bat er vorführe 
sr ende gebracht / mit zwey und zwen⸗ 

1 aan Fußknechten / vnnd tauſent 
ie Den Aexandrinifchen Krieg 
ha — mit trey tauſent vnd 
hundert zu Fuß / vnd mit fuͤnff oder 

—* — jhn gefuͤhrt / vnnd zu er⸗ 
— ſchtem ende gebracht. Im Afriea⸗ 
niſche een ſechs/ 
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oder ſolcher Rünften vnd ariien. 
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zu let Acht Segionen bey fich acha 4 
Darauf dann zu fchen/ daß Den 
far hieriñen nachgefolget habe den 37 
ſtaffeln der Natur. Dann die 
gungevfider Lauff der Natu 
anfangs ſchwach / vnd gefchichce ame 
ſam / wirdt aber je lenger je are 
gewaltiger. Darumb bewegt fi. 
Feuwer jmmer hefftigerond gefchi 
der / je naher es zu feinem verorde 
Diteondziele foritct: Vnd waske hr 
iſt / das Felle jmmer [chwerer und hart 
je naher es bey feinem Cẽtro oder Di 
telpuncten iſt. Alfo fieng der Cofal 
ne Rriege an/mit geringer Mach 
cket fich aber von tag zutage/biß wi 
Sich der mechtiafte warde. 
Vnd fuͤrwar / es iſt gang nom m idi 
daß ein Kriegs Dberfter /fo ni ch | 
thun hat mit folchen Feinden? die di 
weders an Macht ond Vermögen 9a 
kranck ond fch wach / oder aller Sin 
vnd Bernunfft gantz beraubet find/ /f N 


follicher Behendigkeit im angre " 
























ae eintmweders zeit fich zu re 
get er Hera vnnd Muht fich zu wi⸗ 
an ond zu wehren gewonnen / oder 
ber alle folche gelegenbeit verloh⸗ 


Deine weder an der Nacht / noch 
Rune unnd Herken abacht / ja 
Inglücthafftig fein / welcher/ wer 
9— seit onnd gute gelegenheite 
eine lachen nicht ſolcher maffen be⸗ 
mDahınrichtet/daß er dem Fein⸗ 
Behabe eintiweder gang vnd gar 
‚mache / oder aber jhme felberft 
en eignen Ropff richte, 
hat ‚fein Behendigkeit auch fon: 
erseigt in deme daß er auff eine 
ot oder! basemanier/anderfi als fonft ge⸗ 
) reach Zgefrieget. Dann wenn ſein 
fi bgeldgert / ond ftill gelege het⸗ 
a er in zur Schlacht he⸗ 
Jinge: Da dann er jmenichte 
#8 / Als den Sieg vnnd die ober⸗ 
4 elberit sugelagt/ fich auff feinen 
Kriegs Be len Maũ⸗ 


arımb muß ein ſolcher Haup⸗ 
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heit vnd Kriegs Tugenden ver⸗ ſſe 
de. War es aber fach / daß ſen B 
part fich nicht nider lieſſe noch Se 5 
fchluge/ fo gieng er vmb darauff Ze 
er jhne in ein folchen ort triche / da 
wederser jhn gantz und gar koͤnte 
fägeren/mwie er dem Vercingentortge 
Aleria gethan : oder fonf-mit ande 
vorthen der gelegenheit vad Lagers 
ben fönte zum Seil(wieman ag 
gen / alfo daß er fich ergeben müßpEezm 
des Pompeij Hauptleuten i 
widerfahren. Wenn diefer feinsiop 
abgehn/fo vberfiel er fie gan vrp 
vnd vnverſehens / vnd erlegt ſiſe 
fen der Arioniftus un Die DfIPCHeEN 


esfabren. —— 
Eben ſollicher Sefchwindigkeieg 
braucht er fich auch / wenn er jrgen 
ne Schlacht gehalten. Dann/wenn 
den Feind ein mal indie flucht ge 
fo ließ er nicht ab ihmenach zu ferenZ 7. 
daß er ihme fein Läger eyngen m 


und ihn gantz vnd gar erlege und auge 
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nd der Vnordnũg / fo etwan bey 
er fanden / fich gang meifterlich 
fe sugebrauchen. Als der Pompe 
Durassofich diefer Geſchwin⸗ 
keit nic wüßte si gebrauchen/ fag- 
auffdes Cxfar: Es ſeye zwar der 
Siege u erhalte cin geſchick⸗ 
ndglüchhaffter Meifter Aber er 
Diite Jich Des Sieges nit zugebrauchen. 
Den dei Schlackti in Dharfalia/ hat er 
eſar ichviel anderſt verhalten. Dan 
tserdafelbften den Pompeſum in einẽ 
tech chen blutige Treffen erlegt het⸗ 
ehltfichs fo weit / daß eran fofchem 
Iete pet nügt ond zu friede geweſen / daß 
auch eben deflelbigen tags jhre auff⸗ 


3-27 


— 


örffne Schansen onp Lage erflärs 
kte/ondeinen Büßel/daraufffich inn 
Be er vnd zwentzig taufent Pompeja⸗ 
er alsin eine Sicherheit begeben / mit 
einem teren Graben vmbfienge/ vnnd 
ie alſe 37 ale er ne einem vorüber 
fenden Waſſer den zugang verlegt 


gi 
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n ij 


enommen/fich nach feinem Wille 
Au mei Welches dan ge 


J 
EEE I vn; y 
De 2.00 ZZ a u oc u u Zn Eu a run 



















08 Bon Julio — 
wißlich auch feine Vrſachen geh N 
Dann / wenn fichs jemaln fchickeeon 
gepühre /dab man des Feindes forcht h£, 
vnd def darauff erfolgende Schreike 
vnnd zagens / fichs gebrauchen fol 
Schicke fichs niemermeß: ko 2 
befler / als wenn etivan gelegenbereft 
zutregt / daß der Feind gelchlagen ori 
erlegt worden/dadurch er feine Mad 
Barand Here Muht vnnd Repuki t 
Klon oder Anjeben/ verlohren | — x 
Es hat auch der Exfarfich ve 
feines Muhtes wenn ex ebgefieger all 
gebrauchk/ daß er offtmals mit eine 
tigẽ Sieg einen ſchwerẽ Krieg gan * 
en et. Alſo iſt er durch den 5 
P arſalia aller Laͤndern gege Auffgan 
mechtig worden. Durch die Schlach 
gen ben Ilerda vñ Munda / Bat er99 r | 
Hiſpanien erſtlich vberwunde/onde 
lich gar gewunnen vnnd vnter ſich 
bracht, Durch die Schlacht bey SG 
»f0/ iſt er ober Africam zum Hexen oe — 
den. Vnd diß or s hat es den A 
wre ge ehlet / wſcher wieoe ji 




























ver inf mercklichen Schlachten 
7 Dennorh zu legt die Haupt⸗ 
zen: verlohren/ondden 
gezogen. Im reifen vnnd fort 
atder Ee ſar ſich nicht weniger 
J———— Sehendigkeit be⸗ 
Darbraucht. Dann in acht ta⸗ 
von Kombiß gen Geneua ge⸗ 
Bogen: Sn fcchs und zwentzig tagen / rei⸗ 
feeer vo Rom auf biß gen Omlcona⸗ 
; nahebep E duba gelegen. 
jenbigfeit gebrauchet ſich der 
far auch/mit der Zeit: in dem er ſich 
iſen daß er dieſelbige zu chrẽ 
nndachrauchte wenn er ſie hette 
er sanken Sommer haben 
mrriegt/ jorcifer ee im Win⸗ 
Alſo f — im Winter von Brun- 
ſio i jen: Im Winter / ſchif⸗ 
7 ESaakiahinüter inn Africam: 
* er zoge er vber die Alpen / vn⸗ 
geach daßfiein die fechs Schuch tieff 
| L siehneyet gewefen. 
— weniger ne bei 
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iſt aber nicht genug ii 



















verrichten / oder etwas zu bawen vorg 
habt. In fuͤnffzehen agen € 
ne Sauren auff /Die war fechs TH 
fchuch hoch/ vñ neunzehẽ tauſent fe fchr 
lang /von dem Genffer See biß an 
Claudij Berg reichende, In he 
gen /machet er feine Brucken vber D 
hen. Innerhalb sehen tagen 
fein ganßze Armada/damit er in’Dr Hr 
nien gefahren/auffs land/ vnd⸗ va 
tet fie rings herumb mit guten Ta 
vnd Graͤben. *— 


BREIT = 


Bon der Befiändigfeitde * CA 
tes vnd Hertzens. 


Krieg / daß einer bebend/fert — | 

geſchwind feye : fonder es wid 
noch darzu erfordert / eine fonderba 
Beſtaͤndigkeit ond tapfferkeit des Mi 
kes vnd Hertzens / inn allen zufalln on 
aefehrlichfeitten/derenfich in Schlad 4 
ten und Kriegen vnzalbarlich viel beae 
ben mögen. Deihes 9 orts der — 
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en > > 
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Bar es allen andern Capi⸗ 
tenenx nd Kriegs Dberften/deren vmb 
apfrerkeit und Mannheit willen 
d en Be kprenbenten jemaln gedacht 
di I /fehr weit vor gethan. Dann 
ahln pflegt ex fich felberft feinen 
aten/wenn fie fich in die flucht be⸗ 
en wolten/ zu widerlegen / hielte fie 
re Fetiva einen a dem al 


fo vie 7 — er die halb ver- 
fohme Schlachten vielmahin wider zu 
egebracht / und den ende oder auß⸗ 
2 ang Telbigen den zweifel benom̃en 
SS der Schlacht fo er mit den Niere 
vi sethan/als er fehlen wolte/ vñ die 
fach en fotiien waren / daß die Reut⸗ 
tcrey albereit anfienge zu ſchwan⸗ 
Een onnd die Sicbende/ wie auch die 
Hwelffte Egion die vbel angeführt ge- 
weſen Umie allen hren Hauptieuten vnd 
Sf 7 —— erlegt wurde 
Fder Ceſar einen Schild / ſpꝛãg 
vner ſi Aal yo: ihme Daher vnd 
J a Ru np 
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daran / vnd verrichtet angeſi chtsfr L 
ler folche fache daß theils wegen — Sg 
xempels / ſo cr vorgerragen/thel 
wegen der Gefahe darinn fie — 
hen/feine Soldaten den Muht inn 
Hertze/ vnd die Krafft und Sitarck 
die Arme vnd Faͤuſte wider ——— 
vnd empfiengen / vnd damaln foTapf 
vñ siteerlich ſtritten / daß vber dieſ inf 
sig tauſent auff dem plaschlieben. 
maln dann fichs wol arfehienenon Bf 
hen faflen / wazuı/ vnd wiehoch Die 
bendigfeit dicuſtlich on fürderlich fü 
Dann wie gefcheyd / Elug vnd vor 
‚tig / der Cæſar immer gervefen To 
doch / als jändie Feind —— 
berficlen / welche inn einem dicken S 
firäuch verborgẽ / cher. gefühler under 
pfunden / als sefehen worden/ficbsw 3 
nig gefehler /daß ernichtgans vnd ” 
von jhnen erlegt/ vnd zu grund wereg ji 
richtet worden. 

In dem Krieg in Africa/als auffei ei 
zeit feine Soldaten die flucht nan 
| ergriff er ſelberſt u — n 
Krag m 
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—— invmb dem Feind entge⸗ 
ort dort fein die / wi⸗ 
reiuten In eben dieſem 
als die Feinde ſei⸗ 

Daten heiten folcher maſſen an⸗ 
(ond & etrieben / daß fieanfien« 
amd erange hineyn zu trins 

Dnd in Das Ldger zu fallen /da ma- 
i 3 fi ich der Cfar herfür/ vñ ſtellet fich 
r IR | I zinoo2berft dran Vnd erhielte 
Jamie daß durch fein ſelbs eigne Gegẽ⸗ 
> Erempeldie feinen getröflst/ 
vnd her en muhtiger vnd frewdi⸗ 
er I Feinde aber auffgehalten/ vnnd 
: uni ehte gemacht wurden. 
an NHilpanien / als er gefchen dap «6 
Be fünde/daß fein Vola weltedie 
“ f | ds eh eneinen / rt cr enlends Durch Die 
Schlacht Dednungen/ hett eyn ſolches 
geſchrey vnnd gebrauchet ſich mit der 
2 Sauf folcher geſtalten / daß feine 

S bat Ich ſchaͤmeten daß fiein ſol⸗ 
4 Br an ſtecken vnd gleich ſam als 
Benin alfo wider sin Hertz / 
Re maflen drauff⸗ ie 






















204 VBonYulio 73 
der Pompejanern in treiſſig — Fi 
ſchlugen / vñ damit das Felde behreltem 
In der Siiverlag bey Duras;0/ fee 
er fich zwat wider die Knechte — 
flucht genommen hatten vnd be a) he 
fich fie auffzubalten ond wider mb 
Echren/Aber der Schrecken hatte ieh o 
cher. maflen enngenommen vnd 9 
ben / daß er damahln bey jhnen * ts 
fruchtbarliches außrichten fonte, Dat 
wenn er band legte an die Sendlin Ze 
mitfieauffrecht blieben / fo wurffen di 
Sendrich diefelben eintweders vonfl K } 
auff die Erden / oder lieſſen ſie Im 
der Fauſt / and flohen ſie darvon 
war einer vnter jhnen * voller — 
ſchreckens / daß als der Cæſar jhnam 
hielte / er einen ſtreich faſſete den — 
sem zu ſchlagen: Welches er dann 
würde gethan haben / wa nit der Kinechz 
een ciner / ſo nahe dabey geweſen v nd | 
gefehen / mit einer fchrerklichen Xu = 
den/fo er ihme vber die Areln hereyn 
ſchlagen es vorfommen hette — 
In dem Krieg wider den —— h 
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bon wegen deſſen / das gefagt war 

Ten on der Alemaniern oder Teut⸗ 
en Macht vnnd Gꝛoß⸗ 
Tateit/fein gantzes Heer ſich entſetßz⸗ 
ſo zaghafft worden ware / daß et⸗ 
me anzeigten vnd ſagten/Wenn 
old Fahnen auffrichtẽ und flie⸗ 
gei Haflen/ond mie dem Volck fort ʒie⸗ 
er n/fc fowärden] imemweder die Soldaten 
> ft ch die eDefeichöfeutegeborchen vnnd 
2; et genwollen/ hieß er darumb / daß ans 
‚drefo Boersagt waren / feinen Mut nicht 
allen / noch fich einige vorfichnde Ges 
jeerfchrecken und abwendig machen 
[ oder berüfft feine Befelchsleute zu: 
that ein zierliche rede zu jÄnen/ 
Biel 1) nen jhren begangnen Fehler eben 
| für /ond be chaltefie michöchftem ernft 
. vmb jhre Eleinmütigfeit vnnd sagheik, 
eamie brachter feinem Heer den ver⸗ 
ohimen DRuht wider alſo daß je einer 
mie Zapfferkeie nd Wañn heit eo begerte 
Sound onterftunde dem andn vor zu ehun. 
-"Mirumın modum conuerf& funt om# 
im — ſummaque alacritas & 
cupi- 


2 dem Keyfer. .o 
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206 Don Tulio“ Se 
eupiditas belligerendi innata — 
iſt: Wunder iſt * ſagen wie jhre 
fer Gemuͤtere vnnd Herzen ſo 
mals verkehrt worden / vnnd die 
frewdigkeit vnd begierde zu fireiecet — 
rinnen erwachſen ſeye⸗ 
Nicht weniger forcht vnnd fchred 
begriffe fein Kriegsheer/als er in & 
pten Krieg gefuͤhret. Dann 
Alerandria alle ——— 
ſich der Cæſar vnd fein Volck ge 
chen muften / mie gefaltgnenn biccek 
Meerwaſſer außgefüller besten] — 
inceſſit imor,vrad extremum Cal 
omnes dcdugivider entur, 6 il 
Kame fie alle cin folche ſchrecken v 
forcht an / daß fie nicht anderfi vermen 
ten/als daß es fchon allbereit vmb tc 
le gethan vnd gefchehen were 9 
liche verwunderten fichs/Daß der @2 ia 
nicht ſchon albereit fiewider absugleh 
gemahnet hette: Andre beforgten and: 
förchteten/ die Alerandriner würde B 
im abzug eintiveders auffhalten on wm ver 
hindern / oder aber vbel ange nd bo 


nr ge 
x »itcH 


om d das gerinäfte jeren noch an⸗ 


















ten für die Schand ond Vnehꝛ/ fampe 
Der angenfcheiniichen Gefahr ſo Ihnen 
ande/ wenn ſie die flucht wůr⸗ 
brachte hiemtt zu⸗ 
ealle den Sieg zu erlaugẽ 
Doftnunsgewunen/oundalfe den Krieg 
ach fesen nachmalnrhats wurden 
Sur lolches thet er anorönung/daßanz 
Dee Drunen gegraben würden /badan/ 
2 J Dermeniglichs verhoffen ma 
Braben allenthaiben vberfluß an 
Waller gefunden worden. 


EP ———— 


uffder Safar ſich/ wenn er 
Fliege ſonderlich fundirt 
nd befeſtiget. 
len kriegen hat der Sx- 
‚ER ns vier Sundamenet 





£ Oründe gehabt / darauffer 

i goertaflende forfgefahren. Das er⸗ 
fie rd Votrhat an re 
REN | 114: 7 
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lien vnd Prouiand: ohnewelcheer 
Kriegjemaln wuͤrde angefangen ha 
Dʒ ander/ war der Vorrhat/auch: 
vberfluß/ alles anders / deſſen er zu 
habendem krieg eintweders notturff 
lich / oder ſonſt anderwegs jrgendr 
noͤten hette. Daher dann fommen/ 
er von feinem vorhaben niemahln al 
fichn getrungen wordẽ / vnd ın fo fin 
zeit fo grofle Thaten verrichtet/ vnn 
mechtige Wercke vñ Gebaͤwe / als 
cken / Waͤlle / Schantzen / Armaten 
anders/ ins Werck gerichtet hat. 
tritte / war fein Kriegsheer / fo eine 
Ders gantz / oder zu groͤſtem theil von 
ten verfuchten Soldaten zuſamen g 
fengewefen: Dani erfich auff newẽ 
erfahrne Soldaten niemermebr fie 
vnd gang vertraumen vñ verlaflent 
len. Das Vierte / war die erfundigı 
vnd erfahrung der Macht vnd Ver 
gens des Feindes Wann er ſolche 
kundigt / ſein Macht dargegen gehal 
vnd verglichen / vnd etwas vortheils 
fich befunden hette / ſo erbotte er het 
j [4 




















ee PR PN APR 
Si dem Keyfer. 308 
— nenselöfchlacht. Wenn er vermein⸗ 
Kr dam F eind gleich ſtarck zu fein / fo 
tig er Fein Schlacht ab / auff fein 


Sich fchwächer befande / fo gebraucht ex 
il ch etivan eines Kriegs Boſſens / da⸗ 
durch er Die oberhand behichte : Oder er 
joge die fache auff / vnnd wartce / biß 
Eoapdie Zeit cintiweders dem Feind feine 
Mache beneinme/wie in dem Krieg wis 
Der die Belgier gefchehen / oder feine 
Macht ſtercke on vermehre / wiein den 


T don — * vornemeſten Thaten 
ſo der Exfar verrichtet. 


KR ie allen andern / hatt der‘ 
SI Exfar vornemlich trey Thaten 
— verrichtet / damit er gnugſam an⸗ 
zeigt vnd zu erkennen geben/ was er 
für ein Capitaͤn vnd Kriegsmann we⸗ 
Fe Das eine iſt geweſen / die Graͤben⸗ 
hans vnd guffgeworffne an 


lugheit ſich verlaſſende. Weũ er aber 


EEE 
Kine 


ein Krieg fichs begeben. - 
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vnd gezielet / in geweſen / die hoͤchſte 



















Von ale 


* der — vor Aleria. Da 
ander/ war die Kunſt vñ vorcheil/derere 
er fich im fort ziehen und im Laͤgerſchl⸗ 
gen gebraucht: Dadurch er des Dome 2 
peij Sieutenanten in Hiſpania ob J 
get. Das tritte / war die Tapffer it. 
Mannheit / vnd die Waffen: damit 


in Pharſalien die oberhand — Se 


Warinn der Cæſar — — 
ſcholten vnd gefiraffee 
worden. 


Er Cæeſar iſt vorne, ; 
getadelt und befchoften worde 2? 
theils wegen des siels und Ede 
des / darumb cr alles getban/theilswege > 
der Mitteln /fo er zu feinem zwerfezug 7 
gelangenangemwendetond gebraucht, = 
Sein Zweck vnd ende/ dahin er 3 


acht/ gewaltond Herrlichkeit: We” 
chedoch ineiner folchen freyen Statt? 
als Rom damaln war /onleidenlichges 
PA Vnd es iſt ein wunder Dina 
x 























ven Keyſer 


habe lang zuvor / da er noch gar 
eweſen vermerckt / vnd die ſo jme 
4 Aſtig vnd ſtets vmb jhne gweſen / von 
hme gleichfam als weiligelage haben. 

Die böfe Mittel / dadurch er folches 
Esielonndende erreichet / find geweſen: 
Daß er allgeiedarhinder geſteckt / wenn 
Duffräuren/Rottungenvn Empoͤrun⸗ 
ch wider den Gemeinen Nutz has 
eſpunnen /angezettelt vnd erha⸗ 





Ede Vbelthäter/su ſich gezogen / vnd jh⸗ 
nen ſchutz vnd ſchirm gehalten: Daß er 
mie ober groffem vnnuͤhen Koſten das 
gemeine Volck zu fich gelocket / vñ hier⸗ 
Dat die Geſetze von der Außtheilung der 
Feldern uff die ban gebracht / des Ge⸗ 
meinen Nuses Guͤtter entfrembdet / des 
aates Authoritet vnnd Anſehen ge 
Mmaͤlert vnnd gar darnider gelegt/ Die 
Sonmeẽſten / vorauß die Beſten vñ froͤm⸗ 


‚auch wenig/ was Recht oder Vnrecht 


Be RER 


fa diefi es des Cæſaris Gemuͤt 


meften/ auffalle weiſe vnd wege ange⸗ 
ſochten vnd bekuͤmmert. Alſo achtet er 


er die Todſchlaͤger / vnd ana 
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were / wennes jhme nur zu feinem vor 
haben ctwasdienete. Darumber dan 
difen Spruch Eunipidis offtmaln pfle⸗ 
gete zu brauchen: Be 
Nam fi violandum eftjus, 
Regnandi caufä violandum eſt. 
Das ift: se 
Sollwerden jedas Recht sefhwächey — 
So gſchaͤhs vmb die Regierung ſchlecht 
Diß aber gieng mehrtheils heimlich 
biß dz er zuletzt offentlich aufgebrochen? 
wider den Gemeinen Nut offentliche 
Kriege gefuͤhrt / vnd ſein eigen Vaters | 
land mie Waffens gewalt ſeiner Thra. 
ney vnterworffen. Doch bedeckt onnd 
bejchöneter folche Tyranney / vnd die 
vnbillichkeit ſemer Handlungen / mie 





der Freundlichkeit vnd Mildegegendie 


Vberwundene / wie auch mie Irepgae 


digkeit gegen feine Auhängere/ ondmie 


Kriegs Tugenden vnnd Zapfferkeie, 
Weiche ſtuck an jhme (dann fie fich 
fonp fetten beyſamen finden) fonderlich 


h ar 
DT TEE —— 


zu mercken vnd warzunemmen/alsdie 


waͤhrt 
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a Be daf man jhme darinnen nach» 


EN gs aber ihn hernach / als cr feiner 
); * vñ Her: fichfeit am höchften ge⸗ 
en widerumb geſtuͤrtzet vñ zu grund 
gerichtet / iſt geweſen / Daß er fich lieſſe 
urch Ehrgeitz eynnemmen / vnd durch 
c Beate oder Lichfofung gewin⸗ 
en. Bundes if fichs fuͤrwahr wol zu 
e — idern daß eine Perſon / die fo 
weile,tapffer vnd mannlıch ware/ 

gt an deme / daß er inder that 
onen were ſelberſt wol ein Koͤnig ge⸗ 
= ef 17 dahin gerhaten koͤnnen / daß cr 
och darzu den Scheyn / dz iſt / den Koͤ⸗ 
niglichen Titul/-Namenond Crone / ſo 
r onbedacht am ond thorecht ſuchte und 
begerte Drel weifer vnnd kluger war 
diß ortes der Auguſtus / fein Enckel/ 
A Delcher Damit er beides den Haß vnnd 
| 2 3ergunf vermeiden vnd von ſich ab⸗ 
| Bas fönte/ den Namen Tribunitise 
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imceret,ac tamen appellatione aliqu 
cxteraimperiapreminerer. Das iſt⸗ 
Den bey den Römern verhaſſeten 
nen ond Titul eines Rönigs/oder Pos 7 
teſtats vnd oberften Öepietters/ zu ve 
meiden /nam er den Namen Trıbuniss 

tie poteftatis(Zunffemeifterlichen Ge? 

spaltes und Anfthens ) als den 
DTitul an ſich / damit er deioch 


Dir Keyſer Tiberius / Vim prineipa- 7 
tus fıbiirmans, imaginem antiquira- 
is Scnatui prebebat. Das ik : Da 
mit er defte beffer ein Fuͤrſtentumb auff 


richten ond befefligen fönte / hat er den 


Ahat etlicher maflen eine geftale der vi 


| i nnemmen vnd verblenden/ daß er da⸗ 


altem her gehapten Dignitet vnd Wir⸗ 
de gelaſſen. 


orauß aber iſt ſichs zuverwu ndern 2 
Darüber / daß einfo herzliche vornefflie 


‚che Derfon / als der Cæſar gwiß lich ge⸗ 


weſen / ſich durch Die Schmeichler vnd 
Fuxſtreicher ſollicher maſſen hatt laſſ 


durch 
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dem Kenfer. 215 
durch zuleht bey menniglichem verhaſ⸗ 
fee? 0nnd alfo felberft Die erſte Vrſach 
nd Anfänger ſeines Todes worden. 

s auff eine zeit der gantze Rhat ge⸗ 
enlich zu Ihe kommen / jhne Ehrn 
halben zu beſuchen / vnd viel jhrer nam⸗ 
en vnnd vortrefflichſten Etkannt⸗ 
nihmevorzuhalten/onnderjhnen 
Ehre zu. erzeigen gegen fie auff⸗ 
hr wolte/ jich aber durch den Corne⸗ 
him Balbum / welcher = ihme fagte: 
as ehuft du Denn ? Gedenckeſt dir 

uch Se En der Ceſar bift 2 daß er es 
= Richt. gelahn wendig machen faflen / 
snpallofigend geblichen: Hat er mit 
follichem die Roͤmiſche Vaͤtter hoͤchſt⸗ 
ich erzarnet vnnd zu Widerwillen bes 
-weget zund alfe aller frommer Leuhten 
EL biseerteften Vngunſt vnd Haß auff 
fich geladen. Hat alſo er Cæſar / der 
zuvor ſo viel Gefehrlichkeitten vberſtrit⸗ 
te oviel Muͤhe vñ Arbrit außgeſtan⸗ 
Den ond erlitten / vnd fo manche Wider⸗ 
ugkeit außgeharret vnnd vberwun⸗ 
den hatte inn dem hoͤchſten grad ſeines 
Be o uiij 
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&tfüceson molftandes fich ſelberſt ver 
terbt vnd geftürget damit / daß er fich de 
Schmeichlerey vnd Liebkoſerey Rs | 
ſam als zu Leib eygen ergeben. Secun- 
de res (fchreibt Tacitus) acrioribus 
ftimulis animum explorant: quia mi 3 
feriztollerantur,felicitate corrumpi= 2: 
mur. Dasift: Die Wolfahrt und wo" 
fiandaller dingen/greiffet des Menfche | 
Hertz und Gemuͤhte auffs haͤrteſte vnd 
ſchaͤrffeſte an. Dann das ellend vnd die 
arbeitſeligkeit / kan ja gar wol geduldet 
vnnd getragen werden: Aber das gute 
Gluͤck vñ wolfahrt / dadurch wir gleiche ⸗ 
ſam als vns ſelbſten benom̃en vnd hin⸗ 
geriſſen werden / iſt vnvertraͤglich⸗ 
nd verterbet vns gantʒ 
vnd gar. 







— 
en ai 


Beſchrey⸗ 



















Be ———— 
Publn Scipionis des 

ex Africaners/ 

—* Durch 

lonanv BoTErvM 

2 „Den Beneſer. 

AN den vornher ges 
= den heilen dieſes 
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143 =9E fen/ welcher maflen A⸗ 
— lexander/ zugenañt der 


| öroflenur Beherzfchung ober die gan⸗ 
Be Welt /ondder Cxfar zur jmmerwaͤ⸗ 


Bam anzeigen/ pilliie — der 
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220 Von Scipione 
gebracht und außgefuͤhret haft: wie de 
Luctatius den erften Dunifchen oder % 
fricanifcht/ / Paulus Emilius den Ma⸗ 
cedoniſchen / vñ Scipio Emillanus den 


Numantiniſchen Krieg. 9— 

Es dienst aber zur Reputation onnd 7 
Hochherit nicht wenig / wenn einer im = 
Kriege guten glürklichen fortgang hate 
As daß einer etwan mit einem Siege 
ein ganzes Königreich / oder fon an ” 
mechtige Herrſchafft gewinner : fei 2 







Vatterland freyet/od deflelbigen Frege 7 
heiterhelt: oder eines gantzen Volckes 
heil und wolfahrt fuͤrdert / vnnd ſchaden 
wendet. So wirdt auch / damit wirs 
kurtz beſchlieſſen / die Reputation vnnd 
Achtung nicht mit der Viele des Bol 7 
ckes / ſonder mit der Groͤſſe vñ vortreff/ 
lichkeit der Wercken vñ Thaten/erlane 
get vnd zuwegen gebracht. 
Diß ortes hat nun der Scipio alle an⸗ 
dere Rittere vud Hanptleute/ fojemaln 
vor jme geweſen / weit, weitvbertroffen, 
Dann eriftfohoßen Sinnen und Ge 
mütes gewefen/ daß ernichtnurdergee 
Br singen 
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Fr | En ſchlechten / fonder auch der 
— nen üblichen Kriegen / ſich nicht 
KR woltcanneriien. In allen feinen Hand 

ngen/thun vnd laſſen / erſchiene vnnd 
5 — weiß nit was fuͤr eine ſonder⸗ 


b a e/ ongeivo nte vortrefflichkeit vnnd 


er Gſell geweſen / ſiebenzehen jar alt / 
et er ſanem Vattern Das Leben. 
Dacrerwas älter geweſen / hat er den C. 
Metellum vnd feinen Anhang in Ita⸗ 
in Behalten. Er bat vmb das Baw⸗ 
upt gebetten ehe es zeit geweſen / 
n ——— Alſo hat er auch vmb 
| en hal 
| sifter worden. Da er ſeins 
spe ond zwentzig ſar gehabt / als 
kin — vnd Vetter in Hiſpanien 
ren erlegt vnd erſchlagen worden vi 
h niemandt fande der die Saft vnnd 
geburde aufffich hette woͤllen nem 
n/erboite er fichs dahin zu ziehen / vñ 
anzunemmen: Wie er dann 


erobert 
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lichkeit. Dann da er noch ein jun 
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ur Don Scipione? ” — — 
erobert vnd geplündert hat. In weni⸗ 
jaren / hat er vier mechtige außerlefen 
Kriegeheer gelchlagen und zu grund gez 
richtet / vier der vortreffiichfien Karthazı 
ginenf ſchẽ Kriegs Oberſten vberwu⸗ 
den / vnd gang Hiſpanien vnter der R 
nern Joch vnnd RN gebracht. Pr 
Dater allen Römifchen Capitenen i 
er Seipio allein gewefen / weichen on 
billich fein beduncket / daß man den H⸗ 
nibati fo viel nachlieſſe / vnd mit jean” 
Italien kriegete / wie bißhero geſchehen F 
were: ließ jhn dero wegen inder ich 
gen / vnnd zoge er vber die Apuliamſche 
Heide vnd das Gebirge in Calabrien 
vnd begabe ſich hinuͤber in Africam: de 
er dann die Carchagmneſer ſolcher ne | 
fen angriffe und triebe / daß ſie gen | 
... wurden den Hannibal wider auß Ita 
bien abzufordern heim zu beräffen. De 
einer einigen Schlacht macht er da 
malindemSiriegein ende. 
Gedenckwirdig iſt es / daß unter den 
Römern der Stipio der erſte — 
Be das glürfe gehabt; a er — 
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einm eo fsnigrei fönnen einen 
feiner guten Freunden vbergeben: Daß 
higliche Titul vnd Wirde / ſo jme 
ih die Hifpanier angetragen vi anz 
ern nd 
Edaßer won ber Landtſchafft / die er bes 


2 swungen vnd ontermorffen/ den Zunge 


— ——— bat. 
Du Mh ns Kittel der —— 
zu ſolcher Hochheit ge⸗ 
—— langet. 
| 8 vnd wadurch hat aber 
er ſo viel / vnd ſo groſſe 
Thaten verrichtet © Polibius 
der mein die vornemeſte Tugend / 
adurch der Scipio alles fein vorhabe/ 
efchwer ond gefahrlich es gleich jm⸗ 
a ware / ſolliches jederzeit zu gutem 


m chiektichteit. Chen diefer meinung if 
Auch der Linius / welcher jhme cine fons 
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Dan hiemit hater fo wol in feine | 
terland/als im Kriege ſonſt / ſchwere far 
chen aufgeftanden ond vberſtrittẽ. Wir 
woͤllen aber erftlich red&/von feiner Ge⸗ 
ſchicklichkeit in Kriegs fachen. u 


— 


Von des Scipionis Geſchicklich 


keit in Kriegs ſachen. 








ch. 
[Sorte Scipio/derender eine 
Diefes Ritters vnnd Heldens von 
welchen wir hie diß ortes reden / Vat 
ger / der ander fein — inn 
Hiſpanien erlegt vnd erſchlagen wor | 
— die gantze Statt Rom 4 
fehr vbel / vnd wurde voltranrens vb 7 


u 


fie: Vnd das vm̃ fo viel deſte mehr/diee 7 


weil fich niemand gefünden/ der daher" 
ec wöllen der gemeldten Rittern ſtat ver⸗ 

tretten / fich der Regierung in der Proz 7 
vintz ontersichen / vnd das Kriegsvolck 
zu führen auff fich nemmen. Als nun 


was ganze volck verſam̃elt geivefen/ ein: 
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ve dem Africaner, 228 
een Statthalter des Burgermeifters 
2 mbs zu erivehlen/ond die vornemfien 
Ho der Dberfeit einandern anfaben/ 

eweil jrer Feiner fölcher Saft und Bur⸗ 
je begerte/ ſie deßhalbẽ alle in gedanken 
Runden und verflürgt warẽ / da trate der 
DB, Scipio / welcher feines Alters noch 
nicht ober vier vn zwentzig jargemelen / 
0b fchon feines Vatters vñ feines Vet⸗ 
tern Z od jhme tieffer zu bergen gangen / 
‚und würfer als etwan einem andern ge⸗ 

than/ J— 
ee ſie ond erbotte ſich die Burde vñ 
af’ dafür ſie ſich alle als für einem ge⸗ 

fahrlichen Felſen des anftoffens entſetz⸗ 
ten vnd ſchewett / — ſich 
zu nemmen vnd zu tragen. Damahln 

warffen ſie alle jhre Augen auff jhn / fro⸗ 
bcketen jnniglich/onnd erwehleten jhn 

eynhelliglich/ daß cr ſolte Statthalter 
des Burgermeiftertumbs fein / vnd den 
Krieg in Hiſpanien verführen. 
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26 Bon Scipione/ | 
art dahin cr geſchickt wuͤrde / der Kriege 
fürfte/wider welche er müßte zuthun ba 
ben / vnnd daß fein Datter und Berker 
daſelbſt jhr Leben gelaffen hesten/ewech2 
che gerewete / als ob ſie zu vnbedach 
rinn gehandelt / vnnd zu gaͤhe gefahr 
weren. Daher dann ein ploͤliches 
ſchweigen / vnmuht / widerwillen 
trawrigkeit / ſich bey jhnen erhaben 
aber / da er ſolches vermercket finde > 
auff / vñ fienge an beides von dem EriegZ 2 
deſſen Laſt er auff fich nemmenfollen? = 
vnd von feinem Alter / was man name 
lich darvon halten folte / fo frevmünige 
Sich / vnnd fo vernünfftiglich zu reden? 
daß en damit den zuvor von jhme gefaſ⸗ 
feten wohn vnd gutehoffnung/javır = 
gwiſſerung vnd verficherung des SIR 
ges / fo ihnen etlicher maſſen entfallen 
geweſen / leichtlich wider brachte /bey 
ihnen auffrichtete / und jhre Hertzen da⸗ 
miserfüllete/ vnd mit ſolchem anfang 
bey dem Gemeinẽ Nutz den edelſten as 
* vnd hoͤchſte Dignitet vnd Wirde 
es get. — 
Als X 

















f rn 
den Afrtraner. 2:9 
—* in Hiſpanien angelanget / vnd 

Sie | wäcker befande / als daß er fich 
San den Feind reiben/ ond mit jme ſchla⸗ 
Ben Fönte/ dieweilderfelbige trey mech> 
“8 ige Kriegsheer / in treyen vnterſchied⸗ 
chen ortern derſelbigen Prouintz im 
F —— Er aber jhn nicht wolte nur 
Auff einem einige ort angreiffen⸗ damut 
rt me nicht vrfach gebe / feine Macht 
Buverfammeln, vnd mit allen Haͤuffen 
E3 am su ſtoſſen / da fand er mittel vñ 
wege / daß ohne alles treffen vnd ſchla⸗ 
E gen % er feines Feindes Macht ſchwaͤ⸗ 
‚cher endend dargegen [tin 
r eigene Macht / fampt der Reputation 
r — hoch verwunderlicher 
| vermehrete und außbreittete, 

ONE Mittel / war eben der Anfchlag 
Hi Rrieg/fo er wider die Statt Cartha⸗ 
3 ia vorgensinen. Welchs dañ ein merck⸗ 
J —— edenckwirdiges vornemmen 
geweſen: tallein von wegen der ges 
e lee beit des Ortes / wie auch wegẽ des 
Sberfluffes an Munition onnd anders 
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235 Don Scipione/ 


KR fichere gewarfame / zu ſamen geflöchte 
Ba. ten Reichtumben vnd Gättern/ fond 

—4 auch von wegen deſſen / daß daſelbſten 

Ru HERE die Geyſel vnnd Dfandlenteoder Bars’ 

JJ gen aller deren Stätten/fo den Catthaz 

J gineſern vnterworffen geweſen / auffge 


halten würden. Dieſelbige Geyſel ode 
Bürgen /als ſie durch gutthat der * 
Kia, jap mern wider ledig/undaufffreyen Sup 
HIER Mer geftellet worden / hetten hernach D5gan 
J tze Land leichtlich können auffjrefeiten > 
| J vnd zu Ihrem willen bringen. Natale 
ie er / mitgewinnung derfelbigen Statt? 7 
Ei welcheer in einem eingigen Tag au 
J met vnd erobert / nicht den geringſte 
theil gantz Hiſpaniens vnterworffen vñ 
—J—— zum Joch gebracht. Dann er lieſſe die | 

5 vorgemeldte Geyſel oder Bürgen für 7 

{ fich kommen / erzeiget fich auffs freunde” 
lichſte gegen fieda er fieempfangen/vn 7 
| hielte fie auffs beſte vnnd herrlichſte als 
jmmer möglich. Vnnd da er erfahren 
hette / wa ein jeder daheimen oð zu Hau⸗ 
N fe were 7 ließ er allenthalben hin Berta 
mr 2 fchafften abgehn/ damit jede Slatt vnd 3 
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dem Africaner. 229 
olck wüßte feine Leute zu empfa⸗ 
Fond wider heim zugeleitten. Wel⸗ 
rhesdann auch alfo geichehen. 

Bnter andern / fo damaln eyngezo⸗ 
gen worden / war au ch eine Jungkfraw / 
bandiger Schönheit / die ward alſo 
ngen fuͤr den Scipionem gebracht, 
Alscraber hette verſtanden / daß ſie ei⸗ 
nem edlen Juͤngling / Luceſus genant / 
fo der vornemjtch einer in Celtiberia ge⸗ 
ipelen/ chelich verpflichtet vnd vertrawt 
Ä abe erbefelch/ daß fie auffs ehrli⸗ 
theftegehalten / vnd jren auffs herzlich? 
Me gepfleget pnnd gedienet würde. In⸗ 
nerbalb wenigtagen/lieh er ihren Vat⸗ 
ser 2 lampe ihrem Hochzeiter / für fich 
ommen/Eehret fich zu jhme / vnnd redet 
'hn vngfaruich ſolcher maſſen an: Es 
haben mir meine Soldaten eine Jung⸗ 
Framvorgebracht/von deren fie mir füge 
18/05 fiedein Hochseitterinwere : Wel⸗ 
ses fo bald ichs vernom̃en / und dabey 
bverftanden/ daß du fie jnniglichen 
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lieb hetteſt (welches dann nicht wunder⸗ 


ngeſchen jhr fuͤrbuͤndige Schoͤnheit) 
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30° Bon Skipione/ 
Babich fie laflen in folchen wirden und 
ehren halten und verforgen / wie ſie bey 
ihrem eignen Vatter verforget vnd g⸗ 
balten worden: Damit die Berchbrund” 
gr/fo ich Dir gedencke zu thun / voln 
mener und befler were/die dich nichtwe Z 
niger erfrewete / als mir gezimmete under 
wol anſtuͤnde. Für folche Schencke 
gere ich anders nicht von dir / als daß 
fuͤrohin der Roͤmeren Freunde wolle 
fein. Hiervon wurde der Iucejusfo vo 
der Frewden / daß er fich weinensniche 
enthalten’ dem Scipionidie Handenif 

gnug füffen noch danıfe/noch die Österr 
ger jhme folche erzeigte Gunſt vnd Gut⸗ 
chat zu widergeltẽ gnugſam bitten Eon 
ucIhr Vatter/hette ſun Tochter gen 
wider geloͤſet / vnnd deß halben ſehr vice 
Gpldesmitfichdargebzacht/folchesfür 


den Scipionem geleget/onnd jnniglich f 
gebetten und firengangehalten/erwolte 7 
es doch annemmen / nicht als ine de 7 
Kohnung vnd Widergeltung für die wi⸗ | 
Dergebung der Tochter / fonder als eine 4 
Schlechte Verehrung. Danın Scipie ” 
en geſehen / 
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1 / daß er fo fireng angehalten / 
— — wolte nachlaſſen / name er 
Gold letzt an / Kehret ſich aber als 
alt Ya ceſo/ vnnd ſagt: Zu der 
hen Rewer ſo du mie deiner Hoch ʒeit⸗ 
in suempfahen/ ſolt du noch von mie 
die ee Geldt als cin Zugab haben vnd 
a iſt mein endliche meinung 

en Ville. 
— jeifels ohn iſt der Scipio der be⸗ 
kev md vofneomımenfte Niscer gewefen/ 
je a ahln gefunden worden: Derda 
zerhan / dabey nicht fein hoch? 
\ ‚Sch arftjinnigfeit/ja fonderbarcfte 
hi It he itonnd Weiß heit / ſieh Bette ers 
md fehen laffen : Aber inn die 
m Handel / davon wir eben jekunde 
eredt / hat fichs fonderlich erfehienen / 
daß er auch ſich ſelberſt weit / weit vber⸗ 
inden 7 onnd meiſterlich bezwungen 
abe. Erfchluge zwar nichts auf /die 
melde Sungffram zu fehen (wie Ale⸗ 


x Bean für fich fommen: Aber ſol⸗ 
g: geahe inn angeſichtes / ſeines 
Ber p ij 


"der Groſſe gethan) fonder lieſ⸗ 
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232 Bon Sripione/ | 
sanken Kriegshecrs / damit jedermen 
glich feine Zucht und ehrberkeit / deren er 
fich jederzeit gebrauchte ſehen / vnd da 
von zeugen koͤnte. Ihren Vatter vn 
den Hochzeitter / ließ er zumal fürfich 
fordern/damik fie beide zugleich Die a2 7 
uor vnd Gunſt / ſo er jhnen erzeigete ſe 
hen vnd erkenneten / vnd jhme deſte 
her verpflichtet würde, Solche freunde 7 
lichkeit ond hoͤflichkeit / ſo er inen wie 7 
ſen / hat er auch befchönet und Höchlich 7 
gezieret mis folcher rede / die nicht mine = 
der höflich vñ freundlich / als die Zhak = 
felberfi / geweſen / fonder fich eben fyn 7° 
darzu geſchicket ond gerheymet. Hier? 
zu iſt auch noch foifien/die reiche Milte 
vñ Freygebigkeit / In dem er den Hoch 
zeitter gleichlam als. von feinem eigenen 
Gut eine follicheftattliche Zugabonnd 
Haußſtewer gegeben. Dasaber indie 
fer Handlung das vortrefflichfte iſt/ vñ 
jren den meiften fchepn und zierde brin⸗ 
ger/ift diehes/ Daß cr folches gethan/nit 
Irgend auß leichtfertigfeit / als ober da⸗ 
Busch heise wöllen geſehen frin/ bu 
| em 
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am Semeinen Nug zu gutem vnnd zu 
Bienfie/welches dann darauf geivißlich 
ä * ht bey dem geringſten erfolget. Dañ 
— er wider heim gen Hau⸗ 
ommen leſſe nicht ab / nach allem 
nem vermöge des P. Scipionis Tu⸗ 
7 Yin 1 / herzlichkeit vnnd vortrefflichkeit 
368 Gemütes / bey menigtichem höchft- 
ich zu loben und zu erheben / vnd vnter 
ande derm zu fagen: Es fein Hifpanien 
< fee mmen ein junger Mann / welcher 
ſch hie Fdurchauf den Göttern gleich/mit 
er Tapfferfeit/ vnnd hoch —— 
| ES reundlichfeie und Holdſel 
$ Y eit/alles sumalder Nömifchen ‘Beh 5 
ih gonterwerffe. Hiemit hat cr jns 
nerhalb wenig tagen / biß inn vierzehen 
© Hundert Pferde zufamen gebracht/ vnd 
‚dem ron im felben Krieg damit 


I gedienet 
E# _ Eben auff diefe weile / hatt er mit 


an ir Römern Freunde worden. Dañ⸗ 


er bee vernom̃en / daß der raue 
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reundlichkeit und Lieblichfeitden Ko⸗ 
ig Mafıniflam dahin vermögen’ daß 
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234 Don Scipione/ 


nen einer/ein junger Selellives gedache 
ten Königs Enckel were / hieß erihnnfür 
fich fommen/empfieng jnauffs freunde 7 
lichſte und befie / vnnd verehref ihmese 
nen koͤſtlichen Ring /einen reichgcsiens | 
ten Gürtel / cin herzliches zartes Kleid ” 
vnd cin aufgerüfter Rattliches Pferde 7% | 
vnd ſchickt Ihn alfo ledig zu den feinem j 
Durch folliche onverfehene Böfflichtae 7 
vnnd freundlichkeit wurdeder König > — 
Maſiniſſa ſolcher maſſen eungenomen 7 
vnd gewunnen / daß er bald hernach von * 
den Carthagineſern abgetretten vnnd 
den Römern ſich zu Gefalln und Dina? 
fie ergeben. So geſchicklich mwüßtedee 
Scipiofich eines erlangten Oieges 32 
gebrauchen. Als er diefen König zn 
Freunde vnnd sum Helffer gehabt / bat = 
er / dem alles fein Sinn vnd Hertz allzeit 
ur nach hohen fachen geſtanden den 7 
Africaniſch en Krieg vozunemmen ſich 
nicht geſchewet. Eben vmb dieſer Brz 
fach willen / hat er fich nicht entfenet7 
nur mit zweyen fünffruderigen Schif? 
fen vber das Meexe zu ſetzen / vñ dem 


Gr 





SER er, 


hl 




























Rn Syfricanet 235 
er hack / einem fehr mechtigen König 
en | umidi⸗ /fich befandt zu machen: 
et hen er dann mit verwunderlicher 
a —— dahin vermoͤgen / daß er 
ĩ Römern vntergebẽ/ jre Freund⸗ 
beee ond diefelbe/wic hefftig 
auch Asdrubal der Carthagineſer fich 
ẽ wider leget/ endlich erlangete. 
liche weniger aber hat er ſein Ge⸗ 
ieh lichfei erzeigt ondfi chen laflen in 
Deme/ds ar Scipio dẽ Asdrubalgefchlas 
genv md erlegt hat. Da beide Kriegs: 
deer / d e Römern vnd Carthaginefern/ 
aDider einandern zu felde lagen / ob fie 
ſcho meht als ein mal zum ſtreit gegen 
ndr aupgcführe/vRin Die Schlacht 
19 geftelle wurden / fo haben fie 
Bein die einen sciehen daß die ans 
Bo eit die erſte geweſen / etliche tag 
alſe o gebracht / daß ſie nur nicht einen 
eintz Feyl gegen einandern hetten 
fliege a en. Sie hatten aber jre-Did- 
n ngenalfo gemacht. Die Romer ond 






— a en Tri — 
— —* = 
— Lu * < u a en ie: 
3 X — 2 >> 5% 


— * 
a EI 3 —Erat 
ren ei he al — 


e Carthaginenfer fiunden beiderfeits 
en — die ar | 


Art,“ 






— — — 


ß 
EEE U N 


— 


— ner 





— —— 
— 


— — 


u, ea 





— 


— rg = * — — >: — Fe * * 
—— — 


J 5 >» * 
— — EEE 
23% — ER Jusr- 


Aet- 


u 








cher Vnordnung vnd Eynbruch rhate 
zu 








236 VonScipione 
aber/ jhre Gehilffen / waren beiderſeit⸗ 
an als Flügel angehengt: Dafıe 
dann beiderfeits nichtanders vermeint? 
als daß ſie / wenns zum treffen kaͤne ? 
ſolcher Drdnung/alsfiebißhero getan 
den/ftreitten würde, Als aber der Sa 
pio dem Feinde die Schlacht zu ef = 
bedacht gwefen/gab er feinem Volck = 
felch/dafi fie bey früher zeit vortagsfo 
sen fich mit Speiß vnnd Trandnah 7 
netturfft verfehen : Welches als sg 
fchehen/veränderterdie Drdnungaller 
dingen. Dann er ſtellet die Roͤmſch 
Jegionen auff die feiten an die Flügel 7 
vnd die andern Voͤlcker feine Helffere 
mitten eyn. Vnd damit der Feind Ye ; 






ches nicht fönte vermerken / oder ober? 
es fchon vermerckete / daß er jhme Doch 
nicht Eönte rhat fchaffen/auch nit raum” 


vnd zeit hette Speiß vnd Tranck zu ſich 


zu nemmen / So ließ er fein Reutterey 
zu früher ſtund den Carthagineſern inn 
die Laͤger fallen / die dann alſo bald gant 
verwirret vnd geplündert würde. Spk” ° 
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WMaffen ließ der en fer: 
erbedencken /fein Nitterfchafft dahin 
ablaufen’ vü zoge er mie dem Fußvolck 
Spernach. Damaln fordert der Seipio 
feine Reuter wider ab / vnnd ſtrecket die 
gelauß biß an der Spaniern Ord⸗ 
mung:welchein der mitten geftanden⸗ 
nd bereich gehabt / allgemach auff zu 
jan/ond fuß für fuß fort zu ziehen. Da: 
Herdangeichehen/daß als die beide Fluͤ⸗ 
gel der Römern fchon eine gute zeit ge⸗ 
ferietenvdie Carthagineſer / bey welchen 
Der aıperlefene Kern des ganzen Vol⸗ 
Feesgewefen/noch Fein ſtreit sefegen ge 
2 Habe: Aufrdiefe weife/ hatder Scipio 
mitfeiner befte Macht der Feinde Flaͤ 

gel ge en und erlegt / che dierechte 
Schlacht Ordnunge der Carthagine⸗ 
anier geivefen/zum treffen kommen. Als 
ſoſches geſchehẽ / da hater die Schlacht: 
Drönungmitaller feiner Macht ange: 


Ihren gehandelt. 


—* 
— 


fest mit den Romiſchẽ / dabey die Spa- 


en/vnd nach gefalln Calfo zu reden) 


„ —*8 
u Er 


Sarinnen er dann feine Feinde inn 
RS. tr 
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Bee 238 Bon Julio u 
Rache 5 viel weiſe vnnd wege heßlich angeführ, 
Br Age vnd betrogen. Danınerftlich /fo habe 
J— fie muͤſſen mie laͤrem Bauch/dajr Br 
J—— derpart ſchon zu morgen geſſen geha 
J ſtreitten. Dannethin / ſo hat er flapanz 
nl Ei: gefchre/ dz der Streit lang auffagogen 7 
a  _ wuͤrde / und damit zuwegen gcbiach ag E 
au 1 I I reNdernin en 
J— Hunger/ fonder auch Durch den Di 
J vnd Die Hitze / wie auch durch das lange 
J ſtehn vñ harrn / matt on müde genac 
J vnnd ſchwerlich geplaget wurden. Die 
ul al Carthagineſer hat er auffgehalten 
je ih. 5 3 aber in dein mit den Römifchen egiazer 
J nen jhre Soldaten vñ Sncchtegekhlae 
Ar 9 | gen vnd nider gelegt: biß er zuleneimie = 
J— feiner ganzen Macht die Karthagine 
J fer / welche der hilff jhrer Flügeln [chen ze 
J albereit beraubet gewefen/ ſelberſt ange 
—*V | griffen/gerrennet/auß der Drdnung gez =" 
Es u | bracht/ vnnd letztlich gar / in dre Fluch 
1 Ka J 3 | 
{ el nd fürwar / ſolcherley Kriegebof 
a .i " fen find deſte luftiger vnnd ficherer /diee ° 
E weil fie nicht einfaltig und —— F 
| ——7 































dem African, 29 
Rt gleichfam als von vieln tucken zu- 
famen gelest. Dann fo der Boflen jr⸗ 
7 gent auffeinen ort nicht wolte abgehn/ 
jo gieng er doch auff dem andern defie 
dene ab: Wenn aber die fach allenthal⸗ 
z bin gapaten / foifinichts gewiſſers ge⸗ 
weſen / als cin herrlichen volnkommen⸗ 
| lich Sieg. Sollicher Kriegsſtucken 
ge ea fich der Hannibal / inn dem 
& Sanna: Da er nicht allein 
Em (dan affen/fonder mit dem Win⸗ 
der Sonnen / mit Staub/ vnd 
* e RN crey / wider Die Roͤmer gez 

rit ann er nam einen ſollichen 

he on’ da er die Sonne von hin⸗ 
Denzu stte / welche aber den Romern 
ſtracks vnters Antlitz ge — vnnd 
hiemt geblendet. ßgleichen vor⸗ 

= thcilhat er auch mit dem Winde / welli⸗ 
S BR ı Römern allerley Sand vnnd 
Stau ub ins Angeficht ond in die Augen 
J Pr pähe eie. Dberdib/haser auch fünffhun: 
dert Numidier abgerichtet / die fich ge 
 Ralleten / als ob fie wölten von jhme zu 
un, —— — 
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246. Bon Sripione/ 

der Schlächt ſich vmbgewendet / vnn 

ſchrecklichen ſchaden gethan. — 
Sonſt Bat Scipis ſich auch noch die 

fer Sefchicklichfeit gebraucht / daß di⸗ 

weil cr es dafür gehalti/ die Reputation 


vnd hohe Achtung werde gewunnenvw 7 
erlangt nit durch die viele / fonderdun * 
die groͤſſe vnnd wichtigkeit der a. — 
vnnd Wercken /er ſich nicht jedwedern 
Kriegs angenommen / ſonder feine Paz 
fon geſparet auff die hoͤchſten vn gefah 










muͤglich gefchienen/ dic andern aberfalz 

nen Sieutenanten befohlen. Hiemithaee 
er beides fein Reputation vnd Hochhen 
erhalten/und Die andern/welchen er da 7 
mit gutes genügen vnd gefallen gerhan 


Es hat aber der Scipio müffen erfa⸗ 
ren dz / was gemeinlich allen/die zu Rone = 
zu höchfter Wirde vnd Achtungegeftiea = 
gen/pflegte su widerfahren/ Namlich/ 
daß der Rhat ſich wider fie gefent: Das 2 


her dann fie/fo fie wolten jhr vorgefedd3 7° 
ses ziel erreichen / das Volck Ihnen an 


* 
Br 


Bi |, N a ae Ara a ln 5 













iR 


l 
— 

Baia zu machen offtmaln getrungen 
# N den. Allo waren dem Scipiont ent⸗ 
race ond zuwider / ein theildes Rhats/ 
ddr D.Fabius Marinus/der obers 
Re onter ihnen. Daher dann geſche⸗ 
Ehi/vafnach feiner widerfunfft auß Hi⸗ 
Wanien / jhime nicht ohne alles mittel 
die Landtvogeey inn Africa / wie er aber 
begerte/ fonder Sicilia/ zu erfant / vnd 
‚füicht mehr als weoffie groffe Schiffe / 
mis welchen er in Africam hinnüber fa- 
Fen Eönte außgeruͤſtet und gegebẽ wur⸗ 
den. vard jhme auch nicht zugelaf- 
fer/su Rom frifches Volck anzuneifien 
Sndzumuftern: allein erlaubt man Ib 
m ar möchte mit fich hinweg füh- 
rem die/welche frey für fich felberft/ohne 
Ener Dberfeit befelch/ mit lauffen wolte. 
Solliches dennoch alles ungehindert / 
© brachter einmechtiges Kriegshter zuſa⸗ 
men/ onnd zu den vorgemeldten ereiffig 
Schiffen/rüftet er auß/noch andre treif 
fig Schiffe/deren zwentzig Quin quere⸗ 
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242 Son Scvionet 


Piſo. Tantum tempeltiuitas in rap 












wundesbarlich/onnd ſchier vnaleubfic ch 
su hören) nach dem das Holtz darzu ge 
fellet geweſen / waren die Schiffe gebau⸗ : 
wet / vnd darvon zu fehgeln aller Dingen” 
geräftet ond fertig. Mirum apudanti- 7 
quos (fpricht Plinius) primo Punico ? 
bello claffem Duillij Imperatoris abe 
arbore excifafexagelima die naugae 
fe, Secundo quoque Punico bello, 
Scipionis claſſis quadragefimo die 
fecuri nauigauit, Contra Hieronem * 
regem ducẽtas viginti naues eſe 
diebus quadraginta quinque, tradieg 
da etiam celeritate potelt, Das 
Es ift ja wol ein wunder dingbey den 
Alten geweſen / daß indem erften Duni 
fchen Krieg / des Dberfien Duiliij Ar” 
mada innerhalb ſechtzig tagın / nach 8 
deme das Hols/daranf man die Schif2 
fe machen follen / gefellt geweſen / auff 
der See gefchwmebet/ vnd darvon gefah⸗ 
ren. In dem andern Carthagineſi fhen F 
Krieg / iſt des Admirals Scipionis ie 
4 





— mada am ze tag võ Der zeit 
€ — 





— SE dem Africaner. —— 
Hols zum Baum derſelbigen ni⸗ 
gehauen worden / auff der See ge⸗ 
—* Wider den König Hieronem / 
ea /als Piſo gezeuget / zweyhundert 
nnd zwentzig Schiffe innerhalb fuͤnff 
and viertzig tagen gebawt und außgeruͤ⸗ 
\ fe worden. Alfo viel nutzet es / wenn 
n/auch in mitten aller eyle/ der Zeit/ 
| ndderofelben Gelegenheit / eben warz 
3 nit nmet vnd pfleget. 
Er sehr gedenckwirdig iſt die Geſchick⸗ 
i/dadurch er in Sicilia ein Com⸗ 
— on treyhundert Nittern auffges 
- Dann er ließ treyhundert jun? 
efelln/der vornemeften in der gan 
nn beräffen/anffs beſte 
— ob er ſie mit 
ich in Africam nemmen wolte / vnd re⸗ 
det ſie ſol 
"Ciprach er zu jnen) es wirdt etlichen ons 
% ter uch ſchwer vorfommen vnd fallen / 
Edap fie inndiefem Krieg mit mir ſollen 
as Darumb/damit jr nicht or» 
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244. Bon Stipione/ | 
Feindes Sandeangeläger/ fo wöllee mi 
es jetzunder frey berauß ſagẽ / damit wer 
nicht eben gar luſtig iſt / daheimen bleiz 
be/ daran mich dann keiner wirdt erza 
nen. Als nun einer onterjhnen fihge ° 
funden /der da ſagte / Wenn es mitfer 
ner erlaubung Eönte gefchehen/ fo wölte = 
er gern zu hoͤchſtem danıf annımmen 27 
daß er möchte zu hauſe bleiben / daan 
wortet der Scipio jhme/ vnd fagt: Ich 
bin es fehr wol zufrieden: doch fo fern? 7 
daß du deine Waffen ſampt dem Pferd = 
Bie lafleft/damit sch fönne den/wilchen = 
ich an Deine flat werde ſtellen bewaffnee 
püberitten machen. Da die andern die 
ſes hoͤreten / ftengẽ fiealle einer nach dem? 7 
andern an fich außzureden / unnd einee = 
anderft alsder ander zu entichuldigen? 7 
vnd fiengen an jhre Waffen und Dfere 7 
de an zubietten / damit fie nur möchten 

zu haufe bleiben. Hiemit brachte der 
Scipio (welcher mit allem fleiß darauf 
gefehen / ond dieſes Spiel eben darıımb ° 
angefangen) zuwegen / daß er treyyun · 
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den IAfricaner,. 245 
ladahin gebracht / welche Feine ge- 
fe Beftallung noch Befelch damaln 
get he Me, bewaffnet und berittenmachte. 
Y Ind es wird geſchriebẽ / daß Diefe Reut⸗ 
er in demſelbigen gantzzen Krieg vor als 
fen andern durchauß das beſte gethan. 
* "Aber allen ander gefchwinden griffen 
d Gcfchicklichfeitten/ deren der Sci⸗ 
er Ho fich etwan gebraucht / zeucht Poli: 
‚bius diß ſtuck / Damit er den Asdrubaln 
in Sifacem gleichlam als auffs Hemid 
wie man fagt ) aufgezogen / weit vor. 
n un er verfuchte/ ob erden Sifacem 
te Dahin vermögen /dafi er vonden 
arthaginefern abfiele / vnd fich zu den 
fehlüge. In deßn nun beider⸗ 
Re hin vnd her von einem 
Bee ander fich vielmaln verfuͤ⸗ 
gen /erfuhre er von den feinen /daß der 
3 ‚Seindt Läger meiſten theilsvon Holtz⸗ 
th eilsvon Ahorn vnd andrer dergleichẽ 
So) atery zugerichtet were / vñ dz fchlech- 
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Solches hoͤret nun er Scipio nicht vn⸗ 
ger ED dob er ſchon geringen luſt ge⸗ 
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dnunge dariũen gehalten wurde. 
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6 Von Scipione⸗ 3 
habt / mit dem Siface ferners Frieden zu 
machen / dieweil er vermercket / daß der 
ſelbige auff der Carthagineſern feite et 
was zu halſtarriglich hielte / So lieber” 

deñoch feine Geſandten vnterm ſchey 
der Friedens Tractation hin vnd wider = 
ziehen / vñ mit jnen etwa manchen tapf 
fern verſuchten Soldaten / welche al 
Leybeigne Knechte verkleidet/ dasganz 
sc feindliche Laͤger / vñ wie man ſich 7 


** 


Binnen verhielte /auch wie weit der —— 


u 
TE u De 


pr 


vrubalvon dem Siface fein a 
te / auß ſpaͤheten vñ verrhieten. Danım? 
ſolches etwa manchen tag gewaͤhret n 
es den Scipionẽ gedeuchte zeit ſein dene 
ſachen ein mal ein außtrag zu machen 
ſintemal die Gelegenheit verhanden we 
re / da ließ er dem Sifaci fagen / Demz 
nach cr wol ſehe und vermercke / daß ex 
weder gegen jhine noch gegen die Karz 77 
shaginefer des Friedens halben etwas 
Fruchtbartiches fönte außrichte/fp wol © 
er hiemit Ihnen den Anftand wider auffs = 
gefünder haben. ach diefem/ eröffnen 
er. den Befelchhabern fein ee | : 
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E em olfricaner. 247 
2 — ins, Daß das gantze Volck 
iefolgede Nachtangehnds zü ſchimpff 
‚aller Fdings geruͤſtet und gefchickt würde. 
Da es min abend vnnd finfter worden / 
eransumbimitteSlacht/fameeran 
cn feiner Feinden Läger. Er hatte aber 
t Lelio vnnd dem Mafıniffa befelch 
geben des Königs Laͤger in vieln vnter⸗ 
se edlichen oͤrtern mit Fewer an zuſte⸗ 
Deßgleichẽ woͤlte er in des Asdru⸗ 
ee f ige mac welchen er fich gewen⸗ 
Derauchthun. Das Lelij Fewer / ſo er 
under name bald oberhand / mit 
hf ae Br der Numidiern/ — 


* 
+ 


x 


= berhieffen daſſelbige au loſchen / fielen 
aber in folcher pföglichen Vnruhe inn 
u Der Feinden Haͤnde / vnd wurden theils 
durch dz Schwert/theils durchs Sewr/ . 
1 e! ) eils onter fich felberftje einer vomanz - 
Br “er auffgeriben. Von ſol⸗ 
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240 Von Seipione/ 
geweckt / vnd vermeinte gleicher geſtalt 
daſſelbe Fewer were jrgend ſonſt vo ſich 
ſelberſt angegangen / lieffen derowegen 
auch vngewaffnet hinzu/ vñ woltenden ' 
Numidiern helffen löfche. Aber vie Ro- * 
mer wartetenjbnenbey einem Paß auff 
den Dienft/fielen durch eben die Dort 
da jene hinauf lieffen/in jhr äger/ vnd 
pflegten jhrer gang fleiſſig vnd gerne 7 
lich / beides mie dem Schwert und ne 7 
Feuwer. zu 
Diefe des Scipionis handlung und 
Verrichtung / hat der Polibiusinmaß 
fen wir ſchon angezogen) allen ſein an 
dern Thaten weit vorgezogen. Dan! R 
er ift diefer meinung / Es fepe viel bern 7 
licher zu fchegen/wen einer feinen Feind 7 
pberwindedurch klugheit vñ Berftand? 
als mit Waffen vnd Gewalt: wieauch/ 
wenn er jhn bezwinge haimlich vnd HE 
Ser weiſe zalsoffentlich. IBelcher mes 7° 
nung dann die Spartaner auch gewe⸗ 
fen. Daran wirdt / als ich dafür halte? ” 
Feiner zweiflen/der einen Sieg/fo durch 
Iauter Gewalt erhalten / mit einem fo 
durch 
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Ben African cancer, 249 
‚Dur Kunf vnnd Geſchicklichkeit bez 
eer worden / nur cin wenig weiß 
een einandsrn zu halten onnd zu vers 
leichen. 

| En. nun der Scipie den Asdrubal vñ 
der Sifacem / welche mit einem frifchen 
Bug daher gezogen famen /auffs newe 
machmaln erlegt / vnd die Carthagincfer 
56 Africanifche Macht verzagt het⸗ 
= ten/da berüfften ſie den Annibal auß J⸗ 
Paten wider heilt. Diefer/da er bey dom 
E Seipione nicht konte Friede findẽ noch 
er alten / ließ er es zu einer Feldfchlacht 
ommen/ darınnen er nach langem vnd 
ernpliche fireit ond gefechte/ob er [chon 
 fichnitweniger vorfichtig vnd geftreng 
n erzeiget/ als er etwa zuvor inn andern 
"Schlachten, da er obgelegen / gethan/ 
> Dennoch, zuletzt vberwundẽ ond geſchla⸗ 
ge worden. 

Welche Schlacht dann wol die vor⸗ 
feine vnddendwirdigfteift/ vnter 
Ir jemaln gehalten worden. Dann 
den andern allen / hat fich jederzeit 
Rt — gefunden/des Or⸗ 


— CL aE 
TER DIET r — — 
— 0 —A x . > 


u 


7 


— — 


As v2 


— — 


Fo 


22 


De Zu er 


gu: —— — —— 
Fer 

4 “ 23 n v 

— 8 — 


— * * * m 
Ba SEE 2e 7 RAR 
ii. e ———— 3 


a 
249 
LE 
—i 





pr 


5 r 
7 
are, 
# 4 
X 4— 
* 
RE . 
Mar - 
Par a: 
" 8 
mr 
x 
“5 
* 
ner 
Hirt Er 
Een - 
1 j F 
en na, . 
- v 
Y 49 ie 
WRr- 
se 
a IE 
7 
J 4 
+ h 
er, \ 
vi hı 
ur $ 
au 
t 1. 
Yreiae 
ae 
‚ r 
er) 
Hirt, + 
Bin 
r J. 
F + h 
' ii 
* N 
Eu 
— 
ek — 
— 
Rn, J $, 
+ en . 
Zr H —8*1 
J— 
J 
4 J 
£ 
e; 
) * x 
J 





Soldaten / vnd des Ortes halben — 


theil / vnd koͤnte ſich eines Kriegsboſſens — 
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20Von Scipione 
tes / oder der Waffen / oder des Kriegs 
Beers/oder dis Kriegs Dberften halben. 
Alſo hat Kantippus der Saredemoniee ® 
den M.Regulũ vbermunden/dadurchz % 
daß er des Ortes vnd der Pferden har = 
ben den beten vortheilgehabt. Dh > 
vortheil d Kriegs Ordnũg vi der Waf 
fen/ haben die Griechen die Barbar e 
geſchlagẽ. Durch vortheil an der Tap— 
ferkeit vnnd Mannheit /hat der Cxfar = 
des Pompeij Lieutenant vnd Bawee 7 
re inn Hiſpanien gefchlagen. Durch? = 
vortheil an alten / erfahrnẽ vnd vefſuch 
ten Soldaten /hater den Pompemũ ſeee 
berfi vberwunden ond gefchlagen. Abe 
die ſe Schlacht bey Zama / ward gehalter 3 
zwiſchen den zwey en vortrefflichfien on = 
berhümteften Kriegs fuͤrſten / ſo damaln 
gelebet / welliche beiderfeits alte gabe TE 


chen vortheilgenommen gehabt: Bd 
wuͤßte der Hanmbal/welcher fonftnime > 
mer / er hette dann fonderbaren Vor⸗ 


ebranchen/pflegev zu fireitten/damaln 
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u gan onnd gar feine gelegenheite 
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au jo gleich geweſen / daß Fein theil wor 
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man etwan vom Sapione 
Sm Lh gehört. 
FF Eines erachteng / iſt es nit 
BUN jo gar onsharfam daß wie hie 
SF diß orts trey oder vier der vor⸗ 
hften Sprüchen / fo man etwan 
yom Spione gehoͤrt / eynfuͤhren: Dar 
"init man darauf föntedie manier onnd 
Eweife/ wie er fich inn Kriegen getragen 
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Er pflegte zufagen/ "in Kriegs fach 
fiche es gar zu fchandlich/on fene bochfe- 
lich zuſtraffen und zu befchelten /wenn 
einer fpreche/Diß hettich niegedachtor 
der vermeint. Daninandern Derriche 
tungen/welcherley dienun feinmogen? = 
ob fchon etwan ein fehler begange wire = 
fo fan man doch denfelbigen verbeffern? * 
vnnd den fachen rhat fchaffen: Wenn 7 
man aber im Kriegeinen Schlerbegehe 
fo iſt deß halben / dieweil die firaffe gleich * 
darmit laufft / den fachen weder zu h 
ten mehr noch zu helffen. Drumb Ki Ei 
man fleiffigfts auffmercten haben auf 

alles / was da gefchichet / nichts vberſe⸗ 
hen / vñ auch des geringſten dinges eben 







mwarnemmen. | 
Als dem Scipioniauffeinzeitfürge 5 
worffen worden/daßernicht fo gargue 
friegifch ivere/antwortet er/ Da jynefein 
Muter geboren/ habe fie nit einen Sof 
dati/fonder einen Kapitenen od Kriegs 
Dberften geboren. Damit er dañ wols 
fen zuverfichn geben’ Kriegſch feinond 
die Sauft brauchen (wie fie es verſtun⸗ 
| den) 
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dem älfricaner. 253 
mapührefich nit fo viel einem Heer⸗ 
hier / welcher offtmaln mit verziehen 
pnd langfam fein viel mehr außrichten 
öhne/als einemgemeinen Soldaten. 
Erpfleget auch zu fagen/ Fin Capi⸗ 
fen folle fich mit Dem Feinde zu treffen 
nimmer bereden laſſen / es [eye dann daß 
jrgent aute Gelegenheit oder Vortheil 
Amefoiches zu ehun lade/oder hohe Not⸗ 
zurffedarzu tringe. 

“ Erbrauchet auch etwan diefe rede / dz 


Ser fagte/ Man folle die Strafie/dadurch 
ber Feind entfliehen koͤnne / niemermehr 
nerlegen. Dann wie es ein geringes Ifl/ 
die Slüchtigen zujagen vnnd zu fchtas 
3E: Alfoip cs ein ſehr gefahrlicher hans 

del wenn man fie auffs euflerfie treibee 
und ndtiger/alfo daß ſie / ſo ſich ſterbens 
= ohnedasfchon verwege n/auß vers 
weiflung fich wehren vnd 

J ſen. 
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bechleit/ vnd eine heimliche Gleißnerey / 
— . Be er fi ſchier von SH weſen an ; 
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Bon des Scipione Geſchick⸗ 
lichfeit auch in Burgerlis 
— ſachen. F 


En bataber A Sefehicktich J 














keit / vnnd den reichthumb [one 
wunderlichſten erfindungen vd 
practicken / erſcheinen vnd ſehen laffen? = 
nicht nur allein in Kriegs facht / fondee = 
auch inn fachen das Burgerliche wefen 
belangend/ dariũ er nicht eines Haare 
(wie man redet) geringer und fehlechten 
gewefen. Davon achteich genug fein? 
daß ich nur zwey oder trey Exrempel bie > 
diß orts erzelle. 2: 
Dann es iſt der Scipio nicht allein F 
vmb deren Tugendẽ willen / Die a war 
hafftiglich an ſich gehabt / wunder vor⸗ * 
trefflich gehalten worden bey jederme 
niglich /fonder er bat ſolches zuwegen 
gebracht auch durch fondbarc Geſchick 
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hes weder gemeine noch fonderbare 
= Sefcheffte vorgenommen vnnd ange 
fangen / daß er nicht zuvor inn das Ca⸗ 
Pifolium gegangen were / vnnd inn des 
upiters Cappelln fich etwas zeit vers 
Shaltenheite. Welches er zweifels ohn 
x Be erlach halben gethan / damit das ge⸗ 

gan Volck fich bercdete vnnd gleub⸗ 
1 Or fienge nichts an / darumb er nicht 


Gott hetterhats gefraget. 
Swidt auch von jhme geſagt / daß 
wenn ean den Tempel hinauff gegan⸗ 
= gen welliches er gemeinlich des mor⸗ 
ngens Frühe gethan) Ihndie Hunde, fo 
Sdafeldften als Wechter gehalten wur: 
den nicht haben angebollen. Daher das 
& abergläubige Volcke jhn dafür gehal⸗ 
ten / Er feye von irgend einem der Ede: 
tern ber entfprungen : Welcher vrſach 
halben ein. gemeine Nede geweſen / Es 
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ſche als er empfangen worden’ inn fer 





236 Don Scipione⸗ | 
offemahln ein groffe Schlange geſehe 
worden. In ſolchem Wohn wurden fr 
geſtercket / Durch feine herzliche Geftafe 
und Gliedmaſſe / und durch fein lieb 
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a ches vnd freundliches Angeficht/ D⸗ 
J—— durch er die Augen aͤller / die jhn nur a 
Be gefchawet/aufffichgeiwendet/vnndjhren 
wi — Hertzen an ſich gelocket. Be 
& Als er nochjung gemefen / vnndooe 






der zeit / ehe er vermoͤg der Öchagen unbe 
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ih # F geſchriebenen Ordnungen/ es jarn halz 
J A BE 

ii un ben thun fönnen/vmb das Bawmeiſte 
AR J Ampt bate / widerſetzten fich jhme Die? 
— Zunfftmeiſtere des Volckes/ vnnd ver 

J meinten es zu wehren: Aber er frach sus 
A J jhnen / Wenn das Roͤmiſche Volck mir 
FERRARI ein folche IBirde vñ Ampt vertrauwen 
J vnd befehlen wil / vnnd mich darzu tan 
J gelich vnnd Geſchickt erachtet / So hab? 
———— ich jaren vnnd Alters genug. Diefes 
J Wort iſt alſo bald durch die gãtze Statt 


J aufßgefchollen / vnd hat meniglichemfo 7 
wol gefallen / daß er mit allgemeiner 7 
Gunft vnnd Stimme folche Dignitet 
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(fs — ein zeit Die Locreſter ſch * 
hetten eyngefuͤhret / wider den Q 
emimum / wegẽ geuͤbter barbarifcher 
auhevni grimmigkeit / vnd der Scipio/ 
Geſandter jener geweſen/ jn (als 
eDeuchte)nienach verdienen ſtraffe⸗ 
Ahalben der QFabius eine groffe 
3 x) h Fiihe anfienge / vnnd unter andern 
me fürgabe ond fagte/ Er gehe mit 
— kurtzen Mantell nach Gricchi⸗ 
ee manier auff Pantoͤffelin hereyn 
den gantzẽ tag vber nur zu Si⸗ 
—* auff d Schuln / Wurde der Rha⸗ 
terhats/ond fertigten zehen Geſandten 
faher Siliciem ſich bey dem Schul⸗ 
inder Inſul zu informieren vnnd 
digen / Db darin auch Das/ da⸗ 
® rabon Socrefer fich fo hoch beklagten / 
geſchehen were auß des Scipienis ans 
tung vñ befelch / oder ſonſt init ſeim 
ln nd bewilligung ? Welches ſo cs 
Halſo befuͤnde / ſo folten fie jme gebiet» 
daßer mit lie onverzogenlich gen 
sc Vnnd were es fach / daß er 
Rue were in rn gefaren/ 
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25 Von Sripione/ | 
fo folten jhrer zwen hernach vber 
sen / vnnd Bes Kriegsheer verinaftizsre 
vnd forge vber fich nemmen bi; dab are 
des Scipionis ſtatt ein andre 
Oberſter dahin geſchickt wͤrde 
de fie aber befinden / daß an vorge 
ser Vnordnung vnnd geübter Tyram 
ney er Feine fchulde truͤge fo folten ne 
jhn auff derſelben Landtvogtey affen 
damit er dern ein mal angefangte 
nachſetzete. Bir. 

Danundiefe Öefandtenin Sieliene 
anfommen/achtet der Scipio gang ons 
billich / vnd feiner Reputation vn Hochzzz 
heit ſchmaͤhlich ond verffeinerlich fin 
fich mit ſchlechten Worten zu veranz 
worten/ Verantwortet fich deromegen * 
nicht als ein Schuldiger/fonder alsein 7 
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tapfferer vortrefflicher Capitaͤn vn — 










berſter. Dann er zeiget denfelben Ges’ 
ſandten cin fo groſſe mechtige Krieger? 
rüftung/ Zeiger Ihnen cin fo wol beſtell 
tes/außgebußtes /freiwdiges und muti 
ges een zeiget Ihnen ein fo wol” 
beſetzte/ außgeruͤſtete und fertige Armaz 7 
* | da auf 
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dem Africaner. 
auf den Meer / das fie fich nit kon⸗ 
Zn snugfam darüber verwundern / jr 
S Meleßen/ und frey befenneten/ die Cars 
hasinefer müften eintweder gantz vnuͤ⸗ 
ornodtlich fein/ oder fie muͤſten durch 
Fdicten Kapitän vnd fein Kriegsheer als 
em) fonftdurch niemandt anders vber⸗ 
wunden werden. Da ſie nun wider gen 
ommen / haben fie von des Sci⸗ 
pionis Lob vnnd Tapfferkeit fo viel ge: 
Mast dab davon die gantze Start erfuͤl⸗ 
deiworden. Oo gefchicklich wußte er / 
Sohnefchmälerung feines Reputation vñ 
Anfehts/feiner Widerfächern vñ Miß⸗ 
Faunfiae falfche aufflagen vnd verläftes 
zugen abzuleinen pri zunichte machen. 
a Kornelius Scipio vnd C. Le 
= finsjdereder eine des African Bruder/ 
= der ander fonft fein guter Freund gewe⸗ 
fen/ Burgermeiftere waren / were jhrer 
Sjeder gern Landvogt inn Griechenland 
Sgeivelen. Bi dieweilder Lelius ben den 
Nhatsherin gröffern Gunſt gehabt / be⸗ 
eerer daß die außtheilung derſelben 
unzz viel eher dem Rhat vbergebẽ/ 
— .y 
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260 Bon Scipione 


als dem Looß / wie von alters her geſch 
hen / befohlen würde. Deſſen war ſen 
Eollega oder Mittherr / weicher mit ſe 
nem Bruder vö folchem handel geredt 7 
wolzufrieden. Da nun folgendestage 2 
die Rhatsherindiß handels halben vers 
fammelt geweſen / ſagt der P Africanu 
zu en / Wenn ſie würden feinen Be er 
der in Sriechenland zum Landvogt — 
ordnẽ / ſo woͤlte er mit jhme als fin GE 
fandter gern zum felbigen Krieg su sn 
hen fich erbotten haben. Solches abie@ 
sen wurde von allen mit fremden angez 
nommen/onnd hiemit dem. > fi 
die Drouing zu erkennt vnd a 
Diezwen Q.Q. Petitij, Zunffemez 
fiere des Volckes / lieffenden S —— * 
citieren vnd für fordern / vnnd murffen * 
hme für/Er hette heimlich vom Konig = 
ntioche eine merckliche fumma Gelie 
enommen / zu verfchaffen/ daß er den 
rieden mit deſte leidenlichern gedinge 
haben fönte. Da nun der angefetzte ag 
verhanden geweſen / daß er erfcheinen ; 
ſollen / da kam er auff den Diarcktplag 7 
—— — 
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fen’ mit einer ftatlichen tapffern 
felfchafft/fe nach Ihme ber giengen/ 
A an / vngemeldet deß jhmefür- 
orffnen handels / mit gang zierlicher 
viel vnd hohes zu ſagen / von feinen 
v nvnd hoht ienſten / fo er dem Ge⸗ 
en Nuss geleiſtet hette. Solche re⸗ 
den pard von jederimeniglichem mit ſon⸗ 
der Jarcın luſt angehört /pnd mit wun⸗ 
de erharcın frolosfen auffgenommen. Als 
eng dieſer Tag vorüber/daß nichts 
drauf wurde. Desandern Las 
Kamen Die gemeldte Zunfftmeiftere 
A Ich Frübauffden Dias: Es famaber 
auchder Scipio dahin /abermahln mie 
au | itlichen anzal und nachfolge ſei⸗ 
beften und vertraweeften Sreunden/ 
“ — einem luſtigen fund. entludeer 
R chmaln des vberlaſtes vnd vber⸗ 
nase let die Zunfftmeiftere an: 
1 auffdiefen Tay/daich in 
er M X — t/habichden Hannibal 
— in einem ſchreck⸗ 


Se derwegen rd fich 
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en Sireite gelchlagen vnd erleget: 
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22  PonCeipiony 
nicht gezimmen / daß wir denfelben zu⸗ 


nnd beſuchten alle Teimpeldergangen 























bringen mitrechtigen vñ gezän cke: Viel 
beſſer ſchickt ſichs daß wir hinauff e 
ind; Capitolium den Goͤttern fire 

che erlangte Siege danck zu jagen. H .ö 

rumb wer vnter euch dieſer meinung iſ 

vnd ſonſt nichts anders hat zu ve ich 
ten / der ache mie mir dahin/ vnnd heiffe 
anir Die Goͤtter diete / daß fie diefem Gi 
meinen Nutz folcher Rittern / als ich — 
ner bin / viel beſcheeren vnnd ver 
woͤllen. Als er dieſes außgeredt de⸗ 
gieng er von daũen hinweg / ſtracks r 
ges dem Capitolio zu: Vnd das gan 
Volck/ ſampt der Companey fo mit⸗ 
me dahin kom̃en ware / folget jme nach Fi 3 


Start. Alſo wurdẽ dieſelbe Zunfftme 
ſtere gantz allein mit groſſem potte an 

om Marcktplatz gelaſſen / vnnd mußten. e: 
vo: jedermann fehandenwerden. Hab: 
alfo er Scipio eben auff dieſen Tag bie 
mitnicht weniger ob und Ehre erlan 
get /als daer von dem Gifareund den 
Hanihal —— Oemna — 
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dem Africater. 263 
Arosmutiger geweſen / und fich beſ⸗ 
fein bedunckẽ lieſſe / als dan er fich 
fe mir den Zunfftmeiſtern abgehoͤrter 
allen ein gtzäncke eynlaſſen / vnd ſol⸗ 
Des berdrüffichen vnd muͤhſeligen Ge⸗ 
ich htöhandels ſich annemmen / dieweil 
Dichts feiner Reputation vnd Hoch⸗ 
it achtet verklenerlich und abbruͤch⸗ 
ich zu ſein oge er / ehe d angeſetzte Tag / 
9 Rn ner fich folte verantworte erſchie⸗ 
oen Rom hinweg / vnd begabe ſich 
at eineernumauff fein Vorwergkod 
Sneperhofe/ da cr nitlang hernach den 
Teinessches endet vñ befchtoffe/fets 
fersim vier vñ fünffsigflen jarc. 
Sondern er fich zu Linterno verdaltt / 
Inder man verscichnet/ daß als auff ein 
© zeit etliche Seeräuber zu jhme kommen / 
sy pn au befüchen vnnd daß er Anſehens 
alben ein fo herzliche / anſchuliche vnd 
sraniterifche Perſon were / gefehen het⸗ 
ee fie darüber gleichfantals er? 
en vnnd verftärsstivorden vnd 
‚Jene vnterthaͤnigſte Ehre erzei⸗ 
vnn a te 





añ geweſen / fo konte es ſchwerlich ge 
—9* ſchehen⸗ 






WVon Scipione⸗ 


Dann er Perſon vnd Anſehens halbe 
gang majeſtaͤtiſch vnd herzlich geweſen 
Zu welchem dann nicht wenig gediene⸗ 
daß er langes Haar getragen: Welch⸗ 
(als Licurgus pflegte zu ſage) die 
re ſcheutzlich vnd ſchrecklich / die aber/fo > 
der Geſtalt halben ſchoͤn ſind / anſehen 
halben luſtig vnd lieblich machet. 
Offtmaln pflegte ſich ver Scpio 
nauß auff fin Dorff zu begeben B 
ches Plutarchus vermeint darumb 
ſchehen fein/ damit er gleichſam als 
ſchen Lufft faſſete / vnnd den Neydond 
Vergunſt deren / welchen fein ReputazZ 
tion vnd Ehre ein Dorn in Augen ge” 
weſen / etwas erfülete wii milterte. Wel⸗ 
ches warzunemmen / einer Derfon/die = 
fich Burgerlichen fachen onterwindee7 7 
höchftnotivendig. Wie wer aber Ihm? ” 
wenn cr folliches gethan hette darumb2 7 
damit er / wenner ſtetigs bey ond unter = 
Ihnen wohnete/nit etivan fo gmeinfich = 
machen muͤſte / daß ſie jhn zuletzt verach 
teten Dann / demnach er ein Kriege 
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dem Africaner. 265 
chen’ daß er das groſe Lob / Rhum 
od Ehre/toer durch Mannheit vnnd 
Fe apffeifeit erworben/ ın com Müfig- 
gar A lang behichte, Daber dann durch 
fein Abwefen/die Luſt ond Begierde / fo 
Evas Volk zu jbinegehab/allzcit widers 
pmberfsifchet ei vernewert: vnd durch 
I fein Seyweſen / feine Bepwohnung in 
der Statt / meniglichem deſte lieblicher 
pndanmitiger worden. Dann/Con- 
tinuus alpetus minus verendos ho- 
2 mines ipfa fatietate facit. Das if: 


= 2Belche hobe Perfon fich ſtetigs h 
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2 hun fehen leßt / die richtet damit nur 
- Diefesanß/daß fie weniger geförchter vñ 
inehrn Schalten wirde/ als wennman 
‚Ihrer fonft in ander wege were vberdrüf- 
Sfigworden. Darumb dann hie diß or⸗ 
> te Diefes nit für cin fchlechte Geſchick⸗ 
lichkeit zu halte / dadurch P. Scipio der 
Afsitaner fein Reputation onnd Anfe: 
ben erhalten. | 
itus Liulus fchreibt von jme / er ha⸗ 
* geredt / Ita elato,abingentivirtutum 
4 fıducia, animo vt nullum ferox 
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266 Von Scipione⸗ 4 
yerbum excideret, ingensque omni- 
bus que ageret, quæque diceret, cum 
majeftasineffer, tum fides. Bas 
Mit ſo veſter undfteiffer J—— * 
vertrauwen des Gemuͤhtes auff ſeine 
Tugenden daß jhme niemaln ein in 
ges vbermuͤtiges / ſtoltes oder grimm⸗ Bi 
ges wort entfallen/ Sonder allem was = 
er gethan oder geredt / cinefl onderbare — 
Herrlichkeit / dabey auch Treuw rund 
Glauben / allzeit beygewohnet babe — 
Dieſer meinung ſchreidt auch der Pre⸗ 
bus vom Timolcone dieſe wort — et 
vnquam — & glorioſum ex ore 
eius exijt. Das ifl: Rein vbermätigeehN Re 
noch rhumrhätiges wort iſt jemaln auf 
ſeinem Munde komen. Dom Sugurz® 
tha / der Numidiern Konig / ſagt Salus? 
ftius, Plurimum facere , & minimum 
ipfe de fe loqui. Dasif: Er befliſſe 
fich zwar / viel zu thun vnnd zu verrich⸗ 
ten / redet aber von ſich ſelberſt gar me 
nig vnnd möfliglich. Daran dann zu⸗ — 
fchen daß der großmuͤtigen Herkens 
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den fricaner. 267 
9 md dcrojchben Wexcke / als die rechte 
ndament onnd Gründe der Hoch⸗ 
der Reputation ſeine fachen 
en bekandt / oder gröffer als fig 
font find zu machen/wenig/oder jagar 
Feine achtung tregt. Welliches dann 
am Seipione vmd fo viel deſte ſeltzamer 
= si löblicher/ als gemeiner vñ gebraͤuch⸗ 
er ift bey den Sotdaten die Rhum⸗ 
acheond Vbermuht / als die zucht vnd 
aſſigung. 

ſtt ons aber dieſen Bericht ein 
 mahlbeichkieflen/onnd zu ende deſſelbi⸗ 
= gen den Scipionem verehedigen vnnd 
ſchumen / wider die geringichägung 
2 onnd verfleinerung des Peicennij Ni- 
2 gronis. Dann als diefer fich vernem⸗ 
= menlichle/daß er den Marium / den Ca⸗ 
nillumzondden Coriolanumfehr Boch 
EIchapete/onnd gefragt wurde / Was er 
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235 Von Scipione 
C fagt er noch darzu) fein zu hauß gez 
führtes Leben / vnd fein gar zu zarı che 
zugebrachte Jugendi / genugfame 
fen vnd wahr machen. Da man dann 5 
zwar befennen ond fagenmnß /dakoh> 

ne zweifel der Scipio nicht fo ein hartes > 
vnd rauhes leben geführt habe/ wie den r 
Marius /Coriolanıs/ vnd andere jhre, 
gleicht: Man muß aber Darneben auch 
Diefes bedencken onnd erwegen/daßdie 
Tapfferfeit ond Vortrefftichfeiteinee > 
Capitaͤnen oder Kriegs Dberften/fans — 
weges hierauff beruhe vnd beſtehe fon! 
der cin ander fundament oder grundhas 
be. Es fannicht fein/daß einer/der mie F 
feinem Sinne vnd Verſtand arbeiten 
muß / zugleich auch mit ſeinem teibars 
beitee. Dei follman etwas rechtes Bi 
sichten/ vnd beharrlich darüber bleiben? 
fo muß eintweder das cine / oder Dasana : 
dere feinegepürliche Ruhe haben. De 7 
rumb dañ ein hartes raubes Leben / auch 
Muͤhe vnd Arbeit/eigentlich dem Sof = 
daten zuſteht und gepuͤhret: fintemalee 7 
bierdurch zum fireitten vndfchlagt abe > 
i gene 2 
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den African, 269 
kichtet on gewaͤhnet / vnd ziu aller Ars 
beiſſig wirdt. Vnd demnach er 
anders nicht zu thun/ als daß er ſeinem 
4 Dberfien gehorche/ onnd feine Befelch 
Fe pärichte dieweil in defin fein Gemuͤht 
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. gerbepmer/ daß darzwifchen fein Leib 
| fich bemühe onnd etwas arbeitte. Der 


4 
1 

f 

1 


— - 
⸗ i 
ö —— 
m iR 
4-4 5 
J 
— Aa 
» 2.5 \ 
- "> 
R x 
* 
—RX 
4* 
* 
“, 
er J 
” 
ki 
‘ 
rd 
€ | 
1a) 
n 
5 
; 4 
. + 


en TE 
w . » — 
—— — J 


ae a tn a En Leica Sr ac 
r iz ar De J 
ee * —— - 
—— —— — 
erde SEE — — 
EA EIN PET 
ui FREE 


R f ertig € Wehre vnd Waffen / vnd einen 
fertigen und willigen Muht/ auch dem 
Bineken feiner Augen oder nicken feines 
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2720 Ton Scipione 
Hierzu kompt noch dieſes melliches 
auch wol zu bedenken : Daß hamlichs 
die Natur felberfidenen/ welchen fielu= 
ſtige vnd herzliche Sinn und Berk nd * 
gegeben / zugleich auch zarte vnd 
che Gliedmaſſen verleiher: Dargegen 
gibt fiedenen / twelliche wenig mit Dem 
Verſtand / viel aber mit der Stärctefß 
len außrichten/ auch grobe ftarcke Lab 
vnd Gliedmaſſen / die etwas erleiden en 
außftehn fönnen, Daher esdann omas 
met / daß wie jene wegen ihrer zarten vñ 
Schwach? Kompferion oder Itaturzum 
Regiment gefchiekt/ alfo dieſe wegen 

res groben Leibes vnnd ſtarcker Glied 
maſſen zur Arbeit tauglich ſind 
vnd eben recht. 

— 
Warinnen der Seipio jrgendt 
hette moͤgen beſcholten vnd 
geſtraffet werden. 


N dem Scipione/ / dem Ar⸗ 
caner / wellicher wol fuͤr den beften? 
Ritter / ſo jemaln vnter den ide | 

















dem fricaner. 371 
aoehen zu halten wüßte ich / ſo viel das 
eerliche Sehen belanget / nicht / daß 

was fchelt : vnd ſtraffwirdiges were / 
ldap er etwas mehrers / vnd höher bes 

Egeret hat zu ſteigen / als aber ſiehs jhme 
En ebuhrete. Dann einer Derfon 7 die zu 
 folcher Wirdeunnd Reputation gelanz 
= ger/ifenichts notwendigers / als daß fie 
= erkenne / wenn fie jhrer Hochheit die os 
Eberfte Staffel erreichet habe / damit fie 
= fich innerhalb denfelbigen Schranden 
fe sn enthalten. Vmb welcher vrſach 
willen / weder der Miltiades nach dem 
Side Mararhena / noch der The⸗ 
= mifiocles nach des Schlacht bey Gala: 
E minazfich hette follen inn andre Kriege 
an verwickeln. Darumb kat 
2 Detauins Farneſius / Hertzog võ Pars 
ma der vortrefflich ſte Kriegs mann/ als 
eſtande daß Printz Alexander fein 
= Sohn die fonft vngewinnliche Statt 
Antorff auff rechte Römifche manier 
angriffen / begiwältiget und vnterworf⸗ 

ſenhette / vnd jhn bedunckete / er föntein 
dem abigen Krieg nichts groͤſſers noch 
— | yortseh> IE 
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2 Don Sripione/ 
vortrefflichers verrichten/wie dann 
mwarheit er nichts höhers hette verriche 
ten koͤnnen / fchrieb er jhme gang wapz 
lich / Er ſolte fich nun beimb gehnbaufe 
begeben. E | 
So war nun der Scipio dadurch) 
daß er den Sannibalerlegt/ ondbiemie 
gang Jtalien/darinnen auch fein Da 
terland begriffen. eines ſo ſchwcr 
ges entladen / vnd von einem fo'anffiaz 
tzigen vnd gefahrlichen Feindt erledigen 
hette / zu ſo hohem grad oder Raffelnden * 
Ehre vnnd Anſehens geftiegen/alsfur 
mer müglich geweſen / daß felbigerzeie = 
irgend einer durch IBaffen und Zapf 
ferkeit hette ſteigen vnnd gelangen Fon? 
nen, Damit er nun ſolcher hohen Re 
putation vnd Achtung/dieer bißdabin 
erworben/nichts verlühre/ fohetteeres 7 
freplich bey demfelben follen verbleiben 
laſſen / vnnd fichs nichts anders vnter ” 
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fangen haben. Aber er warder Ehen fo > 
geigig vñ onerfättlich / Daß er das’ Bur⸗ 
germeifterehumb zum andern mahl bee 


gerete / vnnd demſelben auch vorftundez = 


AR ANFFIWrE da s 

















dem fricatier. om | 


» v or — er dabey nichts rhumwir⸗ 
verrichtete. Auß ebenmaͤſſigem 
iß getrieben / theils aber auch we⸗ 
ee kibefoer zu feinem Bruder ges 
gen / ließ erfich als cin Geſandter ges # 
chen vnd zoge mit feinem Bruder Mn 
nahen zum Krieg : Da er dann abers J 
maln nichts / das der gedaͤchtnuß vnd 
5 der sedewähre were / außgerichtet. 
 Darumb / wenn einer durch jrgend 
eine merckliche That zu höchfter Ehre 
= —* jelprungen / fo foll er ſich daran bena⸗ 
je laflen / vnd nicht höher wollen ſtei⸗ 
> 7 Soer nicht mutwilliger weiſe be⸗ 
aererwider Binderfich zu fallen / Inmaſ⸗ 
= enden Wariogefchehen: Welcher on: 4 
— 2 der Reputation vnd Ehre/ 4 
a Eimbrifchen Krieg erworben / % 







chfichinneinem Krieg eyngelaſ⸗ 
darinn cr feiner Ehrn onnd Lobes 
3 = nicht ein geringen theil verlohren. In 

achtun vnd erwegung feiches/ hat 
= Geoſſe Capitan (welcher dieſen hans 
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Reich einmaleyndefommen/nienahlie \ 
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lichkeit und Hochhett / nach dem er da 
aufziehen woͤllen / ob ſchon a B 


chen vnd Gelegenheitien /in Zofana U 
vnd in der Lombardey zu krie 


genzjbme fein mabl 52 
onangelt. —F 
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Ernie der Feld⸗ 


Oberfien bey den 
Alten/ 


Das Erſte Buch, 


ei 2 Inein FeldOberfierzu fehen 
E® u su richten / und was eis, 
gentlich feines Amp⸗ 

tes ſeye. 

Je Kunſte / deren 
= a fich der Menſch pflege 
Pd an zu nem̃en / find gar 
29 ungleich beichaffen. 
5 Dann etliche halten 
Sr > fich alfo / daß fie die 
Kater H9damit fie vmbgehn / gang vnd 
—J gewalt — deßtab⸗ 
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Von Vortreff. Feld Oberſt 
ben das ziel vnd ende / darauff ſie fehen, er 
vnnd nach welchem fie fich richten ol 
zeit erreichen. Solcherley Künfte find & 
Die Kunſt des Bauwens / des Malen⸗ 
des Schnitzelns / vñ alle andere /diame 7 
ee. I 
derm dergleichen Zeugevmbgehn/ vn 
jhr Arbeit darinnen verrichten. Andre Zn 
Künfte aber /find jhrer Matery niche m 
durchauß mechtig / fonder finden id 34 E h 
derfelbigen etiwa viel widerfpenftiigfuez 
und widerflands / Darumb fiedann 
ihrem ziel vnd endenicht alle zeit Föne — 
gelangen. Sofche geſtalt hat es mit der 
Kunſt des Feldbawens / des ——— — 
der Artzney / der Policey / vnnd vor alle 
Des Kriegens / deren zweck vnd endei 
der Siege. Demnach aber ſolches ziet 
vñ ende zu erreichẽ / nit ſteht in des Feld⸗ 
Oberſten gewalt und willen allein/ ſen— 
der auch mercklich gelegẽ iſt an d Sof” 
daten / wie dann auch nicht weniger a ꝛ 
der Gelegenheit Zeit / Ort / vnd andern 
Vmbſtaͤnden / So ſoll er ſich benůgen 
an deme / weñ er ſeine ſachen alſo je — 
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BR: Das Erfie Buch. 3 
=: Ehd —— daß ob er ſchon vn⸗ 
*— er doch daran Fein ſchuld habe / 
fo d; man von jme/ er gewinne gleich 
2 in r Ber Schlacht oder verliere / allzeit 
u H ine ſagẽ / Er habe gethan / waß einem 
tap fern Kriegshelden gezimmet vnnd 
uf iehe/ Welches ift/alle facht mit weiß⸗ 
=) & t Bahn vnd verftand/ nachdem 
eanzurichten vnd zu ſtellen. Das 
Inder man vom Hannibal geſchrie⸗ 
daß in der Schlacht / dariñ er vom 
* Äh one vberwunden ond gefchlagen 
rt w fi den/ er fich nicht geringer in allem/ 
6 i nem echtgeſchaffnen Feld Ober⸗ 
1 Bfeht / fo wol inn beftellung dee 
| AOrdnungen / als inn auffent- 

en mider anrichtung derfelbis 
2 gen/.fo fie etwan fehlen wollen / fo lang 
er können erzeigt habe/als in des 
iR chlachten / darinnen er gefieget 
end obgelegen-. 

Run werden aber im Krieg die Sies 
® ga langet/eintweds durch hohen Vera 
>: durch Tapfferkeit vñ Mañ⸗ 
Sa Kriegsheer ir durch 
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Von Vortreff. Feld Obere > 


ben das ziel vnd ende / darauff ſie ſehen 
vnnd nach welchem fie ſich richten alle 
zeit erreichen. Solcherley Künfte find? 
Die Kunſt des Baumens/ des Malen⸗ 
des Schnigelns/ vñ alleandere/Diemie 
Hols/ Epfen, Wullen/Seiden/ondane 
derin dergleichen Zeugevmbgehn/ vnd 
jhr Arbeit darinnen verrichten. Andre ah 
Künfte aber /find jhrer Matery niche- Sa 
durchauß mechtig / fonder finden —— * 
derſelbigen etwa viel widerfp enfigfut ze 
und widerſtands / Darumb fiedannz 0203 
ihrem ziel und endenicht alle zeit — ; 
gelangen. Solche geftalt hat cs mit der 
Kunft des Feldbawens/des Schiffen⸗ 
der Artzney / der Policey / vnnd vor allen 
des Kriegens/ deren zwecFondendeif? 
der Siege Demnach aber folches ziel = 
vñ ende zu erreichẽ / nit ſteht in des Feld⸗ | 
Oberſten gewalt und willen allein’ ons” = 
der auch mercklich gelegẽ iſt an de Sol⸗ 
daten / wiedannauch nicht wenigeran R 
der Öclegenheit/Zeit/-Dre/ond andern 7 
Vmbſtaͤnden / So foll er. fich benügen "7 
an deme / weñ er feine fachen alfob — 




















Be. "Das 18 Erfte Buch, 3 
B $ ond J—— daß ob er ſchon vn⸗ 

ige / er doch daran fein ſchuld habe / 

fb d; man von jme/ er gewinne gleich 

Finn der Schlacht oder verliere / allzeit 
r ine ſagẽ / Er habe gethan / waß einem 
F pffern Kriegshelden gezimmet vnnd 

Suficht/IBelches iſt / alle ſachẽ mie weißs 

h Bir vernunfft ond verftand/ nachdem 

‚Si anzurichten vnd zu ftellen. Das 

eine man vom Hannibal gefchrie: 
ben dab inder Schlacht / darin er vom 
oh ipione oberwunden vnd gefchlagen 

m den/ cr fich nicht geringer in allem/ 
=) as einem rechtgefchaffnen Feld Ober⸗ 
fi h = iſteht / fo wol inn beftellung dee 
Schlacht Ordnungen / als inn auffent- 

Haltung ond wider anrichtung derſelbi⸗ 
gen / ſo ſie etwan fehlen woͤllen / ſo lang 

€ dl mer fönnen erzeigt babe/als in de 

— darinnen er geſieget 

egen. 

"Slam werden aber im Krieg die Sies 
ge erlanget/eintweds durch hohen Vera 
ſta —— Tapfferkeit vñ Mañ⸗ 

hei AR gun —— durch 
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Ven Vortreff. Feld Oberſt 
Kriegs Ruͤſtungen / oder durch Koſten 
vnd Geld. Vnter dieſen fuͤnff gattun 
gen/rhüren die ns legte her / mehr von 
der Gewalt vnd Vermoͤgen eines a J 
ſten / als von der Tapfferfeitdes Selb = 
Oberſten. Alſo habẽ durch groſſen Ko⸗ r 
fien ond Geld die Venetianer offtmala = 
fehr groffe vn fchwere Kriege verführee2 2 
onnddarinnen wie reich ihr Öcmeinee = 
Nutz ſeye wol erfcheinen vnd fchen RP 
fen. Durch mechtige Rüftunge /vnndar 
vnzale des Volckes / haben etwagefie 
get / vnd vielmaln gefieget / die Surfen 
der Barbaren / als da ſind geweſen d 
Koͤnige in Egipten / vnd inn Affyrien? 
wie dann auch die Arabier Tartaın ? 
vnnd Tuͤrcken. Dieweil wir aber diß 
malsvorhabens find/vonder Bortreffe © 
lichkeit der Feld Oberſten bey den Alte) 7 
zu handlen / fo wöllen wir diß ortesfahz 
ren ond bleiben laffen alles/was vonder 7 
Macht und Gewalt her rhüre/Sintes 7 
malfolches einen Kriegs NHeldennichts > 
angeht /nach feines Amptes iſt: Band 
aus allein seden von deme / was da be⸗ 
trifft 














— 

& t ond berhüret die Perfon und das 
mogen deſſen / der dem Krieg vor: 
$ ehr. Solches wirdt alles gezogen / vnd 
beruhet / auff der Vortrefflichfeit des 
ande vñ auff der gröffe der Zapf 
feskeit und Mannheit. 

= Doch wöllen wir nichtreden vonder 
Bortreffenheit aller alten Capitänen / 
auch nicht vondem gröffeften theil ders 
felbigen: Sonder nur allein von denen/ 
Dieben den Seribentẽ fonderlich geprie- 
gi ſe vnd gelobt werden / deren dann gar 
eng find. Daher es dann wirdt ges 
E fehehe7 d3 wir etliche vorereffliche Rries 
 girewerden vorüber gehn / vnd jhrer nit 
= gedenken: Dargegenaberetliche andre 
S ansicht deren etwan fonft weniger mel⸗ 
= Dungaefchichet/ vñ die geringer geſche⸗ 
a gerwerden. Dann vnter denen/ welche 
= vortrefflicher Derfonen Thaten vnnd 
= Selehichten verzeichnet vñ befehrieben 
habenifindetliche/dienichtsanvers vor 
ich gehabt /als daß fie wie alle fachefich 
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s Von Vortreff. Feld Oberſt 
denſelben Perſonen vnd jhren Thaten 
hinzu. Vnter der zal der erſten if dee 
Julius Cæſar: welcher derowegen die 

Hiſtorien / ſo er beſchrieben / genenne 
hat/Cömentarios,das iſt / Kurtze Ver⸗ be; 
zeichnuß oder Begriffe. Vnter die F 
der Andern / mag wol gezellet werdeden 7 
Polibius: Welcher doch etwanzumwae 3 
vber das ziel fchreitter/ nicht allein wege > 
langen vnd verdrießlichen gefchweßes ZZ 
fonder auch von wegẽ feines [chwahen Er 
vnd geringe Verſtandes / ſo er vielmaln — 
ſelberſt verrhatet. Mehr lobes habt hie 


rinn erworbẽ vnd verdienet / der Salz 











ſtius Linius/ Tacitus / vnd Thunder 
des: welliche mit beſſerm vnd grofferm 
Verſtand Ihr Vrtheil vnd Öutbedunz‘ ” 
sten von denen Perſonen / wie auchbon 
andern Sachen / deren gedaͤchtnuß ſie 
geſchrifftlich verfaſſet hinder laſſen woͤl 
fen / als ſchoͤne Bluhmen mit darunter 


geworffen. Wie ſie aber nit alle Kriegs: 7 
helden / deren ſie gedencken / h Meanug 
vnd Vrtheil beyſezen vnd anhencken 
lie können auch wir / ſintemal id 
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.» Baden anders nicht / als Ih? Gutbe⸗ 

en gleichlam als ancine Schnur 
ſſen vnd für zu ſtellen / diß ortesnit 

ve gie BRrakten- ... 

E Benoonnfticen K —— 

ken / in der Kunſt die Soldaten 

oe auf zu ſuchen. 

| S Je Kunſt des Kriegs O⸗ 


& = berften/ beſteht gemeintich auff 
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af Ab er willeden Soldasen recht auß 
zuſuc vnd zu erwehlen: Das ander/ 
daß er er jhn koͤnne gut machen / welliches 
Ruck zu der Diſcaplin oder Zucht gehoͤ⸗ 
: Das tritte/daßer fich feiner wiſſe 
naebührlich zu gebrauchen / wel 
es der. driegs Kunſt zuſtehet. 
außſuchung vnnd erwehlung det 


ndet / Pirrhus vñ Marius: wel⸗ 
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bgroßiweren. Dann jenes pflegresu 
en fe | aim — ſollen⸗ 
Bo A iiij 


trepen ſſucken: Deren das erſte 


— gewißlich hochſten fleiß 
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s Von Vortreff. Feld Oberſt 
zu ſagen / ſuche du mir nur groſſe a 
ter auß / ich wil fie wol frarc machen ie 
Diefer aber wolte haben /daßfiemehr 
als fer Schuch in der lengefoltenhalte, = 
Aber der Vogetius wil haben / fie follen 
viel mehr ſtarck / vnd mitteler lenge/ als 7 
groß ſein. Vor allen Dingen aber follen 
ſie groſſen Muhtes / vnd tapffern kune 
Hertzens ſein. iR 
Ich halte nit / daß jemaln ein Krieges 
heer ins Feld feye geführt worden / va 
fich diefe ſtuck mehr bengefunden vnn 
etzeiget haben / als Alerandri des Örof 
ſen / damit er inn Afien gefallen : deren 
doch nit mehr als fünff und treiſſig au⸗ 
fent zu fuß / vnnd fünff taufentzu Noß 
geweſen / alles gute /alteonndwolver? ° 
ſuchte Kriegsieut. Darunter war fein ° 
Hauptmann noch Defelchhabere/der = 
nit were vber feine ſechtzig Jar geweſen. 
Vnter onfererzeit Kriegs Dberfien/ 
iſt diß ortes ſehr groſſen Lobes wol waͤrt / 
Alberich von Balbiano: welliche mie 
mehrn nicht / als mit vier tauſent vnd | 
mit fo vieln leichten Pferden /ollefeine 
Kriege 
























"Das Crfie® en 9 
Riese verführet. Georgius Caſtriot⸗ 
tushat dem Feinde niemaln mehr entz 
gegẽe m gefkelit / als fer tauſent zu Pferd/ 
Spnd Iren taufentzu Fuß / alles außerle⸗ 
„8 1 es Volck 
8 Ba Die warheit zu fagen / das vor⸗ 

Bein gelegi an deme/ dz das Volck 
Baer außgefucht vnd erleſen / als an 
— viel vnd groß ſeye. Vnnd es iſt 
nichts notwen digers / als dz cin Kriegs⸗ 
Be vñ sein ſeye von folchen Leu⸗ 
Zdie fich auff das fchlagen vnd ſtreit⸗ 
nn ix sts verfiehn. Dañ wie an einem 
aten viel mehz erfordert wirdt / dz 
Jvnd geſchwind ſeye/ als ſtarck: 
= fo ig auch viel mehr daran gelegen / 
— ein ganses Kriegoheer ferug vñ ab⸗ 
© gericht/ale groß ſeye. Danndie fertig. 
2 feitond gefchwinde/daran im Kriege ſo 
merklich viel vñ Boch gelegen / kan fich 
* ai finden in einem folchen Laͤger / da 
| Geſinde ohne vnterſcheid den 
: Sk jnnhaben. Und welcher: 

Geſindes im fein Laͤger zuſamẽ 
if —* vermeinet — dem — 
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a 10 Bon Bertreff, Geld Dberf — 


| Bon denen Kriege Dberfig sehe 


- fenbeit beides des Muhtes,vnd des fer 7 


den vnd gedulden / als zu fihaffen vnd 
zu wercken. Er wercket aber nicht — ; 
















einen ſchrecken eynzujagen / der betreu gt 
vnd verfuͤhrt ſich ſelberſt Dann erd 
mit mehr nit außrichtet / als daß Br 
ſelb erſt aleichfamals in ein Netze ve — 
ckelt vnd verwirret / vnnd dem Feind; BIS 
deſte gröfferm Rhum vnd Lob Gelegene 
heit verfchaffet / oder auffs wenigftihn 2 
vor mehrerm ſpott vñ ſ — bewahret 


— ————— ——— 


che in der Diſciplin oder Nee 73 
vnd in der Gedultigkeit vorz — | — — 
trefflich gewe⸗ 

ſen. 


Ines Soldaten Güte vnd dr, 
Bortrefflichkeit C welche zu gu 
sem theil von der Difeiplin oder * 
Kriegszucht her kommet )iſt anders nit) F 


als ein fonderbaregeftalt vnnd befchafz = 


bes/ Dadurch er taugelich vnnd geſchickt * | 
gemachet wirdt / im Kriege fowolzulee 7 
























N: Erke Buch, m 


n wenn er ſonſt arbeitet / fonder auch 
Bir ſtreittet vnd ſchlegt. 

ie Kriegs Diſciplin on Zucht hal⸗ 
u Me bey den Römern fehr berhuͤmt 
23 — mhaffe geweſen⸗T. Manlius/ 
F Janl Emilius/ Scipio der Numanti⸗ 
ne F Metellus der Numidier / vnnd Do⸗ 
15 Curbulon. Vor allen hat Ale⸗ 
ander Seuerusdiefelbe wider auffzu⸗ 
vnd ins wercke zu bringen ſich 
ir bemühet/ vnnd darvon etwan dieſe 
telauffen laſſen: Diſciplina majo- 
m —— tenet: qua fi dis 
T,& nomen Romanum, &im- 
amittemus. Dasift fovielge- 
agt: Vnſerer Voraltern Difeiplin vñ 
F uchtordnungen / vnterſtuͤtzen vnd er⸗ 
haltenden Öemeinen Rus. Wirdt die⸗ 


7 —* 


erlieren wir ſampt dem loͤblichen Roͤ⸗ 
em Namen/auch Das Regiment. 

% Daulus Emitius pflegte zu fagen/ein 

bat folte diefe trey ſtuck an fich ha⸗ 


es allen fertig KURSE FOND - 
Be den 
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1» Von Vortreff.3edOberf, > 
den Muht nach des Dberften gutbedits 


cken zu jedẽ fchimpff willig ond geneigt: 
Braſidas erzellet trey andere ud / die 
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ih einem Soldaten beywohnen folten? 
J Namlich / der Muht onnd IBilfeZdie 7 
J J Schamhafftigkeit / vnd die Gehorſame 


Honeſtas, ſpricht Vegetius/idone 
militemreddit:verecüdia dum pror > 
hiber fugam,facit effe vitorem. Das 
iſt: Die Eprberkeit/machet den Krieger = 
mann zum Schimpff und Ernſt tauge 
lich vnd geſchickt: Die Schambafftige ’ 









ute Difciplin vñ Kriegszucht/hatder = 

— —— Iphicrates ſolch groſſen 
Rhum vnd Ehre erlanget. 
Bey dem Roͤmiſchẽ Bold/findfonz 
derlich dieſe Tugenden / dadurch ſie ge⸗ 
mein⸗ 


pr EN 


J keit aber mit jhrem Gebotee/ Dab man 
J nicht ſolle die Flucht nemmen macht 
J daß man offtmaln obſieget en 
Nr: Er 51 Iphicrates d Athenienfer/Nontam 7 
de 3 (eh (fchreibe. der Diobus)magnitudineres 7 
J rum geftarum , quam difciplina mili- = 
J 8 v tarinobilitatus eſt. Das iſt: Nicht aur 
| N B g a | durch arofle Thaten/fonder auch durch = 
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Das Erfie Buch, i2 
meinlich inallen Kriegen / vnd ſonſt inn 
allem fo fie für ſich genommen / die ober⸗ 
hand behaltt/ gieichfan alsin der Bluͤ⸗ 
Eeeftanden: Namlich / die Tapfferfeit 
oder Manheit/die Geduld oder(fo man 
Salfodörffte fagen) Leidenkunſt / vnnd die 
= Difeiplin oder Kriegszucht. Daher dañ 
die Bolfeier gmeinlich/ geprum̃elt und 
Sacfaat : Aut in perpetuum arma bel- 
=]umg; obliuioni danda, jugumä; ac- 
Br en - aut 1js,quibufcum de im⸗ 
op‘ io certetut,nec yirtute, nec patien 
iasnecdifciplina rei militaris ceden- 
= dum. Das it: Notwendig feye es / daß 
I man eintweders die Waffen von fich 
werffe ond des Kriegens abſtehe / vnnd 
den Hals dem Joch gutwilliglich vnter⸗ 
ebe Sder aber / daß man denen / mit 
welchen man vmb die Herrſchafft ſtrit⸗ 
weder in Tapfferkeit / noch in d Ge⸗ 
uldigkeit oder Standhafftigkeit / auch 
* cht in der Kriegs Diſciplin vnd Did» 
ung ewas / auch das geringſte nicht / 
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14 Eon Dortrefl 3eid Ser 125 
Virtus ‚Opus,Armat Das i / Die £ ⸗ 
gend / das Wercke/ vnd die Waffen 

In den Befchreibungender Parthizg 
ſchen Hiſtorien⸗ ſagt Appianus 
Romiſche Reich feye zu der Hoche 
darinn es damaln geflanden/geftiegen? 
nit durch zufall vnd benftand des GT 
ckes / Sonder durch die Zapfferfa on > 
durch die geduld vnd andhafftigkeiin 
widerwertigkeitten. Eben diefer Appiazz 
nus ſchreibet auch / Daß als Cumen⸗ 
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halben verwunderten / daß er ſichn | —— 
Antiocho / einem fo mechtigen vnnd — e 
waltigen König/ nicht befreundete vnd 
verwandt machte/er jhnen geantwo 
habe > Erthuecsnicht. Dann —— 
sen König lige ein ſchwerer Krieg auff 
dem Hals gegen die Roͤmer / darinn ce 
werde zulent oberwunden werden vnnd | 
onterligen/nichedurch viel vnnd gro 
Schaͤtze / fonder durch edelkeit des Ges Ä 
muͤtes vnd Nersens/ond durch Geduld" 
vnd Standhafftigkeit in der Arbeit vn 
— 227 
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A n ER 7 = Nas Erſte Buch 1 5 


Don den Julio Cxfare ( wellicher 
ſam als ein einiger Fenir onteraf- 
MmKricgsheidi geweſen) ſchreibt Sue⸗ 
onius Er ſeye geweſen / Laborisvltra 
etens: Das iſt: Der Mühe 
om Arbeit ungleublicher maffen gedul⸗ 
„DigBnd verträglich. 


ne — — —— en 
Bin — * ẽ — 0,0 CR) 0.0 8 0 9" 


Bon denen welche in der Kriegs⸗ 
unſt vorgetroffen ha⸗ 
FE ER; ben. 
I! Kunſt vñ Geſchicklich⸗ 
it eines Capitaͤnen / erſcheinet 
2 Te fonderlich in fechs ſtucken· im 
- Stehen im Lager fchlagen/ im Streit: 
en im Stürmen/im Delägeren/ vnnd 
am Beſchirmen jrgendt eines Plahzes. 
n welchen ſtucken allen/ es dem Julio 




















han. Dann wie tapffer vnd mannlich 
u: feyegewefen/inn Beſchirmung eincs 
Hlases / an welches erhaltung fonft ee: 
wamancher versagt hette/ das hat fich 
wor erſchienen vnd fehen laffen / an der 
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Ee ſari feiner jemahln leichtlich vorge⸗ 
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16 * —— FdOben 
mercklichen vnd gedenckwirdigen befez 
ſtigung vnd Bewahrung: Erftlich/fäi 
nes Laͤgers / vor Alexia: darnach des 
theils der Statt Alexandria / da er ſei 
Laͤgerſtat gehabt / wider Die gewwaltunnd 
eynfall der Egiptiern. Sonſt hat der 

Cæ ſar vor alldandern den preiß gehabt⸗/ 
daß er ſeye vortrefflich geweſen in al 
Kriegs ſtucken / vñ der Waffen einreche # 
ger angelobter Meifter. nfonderhbae = 
war Silipomenes(wie Liuius [chrabedg 
Precipue in ducendo agmine locisgs 
folertie atque vfus. Das it: De 
zu führen / vnnd zum Laͤger plag eynzu⸗ 
nemmen/ ein vorauß Fluger/geübter pie ; 
erfahrner Meiſter. 

Von Pırrho/der Epirotern Rönig/ 
fagte der Hannibal: Caftramtearipri- 
mum docuiffe ; neminem elegantius # 
locaccepiffe,prefidia difpofuifle. 2; 7 
iſt: Er ſeye der erſte geweſen / der da ge⸗ 3 
wiefen habe / wie man folle ein Säger: 
fchlagen: vñ vor jme habe feiner ſo art⸗ 






my 





lich gewüßt die gelegenheitder Plaͤtzen 
abzuſehen / allen Voꝛtheil ——— 


fan, a 


— J DOas Erſte Buch. 17 
feine Beſatzungen dahin zu legen⸗ 
AMcarchus ſetzt hinzu / er jene Dafür ges 
Spalten worde/daß er König Alerandern 
en Sroflen gang gleich vnnd ähnlich 
cweſen beides mit ernfthafftem Ange 
ch nd mit geſchwinder Fauſt. Aber 
= darvon zu handeln’ gehört nicht hieher. 
= Dem Kenophonti geben fie gemeinlich 
Er alledenpreiß/daß er fonderlich gefchicke 
ſeye gewefen / cin Hauffen Volckes zu 
Sfeldezu führt: vnd folches beweiſet auch 
Fgederkwirdige Feldzug / ſo er gethan, 
a Hein T. Manlio Torquato wirt zu 
Paten Lobe nachgefaget/ daß inn der 
Schlacht daer die Latiner vberwundẽ 
ond berjagt / beides die Freunde und die 
„Feinde dafür gehalten haben : Es habe 
Bere niche fönnen fein / als daß der 
= heil /welchem ein follicher Oberſter 
= porftünde/obläge ond ſiegete. Alfo art 
ich vnnd geſchicklich wüßte er Die Ges 
2 fchwader ond Quartier auf zu theilen/ 
die Hilff vnd Hinderhüt zuordnen / vñ 
ſonf alles / was zum gantzen Geſchaͤff⸗ 
nndten/anzurichten ri beſtellẽ. 
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hme abgeſehen vnd außerwehlet. 
viel vnd hoch Die Roͤmer / weũ ſie haben 


Nebenhilff und Hinderhut. Dann bey 
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ıs Vonm Vortreff. Feld Oberſt 
Nicht geringern Lobes währe if diß 
orts der Papirius Curſor / von welchem 
Liuius ſchreibet: Daß wenn die Soldaz’ 
ten / welchen obzuſiegen geringer ernſt 
geweſen / hetten wöllen thun/undfanen 
klugen vnd weiſen Anſchlaͤgen folgen? 
fo hetten ſie daran gantz vnnd gar fein 
zweifel) die Samniter gleichſam als a 
ne Arbeit koͤnnen außtreiben vnd Mt 
gen. Solch fomlichen Drst/onddeflee 
bigen Gelegenheit / nach allem vorehaf 
feine Schlacht Ordnunge zumachen? 7 
Die behelffliche Hinderhut zu beſtellen 
vnd fonft allesnach befter außmweifung 
der Kriegsfunft anzurichten/ hatte ee 7 ° 





Da dann hoch bedenckwirdig wie 
follen fchlagen / gehalten haben auff die 


dem Liuio in vieinörtern wirt man fin⸗ 
den von Capitaͤnen / daß fie/ wegen ges 
brauchter oder nicht gebrauchter Bey⸗ 
hilff vnd Nebenhut in Schlachten? ges 
lobet / oder gefcholten worden. Darumb: 

ae ‚Dan = 

| ® 




















Das Erſte Buch. 18 
—F Julius / der Zunfftmeiſter / als 
E. Sempronij des Burgermeiſters 
a erlichfeit /nach dem er vom ‚Feinde 
egelchlagen worden / wolte herfärsichen 
Fondan tag bringt / Tempanium equi- 

er em yocari juſſit, coramd; eis ; Sixte 
* Tempani, inquit, qu&ro abs te, arbi- 
= trerisne C. Sempronium Confulem 
autin tempore pugnam inijffe,aut firs 
E nafle -fubfidijsaciem? Dasift: Ließ 
S erden Ritter Tenıpanium für fich fors 
RK di ern. und fagt vor allermeniglichem zu 
jbine: Sirte Tempani / ich frage dich / 

obdu vermeineft on ſageſt / dz der Senn 
— pronius mit guter Öelegenheit geſtrit⸗ 
> gen/oder mie gepührlicher Nebenhalt vñ 
 Beybilffvie Streit Ordnungen verfors 
= gethaber Hierauff ſpricht Limus / er has 
begeſchlagẽ / Incaute inconſulteq;. Ds 
ER: vnfuͤrſichtiglich / vñ ohnerhat. Wa⸗ 
| rumb aber diß?Non fub dijs firmataa- 
cie,non equite aptelocato. Das iſt 


Er Hatte dem Streitthauffen Fein Zus 


Fodes Diebenhut verordnet / vnd den 
—— ein ee Dr 
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Laßt aber ons in onferm vorhaben fort 


. Schreibt Polibius/ Er habe eben fo wol 





20 Von Vortreff. Feld Oberſt. 
Darauf dann leichtlich zu ſehen / 
einem Kriegs Dberften / der ein ganges = 
Heer fol führen/ nichts nogwendigers/ 
als daß ervon weitem zuvor ſehe was ° 
für ungemach vnd vnordnung jme auß 
einer Schlacht / ſo er es dazu kommen 
lieſſe / entſtehn fönte/ond wie er ſolchem 
allem vorkommen / oder ſonſt begegnen 
möchte. Das kan nun geſchehen auffe 
komlichſte / mit dem Zufprungem Ne 7 
benhilff/ fo diefelbe zu rechter Zeit unnd 
Gelegenheit gefertigt vnnd gefchiekee 
wirdt. Das hat man fönnen gefpüren 
vnd fehen/bep der Schlacht in Pharfa 
lien / da gemwißlich die Nebenhilff dem 
Exfariden Sieg indie Haͤnde geliefert 





ſchreitten. 
Bon Amilcare / dem Carthagineſer⸗ 


gewuͤßt / zu welcher zeit er den Feind ſol⸗ 
te anfallen vnd ſchlagen / als wenn er jh⸗ 
me weichen vnd platz geben ſolte. Dem | 


Fr 


Cucullo / wirt Ehrn halbe nachgeſchrie⸗ 
ben / Daß er beides der Gemachſamheit 


DDas Erſte Buch. 2 
oder Sangfame/ondder Geſchwindig⸗ 
welche Kuͤnſte doch wider einandn 
reitten / ſich auffs artigfichabe gewuͤßt 
lt gebrauchen vnd zu behelffen. Gewiß 
aber iſt es / daß mit dieſer Kuͤnſten einer/ 
erden Mithridatem außgemacht: Vnd 
mitder andern / den Tigranem gantz vñ 
daru boden gerichtet hat. 
Fe — —— 
Von denen / welche jre Soldaten 
aben gemüßt in der Gehorſame 
Bet: zu halten. 
ie ER tarcduz vermeint/ eine 
ei Ylapitänen Ampt beſtehe vnd be- 
ISO puhe fonderlich darauff / Daß er 
wſſe / wie er follezumegen bringen/ daß 
die Soldaten beides jhme guͤnſtig vnnd 
= wolgeneigt werden / vnd inder Gehor⸗ 
— fame verbleiben. Solches haben nun 
x etwa namhaffte und vortreffliche Ders 
fonen fich befliſſen / vnnd auch zuwegen 
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— Wu 







































22 Von Vortreff. Feld Oberſt. 
wegen gebracht / durch fein ſelbs eigen’ 
Erempel. Dann wenn es ernft gegok 
ten / oder wenn man fonft arbeitende E 
len / fohat er feinen onterfcheidgchaleez 7 
zwifchen jhme felderft vnnd zwifchenea 
nem gemeinen Knecht. Damit erdann 
zuwegẽ gebracht/ daß alle Soldaten sus 
gleich jhn lich gewunnen/ vnd jbmeger 
Hoͤrig ond gehorfam geblieben. Dann 7 
wenn der Dberftein gefahr und inn dee 7 
Arbeit fichdem niderfien vñ geringfien 
gleich ſchetzet und verhelt/foiftsnitand 
derft/alsoberallegefahrsingerte/alle 
Arbeit leichterte / vnd allen widerfland? d 
Gewalt vnd tringende Notturffi/ auß 
Den weg raumete. Dadurch werden als 
denn die Soldaten zu aller Arbeit gut⸗ 
willig vnd frewdig / vnd zu aller Gefahr 
bereittet vnd muhtig. Vnd es iſt gewiß⸗ 
lich wahr / Den Soldatẽ geſchiehet viel 
groͤſſer wolgeſallen von dem Kriege De 
berſten / der ſich der gefahr vnd der Müsı 
he mit jnen zugleich theilhafftig macht = 
dals von deme / der jhnen hohe Ehre vnd 
u gute Belohnungen mittheilet. Facta 
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EN 
Br. Dg 
mea,pflegte der Balerius Coruinus zu 
fagen/ non dietavos milites fequi vo- 
lo: nec difciplinam modö ‚fed etiam 
Fexemplumämepcetere. Das iſt: Lie⸗ 
pe Soldaten / mein endlicher will vnnd 
mieinung iſt / daß ihr nachfolget meinen 
Weccken / vnnd nicht meinen Worten: 
Baddʒ jr von mir empfahet vnd nem⸗ 
mer / nicht allein die Kriegszucht vnnd 
FE Drdnunge/fonder auch das Erempel 
— vnd Bey piel / ſo ich euch vorfuͤhre. 
Der Viriatus/ hat cin mechtiges 
ee Rriegsheer /fo auß vielerley Nationen 
 sulamen geleſen geweſen / weiß nicht mie 
= viehjarlang im Felde gehabt / vnnd alſo 
gefuͤhret vnd regieret / daß nie Fein Auff⸗ 
rhuroder Vnrhue vnter jnen ſich erha⸗ 
bẽ / ſonder fie alle vnter einandern fried⸗ 
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ſamlich gelebet / vnnd jhme hoͤchſte Ge⸗ 
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= gebracht ällein damit / Daß er die Beut / 
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4 


ee ee 


dorſame geleifter. Welches er zuwegen 


er: eich außgerheilet hat. CEben auff die⸗ 
ſe weiſe/ bat Georgius Caſtriottus / der 
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2 5: 
gen gebracht vnnd verſchaffet / daß alle 
feine Kriegsleute ſhme wunder geneigt = 
getrew vnd gehorſam worden. 
Den Exfarem haben die feinen lieb ° 
gehabt / darumb / daß er jrer allzeit fo gu⸗ 
te rechnunge getragen / ſo wol in — 
derung Ihres Nutzens / als in wendung” 
ihrer Schadens. Nach der Sabinifcht 
Niderlag / wolte er weder Haar noch 
Bart weder abfellen noch bußen / bißdg 
er fich genugiam gerochen / vnnd die 
Schmach außgetilget hette, Ira HE 7 
fpanien / als die Soldaten in gleichfam 
als befchworen hetten / ſhnen zu erlaubt! 7 
pber den Sicorum / ein fireng flieſſendes 








Wafler/zu ſetzen / hat er zuvor / ehe er das 
J— reyn bewilliget / die / ſo Hertzens oder 
Na a Fa Leibs halben etwas fchwach geweſen⸗ 
RR Rad außgeſchoſſen / vñ das Läger zu verwah⸗ 
ren geordnet. Vndob ſchon er damain 
den Sieg gewiß in Haͤnden gehabt / weñ 
er nur geſtritten hette / wolt er es doch nit 
thun: Damit es nicht das anſehen ge⸗ 
wuͤnne / als ob ſeiner Soldaten Leben 
and Blut she ſo vnwaͤhrt vñ feil We 









ee Das Erfte Buch, 25 
— Krieg hat er jemaln angefangen/ 










er nicht hette zuvor von Getreide eis 
merckliche prouifion und vorrhat ges 
obt/ Nicht anderft als warın er fein ei⸗ 
gen Hauß hette wollen beſtellen vñ vers 
= feßen. Die/fo fich wol verdient hetten⸗ 
Fe begaber vnd verehret er forcichlich / daß 
erfeiner Guͤttern nicht für cin Herrn⸗ 
ſond für einen Außgeber gehaltẽ werde. 
er Esiftauch gedend'wirdig / wie gutz 
willig die Soldaten fich erzeigt haben 
Er gegendeMAntonio/voraufim Krieg 
E soider die Parther. Dann fie alle zumal 
fein Ehre vnd Gunſt jhnen folcher ge 
ſtalt lieſſen angelegen fein/daß ſie dieſel⸗ 
be ſhrer eignen wolfahrt vnnd Nutzz / ja 
Ihrem Leben vorgezogen. Der vrſachẽ⸗ 
daher ſolches geſchehẽ / ſind (als Appia⸗ 
naus ſchreibet) etwa manche geweſen: 
als / ſein hoher Adel / die Wolredenheit/ 
die Freygebigkeit / vnd die Freundlich⸗ 
E feie/ deren er fich gegẽ meniglichem beis 
Bes inn Schimpff unnd Ernft befliſſen ER 
SDeoch hater ihre Gemuͤte vnd Hasen 5 
nisgendmitmehzgemufien vnd anfıh 
te — * B p ; 
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26 Bon Vortreff.ZeldOberf, 


gezogen / als mit dieſem / daß er fo mitleiz 
dig iſt geweſen gegen die Krancke vnn 
Verwundten / Welche er Pe ” 
einen nach dem andern zu befuchen = 
zu tröften. Dasmwiderfpiel wid — * 
dein Lucullo / welcher ſonſt ein ſehr vor⸗ | 
srefflicher Capitaͤne geweſen. Dann { 
bey feine Kriegsheer die Gchorfamfeie 
gantz und gar verlehren/nur alleindas 
mit / daß er nichtallein gegen die So 
daten nit freundlich noch holdfelig ge 
weſen / ſonder auch ſich erzeiget / alsob 7 
er auff die Befelchsleute /diedochfone 
‚wol feines gleichen geweſt / nicht ſonders = 
viel hielte. hi 
Andre/ welche fie würde geliebet oder u 
nicht wenig geachtet / haben jhr Volck 
inn der Öehorfame gehalten /nichtmit 
fichlichkeit onnd freundlichkeit / fonder F 
mit geſtrengkheit vnnd erseigtem ernftz 7 
Sintemahl (wie Elearchus etwan ger E 
ſagt) hoch vonnöten/ daß ein Soldae = 
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fr Seinen Hauptmann mehr förchte/ ale 
4 den Feinde. Daher dann der Camillus /⸗ 
9 io N die Veſos auße 


— —7 — u? * are 

RE, . ; - ’ — ——— 

* x“ h ee 5 
I Fr. —— x af P —* TE f“ re 

























Ba a ee } 
as Erſte Buch. 27 
ern Bgen/Omnium primum in cos, qui 
Sayeljs in illo pauore fugeranr, more 
F litari animaduertit,etfecitque,ne 
joftis maxiımetimendus militı eflet. 


Fin demfelbige ſchrecken von den Veſern 
= waren feldflächtig worden / nach Kriegs 
rauch geſtrafft / vnd hiemit verſchaffet / 
"daß der Feinde feinem Bold minder 
ſchrecklich geweſen. 

Sadpio der Numantiner / pfleget oͤff⸗ 
eermaln zu fagen/ Die zu viel gütige vñ 


 poilfehrige Capitaͤnen dienen vñ nutzen 
> dem Seinde fehr viel: Vnd ob es ſchon 
Das.anfehe habe/als ob fie bey den Sol⸗ 
"daten lieb vnd währt gehalten feyen / fo 
h Beerhaten fie doch zuletzt bey jnen in vers 
tleinerung ond verachtung. Dargegen 
> haben die/welche raube/ hart / gefireng 
and ernfihafftig ſind / jre Knecht viel ges 
eigter/ vñ zu aller Arbeit on Geſchaͤff⸗ 


en ‚fertig 







E fe teundlichkeit und Fundefchafft/brin? 


zer gemeinlich Verachtung : Die Ge⸗ 
Bi % —— * ſtreng⸗ 


iſt: Voꝛ allen dingen die /welche: 
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erond williger. Vnd jhme iſt 
—* warheit alſo. Dann die gar zugroß 
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28 Von Vortreff. Feld Oberſt 
ſtrengkheit aber vñ ernſthafftigkeit n— 
chet Reſpect und Anſehen. Vnd wie di 
bittern Artzneyen gemeinlich beſſer vnd 
heilſamer find/als die ſuͤſſen: Alſo iß ein ® 
ſtrenges ernſtliches Regiment vielbep 
fer vnd nutzlicher / als ein gelinde vnnd 
ſanfſte Regierung. Welches dann ſich 
wahe befindet / nit weniger in politiſchen 
haͤndeln / als in Kriegs ſachen. Vrſach 
aber ſolches iſt: Dieweil die manier und. 
weiſe / dadurch einer zuwegen bringedg 
man jhn liebet / nicht ſo gewiß vnd ſiche 
iſt / als die / dadurch einer verfchafferdab 
er geförchtet wirdt. Vnd es iſt nicht ſo 
leicht / machen daß ein gantzes Volck ⸗ 
der ein gantzes Heer / Dich lieb habe / als 
leichtes iſt zuwegen zabringen/daß fie 7 
dich förchten. Dann die Siebe/ftchtin ° 
gewalt deſſen / der Bich lieben fol: Die ° 

Forcht aber ficht inn haͤnden Digfes/ dee 
da wil gefoͤrchtet fein. 5 

Inn welchem ſtuck der T. Manlius 

Torquatus ſo vortrefflich gewefen/daß 
von ſeiner geftrengkheit her/ ein je de ge⸗ 
ſtrenge Regierung Mannlianiſch zuge⸗ 

| nenneg 
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Si | Das Erfe duch. i9 
net worden. Nit weniger fan auch 
Pr age werden vom Papirio Curſore. 
Serat in eoviro imperij ingens pa- 
" Biker in focios ciuesq;. Dasift: E⸗ 
J atte derſelbige Mann ein fonderbare 
Egewaltige Krafft/Anfchen onnd Sach: 
& I uck in feiner Regierüg/ fo wol bey den 
= R indsgenoflen/ alsbey den Burgern. 
Eben diefer Liuius nennet den Pofthus 
iin Tubertum,Seueriflimt imperij 
- Das ift: Einen Mann fehr ge 
= ve engen Kegimentes. Der Corbula⸗ 
mus fo ſtreng vn ſchrecklich geweſen / 
als er auff ein zeit ein Edict heit 
ale außgehn / dab alle Soldaten inn 
verrichtung Ihrer Kriegs Dienften / fo 
is! Tags als Nachts / falten bewehrt 
—* vnd bewaffnet fein/Ferunt milit&,quia 
> vallum nonaccin@tus,atg; alium quia 
> pugione tantum accindtus foderer, 
mortepunitos. Dasifi: Da wirt ges 
ER gt/ er habe einen Kriegsmann / darũ 
Baer unbewaffner / vnd einen andern/ 
% ar imb daß er nur mit einem Dolchen 
erlan Arbeiti in graben Ri 
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30 VonVortreff,SetoOberf, . 


breyß des wol Redens gegeben. Vne 



















tet / laſſen an dem Lebe ſtraffen. In we 
chem ort der Tacitus hinzu ſehet CE 
habe diefer Schrecken fo viel gewirckt 
daß dadurch ben den Roͤmern die 
ferkeit vnnd Mannheit ſeye vermehrer/ 7 
bey den Barbaren aber die Srechbeiten 7 
der folge Hochmut vermindere word 

Die Wolredenheit in Kriegsfachen! 
iſt auch nitder fchlechteften ond gering? 7 
fie Mitteln eins / dadurch die Leute fon 
nenzur Öchorfame gebracht / vnnd 
rinn gehalten werden. In welche iu 
d Julius Cæſar (als Suetonius ſche 
bet) es allen andern / fo vor jhme jemaln 
geweſen / wa nicht weit vor / doch bey na 
heſtem zu gethan. — 

Der Scipio/ift auch vberauß molbe 7 
redt geweſen Daher der Cicero geſchie⸗ 
ben / Daß od er ſchon nicht minder wol⸗ 
beredt geweſen als der Laͤlius / ſo haben 
doch die Leute / demnach fie nit leichtlich 
su geben / daß ein einige Derfon in vice = 
ſtucken vortreffe / Ihme Das Lob des wol == 
Kriegens verliehen / vnd dem Salto den 


vnſerer 
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zer DasErfieBuh, 3* 
Dinferer zeit Sapitänen/ iſt vor allen ans 
om aufß wolberedt gewefen / Georg 


oben findet: Daß wenn er in feiner Rue 















= aberdas vornemeſte fundament ond 
der befegtund/ darauff die Gchorfame 
zum beten beſtehet / iſt die Reputation / 
u Die Achtung oder das Anſehen. 
- Diefe aber/ shürct nicht allzeit her vom 
Diege : Sonder fie kommet meiften- 


Kheils her von der Großmuͤtigkeit von - 


Der Zugend/ Tapfferkeit und Mann: 
Baron vonandern Gaben / die cin Ea⸗ 
Aitan habe ſoll. Daher dañ wir offt ſehe⸗ 
ma mancher / dem es vbel geht / in 
—8 * 
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3». Bon Vortreff, Sc Oberfk = 
folchem feinem vbelnſtand höher gelan 
get / onndgröfler Lobedarvon bringe? 
als ein anderem / dem es allzeit wolge 
lungen hat. Deßn habe wirʒum 
pel den Mithridatem / König in 
von welchem Juſtinus fchreibet Daß 
ob er fchon vom Silla / wie auch von 
Lucullo vnd Pompejs/oberwundewer 
den / er ſich dennoch folcher maſſe 
tragen vnd verhalten habe Vt major 
clariorQue refurgeret in reftaurandor 
pr&lio, damnisg; fuis terribiliorr -d- 
deretur. Dasift: Daß er alleit far 
cker vñ herrlicher ſich / den Streitauffs ° 
newe wider anzufangen / wider auffg 
sichtee habe / vnnd durch fein erlittenen 
vnfall vnd fchaden nur jmmer fchreeflir 7 
cher worden feye. Appianus nennetden 3 
M. Antonium/einen Vnerſchrockenen 
oder vnverzagtẽ Man in aller Gefahr” 

Vnter vnſerer zeit Kriegs Oberſten 
iſt vnter dieſe zale zu rechnen / Alfonſus 
der König inn Aragonien. Dann ob 
Schon fichs je zurzeit fichsbegeben / daß 

2.0 berwunden vnd gejchlagen wo : 
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“ Blodr er Doch fein Muht vnd Hers 
lanatn/tiek auch nit das geringftc von 
x. reoutation va Achtunge darum̃ 
g { ilen : Sonder richtet fich gang frifch 
Jr Ndonverzagt/immer ſtaͤrcker vnd herz 
jeher von fich felberft wider auff / biß er 
= suilene allen wider ftand onnd hinderniß 
tten/on alfo endlich Daffelbe edle 
nigreich an fich gebracht hette. 
—* * nter geringern Standes Heerfuͤh⸗ 
‚re. Faum einer geweſen / welchem 
— iderwertigkeitten vnnd vbeler zuſtand 
| iger an feiner Ehrn vñ Reputation 
Dee und benom̃en haben / als Ni⸗ 
3 le Picininus. Daher dann geſche⸗ 
hen / daß wenn er geſieget / ſolches feiner 
e⸗e Erfahrenheit vnd Tugend zus 
rennen aber jhme mit lungen 
gefehlet/daffelbe dem Vnfal vnnd 
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3 ai zugemeſſen worden: Doeh ift 

Feiner jemahln gewelen / welcher/ ob ex 
* niemahln geſieget / ſonder allzeit 
tergelegen / demnach fein Credit / 
ndond Anfehen / beſſer habe koñen 
ndE Baypenien‘ als ar Peter 
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landes / fo achtet er durchauß nicht was‘ 





Bon denen / — — 
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Strosa. Welches dann — 
ders wa her gefloſſen / als dz er fo Öre 

muͤtig⸗ Tapffer und manlich geweſe 
an weiche Gaaben die Soldaten 9 7— 
ſtes wolzcfalten haben / wie vbelg 
in anderm zugeht. 
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Standthafftigkeit Ihres C hem ol 
Hertzens vortrefflich zu fein — 
prieſen worden. Ei 


Es Quint Fabij Bari 

gleichjam als cigene Zug 

ift-geiwelen / cine fonderbt | 
Standihafftigfeit des Gemütesv — 
Hertzens / Derendann auch ein fondaz = 
bare hohe Ring: vnd WBeifheitebenge > 
wohnet/dadurcher mit höchfter Benz = 
nunffeond Verſtand geregieret Aßen > 
es nicht berhürete den Öemeinen Nu 
oder das heilond wolfiand des Watte 
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andre jhme ſagten. Es jrret jhne icht 7 
e — er — — * er flug: 
— > UF } 
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Das Er ſiſe Buch 
—* chtiglich gefahren / Forchtſam 
der vmb feins fonderbaren 
ckens willt / fuͤr Langſam gehal⸗ 
N: : oder wegen, gehaltener Diſciplin 
—— als faul vnd traͤg ge⸗ 
setwurde. Es war jme eben ſo lieb⸗ 
Dat ervon dem klugen und vorfüchtigen 
; Fi ade geföschtct/als von den nichtſol⸗ 

feinnüßgigen Burgeren gelobet 
e. Mit was Vernunfft vnd Ver⸗ 
ber er feine Kriege gefuͤhret habe/ 
—— nicht außgetruckt vnd zu⸗ 
n geben werden/gls eben mit Diez 
ten/damit er [een den?Pau⸗ 
Mangeredt/da er gefprüchen : Omnia 
ai der [ent em , contemnet Annibal: nil 
jereagentem,meruct. Necegovt 
| ca vt agentem te ratio 
< Bu. non fortuna. "Tux poteftatis 
‚femper tu,tuag; omniafint,Arınatus, 
atentusque fis ı neg; occafioni tuæ 
lefıs, neque fuam occafıonem hofti 
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wider dich eynnemme. — zemach 
thun / fo bakıı was du nur wilt gewiß in? 
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wegen vnd vermeſſen darſtellen/ vnd alz 
fer ſachen vnterwinden / ſo iſt ichts ge 
wiſſers / als daß der Hannibal Ihn 
nichts wirdt halten / vnd verachte 


hergegen er diefen/ / welcher nicht bee 
dachtfamlich weder angreifft nova 
führet/gewißlich wirdt inn acktung bazzz 
ben und fürchten. Vnd mein Wille | 
gantz vnd gar nicht/ daß nichts geſch — 
fet vnd außgerichtet werde: Sonder dsl 
wen du etwas verrichten ſolt du d 


tet und gefuͤhrt werdeſt durch Veſ 
vnd Vernun/ vnd nit durch das Oz 
lacke. Du ſe vnd alles was 
ſtehet / ſoll alzeiftn deinem ſelbſt eige 
gewalt vnd gepiette — Gcwaffnetz 7 
ondinnallewegeverfeben folt du feainZ 2 
auch allnthalben gutes auffmerdfenbe 
ben. Deine Gelegenheit oder fchanktZ " 
ſolt du bey leib nicht oberfehen: Sonder ” 
viel mehr deinem Feind allen Vortheil 
ablaufen / damit er nicht irgend Gele: 
genheit gewinne / vnnd feinen Bortheile 
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handen: Dann die Eyle ift vnfuͤrſich⸗ 
a gar blindicher derowegẽ(als man 
che) niem af gut. Vnd Paulus E⸗ 
18 (pricht : Neque enim omnes 
— & conftantis animi contra 
ad En rumorẽ poflunt efle,quam 
"Fabi us fuit: qui fuum imperium mi- 
Enuipervantat&populi maluit,quam 
eb ıda gerere. as 
fe Esifinicht jedermann fo ſtandhaff⸗ 
ees daß er fönxedem gemei⸗ 
nen Sefchren,/fo wider jhn außgeſpren⸗ 
zet/t * and chun wie der Fabius ge⸗ 
elcher lieber hat woͤllen fein 
| ehe hen vad Gewalt laffen vermindert 
= werden ond abgehn / als groſſen Namen 
DndRhum zu haben ı feinem Ampt vbel 
% are en. Dom Suetonio Panlino 
ſchrei et Tacitus: Cunctator natura, 
© vecuicauta potius confilia cum ratios 
Ine,g 1 ———— ex cafuplacerent. 
Da 


beat er die fachen gern auffges 
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on natur vnd art hat er | 


dlangfam damit vigegangen: 3 
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ʒs Von Vortreff Feld Obe 


kein Volck / ſo inn eyl zuſamen gelefen? 2 
Heer haben entgegen geſetzt. 


derlegen/ ond gang und garzı verte, 2. 
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me beſſer gefallen / als gluͤck haffte von 
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vngefehrde. RE 
Dem Fabio find zu dieſen vnſ 
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ten beynahem gleich geweſen ver Drosı 
ſper Colũna: wie auch Franciſcus 
ria der Erſte / Dersog zu Broin2onnd 
Ferdinandus von Tolcdo/Hakogd n 
Alba. Dan dieſe trey vortreffliche Jena 
ſonen / haben gleich ſam als gemein ge 
habe diefe ſtuck Daß fie nicht haben — 
ſiſchet⸗ mit dem güldenen Angel ode 
Netze: Daß ſie ſich Nemaln den 
fall vertrawet: Daß fie kein malds On 
wiſſe auffs Vngewiſſe gebaumwer: Da — 
fie fichniemaln haben vertroſtet vñ 
laſſen auff junge oder vngeubte 
ten / wenn fir gegen alte wol verfuchte 
Kriegsleute zu ſtreitten gehabt: Daß 


einem wol beſtelleten vnd auferiefenen > 
Inn ——— aber hat der Proſpee 
Columna dieſes an ſich gehabt / daß 
nicht hat begert ſeint Feind auffs haup 
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Der Srancikıs Marig / daß er nit 
allen ſiegen/ ehe es rechte zeit gewe⸗ 
cr Herbog von Alda/ af cr TG 
Durch nie Öckegenheitalsmit Waf⸗ 
| ei Der duyr ch die ER uaſt on Gef chiek> 
hi 67 als mit aufffcken end wagen / 


— toincipi victortam ratus,vbiproz 

ullum forer. s& vinceretut. Dasif : 

E arder meinung / cr kome noch zeit⸗ 

ugzum Siege / wenn er nur vor⸗ 

fe hetie gethan / daß er nicht vber⸗ 
re. 

F ſches doch nicht alſo zuverſtehn⸗ 


—9— 
—* 
fi * ch Baifo fehr acförchter herren. Dan, 
EDdieheo/dah! ſolcher argwohn vñ ver⸗ 
boe Perfonen nicht felle/ 
—* r tapfferer geweſen als ebt 
d Drofper Columna/ da cr hatwöllen 
aben./ dahder Nachzug oder die Hinz 








len vberwindt und obligen, Sa-- 





ches eonunen were da herz daß; 
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er N ielre — der Dors. 
Wer iſt jonalnunverzagter 7 
fen, ale Keg Mardidar 000 
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men fich vnterſtunde / vnnd darüber Dil | 
glaͤubliche tapfferfeit und Drannheiten 
begienge 2 Wer iſt jemaln mannlid her 
vnd vnerſchrockner geweſen / als ebd er | 
Hertzog von Alba/ da er inn Po u 
gekrieget / vnnd fich auff einem Me 
kieffesuder Schlachttragen?e ⸗ 13 — 
An ſolcher Standhafftigkeit & iR 
tes vand Nhates / hat es dem Por 
gefehlet. Dann er wüßte wol/ *— 
sticht fo ſtarck were / als der Cæſar 
weiler nur neum angchnde junge DD 
daten / fohin vnd wider zufamen gen 
fet wor den bey fich gehabt / da dar * 
in des Cxfaris Heer nur alte/verfucht N 
tapffere / vnnd des obflegens gewohnie = 
Kriegsleute geweſen. So hatte rauf ä 
feiner ſeiten groffen vorrhat vnnd oberz? 
fluß an Drouiand/dadargegen inn des 
Cxfaris Säger böchfier mangel ware 
Solches alles vngeachtet / liefert er den⸗ 
noch den Cæſari ein Schlacht:welches 
er dann gethan 7 vielleicht daß er die aa 
chen nicht befler hatte bedacht vñ ex 
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kiteles voraede aifo liederlich dahın 
Bin und bercden laften. 
Erticheanderc/diiweil fie gefche/mwie 
Mg: mh der außgang alcich wie in an⸗ 
bern Dinasm/aljo auch in Kricas fachen 
| ſey A haben fich auff die Waffen nicht 
vollen vertranmen noch verlaſſen / ſon⸗ 
ed ‚haben jre Kricge verfuͤhret mehr mit 
Bere pnd Handthierungen (tie 
nes mochte nennen) als mit Wehre 
Be. Ein folcher war Asdru> 
ı/d # Sarthagincfer/von welchem ges 
hrie bt fiehet: Miræ artisinfollıcitan- 
"dis gentibus, imperioque jungendis 
fo, | Jura confilio, quam,yr gerens. 
Aufpicijs regulorüi, magis concılian- 
er amicitiam principum nouis 
- sentibus, quam bello aut armis ‚rem 
$ Cärthaginenfem auxit. Das if: Er 
> fonte ‚gar artlich vnnd meificrlich ein 
De anffwickeln/ ond auff feinefeite 
Welches zumegen zu bringe/ 
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Bel mich? zeittigen Khates ⸗ — 
W Buena Sieg * 2 
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Italicz gentes Regis externi,gqu 


WE 


WR ER, NET — —— FE 
J — a —— — 5 
e: EEE Frunde / vn Dbrachte biemit ⸗ zen⸗ 
J dar jme auch die Volcker 5 
een vnnd geneigt. Damit —— 
a | Dt ee, chaff of 
Ba gefuͤrdert / als wenn cr es alles he 
ee 64 der tapfferen geftsengen Jauſt 
Ina Pe ten wollen. — — 
BR Non Pirrho/dem Röniginnk i⸗ 
J— 10 / ſagte der Hannibal: Artemie — 
ni) 27 © 7conciliand:homines cam habın ic,y 

5 % R. tamdiu in. ca terra prinei is, ımpe 
Bu. ko -riummallent.. Das if: ic Km 
De Dadurch die Leute einem günftig si In 
J— vnd luieb zu haben bewegt werben har 
3 fo wol getönnt/daf anch die Dölchen u 
J ‚Steben ſelberſt lieber haben willen 


non anfländiichen Rönig/als den A022 
ne mn /vnter deren Beherrſchunge ſie 
doch fo lange zeit gefianden vnterthan 
Kin vnd gehsrchen. Solche findan uch 
—  geiwefen/ Auguftus onnd Ziberiusd 
| = a en udwigdiß Nonne ir, 
— Franckreich 
—— — 
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Dir Buch 45 
Einseıfectoduce,quämfeftinationem 
eeeritateinaue conuenire arbitra- 
Dasiit: Nicltedafür / es ſůn⸗ 
einem zechtgeichaffenen Heerführer 
ichte obeler an / als wenn er zu ſehr ey⸗ 
bete 7 0nd zu tief und freuenlich hineyn 
Eeesndwagcte. Er war gaͤntzlich der 
Ineinung 7 Dan folte weder Krieg an⸗ 
“fang en’ noch mit dem Feinde fchlagen / 
ee Hoffnung des Nutzes nicht 
o die Forcht des Verlur⸗ 
Schadens. Ur pflegte auch 
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Hagen: Diejenigen / welliche etwan 
vd hlechten genich willen fich inn 
Höchtie arfahr begeben vnnd wagstın / 
genansleich denen / welliche mit einem 
güldenen Angel oder Netze im Waſſer 
Filcheren : welchen Angel oder Nege fo 
fie verlähren / fie Fein vergeltunge da> 
für wider befonmen fönnten.. Von 
dem Ziberio fchreibet Suetonius / M⸗ 
Dimum fortune cafıbusdue permitz 
tebar. Das if: Dem Glaͤck vnnd 


dem Fall / verirauwet er zum aller we⸗ 
N Ta 
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fenonies A D.Augufto in Germania 
»iflum,pluraconfilio,quam vi Dei € 
elle, Das ift: Inn neun mahln/da 
vom Augufoin Teutſchland ge Ichi 
wordd/ habe er mit gutem vnd zei 
Rhate mehr /als mit Gewalt ve eric | 
tet. Sagtauch/ Er fange keinen J 
an / er werde denn durch die noht 
getrieben: vnd ſolches auch nicht/erha * 
be dann die ſache ſehr wol erwegen 
gar gute gelegenheit darzu abe al 
Item / Er halte die Könige/welchemam 
argwohns vnnd verdachts halben DI 
traumete/ zur Öchorfamevnzumsg ie 
de / mehr durch Runft ond Sefchicklick J— 
keit / als durch Gewalt vnd Zwang. Tr 
Ludwig der Konig hat auff a 

ge mehr auffichens gehabt / als d 
(wie man (leider) jegunder redet) d 
Gluͤcke oder Gluͤckfall nichts vertralle 
we noch befchle, ER Betrugs vn d 
&efchwindigfeit/ hat er ſich viel meh 
gebrauchet/als der Macht vnd Savas 
tes / oder jracnde eines andern — 
Pal act nare * N inn⸗ geölle 
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En inn befchtwerlichften Wi⸗ 
— die Crone Franckreich 
nem Haupte behalten / die hme 
Leicht ſonſt were gang fäuberlich ab⸗ 
men worden. 
fuͤrwahr / wenn man wil recht 
entlich von der ſache reden / ſo iſt 
ll; seit vielmehr gelegẽ daran /daf man 
cn 7 verrichte vnnd verhandle mit 
unit ond Verſtand onndfo viel 


Br 


GR 
—— 
— geſtumigkeit vnd Gewalt. Die 


eond tieffeſte Waſſerfluͤſſe/ find 
eeech jhres Lauffs halbẽ mehe ſtill 
re vngeſtuͤm⸗ als ſonſt ande⸗ 
Eichbaͤum Tannbaͤum / Ce 
Rum’ vnnd andre / werden durch die 
aturalfo befuͤrdert / dz ſie in ein merck⸗ 
auffwachfen : Deßgleichen 
auch die efanten / vnd alle andre din, 
% 2 zu ihrer volnfommenbeit: 
or ea alle” daß wie folliches zugehe du 
icht fuͤhleſt. Alſo ſiheſtu wol / daß die 
pn bi sen gewachfen haben / vnnd die 
hie pegtoß ——— ind / vnd in ſum̃a 
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jer müglıch in aller ſtille/ als offent⸗ 
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Knie J 46 ; Don Bortrfl — 
u AUS alles gang wundeslich zugchoimmeng 4 
J— vnd zur vol A ꝛe 
BR AK) bat : Dadu doch nicmafn bapı 
in ER fehen / oder nur ben dem wenigſte 
J merchen/ wie ſolches zugegang 
J Gott ſelberſt / beweget vnd reg er 
a Welt inn folcher ſtille/daß ſich 
J lich darüber zuverwundern/ vn 
J ſolcher heimlichkeit vnnd verborgen 
— ar Rhatn daß es vnerforſchlich vnd * 
J greifflich iſt Darumb dann wird 
AT diß ortes zum befchluß miedem 
En Pe fagen: Pleraquein futma Fo 
ii | fpieijs& contilijs.quam telis & man 
| { bus geri. Dasif: Mertheils fachen en” 
BE werden gemeinlich mehr durch sure, E 
Mi beftellung und Rhat / als Fa | er 
Bi Waffen vnd die Faͤuſte es 
J verrichtet. 
or N 1 
Ka Pi E > 
em N 4J1 
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denen / welliche vortrefflich 
ind geweſen im Fieiß / vnd in der 
Geſchickliehkeit. 
eu iſt gaͤntzlich dieſer 
rung daß des Scipionis bes 
I fie ond vornenefte Tugend ſeye 
Bean die Sefchieklichfiie. Vnd die 
warb zu fagen/ es ft jichs diß orte v⸗ 
ber jhr Höchtlich zuverwundern. Dan 
EDuEeh Diefe Tugend hater zu wegen ge⸗ 
Bora / da er für cin Sohndes Youts 
gehe en worden / vñ daß deß halben ſei⸗ 
een zum Krieg vberauß frew⸗ 
muhtig wurden. Durch dieſe 
gend haterdie Hergender Hiipas 
Enierm/ie auch des Mafınife vnd Si- 
; 4 Aeis an fich gezogen /vnd fie hme zů 
Dreunde gemachet. Durch eben Diele 
ze ugend/ hat er bey dem Rhat erhalten/ 
Daß der Krieg in Africa jhme zu führen 


k| 


ſuchen 


Bertrawet vnd befohlen worden: Hatır 
Fieden taufentfrepe Knecht / diecsanff 
3ur Olürk ond gerbarwolmir jme ver- 
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fuchen vñ wagen wolten/ auffacbracht/ 
vnd mit ſich inn Stäliengeführt: Dag 
er die edle Geſellſchafft der treyhunder 
ten zu Pferdt auff des — 
Adels koſten auffgetrieben: 29— 
ne alle beſchwerde vñ foften des Sees 
nen Nutzes / cin mechtige Armada 
ban ver vnnd außgeruͤſtet. Durapdide 
Zuzend/ haternit allein fich entfihule 
diget / wegẽ der falſchen aufflag vnd 
leumbduag feiner Diißgönnern: Son? 
der auch die Geſandten von Rom 
che außtrucklich darum̃ waren abgef 
tigt worden / daß fie ſolten erfundigen 
vnd erfahren / ob doch was man von me? 
geſagte vnd klagte wahr ſeye oder nicht 
zu folcher verwunderung brachte J 
fie ſchier verſtauneten / als er jhnen fan = 
Kriegs Rötung beides auffm IBaffee 
vñ auff dem Lande gezeiget. Durchdier 7 
fe Tugend / hat er nit mit Worten wel 
ches ein gemeines) fonder mit der That 
vnnd Wercke ſelberſt fich N t 
vnd verthediget. Durch dieſe Tugend 
er ——— ſeinem — die 
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aan Wogtey in Afıa zuerkannt worden. 
ech eben dieſe Tugendt/ hat er ver⸗ 
— Me, daß das Roͤmiſche Volck Die 
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meiſtere / vnd andre ſeine Mder⸗ 
hächere vnad Anflägers / been alleine 






rn pe Sitbefuc chen/vii den sit ernsudanz 
ken /fürden erlangten Sieg wivereen 
—* nibal. 

em. Silta fchreibet Saluſtius zu 
ie venmunderiche Geſchicklichkeit 










n nante ciuilem yictoriam, nunqua 
fer induftriam fortuna fuit: multız 
Kalesgbiaucerin an felicior el 
3 Dasifi: Das Gluͤck iſt bey hme 
aln hoͤher oder groͤſſer geweſen / als 
in — Gefchiektichkeit : Alſo 
‘er viel zweifelten / ober ta pffierer 
anlicher/oder aber glückhafftiger 
De Auch ſczet er hinzu / es feye nicht 
* su glauben / wie fo hohen Sinnes 

vnd G muͤtes er ſeye geweſen / ſeine Ans 
e vnnd vorhaben zu verſchlagen 
verbergen. — con⸗ 
— — IR 
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so Von Vortreff Feld Oberſt 
ſilia altitudo animi incredibilis. 
Bey dem Canone hat ſich (wie Pr 
Bus ſchreibet) gefunden / nicht fonderiie’ 
che Geſchicklichkeit / ſonder ein verwun⸗ 
derlicher Fleiſſe. Er prudens reimilis 

















taris, & diligens erat imperij. Dasift? 


In Kriegs fachen war er flug vnd vor⸗ 
fichtig/ und fonit warinn er zu gepietten 
ſehr fleiſſig und ernfihafftig. Nichtwe 
niger (als Diutarchus zeuget) ſoll vom 
Paulo Emilio gehalten werden: Als 7 
welcher / wenn cr gefrieget/ nıchte/ das 7 
immermüglich geweſen / vnverſucht z 
laſſen. a 
Solches Lob hat zu onfern zeiten 7 
Sanget / Ferdinandus der Marckgrafe 
zu Peſcara. Dann mit ongefpartm 
Fleiſſe/hat er viel Kriegezugutemende 
loͤblich aufgeführt: innfonderheitaber 
den Krieg/darinnen Franciſeus der Kõ⸗ 
nig inn Franckreich gefangen worden. 
Vnd die warheit su fagen/ In belloni- 
hil tamleue eft, quod non magnz in⸗ 
terdum rei momentum faciat. 











fehlecht /datauf nicht je zur zeit etivas 
gralfes und wichtiges erwachfen fönne, 
Bas ift aber/ möchte jemand frag?/ 
fir ein vnterſcheid / zwifchen der Ge⸗ 
Sfehjieklichkeit / vnd Dem Fleiſſe © "Senes/ 
erfordert mehr Verſtandes und finnes: 
Diehes/ mehr Muͤhe vnd Arbeit. Je⸗ 
nes /lehtfich ſchen vnd brauchen in ho⸗ 
en vnd wichtigen fachen : Diefes / leßt 
—— auff alle dinge. 
ſe beide ſtuck / die Geſchicklichkeit 
sndden leiſſe / hat der M. Karo zuſa⸗ 
man gefaflet/ vnd ſich beider gebraucht. 
Ron hme fchreiber Liuius / Er ſeye fo 
frifchenond wachen Muhtes vñ Ders 
F- ande gemeien / daß er habe deme / ſo zu 
verrichten votig gewefen/ nit allein nur 
hachgefinnet-onnd alle dinge angeord⸗ 
ner nd beſtellet / ſonder auch inn vieln 
dingen Hand angelegt / vnd ſelberſt vers 
"richte. Welches zu thun / er Leibes hal⸗ 
Ban fonderlich taugelich vnnd geſchickt 
3 en. In parfimonia,in patientia 
 Jaboris, periculise ‚ferrei ropẽ cor⸗ 
poris auimique. Das 1 x — | 
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ſamkeit und zur Arbeit / wiedann auch 
alle Gefahr auß zuſtehn / hatteer gleiche 
fam als einen eyſernẽ Leib vn Gemäte, 
—— GC WERDE: ER SB THRON 
Von denen / welche auf Tapffer- 
keit onnd Mannheit dem Feind haben 
doͤrffen Trotz bieten / vnd deßhal⸗ 


ben vortrefflich geachtet 
worden. 


Es M. Mrarcefliunäber 

windliche Trotzigkeit (dapwir > 

 diefe Zugendalfonennen/ die 

fich mehr inn Vnfallerzeigetundfehen 
leßt / als im Gluͤckfall) fan beffer nicht 
befchrieben noch außgetruckt werden / 
als eben. mit des Syannibals worten fo 
er hiervon gehalten. Dannalser/der 
Marcellus / eines tags vberwunden und 
geſchlagen wordẽ / war er folgendentas 
ges der erſte / ſo ſich mit den feinen auf? 
machte / dem Feind wider unter Augn 
zoge / vnd hhme nachmaln ein Schlacht 
anbote. Darumb dann Annibalfagte: 
Cum co nobishoftereseft, qui nec 
bonam, 
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| Das Erſte Buch. 53 
m, nec malam ferre fortunã po- 
tele Seuvicit, ferociter inſtat victis: 
ctus eſt, inſtaurat cum victoribus 
en. Das iſt: Ich ſehe wol / wir 
haben zuthun mit einem ſolchẽ Feinde 
der weder gutes noch boͤſes Gluͤck dul⸗ 
den ond ertragen fan. Wenn er oblis 
get? fofeiter den vberwundenen auffs 
eufferfienach : wei er vnterliget / ſo biet⸗ 
tet er dem Döfieger den Kampff auffs 
neuwean. 














ibet / verlieſſen ſich mehr auff guten 
Rhhal als auff Gluͤck / vnd ſtritten mehr 
au Tapfferkeit vnd Mañheit / als mit 
Gewalt vnd Macht. Hiemit haben 
 fieder Babaren etlich mechtige 
Kriegsheer geſchlagen 
vnd erlegt. 
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54 Von Vortreff. Feld Oberſt 
Von denen / welche vortrefflich 
find gehalten worden darumb /dabbep 
ihrem vorhaben allzeit der Wach 
truck geweſen. 


Ey dem Krieg / wie nicht we⸗ 
niger auch bey allen andern Ge 
fchäfften und Haͤndeln / daran ct? 

was wichtiges gelegen / werden vorauß 

trey ſtuck erfordert : Die Berhatſchla⸗ 
gung / der Befchluß/ ond der Tacheru 7 
oder Volnſtreckung. Diß legte ſuuck be⸗ 
langend / darinmenfind ſchr vorirefflich 
geweſen / M Agrippa / und Septimius 
Seuerus. Bon dieſem Keyſer ſchrei⸗ 
bet Herodianus / Er ſeye geweſen feruig 
vnd geſchwind in etwas zu afinden/oun 
hefftig vñ geſtreng in der volnſtreckung 
ſeints vorhabens. Eben von dieſem 
ſchreibet auch Aurelius Victor / Er ha⸗ 
be deme / was er einmal vor ſich genom⸗ 
men gehabt / biß auffs hinderſte vnd euſ 





bet der Paterculus: Per omnia cxtra 
| auo- © 





—— 


Das Erſte Buch. 55 
aones poſitus, conſultisque facta 
Konjungens. Das iſt: In allen ſachen 
war er durchauß fertig und bereit / vnnd 
was er ein mal fuͤr ſich genommen / daß 
mußte vnverzogenlich fort gehn. 
der Appius Claudius das Roͤmi⸗ 
ſche Volck vermahnete / daß fie nicht 
wolien abſtehn von der Belaͤgerung der 
Sat der Vojern / ſagt er vnter anderm: 
terror nominis noſtri, vrexer- 
tum Romanum nö tædium longin- 
aux oppugnationis, nonvis hycmis 
Sabvrbe,circumfefla femel, amouere 
” poflit; nec finem vllum alium belli, 
- 7 quam;yidtoriam nouerit : necimperu 
 potius bella, quam perleuerantia ge- 
rat. Dasifi: Diß fol onfern Namen 
ſchrecklich machen / Daß weder verdruß 
der langwierigen Belagerung/noch die. 
ſtrengkheit des Winters / das Nömifche 
ser von einer Statt / fo ſie ein mahl 
 omblägert/hat abtreiben konnen: Daß 
Ihres Kriegens fie fein ander ziel noch 
ewillen ond erfennen /alsden Sie⸗ 
Vnd daß ſie mehr mit Beharrlich⸗ 
Sag 
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ss Vomw Vortreff. Feld Oberſt. 
keit vnd Beſtaͤndigkrit / als mit Vnge 
ſtuͤmmigkeit jhre Kriege verrichten vnd 
volnfuͤhren. 
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worden. — 
N Gh Halte nit/ daßin K 98, 
ER achen cn ſtuck fpco/daran meh! Ey 
= gelegen/als die Öefchwindeodee 
IT. Sebemigfee. Danndiefebenimmier & 
ER NER; dem Feinde zeit vnd weil,die gefahr / da⸗ 
Ye rinn er ſchwebet/zu erkennen / vnnd dar 
wider ſich zu bewahren : Verrret vnd 
verwirret jhn in ſeinem Siüe/ondfire > 
dit hme gleichſam als die Händesu — 
men / vnd ſchlegt jhn alſo vnverſehens. 
Aiß oꝛtes find ſehr excellent oder vor⸗ * 
trefflich geweſen / Alexander der Groß 
ſe⸗/vnnd Julius der Keyſer· Inmaſſen 

















das gnugſam zu erkennen auß demed 
ß ſſie beyde⸗/nnerhalb treyzehen jaren/ ie 
Äh SZeli vnter ſich gebracht, Vom Ale⸗ 
—3 —B88 * * a —— hi F hi w 































—— Das Erſte Buch. 57 
ſagt Q.Curtius infonderheit: 
Nllam virtutem Regis iſtius magis, 

Somaın celesitartemlaudauerim. Das 

ih: Un dichm König iſt kaum wz ande 

höher u loben / als die Behaͤndigkeit. 
mE chare ſchreibet Suetonius sn 

Krisgen ſcye er ſo geſchwind geweſen⸗ 

Wperſepé nuncios defe præuenerit. 

Et Daß er offemaln den Zeittũg⸗ 

 främernfilbeft zuvor fommıen. Appia⸗ 

nu 18 ſagt von ihme/ Er habe in Kriegen 

fich mehr gebraucht der Geſchwindig⸗ 

et nnd Tapfferkeit / als groſſes ge: 

eine zurüftens/ vnd an⸗ 
ns. 

Der Brfachen/darumb der Cæſar fo 
fen ig vnnd behend gewelen / find zwar 
>: ” piche ley. Die erſte ware / daß er/ Ge⸗ 
mute vnd Hertze belangend / fo lebhaff⸗ Br 

tig / frifch ond wacker geweſen / da meee 

= ‚niglich vber jhn ſich verwundern muß BR 

fe ae ralles/foaußdımvos 7 

> iden Krieg erfolgen möchte/ Me 
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ss Von Vortreff. Feld Oberſt 
Die andere vrſach iſt gewefen / die. 
Gchorfame vnnd Bneerthänigfeit feis 
ner Soldasen. Welches dann nirgend 
anderswaherfonimet: Als / daß erfiefo 
wol tractiert vnd benuͤget / fo wol in ⸗ 
zalungen vnd beloßerungen/als ſonſt in 
ander wege: Daß er jhnen fo gutes E⸗ 
xempel vorgetragen / in aller Arbeit vnd 
in aller Gefahr: Vñ dz er ſolche Tapf⸗ 
ferkeitten und Mañheitten jederzen bes 
wieſen vnd erzeiget / daruͤber ſte ſich ale 
hoͤchſtlich verwundert / jhn befnhalben = 
vber alle maſſe geliebet. Daberdange 
ſchehen / daß als ficerfttich durch den As 
uaricum / nach folchem auch durch den 
Pompejum/omblägert geweſen / ſie al⸗ 
lein vm̃ feiner willen / vnglaͤubliche m⸗ 
he vnd Arbeit außgeſtanden / vnd ſonſt 
vnleidenlichen Hunger vnd andre Noht 
gelitten und vberſtritten. Nach dem uns 
gluͤckhafften Treffen bey Duraszo/bas 7 
ten fie jne ſelberſt / er woͤlte fie doch ſtraf ⸗ 
fen / dieweil ſie ſich hetten ſchlagẽ laſſen. 
Alſo hat er/ nach dem ſie jme alle ſo zaͤn⸗ 
ſtig vnd geneigt geweſen / dz gantze a Re 
ohne 


3 E— 
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> ame 


ä Das Erſte Buch. ss 
Anne alle verhinderunge geführet vnnd 
en / wahin es nur jmmer Die Not⸗ 
fürfft. erforderte. 

Die iritte Vrſach / dadurch der Cæ⸗ 
far fich ſolcher Geſchwindigkeit gebrau⸗ 
che iſt geweſen / die Prouiſion vnd vor⸗ 
ſchunge aller zu einem Krieg erforderten 
Notturfft: Als da ſind / Prouiand an 
effen vnd trincken / Kriegs Ruͤſtungen / 
vnd allerley Gezeuge zu allerley Wer⸗ 

en: Zimmerleute / Schmide / Schloſ⸗ 

ſer vond anderley Kuͤnſtlere / wie fie jm⸗ 
mer Namen haben mögen. An welchen 
ſiuckt weiles dieſer onferer zeit Haupt⸗ 

leuten viel abgeht und fehlet / aefchiche 

es / Daß fiemüflen wenn der Krieg am 
beſten iſt abſtehn vnnd laflen / oder das 
echte Treffen onterlaffen / oder alles 
gleichſam als inn die fchang ſchlagen 
opnd wagen. 

Die vierte Vrſach ware /dap er auff 

Vie Kunſt des Kriegens / vnnd auffdas 

 Handwersteder Wehre und Waffen / 4 

ſich ſo vortreffenlich wol verfanden. RE 

Dann was Ichlechte fachen warın / das 3 J 
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so Von Vortreff. FeldOberſt. 

ran nichts ſonderliches zu erholen gewe⸗ 
ſen / deren name en nichtsan/vand 
wolte die Föftliche Zeite Damit nicht vers 

terben ond vertieren. Was abernam- 
Haflte vnnd wichtige fachen waren / da⸗ 
rauff ein Handel der gäse Hafft beſuun⸗ 
de / deren name er ſich ernſtlich an. Weñ 


der Feind zu Felde lage/fo fuchetvüver 5 


fischet er alle mittel und wege / Ihnezur 
Schlacht BE bringen: Dochnichr = 
ehe daũ er feinen Vortheil erſehẽ Kon - 
te er in zum ſchlagen nicht berauß.brine 
gen/ fo griffeer indoch anin feinem a— 
ger: Indem er jhn darinn vberfielevnd 
beßurmete / wie er dem Ariouiſto gethan: 
oder vmblaͤgerte vnd vumbfchangte/jne 2 
maſſen er dem Dercingentorigi vñ dem 
Pompejo gethan. Da dann /inn dem 
Krieg wider den Pompejum / nicht auß⸗ 
zuſprechen / was für griff vnd Kuͤnſte e 
eſueht vnnd gebraucht / Damit nur dex 
rieg bald fein end erreichete Dann 
vor allen dingen / beraubet er jhn feinee 7 
Reputation / oder Achtung vñ Credit⸗ 
in dem er jn auß Italien verjaget. Nach 
| diefem/ = 










— 
Das Erſte Buch. 6 
lem / hat er auch die beſte Macht und 
Starck jhmebenommen/ in dem er jme 

da5 Syanifche Kriegshier entzogen. 
Dennoch war mit feiner Armada der 
Pompejus der ſtaͤrckeſte auffm Waſſer. 
Weßn verhielte ſich aber diß ortes der 
Exfar?Ertricbeden Pompejũ fo weit/ 
dab er muſte mit jme ſchlagen / auff dem 
Lande. Da er dann mol wuͤßte / daß er 
groffen vortheil hette/unnd mit dem ge⸗ 
Fingern theil feiner Macht ohne alle ges 
fahralies auff gut Gluͤck wagen doͤrff⸗ 
te: Diemeil in feinem Hrer/nur alte ge⸗ 
uͤbte Ooldati geweſen: da dargegen der 
 Dompejusanderenichtbey fich gehabt/ 
- als junge / vnverſuchte / ond zu ſolchem 

+ Schergvntaugeliche Öefelln. 

ee Mber diß alles, hat er fich auch ge 
braucht der Behendigkeit / vorauß im 
fortziehen: Da er dannefftmaln den 
Feind oberzogen / vnd folcher maflen v⸗ 
bereylet hat / daß er ihme aufm Hals ge 
> welen/ehe man feiner zukunfft beym we⸗ 
- nigftengewahr worden. Daran ließ er 
ch nicht verhindern noch auffhalten / 
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weder durch ſtrenges Vngewitter noch 
durch tieffe Schnee/wieauch nicht Ge 
waͤſſer. Vber die Saona feset erineh 
nen Tage /darüberdie Schweiserinn 
zwentzig Tagen nicht paflieren unten. 
Im Winter/sogess ober die Alpe: Im 
Winter / führer er trey Segioneninn 
Franckreich: Im Tßinter. fehifferer vo 
Brunduſto auf gen Durazzo / vnd auß 
Sicilien in Africam. Kein zeit war ° 
vngelegen / daß er derſelbigen ſich icht 

gebrauchte / eintweds die Armada auffe 7 

zurichten / oder ſonſt andre Ghefchäffte 


zuverrichten. In einem Winter ich⸗ 
tet er eine Armada auff / von ſechshun⸗ 
dert Segeln / Bretanier damit an 58 
greiffen. "innerhalb treiſſig tagen hat 
er zwelff groſſe Galleen aller dingt auff⸗ 
gebaumer/ vi wider die Marſilier auß⸗ 
eruͤſtet. In einem Tag / hat er vber die 
onnam cin Brucke gemachet. nn 
sehen Tagen / hat er ein Bruck vber den 
Kheyngemacht. In fuͤnff vnd swengig” 8 
tagen / hat er in der Belagerung vor 4 
uarico ein Schantz oder Baſtey * — 
| won 


‘ 





DDas Erſte Buch. 36 
— vnd aller dingẽ volnfuͤhrt / wel⸗ 
Schein der breitte treyhundert / in der hoͤ⸗ 
 heachsig Schuch gehabt. Vnd damit 
ne mache/er Bielsein Schlachten 
dilen Brauch / daß er Feinen Feindt je⸗ 
maln fchluge/ dem er nit auch hette fein 
Ager eingenommen onnd geplündert: 
Vnd yon feinem jemaln abtieffe/ che er 
Hin gang vnnd gar aufgemacht vnd zu 
grund gerichtet hette. 
DR ortes / bat es Alerandern dem 
Sroflenan der Geſchwindigkeit gemã⸗ 
ale Dann als erden Darium in Cili⸗ 
rien vderwunden ond gefchlagen hette / 
— e nicht weitter nach / ſonder 
ſaumet ſich vnd verzoge in Ber Belaͤge⸗ 
rung yor der Start Tiro/ wie dañ auch 
mit dem angın African. In deßn aber/ 
aber dem Dario zeit vnnd raum / fich 
wider zu erbolen/onnd vielmehr als zus 










dal in dieſem ſtuck gefehlet. Dann nach 
en er Die Roͤmer auch zum tritten mal 
Belchlage hette / ließ er deũoch die Statt 
vom one — 

| Be pn 


zu ſtercken Es hat auch der Manns - 








es 


— er J u 
u.” } - A) .- 
een er Kor ir 
1 wor 8 
vo x Y F u, —2 *. 8 4z 


— nl he 


— BE .. 


* 


—— 


an 


rue — .— 
= ART 
« REG ee 









.. 








* 


Das Erſte Buch. 6 


ſiet / vnnd damit die Venediger ge: 
. Magen /auch der Menapiern Landt⸗ 
haften verherget und verterbet. Im 
erten hat er die Teutſchen / ſo in Gal⸗ 
hen gefallen geweſen / beſtritten / und iſt 
m Zeutfchlande poſſiert / folgends inn 
tannien gezogen. Im fuͤnfften / in 
— wider kehret zum Krieg in 
Ort annien / viel ſtercker als zuvor/ vnd 
Bar Diefelbige Landſchafft den Römern 
 sinhbar gemachet. Auch hat er der E⸗ 
pltone mechtiges Kriegs heer geſchla⸗ 
gen/ vnd Dr — von der Belaͤ⸗ 
ung erlediget. Im ſexten/ hat er der 
Neruern vnnd Senonern en 
namlich zu rebellieren und fich auff zu⸗ 
Swerffen/ gebrochen vnd zu nichte gema 
het: Die Menapier gedemmer: Hat 
pderden Rheyn geſetzt vi den Schwa⸗ 
ben groffen Schrecken eyngejagt: Die 
uroner geſchlagen / vnd Ihre Helffer⸗ 
trewet. Im ſibenden jar/hater ſehr 
















= 
” 
J 









Bielvefie Platze erobert / fich wider die 
Ku verſucht / Auaricum cinges! 
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A belaͤgert / vnd in einem Streiteerlege 





65 Bon Vortreff. Feld Oberſt 
nommen / vnd den Vercingentorigem 
uach dem cr jhn im Felde erlegt/ dahn 
genoͤtiget / daß er ſich hat muͤſſen inn ii 
State Alexiam eynſperren/ dari 
jhn belaͤgert / und hiemit gan Gain 
gedemmet vnd onterfich gebrachte m 
achten/ift er den Biturigern vunnd Kar 
nutern vorforiten/ vnd hat fie im Zaun Z 
vnd innder Gchorfamebchalten: Die = 
Bellouacier hat er gedemmet / vn = 
ſillodunam in fein gwalt gebracht 
Auff ſolches alles / erfolger der Bun e 
gerliche Krieg/ wwelchen er gleichermap — 
fen mit ongleublicherBebendigkeitva 7 
führee. Dann innerhalb fechsig tagen 
bracht er gang Italien vnter jeine ge = 
walt / vnd jaget den Pompeſjum drauß 
Innerhalb viertzig tagẽ haterdes Piz 7 
peij Statthaltere vn Berweferein Ha 7 
fpanien gefchlagen/ jr Heer zurfiremer? = 
vnd dieſelbe großmechtige Landtſchafft 
gantz vnter ſich gebracht. In dem an 
dern jar deſſelben Krieges / hat er den 
Pompejum gang verwunderlicher Weiz 


















+ 


Kr Das Erſte Buch. 67 
U folcheszoge er in Egipten / vnd be 
et die Alexandriner zu Waſſer vnd 
mderneun Monat lang / vberwand 
erſchluge jhren Koͤnig / vnd bracht 
er nie Rönigreich unter fein Gehor⸗ 
fsernachers hater den König Far⸗ 





























vn dgeſchlagen. Fuͤnff Monat bat 
it dem Scipione vnnd dem König 
Jut — beide zu. grũd gerich⸗ 
ond ganz Africam vnter feine Ge⸗ 
Fr orfar e bezwungen. Folgends hat er 

junerbalb wenig Monaten Hiſpanien 
Menachmaln vnterworffen / mit der 
ompejanern ſchrecklichſten Niderlag⸗ 

3 ich bie diß orths geſchweige deren 
“en welche er zu ebẽ dieſer zeit durch 
ine Hauptleute geführee / vnd das inn 
Br on tterfchidlichen ertern / da er auch 
* ale 


nen, 
ſari iſt diß orts d Geſchwin⸗ 


x a eweſen / Sep⸗ 

erus / der Keyſer. Zu vnſern 
ten, Selim / der Tuͤrckiſche Koͤnig: 
Ferrantes —— 
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63 Von Vortreff. Feld Dberft, 


Mexicaner deß nhalben einen Sohn de 
Sonnen genennet haben: Deßgleiche 
auch der Gafton de Fois, welcher innerz | 









men der Belägerung erledige vndene 
fchüttee/ der Denctianern Rriegebere 
ben Villafranca erlegt / vnd Breſua v 
der gewuñen. Aber vorallen gefel twin? ⸗ 
den ſtucken / die jemaln gebrauchtworz F 
den / iſt ſehr merck: vnd gedenefundig > 
diefes / damit der Claudius Nero den 
Hainbalbetrogen und verführt /unden 
Asdrubal vberwunden vnd gefchlagem. 
Nicht minder gedenckwirdig it Dier 7 
fe Sefchwindigkert/ damit der Torilas ° 
den Vitalianũ vntergetrucket hat. Ce E: 
hatte der Zotilas die Statt Deruffamı = 
belägert/onndals er berichtet worden? 9 
daß Johann Vitalianus die Römiſche 
Rhatsherrn auf der Gotchen handen 
geriſſen vnnd a, machet er J 
ſich inn aller eyle mit ſeinem fertigſten 
Volcke vnverſehens auff / zoge durch die, Br 
March/ Abruzza vnd Apulien / hereyn 













































Tr DasErfieBuh. 60 
ge den Vitalianum / der von ſei⸗ 
bzugvon Peruſia noch nichts wuß⸗ 
Dr Be ihn. Durch dieſe That / 
a o ina eyle vnd ſtille verbracht wor⸗ 
d * hat der Totilas jhme einen groſſen 
en geſchoͤpffet / und das Lob eines 
ec en Capitaͤnen erlanget. 
* R. Ich weiß aber nit/ob jrgend ein Heer⸗ 
Bam ſeye geweſen / der diß ortes 
er Scemiramidi habe vorgethan. 
inalsauff ein gewiſſen Tag / da ($ 
gl ware die Haare zu pflantzen / ſie eben 
en einfelben Geſchaͤffte geweſen / vnnd 
mallem thun jhren zeittunge kamen võ 
x Start Babilon / daß fie rebelliert 
Et ‚tteiond auffrhürifch were worde/ lieſ⸗ 
e Nepfangung ihrer Sfaaren/deren 
ben theil noch ongepflangt in 
en gehabt, anſtehn / vnd zoge mie 
chtenem vñ gepflantztem / 
Ib fliegendem Haare / daher/ 
5/ Ihr Haar niemermehr gar 


hette dann Die gemeldte Statt 
se wider unter Al en ge: 


u pflanken ode in Zoͤpffe zu brin⸗ 
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zo Von Vortreff. Feld Oberſt — 
bracht. Darumb dann jhren ein kunſt⸗ 
reiche Bildnuß / deme nach / wiefie daz 

maln sum Kriege gezogen / mittheilt 
flochtenen/ theils ſchwaͤbenden 
auffgerichtet worden. | 


—— ar — 20 — 


Dondenen/ welche gefcehbeyd und 

Hug geweſen / vnd deßhalben als vers TE 
trefflich gepricfenwo ZZ 

ven. — 
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vnnd Klugheit ( oderiwieman 
ſonſt Sagacitatem milirarem 
zu Teutſeh nennen möchte) beſteht auff 7 
vier ſtucken. Das erſte iſt: Dak man 7 
Die obligende Gefahr/deßgleichenauch = 
des Feindes Liſt vnd Betrug / damiter 7 
vmbgeht / zuvor erfundigeond erkenne? zZ 
vnd darwider gute vorſehunge tihue ds; = 
iſt: Daß manlwie Timotheus vom gu 
en Capitaͤnen redet) Augen habe / micht 
nur vornher im Angeſicht / ſonder auch 
Bindenzuam Rucken: Vnnd daß man zz 
cwie Sertorius pflegte zu fagen) fich 
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en DasErfeBuh. 7 
Nicht minder von hinden her / als von 
nu vorfehe und bewahre. Inn wel⸗ 
fu / fürwahr der Viriatus fehr 
flich geweſen. Daher Juflinus 
son jhimegefchrieben/die Hiſpanier ha⸗ 
ihn zum Oberſten auffgeworffen/ 
Yecanendi fcientem, declinandique 
peritum. Das iſt: Als einen / der gar 
wi zte / wie er fich ſolte vorſehen / vñ 
für Gefahr bewahren / vnnd wie er ſolte 
den Jeind außgehn vi erfahren / betrie⸗ 
nd verfuͤhren. | 
Diefe Kriegs Zugend / batfurg vor 
 Sonlernzeite wider auff die ban gebracht 
— n id vernewert / Eraſmus von Narni / 
genannt Gattamelata. Dann er iſt be⸗ 
= gabt geweſen / mit ſonderbarer Geſchey⸗ 
er digkeitonnd Klugheit / alſo daß er jeder⸗ 
eit zuvor konte erkennen vnnd willen / 
= warauffoi wamit fein Feind vmbgien⸗ 
ger was er vorhadens were / vnd in was 
öcfahrer ſchwebete. Daher dann gez 
Hloflen / daß er fich auch wol wuͤßte dar⸗ 
wider acfaft zumachen vnnd zubewah⸗ 
im nd wiewolererwanalfo eynge⸗ 
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BE su fommenvnmüglich geachteetwurde2 
IE Bat er doch niit verwüderlicher Geſch eis | 
















J Das ander ſtuck der Geſch dig 2 
| vnd Klugheit in Rriegsfachc/it: Da 
man wiſſe der Gelegenheit ond Anlak 


den Feind zu betriegen vnd zu dı rlei {172 = 
vnd in die Stricke zu bringen / eben wꝛ 
zunemien. In welchem ſtuck der ) ne ig, 
mbal ( Inmaſſen jevermeniglich begene 7 
ger ) cin rechter Meiſter geweſen: al —* 
welcher wenig Schlachten gethan 
ernit zwen / trey oder mehr Knregs 
fen geriſſen hette Augẽſcheinlichſt a & 
haterfolche fein Kunft onnd Mape >E) 

ſchafft erzeigt/ in der Schlacht auff de E 
Vannefer Heide. Dann als er dam⸗ in 
geſchen / daß er bey weitem nie foftarde 
were als die Römer/gebrauchterfichee 
nes folches Siftes vñ Gefchwindigfeie? 7 
dadurch er den herrlichſten Sieg erlan 
get. Crftlich / verordnet er indie fü fr 
ET. Bunde Numidier / die fich geſtelleten 
f Eur: “ 2, als ob ſie von jhme abſiclen / vnd J—— 
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Ca Das & Fe Buch. 73 
FRöimernfich begebt wolten. Dieſe nun / 
den von den Roͤmern ſehr wol em⸗ 
> Spfangen/ond als Freunde angenom̃en⸗/ 
2 nd nen hinder den Schlacht Ordnũ⸗ 
gen jhre ſtelle gezeiget. Demnach / ſo ge⸗ 
Fr Braucht er fich auch der Öclegenheitdes 
2 Drtes/on ordnet feine Häuffen folcher 
maflen / daf die Sonne jhnen auff den 
FR an ſchiene / den Römern aber ons 
+ ts Geficht flache vnd fie verbiendete. 
efgleichen Gelegenheit ſuchet vnnd 

rauch mit dem Winde: Welchẽ 
Ri Bier hette/der aber den Roͤ⸗ 
men vnters Öeficht fchluge/ vnd jhre 
Mund vnd Nafen/ mit Staub 
und Sand,deffen dieſelbe Heide vol ges 
& ae — erfuͤllete / dz ſie etlich mal ſich 
ke vnd zu ruck weichen. 
/griften die obgeſagte fuͤnffhun 
Numidier bie Römer vnverſehens 
i an —— Binden her / vnd theten ſchreckli⸗ 
* n fchaden. Daß alſo der Hannibal 


nich 6 onterfaffen/Dasme/ineinemfo 
w cht zen Sefchäffte/ hette moͤgen zw. 
‚guten n lommen. Der Drepie onne / 
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„4, Bon Dortreff, Sch Ober 


ſtuck / hates dem Sp. Poftumiobender 7 


dann ? Vnter anderer Beute/foerinn } 
= derſel⸗ 











fi. 
Wind / Staub / Sand / Liſt vñ Berrug 
muſte jhme dißmahls alles zum beſſen 
dienen. Be; 
Das tritte Meiſterſtuck in Der. Sirfeg 2 * 
Geſcheydigkeit und Klughei DaE 
wenn man etmanonveriehens inne: 
fall gerhaten / oder in grofie — | 

fallen/man in alle wege fich wiffezunene 7 
halten / vnd herauß zu reiſſen Ambiefen 




















Candiniſchen Spitzen gefehlet wiedan 7 
auch dem Hoftilio Mancino zu Num 
tia. Der Hannidal aber / wußte = 
dieſe Tugend ſehr wol nugezumachen. 
Dann als auff ein zeit der TBegween 
jhne unrecht geführt/vnd auff die Steh 
later Heide geleitter hette hatteder I, = 
Fabius jne dafelbften zwifchen de ZBafe 7 
fer vñ dem Berge/durch feine dahin ge 
ſegte Huten alſo eyngethan vnd vm⸗ 
ringet / daß es nicht wentger Kunſt vnd 
Klugheit bedorffte daſe bſten zu entinie 
nn als jener gebraucht hette Jhne da 
olcher mafienzufangen. Was there ee” 
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er DdserfeBuh, 75 
Miben gegent bekommen / hatteer in 
Iainem Sägcr/ indie zwey tauſent Och⸗ 
Dem ſelbigen allen / lieſſe er jederm 

tbüfchelin Strohe / Hew/ Doͤrrholtz / 

ei lonft andre fewrfaͤhige und brenn⸗ 
ae Matery / auff die Hörner binde/ 
Pund alfo gegen dem Berg / da er den 
ecch zug nem̃en woͤllen / treiben. Das 
Ri ken ließ er die gemeldte Bündelein 
| Fewer anſtecken / vñ die Ochſen mit 
er epe vnd vngeſtuͤme jagen gegen 
De zß / da er wolte durchbrechẽ / wel⸗ 


* ‚aber die Feinde eyngenom̃en hat⸗ 


beſetzet. Da wurden die Gch⸗ 
—* Fewrflammen ſo erſchre⸗ 
let vnd Durch den ſchmertzen / dann fig 
auch auffdie lebendige Haut gebrennt 
— vnd vnrichtig / daß 


brüllen/ nicht anderſt als ob fie taub vnd 
afinnig weren/den Berg auffondab/ 
in und wider zu lauffen onnd zu ſprin⸗ 
» Alfo daß von folchem & 
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ſem ſtuck / hat der Sertorius / a 
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76 Vonm Vortreff. Feld Obe 
als erzitterte / vnd das anfchen gewunie 
als ob es alles vnd alles im Brand Rünz 
de. Die Soldaten / fo denſelben 
verwahren follen/ erſchracken ° 
vnd gedachten nicht anderſt / a 
Feind die Höberdadoch nichtdie ame 
de / fonder nur allein die Dchfen geme 
fen / enngenommen herte /begabenfich 
Deromegen/ damit fie nicht hindersogen 
wuͤrden / inn folchem Schrecfeninndie 
Flucht. Hiemit / befameder Hannibal 
einen freyen vngehinderten Paß oda. 
Durchjug. Da dann ich nicht feidh te * 
lich glaube / daß jemaln ein foartlic — 
geſchwinder vnd vnverſehener 
boſſen / deſſen man gedencke / gefcheben 7 


et. 7 
Das vierte ſtuck der Kriegs Geſch⸗ 

digkeit vñ Ktugheit/welchesmeh: Derz 
ſtands erfordert als die zuvor erzelleten 
iſt: Daß man wiſſe nit allein/wieman 
ſich ſolle auß Gefahr reiſſen vnnd rede 
ten : ſonder auch / wie man fönne dasız 
Boͤſe in Öutesverwandlen. Ian die⸗ 
s Die 


































er DaserfBuh. 77 
a hus ſchreibet / alle feiner zeit Capitaͤ⸗ 
nen r it vbertroffen. Aber der Probus 
Seuche den Datamin / fo vil diß ſtuck be⸗ 
ng Ban andern /fo jemaln gewe⸗ 
it fuͤr. Dann als er die Pifidier/ 
de Art 7 daß fiefeinen Sohn getoͤdet hee⸗ 
Sl ii berzoge / und fein Schwäher Mi⸗ 
tro obarzancs an ſeines Tochtermanns 
chesweiffelteond verzagte / deß halben 
mit feiner onterhabenden Reuterey wis 
8 — darvon flohe / wer wolt in fofch 
R oe e ehenem zufallnicht höchfllich er> 
"fh Een fein gewefen © Aber : atamis 
| N Ü e hat. Da onheil alſo bald ſehr gu⸗ 
añ er ließ in ſchnelleſter eyle 
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imganse Heer außruͤffen / ſein Schwaͤ⸗ 

h * e evon ſeiner ſtelle gewichen / ver⸗ 
e derowegen ſie alle / jme fertigſt⸗ 

——— Mit welchẽ geſchwin⸗ 
erden Mitrobarzanem bezwũ⸗ 


Pi J - — 
u we oo He 


# 

j 

44 

4: 

rt $ 
ii 
Hs 


aß er mußte wider die Piſidier / die 
F kr Ihren Feind hielsen/ vnd feind⸗ 
uffihn ſetzeten / ſich wehren / vnnd 
cyd deme/ welchem er verrhaten vnd v⸗ 
ken möllen/fein erden laffen, Quo 
NE ae / (fast 
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»3 Von Vorrreff. — 
(ſagt Peebus) neque acutiss 

Imperatoris cogitarum,, neque cele= 

rius fact um. Das if: Nichts fpisi zZ 


warde * geſchwinder vnd 
verbracht / wer ja der Hcerführer Zion 
thun ſollen / jmmer geweſen. nddie 
warheite zu ſagen / in dieſem fuck hat ex 
es dem Tullo Hoſtilio weit vorgerhans = 
Sintemal der Metius nicht wide Die 
Fidenater gefiritten / noch um 
der Roͤmern geholffen / wie aber de 
trobarzanes feinen Tochtermann 
beyſtehn vnnd helffen muͤſſen are 
Germanico conſilia ‚locos, prompta, R 
„ occulra nouerat ? adtusd; hofttum m 
gen ipfisvertebat. Das iſt Er 
ußte alle Rhatſchlaͤge/alle Oerter al⸗ 
e Komlichkeiten / alle Heimlich keitte 
In mas Die Feinde für liſtige Anſchla⸗ 
ge wider jhn machten/die konte er sujbe 
rem verterben jnen vber jhren ſelbs eig⸗ 
nen Nalsrichten. Laſſet ons aber difen 
handel beſchlieſſen vnd enden mit diefen 
werten/ mit aan der Proc den 




















Be Das Erfie Buch. „> 
biademgeloberhat. Erat (fihreibe 
an decipi non poflet: 
E m fertim, cum attendiffet ad cauen- 
1. Dasift: Er war ſo geſcheyd vnd 
jhn niemandt konte betriegen: 
iß / weũ er ſich zu hüten etwas fleiß 
angewendet. 
F | — ß ortes kan auch Fomlich angezo⸗ 
Ben werden’ die Klugheit vnd Vorſich⸗ 
* Themifocis/ von welchem 
ucidides ſchreibt: Et de inftantıbus 
Ä “g m prouifis vere, &de fururis cal 
Laiffime conijeicbat. Das if: Bon 
igenden vnnd onverfehenen fachen / 
ware | feinem bedenken warhafftig/ 
; — zukuͤnfftigen dingen / betrogen 
mutmaſſungẽ vnd kluge rhat⸗ 
—35 — Alſo hat er zuvor gefehen/ 
ß die Öriechen fich der Barbaren nie 
L wi pärt 1 können erivchren/noch no! nen 
Be geichehe dann auff dem 
Darumb er dann den Xerxem / 
en König, liſtiglich dahin gebracht / 
—* n der enge des Meeres bey Sala⸗ 
Pr am em ſtreitten / vnd "he & 





rare MER 


Er Rh 
eg 


— = 
= 


# 

1 
J 
mL 
ne 
Ik 
* BT. 

i 


J 
ve 

x 

2 
N 
1 

H 

if 
a 
— 
— 
A 
IR 


— 
—E 
—n 


— — 
Fr 


— 
— — 


— 


— A 
2 


— * IB 
F * 
ia 

« 
— — 
ar J 


* 
— 
— — 


— — 


ne 


a 


a — — 
— — ww”? 


“2 


u Ey 





8 BonVerteeff, 


— 


— F 
— — 
— — — — — 


———— — 


— — 

Feld Oberer 
wider hinderſich weichen muſſen 
od ſchon alle Griechen ſich in demſe 
gen Streit gleich wol gehalte/ vnd 
ches Lob darvon gebracht haben 

doch die TBeifheit unnd Kiuaheitzda> 
durch folches erlanget worde den 
miſtocli allein zuzeſchreibt Xex 
Probus fage) victus eſt magisconl 
Themittoclis , quam armıs Gr&cer 
Dasift: Mehr durch des Themiftodis 
Rhat vnd angeben / als durchdie IB —9 
vnd Waffen der Griechen /iftder Kerr 
res vberwunden worden. Was zu thin = 
er einmal für fich gelent / Das verführee 
er gang grauitetiſch vñ mit groffemane 7 
feben. In tunckeln / ongewiflen vnnd 
zweifelbafften fachen / hat er kein ruhe 
biß er alleszweifels ledig ware. Son) 
ift er geweſen / hoht vortrefflichen VBe⸗ 
ſtands / in erwehſuuge der Mitteln? 
vnd andrer dingen/fo sun fa "7° 
chen erfordert wur; w 
den, 
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"Das Erf Buch. 8 
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| — welche zu jhren Tha⸗ 
rbarlıch guten fall / gunſt vnd 
og gehabt, und deßnhalden ald 

| N vortrefflich berhiunet 

Re worden. 


— Er Timolcon /hat in allen 


— ſeinen humwirdigen Kregen 
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—* Se vnd Schlachten / wie barnnit 
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ger auch in andern gedechtißwie⸗ a 

1 hasen/ aleichfain als einen ge⸗ BE 
r ee ten allzeit hey fich vnver⸗ J 
A cheaden gehabt ſonderbarẽ guten Fall⸗ 4 107% 

Eond gnade. Danıi ob fchon nicht J 


Plutarchus fi chreibet) )die 
en. Thäten des Epa⸗ 
Bon: vnd age / wie dann 9 
icht weniger des Thraſibuli vnd Pe— 
pide vnd vielleicht andrer mehr, herr⸗ 
ich vnd vort efflich ſind / groſſen ſcheyn 
eben/on flatliches anſehen haben? So 
‚fie doch niemaln geweſen ohne grof 
—* hwerlichkeiten / gefahr / muͤhe vnd 
‚Arbeit auch alſo⸗ Si ſie an ge⸗ 
SH s 


Wen ⸗ np 
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3: Bon Vortreff. Feld 


en / der Fabius Rullus / vnnd diesen © 
Africaner. — 
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—— 
berſt 
ſcholten vnd geſtrafft / oftnaln auch bes 
reuwet worden. Aber des Zimoleonis, 
Handlungen/ wart gleichſam al 
ſprenget vnd bezieret mit fonderbarem > 
guten Fall / gnad und aunfte/ hoben 7 
keit vnd lieblichfeit: alseines / Welchen 
die Zugend/nach dent fie gnugfam pre 
biert worden / mit allem Gluͤcke 3 
lich beygewohnet. 2 

Welches dann bey wenig 
nen biäher zu finden geweſen 
den Griechen / haben dißfalls es 
feine ſo nahe zugethan / als der Alb = 
des / ond der Cimon : onterden Rome = 
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Diefem Lobe vnnd Nhum/batauch = 
der Silla nachgetrachtei. Dann ale 7 
nit fünffzehen taufent zu Fuß/ onnd 
mit fünffsehen hunderten zu Roß 7 ee 
den Archelaum / den Zarilam/vnddes 
Königs Mithridatis Capitänen / 922 
Schlagen hette: Vnd das mit fo gluͤck⸗ 
chem fortgang / daß von hundert ſa 
ſenten zu Fuß / vnd von sehen sanfenten = 

* Er 
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Das Erſte Buch 8 
AEN0B 7 [oO indes Feindes Heere gewe⸗ 
nit ober sehen tauſent darvon kom⸗ 
N: Dargesen er von den feinen nicht 
er swelff Soldaten verlohren: Er 
halben ein fröliches Siegzeichen 
Sauffrichten/ vnd es dem Martivnd 
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Oberſten bey den 4 


Alten/ 


Das Ander Buch, 
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feit / kan auff zwen m 

Ige gefunden vnnd⸗ 7 
= 2,3 getruckt werden: tr je 


IRB man «8 eintwed alleir 2 








fen/ betrachtet : Oder wei mans geg en 
andre Dinge helt / vñ vergleichet. We⸗ 
che beide weg / der Vergilius gebrau cht/ 
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Das — — 
ten wolte / da er das eine mahl ge⸗ 


PR - 


Brpciyen: 

SR — — ll incdiytaRoma 
Elmperium terrö, aninos aquabit Olympo. 
Das andır malaber: 


* — alias inter caput extulitvrbes, 
S Quansumlenta folent inter viburna — * 


Di jeiweil wir dann im vorgehnden Erz 
Buch die Vortrefflichfeit der Caz 
pininen bey den Alten / allein / wie ſie an 
> für ſich ſelberſt beſchaffen / betrach⸗ 
beſchrieben haben: So wollen 
un inn dieſem Buch eben dieſelde 
55 handen nemmen / vnd auff die 
andere weife / namlich wie fie gegen ans 
Tdregehaltenondverglichen wirdt/auch 
en Da wir dañ nur allein trey 
chungen woͤllen epnführen: A⸗ 
oh des Groſſen / vnd Julij Cæſa⸗ 
Hannibals / vnd Scipionis: Sci⸗ 
— vnd Conſalui Fernandi / 
weelcher der Groſſe Capitaͤn 
enennet wor⸗ 
DC 
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dem Keyſer. # Fr 
en den Groffen on 


S Julium Exfarem gegẽ ein⸗ — n RE 
halten vnd vergleichen wötlen/ 
ein folches vorhaben/ welchesniemande 
anderer beffer verrichten Fönte/ als der 
in einem Lager gebohren⸗ und im Ari iR 4 
auffersogen worden / vñ Der von jugk 
andaffelbige Handwerck gelehrnet 
fich derowegen darauff verficher. dr 
ſintemahl diefe zwen fo hochberhit 
Fuaͤrſten jederzeit nicht ohne hochwich 
tige vrſachen dafür gehalten worden /dg 
fie inn Kriegsuͤbungen feyen gewefen 
gleichfam als zwey bellefcheindde Siehe 
ter: fo Fan von ihrer Zapfferfci/ Ange 
von ihren Verrichtungen und Thatenzz 
micht wol verheilen der/welcher fich auff 
den Kriegshandel nit eben gar wol vr — 
eht. Ich halte aber / es ſeye auch einen 
RT, andern / Der alcihwl in ad * J 
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Das Ander Buch, 8 

* Aefo rolle erfahrungehat/ fein bez 
SDenE en unnd meinunge darvon vorzu⸗ 
Er gen onverbotten. Dann die Hiſto⸗ 
seiche für cin Mutter der Klugheit 
vn —* ßheit jederzeit gehalten vnd gez 
en worden’ hat ſolche tugend vnnd 
ra) Fe / Ba 06 fihon einer Derfon oder 
36 halbe ſich in Kriegẽ vñ Schlachs 
echt ſelberſt ben aller Gefahr befin⸗ 
Det/en doch mit ſein — Her⸗ 
ken dabey wohnen, vnd in aller ruhe vnd 
| den efichet / wie im Krieg die Menſchen 
Sohereinandernfichersürnen vñ ergrim⸗ 
m Pwider einandern granfamfich witz 
" fen/ond einandern fchlagen/verwundg/ 
— jen vnd ermorden. Wie offt bez 
8/ daß etwan einer / der andern 
chach ziehẽ zuſichet / ob er ſchon 
san nicht fo wol erfah⸗ 
‚ren/dennoch beſſer / als die da Ipielen fel- 
fıfiebet/iwelchen Stein der eine oder 
— sichen/ vnnd wahin er jhn den 
zu fangen legen folte 2 Alſo kan 

tr auc ch wol geſchehen / daß von Kriegs 

—— SUR, etwa befler Se vn 
iii 


vr 
SA r 





> £ 





2 — — 
— J 
* Pr! 
r,.% ER; \ 
ui’? u e% 
ee i 
ats 2 
J N Hi 
1 
£ 
d* el 
1 ’ 
. ’ r* 
217 A" H 
ANNE 
u 
1 
4 
—9 
ah 
. 
. 
Ki 
TE 
| 
Yo 
Eh 
I» 
» j IA 
rl 
> hr 
ir 
ne 
“ L J 
ö 
3 Eh in 
— ur 
In 
Kr 4% 
i 3 
4 * 
“en; 


EEE 


ν UT 


rn — ——— 



















| a on Ber, Selber ff 


vortheilet / ob er ſchon nie Be 17 
als ein Soldat/der von vieln ſaren bi er 
Dabiy gewohner. Darumb Fanich 9 
ſehen / was der Hannibal fur vr 4 J 
habe gehabt dah er den Fermi 
rumb daR er inn ſeinem benieft ent “ — 
Kriegs ſachen ein lange Rede 
hefte/da er doch fein Kri —— 
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ag? 


R fen ware / auß gelachet vnnd gefehoftene 
— Dann warumb ſolte cin fo hochaelertei 
— Mann nicht fönnen oderdörffen rede 
* 
Ki yon ciner ſolchen Matcry deren 
* ncneonnd grundıft die Klugbat on nd 
F Vorfichti keit / vñ der allen Menfche AUF 
ET armeine Verfland? Band vorauß we I 
FT ginm folchen Capitaͤnen / als der Boah 
nnmdbal ware / dafıch nichts beſſer als von 5 
= felchen fachen [chisftezu reden? 7 


—J— 


Damit wir aber auff vnſer vorhat — 
F kommen /ſo iſt zu wıllen: Daß in eincm 
Capitaͤnen jonderlich erfordert werd n/ 
zwey ſtuck: deren das eine ıft/die S2oR 
mutigkeit / das ander / Die Kricgs Ru in 
 pnd erfahrndeit. 
= ch Srohmirigti tuirde dan 
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ee Dasolnder duch. 89 
2 Bieesu erforder dieweil nichts groͤſſers 
 oichtigers in diefer Welt fürgenon > 
a ond verrichtet wird/als wenn man 
ra cin Statt beiägert vnd ſtuͤrmet / o⸗ 
per ein Feldfch lacht thut / oder ein Koö⸗ 
Eareıch ennimmmet / oder einen Sieg 
Eerlanart/ oder trium fieret nnd fieghafft 
E einscneist, Zu welchen ſtucken allen ons 
Emmalıch daß fich rüfte und gefaßt mache 
Eder / welcher nicht hohen Geiſtes / vnnd 
arojien tapffern Mutes iſt. Daher fs 
Epehieir / daf; die vortrefflichfte Capita⸗ 
nen’ fo fie alt werden / gemeinlich jhnen 
Sjelbesft ungleich werden / vñ etwan gantz 
auß der art ſchlagen: Dieweil 
2 zufampe dem lebhafften Geiſt vnd dem 
= so lut7 ben ihnen auch Die Krafft / tapf⸗ 
R ferfaitond Rannheit /auch allgemach 
= abnimmer. Das fehen wir an dem Lu⸗ 
z cullo/ am Pompejo / vor allen aber an 
Dim. Mario: Welcher / wietapffer 
nd beherst ir auch in dem beften feines 
Alters jiner geweſen / doch zulegt / nach 
yerflieflung vieler Jaren / ſo traͤg vnnd 
fanglam mordi/dap cr 2 nambaffe 
eg — v 
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so Von Vorteff. — 


tes mehr außrichten kannen nma 
ſichs im Geſellen Krieg wieman ik 
möchte nennen) wol erſchienn = ; 
Demnach’dieweilder Mi . 
ley ift/ in dem / dz man etwand 
vberfelt vnd beſchaͤdiget —— 
berſt des Feindes erwehret vn 
chen ſtucken an dem erſten viel 
höher gelegen / als am andern 
wer ſeinẽ Feind — —— —9 
ſich ſelberſt beſchirmet vnd verthedigen) 
wie wolteſt du einen/ von dene Du W up: 
teſt / daß cr ebẽ fo ſtarck als Du /odenugee 
keicht noch ſtaͤrcker were/ vberfallen und. 
angreiffen (welches dann offtnaln feine 
muß / ond anderft nicht fein fan) wenn 
dunicht freiwdiger / großimitiger or 
herghaffter wereft/als er ift? Doc 
iſt es můglich / dz die ——— : 
einen Hirgenangeführet werden / Son 
wenthate begehen? Vnd daß ein forch 
ſamer zaghaffter Geſell/ fo tapfferiidt 
vnnd fo mannlich befehle vnd —— 
was jmmer zuthun vonnoͤten / wiefiche 
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on tan jollmie Zapfferkeit ond Mann Be! 
a i Dlcher maſſen begabet fein / daß er J 
nme bald mie feiner Wolredenheit/ HR 
alt nie Sreundlichfeitond Holdfelig- — 
en Br mi Gewalt’ bald mit andern Ks 
iften/auch das gantze een derfelben J— 

ug machen. Sch 
Sie Sroßmütigkeit/ift beides bey HEFT 


m Alerandrovnbenm Ceſare ſo groß 
Delen daß ſichs wol zu verwundern 
| gt „Doch mar hierin der onterfchend/ Re 
2 —— 6 Aerandri Großmuth beflereiz * t 
9 Soldaten / als einem Capitaͤnen⸗ 
a zfarisaber/ befler einem Capitaͤ⸗ 
nen alscinem Soldaten zugefanden, 
Dann der Alexander /begabe und wag- 
Fe fich offemaln auch inn augenſch einli⸗ 
ache Sebensgefahr / ob es ſchon die noht 
nicht erforderte / nur allein auß lautcer 
Do onDd luſt fo cr hatte /fein Schwert 
in Dlüt naß zu machen/ vñ ſeine Häns 
je Dame zu erfrifchen.. Alfo ware am 2 E37 
mw san rs man: SchlahtDi J 
fprang etwan der erſte auffdee 1 
Bann. vñ wurde etwan 
ſchwer⸗ — 


— — — 
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* on Boni Sep Oberer 
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ſchwerlich verwundet: welches dorh al 
les wenig zur Kriegs jachedientte. Ab 


der Cæſar / ob er ſchon nicht wenigen bez 


hertzt vnnd kuͤn geweſen / wagt er rd0: c 
ſich feinntelian gcfahr⸗ wä 
Durch Die hochtringende ) Toter 
zu getrichen vnd getrungen. nme 
fall/er wol wußte die-D2dn ungen idee 
gans zu machẽt / den Goldatenan? Her 
su Ichaffen/ ond hiemit dem < 
Sieg auß den Haͤnden su reiſſen Bel s 
ches dann er wol haterjeigt / vnd 3: 
laflen/ inn der Schlacht wider DIE) 
hier: wie dann auch nicht wenigen 
derdes Pompeij Söhne. SInnder? Nr 
derlag bey Durazzo / arıff er felberftd ie 
ficherdeSoldaten bey dem Halsykeht 
fie wider vmb / vñ zeiget Inen den ‚Sein 
und here das mit fo freyen vnd fe 
hafftem Muht vnd Hertzen / daß ar 
die Sendrich/welcheer wider 59 
sen und feſt zu halten notigte / hme Die 
Fendlininder Fauſt heſſen⸗ vnnd dar⸗ 
von ſtoben. PR. 
Da dar nt SR aan oge 


4 
fa 



















Bde Spruch des FL? darr/ 
gend wehn fich ein Feld Oberſter 
Allder Nor, wenns in der Schlacht 
Alte fehlen / zuverhalten babe/von 
zdrubal vnter andm alfo fprichts 
enantes hortando; pariterque 


nuentesg; teædio &labore nüc 
ado,munc cattigando accendit: 
Ic fi Bene: renocauit, omiflamdue 
pugna aliquor locis reitituit. Das 

| Ei Fhatdie/ foda fritten/ mann ich 
£halten/in dem er nicht allein nen 
ugeſprochen vñ fie vermahnet⸗ 
auch inn mitten der Gefahr fich 
— ritterlich finden taffen. Die 
| —* 7 oder die ſonſt Des Schimpffs 
— geweſen / reitzet vnnd hetzet er 
zum Streit auffs newe an: dieſe 

— 2 vnd flehen / jene mit beſchel⸗ 
I den vnd firaffen/andrein an 
Die da flehen/denen räffeter 
Me Oinderfic: vnnd verneuwert alfo 
den Sreit/ welcher ſonſt ſchon albereit 
antz we — ——— geweſen⸗ in cklichen 
BE oͤrtern 
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sender did 


do pericula faftinwir: lte tee 
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Be re EI 
a i 94 — Eu 
— | oͤrtern zu onterfchiedlichen ma fen. 
Be Ei Ron dem Antonig/ hatder! u 
RE gefchrieben Diefen text : — * 
JJ trepidatione Antonius cõſt 5 du. 
Ra SE cis,vel fortiflimi militis o file 
fit. Occurrere puentibus 
Ba cedentes vbi plurimus laboxs3 = 
J liqua ſpes, confilio, manuy 
gnishofti, confpicuns fuis, poſt⸗ 
remò ardoris prouectus eft,vevex las” 
—J Bi rium fugientem hafta transverbera4 
EB a ret:moxraptum vexillum in — x 
J vertit. Das iſt: In ſolchem ſchi 
J hat der Antonius nichts/das ein a 
a Da ee apf⸗ 
4 ferer Kriegsmann hette thunfollenon 
et fönnen/onterlaflen. Den erfchrodine 
BT} fpranger zu / die abweichen De 
a auff: wa die groͤſſeſte noht war/trangek 
Be a fich eyn: wa nur etwas —— 
Arte —— 
Be N = Fauſt / vnd auch mit der Stimme: 
J— mit —— 
—4 4 feine Freunde. Fa / er gerhiet inn folch 
| a | ae ——— es ner 
Kali ee 
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Bi fchon inder flucht geweſen / 
nen Spieß durchſtache / dz Fend⸗ 
die vñ wider den Feind kehtte. 
2 nd Die warheit sufagen : Wir es ei⸗ 
est chre Bawmeiſters oder Kuͤnſtlers 
5 daß er ſelbs eigne Hand 
Bela maure/fonder daß erden Ar⸗ 
Ku en wie fie mauren follen befelch vñ 
Int ing gebe: Alſo ift es eines Capitaͤ⸗ 

‘ lmpenie / daß er mit cianer Sau 
eitte/ Bin dreyn ſchlage / ſond den ſtrei⸗ 
den bandslich uſpreche / wii bey jnen 
= Banhafte: Nie daß er Die Fauſt an⸗ 
d brauche / ſonder ſein Kluge 
heit erfcheinen und fchen laſ⸗ 
Mar er luſt und gefallen habe da⸗ 
n/wen er etman einen oder nich: Sol 
baten mit eigner Fauſt entleibet / fonter 
Denn durch feine Vorſichtigkeit vnnd 
Be Des Feindes gantzes Rriegss 
erierbet vnd zu nichte machet, Vñ 
Iche Sdeerführer / die fich / wenns die 


ge ſuchen vnnd erlangen anders 
ſchlech⸗ 


\ Ne irffe nicht erfordert / inn Öefahe 


icht ebas sahrweishee cinemjeden 
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6 BonDVortrel. Sch Oberer 
ſchlechten Saldaten verlichen wirde 
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datione ſæpius quam remeritäte ‚Ds 


— ſeye gnug geredt 



















Aber dargegen verlieren fie den Abum 
vnd Preyß / der einem rechtſch 
Kriegs Oberſten eigendtlich gepuhren 
Diuifa, fagte der erfigem eldte infor 7 
nius/inter exercitum ducess 
Militibus, cupido pugnadi > 
duces, prouidendo,cöfultando, cum Be 


fünt. Das if: Ein ander Amprond 
befelch hat das Seer/ein andsdie years 
führer. Den Kricgsleuten 7 gesummerz 
vnd ſteht wol an wenn fie zum n 
luſtig vnd begierig ind: Die Kriegs Den 
berften/ hun aller Dinge gute 
ge/ rharfchlagen was man folle * 
ſchaffen offt meh: nus mit ſaumen ondb SE 
auffsichen/ale mit eylen ond verwegen⸗ 
heit: Eben dieferpflegte auch zu age 
die Borfichtigfeit vñ guter Rhat /ſeyen 
ſolche ſtuͤck /die eigentlich einem Cap 





vonder Großmuͤtigkeit / Tapfferkeit vñ 
Mannh eit /diefer ziweyer Siechtern in 
Kriegsfarhen. — 


EEE WE DW, 





















erreffend aber die Kriegsfunft und 
2 Befchicklichkeit / welcher dariien mins 
oder mehr ein Neifter ſeye geweſen⸗ 
Eon folgende ſtucken fein kon⸗ 
nommen vnd verfanden wer: 


mean vnd Hochheit erblichen em⸗ 
gen namlich / cin großmechtiges 
* igreich/ein gantzes Heer außerleſe⸗ 
u cr Soldaten/ vnnd dievortrefflichften 
ä Far pitänen welche fchon alderert gang 
Griechenland und Thracien gedemmet 
x on dezwungen / vnd gang Afıen ſchre⸗ 
cken and foichteyngejagt hatten: Dar- 
gese m/ jo iſt der Cæſar anfengklich nur 
© nf nat Derfon geweſen / vnd von fol: 
chem Stand zur beherrſchung der Stat 

ader Welt/ auffgeſtiegen / vnd 
Kim! feiner Zapfferfeit und Mann? 
b uRl wegen gebracht / daß er einen fo 
N 


acht vberfonimen. Auch hat er 
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rſtlich / ſo hat der Alexander ſei⸗ 


en / vnd Anhang / vnd ſol⸗ 
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ss Von Vortreff Feld Ober 

Der Alexander / bat ſolche Volck 
beſtritten vnd vberwunde die ſchon 
po: waren beſtritten vnnd vberwund 
worden: eintweders von feinen Bar 
ter / als die Öriechen: oder vonandern 
Capitaͤnẽ / als die Volcker in Afiadurch 
Miltiadem / Daufaniam / Cimonem? 7 
vnd Ageſilaum: Dover folche er / 
die niemaln berhuͤmet gewefen/nöchfür 7 
fircitpar geachteeworden /alsdamaren 7 
die Indianer vnd Arabier. Daher 
lexander / der Königin Epiro / ſein Berszz 
wandter / da cr der Italianern Tapfferr 7 
keit vnd Mannheit verſuchte Pac | 
fagen: Alerander der Groſſe habe = 
Weiber entgegen gehabt/ mirdenenee 7 
gefirieten/ Er aber habe Männerange 7 
troffen / mit welchen er zutbun gehabt, 7 
Aber der Ceſar hatte zu ſchaffen mit fo 
chen Stationen / welche vnter den Bar⸗ 
baren jederzeit für Die freitparefien ge 7 
fchest/ vñ für Diegrimmigften gehalten 2 
worden: auch folche Volcker /deren ta 2 
liche von Römern niemaln heimgefuche 
noch angriffenworden. Ja er u 3 
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Das Ander Bud. >93 
N Die Römer ſelberſt / welche doch die Welt 
ante fich gebracht / vberwunden vnd gez 
— J gen. 

FE Eudemugder Athenienſer / lachete die 
beſſaner auß/wegen der Wehren und 
Waffen / welche fie mit fich hatten ges 
= bracht / wider den Alsrandern zu ſtreit⸗ 
; nn die fie auch inn der Schlacht ge⸗ 
" Brauchten: Daswaren Schlingen/vi 
” Hornher äbgebrenndte vnnd zugefpigte 
> Stangen vnd Spieffe. Darunter dem 
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Fonnd Wehre führeten : aber man wolt 
ymenicht gehöre geben noch folgen / da: 
her eo hernach fo wol außſchlitzte. Die 
Voͤlcker aber/mie welchen der Cæſar zu 
= Eriegen gehabt/dic waren nienur fireng 
r —— auch auffs beſte be⸗ 
wehret vnd bewaffnet. 
Alexander / hat allzeit an der zahl ein 
m 2 vnd gröfler Heer gehabt / als 
der Cæſar 


ſaris Kriegsvoick viel frieghafftiger/be 


ſolchen Soldaten / die beſſere Waffen 
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© Dario gerhaten/er folte fich verſeht mit 


: Dargegenaber wardes Ex. 
E beräter/und zu folchem Spielmubtiges 
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100 Von Vortreff. Feld Obere, 
vnd frewdiger. Dennoch hat der Ex 
far nicmaln ſo groſſes Volck beyſamen 
gehabt / als der Alerander/welcher Bun 
dert vñ zwentzig tauſent ſtarck geweſe⸗ 
da cr wider die Indianer Um ege 
gezogen. | 
Alerander hat fonderfich dicſe Gabe 

gehabt / daß cr fein Krieg jemaln ange 7 
fangen/ den er nicht glücklich habeaups = 
- geführt und zum endegebracht. Dar = 
gegen wardedem Cæſari diß ob infonz 7 
„Derheit gegeben / daß er keinen Fehler jez 
maln im Kriege begangen : Darumb = 
dann eigentlich jhme der Rhum zugehör 7 
ret / welche der Drobusden Nfieranizie 7 
gemeſſen / da er fpricht :Nunquam cul- = 
pa male rem geflit : femper conlilio 2 
vicit. Das iſt: Ihme bat niemabln = 
vbel gelungen onnd gefehlet / durch fein 
Schulde vnd begangnen Schler: Sons 
dern er ift allzeit mit gutem zeittigene 
Rhat obgelegen. i 
In welchem ſtuck der Alerandernie 
Fan gelobet noch entfchuldiget werden. © 
Dann wel die Kriegskunſt vornemlich 
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Das Ander Buch.  1on 
— nn enen ſtucken fich erweiſet ond fehen 
lei Ziehen / im Laͤgern / vñ im ſchla⸗ 
gen: fo hater in dieſen allen gar gröblich 
fich oberfchen ond gefehlet. Dann inn 
Zr Eilicien führee er fein Volck fo gar vn⸗ 


FE bedachtlich inn die enge Clauſen vnnd 
= durchjchlüpffedeffelbigen Gebirges / dz 
er/als er darauf entwiſchet / ſelberſt nie 
wuͤßte zu ſagen / weme er anders fein heil 
= ufchreiben folte / als nur allein ſeiner 
= Slückhafftigkeit, Dann weilin denfels 
bigen fchlüppffen mehr nicht / als vier ” 
Ranin einem glied/ Fonten hereyn zie⸗ 
den mußte er bernach felberfi bekennen / 
Daß indie Feinde nur mit Steinwerf⸗ 
Fen wol hetten koͤnnen abtreiben vnd er⸗ 
legen. 
As er ober den Licum / ein groffen 
= Slußr pafheret / ond fein Volck vberſe⸗ 
©. et/ Deleripotuit (fagt Q.Curtius) 
 exercitus,fi quis aufus eſſet vincere. 
Das iſt: Hettefein ganges Heer föien 
ee werden / were nur jemandt 
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oꝛ Von Vortreff. Feld Oberſt 
ſien zoge er / durch ſo enge vnd gefah 
che Schluͤpffe / daß da die Barbaren jh⸗ 
nen ſtarck zuſetzten Regem nondolor 
modo, fed etiam pudor temereinil- ° 
las anguftias conjedti exercitis,.ange- 
bat. Das iſt: Den KRönigängfligeenie 
allein der Schmerge / fonder auch die 
Schame vñ Schande/ daß er ſein Her ° 
fo onbedachtlich in folche enge Schlünz ° 
De geführet ond verſteckt hette. — 
In der Sufitanern Sand/ Sitiexer- 7 
citum pene perdidit. Dasift: Hate 
fein Heer fchier mie Durſt verterbtund 7 
bingerichtet. Dann als Die ellende dur = 
ſtige Soldaten hernach zu einem af” 
ſerfluß kamen / iruncken fie fo begierlich 
vnd vnmaͤſſiglich / daß jhrer ein vnzahl 
das Leben darob lieſſen. Multog; ma- = 
jorhorünumerus fuit, quamvllovnz 
quam amiferat prelio. Das iſt: Vnd 
dieſer waren mehr/alser jemaln in eini⸗ 
ger Schlacht verlohren. Vnd wie er fie 
diß orhts fchier Durfte halben ſterben 
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machte: alſo fehlt es nicht weit /daßer 














— I 

























ker 
TE ix “ 
Y 


* 
Be 
» 


Bond diemeil(mie Xenophon fpricht)an 
* de e/dz ein guter Oberſter ſeinen Sol⸗ 
Spaten der Prouiand halben gute gnug⸗ 
SS fame vorfehunge thue/ nicht minder ges 
" fegen / als daß er fiezur Schlacht recht 
indie Drdnung ſtelle ond anführe/Rex 
= dölore fimulac pudore anxius, quia 
2 eaufatantz cladısipfe eſſet. Das iſt: 
Stunde der König beides Leides vnnd 
7 Schamebalben/ darumb daß er ſelberſt 
folches onheils vnd verlurftes der Br: 
Jüchen were / inn böchfien forgen vnnd 
en. 
Weie erfahren er ſeye geweſen im Laͤ⸗ 
erſchlagen / das Fan man nicht ſonder⸗ 
ich wiflen noch a dieweil er nit 
— zuchun gehabt mit folchen Leuten / Die 
 fich auff folche fachen etwas hetten vers 
fanden. Weil aber dieſe zwey ſtuck / der 
Zugsg vnd Laͤgerſchlagen / an einandern 
hangen / vnd er indem einen / ſo viel vnd 
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weniger ſich haben vberſehen. 
Seurffend das ſtreitten und ſchlagẽ/ 
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Fehler begangen / ſo iſt wol gleub ⸗ 
r werde auch in dem andern nicht 
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1 Bon Vortreff.GcdO 
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erft, 
da war er die Fauſt zu brauchen ennd 
felbs Hand anzu fegen/ fo begierig und 
bisig/ daß er feiner Königlichen Wirde 
vnd Standes / vnd wascinsfolche@as 
pitänen Ampt were/offemaln vergeflen. 
Daher dañ er vielmaln fchwerlich vers | 
wundet worden: :jaalfo/daßerdem Che 


ſchnellauffend gewefen / deffen Gerad 
gegen ober fehr Hohe unndgähe/darzu 
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Das Ander Buch. 105 
Bortheils der Nacht gebrauchen / vnd 
gedencken / Daß eines Capitänen hoͤch⸗ 
fer Rhum vnd Lob ſeye / Viel mehr gu⸗ 
es Rhates zu pflegen/ als Gewalt vnd 
Setreiche zu brauchen / antwortet er als 
ein noch onverfiendiger junger Öefell/ 
Er woͤlte den Sieg nicht ſtaͤlen. 
| n India war er der erſte / fo inn der 
Dflidracanern Statt hineyn ſprunge: 
daoa dann nichts gewillers/als Daß er wer 
2 se auff dem plag todt geblieben / fo die 
—5 heiten gekennt / wa nicht ſeine 
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ches verſtandẽ / fich unter Die Feinde ge⸗ 
ſchwungen / vnd ihn auf der Gefahr er⸗ 
rettet beiten. War diß auch ein Ver⸗ 
fand aneimfolchen Eapitänen/inn ein 
= Sktattin ſolch augenfcheinliche Lebens⸗ 
gfahr fich begeben/ vnd fein Heer ohne 

- Dberften vnd ohne Regiment drauffen 
> faffen? Der Scipio / alser die Statt 
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-apitänen onnd Soldaten / als fiefol 
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> Kartagena belägert vnd geftürmer / hat 
ſich vielanderft verhalten. Quod pluri⸗ 
" mum ad accendendos militum ani- 

= mösinrtereratzteftis ſpectatorq; virtu⸗ 
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* 106 Von Vortreff. Feld Oberſt. 
tis atque ignauiæ cujufg; adeſt. Das 
if: Er iſt dabey geweſen / vñ hat ſelberſ 
zugeſehen / wie ſich ein ſeder gehalten ha⸗ 

be / ob er ernſthafft ſeye geweſen 
srägvndfaul/auffdaßerdarvonfönte - 

zeugen. Welches dann die Kriegsleute 

frewdig und mutig zu machen das aller⸗ $ 
befte Mittel geweſen. Solte der 
der nicht haben gewuͤßt / daß es viel in 
wichtigers / edlers / hoͤhers vñ herrlicher⸗ 
were / den ſtreittenden gepietten⸗bey jh⸗ 
nen anhalten / antreiben vnd zuſprechẽ / 
Als etwan vber einen Graben [pringe/ 
oderhur cin Wehr in der Fauſt führen? 
oder ſonſt etwas Deßgleichenthune 7 
Es ſteht ja einem rechtfchaffnen Car 
pitänen befler zu/ daß er fich felberft oh> 
ne hochtringende Notturfft nicht inn ” 
Gefahr begebe / ond dem Feinde gleich⸗ 
ſam als in die haͤnde liefere / oder daßer ° 
durch die Künft fich unterfichedes feina 7 
des Anfchlägeund vorhaben zu rufe zu © 
reiben vnd zunichte zumachen: alsdap 
er esalles nurauff die Fauſt feße/onnd 
vermeine es ſey alles gelegen daranıwen 
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—— Das Ander Buch. 107 
it dem Feind grimmiglich treffe vñ 
Ablage: Viel mehr / ſage ich/ iſt gelegen 
andeme/Daf man koͤnne gleichſam als 
mit des Argi hundert oder mehr Augen 
= eben vnnd warnemmen alles / was fich 
jmmer zutregt / oder nachgehnds zutra⸗ 
"gen koͤnte / Vnd wiſſe allen Zufaͤlln vnd 
Zußanden / deren ſich alle ſtund etwa 
pielond vielerley fönnen begeben / zu bes 
gegnen: Daß man nichts laſſe weder 
snachtfamlich noch ficherlich ſchleichẽ / 
weder bie bey dir / noch dort bey deim 
Fende: Daß man mit fonderbarem 
> Sleifle vñ forge/ wie auch mit aller weiß: 
> Beitond Kiugheit/ wache vnd gut auffe 
> fehens habe/auff die Sorgloſe vnd Vn⸗ 
” achtfamfeit der Soldaten / vnter deßn 
ſie anderswa anders zuchun haben vnd 
verhindert werden / inn dem fie fich mit 
der Fauſt muͤſſen brauchen / der vo: au⸗ 
gen ſchwebenden Gefahr ſich erwehren / 
pnnd ihrer eignen Schantzen 0 
ſich ſelberſt eben warnemmen. Wie ſol⸗ 
te abe r ſtucken einem auch nur im 
= geringften koͤnnen pflegen vnd außwar⸗ 
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108 Bon Vorktcff.ZeldOberft, 
ten der / welcher / damit ernur fo viel Lob. 
vnnd Ehꝛe / als ein gemeiner Soldare 
hat / erlange vnnd darvon bringe ich 
auch In augenfcheinliche Sebensge 
zu begeben Fein fchewen rege? 7 
Aber quoties (fagt Cureius)illum 
fortuna A morte reuocauit ? quoties 
temere in pericula ve&tum perpetua 
felicitate protexit ? Dasift: Wieoffe - 
bat nur das Gluͤck jhn von dem Todt 
gleichfam als widergebracht? WBieofft 
hat es jn / wenn er etwan onbedachtfamz 
lich, ond freuenfich inn euſſerſte Gefaht 
gerhaten / mit ſteter wolfahrt begleittee 
vnd bewahret ? Mehr als ein mal were 
es ohne zweifel jme vbel vbel ergangen 7 7 
wa nicht die Soldaten / deren nichtals i 
lein Capitaͤn fonderanch Her: vn K⸗⸗ 
nig er ware / ihn ſo lieb hetten gehabt/ vnñ 
feine Hauptleute ſo tapffer vnd mann 
lich weren geweſen / daß fie jhn jederzeit 
errettet vnd herauß geriſſen / inn dem fie 
die Fehler / ſo er begangẽ / widerum̃ ver⸗ 
beſſert / vnd die fachenzurec — 
So der Hannibaldarumb/ 
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Spfldare hat laffen zu Capuaden Wol⸗ 
lüften außwarten / vñ der Faulkeit pfle⸗ 

N gen) dadurch fie vbel verterbt / ond zum 
himpffvngeſchickt vñ vnteuchtig wor⸗ 
den /billich geſcholten wirde: Was ſoll 
man ſagen von dem Alexandern / wel⸗ 
cher zugeben / daß feine Soldaten ſich zu 
Sabilon in den Wolluͤſten und dem v⸗ 
= Barfluß mit onmäffigfeit gleichfam ats 


= gemäftee haben ? Diutius in hac vrbe, 
> qui vfquamm conttitit Rex: nec vllus 
= Ioe difcipline militari magis nocuit. 
 Dasift: In feinem orth har der König 
emaln fo lang ſtill gelegen’ als in dieſer 
> Star: Vñ kein Drebatander Kriegs 
= Difäplin und Ordnung jhme gröflern 
ſchaden zugefügt/ als eben diefer. 

Dargegen aber / hat der Exfar fich 
" fovorfichtiglich vñ flug gewuͤßt zu ver⸗ 
halten ſo wol im Ziehen / als im Laͤger⸗ 
Schlagen vnnd im Streitten/ daß es cin 
wunder / ja ongleublich gewefen. Dañ 
das Ziehen oder Reifen belangend / das 
"Finn war er fo vorfichtig vnd ſo wol bes 
dacht / daß er ober keinen Landfluß ap 
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so Bon Vortreff. Sch Obere 
da er nicht hette zuvor eine veriwunderl 
che Brucken daruͤber gemacht. In wel⸗ 
chem ſtuck dann er geſehen nichtallen 
darauff / dz ſein Heer Ba | 
se/fonder auch auff Die Reputafion und 
Ehredes Semeinen Nutzes. Aloifter 
vberdie Sonna / alfo vber den Rheyn © 
gepaflieree. Darinnen dann der Key 
feg Germanicus esjme nachthun wo 
len/Nifi pontibus prefidijsqueimpos 
fitis darein difcrimen legiones haud 
imperatoriü ratus. Dasift: Erhiele = 
es dasfür/ cs were nie Hauptmannifch) > 
daß einer fein Kriegsheer inn Gefaht 
ſetzte/ er hette dann zuvor alle Wegeond 
Stege wol verfehen / vnd mit Zuſaͤzen 
vnnd ſonſt bewahret. Sein Knegoheer 
fuͤhret er kein mal in ſolche Oerter / da ex 
vermeinte daß es gefahrlich were· Ehe 
er in Britannien vberſetzte/ hat er zuvoe 
alle Gelegenheit / die Furt vidie Mee⸗ 
porten / ſelberſt woͤllen außfpähen unnd =’ 
erkundigen. Daher Suetonius dieſe 
verwunderliche wort von jhme geſchrie⸗ 
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ben: In obeundis expeditionibus du= = 
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Pa 






Es kan nicht wol außgefprochen wer⸗ 
denlober/ weñ er einen Zug vorgehabt/ 
j ‚flnger vnd vorfichtiger/ oder frecher vñ 
— freueler ſeye geweſen. 
Wie erfahren vnd vortreff lich er ſeye 
geweſt / in der Kunſt des Laͤgerſchlagẽs/ 
das kan man beſſer nicht erkannt noch 
verſtanden werden / als auß dem Krieg 
in Hilpanien/fo er wider den Petrejum 
end Afranium / zwen alte verfuchte/ond 
in Kriegs fachen febr wol erfahre Ca⸗ 
pitänen / geführe. Dann er hattemie 
berwunderlicher Kunft feinen Zug alſo 
angeſchickt / ond fein Lager mit folchem 
= vortheil gefchlagen / daß er die Feinde / 
"obfiefchon ins freundes Sand gewefen/ 
"dennoch alfo triebe und noͤtigte / daß ſie / 
wiewol fie einen groſſen Fluß gar nahe 
bey ſich heiten / doch / dieweil ſie nicht 
bnten von der ſtat kom̃en / ſchier Dur⸗ 
ſtes rben. Darumb dann ſie ſich bald 
auff gedinge / wie es dem Cæſari gefel⸗ 
ig/mufienergeben. Er zoge auch allzeit 
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Bon Bortreff dad Sberſ 
theil / dz ob er ſchon offtmaln den Feind 
von hinden her oder neben zu auff dei 
hauben gehabe/ er deiiöch niemaln ſch⸗ 
den empfangen. Werner auchzreifere/ 
fo wußte er. des Lagers halben folchen 7 
vortheil eynzunemmen / daß erofftmals > 
feine Feind / ob er ſchon viel ſtercker ale 
er geweſen / nur allein dadurch daß 7 
ſolch gute Gelegenheit des Otes jnn? 7 
gehabt / vberwunden und geſchlagen 

Wenn es aber zum Treffen/pnddee > 
Schlacht zum hoͤchſten kommen [ollenZ= 
iftnicht außsufprechen/ ob jemaln eine 
fene gefunden worden / der fo weißlich 2 
von fernem her zuvor hette fönnen ſehe⸗ 
vnderfennenalles/das fich etivan begee 3 
ben vnd zutragen möchte. Daher dann 3 
gefchehen/ daß wenn er fchon etwan vn⸗ 
tergelegen / er deioch Fein fchulde daran = 
getragen. Dann die Vnordnung ond = 
der Fehler / ſo fich zu Gergoina begeben’ 
ift entſtanden daher / daß die Soldaten? 
gar zu frewdig vñ muhtig geweſen Dez 
her dann er fie gantz heßlich geſcholten 
vñ vnter anderm zu jnen geſagt: 
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€, quamImperatorem de victos 
arg; exiru rerum [entire exiftima- 
Das ift: Sie haben gewaͤhnt / ſie 
pi mehr vom Sieg / vnnd verfichen 
ſich beſſer auff des gantzen auß⸗ 
ond ende / als er der Kriegs Ober⸗ 
23 def. Zu Durazzo / ruckt er dem 
Kriegsheer auff: Quöd eſſet acceptũ 
trimentum,cujusuis potius; quàm 
caulz debere tribui. Dasift: Daß 
aden gelitten hetten / deſſen ſchuld 
en sche me⸗ fonder vielmehr jederm 
neh nen zugemeſſen werden: Dann 
tes Nedners Ampt iſt / nicht daß 
uhren berede / ſonder daß ın ſei⸗ 
* er deſſen nichts vergeſſe noch 
9 elaſſe /was zum bereden en 
tes Artzets beruf und Ampt nicht 

* Kranden geſund zu machẽ⸗ fon- 
— ſie mochten ge⸗ 
= ordnen Und vor sufehreiben : ; 
auch eines. guten Kapitand Be⸗ 
Fond Amptenicht / daß er eben müß 


j ie 6 de: gan vnd den Feind Ichta en’ 
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ss Bon Vortreff. Feld Ober 
ſtand alles das anwende vnd gebrauch 
was jmmer zum obfiegen möchte Biene 
lich ond fürderlich fein. XBer andrergen> 
ſtalt obfiegee/der hat nicht ſeine * 
heit vñ Geſchicklichkeit darum 
ckẽ/ ſonder folldaffelbige nichtsanderm 
zumeſſen vnd zuſchreiben / Als a 
ders des Feindes Vnordnunge v One 
verſtand / oder feiner eignen Soldaten 
Practichen/ Zapfferfeitond Manbar 7 
Darumb dann Aerander der Omp 

fe/ als er mit feim Kriegsheer in de are 

fen Fluß Granico gewatten vñ in ſo 

cher vngelegenſter Vngelegenheit i 

den Perſtanern geſtritten /ob er fchon 3 

den Feinde beſtritten und obgelege/ den? 7 

noch nicht gethan hat/ wascinrechtae 3 
Schaffner Rriegsman thun vnd verriche & 

ten follen. Dann die weile und wege = 

er damaln gehalten ond gebraucht? 10427 

sen nichtgerichtet auffden Siege /fore 3 

der auffs Berterben onnd den Vnte⸗ 

® gang. Daher dann der Siege/foer das 
u malnerlanget / nicht jhme zuzeme ſſen 
Se fonderfeiner Soldaten Zapfferfeht on 
— — — 






















Das Ander Buch. 115 
Fapitanen Kluͤgheit / inn dem ſit fo 
nen gehalten / daß fie damit 
—— Fehler verbeſſert vnd zu 
gebracht / wie auch der Feinde Zag⸗ 
geringem Verand / zuzeſchrei⸗ 
Eben dieſes kan auch geſagt wer⸗ 










— aufen in Cilicia / und vber den Fluß 
| Wie dann auch von vieln andn 
fu un en meh: wich D.Furtius/ond 





Roeninefienheitsufchreiben. 
>] —* aber / hat gethan was ei⸗ 
nem rechtfchaffnen Kriegsfuͤrſten wol 
zuft * nicht nur in deme / daß erden 
#1) a 9 lagen und obgefieger/fonder 
b al R amit/ daß der alle fachen fo weiß⸗ 

ich angeordnet / vnd fo Flug: vnnd vor: 











che ee | 





yedasanfehen gehabt daß er nach 
% { em Sieg, als nach einem Zweck oder 
ziel le/ wie gezielet / alfo auch getroffen 





ine Soldaten ob lagen/alls 


* Ifi 0 BEE blieben 
— ET RER 


Den’ von feinem Zug/ durch Die enge 


Dre Schreybenten / der Freuelkeit vñ 


Cs J Ba er dann gefcheben/ daß zus — 
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n⸗ Bon Borttef — = 
Sobald ſie aber von deme das er jhnene 
befohlen / abfchriteen / wurden fievberz 
munden ondgefchlagen. Bad su Du 
razzo / warde der Sieg jhme benpmmen | 
vnd entzogen durch der Soldatenbe 
gangnen Schler und Bnordnuge De 
sumb dan wir billich fagen Der Cxfar 2 
fen ein rechifchaffner Capitan gemein? = 
ach wenn es jhme mißlungen: We⸗ 
ches vom Alerandern nicht allzeit fan 
gefagt werden / auch wenn er fchon ob⸗ ER 
gefieget Hatte. = 
Nihil Marcellus(fagt Sininsita ger 9— 
rebat,vtaut fortune, aut temerehofi 
commiflum dici poſſet. Dasıfk der 
Marcellus hat niemahln etwas gehan- = 
delt/dauon man hette fönnen ſagen daß 
er es nit cintiweders dem Glück vertras 
wet onnd befohlen 7 oder —— "9 
dem Feinde vbergeben vnd gelaflenhaz 
be. Vnd wie Plutarchus fchreibee: Ar * 
tunaid vnum hominibusnon aufert, = 
quod bene fuerit confultum, Das iſt 
Allein das/was seitlich und wol berhat> 
behlagt — Das u Bent a Z 
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— nie —— noch entziehen. Da⸗ 
— zumb fol das / fo du bey dir ſelberſt gut 
N fu iden / vnnd welches zu thun Du Dir 
geſetzt / Kane vnd beftetiget fein/ 
uf den Berftand deren Vrſachen / die 
ſolches oder folches zu hun / bewe⸗ 
et: mit nichten aber auff den Außgang 
MDdarauff erfolgtes Ende: Bon wel: 
. em / dieweit es auch fallen mag alfo / 
daß fein Menfch jemaln daran hette ge⸗ 
| ee Ken follen / rechnung zu geben fein 
ſch jemahln pflichtig ond verbun⸗ 
ngeivefen. 
SB — beruhetaber eines weiſen Capitaͤ⸗ 
nen Klugheit vnnd Vorſichtigkeit ſon⸗ 
—* auff dieſen zweyen ſtuͤcken: Erſt⸗ 
er wol bedacht ſeye darauff / wie 
Heer vnd Macht erhalte 
RX end ürfchaden bewahre. Dannethin⸗ 
gerdem Seindabbruchthue. Amer: 
nſtuck / hat es dem Alcrandern gemä- 
* FE Dañ er führet fein Volck in folch 
Dngelegne-Derter/ daß fie hetten follen 
bald Hungers / bald Durſtes ſterben 
Bald mit — nase! en wer, 






















8 Bot Bortreff Sci Oben; a 


ken ein einigen Burger bey dem Leben 
„erhalten /als tauſent Feinde todfchlage, Ei 


and der Berftand: fo hat er gemeinlich 


— 


Dann er truge feines Volckes folliche 7 


1 gechan vnd wenn san Stireidehttan 
it gelte) fo war er doeh mit Fleiſch verfehe, = 























den. Die Schlachtö/fieng er etwananı. 
in den aller ungelegenficn drteem. Mit 
rinem mort vielzu fage / Er füh eeezun 
zeitten fein Volck leſchſam als De 
fieauffdie Steifchbanck Lieferm wolee. 2 
Daher der groſſe vñ tapffere Africanuıs 
jederzeit fo Hoch gehalt? worden darum 
dz er an mal ——— r hette lieber wald 


Es hat aber jmegefehlet auch im anı = 
dern ſtuck. Dannweilmwiderden Feind # 
fonderlich zwey Dinge diene/die Ma 


nur Das erſte gebraucht / ond das ander 7 
fo doch dʒ vornemſte / vnterlaſſen le 4 
chesvom Cæſare nit fan aefagt werde. ° 


sechnung/wieein guter Haußvatter fela 7 
nes Geſindes. Kein Krieg fienge er je " 
maln an/da cr nit hette zuvor de . 
uand halbın nochwendige vorfchunge = 


* 


Era 


Er (wenn et; wol beste Eünnen 2 
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 fihlagen/ vnnd mit geſtrenger Fauſt ob 
hat er lieber wollen ſich der Kunſt 


ar 


aebrauchen/ond ander wege verfuchen/ 




















3 "aladie füinenin Gefahr fegen.. Kurtz zu 
fagen : inallım zuftand vnnd zufall / be 
Riffeer fich.allseit/daß er der Macht mit 


dem Verſtand beholffen were. 





Te 


fer gefrieget/in Franckreich / in Egipt / 
pndin Africa/beides auff dem Groſſen / 
= päauffonferm Mer: Vnd hat vnzal⸗ 
b } Staͤtte vnd andre Plaͤtze / die ver⸗ 
underlich vepftgewefen/belägere/ge © 
fürmerserftürmet/ondzur auffgebug 
ger oͤtig et. —* 


> Abe onter allen Briasfust (ode Be; 
EEE RE — ij & | 


2 iſt aber das fireitten ond fchlagen 14 
5 nichteineriy, Man ſtreittet vñ ſchlegt 1 
= fich etwan in offnem Felde: etwan in ei⸗ Mesa. 8 
ne? elaͤgerung / der belägerten Ortz m 
ewinnen / oder zu erhalten: etwan zu Se 
Waſſer / etwan zu Lande. Alexander⸗ J 
Bat niemalhn auffm Waſſer gekrieget a 
ond geritten: man wölte dann Die Be⸗ Ei. PER 
= lögerung der Statt Ziro biehersichen. ei 
= Dargege hat der Cæſar auff dem Waſ⸗ RER 
iu 
r: 


—— 
a Gr 
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120 > Ton Bortref, Feder, 


Cxfar jemaln gerban/ iſt feins/das ſich 
vergleichen laffe mit der Delagerug Dee 2 
Start Aria, Dann dafelbften tricbe 

erden Nertingentorigem/der Gallien 
König dahin daß er/ fampt achkigtau 7 
ſent fireitparer Mann / welchederbene 
Kern des gantzen Sands geweſen in Dies 
gemeldte Statt fich muftebegebenvnd 
eynichlieflen : darinn er Ihn OB a 
vnd nachallem vortheil mit Schangen > * 
vnd anderm belägerte. Vnd denmach 
er damaln bedacht gewefen /Ihn außzuz2 38 
huͤngern 7 befeßigtond verfahe rauch 
fein Säger/mit Graͤben / Waͤhlen vnnd 
andern verwunderlichen Wercken/ wie 2 
der zwey hundert on viergig faufıntanz = 
dre &allier/ die fich Ihrem Kong zur © 
Hlffeauffgemacht vnd zu Seldebeger 7 
ben hetten. Welches Sa ein wunder = 
licher handel gewefen. Dann er warn 4 
der mitten/zwifchen dem Vercingento 7 
rige vnd feiner Drache / vnnd denen Die =e 
Ihe zur enefchüttung vnnd hılffefonzz 
men waren sound wurde alfo er. der/fo die, — 
inder Statt belägerte / aut widernmb: h; 


EEE, 


te 

ER as Ander Buch. 121 
onen befägerten und jhren Helffern 
— Delagert wurde, Er aber/ als ein Belaͤ⸗ 
arte 7 hat fich ſolcher geſtalt getragen 
nd verhalten/daß er eine Feinde nicht 
allein hinderfich getrichen / fonder auch 
.aefe Hagen und auffs Haupterlegt : As 
rals ein Belägerend/hat er den Ver⸗ 
= üingentorigem dahin gendtiget/ daß er 
Stich gank Demüßtiglich an jhn ergeben 
müflen. Damit er dann aller Galliern 
Ekacht auff ein mal nidergeworffen / vñ 
en Mut gebrochen hat. x 

Don dieſe That / hab ich jederzeit für J— 

















LEN 


Sdieverwunderlichfte gehalten/ onter ale 
lm &riegsthaten fofich jemaln begeben 
 baben/alldieweil Kriege geführet/onnd 
Waffen gebraucht worden. Dann es 
= Bateben gang nichts gemangelt/ weder 
am Gemuͤhte / noch am Verſtand / nach 

= aneinigem anderm zu ſolchẽ Schimpff 
gehörigem dinge / als der Cæſar eben zu 
einer zeit belaͤgerte und belaͤgert wurde⸗ 
ſich erwehrete / vnd feine Feinde ſchluge 
elegte. Vnd dieſer meinung war 
auch der Velleſus Paterculus / da er ge⸗ 





babe, Welchen preiß er aworben/ nuk 
— Piſtoja: welche er alſo angerichtet/baB = 


ee en Ua Ma a 


















222 Don Bortref Se Ober = 


fvrochen: Circa Alexiamtät@res ge- 
Sitz, quantas auderevixhominis, pers 
ficere pene nullius,nifi Dei fuent Dy Ä 
iſt: In der DBelegerung vo: Alla? RN h 
foche fachen verrichtet worden 2 deren 
fich ja nicht bald ein Menfch hettedört 
fen vnterſtehn / oder ſolche zu Ba A ; 
ven ſich felberfi bereden / er were ae nz Be 
Gott gewefen. a. 

Do: furpenjaren/ hat der Ca aſtruc 
cius Caſtracani den rhum vnd — 
erlanget /daß er in Italien die Bee E: 
zucht vernewert / vñ wider auffgebrache 


allein mit der Belaͤgerung der State 


X 


man augenfcheinlich ſehen konte daß e 
esden Cxſart nachthun wollen Dann = 
mit doppelter Schang vnnd Graͤben 
hielt er ‚einfeits die Diftojefer aleichfang — 
als im Zaũ: ander ſeits trieb er den Phi 
lippum Sanguimerti/welcher mit ireiſ⸗ 
fig tauſenten zu Fuß / vnd mit trey c 
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dan er dieſelbe Statt alſo ge 


N: D 


vnd genoͤtigt / daß fiefich jmezus ⸗ 


— 


Be muͤſſen. Auß welchem al 


heile 1/.0mb wie viel der Cæſar den A⸗ 
n dern vbertroffen habe. 
# —* > daß wir hie nur eins oder zwey 
EMortereden vonder Mefligfeit/ onnd 
vor [of hat diß ortes ge⸗ 
vißtich der Ceſar den Alerandern an 
a ee Öropmätigfeit weit vbertroffen. 
Dann der Großmuͤtigkeit iſt nichts fo 
Sehr entgegen vnd zu wider/alsder Neid 
8 rgunft. Diefem argen Laſter iſt 
— ſo ſehr ergeben vnd vnter⸗ 
orffe — mit eigener Hand 
er den Ehitum erftache : nur allein das 
= 9 Philippi⸗ des Koͤnigs / ſeins 
Vatters / Kriegs Thaten vor jh⸗ 
Alſo konte er auch das groſ⸗ 
fe miß fallen / fo cr empfange/ als cr zeit⸗ 
ge bekommen / daß der Antipaterdie 
jede onier vberwunden vnd geſchla⸗ 
hette / nicht verhalten noch verber⸗ 
Hi t/Sux demptum rs — 
ER hr — 


ee 
— u — 
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in ein jeder bald Fan erkennen vnd vr⸗ 
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nr 
eld Oberſt 
quicquid ceſſiſſet alien, Das it 
beredet ſich ſelberſt / was für Lob vn 
re ein anderer erlanget hette das 3 
feiner Ehre benommen pvnndengogen 7 
worden. a 
Dargegen / lobet der Cxfarinfeinen ” 
Geſchicht Büchern des T. abien 
Craſſi / vnnd andrer ſeiner Capitaͤne 
Thaten vnd Verrichtungen viel meh 
vnd hoͤher/ als die feinen — Auch 
hat der Cæſar feine Siege herrlich 2 
machet/ nicht allein damit/ daß er feine = 
Freunde vnd Seipanenwolbedachtion 7 
ehrlich begabet: fonder auch mit deme/ = 
daß er Die Feinde fo zu Gnaden aufge 
nommen. Der Aleranderabsr/hatfel = 
nefieghaffte Thaten verwüftee ond ger 7 
ſchaͤndet / mitder Grimmigfeit/damie 
er auch gegen feine befte Freunde gew⸗ 
tet hat: jnmaſſen der Clitus vnd Par 7 
menio auch mit Ihrem Tode bezeugen? = 
diedoch jhn auß Todsgefahr daß ich 
auders gelchweige ) mehrmahln hatten 
errettet. Dom: Darmenione fchraberz 
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Rexh ine illo nihil magnzrei geſſe⸗ 


ie Das ift: Dhneden König’ hat er 




















iel fachen glücklich verrichtet: A- EN 
ohnejhn/bat der König niemahln — 
0 außgerichtet. Wel⸗ 
he 5 keinem / den der Cæſar je⸗ a 
mal zu feinem Dienſte gebraucht / kan ja 

.@ en Mh 
3 | a] Bestechung sivifchen dem Be 
Hannibaln vnnd dem J——— 
Stipion. 

6 J Ein ander mittel vnd weg 
if dadurch eines Menſchen Art see 
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 ond Eigenſchafft beſſer vnnd ei⸗ * 
her koͤnne erkant werden / als weni Ki 
uns ondvergleicht gegenitgend = 
ndn/der eintweders jme gleich/ 
* geringer als er iſt. Vnter 
Alnſa Be, glaubetih niche/ ba bald cin | 
a 9 inden koͤnne werden/die/was 
98 Sachen inallndingenbelange/ / 
eina ———————— 
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vergleichen ſeyen / als der Hannibal of ß 
der Stipio gemefen: 3 
Sie habẽ aber etliche ſtuck mit —— J— 
dern gleichfam als gemein gehabt zals 
da geweſen / Daß fievonjugendanden ° 
| groffen vnd ſchweren Kriegen aufferzo⸗ 
gen worden: Daß ſie in der Blaͤht⸗ 3 
Alter groſſe Rriegsheeregeführe/ionnd 
fchwere Kriege verführet Baben : Dip 
fie haben Kriege geführet in olche 
ungen / deren — Kriegſch vnnd 
ſtreitpar geweſen / als in Hilpanien/inn. 2 
Jialien/ inn Africa: Dapfiebabenge: 
ſtritten mit folchen Voͤlckern vn Cap 
taͤnen welche zuvor groſſen Rhum vnd 
Namen gehabt: Daß ſie zu kriegen ein 
art vnd ein weile haben gehalten inn de 
Ne daß fiebeideden Feind habzgefche = 
aufffeinem Grund vnd Boden /dereis 7 
nein Italien / der ander in Africa. Auch 
wußten fie beide fich der Kriegshift ond 3 
Boſſen fehr wolsugebrauchen: alſo de 
fienicht leichtlich ein Schlacht cheten⸗ 2 
da ſie nicht jhr Wacht mit zu BIER — 


Be — PAARE, 
ee Er 






















Das Ander Buch. 177 
nier des Scipionis liſtige Kriego⸗ 
ragen / find vorauß gedenckwirdig die / 
pamiter in Hiſpanien den Asdrubaln / 

am Africaden Sifacem vberwund? Bat 
ondgefchlagen. Diefelbige Kriegsbof 
fen vnd inn folchen fachen gebrauchte 
= Oelchiwindigkeitten/dieweilfienicht je⸗ 
= verm bewüßt und bekant / wilich hie diß 
e da es fich fein ſchicket / vnbeſchwe⸗ 
Erer ennführen vnd erzellen. | 
on Hilpanien/ hatte ſich der handel 
anoderloffen. Beide Heer /der Roͤme⸗ 
ren ond der Carchaginefern/Runden in 

voller SchlacheDidnung / etliche tage 
Fang vnd hielten feſt gegen einandern/ 
Kinfeits die Kömer /anderfeits die Car⸗ 
Ehaginefer. Sie hatten aber jhre Freun⸗ 
weond Helffere / die jnen zugezogen wa- 
Sren/ pnd doch ihrer Macht der geringe? 
‚fetheilgewefen/beiderfeits an die Spi- 
Kenoder Flügel geſtellet: Da dannnie⸗ 
imand anders vermeinet/als daß fieinn 
Jolcher Drdnung/sieficbifperoettiche 
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128 Don Vortreff Se Oberft Me 
nur auff eine weiſe dißmahls betrogen 
vnnd verführee. Dannzer hieffediefeiz 
nen zu frühefter tagzeit das 
nemmen/ vnnd verkehrete nach folchen 
die Ordnunge / foerbißherdgehaleen? 7 
alfo/ daß er die Roͤmiſche Legionenauff 
Die feiten an die Spitzen onnddieaußz > 
ländifche Hilffe inn die mitten ſtellete 
Damit aber die Feinde das Morgen? 
Brot nicht fönten eyninemmen/noch fol 
liche veranderunge der Sihlache Dad 
nungen merken und warnemen ſo 
fahleer feinem Neifigen Zeug / auf Die 
Feinde zu tringen / vnd ſie auch in hrem 
Säger anzugreifen: In folch onverfezg 
henem Zufallimanct der Asdrubalfein 
Voldk auff/ führet feine Soldaten alfo 
prigeeffen in das Felde / vnd ſtellet ſie in 
die Schlacht Ordnũg / aller dingen wie 
er ctliche Tage zuvor gethan Damaln 
lieſſe der Scipio die / ſo in der Nebenhalt 
oder Flügeln ſtunden / welches feines” 
Heeres der beſte Kern geweſen / angret ei 
fen/ondzurtrennete feine Feinde daſelb 
fien leichtlich / eher die Carchaginefex/1o: 
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Das Ander duch. 125 
een auff ihrer feiten geweſen / kon⸗ 
tie dem Feind zum treffen fommen. 
Sie fonten aber den ihren auch nicht zu 
life kommen / dieweil fie damit grofle 
ER nordnunge wurden vnter ſich ſelberſt 
icheethaben. Als cs Mittags zeit 
Bewelen / da gieng erfi d rechte ſchimpff 
an: 2 such der Hunger / vnnd dee 
= Durſt/ vnd die heiſſe Sonne ſelberſt wi⸗ 
nt Carthagineſer ſtritten / vnd jnen 
7 theeen. Damahln lieſſe der 
io es recht angehn / von vornher 
> a Auff den feiten allnthalben / vnd er⸗ 

| 5 ag nget alfo einen volnfommen Sigg. 

= Picht weniger hat er feine Kunſt ond 
Sefchicklichkeit erzeigt ond ſehen laſſen 
Africa / wider eben diefen Asdrubaln 
den Sıfacem / der Numidiern Koͤ⸗ 
Es hatte d Asdrubalereiffig tau⸗ 
En ii Fuß / vñ trey tauſent Pferde bey: 
men vvnd als er damit fich zum Sci; 


Eu 


3, ond ließ omb Frieden werben unnd 
handlen. In deßn aber beiderſeits Ge⸗ 
| In d en | von einem — ins ander zo⸗ 


negenahet/ ſtund der Sifarvonime 
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gen/onnd im Frieden handelten/warde 
dem Scipioni von den feinen gefag/d5 
der Feinde Lager mehrtheils von 
Rhorn / vnd andrer Fewefaͤhige Miate 7 
sy gemacht were / vñ daß ſchlechte 
nunge darinn gehalten würde, Sek" 
ches / faflet der Scipio fleiffigin füne == 
Dhren/ond wiewol er nicht finns ware” 
mit dem Siface den Friede zu befehlieh 
ſen / ſo ſchickt er Doch feine Sefandeebin = 
zu jhm in fein Läger/onnd mitjihnener = 
wa manchen von den beiten Soldaten = 
die er hette/ mit Knechts Kleidernangea 2 
ehan: Dieerfundigten beym geringfien = 
alles / was zu feinem vorhaben jiner die 
nen möchte- Da nun jhn beduncket ze 
zu fein / als. er alle dinge beſtellt vnd a 
geordnet hette / ſtellt er die Friedes hand 
fung allerdings hinderfich/ eroͤffnet den 
Zunfftmeiſtern fein vorhaben/ond fahr 7 
set zu einfallender Nacht fein Heer auß 
dem Läger /alfo daß ſie vmb mittenache 
neben der Feinden Lager ankamen Das 
felbften befahle er dem Lelio vnd Maſ⸗ 
niflz des Sifacis Lager mir heem v⸗ 
3 ger ” 
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"Das Ander Buch, 1 
* Eisen Volck anzufallen/ond mit 
Ri der amuſtecken: Fr aber / zoge mit 
Landern theil des Volckes auff die 
arthaginefir/in jhrem Jäger eben daß 
fett zu thun. Als die Numidier das 
Se! welches der Lelius eingeſteckt⸗ 
ehen/und vermeinten es ſeye von vn⸗ 
. gefehr angegangẽ / lieffen ſie vnbewaff⸗ 
une einer hie/der ander dort hinzu / daſ⸗ 
elbige zu töfchen: Aber ſie wurden von 
ms oͤmern — vbel empfangen / vnd 
s durchs Feuwer vnnd Durch das 
wert auffgeriben. Als die inn des 
Er gäger folches Fewer fahen/ 
2 Hnddas getummel/ dadurch fie erwach⸗ 
ten /böreten / lieffen fie auch vnbewaff⸗ 
naet die Brunſt zu ſtillen hinzu / wurden 
"aber von den Nömern/die jnen auff den 
Bien gewartet / gleicher gſtalt empfan⸗ 
gen wie die im andern Laͤger. Dann die 
Bi, mer trungen auch in daflelbe Säger/ 
ſtec een ein Gezelte oder Hütte nach der 
andern in Brand / vnnd hielten ſolcher 
len hauf/daß von fo groflem Bold! 
ie Br — 
ER, 
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VonVortreff Feld 


Raster vñ ſein Better bede todt gebue 


— — — 






Fünffhundert zu Nop/ entrunnen/ nn 
halb nackend darvon famen, Diefedes ig 
Scipionis That / hatder Polibius ale I 
fenandern feinen Thaten on Barriche = 
zungen weit vorgezogen Laſſet vns aber 


inder angeſtellten Vergleichung forth 


fahren. 
Der Hannibal /hat in deme das er 
vernchtet/ mehr Lift gebraucht: d Sa 7 
pio aber/ meh? Geſchicklichkeit. Der 
Hannibal / hat fich gern des Detrugs 
beholffen: der Scipio aber‘ / der Kunfl-=z 
Der Hannibal/ hat ſein Hochheit ere 
Ber theils von feinem Vattern /tbals = 
von feinem Verwandten / welche Jhme = 
ein mechtiges Heer /darinnen nur altezz 
Solvdaten/ foder Arbeit und des Kriege = 
gewohnet / vnnd darinnen verhartet ger = 
welen/ hinderlaſſen: Der Scipio aberz 
ift durch fein eigne tapfferfeiton Manz 7 
heit zu folcher Hochheit geſtiegen. Ser 7 
nes Alters im vier vnd zwentzigſten Ja 
se /ifter zum Krieg in Hiſpanien 96027 
gen : zu einer folchen zeit/ da / als fan 


ra 





fen aufffich nemmen. Zum Krieg inn 
Africa hat der Rhate jme wenig Gun⸗ 
fies erzeiget: Dann ſie jhme feine ande 
re Soldaten weg zu führt erlauben woͤl⸗ 
Ten? als die ſelbs freywillig mit loffen: 
Nichts deſte minder bracht er ein gewal⸗ 
tiges Heer zufamen/ohne allen des Ge⸗ 
meinen Nuses Koſten und Schaden. 
Bde diß / fo wußteder Scipioden 
Rrfeg viel ftatlicher vnnd mit gröfferm 
anfehen zuführen / als der Hannibal. 
2 Dann er begabe fich niemaln in Krieg/ 
8 weredann etivas gar wichtiges vnd 
hobesdaran gelegen geweſen. Das er⸗ 
ſie ſtuck / ſo er in Hiſpanien vorgenom? 
men var die belaͤgerũg vnd beſtuͤrmũg 
derneuwen Statt Carthago / welcher 
= Breder beſte geweſen / ſo die Carthagi⸗ 
eeſer inn derſelben Landſchafft gehabt: 
= Gnarus, vt initia belli proueniflent, 
 Ramaincaterafore. Dasift: Er wuß⸗ 
u tewol/ daß wieder anfang des Kriegs 
gefiele und abgienge / alfo Lob vnnd 
N iij 


warde / der den Kriegslaſt hette woͤl⸗ 
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hen waren / in gantz Rom keinggefun⸗ 


er 


Von Vortreff. Feld Oberſt 
Name ohin fein würde. Dieſelbe be⸗ 
laͤgerung richtet er auch alſo an Dap ee 
die Statt inn einem eingigen Zagero- 7 
beree. Durch diefe That/fo fine Ba 7 
richtungen dicerfte gerwefen/ dieweilder 

handel fo wichtig. ond ſchwer ware vnd 
in fo gar kurtzer zeit verrichtet warde/e 
langer er höchfle Nepntationnnd einen 
“pnferblichen Namen. Bennermuße 
£e/ daß der Feinde Feld-Dberfteverhan: 7 
den weren / und daß fiejhre Machtbey: = 
Samen hetten / fo fieß er fich felbs eignen = 
Perſon beym Krieg finden; WBasabeer = 
geringere ond fchlechtere fachen waren/ = 
die pflegte. er dem Martio/Silland/Le22 
fio/oder feinem Bruder zu befeble. Das = 
mit erdann zu deme / daß er ſich nurae 2 
fein folcher vnd wichtiger fachen unter 7 
wunden/ auch fein edles Hemüch/ und 7 
Serge zu erkennen geben/inn deme/daß 7 
er nit hat gefürchtet /daß irgend ein a 
drer/ dein er fichetiwan gebrauchte/ime 
an feinem Namen vnd Lobe abbruch vn 
fchaden thue. Welches dann der Siuin9 = 
wargenommen/ vnd Defhalben gelpsoz 7 
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Das Ander Bud, 5 
en: Martium ſecũ habebat cum tan⸗ 
jonore,vt facilè appareret,nihil 
inuseumvereri, quam ne quis ob- 
tet glorie fur. Das ift: Den Marz 
umbielter bey fich in folchen Ehren / 
Daß leichtlich darauf abzunemmen wa⸗ 
2787/83 er für nichtem fich weniger beſor⸗ 
ete/als daß jhme jemand an feiner Eh⸗ 
everhinderlich fein möchte: 


\ 


wolser dom Hannibaln nicht fo viel zu 

dthuin / daß er were wider hinderfich 
sogen vber die Apulianifche Heide / o⸗ 
r vbers Calabriſche Gebirge: fonder 


begabe fich hinüber in Africam / vnd 


"wider binderfich kehren / vnnd jhme cin 
Schlacht lieferen. Damaln muſte(wie 
Amus bezeuget) der Hannibal beken⸗ 


en er ſeye ja vom Scipione vberwun⸗ 


omer etliche mal geſchlagen hette / bey 


aſilin / Cirignuoſa⸗ Cuma / Nola/ 
ee 


Dacr auf Hifpanien wider Fomme/ 


zwange alfo den Hannibal / daß muſte 


den worden. Dann nach dem er die 


sebia/ben Thrafineno/ondbey Can⸗ 
verlohre er die vbrige zeit vnnuͤtzlich 


N 
u € - 
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136 Bon Vortreff. Ich Obere = 
vnd andern Dertern. Segtlich muſt 
der in die hundert tauſent Räͤmner 
erſchlagen hatte auß Jtalie 
vnd heim Echren fein Vatterlad 
fchirmen wider den Scupione/Qurho- 
ftem Poenum inltalianonvidiflet. 
Vnd wenn manrecht vonderfachen = 
wilreden/ fohatder Hannibaloberdip? 
dz er zu Capua fein Volck in den Bose 7 
lüften vbel verterbet / vnd faul vnd 7 
laſſen werden/ noch vier grobe Schlerin = 
der Kriegsfunft begange, Der einewaz = 
re / dz demnach er die Statt Kemzuber 
kriegen in Italien fommen/er fich dem? 5 
noch niemahln hinzu nahete alsdace = 
Capuam wolte entichütten/ fonder fon = 

„ zeitzubrachte inn Apulien/ Calabrien? = 
Abruzzo / vnd andern Dertirninn Star = 
lien. Derander Fehler iſt geweſen daß 
er ſich des Gieges nicht Fonte gebraue 
chen/ alfo dz er Die Römer/welchedurch 3 
die ſchreckliche Rderlag der ihren mer 
7 fels ohn vbel erfchrorfen geweſen in Ders 
3 Statt Kom felberfi hette heimgeſucht 
vnd fig darinen belaͤgert vnd beffürmet: = 
——— 
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Daher hat der Varro vnter andm auch 
Diet wort anden Rhat gefchrieben: Anz 

nibalem federe ad Cannas in capti- 
Forum precijs predag; alia zftiman- 
da !vietoriam nec victoris animo, nec 
F = magni ducismoremetientem. Das 
af Der Hannibal ſitze zu Canna ſtill⸗ 
das Löhacld der Gefangnẽ su vberſchla⸗ 
gen? vondfonfidieandre Beute zu ſchaͤ⸗ 
pen: Aber den Sieg wifle er nicht zu er⸗ 
meflen noch zu berhatfchlagen/wie aber 
2 einer der obgefieget / vnd ein gewaltiger 
Rriegsfürft fein wil/ billich thun folte, 


" yietoria pofletvti, fruimaluit, Das 
AR: Dacr fich des Sieges gar wol hette 
= fönnen gebrauchen / wolter fein lieber 
nr genieffen. Der tritte Fehler ift ge 
weſen daß er / ein fo tapfferer vnnd ver: 
rümpter Kriegs Oberſter /fich fo gerin⸗ 
ar vd fchlechter fachen hat angenom⸗ 
men: als da war die belägerung und er⸗ 
fürmung des geringen vnd fchlechten 







anders dirgleichen mehr. Da er dann 
Su Fl Ä v 
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Den folchem fagt auch Florus: Cum 


- Stättlins Caſilino in Sampanien/vi 

















„8 s Don Borttef Seid Ober . 3 
wenig bedacht/ daß multa bella impe- 
tu valida, per tedia ac moras cuanue- 
re. Das ift : Biel Kriege/die a 2 
vngeſtuͤme groſſen gewalt hette 7 
ſind durch langen vnnd verdrießl ch 
Verzugzu nichtemorde vnd verjchi 
den. Fuͤrwahr mit deme / daß er ſo la 
ſich geſaumet vnnd verzogen⸗ hat er die 
Romer frifch/frewdig vund man 
gemacht / alſo daß ſie zuletzt an groß mu⸗ 
tigkeit vnnd Tapfferkeit jhn weit vber⸗ 2 
sroffen. Darumb bedundket mich / un 
Zeittẽ ſeye d Hänibalein befler Kampf⸗ 
fer oder Streitter⸗/ dann aber an 
ger geweſen: Das iſt / er ſeye taugelicher 
geweſen in einer Schlacht zu vberwin 
den onnd obzuſiegen / als einen gankeı 
: Krieg hinauß zu führen. 2 
Demnach diemweileinem Flugen- 
berften nichts vbeler anfieht / als weñ e 
fich fo fern treiben left /daß er auch mie ° 
vngelegẽheit ohne vortheil ſtreittẽ muß⸗ 
So ifi der Annibal auch zum andern 
mahlinn u ungemach ein | 


* 





a 


een durch den Di. Marcellum ge 
gen worden: das ander mal / daer/ 
dem er fein Volck wider bey ſamen 
adL/ durch den Claudium Neronem 
b nachmahtn zur Schlacht fringen 


















ein Schlechter rhum geweſen /daß erfich 
ann Apulia von erſtgemeldtem Claudio 


> Baller Metro auff den Geſtade ge 
itten. 

ber vom Scipione kan nicht geſagt 
tden daß inn der Kriegskunſt er ſe⸗ 
mahlen ſolliche Fehler begangen habe, 
Zudem / fo hat der Scipio fein Krieg 
= jemahlen angefangen noch geftricten / 
darinn er nicht were odgelegen. Wel⸗ 
ches dann nirgendt andersiva herfom- 
men) alsdaß er ſeine vnnd Des Feindes 
Macht reeht pflegte zu ermeſſen vnnd 

zu erwegen. Ile (fpricht Begetius ) 
-ifhcile vincitur, qui vere fcit defuis 
aduerfarij copijs judicare. 


2 
og 


= RS Das iſt: 


affen. Es iſt auch einer ſolchen Perſon 


lichte aufhalten vnnd faumen / weil er 
iamdehn wider den Asprubal bey dem 


3 Schwer“ 


as Ander Birch, ne 
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ma / an Nola / an Neaples/ ander H 
fe vnd zuſatz zu Capua. Letztlich ß i 


‚gegen offtmals / durch den Marcen m) 
berſt/ inn der legten Schlacht/da er 


ä ‚dofe {ed bello vietum : nec/pem a2 i 
Yuris alibi ‚quam in pace impetranda 


2 BR 2 aan sn 

















vnd rl fan ln aa J 
gen / vnd davon vernünfftiglichortherr 
len. Dargegẽ hat der Annibalfichvers 
ebenlich vnnd vnverrichter ſachen ver⸗ E 
ſucht / an Placentz an Spolett an 


der Scipio niemaln vberwunden vnn 
geſchlagen worde : Der Hannibaldarz 


durchden TSempromum durch den 
Claudium / vnd durch den Scipion felz 


berft befeiien müflen : Nonprelio m 


effe. Dasifi: Er feyenichenurallein 
in Demfelben Streit vberwunden wor⸗ F 
den / ſonder auch indem gantzen Krieg 
durchauß: vñ es ſeye die Hoffnung nun? 
auff nicht/anders su feßen/als daß man 
Fliede erlange. Und zwar/unter allen: 


3 u 
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Das Ander Buch 
ſt dieſe wol die gedenckwirdigſte 
der Siege darvon wol der herrlich⸗ 
Dnd lobwirdigſte ſo jemaln erlanget 
—* — 
eEgleichunge zwiſchen dem P. 
Sapione vnd Conſaluo Ferdinan⸗ 
x do dem Großher⸗ 
6: sogen. 
N Se Kreinunge des Pitha> 
I or) ond etlicher andrer Phi⸗ 
= fofophen/von der Seele / daß 
fwanjrealte Wohnungeond Herz 
everandere / vnd auf einem Men⸗ ; 
fcheninnden andern fahre (welches fie Ep 
 Metempfychofin geheiflen ) hatte ich 
© daher enefpzungen ſein / Dieweit fie ges 
fehen haben / daß etwan ein Menſch ei⸗ 
em andern der vor jme geſtorbẽ / Leibs 
nd Gemuͤtes halben / auch an Sitten / 
Beberden vnd alter Weiſe/ gang gleich 
Bnd aͤhnlich iſt: jnmaffen vom Koyfe 
2 Zheodofiorwom Trajpano/ondvone 
fichenandernmehr/gefchricben gefa — 
SE en 
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Von Vortreff.ScdOberfe = 
Ich halte aber nicht/daß in vielvichin. 
jaren einer dem andern fo gleich ab 
fich ſeye geweſen / als der Confaluus 
Fernandus den P.ScipioniZiamaflen 
auß deme / ſo hernach follangepscwar > 
den / leichtlich zuerfennen fein wirdt: 
Vngeachtet daß wie Tacitus Fehr 
bet/Vitio malignitätis human verera 
femper in laude ‚ prefentia in faltidio 7 
funt. Dasift: Auß verächrtem DBrrhail = 
vnd böfen Vnart der Menfchen Pflege = 
es zugeſchehen / daß was Alt onnd Ders 
gangẽ iſt allzeit fein Lobe behele/ da Darzzz 
gegi was New und gegeniwertig ifrons 5 
bald erleidet / alfo daß wir cin.erkel da 
yon gewinnen. Leibs halben find fie 
beide einer rechtfchaffnen ſtatur on lena = 
ge geweſen / vnnd ſonſt cinesherzlichen 2 
— edlen Gemuͤtes / vn eines h⸗ 
hen Seiftes. Beide ſind ſie vberauß weh 


beredt / vnd ſehr Freygeb geweſen Se 
ſumma / man mag es dafuͤr wol halten? 3 
daß fie einandern fenen gleich geweſen 
in allen Gütern der Natur / ſo woldes = 


ST 


Gemuͤtes als des Leibes. 

























Auch, hat fich mie dem ein etwa wich 
egeben/ welches dem andern auch be: 
waner iſt. Der Scipio / ift bey der 


Schlacht zu Canna gewefen / als cr 
Kriegs Zunffenicifterware: Diefer/bat 
fich bey der Schlacht zu Seminare ge> 
funden/ mit Befelch ober das Kriegs» 
been welches der Rönig auf Hifpanien 
DenRönigen zu Nteapleszubilffegefi chi⸗ 
set. Der Scipio/ vntergabe ſich dem 
2 König Sifaci/nur allein darumbda- 

Er Hhneden Römern zum Freunde 
fachete: Diefer / Bat fichanden Bau⸗ 
delem der Mauren KRönig/ergeben/da> 
mit er jn auff des Koͤnigs in Hiſpanien 
ſeiten braͤchte. Sie haben beide vnter 
Poren Soldaten Meuterey vnd Auff- 
hur erlitten: Der eine⸗ wegen regie⸗ 
zender Sucht und Kranckheite: der an⸗ 
der wegen mangel der Bezahlungen. 
Der Sapio / iſt zu höchften Ehren ge: 
ſigen / da er noch an jaren jung ware: 
Diefer / da er fchon im abnemmunge 
Da Alters geweſen. Der Dub.Scipio/ 
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Hife von den Hilpaniern für ein Ronig “ 


ar: } 
ö + 


VORAB. f 
a 15,3 


h 144. Bon Bortreff.3cd Oberes 
außgeruffen worden /wenn er nur ol 
chen Zitulhertewöllen anneiien: Die 
ſem / hett es auch nicht gemangeltanger 
legenheit / zu Neapoles Kbe 
den/ wenn nur ſein Herz vnd 
hette woͤllen willen Darzu geben. Der 7 
Seipio / hats Gluͤcke gehabt/dag er fon 
te ein Koͤnigreich hinweg fchen Fe. Die 
fer/ daß er konte feinen beften Freunden 
etwa viel Stände vn Herzfchafftenge 7 
ben/ondfiezu höchften IBirden bringe, 
Der Scipio/hat diefe Ehre gehabt/daß 
er der gewefen/foden andern Punicanız 
fchen Krieg zu fo gutem eride außgefuͤ⸗ 
set: Diefer aber / daß er den Krieg ine 
B Granaten fo glücklich und wel volnfuz 
& ret vnd geendet. | | | 
Ihnen beiden ift winerfahrendiß 705 
man des Öelds halben/fo ſie vnter hänz 3 
den gehabt/rechnunge von Ihnen geforz 7 
dert: darauß fiefich beide gang meifter? 
I lich geriffen. Der Scipiodamit/daß ee 7 
I (wie etliche fchreiden ) die Rechnung 7 
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IE, Bücher zuriffen : Der Confaluusabee ” 
Me. mis deme / daß er des Außgebens folche 


Poften i 4 
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En end den Pricftern — 


J ürjhne vmb den Sieg zu bitten. Item⸗ 
er mahl hundert taufent/ vierhundere/ 
e — und vier Cronen / die er ke 


1 Ahetie gegeben, 
Sie find beide beſtellet und verordnet 
= gewelen/zu ſehr gefahrtichen vnd ſchwe⸗ 
"ren Kriege: doch iſt ihrer keiner darzu 
kommen. Dannder Scipio/war ſam̃t 
feinem Brudern verordnet wider den 
= Antiochum/ mit welchem der Annibal 
"Daher gezogen Fame / aber Kranckheit 
halben fondte er fich bey der Schlacht 
nicht finden laflen: Der Confaluus / 
war nach der Niderlag vor Rauenna/ 
‚wider Die Sranzofenzum Oberſtẽ auff⸗ 
‚geworfen worden/ demnach aber die ſa⸗ 
* he ka ſolcher — 


"and Llofierfrawen/hettege geben/Gort 
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6 Bon Vortreff. deld Oberſ 
veraͤnderten / daß man feiner nichts be2 
dorffte/ fo ift er in Hiſpanien geblieben“ 
Der Supiorbatdes Bold Yu 
vnd Gunſt erworben ond erfangermie 7 
deme / daß er /als od weiß nicht welcher = 
Gott ſein Vatter were/erdichtet/onnd 
ſich einer ſonderbarẽ Andacht vn 
keit gleißneriſcher weiſe angenommen? zz 
Dieſer/damit dz er der Röniginfouie = 
vnd ſo groffe Dienftein vielnhobenen 3 
wichtigen gefchafften trewlich hatte 
leiſtet. Der Scipio/hat bey dem BolE = 
gröffern Güft gehabt/ als bey de = 
Diefer /bey der Königin mehr 7 als be/ 
Dem Königin Hifpanien. | et: 
Ihnen beiden / hat Neid onnd Ber 
gunſt viel zu leid gethan Sie baide/find 
vmb jhre getrewe Dienfte vbelbelohnee = 
wordẽe: Der eine vonden Römern dee 3 
ander vom König Ferdinande. Darum 
fie dann beide fich hinweg begeben der 7 
Scipio / vonfeinem Batterland gehn 
Linterno :der ander/ von Hofegen of 3 
fa :da fie auch jr £chen beſchloſſen Sie 
find beide gang williggemefen andere 7 
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Derfonen Tapffirkeit unnd Mannheit 
ho ond reichlich zu loben. Dann der 
npio/hat viel vñ hoch jederzeit gehal⸗ 
om Martio / vom Leælio / vñ von 
etlichen andern: Der Conſaluus aber⸗ 
som Drofvero / und vom Fabricio Co⸗ 
= hummna) ond von andern Kapitänen, 
De Scipio/daerden Carthagineſi⸗ 
fihen Krieg anfangẽ woͤllen / bat er auff 
ſen vñ der Römern feiten gebracht / bei⸗ 
Sifacem vnd den Maſiniſſam: 
2 Diefer aber/da er geſehẽ / daß der Fran⸗ 
2 gofifche Krieg inen auff der hauben we⸗ 
Er har er die Columneſer und die Vrſi⸗ 
erauff des Königs in Hiſpanien feiten 
en, Der Scipio / hatden Zuna⸗ 
= men gehabt / daß er der Africaner genen⸗ 
net worden: Diefer / wurdegenennet / 
der Groſſe Capitan. 
Bon jnen beiden fan verſtandẽ wer⸗ 
den das / was Graff Giron von Vru⸗ 
nienvom Conſalus geſagt / namlich⸗ 
Ebeduncke jhn gleich fein einer groſſen 
auen oder Saftichiff/welches fo es auff 
dem Meer ſolle — tieffen grund 
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 opder boden haben müffe /fonft müfle« ee 
9 im Sand beſtehn / vnnd föntenichtfont 
 fommen. Vom Scipione fchiei 
uius: Vir memorabilis:bellt 
guam pacis ar tib? memor -abil 
mia pars vitæ, quam poftremafu 
in juuentute bella aflıdue ‚gelta: | 
ſenecta res quoq; defloruere,nec 
bita eſt materiaingenio. Dasift: 
denckwirdig war diefer Mat: Doch 
iftdas erſte theil feines Lebens mehr des. 
Kriegs / als des Friedens Kunſt halben 
= gedenckwirdiger geweſt / alsdas letzt J 
Dann in der Jugend/h hat er ſtetigs v vnd 
ſtrenggekrieget: mit dem Alter aber/haz 
ben auch die ſachẽ ſelberſt gleichfam als 
verbluͤhet und find abgefallen alſo daß 
er fein hohen Verftand zu üben vnd fez 
Ben zu laflen/fein anlaflemchr gehabt 
‚Sie habebeide etliche herzliche Frew⸗ 
dentage gehabt. Der Scipip/daer fieg- 2 ; 
hafft auß Hifpanien wider gehn Rome 
2. foiften/ da er wegen des Anibals trium⸗ 
nn Fieree/da er das Römifche Bold hinder 
en en a in alle — Manege Ss oͤt⸗ 
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tern fuͤr den erlangten Sieg inn Africa 
de dand zu fagen : Der Conſaluus aber / 
er / nach einneiftung der Statt Ho⸗ 

Ha 7 erlich zu Nom’ darnach zu Nea⸗ 

Dies fieghafft eingezogen Alser das er⸗ 


iderfehret/ Als er/nach vberwindunge 


} ples triumphierend ennaszogen/ Als cr 
su Sauona beyden Koͤnigẽ auß Frãck⸗ 
‚reic vnd Hilpanien zu Zifche gefeffen. 
Siehab: aber auch beide ſehr namhaff⸗ 
nd hochberhůmte Schreybenten ge⸗ 
babe) bie jhnen jnſonderheit geneigt gez 
\ weſen vüjre Thaten fleiffigft verzeich- 
net haben: Der Scipio/den Zitum Li⸗ 
utum: der Confalnusaber /den Franz 


—— IN 


ſcum Guicciardinum. 

ſie ſich / fa viel Kriegs fachen belangen 
chut / gege einandern halten: welche ver⸗ 

eichung dan notwendiglich anzuſtel⸗ 
ten Capitaͤnen reden wil. Sie ſind al⸗ 
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von auch das andremal in Hiſpanien x | 


Aſſet aber uns nun auch befehen/wie 


R/wenn manvon el fo berhuͤm⸗ 


ene zumahl vberauß Su gr | 


Der Sranzofenbey Cerignuola/ zu Nea⸗ %. 


: Spanifche parten fich zu begeben baivea 2 


— a Ionßsinandern gank entge⸗ 





















150 © Con Bortref Seid Obere, | 


welen/in der Geſchicklichkeit /ohi in der 
art vnd weiſe jre Kriege zu fuhren Des 
Scipionis Öefchiekligfeit/hat — 
der lich ſehen laſſen in dene onter 
Dem ſchein einer ſonderbaren > 
vnd Gößenforcht/ er jhmedasgemeine # 
Volck hat günftig gemachtzonndesan 
fich gezogen > Daß er den Mafinilfam # 
vnd den Sifacem har auff der Römern 7 
feiten aebracht/ond der Bölcfern Here 
vnd Zuneigunge alio gemunnen/ daher 
mit Ihrer bilff vnd zuchun ein mechtige 3 
Armada auffrichtere/und.einaußerlefe 
nes Heer zufamen brachte. Neht we⸗ 
niger Geſchicklichkeit hat gebraucht der = 
Eonfalnus/n dem er/durch willige 0a 3 
getrewe Dienfie/der Rönigin Yfabella H 
Hertz vnd Gunſt gewunnen: Snndem 
er die Columneſer auff feines Kom⸗ ge K 
feiten ond Dien fe gebracht / vñ die | 
finer von des Könige inn Frandreich £ 
Dienft abgezogen / vnnd auch auff dies 


get: In dẽ er auch diefe zwey Geſchlech 


—9— 
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aenond zuwider / alſo daß groſſer Neid 
Mietrawen zwiſchen Ihren ware/ 

intubealfo auff hielte / daß fie wol mit 
nandern zu frieden geweſen. | 


Qiber in der art vnd weiſe die Kriege 
u varführt/hatder Scipio groſſen vor: 
theilgehabt/ fonderlich inn zwen wege: 
ze ertlichrdaß er ſelberſt hat den böchften 
Fgmalt gehabt / vnd niemandt doͤrffen et⸗ 
 warumb fragen in denen Kriegen / ſo jh⸗ 
befohlen worden: Darnach/ daß 
er bat alzeit gehabt grofien und gnugſa⸗ 
ee mivorrhatan Geld / vnnd andern zu 
einem Krieg notwendigen facht. Dar⸗ 
0 gege hat der Conſaluus nicht volnkom⸗ 
nen Gwalt gehabt / ſonder muͤſſen war⸗ 
en auff das / was der Koͤnig jhme befoh⸗ 
en Er hat auch nicht allzeit / wenn es 
= Die notturfft erfordert/ Geldt gehabt, 
Daher er dann getrungen iworden/dem 
= Hersogenauß Calabria zugefagte treu: 
we und Ölaubenzu brechen/pnd etwan 
> auffander Leute zu greiffen und zu rau⸗ 
ben wie er zu Taranto gethan. | 
nd vie warbeit iu Jagen /mihge 
Eier | iiij 


| * — ni were. eincm wort 





























Von Vortreff. Feld Oberſt 
deucht nicht / daß die Romiſche Capi⸗ 
ten fo groſſes vnnd hohes Lob erlange 
haben damit / daß ſie haben gzoffefchme 7 
se Kriege gefuͤhret/ vnd obgelegen ſnd⸗ 
daß ſie mechtige Heerſchafften habt 
ter ſich gebracht / vnd daß ſie etwan he 
ben mech tige Koͤnige / Fuͤrſten vnd —— 
ren⸗ gefangklich mit fich gehn Nomgea = 
bracht: Als groffe Schmach/oneh? vnd 
Schande? es jhnen-geweft were /wenn 4 
fie fich andrer gefalt verhalten heiten? 3 

‚als ſie gethan. Dann vom Ahatpnnd ze 
dein Gemeinen Nug haben fie vollauff 2 A 
achabt alles / was zur verrichtungedee > 

Kriegen nur immer zu erwünfchengez 2 
mefen: Gnugſamen vorrhat von allerz 5 
(ey Kriegs Ruͤſtungen für jre Perfonen? 4 
Geld für dz KRriegsheer/ Bold su Sup 3 
vnd zu Roß/alles wol abgerichtet/ fo vl = 
man fein nur zu jederm Krieg bedorffen 
ber diß / fohatten fie noch auch Hoch 
ften und vollen gwalt vñ macht zu hun 
allesdas / wasfie permeinten/daß Dem 
Gemeinen Nutz befürderlich onnd zum = 


‚alles = 
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alles zu ſagen / ſie hatten anders weder zu 
fintten noch zu gedencken / als was zu 

perführung des Krieges gchörete, 

Fr RAber zu diefen onfern zeiten/ habẽ die 
Kriegs Dberften wenn fie Eriegen fol- 
fen! aemeinlich einen gemeflenen onnd 


F porgeichnittenem Gewalt vñ Befelch/ ° 


© darnach fie fich zuverhalten; Da dann 
= pielmaln fich zutregt / daß fie / wenn die 
fach am befie iſt / müffen eintweders abs 
sichl/etivan auf mangelder Pronifion 
Lorrhats/ etwan auß mangel der 
2 BSezalungen/ oder etwas anders fuͤr die 
> Band nemmen / das fich ſonſt nicht ges 
Saimmete. In welchem ſtuck die Tuͤrcken 
ſich viel beffer verhalten’ alswir. Dan 
= esiftnie erhört worden /daß jemaln inn 
= jrem Heer etwas Vnrhue und Vnord⸗ 
" nunge entſtanden were daher / Dieweil 


8 dem Kriegs Dberften an Authoritet 
= Hd Anfehen/oder an Öeld/oder an der 
Droutfion/zum vorhabenden Krieg er⸗ 
fordert gemangelt Bette. 
Dahalfo/ diß ſtuck belangende/der 
Stipip viel gröffern und ee Vor⸗ 
——— v 
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154 , Bon Vortreff, Sei Oberft 


theil gehabt / alsder Conſaluus Se | 
sumber auch deſte weißlicher/ gefchtekz 
ter / vnd Finger feine Kriege fuhren 
nen. Daher dan gefchebt/dagd Con 
ſaluus ein art vñ weifesu Eriegen b — 
chen muͤſſen / die des ——— 
weiße nicht ongleich/ ſonder zanz 
der gewwefen.. Dann Die Kriege werden 
geführee/ onnd der Jeind oberwunden = 
auff zweyerley weiſe vnnd wege 
lich/ mit langem Auffhalten onnd weiz 
sen ombfchleiffen: Welches der Sinn 
etwan nennet Trahere (auffsießen) ee 
wan Suftinere bellum(den — 2 
haften. Davon fagt er: Et trahi belz 
Ium falubriter, & mature perfici PO 
teſt. Das ift: Etwanifies nutzlich — 
gut / daß ein Krieg auffgezo gen vnd ver 
laͤngert: etwan beſſer / daß er bald au 
geführt vnd geendet werde. Vnnd — 
derswa ſagt er: Valerius aduerfus cona 
juntosjamin AlgidoVolfcorum Ae= 
— exercıtus , fuftinuir conl- c 
liobellum, Dasift; Wider der m =; 
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— 
= 
—* 





















id ihre Macht zufamen geftoflen 
hatten / hat der Valerius den Kruegmis 
2 wolbedachtem rhat auffgehalten vnnd 
erzogen. Zacitus fest hinzu: Tiridas 

reshimul fana, arque ipfo Artabano 
—* perculfüs, diftrahiconfilis, iret con⸗ 
llum cunctatione tractaret. 
E Dasıft: Der Tiridates/durch das Ge⸗ 
Ehchrey/ onnd durch den Artabanum ſel⸗ 
E- berſt erſchrecket / ſtunde rhats halben im 
ob er inte ſolte entgegen zichen/ 
ob den Krieg durch aufzuͤge verlaͤngern. 
Band in ein andern ort ſagt er: Ottho 
 cöfultauit,trahi bellum, an fortunam 
2 experiri placeret. Dasift: Dee De 
ho zoge in bedencken / ob es beſſer were/ 


| ber das Gluͤck verfucheteonds wagte, 
Die ander manierzu friegen vnd ob 
% — zu ligen geſchiehet mit der That vnnd 
ſchnellem Vberfall oder Angriff. Daũ 
wie ein Schwertfireich / oder font cin 
— rer Schlag / wenn er geht auff eine 
atery die lind iſt vnd weicher / entwe⸗ 
Der ohne ſchaden abgeht / oder wider 


= DosdAnder Bud, 5 


2 das man den Krieg lenger auffzüge / o⸗ 
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RR — 
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ringe gegen dime derjhn — ⸗— 
gen hat: Alfo auch die ungeftümeont d 
gewalt eines bewaffneten kriegehe FE 
oder eines gantzen Krieges / geht i 
ders lähr ab undrichternichtsaußzwen > 
man den Krieglangverzcuch/undfih 
der Zeit recht gebraucht: oderes wirde 
die fache bald auffs höchfte/ und zu ende — 
gebracht / etwan nur mit einer einigen at 
Schlacht. Der einen vnnd der andern” 
manier wüßten die Römer fich gan 
meifterlich zu gebrauchen. we 
facere,& patiRomanumelt, Dasi 
Thun vñ Leidẽ/ iſt beides gut Romiſch 
Vaund Pindarus ſagt: Dieſer Seren m 
fich gewiß wenig auffs Friegen/ der Da 7 
nicht wiſſe / daß wenn er etwas thue/ 7 
billich was anders Dargegen warte ſolle. 
Heut diß tages fehen wir/daßfolche 7 
zweyerley art zu kriegẽ getheilt find onz 7 
ter zwo Nationen : namlich onter die - 
Franoſen vñ vnter die Spanier. Dann 
‚der Spanier krieget mehr mit gedulde 4 
leiden vnd auß ſtehn / als mit angreiffe 
De s ——6 aber ER mit I 


* 




























end angreiffen/ als mit beſchwerlichem 

— en vnd auffzuge. 

768 ifinun/ombder Vrſachen wil⸗ 
en fo vorgemeldet / der Seipio viel ferti⸗ 

ger vnd gefchwinder gewefen/ in fachen 

die er angefangen und verrichten follen: 


V 
ze 
. 


pndverzogenlicher. Daher hat der Sci⸗ 
pio die Carthagineſer vberwunden / die⸗ 


| lends mit jhnen geſchlagen: Dargegen 
hat der Conſaluus die Franzoſen allge⸗ 
nach auffgeriben / vñ gleichſam als ver⸗ 
eehreterſtlich zu Barletta/ mit einer 
Alangwirigen Belägerung/die er außge⸗ 
= fanden: Darnach / zu Öarigliano :da 

erimgrimmeften Winter gröftes Vn⸗ 
gemach von Kaͤlte / vnnd von einem fo 
langwierigen Regen vnd Gewaͤſſer / dz 
tmitten im Waſſer vnd Kaat ſtunde⸗ 


folch vngemach zu leiden weder Hertz 


* — Bi an / Mae vis 
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weiter ſie ſo ſchnell vberzogen / vnd ſo ei⸗ 


noch Leibes gnug hetten / als die es nicht 
gewohnet / bezwunge / daß fie eben ſolche 


Da Conſaluus aber/etwas langfamer — 


u u, ee 







arbeit / auch muften eben fo wol Kıde 

nr pad auffiehn/als er/ond hlemit jre EZ 
i duld mit feiner Beharrlichfeit were na 
ie bermunde. Alser fieaber auffürfeme 
fe anna ermattet ond.erımüdeZonauffse > 

en flerftegetrieben hettc/vberfiela ea 7 

letzt/ griff ſie mannlich an/ond Ichlue feze 

in die Stucht noͤtigt ſie hennt 

hme muſten Gaetam ennraumen/ond = 

Die freye beſizunge deſſelben de 
nigreichs vdergeben. —1 
Be In welchen Krieg dañ er anuefamz 
lichen zuerkennen geben /die unberoeal ze 
che beſtendigkeit feines Gemuͤtes nnd 
"Be ſein hohen Berftand in Kriegs fahen = 
E Sein Berftand in deme daßerfo fan 

















i konte erkennen ond fchlichlen/mwre er mie = 
4 den Franzofen friegen folte: Namlich? 3 
—— daß er muͤſte jhren Much vnd Frewd 
keit außlöfchen / vnd jre vngeſtigk 
mit Langſamkeit vñ mit Verziehen aß 3 
gemach brechen. Sein ſteiffes vnnd bez 
— ſtendiges Gemuͤt in deme Daß er ſich 
soon feinem Vorhaben / fo er din mah 
weißlich jhme en IE 
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ndig machen) weder durch ſchreck⸗ 
e Mühe vnd Arbeit/ noch durch gu⸗ 
Borte. Welches ortcs billich ſoll an⸗ 
— hogen werden dieſer ſein gedenckwir⸗ 
—— iger Spruch / welchen der Guicciardi⸗ 
J as hoch rhuͤmet / der Jouius aber auß⸗ 

leßt⸗ mit welchem er ſeine Leute alle da⸗ 
Bin vermoͤgen / daß fie fich entfchloffen/ 
x R hrem Laͤger fteiff ond feſt su halten/ 
pndzuverbleiben. Dann ats jhme ges 


auelik hinderfich weichen/hater geant⸗ 
— otet Er woͤlte lieber nur einer Spas 
ne ang fort rucken / vnd daſelbſten fein 

8 laͤbniß habe / als etliche Armslaͤn⸗ 
ge ehinderfich mweichen/ vnnd hiemit fein 
— Eben auff hundert jar friſten vnnd ver⸗ 
laͤngern. 


hrer vñ Rriegsfürften ſonderlich zwey 


weichen⸗ vnd wenn er ſolle forttrucken: 
ſo iſt fegewißlich fein Capitaͤn jemaln ges 


en wurde / daß er doch woͤlte erwas 


Bnd fürmwar / demnach einem Heer 


inge zuſtehen / daß er wiſſe Zeit / Ort/ 
| en Öelegenheit/ wennerfollezuru 


Kuse Di a iu F 





BEL steel ©o 


160 Von Vortreff. deld Oberſt 

— te vorgethan. Der Sapio ob er [cher 
ar der vortrefflichften Kriegsfürften eine 
| geweſen / inn allan fo zur Rriegsubungen: 
gehöret/ fo hat er Doch niemablnanlaf 

vnnd gelegenheit koͤnnen haben/was er 

mit der Sanafame vnd dem Yuffzichen 
außrichten Fönte zu erseigen : wegen de 
Hochheitdesgemeinen Negimentee/on 

wegen der fertigen vñ bereitteten Wache = 

zu allem Zuftande/ fo fich immer Deite 

begeben mögen. Er 

Sie haben fich aber alle beide sumab = 

feh? wolgehalten/in. den andern De Er 
Hauptſtucken / fo. einem Kriegshaupte 

zuftchen: Namlich/ daß fiegewäßtzwiezs 

fiefolten obfiegen : vnd / Wie fiefich Des 

| Sieges folten mit gutem Nugegebrauz 
Ei chen. Allein leßt fichs anfehe / weiß mie 3 
— wie/ als ob der Conſaluus / in dieſer find = 
cken dent andern / in Kriegen etwas p022 7 

trefflicher ſeye gewelen / alsder Sapie-z 

Dann mit einem Siege / bat der Konz 
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Bi ſaluus den Franzofen das gemeldete RoZ 
a nigreichabgetrungen: mic dem. ander: 


Srcege / hat er jhnen alle Hoffnung? — 


x pP 
















Das Ander 
86 femaln wider zu befommen / abges 
Bitten: Vnd diß alles hat er verrich⸗ 
nnerhalb zweyer jaren. Aber die 
ege / fo der Scipio verfuͤhret / haben 
ſich vil lenger verzogẽ / ehe ſie zu ende ge⸗ 
bracht worden. Daher ſie auch nit ſol⸗ 
han dand beide gleich erlanget / wie die 
> Sefchwindigkeit pflegt mit fich zu brin⸗ 
gen: Db fie fchon die Ehre: deren die 
wichtigfeit des Krieges/ vñ die herrlich⸗ 


berwindlich geweſen / namlich den Fräs 
"zofen: Welche / wenig jare davor / gantz 
> Sstalie ohn allẽ widerſtand hattẽ durch? 
ſtreiſſet vñ gepluͤndert / ganz Tuſcanien 
nters Joch gebogẽ / dem Papſt ſelberſt 
SGeſetze vnd Ordnungen vorgeſchriebẽ / 
end ſchon allbereit zum andern mal die 
Roönig auß Aragonien gejagt und vers 

srieben hatten. Uber die — 


uch, 161 


Fan T 







162 Bon Vortreff. Sch Obere, 
fer waren fchon zu etliche maln geſchl⸗ 
gen vnnd erlegt worden/durch die sven? 
Scipioner / vnnd lektlich durch den 7 
Martium/ welcher jne beides den 

vnd die Drouins auf den handen genif 


fen. Der Hannibal/war auchnichenue 


einmal gefchlagen worden’ vom Mar: E 


vello/vom Claudio Vterone/va von 7 
dern mehr : alfodaß er felberft C alfozu 7 
reden) nicht mehr der jenige ware/ me 
ehe zuvor mitfo groffer Zapfferfeifond 7 
Mariheit bey Trebia/ Thrafimeno on 3 
Canna/die Römer gefchlagen Battevn = 
erlegt, Zinius/ belt des DV. Maxrcell 
Sieg bey Nola viel höher/als alle andre E 
Siege / ſo fie in demſelben ganzen Krieg TE 
erhalten. Ingens eo die res(ſagt enJac 
nefcio, an maxima illo bello geftafie, 
Das iſt: Auff denfelbigen tag findfoe 7 
chedingegefchchen/ daß ich nicht weiß 2 
ob auch jemahln etwas gröffers gefchea 7 
Ben ſeye. — 
ber diß/fo hat der Scipio gemein? 
Sich pflegee zu ſtreiten wen erdem Fein⸗ 
de mie ſeiner Macht eintweders vberle⸗ 
1 gen? 


b Ca v5 x 
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s Ander Buch, 16 
feae/ oder auffs wenigfte gleich geweſen. 
argegen der Confaluus / ob er ſchon 
ander Macht allzeit der geringſte vnnd 
ſchwaͤcheſte ware / fo Bat er doch durch 
feine Kunſt vnnd Zapfferfeit allzeit ob: 
gelegen. Dann er gebrauchte fich der 
Kunſt / meiſtlich im Lägerfchlagen. Als 
fo vderwande er zu Cirignuola feine 
Feinde / nur allein mit einem Graben o> 
der Schangen. Zu ©. German / ge⸗ 
> braucht er zu feinem vorcheil/ die enge 
der Daffen: Zu Öarigliano/dieräube 
= pndagrimme Kältedes Winters, 

SDarinn er dann eigentlich gezeiget 
 Batdierechte weifeonnd wege/wie man 


In anfall und gewaltbefchirmen onnd 
= verthedigen fönne. Der König Manz 
fredus da erden Paß vber das Caſſini⸗ 
ſche Gebirge wider Hertzog Carln von 
Angiu nicht verwahren koͤnnen / begabe 

er/wider alle Kriegs Kunſt on Geſchick⸗ 
chkeit / ſich bey Beneuento mit jhme in 
> ein Schlacht / in deren er zuſampt dem 






Kr, 


das edle Königreich Neaples wider ald 


se ee 







Bon Vortreff Feld Oberſ 
fohre. Zu vnſeren zeitten /haben DEE 
Marggraff vd Vaſto/vñ Keiſer Karin 
des Fuͤnfften andre Capitanen Znach 
dem fie die beichirmung vnd erhaktung 
andrer Plaͤtzen auffaeben vnd — 
fen / das gantze Kriegs Geſchaͤffte auff 
die Statt Neaples gezogen: in deren be 
laͤgerung derfelbe mechtigen Buͤndnuß 
Kriegsheere vnnd groſſe Macht drauff 
gegangen / vnnd gleichſam als verzehren 7 
worden. 
Auff des Hertzogen von Guiſa a 
kunfft/ vermeinte der Herzog von 
ba fein gantze Macht in die Staͤtte vnd 
werte Plägehin vnnd wider zuſamen a 
ziehen/ vnd hiemit den Feind zu beſchaͤ⸗ 
digen / zu ſchwaͤchern und auß zu machẽe 
eintweders mit langwierigen Belaͤge 
ungẽ / oder ſonſt mit groſſem Verlurſt 
und Schade in Stuͤrmungẽ vnd Ere⸗ 
berungen eines oder des andern Drkts. 
Aber außshat Herrn Ferrantis Gone > 
zage / has cr folche feine Meinunge vnd 
vorhaben geändert. Ferdinandus von 
Aragonien / als er Carln dem 


— x 
h 2 , 
4 x ‘ Be nn 
Hugo 
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Se a Das Ander Buch, 168 
fonte widerftand thun / weder an dem 
Pak zu ©. Öerman / noch zu Capua⸗ 
and deßhalben ihmeander Reputation 
DR Achtunge vielabgienge/verlohre ee 
gleichlam als in einem Augenplick den 
Zantzen handel. Allein Carl von Anz 
giu als er fich etwas ſtarck ond muhtig 



















” moohnern Hertzens halb wenig trawete / 
begab er ſich doch ben Tagliacozzo gegẽ 
dem Conradino in ein Treffen / in wel⸗ 
chem / durch rhat des alten Alardi / er ob⸗ 
elegen. | 

Der Eonfalunsaber/als er leichtlich 
erkennete / daß er weder an Fußvolck⸗ 
noch ander Reutterey dem Feind gleich 
= were /wüßteer fich fein artlich vorzuſe⸗ 
den daß er nicht müßte fchlagen. Dani 
er gebrauchte fich allerley Wortheils / 
bald des enge Paß oder Schlupffes bey 


6 Kaatesond Vnrhats / bald des Re⸗ 

ns/ bald eines andern / damit er dem 

nd den zugang in Dig mnerle Theile 
— REITEN, 


„befunden / ober fchon des Reichs Eyn⸗ 


&.German/baldeines Wafferfluffes/ 
bald des Winters ondder Rälte/ bald 





ıse Bon Vortreff. Feld Oberſt 
des Reichs verlegte / vnnd den eynfal 
wehrete. Nach dem er nun fieim Regen? = 
Kaat und Vnrhat / gehoͤrter maflen ab2 
gemattet und ermüder/ und hiedarchan 7 
Zapfferfeit und Mannheit ſie vberſtie⸗ 
gen hette/hat er/ mit der Niderlag eines 
ſo ſchrecklichen Kriegsheeres auch u 
gleich dem ſelbẽ Krieg ein Loch gemacht 
Darinn er dann gnugſam angezeigt vñ 
ſehen laſſen mit was Muht vnd e 
tzen er ſeine Laͤger geſchlagen/ vnnd mie” 


F 




















was Verſtand er bald die Zeit/baldden 
Dre/ bald anders / zur gelegenbeit 87 
zu feinem vortheil gebraucht 
abe. ER 
Es fonte aber diefer Conſaluus ſich 
auch der Behendigkeit fo meifterlich als 

i irgend einer gebrauchen/wenns die not⸗ 
| turfft erforderte /onds Die Öelegenheit ° 
sr gabe. Hiedurch /haterden Mamphot 
Schendig in feine gewalt gebracht /zals ee 

fich in der State Niebla eynzuſchantzen 

Mi vnd zu befeftigen bemühete: Hierdurch? 
Bi * hat er die Angiouiniſchẽ Herrn zu ain⸗ 
38 0odem̃et vnd ntergetruckt; Hierdurch⸗ 


88 
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Bat er die Sranzofen bey Auerfa geſchla⸗ 
gen/eben auff den Tag / als er dafelbfien 
ankommen) vnd inen die komlichkeit der 
Korn Dülnbenotiien. Vnd was woͤl⸗ 













Statt Rubio / welche er auff einen eini⸗ 
gen Tag vmbgabe vnnd belaͤgerte / bes 
> fchofle/ Kürmere/ mit ſtuͤrmeter Hand 
eroberte /unnd viel Srangöfifche aroffe 
Herrn / vnd andre/ darinnen fienge? 

Demnach aber auch ſondlich zweyer⸗ 
ey Inſtrument oder Werckzeuge ſind⸗ 
deren ſich cin jedes Kriegshaupt not⸗ 
wendiglich gebrauchen muß / die Wol⸗ 
2 rdenheit/ond die Gewalt oder Macht: 
fo haben gewißlich diefe zwen Capitaͤ⸗ 


in 


nen) von welchen wirreden/ fich des ei⸗ 
nenfo wolals des andern vberauß wol 

gewuͤßt zugebrauchen. Doch hat der 
- Köfaluus mit feiner Se mehr 
außgerichtet/alsder Scipio. Dañ mit 


er DasAnderduh, 167 


len wir fagen / von der Eroberungder 


— 


u chen/ warumb einer oder der ander DIRT 


J 



















168 Von Vortreff. Feld Oberſ 
vnd Gedinge / ſo vom König Ferdinanz 
do jhme angebotten werden/ angen 
men / jme Granaten vbergeben vnd e 
gantze Koͤnigreich eyngeraume & 
ben mit dieſer ſeiner Wolredenhe ha 
gr eben diß gemeldte Koͤnigreich Dacs 
auffrhuͤriſch vñ vnruͤhig worden wider zz 
geſtillet vnd zu recht gebracht. Miteben = 
dieſer Wolredenheit/ daß ich dero noch, 
ein mal gedencke / hat er ſeine Soldaten 
auffenthaltẽ / auch in höchfter norturffe > 
aller dingen : alfo daß fie feſt vnnd Reif = 
ben ihme beharret / die gange zeit auß/ = 
da fie zu Barletta aufferbalb ringeber = 
rumb durch die Franzofen fireng belae = 
gert/ond innerhalb durch Hunger Ar 
mut / Mangel vnd Notturfft an allen = 
dingen/ hart geplaget wurden. 2% 

Demnach wir aber bißhero anugfam 
gerede su haben vermeind/ vonder az 
nier/art vnnd weife/ fo fie/ wenn fie ges 
ſchlagen / oder ſonſt was kriegſch verrich 
tet / gehalten: So achte ich nun meh 
notwendig ſein / daß wir auch die Brfazz 





















ten vnd veraleichen. € — ‚bat der 
Skipio diefen Vortheil gehabt / daß er 
licht viel hat gefrieget /onter eines anz 
‚dern Regiment oder Befelch. Dann 
wir finden nicht/ daß er fich jemaln bey 
einigem Schimpff gefunden habe / als 
by dem Scharmug/ dariñ er / wie man 
fagt/feim Vatter das Leben errettet: vñ 
bey der Schlacht bey Canna / nach de⸗ 
sen: erden jungen Römern / welche jhr 
Batterland zu verlaffen berhatfchlags 


uus/ Bat lange zeit gekrieget / onter des 
 Rönigs inn Hiſpamen Regiment onnd 
 Defelch oder Dienfte : Darinn er fich 
folcher maflen getragen vnd verhalten/ 
2 daß/omb feiner tapffern vnd mannlich? 
Dhaten willen/ er wirdig geachtet wor: 
den dem alle / auch die fchwerefte Eriege/ 
anbefohlen würden, 
u Bberdiß/foiftgemiß/daß der Scipio 
mehr Schlachten gethan / vnd öffter ob⸗ 
eſicget hat/ als der Conſaluus. Dann 
Mn langen er! egt er en Asdru⸗ 
= * 


enden Tod troͤwete. Aber der Conſal⸗ 





Le a a, 
NR 


befeſtigt gewefen/ jemmaln eyngenoinend! 
welchen man. berte konnen mit — 





Sieghafften Eynzuges/ wirdig geach⸗ 


Sciſpio fein Plag /.r were gleich durch 

















den Hannıbaln. Dargegen aber! bat 
der Confaluus meh? Stätte/ounndzum 
Krieg befeſtigte Oerter begwaͤltiget vnd 
eyngenommen / als der Scipio: Theile" 
in Hiſpanien/ theils in Italien: Thale” 
durch Belaͤgerung / als Tarantu:theails " 
mit Gewalt/als Cefaloniam. nwel⸗ 
chem Dit/er fein Tapfferkeit vñn Manz 
heitnicht weniger erfcheinen vnd ſehe⸗ 
faffen/als weilund DI. Fuluius gerhan: 
Welcher ob er fchon / ehe er eben dieſe 
Statt erobern fönnen/ vir Monatzus? 
gebracht/ dennoch eines Triumfes oder 


tet worden. 2 
Recht von der fache zu redẽ / ſo hat der 


dic Natur und des Ortes Gelegenheit⸗ 
oder durch Kunft und Menichen Hand? 


—F 
4 


















N Das nder® wi 
verg inen Wie daũ auch kein 
get ef, 
welche an gröffe onnd herrlichkeit / der 
Bi ® ‚S att Neaples were zuvergleichen ge⸗ 
weſen. Vnd ob ed ſchon die Statt Car 


— # fhago in einem Tag gewuñen vnd eyn⸗ 


nommen: Go hat dargegen der Con⸗ 


xX —— / auch in einem einigen Tag 
epnbefommen. 


1%) 


antzes Heere ſchlage vnnd erlege ? Es 
bar das anfehen / als ob es viel ein größ 
Ki fers ſeye / wenn einer einen befeftigten 
| Ort eynnimmet. Dann erſtlich / fo iſt 
— Feind beſſer bewehret vnd verſehen. 


ang fo langwierig iſt / vnd das 


— 


wenn man einen Oꝛt belaͤgert vnd ſtuͤr⸗ 


ae 
er 


gen 
falus die Statt Rubia / welche viel 
beſſer befege unnd bewahret gewefenals 


Nie möchtenun jemand fragt: Wel⸗ 
cf — groͤſſer vñ mercklicher 
je: Daß einer ein Veſtung begwaͤlti⸗ 
N eynnemme? oder: Daß einer ein 


Daher fompts dann / daß etwan ein 
 Kürmen fo boden vbel abgeht, Zu deme / 


a * hat man mehrmalnguchun/nie 


— Ihenvonan Res won — 
ERST RE nm 









72 Bon Bortreff.Sch Obere 
menfchliche Macht vnnd Gewalt/wie 
etwan in einem offentlichefreyen Seldz 
ſtreit pfleget zu gefchehe : Sonder auch7 = 
wider die Vngelegenheit des ? 
Zeite / vnd andrer Vmbſtaͤnden vw 
der die Natur ſelberſt. Man Eriegernit 
nur auff der Erden / fonderauch m dee 
Erden: Bnddarzunichtnurwiderdie 
Belaͤgerten / fonder auch wider die auße 
laͤndiſche Hilff / ſo hnen zufompt.Bnd 7 
das noch mehr iſt / Vnter allen Kriegs > 
Handlungẽ vnd Geſchaͤfften iſt icht⸗ 
ſchrecklichers noch abſchewlichers als = 
der Sturm. Dañ da hat man zu ſtre 
ten / wider gewaffnete Feinde die in alle 
wege verſehen find / nicht nur mit gro= 
bem vñ £leinem Geſchuͤtz Handrebre? 
Spieſſen/ Stangen / Schwertern vnd 
andern Wehrẽ/Sonder auch mit Feu⸗ 
werfugeln/ongelefchtem Kalch / heiſſen 
Del / brennendem Hartz vnd Pech vnd 
was dergleichen jmmer iſt Damit man 
ſich erwehren / vnd die Feinde beſchwe 
ren mag. Vnnd das groſſe Geſchuͤ⸗ 
welches ſonſt auff dem weiten Seldente 


* 

































x Be Das Ander Buch, 73 
gar viel außrichtet / das namen haben 
ichte/hatdißfalls ſolche Krafft / vnnd 
in fo ſchrecklich gebraucht werden / daß 
mbelägerte Veſtung gleichfam als der 
beennende BergẽEthna / ja als die Helle 
felberf anzuſehen. Daher dann geſche⸗ 
ben daß etwa viel Kriegs Oberſte / wel⸗ 
che zur Schlacht im weiten Felde ſehr 
gut geweſen / ſich eintweders des Stür: 
mens enthalten/ oder aber Damit nichts 
{ uf gesichtet haben. 

SDaranaber mercklich vil gelegen’ iſt 
| daß ſehr viel Schlachten ge⸗ 
ſchehen ſind / wenn man hat woͤllen eint⸗ 
weders einen belaͤgerten Platz entſchut⸗ 
ten / oder Die zugeſchickte Hilff verhin⸗ 
dern vnd zu rucke treibẽ: als dein zeug? 
uß geben die Schlachten / vor Pauy/ 
vnd vor Ceriſola: in welchen Oertern⸗ 
die Keiſeriſchen vnd die Sranzofen mit 
 einandern zu fchlagen fonimen : die ei⸗ 
nen / Pauy vnd Carignan zu entichüts 
ten: die andern/die Belägerung beharr⸗ 
AM ich auf zuführen / vnnd Diefelbe Dlape 
zub — vñ vnter ſich zu 


em 


4 Don Vortrefi.SelbOberfie 


auffens zufamen indem Streit. 









— —— 























Dem aber allen feye wie jme jmmı € 
woͤlle / ſo ſagen wir doch: Daß ee vielen: 
aröflers fine 7 wenn cin Capıtan an? 
Schlacht gewiñt / als wenn eräinen ber 7 
feftigten Det erſtuͤrmet vñ erobert. Dan 7 
Dierechte Rriegsmacht/beftehetnitaufft 
der Stätten und Veftungen Graben? 
Mauren vnd Dafteyen/ fonderauffder 
Soldaten gefrenger Fauft/tapffer 
vnd Mannheit. Zu dem / fo gehts 
einem Sturm der Macht halbe garon- 7 

gleich zu: Sintemalbewuft/daß derdas 

fürmet/gewißlich zuvor feine Borthe 

erfehen hat/ohne welchen er fich niebalo = 
wuͤrde onterftchen. Auch. fo haben Diez 
Belaͤgerten fein andern zweck / alsdie 

Verthedigung vnd Befchirmung: Die? 
Belaͤgerenden aber’ die Begwältigung 
ond Froberung. Aberinn einer Seldts 7 

fchlacht/ | ; Ra — 
Agmina concutrunt animisd; & virts we 

bus zquis.. Re 
‚Das if: gi: 
 Beberst/ond gleich ſtarck beiderſeit⸗ 


f 
— 
ni 
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uch fo hat die eine und die ander Par⸗ 
Jen Fein ander vorhaben / als daß ſie jh⸗ 
enthei beſchaͤdige vnnd vnter⸗ 


berhatſchlagen / vnd was berhat zu ver: 
bringen? alfo daß diß orchs guter Rhat 
nd die Kunſt / wol das meiftethut: A- 
ber inn einer Schlacht / gefchieht alles 
onuerfchens / alles ift taufent/ondaber 


tan geraume zeit ond weil/ die fachen zu 


—— 
Pr 
v 


beym wenigften niemahln gedacht / vn: 
terworffen. Darumb dann diß orths 


F 


"Zapfferfeit vnd Mannheit /erfordere 
wirdt. Der Sturm / erfordert vielmehr 
Maͤhe vnnd Arbeit: Die Schlacht⸗ 
mehr Staͤrcke vnnd Tapfferkeit. Im 
Sturm / gilt Rarft/ Bickel/ vnnd was 


ak, 


chen Behre. Im Sturm/gehts an die 
Arme: inn der Schlacht /an die Faͤu⸗ 


In einer Beſtuͤrmung / hat der Capi⸗ 


auchgröffere Vorſichtigkeit wie auch 


dergleichen: in der Schlacht/ Schwert/. 
- Spiefle/ Stangen / vnd andre dergleis 


Im Stürmen? gebrancher man 
RR... 


NER ET HEETER 
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H Ba * € 
 taufenterlen Zufaͤlln / daran manauch 





6 Bon Vortreff.ScdOberftr 
fich der Gelegenheit d Zeit: im Schlae 
gen/ der Frewdigfeit und tapfferkeitdes: 
Sergens: Deren jenes/ viel rauber und: 
Arbeit halben beſchwerliche a2 
ber/fchwerer iſt vñ gefahrlichen Daher 7 
hieß es bey den Römern /Debellare: 7 
das iſt Außfriegen : wenn ſie inn einer: i 
Hauprfchlacht obgeſieget hetten 
Statianer /nennen ein ſolches Treffen > 
mit gemeinem Namen/Bataglıa,unnd/ 
Fatto d’arme : gleichfam als ob es de⸗ 
mit alles gethan und gefchehen fen TE 
Vnd ob ſchon etwan gefchieher/ daß 
ein Schlacht erwechſt auß deme wen 
man wil eintweds einen belagerfen Dies 
entſchuͤtten/ oder ſolche Entſchuͤtung 
verhinderen vnd abtreiben / fo geſchieh 
doch folches nicht daher/ daß man einen 
folchen Ort zu erobern für höher halte 7 
alsein Schlacht zu gewinnen : Oo? 
der /dieweiles für cin gröffers gehaltene 
vnd hoͤher gefchenet wirdt/ den beläger22 
ten Dlag vnd die Felöfchlacht zugleich 
mit einandn crobern/ als nur.den Platz 
allein. Dann der ſich in die Schlach 
waget⸗ 
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Das Ander Bud, 1. 
waget / der hat gute hoffnung / er wolle 
augleich den Feind im Feldefchlagen / 
Fund den belägerten Dit eintweders ent⸗ 
dutten / oder eroberen. | 
Doch leigneich nicht / daf nicht ons 
terweiln mehr und höher gelegen ſeye an 
dererſtuͤrmung onderoherüg einer Des 
flung/äls an ein Siegim Fehde: Wir 
ron aber hie diß orts von einer Haupt⸗ 
ſchlacht / vnd von der ſtuͤrmung vnd ero⸗ 
Berung ciner Statt inn gemein / da die 
 RDrfachen beiderſeits gleich find. Dann 
nitain jeder Feldftreit foll der ſtuͤrmung 
Boheroberungeiner jedwedern Veſtung 
porgesogen werden. Dann ts ift dem 
Scpioni nicht gröffere Ehre geweſen⸗ 
Daßer den Mandoniũ vberwunden und 
 gefchlägd/ als daß er die Statt Cartha⸗ 
"goerflärmetonderoberehat. Das Cæ⸗ 
far hat nicht gröflere Zapfferfeit vnnd 
WMannheit erzeigt / als er die Gallier in 
pen Felde erlegte/ als cr gethan / da 
er die Statt Auaricũ mitdem Sturni 
teöberte, Zudifen onfern jeitten/ halte 

h nicht / daß ion Kriegs DER etwas 






















„3 Bon Vortreff. Feld Oberſt 
namhafftigers vnnd gedenckwadiger⸗ 
ſich habe verloffen/ als die belagerung: 
vnd eroberung der Statt Antorff — 

Dieweil aber die art vnd weiſe 
gen ſich heut diß tags ſehr geandert 
alfo daß der Krieg ſich vom freyen Sek 
de zwiſchen vnd hinder die Maureabe 
geben vñ es vonder Wehre zum Karſ 
Sickel / Hawen vnd Schauffeln x 
zen Auch die Kunſt einen jedwedern = 
Dre zubefeftigen / auffs allernschite fo 
immer müglich geſtiegen iſt Bnddepzz 
Balben die Sürften ond Heren/ inn bene 
fie einen jeden auch geringen Dresu bez 
feftigen/onnd mit allerhand Munitionzs 
su verfehen fich befleiflen / ſich hen 
felberft entbloͤſſen alfo daß fiezu Feide 
zu ziehen nicht mechtig gnug find od“ 
deß halbẽ eintweders su Feiner Schlacht 
herauß wollen / oder gar ſchwaͤchlich 
darzu fommen: ne aefchicher 687° 
daß cin Statt oder Veſtung belagernz 
wir erobern / jetziger zeit für viel ein gro⸗ 
fere fache gehalten / vnd höher geichaßee: 
wirdt / als jemahln geſchehen Solch⸗ 

| aber 






























ung einer Veſtung fürfich felberft et⸗ 
was aröffers vnnd höhers feye/ als ein 
Schlacht inn freyem Felde zugewina 
nen : Sonder Dieweil Fuͤrſten ond Herz 
ren viel meh: fleiß ond gröffere Macht 
anwenden /irgendt einen’Dlag zubefes 
igen / vnnd mit aller Munition zuver⸗ 
ſchen / als etwan ein Schlacht zu thun. 
Welches dann auch mehrtheils daher. 
fommer dieweil fie nicht fo ſtarck fich 
befinden / das fie dem Feinde inn einer 
Schlacht obzufiegen hoffnung heiten: 
Doch fo ſtarck find/ daß ſie jhnen getrau⸗ 
wen /ihn auſſerhalb den Ringkmauren 
einer wol bewahrten ond feften befegten 
> Statt zu ermuͤden / vnd letztlich gar auß 
zumachen. | 
Nuhr laſſet ons auch befehen vnnd 
30 gemüth führen / was der eine vnnd 
der andere gefchaffet nnd außgerichtek 
Babe, Der Scipio/ hat die Carthagi⸗ 
nefer auß dem eufleren Hilpanien ver⸗ 


1:7 


jager : eben dieſe — hat ch 











ı8o Bon Vortreff Feld Oberſt 
vberwunden vnnd gefchlagen: deßl 
chen auch den König Sifacem vn 
ches mehr vnnd höher als das ande 
les / den Hannibal. Hiemit barergank 7 
Italien auß groſſer Gefahr Schrecken 3 
vnnd Forcht/erlediget. Dargegenbat 7 
der Eonfalnus die Ehre gehabt7daper 4 
das Königreich Granaten haterobert 7 7 
die Sranzofen auß Welſchland vertriee 7 
ben / vnd jhnen das Königreich Neaples 7 
abgetrungen / alles zu des Königsaup = 


AR Dienſte. 
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Rlugheit vnnd Dorfichtigkeit / welche 
gr erscheinen vnd fehen laffen indeme/ 
aß er alles wüßte wider zu recht zubrin⸗ 
‚gen/ und mit denen / fo von den Vber⸗ 
wundenen vbergeblieben waren/die V⸗ 
berwinder ſelberſt zu vberwinden / auch 


nider zu legen vnd zu ſchlagen / vnd auch 
— in jhrem eignen Laͤger zubeflürmen vnd 
zu begwältigen / meins erachtens wol 
dig / daß er etwa vieln / fo vnter Die 
Her vortrefflichſte Capitaͤnen gezellet 
‚worden / vorgezogen werde. Cs war 
auchder Hannibal felberft fchon zuvor 
Aalbereit erlegt vnd gefchlagen worden / 


auch dusch Cl. Neronem / vn den Sem⸗ 
pPromum. Dargegen aber / fo hat der 
 Eonfaluus vberwunden die Sranzofen/ 
welche biß dahero für vnuͤberwindtlich 
gehalten worden, 

“ ber diß alles / fo iſt das / was der 
| zapo erobert und gewunnen/ben wei⸗ 


7, * 


ſiem einem eintzigen Tag zwey mal er⸗ 


nichenur durch den Marcellum/fonder - 


Welſchland von dem SHannibalerlede 


— 


Fink he) — 


82 Don Vortreff. Feld Oberſt 


das Konigreich Neaples /hat der Eo 








get hat: Weder an der groͤſſe vnnd herz 
fichfeit / Sintemaht der Scipionichte 
erobere/ welliches mit dem Königreich ° 
Neaples hette innen verglichen wer- 
den: Noch an der Sangmwierigkeitonnd 
Beſtaͤndigkeit / Weil die Spanier ſo 
bald der Seipio gleichſam als nur den 

Rucken gekehrt/ auffrhuͤriſch wurde 

vnd ſich wider die Roͤmer ſchien Aber | 















faluusalfoerobert / vnnd folcher gekalez 
vnters Joch gemorffen/ daß Deffelbens 
sühmige Beſihung den Königenin DEZ 
fpanien biß auff heutigen tage noch ge 
blieben. Dan fan auch mit arbeit 
nicht wol fagen / daß der Scupio das 


. 


get / onnndalscinesfchweren Saftesentz 
laden habe : Man wolle dann durch Se 
talien verſtehn / etliche wenige Caſt 
in Calabrien / dieer noch vnter ſich 
bringen vorgehabt. fe 

Solaffet vns nun dieſen handel bez 
ſchlieſſen / vnnd ſagen: Daß jadır Saz 
pio aller Dingen a eine 






















De Das Ofnder Such 185 
— ef ſerer Feldher: oder Capitaͤn ſeye gez 
mw dien / als der Eonfaluus: Dieweil er 
iin etlichen mehr Schlachten obgeles 

gen/ond mit mechtigern Völkern vnd 
nn Kriegsheeren gefiritten / 
auch mit vorırefflichern vnd berhuͤmp⸗ 
tern Capitänen zu chungehabt: Vnnd 
" fondertich/diemeil erden Hannibaln in. 
etlichen firciten vnd Schlachten erlegt / 
vannd hiemit demſelben ſo langwierigen 


machet hat. 
Es bat. aber vargegen der Conſaluus 
es dem Scipioni vorgetdan vnd ihn v⸗ 
bertroffen in deme / daß er allzeit mit we⸗ 
gern Volek dem ſtaͤrckern Feind hat 
obgeſieget: Vnd daß er dem Koͤnig inn 
ga Hilpanien ein mechtiges grofles Koͤ⸗ 
nigreich erftlich eingenommen/ vnnd es 
auch behalten hat / auch alle dinge inne 
Ru demſelbigen folcher maflenangeordnee 
onndbeftellee/ daß die Eron Hiſpanien 
Ben, tags fein rübigere noch ne 


Er a 








2: fo gefabslichen Kriegeinendege | 


> ziehen krieget / wie der Conſaluus 


ww. 
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184 Von Vortreff Feld Oberſt 

Wenn wir aber wöllen reden von der, 
artonnd weile zu Friegen/ Die der anez 
vnd der ander gehaltenhaben/unnddie 
fache recht grundtlich Bedenddenennd = 
erweaen / fo müffen wir ja fagen Onp 
der Conſaluus esinn dieſem dem Sa 7 
pioni nicht wenig vorgethan. Dann 
ob wir fehon zu geben / daß die Kluge & 
heit onnd Borfichtigkeit gleich [neben = 
deme/der mit fchnellem Angriff friegee? = 
wie der Scipio gethan / vnnd bey dem = 
der langſam vnnd mitauffonnd ombz= 


ſeye die Beſtaͤndigkeit vnd Behare lich 
keit deſſen der langſam mit der fachen = 
vmbgeht / und den Feind / dermechtigen > 
iftals er / herumb fechleifft / als ein 7 
here Thugendt mehr zu loben/ alsdie 
Hertzhafftigkeit vnnd Tapfferfeit pe = 
fen / vereinen der fchwächer als er/ oder = 
gleich ſtarck ift/ ſchnell vberfellt onnd = 

angreift, — 





RE — 
Das Ander Buch, 185 
Zweifels ohn / hat nur allein durch 
ef manier zu Friegen der D.Fabins 
NMarimus den Namen vnd Rhum erz 
inget/dah er der beſte ond fuͤrnemmeſte 
Kapitän feye geweſen / dender Gemei⸗ 
Hefömifche Nutz inn demſelben gan⸗ 
gen Dunifchen Kriege gehabt. Daher 
der Sempronius Zuditanus jhne zum 
= Fürften erwehlet ober den gangt Rhat: 
= Quem tum Principem Roman ci 
witatis efle,vel Annibale judice victu⸗ 
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isefler. Das iſt: Ben welchem er 
mwölte beweifen / vnnd mitdes Annibals 
> felbs eignen vrtheil vnd zeugnuß erhal 
ten! daß er janber die State Kom ein 
Fuͤrſt ſeye. Vnnd andersma/ fagt Li⸗ 
uius: Non vinci enim ab Annibale 
" vincere folito, difhcilius fuit, quã po- 
‚ftea vincere. Das ifl: Dann von Han⸗ 
nibale/ welcher vberzuwinden ſchon ge> 
wohnet / nicht vberwunden werden/war 
ißmahls etwas mehrers on ſchwerers/ 


Mr 








186 6 SeldOberf Dası 15 Buch. | 
Es lehret aber auch der Be | 
ſelberſt / Außharren vnd N 
vielein edler vnd löblicher AL. 
Zapfferkeitund Mañhen 7 
Anfallen vnd Ans 
ns 


tel der alten Capız, 
tänen. 














Ioannıs BOTERI, 
5 Bon der 
ETEDBZERAIISTER 
x Das iſt / 
Bnpartheilichkeit/ kur⸗ 
® ger Bericht, 

ER 


Aa Onder Bnpartheis 
ligkeit Calfo wollen wir 
verteutſchen / was man 
— ſonſt EDTNALSS 
TETnennet) zu hand⸗ 
len / iſt ein Schweres 
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nicht ift inn allen / das von Ständen? 
 Rrgimensenvnd Herrfchafften/gehans 


2 


 Rornemmen/ deßgleichen /glaubich/ ⸗ | 


delt wirdt. Dann / zwiſchen zweyen 
Derrn / die wider einandern kriegen / ſiih 
—— 
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188 KurkerBerihe 2 
erclären / eintweders ſtill zu fügen oder, 
zu diefem oder jenem fich zu ſchlagen/ iſt 
ein folcher handel welcher befteheonnd. 
beruhet / auff Fürften ond HerenZunnd 
Ihnen zugehörigen Ständen dm Hear 
Ichafften : und das / ſo gar abgefünderter ; 
und zugethaner weile/ vnnd ohne allee 
Mittel /davdingemein nichtsfanwe 
Der geredt noch gefchloffen werden. Dar 
rumb dann ich mich nicht weiß suerinz 7 
niern / dʒ ich hiervõ bey den alrd Schrey a 
benten jemaln etwas gefunden odergez 
lefen habe. Nichts deſte minder hab PA 
damit folche wichtige Materp nicht fo 
gar vnberhuͤrt verpleibe /darvon etwas 
au handeln mir fürgenommen/ vnd 
hiemit den anfang machen. Er 


Arien vnd Herrncwie Dos 


rm 
> 


i 


liblus lehret) ſind alſo befchaffen 3 
vnd geſinnet / daß fieniemanden 
durchauß vñ volnkomenlich für Freun⸗ 
de / oder für Feinde halten: fonder in 
Feindſchafft oder Freundſchafft ſich 
derzeit verhalten vñ richten nach dene 25 






















AL On der Onpartheilichfeit, 15 
* s ihnen wol bekommen / vñ nutz * 
zen mag. Dann zu gleicher weife als 
Kliche Speifen für fich felberfi gans vn⸗ 
Belchmackt find/diedoch wolgeſchmackt 
& mwerde/ wen der Roch Salgı Schmals/ 
Gewürz vnd anders daran thut: Alfo 
—— auch ſie gleichſam als one alle Be⸗ 
wegunge des Gemuͤtes / vnd neigen ſich 
4 bald auff dieſe / bald auff jene ſeiten/ je 
x tach dem fich der Nutze vnd Genuß er⸗ 
er ige/ond Ihr Serge anlachet. Vnd wie 
enges befchrente Weib/Vnde vüilitas 02 ° 
ftendebatur,, eö libidinem transferes 
- Das ift: Waher fich etwas Nu⸗ 
zes erzeigt vnd ſehen tieffe/ Dahinneiget 
4 ie ſich mie jhrer vnzimlichen Luſt vnnd 
Segierde: Alſo kehren vnd wenden fie 
fichdahin/ wahin ſie durch die Nutzbar⸗ 
eit — Aaden vnd gefuͤhrt werden. 

arauß dann wol zu ſchlieſſen /daf 
es mit den Staͤnden nicht viel ein andre 
aftalt vnd gelegenheit habe / als mit dem 
nereß ond Wechſel. Die Lacedemo⸗ 
n vie / welche unter allen Griechen zum 
all ler : a hen Stand auffrecht vnd 
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= 
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viel EEE 
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190 Kurker Dericht Be» 
inn Herrlichkeit behalten Baben als 
Thu idides fchreibet / ober alles nur jb2 
rem Nutze nachgehenget / vnd onperhos 
len für ehrber vnd recht gchaftenalles 
was ſhnen immer zugetragen dn 
oder luſt vnd ergetzlichkeit hinge 
gen. Agefilaus/ der fo vesshümpte Rose 
nig der Lacedemoniern / pflegte zu az 
gen: Erhaltefür gut onndrecht alles 
das / was dem Datterland ermasnuke 
braͤchte. Daß alſo/ kaum etwas de 
ben Fuͤrſten und Herrn gefunde WIrDEZE 
dein / als einer eigenſchafft fie ſic 
mehr gebrauch en / als eben dieſe 
litet oder Vnpartheilichkeit zwiſch 
zweyen / die wider einandern Friege ſͤ 
ren. Dann / ſie iſt den Fuͤrſten vnd 
sen gleichſam als von Natur her ang⸗ 
bohren: da hergegen die Declaratoıe 
(das ift/ die Erclaͤrunge / zu der eiinen 
der zur andern Parthen)nur cin ufell⸗ 
ges dinge iſt / fo fich je nach geſtalt und: 
gelegenheit der fachen begibt/ oder nicht 
begibt. Damit wir aber defte beffer je 
hen vnd erfennen/ wenn ein gar ee 












vonder Onpartbeilichkeit, 198 
Herr fich feiner Arc vnd igenſchafft ge⸗ 
brauchen /oder wenn er darvon fchreitz 
en folle: fo willen wir/was Gutes oder 


Does auf der Neutralitet erfolge/ fon? 






















fiedten. Defigfeicht wolle wir auch chun 


re Erfktich / fo wirdeder /fofich vnpar⸗ 
eyſch verhele/ von beiden widerwerti⸗ 
een Partheyenrefpectire vnnd hoch ans 
= gefehen die weil jeder beforget/er moͤch⸗ 
efich zum Gegentheil fchfagen. Hie⸗ 


© mann ziwifchen jnen- vñ dabey fein ſelbs 


—* 


feinen nutz mit deme das gegenwerkig iſt 


augebrauchen ) vnnd gebraucht ſich der 
Zeit vnd Gelegenheit: von welcher Zeit 
eſagt wirt/Chihatempo,ha vita. Dz 
ft Wer Zeit (welche die beſte Rhat⸗ 
hlaͤge mit ſich bringet) vnnd weil hat / 
fr leber lang. Durch hilff dieſer Kunſt / 


deruch außzichen/ und gegen einandern 


© mitder Declaration / oder Örclärunge. 


Durch ifi er gleichjam als ein Schiedz 
eigener Her: vnd Meifter. Erfchaffee 


> (welches die Frangofen fehr wel wüßten - 


haben die Venetianer jhre Sersfchafle 
ißhero nit nur erhaliẽ/ ſonder ano 
ee BT 21 


ne 
PUT, 
| 








12 en x 


en pirdan fans erimus?Non — ad- 
ad 


E 






viel erweitter N Uber diß/ wer — 
partheyſch verhelt / der hat kant 
lichen Feind: Er erzůrnt aber au | ‚mies 
manden öffentlich. Dati(wie Donibius 
ſagt) esift kein ding /melche@innallen 
G chaͤfften groͤſſere Krafft on 
ung hade/ als die Maͤſſigũg pder Dez 
Icheivenheit/ und daß man niemanden, 
ver der auch iſt / etwas vnträglic 
aufflege. 
Das Vagemach aber / fo — 
Neutralitet erfolger/ fan auß hernac ) 
geſetzten ſtucken vernommen werden. = 
Der Neutral ladet beiderſeit Vn 
auff ſich / vnnd machet / daß ſie h¶me 
zumal heimlich Feinde werden Req 
amicos parat, neque inimicos tollie = 
Das iſt: Ermacher hiemit Ihe feinem 
Freunde / vnd fchaffet auch feine Seins. ee, 
denichtab. Wand (wie Arıflenusdee 
Acheern chulthes geſagt) Quid almmd 
quam nufquam gratia ftabili, velueiz 
qui euentum exfpedtauerimus,ve£ors 
tunz applicaremus noftra confilias 


























E, A Dee 


sonder Onpartheilichkeit, 153 


modum hodie vobis verumque licer, 






fiefemperliciturum eft: nec ſæpe nec 

eadem occafio fuerit. Das if: 
RDAB werden wir dann zuletzt anders 
fein? als ein Rauboder Beute deme der 
Da obfieger : fo wir/ die wir niergend her 
beſtendige hilff vnd Gunſte haben / auff 
den Außgang warten/ nur allein damit 
> wirvnfere Rharfchtäg nach dem Gluͤck 
richten fönnen ? Ir werdet fuͤrwahr die 
Sfroybeit/ welches jr wölt nach gefalln zus 
erwehten/nicht allzeit alfo haben / wie jr 
eunder Habt. Dann folche gute Ge⸗ 
fegenheit tregt ſich nicht fo effimahln 
ul onnd weret nicht lo lang. Alſo ſag⸗ 
Eteauch der D.Flaminius : Diefes/wel: 
u ches etliche ſagen Das beſte su fein / daß 
namlich in dieſem Krieg Ihr euch nicht 
& darzwifche leget / oder der ſachẽ annem⸗ 
met) kan euch anders nicht/ als merckli⸗ 
echeverfleinerung vnd ſchaden bringen. 
Danny jhr werdet hierdurch alle Gunſt 
vnd alles Anſehen verliesen/ond hiemie 
Deme/welches obſieget / eintweders zum 

aube / oder zur Deisbnunge werden. 

















+ RKurtzer Berihte 
Solches haben die Burgere zu Rhodis = 
gar wol erfahren / deßgleichen auch 
menes der Koͤnig in Afıa /aleim Kiez 
ge zwiſchen den Römern vi dem Kong 7 
Perſeo fie fich onparehenich verhalten" 
wollen. Dann disfer/ wurde mir Suß 

fen zurtretten: jene aber / wurden an 
groflen theils ihrer Hersfchafften durch - 
Die Römer beraubee: Daßichnichte a 
gedarvon/ Daß gang vnd gar zu grund = 
gerichtet / ond in boden verterbe zu were 
den/ fie beide in forgen vñ forcht geftanz 
den. Letztlich: Inter impotentes & var 
lidos(fagt Tacitus) false quielcas. Ve 
bi manu agitur ‚, modeltia &probitass 
nominafuperiorisfunt. Dasıftz Omas 
jrreſt / ond berreugeft dich felberft/fodm 
permeinft zwifchen zweyen Vachbarn 7° 
ivelche beide zumal olg/onbändig/ond- 
mechtig find / ſtill zu ſizen / und biemie > 
in ruhe zu verpleiben. Wa es zur Hand 
vnd zum Treffen fommer/da tregi fein 
anderer / als der da obgefieger /den Ma: 
men darvon /daß erzüchtig/befcheiden A 
vñ auffrichtig oder sedlich Sc, eye. 


















bon der Onpartheilichkeit. 195 
agſſet ons nunauch befehen/was für 
gutes Gemach oder Vngemach darauf 
entſpringe / wenn fich jemand esclärct, 
Erſtlich / ſo iſt cs beffer/ daß es einer mie 
einem Freund auff gerhar wol verſuche 
ondiwage/alsdaß er beider theiln Wir 
gunſt vnd feindlichen Haß auff fich las 
de. Demnach /foift es ja beffer / daß ei⸗ 
ner felbander mie einem guten Gejelln 
falle / alsohne Sehitff allein : Wie es 
dannauch beſſer iſt / es / fo man fich ers 
= eläret/ auffautc hoffnunge des Gluͤckes 


Er 1 


I Pnd Sieges hineyn fegen und wagen: 


alsı foman fich nicht erclaͤret / nichts 
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gewiſſers vor ſich haben / als von dem i 
2 Sieger alfo bald auch vntergetruckt zu A 
werden, | * 
Dargegẽ / ſindet ſich bey der Declara⸗ 
tionfolgendes Vngemach Der / ſo ſich 
um erſten erclaͤret / vñ zu einem ſchlegt⸗ 
nacht jhme ſelberſt den andern zum of⸗ 33 
ientlichen Feinde. Dannerbin: Wie 

u herbes bitteres dinge viel vnanaende 0. 

mer vnnd onlieblicher ift / alseinfüfles ® Be 
Dinge lieblich PapenaenEe A bachn, 
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6 Rurtzer Bericht 
die Beleidigungen vnd SchmachbauE 
ten viel eher vnd tiefer zu Darken Zals 5 
die geleiftete Dierfte und VBolgefallen 
dafieibige berhüren ond bewegen. Dar 
herodann diefer/ wider welchen du dich 
erelärcht/ allzeit freivdiger und mutiger/ 
ja erhitzigter iſt dich zu beläftigen und zw 
befchädigen/ alsjener/ welchem du beyz 
gefallen/willig ond bereit dir zu belffen/ 
vnd dich inn nöten zu retten Solche 
hat gar wolesfahren/ vñ mitfeinemong 
fall / ori endlichen untergang besenget 22 
der Soldan in Egypten: Welcher aß 
er fich wider den TürcifchE Nönig CE 
kim declarirt/ond auff Jsinaels de 
nigs in Derfien feiten erclärt herte7 v7 
hegeter damit den Selim folcher geſia⸗ 
ge wider fich daß er felberfi das £eben 22 
vnd die Mammalucken das Königreich 
dadurch verlohren Sn dein ſieh der 
mael jhme oder feine Nachfahen zu heif⸗ 
fen vnd rettunge zuthun nur nicht Dass 
geringſte beweget oder vernemen lieſſe 
Damit wir nuhn vns dieſes handele 
halb entichtieflen/ fo woͤllen wir darve 
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vonder Onpartheilichkeit, 197 
ttliche gewiſſe Reguln herfür bringen 
nd fegen. Dieerfte/fey rechtdiefe: Ein 
Bürft oder Herr / der mechtig vnd ſtarck 






















are Tee 





v 


a tbevarfl in dieſem handel nicht fo viel 
Rhates ond langes bedenckens. Dann 
die Macht / beſchirmet in genugfam vñ 
verſichert yhn / wider allen anfall deſſen / 
der in begeret vnter ſich zu bringen: Vñ 


nn 


fehlegt/ fo iſt er vmb jo viel deſte mechti⸗ 
geronnd ſtercker / alſo daß er den Sieg 
deſte leichtlicher fan erlangen / vnnd del 
eben Früchte genieſſen. Verhelt er ſich 
ber onparthenfch / fo iſt er auch alles 
 RBugemachs/ fo d Kriege mit fich brin⸗ 
et / vñ alles Vnkoſtens / ſo darzu erfor 
dertwirdt / entbroſten vnnd vberhaben. 
Bnier deßn / weil ſeine Nachbarn ein⸗ 
andern verterben vnd zu grund richten / 
fo ſitzt er ſtill vnnd rühıg / empfeht fein 
Eynkommen mit gutem Friede / legt et⸗ 


talfofeine Macht, 
ud 


wenn er fich zu jrgsnöt einem andern 


1 yangrofles Gelde zuhauff / vñ vermeh⸗ 


ie andre vnſehlbare Regul / iſt die⸗ & : 
Einem Zuͤrſten der Ichwach If / iſt 


* * A 


Ba 
s 


— oder iſts rhatſamer/ daß er ſich zu dem 
2 einen Theil erclaͤre Hocopus,hiclas 


a Die ſchwerer auff zu föfen/ als eben Diez 


Sa gelegen an dem guten Gluͤck oder fall ? 
























— Beide 


* das eine noch das andre mut ch 
vnd gut. Dan ob er ſchon ſich Neutral . 
oder Vnpartheyſch erzeige : fo hate (2 
doch die Macht vnnd das Demögen 
nicht / daß er fich koͤnne felderft befchirs RN. 
men/ vnd auffscchterhalten: Darumb 
er bey den kriegendẽ Varteyen. zu Raub / 
vnnd bey dem obſiegenden Theil um 
Spott werden muß. Niemandenabe 
ergeht es vbeler vñ aͤrger / als deme / we⸗ 
cher zu deme / daß er ſchwach iſt und, e 
ringe vermögens / zwiſchẽ zweyen sand 
ften/die mechtiger find als er vnd geg 
einanbern Friegen/mitten inne fine 7 
Wen foll aber ein geringer vnn⸗ 
ſchlechter Fuͤrſt fich verhafte ? Iſis beſ 
fer /daß er fich Vnpartheyſch erzeige 


- bor, Dasift: NHierinn ligt Der ae 

wieman fagt. Nicht bald iſt ein Frage 
fe: Doch halteich/ es ſeye dipfalls meh? 
= a als an der — — 


vom der Onpartheilichfeit, 199 


x Er Rönigin Numidiẽ / ſehr wol ver⸗ 
Er ſandẽ Dañ da er geſehen / daß zwiſchen 
den Römern vnnd Carthagineſern der 
ur Kriege angangen vnd entbrunnen / vnd 
daß bey derſelben Brunſt er der naheſte 
Nachbar were: vnterſtunde er ſich die 
Römer zu bereden / daß fie ſolten auſſer⸗ 
halb Africa den Krieg verführen. Wel⸗ 
ches cr daũ der vrſach halb gethã/ damit 

Ser nit getrungẽ würde/ zu der einen oder 
ur andern Parthey fich zu erflären vñ 








Pagen vñ dem König Paf co/fchreibe 
aus dz als fich etliche Fürften vn O⸗ 
% berſten der Freyſtettẽ zu diefem od jenem 
2 Theil hetten ercläret/ da habe die weiſe⸗ 
fen vñ Elugfien onter jnen dieſen Rhat 
geben’ Dan folte fie mit einandern vers 
fragen ond friedlich vergleichẽ / ehe dz ei⸗ 
ne oder dz andere Theil verterbt und zu 
grund gerichtet würde: Dañ alſo würde 
fie allzeit durch D Partheyẽ eine geſchir⸗ 
met / vñ den guet Frieden erhaltẽ werde. 
Solches aber vngeachtet / halte ichs 








. AR ©: ENTE EN A 


ij 


RE OL rein 2: 0 


-ufehlagen. Im Kriege zwifchen den 


Be dafuͤr/ es en ein ge⸗ 




















— Bericht 


— fchlechter Fuͤrſt ſich vnparcheiſ 
verhalte / als daß er ſich entichlieleond 
ercläre D och mit dieſem anbang/A Sa 
die benachtbarte Heren/fo widgereinane 
Dern Kriege haben/ nicht feyengangon 7 
gar onfreundlich/grob/barbarifch20nd 
guten Namens vnd der Ehre geſchw 
ne orınd abgeſagte Fainde Dann/ob 
fehon die Dnpartheifichkeitfeine heile 
wolgefellt: ſo erzürnt er doch in folchen 
fall / fo viel die That und das Wade 7 
felberft delanger/ niemand /vnd beſchaͤ⸗ 
diget auch niemandt. Daher dann 
Theil vrſach hat / ober ihn zu zuͤrnen⸗ 
vnnd ſich an hme zu rechen Z andree 
geftalt/ als vbereinen/ derfeinen Gr 3 
‚lehäiften außwartende / nur zufichete > 
Wenn du dich aber erclaͤreſt fo beleid⸗ 
geſt du gemißlich den einen / vnd entde⸗ 
ckeſt dich mit gewaffneter Fauſt wider 
eine der gemeldten Partheyen Anderft 
kans nicht fein. Da heißt es dann 7 
——-manet altamente repostum — 
EINER Paridis ee iniuria Pr x 
MR, — 





— * p u EN 1 a > I 


on der Vnpartheilichkeit. 
— Das iſt: 

Das Driheil/ welches Paris gfellt/ 

| Ks irdt nimmer in vergeß geſtellt. 
Vnbillich er die Schoͤnſte veracht / 

Drumb ſie nach der Raach jmmer 

tracht. R 

| Wer aber ſtill ſitzet / onndfich Neutra⸗ 

| 
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Iſch verhekt/derfelbe verachtet vnd vers 
ſchmaͤhet niemand / fonder foͤrchtet die 

eine Darthen fo wol als die andere: Er 

dienet zwar Feind: er beleidigetaber auch 
fkinen. Zudeme/dieweil der Erclärung 
ende ond aufgang im zweifel ſteht / ſin⸗ 
temalnichts vngewiſſers als eines Krie 
ge außgang vnd ende (Nulquam mi- 
nu5, pflegeeder Hanibalsıı ſagẽ / quam 
inbello euentusrerum refpondent) 
= GSomsißich ja ang und aar fein Vr⸗ 
fach / warumb der guͤrſt / ven welchen 
wir diß ortesreden/ mehr auff die Erz 
elärunge / als auffdie Vnpartheilich⸗ 
—£eit fich zuverſich ern vnnd zuverlaflen 
foltehaben. Dan follnichts newes zu⸗ 
= Banden nemmen/ss feye dann beſſer als 
das alte. Wir fehen ja / daß auch die Na⸗ 
cwur ſelberſt die Blumen oder Bluͤhte nt 
— Nv 





= 
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der Koͤnig in Illyria 4; hulffen dem KR 


vñ giengen darüber zu grund. Deßglei⸗ 


gen. auß Sorbringe fih mie groflen E 






abfallen feht/ anderft als vi der Sruch“ 
te willen: Wie fiedann auch nicheleßer 
gefchehen/daß etwas zurſtoͤret werde 
nicht cin anders darauß werden falle 
Diefe Meinung/ Fan mit vieln Ere- 
peln befejtigt werden. Philippus der 
Königin Macedonien/hattefieh wider: j 
| 


die Römer zu den Carthagineſern 


eläre: deßn verlohre er feiner Herrſchaff 
ten nicht cin geringen theil. Ebenvmb = 
dieſer Vrſach willen/hatder Sifarber Z 
des fein Königreich vnnd fein Srybaiez 
veriohren Die Epiroter/und Genies 















nig inn Macedonien wider die Nömen2 = 


chen fachen haben fich auch zu vnſer⸗ 
zeiten suaetragen. Campfon Gaurus = 
erziiget fich parthenfch / ond flunde ⸗ 
maeln dem Rönig in Derfien bey/widee 
Selim diß Namensden Erfien König 

der Taͤrcken: er kam aber darüber vmb 
fein Leben vnd vmbs Königreich. Inn 
vnſerer zeit Kriegen / haben Die SIergo22 


a RE ir ar 
voaon der Brpartbeili 
gen für alter Gefahr vnnd Schaden be⸗ 
wahret vnnd verfichert / nur allein das 
mit / daß ſie ſich Unparthenfehverkae 
ten. Dargegen bat Heinrich / der Ki 
nig inn Slanarıen/darumbdaßperfih 
erclaͤrt / vnd Koͤnig Ludwigẽ in Franck⸗ * 
reich wider den Papſt Julium acbolfe 
fen hatte / den beften theilfeines Könige ° 





a) 8 

















eichs verlohren. Carl / der Hertzo an 
Safoy/ wardaußdemgröftentheilfes 
nes Hertzogthumbs vertrieben/darumb N 
daß er ſich an Keyſer Carln den guͤrff 
engebengthetre/wider Franciſcum den 


"Erfien/Königinn Franckreich. Vnd 
Wilhelm / der Hertzog zu Cleuen/ ward 
verterbt vnd zu grund gerichtet / ſo bald 

er ſich zu Koͤnig Franciſco ſchluge / w⸗ 
er Keyſer Carln den Fünfften. Letzt⸗ 
Sich 7 für cin Erempel ſo man mir fuͤr⸗ 
werffen möchte/dap die Steutraliteeie 
manden gefchader habe / kan ich liche ⸗·⸗·⸗· 
lich treiffig oder mehr eynführenderen? 


velchen die Erclärunge hoͤchſt fehäde m 


ET N ERST ALIHEH DE: 
Er al Sr BE ER 
en PETE a 2 a FE WR 


— Be 
Se Droben 





204 KurkerBerihe 
Droben habich gefagt / diefes habe 
fat vnd gelte ben Tolchen Sürfien unnd 
Herrn/ die etwas freundtlich / Tugend 
hafft / vnnd fromb oder Hottsfürchrig 
find: Dann denen? welche fogrobond 
barbartfch find / dz weder Tugend noch 
Ehre/auch kein Religion ond Gottes = 
forcht bey jnen ſtat noch plas findet ze 
in fein weiſe noch tige zu trauwe, Dan > 
weil in jhren Kriegen fie anders mes #4 
bens nicht find / ale fich ſelberſt zn erhe 
ben/ und ihre Macht ftstigs zu vermeha 2 
ren: Soijt nichts gewiffer/ als daß ie 
—— allzeit werden ſchawen / wie fir fönnen = 
—— vn tertrucken vnd unter ſich werffen alle 
ee die / denen fie es an der Micht vorthun 
Vnd da wirdts jhnen gleich gelten e 
fen einer Vnpartheyſch bey feinem 7023 
der Dartheyich auff Ihrer ſeiten gewe 
fen. In welchem fall/nicht anna ne 2 
loben iſt die Klugheit und Vorfichäige 3 
— keit Herrn Siginunden Bathory des 
ER, Fürften in Siebenbürgen. Dannwa 
2, Fein Herrſchafft nicht fo gar groß /darzz 
Ri a. zu zwiſchen den Henfchafften des H— 


ae m 
- i - Pr 
* 5, — 
































Mo Defterzeich und des Tuͤrcken mitten 
= 

 Wgelegen/ damit er nicht dieſem Theil 
zum Raub wuͤrde / hat er fich gang weiße 
ich vnd — zu einem Theile ge⸗ 
















erfo weile vnnd Flug geweſen/ als cin 
WMenſch jmmer hette ſein koͤnnen / vnnd 
Biedurch feine fachen in einem fo wich⸗ 


fehen Stauden und Gottsdienſt fo ey⸗ 


olımder ware: Bmb w eiches Eyfers vñ 
ernſtes willen / jme ein ewigen? Name vnd 
ewiges Lob/ als cin herzliche Frucht deſ⸗ 
ſelbigen / geſchoͤpffet worden. 

I& ens aber je dahin kaͤme / daß man 
ſich muͤſte erclaͤren / zu eintivederem des 
sen Fuͤrſten / die vnter ſich Kriege habẽ⸗ 
iſt ſichs da zuver halten? zu welchem 


eme / welcher der mechtigſte iſt. Es iſt 
der ſolche groͤſſere Macht / zweyerley: 

e,en wie ſie fuͤr ſich 
F ber 


; en: der Bnpartheificheit — 


elches er dann vmb ſo viel 
Dee lieber gethan/dieweiler/ zu dem dz 


tigen handel biß dahin inn gutem ſtand 
efuͤhrt vnd erhalten / ober den Caiholi⸗ 


ferig vnd ernſthafft geweſen / daß es ein 





ollman ſich neigen ? Dhne zweifel zu 


a. 


* 
—* 


ee 
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Mn = 
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— — ne mit 
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zu Waſſer als zu Sande s Vorauß abe SE 


nit allein der / welches ordenliches Cynns3 
> kommen vond Gefaͤlle groß iſt Sonder? 
= auch der / welcher / neben dieſem / auch” 






206 Kurtzer Berich 
ſelberſt betrachtet wirdt: onnd/Conde 
tionata, die man betrachtet mit etwas 
Anhang vnd gedinge. Dievolntolliene 
Macht? nenne ich dieſe: Da de 

ſchafften am groͤſſeſten ſnd Bnddie 

ſelbẽ darzu am beſtẽ verſehe mie Wehrn 

vnd Waͤffen /mit Volck vnd mit Cap 
taͤnen / mit Victualien oder Prouiand 
vnd Kriegs Munition / onnd fonfimie 
allem andern Siriegs Borrhae/fomwol 


i 













mit parem Geld / oder mit Mitteln ond 7 
wege Geld bey den Vnterthanen auf = 
zu bringen. Dann des Krieges bee = 
Krafft vñ fterefe/beftchtauff den Selen 
Durch Geld / Fan einer ein Kriegeheee 7 
jhme wolnuge machen/ und wol etwas 7 
damit außrichten: Dhne Öeld/ wirde 
er ſo viel damit außrichten/alsciner/dee 7 
mit einem Bogẽ ohne Seien zum Ziel 7 
ſchieſſen will. Es foll aber für in reiche 2 
Fürften oder Herin gehalten werden 7° 


— Ina —J RE : DET — * 
* Teer re u 5* — 
Tr x; j 


7 
J 










bald fan Geld zuwegen bringen. 
Aber die aröffere Macht/ welche mit 
ekiwas anhang vnnd gedinge betrachtet 














geringer ift/ als die Abfoluta od Voln⸗ 


= Dich zu befchädigen / oder dir zu helffen. 
Welches ortes vberauf viel gelegen iſt⸗ 
ander nahen Nachbarſchafft. Dann 
ein nahe gefeflener Herr / ob er. ſchon 


keichtlicher / vnnd viel geſchwinder / die 
eintweders ſchaden zufügen / oder helf⸗ 
Ten /je nach gelegenbeit der fachen / als 
zeinandrer Fürf / welcher zwar groß vñ 
mechtig / aber weit von Dir geſeſſen iſt. 
2 Ber woltedaran zweifeln / vnnd nicht 
ſagen / daß Ludwig der Zwelffte / Koͤ⸗ 
niginn Franckreich / ſtaͤrcker vnd mech⸗ 
Ager ſeye geweſen / als Ferdinandus der 
König in Aragonien ? Dennoch iſt Ko⸗ 


se Ar 


ig Heinrich von Nauarıen/ fo König 


IE 





— er>% J 
ee Ir — 


bon der Vnpartheilichtelt ꝛoe 
doch andre mittel vñ wege hat / dadurch 


wirt / iſt dieſe: Welche ob ſie ſchon etwas 


kom̃ene / ſo iſt ſie doch dargegen komli⸗ | 
cher/ bereitteter vnd fertiger/eintweders 


nicht fo gar ſtarck iſt / ſo kan er doch viel! 


 Endpigen bepgefiandeondäugefallen, ⸗ 








208  SKurker. Bericht 
vnnd Hertzog Carl von Gafoy/fo den 
Kenfer angehangen/ inn gar kurtzer zeit 
erlegt vnd vntergetruckt worden: der ei⸗ 
ne/dusch den Ferdinandum: Deramden/ > 
durchn Franciſcum; Durch Kinander 
mittel vnd Vrfache/als dab /megender 
nahen gelegenheit/Nauarra der 
 nifchen/ vnd Safoy der Frantzoſiſche⸗ 

























erfant. Darmals twesen Sicilien wis 
fchen den Römern vnd Casthaginejinz 
Krieg entftanden vnd entbrunnen waz 
re/ hielt er fich erftlich zu den — 
neſcen: Deweil fie derſelbigen Inſule 
nen mercklichen theil / ſo an ſein — 
ich ſtieſſe / ſchon albereit innhette 
er aber hernach ſahe / daß die Romer n⸗ 
mer mechtiger wurden / vnnd groͤſſern 
Anhang gewunnen Auch leichtlichei 2 
Fennete/dah/dicweil Italien fo nebeam 
der hand gelegen, fie jhme viel eher eine 
weders behilfflich / oder fihadlich Term 






TEN HEREIN. 
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vonder Vnpartheilichleit. 209 
fönten/lieh er die Sarthagineferfahren/ / 
Fond begabefich auff der Römern feiten. 
Die weite Abgelegenheit / iſt folchen 
Bngelegenheiten/ beſchwerden vnd zus 
falln / vnterworffen / daß gewißlich des _ 
nen /die etwas hilff und rettunge erwars 
ten von dieſen / welche durch Berg vnd 
Thal / Meer oder ander Waſſer / oder 
font durch die Weite des Weg es weit 
von fünen abgefündere find / eben das 
- gemeinlich begegnet / wasden Sagun⸗ 
tineen widerfahräi: Welche der Hans 
nibalvberfallen ond in grund verterbte / 
chedie Römer jnen kontẽ zu Hilfe foms 
men / ob ſie fchon fich gleichwol mann» 
ich vnd tapffer wehreten / ond alle Ans 
fall mehr als ficben Monat beharzlich 
au Ründen vnd außhielten. Köln 
Aber kein Exempel(glaub ich) kan ges 
"gehen werde / weiches dieſen handel beſ⸗ 
ſer erclaͤre / vnd jhme beſſern vnzweifeli⸗ 
chern glaube mache / als diß / ſo noch bey 
meniglichẽ inn friſcher gedechtnuß blei⸗ 
bet / mit Portugall/ welches Reich der 
König inn Hiſpanien — wenig 
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3 nicht wider ——— ee 
Welches dann nirgend anderewa Ber- 
kommen / als die weil Poen zal ſo nahe 

bey/ Niderland aber fo weitaßgelegenz 

= Dann aufffolcher weiten und — 
rigen Reiſe / als da iſt wiſch Hpaz 
nien vnd Flandern / ſterben fo — 

te/ vnnd wegen des ſchweren vnd a er 

Satereß/fomanden Kaufficnken gg 

weichen man handelt vnd contrabten 

gebt muß / geht auff der Strafe folche ” 

Held auff / daß es ongkublich — 

gen, Bd wenn das Volck ſo man⸗ 

ſelbſthin abfersiger / im Winter Dahn 
reifet/ fo ſter ben ſie eintweders unterm “ 
gen oder fie werden durch die Kalte 
and Winters Dagemach ſolcher maſ⸗ 
ſen sugerichtee/ daß ſie zum Kriege W ve⸗ 
en wenig mehr tauglich And. De 
; ſie aber anziehen vnd reiſen zu gute 
ine rechter zeit fo kommen ſie erſt da bin? 
Da Spimer de ha 





nut — — 






























nd die zeit vnd gelegenheit etwas nam⸗ 
Aftes zu verrichten ſchon vorüber If. 


warneme / vnnd keins weges verſaume. 
Wie kan aber der / welcher alſo inn der 


ten ondanfelien 2 Dann die Gelegen⸗ 
hart/entwitfcht inn einem Augenplick/ 


gen die weite Abgelegenheit / notwen⸗ 
glich etwas langſamheit und verzug 
iin occafionis momento ( fagte 4 
Martins) cuius pretervolat opportus 
Nitas,cüctatus paulum fueris, nequicz 
“Qua mox omiflam quæraris. Das if: 

Wenn gute Gelegenheit / die inn einem 


wider darvon fehrt/ vorhanden iſt / vnd 
du 1 dich nur ein wenig wenig ſaumeſt / ſo 


ich / ſolche fo ſchnell verlohren zu ha⸗ 
Abernach beklageſt. 








von der er Puparcheitichkit. — 


ettlich: So iſt in Kriegs ſachẽ nichts 
ſers vnd wichtigers / als die Gelegen⸗ 
heit: daß man namlich derſelbigen eben 


ine krieget / feine lachen darnach rich⸗ 


are; *8œ * > s * 
— EEE oe tr % 4 
II SORT 6 et ne AR a EI Fa ei 


td fleugt darvon: So erfordert dar⸗ 


ugenplick kommet / vnnd eben fo bald 
wir dis vmbſonſt vnd vergebens ſin / ſo 


as aber im en, ton | — 



























212 Kurker Berihe 
vermag / die ſtaͤrcke vñ befidndigfeit deu) 
&emütes und Hergens/als des Leibes 


onnd veriwegenheit : mehr auff die Bez 
duld /alsauff die Tapfferfeit ond &er7 
firengfeit. Die Athenieſer waren zwa 
hershaffter und mutiger/als die Facedes 2 
monier : Weiln aber diefer etwas beflek 
bedacht / und gedultiger geweſen als 
ne / fo haben fie zuletzt die oberhand bezzz 
halten. Die Römer / haben ſo wel Den: 
erfien/als den andern Punifchen Krieg 
zu erwünfchtem endeanfgeführt: vnn⸗ 
folches erlanget / mehr durch die ſteiffe 
beſtaͤndigkeit ihres Muhtes / als Durch = 
jre grofle Gewalt ond Macht. Nobis 
fors eft(fagte der Scipio) vi magnis oZ 
mnibusbellis vi&i,vicerimus. Omit 
to Porfenam,Gallos, Samnites, quogs 


claffes, quot duces, quot exercitus 
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‚Ptiore bello amifi fünt ? Dziſt: Wir 
haben diß Gluͤck / daß ob wir ſchon inn 


den ſchwereſten Kriegẽ etwan vberwun⸗ 
den worden / wirdennoch allzeit die O⸗ 
berhand behalten haben. Daß ich des 
Porſennæ/der Öalliern/ vñ der Sams 
mitern gefchweige/ wie manche Schiff? 
rüftungen/ wie manchen Heerführer/ 
wie manches Rriegsheer haben wir nur 
indem vordsigen Kriege verlohsen ? 

Die Benetianer/mwelche in dem Lom⸗ 
" Bardifchen Kriege nicht nur ein mal ons 
tergelegen/vi vom Feinde vbel gelchlas 
sen worden / habẽ fich allzeit wider auff⸗ 
gerichter/ vnd mit jhrer Standhafftig⸗ 
Reit zuletzt die Oberhand behaltẽ. Deß⸗ 
‚gleichen auch die Spanier / haben inn 
mehrtheils ihrer Kriegen / fo fiejemaln 
vorgehabt / mehr dadurch / daß fiealles/ 
was eines Mienfchen Leib zu erdulden 
and zu erleiden immer müglich/ beharr⸗ 
ic, selittenvnd außgeftanden haben / 
als Durch vngeſtůme und ſtarcke Faufk / 
ie oberhand bebalten/ond den Sieger 























BEE 


bert, Dann was mit goffen zwang 
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— Bericht Ho der Onpat 


vnd gwalt gefchichet und anffaerichue 
wirdt / das fellt auch bald wider suhaufs 
fü Darumb kan auch die Ba gejtü mi 2 
keit der Wehre vnd IBaffen/diemaifie: 
gleich it einem Fewerim Sag de 
einem vngeſtuͤmẽ a 
ling / nit lange zeit außbarren/ fondernzZ 
vergeht bald. Daher wir dannichlie 
fen /daß auch das Leiden vnnd de Ge 
duld / ohne fonderbare groffe mühe vnd 
arbeit Doch zuletzt den — man 
ſagt) behalte / vnd oben 

lige. | 


Ender des Berichtes von der 
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BD Hochachtung/ 
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"Das Erfic Buch. 
= EN Ir gedenckets noch 
A, 


| wol / daß als vor etli⸗ 

| In chen jarenich mit dem 
N 5 le nammhafjten Poeten 
NE & Torquato Taxo inn 
* SL cin Geſpraͤch gerhaten 
are / da wir von der Reputation oder 


arof oder hoch Achtüg Calfo wollen wir 
RT: verteutf chen) gehandelt / er vnter an⸗ 


RE —— ——— 
hr —— ae 
A Datz 


Di m ſo er von diefem handel als ein: —— * 
gel au Mann gankweißlichund BEN 
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en A 


Ben 


"ER 




















2:6 DonderXeputation 
ſcharffſiñig fürgebracht/ zu mir geſagt⸗ 
Dʒ zu gleicher weife als in TBeingarts? 
ner feine Weinſtoͤck / welche erbegenee” 
daß fie viel und gute Trauben beingen? ° 
zum öfftern mal befchneidet/onnddiens 
berflüffige und vnnuͤtze Schoffehinweg 
wirffe: Alfo folle der welcher begeret as 
ne Reputation oder Achtung zu gewin 
nen/ von feinem Leben / Thun vndlaß 
fen /weit hinweg verſchicken allesbas 7 7 
was fich nicht eben wol darzu * 
vnd einer ſolchen Perſon / die fo hohes 
vornemmens / welanftcht. Darauß = 
dann geſchloſſen / daß / Reputieren 
der/in Achtung habẽ / anders nicht ſeye 
als / ein ding vielmaln beſchneiden vnd 
ſeubern. | 

Aber folche herführunge diefes Nas 
mens/beduncfet mich (wu doch einer fo 
vortrefflichen Perfon von ihrem Anſe 
ben nichts entzogen haben ) mehr ſubtil 
ond fcharfffinnig/als wahr fein. Dann 
erftlich/fo ftcht die Reputation nicht bey 
deme / welcher reputiert oderin achtung: 
gehalten wirdts fonder bey Dome / mess 


* 
NER er - 
* 
ec 























cher den andern reputiert / vñ in achtung 
Belt. Dannerhin/fo entfpringet die Res 
 putation nicht daher / daß einer gank vñ 
dar Fein Öebrechen oder mangel an fich 
- Babe: fonder daher / daß erander Tapf⸗ 
ferkeit ond den andern Tugenden vor 
= refflich vnnd herrlich ſeye. Daher ich 
dann vermeine / Reputieren ſeye nichts 
anders/als/ cin dinge auffs hoͤchſte ach? 
ten oder ſchaͤtzen vnd betrachten: Vnd 
= ein reputierte Perſon ſeye dieſe / deren 
Saend / dieweil fie ſo hoch vñ vortreff⸗ 
lcch iſt / daß fie auff ein mal nit kan gantz 
2 richenivermereket/ begriffen vnd gefaf⸗ 
ſet werden / waͤhrt iſt / daß fie für vnd für 
vielmaln betrachtet vnd geſchaͤtzet wer⸗ 
de: Bnddiefes heiſſe / Reputieren / oder 
in Achtunge haben. 

Es ſoll aber niemand dafür haften / 
daß die Reputation ebẽ diß ſeye /foman 
Credit / das iſt / Glauben (alſo woͤllen 
mir es verteutſchen) nennet: wiewol ſie 
ſich nicht wenig mit einandern verglei⸗ 
hen, Dann das Credit oder Glauben / 
verſteht ſich von priuat — ſonderba⸗ 
ben bed v 


N TEEN Ve BETT 
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‚putatione(ein Achtunge ——— 


beſſer nennen foltenyals/ Virum magnae | 
exiltimauionis, Das ij? Einen Ram E 
























ren die Reputaton aber/von gemeit n 
vndoffe 1elichen Derfonen. Zune 


pneericherd zwifchen hnen / Die Autho⸗ 


ritet und das Anfehen belangend. Dat = 
das eine / verficht ſich von em 7 
(daß wir diß zum erempel brauchen) 
gen die Soldaten : das anderaber/von. 
den Soldatẽ gegen die — 
her ſagen wir Hauere auttorta tan 
Anfehen haben: vnd nicht/ / 


in Achtunge fein. Vnd vielleicht iſt di 
Reputation eben das / fo man nenn ce 
Stima,d; iſt / Schägung/oder Achtung 
doch mit dem andang / daß mandarzı 
ſetze⸗ Hoch oder Groß Daher auch di 
Lafinfchen Sprachen erfahrnne mit — 
wuͤßt/ wie fie einen reputierten Man = 


grojler vnd hoher Achtung. 

Nichts iſt / das mit der Rcputaton 
oder Hoch chtung fich mehr vergleich 
als die Bunderung: Doch find die + 




















Donter —— Dan die un. 
ung / erftrecht fich mehr auff die ſpe⸗ 
eillatinifche vnd natürliche, fachen Adie 
weder Menſchen aefchäffte und Bars 
Fichtungen/die nur wöllen practiche/on. 
ms werck gerichtet ſein: Aber Die Repu 
tion / erſtreckt ſich nit ferner / als auff 
> Die ſachen vnnd verrichtungen / welche 
J racticiert / vnd ins wercke geſetzt werdẽ. 
= Die Berwunderung / entſteht daher⸗ 
Pre Die Drfachen deren dingen / die 


e fanden werden. Daher dañ geſchichet / 
daß gemeinlich man ſich ober die Ver⸗ 
= finfterungen fo wol des Mones als dep 
$ Sonnen / wie auch ober die Kometen/ 
vnd andre dergleichen vngewohnte din⸗ 
hoch; verwũdert / ja ent ſetzet: Nam⸗ 
kchdiewsil. man nicht weiße /wie doch 
folihes zugehet. Die Reputation aber 
fommmerhir/ nicht auß vnwiſſenheit dee 
Rachen jrgend einer Warct mig:ſon⸗ 
der — dir oe vnne ws us > 


tel nachfinnens erfor dern/als auff an⸗ 


 onbekant ſind / vnd deßhalben nicht ver⸗ 


wre) 





) 





2:0 Bonder e Kepncation ei 
ben’ nicht fo leichtlich ond bald kanvers s 
ſtanden vnd — werden. | 


Waher Die Reputation DE ; 


fprung und LONG nem⸗ 


a die fachen alfo be⸗ 

























ſchaffen / daß wir Reputirn vn 
hoch achten allein die / welche fe 
wir vmb jhrer Hochheit und Vort 
lichkeit willen dafür halten day fie die 
gemeine ziele vñ ſchrancken desmenfche 
lichen Vermoͤgẽs etlicher maffen oberz 7 
Ichriesen/ond weiß nit was obermenfchs 
fiches erreichet haben : Sofollman ja 7 
gänzlich dafür halten daß die Repitas = 
õ gleichfam als ein Geburt od Frucht 
feye/irgend einervortrefflicht/ vn gan 7 
volnkommenen Tugend. Dann inge 
singes Gute / welches die Mittelmaſſe 
nicht vbertrifft / iR zwar anugfam /DIEZ 
‚Liebe zuwegen zu bringen: es iſt aber nit 
ua die — on Hoch ch⸗ 


Das Erſte Buch. as 
unge zuwegen zu bringen und zu erhal⸗ 
LE ann weil es gering vnd ſchlecht 
nn ſo fan es durch den Verſtand leichtes 
> ich ergriffen vnnd gefaflet werden : Das 
durch der WWille/oder die Luſt vnnd de 
ierde / bald beweget vnd erwecket wirdt / 
alfodas ſie es jhren leßt gelieben / vñ mit 
allen fleiſſe darnach ſtrebet. Aber ein 
ar hohe vnd vortreffliche Tugend / helt 
den Verſtand auff / vnnd gibt jhme/fie 
au betrachten vnd zu erwegen / fo viel zus 
ſchaffen /da die Zuneigunge oder Lies 
be Luſt vnd Wille darzu / wenig darbey 
außszurichtenvermögen. Daher lehret 
Anſoteles/ vnd ſchreibet: Daß geliebet 
werden die / ſo gleiches / ob ſchon etwas 
eringern Standes find: Daß in Ach⸗ 
"tung gehalten werde die / welche Stan⸗ 
bes halben etwas höher find : Vnd daß 
eehret /onnd gleichlam als für ſelig ge⸗ 
ſchetzet werden/die Helden / vnnd andre 
folche Perſonen / welche/ wegen jhrer 
hoͤchſten vnd volnfoiienften Tugend / 


















— 


N h 
ur 
H *8 
N; 
LiW 
bi 9— 
— he ll, . 
> ER 
* 
5 4 wu” u 
n A, 
Uran \ — 
ana 
A 
—2 
J. 
I r 
Kur Br; 
Net NEN, 
Kir — 
Er 4 
u: Mr ri 
13 Ai 
F ) ' u — 
DET N BR, 
4 i 2 
1} 
ß 


— 
— 
—— 


Von der Reputation 


tiligkeit des Derfiands/ vnnd die kraf 
— —— e ee | - r2 



























lichen Natur vnnd Vermoͤgens 
ſchritten haben. — 
Iſt alſo hierauf zu fchtieffen/ daß die 
Reputation nirgend anders wa = 
me/als von folchen Tugenden welche 
hoch und vortrefflich We 
fich zu verwundern hat Bnddie 
Fürfen gieichfam als ober Die Erd 
heben/ vnn d/ ale etwas höhere vnd 
ſers / von andern gemeinẽ Leuten al 
dern. Daher jener geſagtf: Si £ 
—-Tentandaviacıl qua me quog poßim 
Tollere humo,viclorg, virum vohtare per 00 


Das if: 
Mittel und weg wil ſuchen ich⸗ ER 
Sadurbiıbaudaufffbwingemih 


Dom boden/end durch fiegbeffte . 
Beyaller Welrwerdeberant. 3 Bi 3 
Nun hat der Menfch nichts ander 
dadurch er fich felbs aufffichwingenn iD; 
erhöhen könne/als die fchärpffeond u 


Ba 
£ 


vnd ſtaͤrcke des Muhtes oder Herge 























— Das er ee Be — 

Kepatation / nur allen auff den 
Bohn / welchen das Volck von jhme ‚Ba 
fafier: Die Materiabersmitderenen 


ken 


foerbegereteinfogroffesÖutezurlan 
gen / fich bemühen vnnd vmbgehn fol? 7 
follalfo befchaffen fein / daß das Bold; 
dieſelbe begreiffenvndfaffen/undauch 
etivas Nutze darvon haben fönne, Den 
fie achten ſonſt feines dinges/ davonfie 
nicht etwas Nutzpar keit zugewarten has. 
© ben. Golche dinge find der Frieder 


or d der Krieg. Dann durch die fie 
edes Friedens werden die Vnterthäa⸗ee 
nen bey guter ruhe erhalten: Qurch die 
Kriegskuͤnſt aber / werden die Feinde 
weit von jhnen abgetrieben. Durch fol 
cheburgerliche weife/find Orfeus / Am⸗ 
fion Radamantus vñ Minos / ſo hoch 
geftiegen/ daß ſie bey den Alten glsich? 
ſam als für Goͤtter gehalten worden, 
J——— Dann: an 


= Syluetros homines [ater,interpresg, Deorusm, 
’ dıbw, © viän — deterruit Re 
























Ducere quo veller. 


Das iſt: 


Die vorlebtenals Thiere wild 1 Fr 

Macht Orpheus gang zam nd mild : 
Srumb wirdevonimgfagt/daß J 

Die wilde art genommen ab | 
Den Lewenvndden Tigertbieren/ / 

Daß er ſie kont nach gfallen führen. 
Amphion mit feinr Lauten klan —— 

Vnd mit ſeinm ſo lieblichen zZ 
Bonte bewegen auch die Stein’ 

Daß fie jmtberen ghorſam finy. 
Vnd fi felbs legten nach feim AR, 2 

Ein jederfeinluche auszufüllen. 


Nicht weniger werden die Menfchen 
etwan erhaben vnnd erhöhet/ durch ers 
langte herzliche Siege / ond darauff e 
folgende fiegreiche vñ flatliche Triu mff 
vnd Eynzuͤge. — 

Res gerere,dr captos oſtendere cinibus —— Aa 

Attingit ſolium Iouis, & cœleſtia tentat. 


Das iſt: 

G riegs gſchaͤfft richten ta zuß, 
——— er FR 
en fo viel/ale wolteman = 
Im baben Gimme ee a 








Bi Das Erfie Buch. - 


Be = ond nebendes Jupiters Chron 
Auch einen wöllen fegen ſchon. 
Eben dieſer Poet Horatius/ da er 
dem Keyſer Augußo cin vollnfommes 
nes verleihen wolte / ſchreib er jhme 

















am cot füflineas, & tanta negocia ſolus 
SF Resiltalas armis tuteris, moribu⸗ ornes, 
Legibw emendes. 
. Br! Da 5 if: 
IR De viel Gſchaͤfft verrichtſt du allein 2 
nr Sıirmf Welfhland mir Waffen inn 


gmein/ 

Bierefts mit liebl hen Sitten dein/ 
Vexrbeſſerſts mit Geſatzen fein. 

- Der Poet Vergilius/gibtden Gri⸗⸗ 
chen zu / daß fie fönnen vberauß wol re⸗ 
Den / zierlich vnnd mit verwunderlicher 
Kunſt bauwen / von Marmor vnd Mes 
talln die kuͤnſtliche Bildnuſſen machen/ 
onnd des Himmels ſampt der Sternen 
uff auffs eigendtlichſie aufrechnen/ 


ER Berzeichnen onnd befchreiben: Aber der . 


Be Hochh eit gibe er anders nit 
7 ah LIE na Burger? 


| 30 / daß er inn beiden ſtucken gleich vor 
> trefflich ſeye geweſen / da er gefprochens 





gar herrliche Zunamen haben erlanget = 
Der eine / durch Rriegs Erfahrnbaie?> 


nemmen / daß die Roͤmer dieſen mit ds 


— Ba: 
226 VBonderRepuration 7 
liche ond die Kriegiſche Kiugheitonnd 
Bofichtigfeit. Dann er pricher 
Turegere imperio populos,Romane, memenko, 
(Aetibi erunt artes )pacug, imponeremarem.:2 7 
Parcere ſubiectu & debellare fuperbon j 
Das if: | 
Horch / Roͤmer/ wʒ deine Ränftfollnfein 
Sas Volck beherrſche recht vndfen: 
Erhalt Fried: ſchone derarmen Keue: 
Wer Stoltʒ iſt denverjageweit, 7 
Zwen Koͤnige / ſind bey den Fuden nz 
höchfter Reputation ond Achtunge 
weſen: Der Rönig Danid/wege Kriege 
Künften : vnd König Salomon/wegen 
der KRünften des Friedens. Zu Rom2z 
find auch zwo Perſonẽ geweſen welch 


















namlich der Döpejus/sugenennet az 
gnus/der Stoffe: Der ander/durchburzz 
gerliche Weißheit und Xorfichtigfeitz2 
namlich der D. Fabius Ruflus/ Es | 
nennt Maximus / der Groͤſſeſte Da 
dann fichs niemande foll laflen wandte 


ee 
I. 3 

























nem hoͤhern Titul vnnd Zunamen vers 
ehrerhaben /alsaber jenen: Dann cs 
als wir auff feinem ort gcfchriebe) viel 


der Herrſchafft zubchaften/als die ſelbi⸗ 


reneri. Das iſt: Viel leĩchter ifteszein 


lud’ fein nach dem andern / jedes beſon⸗ 
Der/gewinnen vnd eynnemmen / als al⸗ 


Re zugleich mit einandern ſchirmen und 
erhalten. 

u Bund im Kriege felberf/ift es viel loͤb⸗ 
ücher onnd rhümticher/ mit gutem weis 
em Rhat / als mit der geftrengen Fauſt 
ob zu ſiegen. Dann mit jener art vnnd 
weiſe zu kriegen / wirdt der Feind gedem⸗ 
met vnd gezaͤmet / ohne beſchaͤdigung os 


: dieſer art vnd weife/ 
— * Lavittoria [anguinofa,; 





Das if: 


au; KIM DET 
— 
> x * — — A * 





a, 
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ſchwerer vnd wichtiger icin Reich os 
ge zu erweitern. Dann (wie Herach- 
de / des Antiochi Ambaſſiador / zu den 


omern ſagte) Pararifingulaacquires 
ds facilius poterunt, quam vniuerſa 


der verlurſt deines Volckes: Aber mit 


efofuolfarilCapiranmendegne.. . . 
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zu grund gerichtee werden / / eintweder⸗ 


ferkeit oder Mannheite. Vnd d 


er te vun — — 
SR a RP 































Ein blutiger Sieg gmeinlich made / — 
Een Bauptmann wirdtminderger 
acht. — 
Daß alſo der Keyſer Auguſtu 
er verfianden / daß Alerander det Orep 
fe / nach dem er ſolche mechtige Ha — 
fchafften unter fich gebracht/gefagt her. 
ge / er wühte nicht welches er nun thun 
folee / fich nicht onbillich vermundente 
daruͤber / Das er es. nitfür ein groffere 
und höhers hielte / das ein mahleroberte: 
and gewunnene zubehalten/ als daſſe⸗ 
be erobert vnd gewunnen zu haben. 
Wie aber die Stände verterbt vnnd 


durch die Thorheit vnnd Liederlichken 
oder durch die Grimigkeit vnd onbarma 
hertzigkeit / od durch die onzimliche Sez3 
füte vñ Begierde/oder durch die Träge 
heit vnnd Faulkeit eines Fuͤrſten oder 
Kerns: Alſo werde fie hergegen erhal⸗ 
gen vñ vermehret/ durch des ebengemel⸗ 
sen Fuͤrſtens oder Herrns IBeipheitom 
ieſe Zur 
gen den / 
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‚genden /baben omb fo viel mehr krafft/ 


i N erksaffın) als viel höher und vortreff: 
Si licher fie find. Die Weißheit und Voꝛ⸗ 


sum Frieden / als zum Kriege: die Ge⸗ 
& rechtigkeit ( vnter welchem Namen ich 
auch die Religid begreiffe) vñ die Maͤſ⸗ 
 figfeit / gehören eigentlicher zum Frie⸗ 
den/als zum Kriege: die Zapfferfeit ont 
WMannh eit/ wirde mehr erfordert zum 
as Bun /ais zum Srieden. 


—— 











E  Wetegemorden Der Ren 


sation — ſeye. 


notwendiglich beruhen vnd beſte⸗ 


"ten oder Gründen einem : cintweders 
2 auff der Liche/oder auff der Forcht/oder 


auf der Reputation vnnd Achtunge 2 
s Be Baia die zwey 7 en 


 gröffere Reputation vnnd achtunge zu 


ſichtigkeit oder Klugheit / gehoͤret fo wol 


. £: n jedes — muß 


hen / auff f diefer treyer Fundamẽ⸗ 


t 
— 22 


20 "Bender Reputation iR £ 
ſind vñ einfaltig / dz tricte aber auß — 


die ee die Liebe daran j — 


— 


hi wi — 


— eh RS —— —— 
a 
" 



















ben zweyẽ gleſchſam alezufamegelehe © 
Es iſt aber daran keinzweifel/daß nit 
vnter den gemeldten tucken die Siebedie 
luſtiaſte / befte vnd Fomlichfte fepe2das 
Volck in Schorfame onnd Prtrihar 
nigfeitzu erhalten. Dann die Sihräf I Ri 
pirter alten onferen Anfechtungen DIE 
mechtigſtt ond ſtaͤrckſte ja die afeund 3 
vortrefflichſte von deren die ander 
mal alle jhre krafft ond ——— cm⸗ 
pfahen vnnd nemmen. Darumb konte 
diefer Stand vnd NHertfchaffe/ welcher 
gang vnd gar auff Die Liebe und autwilsz 
fiafeie der Bnterchanen gegründer und > 
befejtige were/ nicht wol verbeilere were 
den. ——— aber / ſo iſt kein form on = 
geſtalt des Regiments vngewiſſer 3 
beitändiger ond beirisglicher /als eben 


— 
En 


vielzu daß ein Fürft oder Be | Ri 
fich gegen feine — ſo weiß⸗ 
N Ben he * en 


—7* 

























mie folcher maͤſſigung erzeige vnd vers 
Alte / daß er damit jnen koͤnne lange zeit 
ang thun vnd fiebefriedigen. Vnſere 

Gemuͤte vñ Hertzen find vnerſaͤttlicher 


befriedigen vnd abweiſen. 
a. Nor mi diletta, e piace 
Quel, che piu mi dıfbiacque. 


E Das if: 

7 Yin gfellt end gliebtmirebendas/ 
Wels zuvor mir gar z'wider was. 
Daher ſehen wir etwan folche Fürs 
ſien / welche zwar mit groͤſſeſtem frolo⸗ 
cken vnd hoͤchſter Frewde erwehlt vnnd 


Furße zeit hernach gang vnd gar verlaf 
fen / jasiehmahln gar zu tod gefchlagen 
‚worden. Den haben wir vnzalbare es 
xempel / durch die gange Nömifche Hi⸗ 
fiorien hin vnd wider. Dann / wie die 
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natur/vond Laflen fich nicht fo leichtich 


angenommen wurden/diedoch ober ein - 


= ErfieMtarery nicht lang zu fricden vnd 


= 


se 

















23: Donder Kepntation E 
augenplich etwas newes: und Das im ale 
len dingen/ vornemlich aber in der fon 
ondgelgenheit der Regierung. nd 
der gemeine Poͤfel iſt ſonſt alfo genardre 37 
vndbefchaffen/daß er leichtlich murret / 
vnd ſchwerlich var guenitiiee: Daramb 
dañ Die Regierung deren er onterworfe 7 
fen / jhne allzeit gar zu raue / zu har va > 
zu ſchwer bedundker. ER 
Es iſt auch nicht wol möglich daſe 
viel tauſent Menſchẽ/ in der Liebe eines 
einigen Menfchens vberepnfoiiten und 
zufamen ftinmmen. Eben fo unmüglich 
iſt cs auch / daß einer fich alfowerhalte 22 
daß er allen in allẽ durchauß gefalle. CE 
wan ein freundlicher anplid/oder gun” = 
vnd guter gencigeer Wille/ foman dem * 
einen mehr erzeiget als dem andern 2 
oftmals mehr als gnuaſam / allısdas 
biß dahin erzeiate wolgefallen ond dDienz 7 
fie zu verfalgen vnd zu verbittern/ vnnd 
die gedächtnuß aller bewiefener Gutth⸗ 
ten durchzuftreichen ond aufzutulgenss 
ja tödlichen Haß dahin zu lofieren / wa 
um bie Eisbejäreftellegehabt. == 
Rind 


F 





ze — 















Bm diefer onnd andrer Vrſachen 
willen/baben etliche Fuͤr ſten / dieweil fie 
reen Vnterthanen wegen ihrer Wan⸗ 
elmuͤtigkeit nicht vertrawen doͤrffen⸗ 
den weg der Liebe fahren laſſen / und jhr 
Regierung gegründet vñ befeſtiget auff 
= Die Forcht als auff cin veſter und beßen⸗ 





der Vnterthan in feiner macht vnd ge⸗ 
“ wale:Aber die Forcht ſteht bey deme / der 
ſich darnach verhelt daß er gefoͤrchtet 
wirde. Auch iſt die manier und weiſe⸗ 
Dadurch einer fich lieb vñ währe mache / 
"nicht fo ficher vnd fo gemein / als die / da⸗ 


forchtet wirdt. 

Aus der Liebe / vnnd auß der Forcht 
= (welche zwo Anfechtungẽ jren vrſprung 
end anfang haben vom Wohn/ welcher 
von eines Fuͤrſten hohen Tugend vnd 
Tapfferkeit gefaſſci worden) wirdt die 


Sbefler als der andern das eine oder Das 

Fandere/gleichfam als compeniert vn zus 

famen geſetzt. Was Die andre zwey ſtuck 
———— PP» 


Das Erſte Buch. 2 


Dusch einer zuwegen bringt daß er ge 


Reputation oder Hochachtung/ welche 


Rz 
ss 
ei 


“ Diger Fundament. Dann die Liebe/hat 


_  .gmandern trennetond reifle.. Di 
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auch die Reputation vñ Hochachtun 47 
"find omb der voztrefflichkeit willen dezz 
ren Tugenden/von welchen ficherfliez 
fen’ fonderbare.art und gattungen cbeinz 
ſo wol der Forcht / als der zieber We? 
ches leich tlich zu erfeien und zu verſte hn 
auß deme ⸗Dieweil die Siebe cin folk € 
Anfechtungeift / dadurch die Gerne 
vVnd Hergen verfühnet ond veriinbaret 
“werden: welche dargegen die Forcht won 


* 
















$ Ein 
fenbar/d3 bey der Reputation oder Ach 


‚gender Forcht fich viel mehr erzeigen vñ 
fehen laſſen / als der Siebe. Dann ſie iſt 
färefer vnd mechtiger/ etwas zu ruck zu 
sichen/absufündern/vni ungleich zu mas 
N chen: als zu vertragen / zu vereinigen/ 
der zu vergleichen. Vnd diefer Mei⸗ 
ing iſt auch geweſen Ou dius / d Poet: 
Welcher nach dem er weitleuffig erzellt 
ette / welcher maſſen ſeidher dem alten 


mener Örempelmardit/ darauff alles / 
"was die Natur jemahln gehadt/ vnter 
einandern gelegen) ein ſehe lange zeit als 
le ding inn hoͤchſter vpnordnunge vermi⸗ 
fchet ond verwirret geflanden / ohne al⸗ 


er were/Aifo dz offemaln die Mindern 


un iſt es ein mal gewiß / clar vnd of⸗ 


ung die Eigenſ chafften vnd Wirckun⸗ 


‚Chaos (dz war gleichfam als eittallges 


fen onterfcheid weiches gröffer oder klet⸗ 


er geringern Övteerfich Binauffiner 
den Saturnum oder neben den — 





236 Bon der Reputation 
piter feger?/fese cr hinzu: Es haben fehe 
ich die Ehre vnnd die Ehrnerpiertunge: 
einem jeden fein ordenliche Relleund gez = 
pührlichen ſitz beſtimmet vnd ame 33 
Davon /fene entfprungen die fit 
oder Herrlichkeit: Neben welcher dem 
RKeſpert oder Anfehen / vnd der dorch/ = 
ihre Sitze auch zu gezeichnee worden. 



























Hinc [ata Maieflas, qua mudum teperat omme. 
Quag,diepartuest editamagnafiiı 7 
Cöfedere imul Pudor, Merw.OmmevideresZ 
Numen ad hanc vultus compofuiffe |uos. > 
Das iſt: | 

Davon kam ber die Tlaiefter/ 
Die alle Welt regieren thet ; - 
So bald fieauff die Welt war brach tee 
Ward ſie von allen groß geach 
Neben ſie ſetzten ſich zu hand/ 
Sıe Zucht vnd die Forcht wol bekant 
Die bazıen ſolch Anſehen vnd Namen 
Als weren all Goͤtter da beyſamen 
Wie hoch vnnd wichtig aber an der 
Reputation gelegen feye/das Fan leicht⸗ 
lich erkant werden auß deme / daß etliche: 
reputirte vnd hochgeachtete Perſonen 
dadurch auch nach jhrem un he 

— 14 
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fachen vn Thaten — 
weren fie noch in Leben geweſen. Vom 
BD Ruidias in Kriegsfachen cn feps 
portrefjliche namhaffte Derfon / finder 
man gefchricben /daß / nach dem er ge⸗ 
ſtorben / die feinen jhn / als ober noch le⸗ 
bete / auff ein Pferd gefegt / ond mit ſol⸗ 
cher feiner gegenwertigfeit die Mans 
ren / welche die Statt Baleng vberzo⸗ 
gen hetten / alfo erfiresfe/ daß fie ihnen 
ein großmechtiges Heer gefchlagen vñ 
erlegt. Balderinus Dantcaglia/ iſt bey 
feinen Soldaten in folcher Reputation 
ond Achtunge gehalten worden / daß 
auch nach dem er fchon geftorben gewe⸗ 
ſen / fie fichnach feinem Regiment rich⸗ 
teten vnd verbieten. Dann fie führten 
> feinen todten Leichnam gebalfamiere 
mit ſich herumb / fchlugen jhme fein ei⸗ 
gen Gezelte auff / nicht anderſt als ob 
ernoch in Leben were / fragten jhn auff 
ein fonderbare weiſe rhates durch das. 
te 2 vnd richteten fichdarnach. Auch 
Spie-Zürdken felberft / begaben fich in die 


Flucht / weni fie Georg re Ne | 
Mo —— 
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238 DBonderKeputation 7 
Volckes nur anfichtig wurden: Diez 
weil fievermeinten eriebe noch /unfuhze 
se ſie / da er doch ein qutezeit ſchn 
geſtorben ware. Seine Soldatenaber = 
führten auch feine ©ebeine (oder Haue> 
als etliche wöllen /vber cin TZrummeln = 
gelpannct ) mie fich herumb vnd ber 
deten fich felberft / fie befricgten davon = 
Hers vnnd Muht / vnnd wurden feinen 
Tapfferkeit vnd Mannheit theilhaff⸗ 
tig en | 2 
acitus ſchreibet Eshabeder Reiz 

fer Tiberius / da er in etwas Alter gew⸗ 
fen / wol erkant / daß ſeine ſachen mehr 

auff der Guͤtigkeit der Reputation vnd 

Hochachtunge / als auffdemfundamer: 

Der Macht und Gewalte/beruheten on 

beftunden. Der Keifer Nerua ala gez 

geſehen / daß/ wegt feines Alters / er fein? 

Reputation verlohren hette / legt er dass 

Reich vonfich/vrid vbergabe es. So 

ches thun auch gemeinlich die Könige 

in Malabar / vñ in andern Herrſcha 

gen gegen Auffgang der Sonnen. Ipfa 

 ztas Galbe& (ſchreibt Zaritus) & irrt 






























Das Erſte Buch. 29 
&faltidioerat. Das iſt: Wegen ſei⸗ 


Alters / warde er verachtet vnd ver 
et / alſo daß man auch ein verdruß 















deckeln ab jme hette. Bndandırswa 
agter:Flaccum fpernebat,fenedaac 
ebilitate pedum inualidum.Dasife 


Fk 


Erwarde verachtet und verſchmaͤhe / 

dieweil er ſo alt ware / vnd jhn die 

Fuͤſſe nicht mehr/ wie zc. 
vor / tragen wo⸗ a N 
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von eines 
Fuͤrſten vnd Hen 
Reputation / oder Groß: 


Ioannıs BoTERL 
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Dos Ander Buch, 
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> FR ir 
C —3 eygenſchafft der Repu⸗ 
tation vnnd Hochach⸗ 
————— — vnd 

EZ die Vrſachen / wavon 
ſie herkommet / in gemein angeseigetzfe 
halte ich noch vberig fein / dz wirjerun? 
der auch infonderheie handlen von etlis? 
we chen fonderbart Hauptſtucken / dadurch 
—— man kan die Reputation erlangen / vnd 


ro die natur/ art vnnd 





EEE RE SE NEE TRETEN IT SER EN 
Sa er ——— 
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 Diefelbeauch erhalten. Das vorderfte 
Das einer ſein Schwachhtit vnnd 
BGebrechen weißlich vnd fleiſſiglich wife 


< 


zn gefunden worden/welche jhr Cecdit 
= pnd Kepntation/ als oh fiemechtia und 


= 
Z 


Fe Schwachheite ond geringes Vermo⸗ 
gen fogefchicklich zu verbergen / ja ſich 
uch damit als ob fie ſtarck vnd mechtig 
weren zu erzeigẽ wußten / erhalten habe, 
= Micht weniger dienet / zu erlangung 
Der Reputation vnd Hochachtung/ daß 
einer Er Macht vñ Dermdgen etwan 
ſehen laſſe und zeige: doch ohne groſſes 
wuͤmen Pꝛacht oder Hoffart. IpleRo- 
= mulus,fagt Zinius/ coͤm factis virma- 
" gnificus, tum factorũ oftentator haud 
Ä ‚modieus,fpolia ducis hoftium celi ſu⸗ 
Ipefa,fabricato adidapte ferculo, ger 
ftans in Capitoliumafcendit. Das if: 
Er Romulus / nicht allein cin herriicher 
and prächiiger Mañ von Thaten/fon: 
Eder auch der dieſelbigen nie Koehthch 


verborgen vnnd heimlich zu haften, >. 
oda es find etwa viel Fuͤrſten vnd Her⸗ 


reich weren/nur allein damit / daß fiejhe 


— — ® 
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242 Don der Kepucarian 
zu zeigen vnnd zu fpiegeln u 
Die Ruͤſtungen vnd Beute / o dem 
ſchlagenen Kriegs Oberſten der Feinde 
außgezogen / an einer darzu gemachten 
vnnd fomfichen Rüftung auffgehenge/ 
vor jhme hertragen / vnd giengealfoht 
nauff in das Capitolium. Vnd 
wa ſagt er: Omnium quæ diceretat 
ageret,arte quadam oftentator. Dass 

| ift: Was er jnimer redete oder chete das 
wüßte er mis ſondbarer Kunſt cin auß⸗ 
äuftreichen vnd zu piegeln ee; 
Daß aber der Röaig Ezechias pink 
dieſes iſt beſcholten und geftrafft worden 
das iſt geſchehen darumb: Diewail &rZ 
an ſtat da er den Vnglaͤubigen foltebaz 
ben zuverſtehn gebẽ / dz er ſich auff nichts: 
anders / als auff Sortallein / verfafle2 
ſich alſo erzeigete als ob er auff feine 
u mehr vertrawete vnd 193 2A 
lieſſe. 
Es iſt aber fein Nation/wiedana ch 

fein Fuͤrſt jemahln geweſen — h 
Macht vnd Vermogen ſo herrlich on 
a fo prächtig wůßte zu J— ji 
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faffen’ als die Römer. Da Pisrhusin 
Dalien kriegete / ſchickten Die Carthagi⸗ 
eſer jhnen den Magonem mit hundert 
Fond zwentzig Schiffen zu hilff. Solches 
guten Willens/bedanckte ſich der Rhat 
gegen die Carthagineſer freundlich/a⸗ 
ber die Hilff namen ſie nit an / ſondern 


nicht / daß fie Kriege aufiengen / die ſie 
nicht wuͤßten mit eigner Macht außzu⸗ 
"führen. Inn dem Andern Puniſchen 
Krieg ſchickten die Neapolitaner durch 
Ihre Geſandten viergig guldene Scha⸗ 
ten gen Rom/damit die Roͤmer/ welche 
fie durch fo langwierige onnd fchwere 
I Rriege jhre Schagfammern erfchöpffe 
> Moreurffe gebrauchten. Solches ge⸗ 
neigten ond guten Willens/bedanckten 
ſich die Römer auffs hoͤchſte: Aber die 
gemeldte Schalen ſchicketen ſie wider 
heimb / vnnd behielten nur ein eintzige⸗ 
zum zeichẽ der Freundſchafft vnd Liebe, 
= As Perſeus / der Koͤnig in Macedo⸗ 
mieieen / den Burgermeiſter N. Lieinium in 


zu haben vermeinten / ſich derſeiben zur 





Das Ander Buch 23 


% fagten : Es were der Römerngebrauch 


Ka 8 


BR? 
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I Fonteaber den Burgermeiſter nien 
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244 DBonder Reputation | 
einer merchlicht Schlacht vberwunde 
hette / gaben jhme erliche feiner beſ 

Freunden vnd Dienernden Ahat 
ſolte dieſer gelegeheit ich darzu get 
chen / daß er von den Romern e 

chen Frieden erlangte· Alsernunfi 
leichtlich darzu bewegen lieſſe/ vnd d 
halben alſo bald bey den Burgermciſte 
vmb Frieden anhielte / mit dieſen 
ditionen vnnd Gedingen / wie wed 
Philippus ſein Vater denfelhigerhalz 
ten hette / da antwortet der Durgermdz 
ſter: Woͤlle der Darfrus Frieden haben] 

ſo ſolle er durchauß Sich felberfton fen 

Königreich an den Rhat vñ an das Ross 
miſche Volck ergeben. Da ſolches 
König hoͤret / vnd leichtlich verſund 
daß ſolche ſicherheit vnd trußigken ni 
gend anderswa her kaͤme / als vom ſiei⸗ 
fen vertrau wen vnnd verlaſſen auff 
Macht / entſetzt er ſich ſcehr vnnd 
darüber gleichfam als gar verflürktz 
verſuchet deß halben in viel weiſe vñn 
ge / ob er was cr begeret erhalten 


— — AST EEE — 
BT 


Das Ander B | 
beym wenigſten bewegen / daß er jme cin 
höre Antwort hette gegrben. 
Es wirt die Reputation ſehr geſchwaͤ⸗ 
ert vnd geſchmaͤlert dadurch Wenn 
ſich einer vermercken vnnd vernemmen 
feße/ daß er einen andern rhats pflege⸗ 
id ſich nurallein varnach richte / oder 
Daß er ſich frembder Hilff gebrauche. 
Dann ein ſolcher / ſetzet hiemit eintwe⸗ 
15 jhme ſelberſt einen Oberherrn auff 
Hals / oder er nimmet einen Geſelln 
m Gehuͤlffen an / feinsfachen zu ver⸗ 
alten / vnd entdecket alſo ſein geringes 
d ſchlechtes Vermoͤgen. Alfoifiese 
derfahrẽ / Claudio dem Keyſer⸗ Heine 
an diß Namens dem Tritten Koͤnig 
im Srancreich/ondzuonfernzeitenee 
‚manchem anderm mehr. 
Demnach auch kein ſchwerer vnd gße 
ſahrlicher Geſchaͤffte iſt / als ein ganße 
Volck regieren/ vnd kein edier vnd vꝛe 
trefflicher dinge / als eines Fuͤrſte M 
Feet on Hochheit: So ſoll er ja ſich kei⸗ * 
MesAndern dingesannemmen/alswas 
feiner Perfon gepühret ——— — 
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216 DBonderXeputation 
rumb ſteht es vbel an einer Fuͤrſtliche 
By Derfon/ werner alsdie Kindermiegas 
“le belwerck oder Orammaticalifchenfache 7 
vmbgeht / wie der Keifer Toheriege 7 
than: oder mit Geitenfpieln 7 wieder 
Keifer Nero: oder mie dein Bogeſchieſ⸗ 
fen/wie Dommtianus : oder mit ante 
nen machen/wie Eropus / der Kon nn 
Macedonien : oder mit Waxbilder 
mieren/ wie der Keifer — 
oder mit mahlen / wie Graff Renatus n 
der Droning oder mit Verf machen Z2 
wie Chilperich / der König inn Sranda 
reich und Theobaldus König Inn Nas 
Barren: oder mit Jagen alle tag/ıwie Carl 
der Neunte / Konig ın Frankreich: oder. 
mit der Aftrologey vnnd des Himmels” 
Lauff / wie heine der Zehende,Roönig 
in Hifpanien. Dann wenn folche Dee 
fonen jre recht obligende ondanbefohe 
153 Ka ne Öefchäffte fallen vnnd ligen laſſen⸗ 4 
| nr nr vndjichauff Nebenjachen zu vielbet % 
















ben / ſo vertieren fie (wie. den vorgemeld2 
ten Herrn auch gefcheben) dadurch Irct 
# een Zitul nd aaa daß ſie 


kon kung 


* 


Ga: 



































cht mehr Könige / Fuͤrſten oder Her⸗ 


gennet werden. | 


groflem vbel und vnheil / dab du von 


grober Bnoerftand / wenn erfichgang 


3% 
KEN 
* ee A 
— 
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A 


sen / fonder Maahler/ Versmacher 7 
hatsherin/ Sternenfeber / Dhilofor 
hen / oder fonft mit andern Damen ger 


Als auff ein zeit Rönig Philippus / 
lexandri des Groſſen Vatter/mitiie 
en vortrefflicht Muſico von der Mus 
fica zu rede kommen / vnd nach etlichen 
Wortſtreite recht haben wolte/ alſs daß 
er vermeinteder Muſicus foleiimebe 
or. geben vnd weichen / da fagt ern je 
me: O Philippe / Gott behuͤte dich vor 


er Mufıca beſſer ſolteſt koͤnnen reden ⸗/ 
alsich. Damit er dannmwoltesuverfies 
ben geben / es ſeye an einem Fuͤrſten ein 


vnnd gar auff ſolcherley ſachen begebe ⸗ 
vnnd vermeme dadurch Ehre zu erlan ⸗ 
gen. Dargegen findet man auhge 
chrieben / daß alsder Philoſophus da 
orinus Auff cin zeit won dem Kenfee 
driano von wegen cinesonlatinifchen 
Wortes / deſſen erfich hatte gebraucht / / 


BR ed a Be 
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J TG, zu vberwinden / vnd ward alfo folgende 
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248 Von der Reputatin 
aetadelt vñ befchotten ware worden 
feine Geſella ſich verwunderten daß e 
dem Keiſer fo leichtlich bevor geb /onnd 
sechi fücffe haben/ antwortet erganefite 
tiglichmielächlenden Munde Erwez 
che jhme gern/dieweil er jhnefürvielge = 
lehrter / als fich ſelberſt / der es nur ein a⸗ 
mer Philoſophus were/bielte/als derda 
vb er treiſſig Legionen zugepietein heiter 7 
Diet freyer lachete einesfolcharder 7 
Apsitodorus, Din als der Kopfer tree 
ja nus ein mal mit jme fprach hielte von 
etlichen Gebaͤwen welcher aufuridyz 
ten vorgehabe/ und Adrianus pbereinsn 
wolte / er olte fein meinung vnd bede⸗ 
cken auch darzu ſagen / da ſagt Apolle 
dorus zu jhme: Er ſolte hingehn vnnd 
Kuͤrbſen mahlen: Dann er hatte ohne 
das den Rhum / daß er ſolcher kůnſtlich⸗ 
Gemaͤlden ein Meiſter were Da abe 
er einem ſo herrlichen on vortrefflichene 
Mann an Weßheit nichts fonteanges 
winnen / vnterſtund er ihn mit Gäwalt 


ein Wuͤtcrich an jhme. Dann aloe 




























Sr ach u er Kepfer orten ro Der 
Abagsttin einer Föjlichi Tempel bawen 
Leſſe / vñ wie hoch er fich auff das Bau⸗ 


SEberſchickt er di Apollodoro die Bis 


a icß jn fragen / was er darvon hielte. Als 
Ei aber was fein bedẽcken were vnverho⸗ 


—— 


Sr 


leopatra des M. Antoni; naͤrrſche 
Hegeitzigkeit gantz hoͤfflich außgelachet 
dverſpottet hat. Dann als fie beide 
eRurgmeil fuchten / vnnd mit Fiſch 
fangen die Zeit vertriebẽ / der Antonius 
ſiellet er ſonderbare Perſonen / welche 
durch ſonderbare Kunſt vnterm waſſer 
» eeborgenlich daher giengen / vnnd jhme 


were verſtuͤnde zeigen vñ ſpiegeln wol⸗ 


ſierung over das Mufter darvon / vnnd 


een herauß ſagte / vnd etwa viel ſtuck deae 
er und lb lieh Adria⸗ 


Seht arelich war der boflen/ — 


aber durchauß nichts fangen fonte/ be 


che Fiſche / ſo zuvor gefangẽ geweſen / 
eiß an ſeinen Angel ſteckten / deer 
ach — zoge/ SUN Pavaı . 





Stätte vnd Deftungen su ürnen und, 


2. SE ER 


250. Bon! der ————— 
gete. Die Eleopatra / eines — 
richtet / verordnet des andeintage/dafi 
Fiſche zu fangen vwider hinauf giengen? 
daß inn defin der Antoniusmienerlan? 
gen erwartete / biß daß er etwasımliefer 
nem Aaß nach vorgemeldser weile ou 
fangen hette/einer heimlich hinzu ſchli⸗ 
che / vnd jhme einen geraͤucherten iſch 
an feinen Angel ‚fücie. Da nuhn der 
Antonius feinen Zug gethan vn dden 
geräncher iin, Sıifch zerfür gebracht herz 
te / mußte meniglich / Der co wargenome 
men / ſolches Schimpffes lachın. Dr | 
ter andern fagte die Kicopatra gang Do, 
lich: Ey Herr/ laſſet vns Eaypnernue: 
dem Vene vnnd dem Angel vmbgehn⸗ 
Sintemahl doch jhr auff nichts ander 
mehr geuͤbet und abgerichtet 





















eyn zu nemmen/ gantze Volcker auch 
vnterthan zu machen/ vnd ewern Feind 
in Felde zu ſchlagen. 
Einer/genant Diuffar/ empoͤret ſic 
pider Nezidrden Kalifen inn > / 
Sat. an omb dieſer ———— reiten — daß 


\ —— Aha mr: —— ee ea 


— 




























eweil der Calif fich Verß zu ſchreiben 


hickter Verſe zu machen / als das Sce⸗ 
ſehn. 


verkleinerlich / wenn er etwann herrli⸗ 
che vnd vortreffliche Inſtrument oder 


ehůmet iſt worden / Demetrius der 


jeln andern Wercken / hat er auch zwey 
erwunderliche Meerſchiffe gebawet⸗ 
Deren dz eine fünffzeben / dz andre ſechs⸗ 
‚chen Drdnungen der Rudern gehabt: 


es er nennete / Die Erſtuͤrmerin der 
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Be vnnd außgethan / er ſagte: 
er Irzid ſeye viel taugelicher vnd ge⸗ 


er zu ſuͤhren / vnnd dem Kegiment vor | : 


Doch iff feinem Surfen oder Her 


Werckzeuge / zum Kriegs weſen dienen⸗ 
Bez machen fich felberft befleiffet onnd 
vnterwindet. Inn welchem ſtuck febe 


onig inn Macedonien. Dann vnter 


Beide zumal mit aller Kriege Rotturfft 
uff beſte verfehen: Derendas eine / wel⸗ 


Stätten vñ Veſtungẽ / vorauß bey me⸗ 
iglichem groſſen Schrecken vñ orcht 
eynjagte. Es waren dieſe Wercke ſe 
ro ale Da mit alıpe Kunſt 
——— — 








ss: DVonderXeputatioen = 
zugerichter / daß als Infintachus/ fein = 
Fande / dieſelbige gefehen / er ſich = 
ber gantz entfegete /ond ganglichdafur 
hiette/ Siervertmehrdurch Gosliehe 
alsdurch Menſchliche Kunſt Br 7 
ſtand / gemacht worden. 
Alſo iſt es Alfonſo den Erſten Her 
Bogen zu Ferrara/ nitverweißlich/ngen 7 
an feiner Authoritet abbrüchlich on vers 7 
kleinerlich geweſen / dz mit eigner Hand 7 
er etwan zroſſe Stuck Gefchüßee 70 
durchauß ohne mangel geivefen 7gegofs 

fen. Dann folcherley fachen bringen 
weiß nicht was reputier liches mit Be 
auch einem Fuͤrſten vnd Herrn vmb 

ser wichtigkeit willen/ vñ dieweil ie dies = 

nen sum Kriege: Welche KriegeRunfe > 
Pirshus der berhümte Königin Ep 7 

ro / dafuͤr gehalten/dag fieeigentlich/on 
allein einem Koͤnig gepuͤhre vn sufiche > 
Bird ber Poet Dindarus/iffder mazz 
nung die Vortrefflichfeit in Rriegsfasz 

chen vnnd den Waffen ſeye das hoͤchſte 
pi vornemefte / damit die Menſch 
..pmbgehen. | — 


— 
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Mexcklich viel ifi gelegẽ / an der Heim⸗ 

lichfcie oder Verfchwiegendeit, Dann 
ober diß / daß ein Fuͤrſt hiedurch gleich- 

am als ein Gott wire : (Qui pofuirte- 
nebras latibulum fuum: Das if: 


borgen ift.)So wirdt auch hiemit diefes 
außgerichtet / daß die Leute/ inn dem fie 
nicht wiflen was des Fuͤrſt ſinnes vnnd 


nd ängflich auff den aufigang wart?. 
Ein fonderbare gartung der Heimlich⸗ 
keite vnnd Verſchwiegenheit iſt wenn 
man viel mehr weßn man vorhabens iſt 
ins Wercke ſelberſt zu ſetzen ſich befleiſ⸗ 
ſet / als wenn man lang viel Worte dar⸗ 
von machet: Vnter welchen / das erſte 
Jederzeit hoher geſchaͤtzet worden / als dz 
andere: Vnd deßhalben die / ſo ſich des 
erſten beflieſſen haben / als Heinrich der 
Ander/König in Franckreich/ auch hoͤ⸗ 
er gehalten worden / als die / ſo ſich nur 
es andern angenommen / wie König 
Senrich der Tritte gethan. Darumd 

werden 


ER 
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Den Gezelte vmb ihn her finfler / vnd 
ſchwartze dicke Wolcken/ darinner vers 


vorhabens ifh/allzeit im zweifel hangen / 


F 
*4 
* 4 


je 
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mit dem König Perfeo Frieden zu ma 


werden auch die verfchwiegene melanan 
choliſche Derfonen/die mit ihren fachen 
ſtill ond verborgenlich willen vmb 
hen / gemeinlich höher gehalte zZ 
weiche fo gar frewdiger und.offna Ge 
dancken find/ond (mie man fage) mehr 7 
Geſchrey führen / als fie wolln haben. 
Mit einem worte zu fagen: ba eine 
Herr mit der That vnnd dem Werde 
felberft fich Fan zu erfennen ond gu verz 
fichen aeben / da foll er nicht XBorte: 
brauchen. N 

Als auff ein seit. die Rodianer Dee 
Rhate zu Rom folgiglich vand r 
lich fürgebracht / / vnd angezeigt beiten 
Daß wa er nicht darauff bedacht were, 


















— fo woͤlten ſie in hrem Gemein 
us ſonſt ſehen/ wie den facht am ba 
fameften zuthun were: Da wolte'der 
Rhat nicht viel Wort umb IBortenerz 
werein/ fonder liefle ein Erfätnuß außz 
gehn /dadurch fie die zwo Prouingen 
Cariam vnnd Liciam/ welche ſe 
geleiſteter Dienften halben den Rod 


—— 

















tern vbergeben vnnd geſchenckt hatten/ 
ten ſagten / vnd befelch gaben / daß jnen 
ins ſolcht alſo bald Zeitiũge gebracht 
puͤrden. 

Dieieſem / bißher gemeldten ſtuck/ iſt 
mit ſo gar ongleich / die Kuͤrtze in Wor— 
en vnd Reden: Sintemal ſolches ein 
gewiſſe anzeigung iſt / eines guten Ver⸗ 
ſtandes / vnd warhafftigen Gemuͤtes o⸗ 


daffligkeit/ vnd auch vmb feiner Kurs- 


s Credit gehabt. Vnd Cornelius Ta⸗ 


Pifonem adoptari pronunciat. Das 


 teondanflünde 


RER REN ERST 3 ET a u 
RER es — a a n 12 DER! FB 
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der Hertzens. Vom Filopomene ſchrei⸗ 
ber Polibius / Er ſeye vmb ſeiner Wars 


redenheit willen / bey meniglicheminhee 
jer Reputation geweßt / vnd habe groß 


itus / da er vom Keyſer Galba redet⸗ 
ſpricht er: Imperatoriabreuitateäfe 


iſt: Mit rechter Keiſerlicher Rürgegab 
er zu verſtehn / daß er den Piſonem an 

feine ſtat annemme. Da dann er durch 
die Keiſerliche Kürgeverficht eben die/ 
welche einem Keiſer eben wol gezimme⸗ 


Ki 2 y 
F N RE TEEN s 
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2:6 Von der Reputation 7 
Die Worte/ haben eben ein geſtal 
und gelegenheit wiedie Münge. IBiez 
nundic Dünen mehr aelt? als andre 2 
welche geringer vnd nıinder an dem er 
wicht/aber an der Matery deſe > 
cher vnd vortrefflicher find s Alfo wer 7 
den auch die Reden höher geachrer unnd = 
gelchäßee/welche mit werig Worte 
außſprecht: Die deßnhalbẽ gleich 2 
nicht den Haͤllern Dfenningenz Bro2 
fchen / oder andrer dergleichen geringen 
Muͤntzen / Sonder den Sonen 
Ducaten/Rofenodeln/vifandern Ser 
tenvon feinem Gold/js den Drientallzz 
fchen Derlenvnd Diamanten. 72 
Es fuͤrdert aber mercklich u dr Re 

putation vnd Hochachtunge wer man 
in der Rede eine fonderbareÖrauiteron 
Beſtaͤndigkeit erfcheinen und fehe lepe/ 7 
vnd nichtmehr / ſonder allzeit weniger 73 
als man vermoͤgẽs ift /vonfich aufgibe 
vnd verheiffer : Wenn manfich auch: 
fleiſſig bewahret / damit einẽ Fanerhumz 
rhaͤtige ſtoltze vnd prachtige IBorteentz 
fat Welches orts Sranaforsder Erz 






















. IR Set > aller 7 > * 


fe König inn Franckreich / groblich ge⸗ 
hlet / als er vermeſſenlich faate/ er woͤl⸗ 
tevon Pauia nit abziehen / er hette dann 
dieſelbe Stat vnter ſein gwalt gebracht. 
Deßgleich en fehlet auch der Lautrecht⸗ 
fein Stathaltere /da er jhme ſolches für 
gewiß / als ob es ſchon geſchehen were⸗ 
zufchriebe / che des Bundes Kriegsheer 
würde ober die Ada gefeget haben : Wie 
"dann auch hernach/da er ſchriebe Sicas 
Sples fönne jmnit auf den Händen ent⸗ 
gehn. Deßgleichen fehler brgieng auch 
der Piofpar Colũna / da er an dın Papft 
ſchriebe / Er ſolte nur ficher vn ohne ſor⸗ 
ge ſein / die Frantzoſen würde nicht ober 
die Alpen ziehen. Inn welchen ſtucken 
allen ſich doch jrem rhuͤmen vnd vorge⸗ 

ben allzeit das widerſpiel begeben. 
 Scipipder Africaner/ wüßte fich diß 
Orts gang verwunderlich zu verhalten: 
Don welchem Liuius ſchreibet / daß als er 
ber Staͤtten inn Hiſpanten Geſandten 
ntwortete/ Loquebatur ita clato, ab 
ir Ben virtutum ſuarum fiducia, ani- 
Ro ‚vt nullum ferox verbum excides 
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23 Von der Repntation 
rer: ingensque om abi An ageret, 
cum maieftas inefler,tum ides Do 
iſt: So ſteiff vnd lo veft verliefle vnnarz 
trauwete er ſich auff feine Tugenden 7 
daß ihme fein einiges — ermuͤti⸗ 
ges oder grimmiges IBortın kin Nez 
De entfuhre/ Sonder in allem feine ebun? 
vnd reden fich eine ſonderbare Maieſte 
vnd herrlichkeit / darneben auch 
vnd Glauben / erzeiget vnd ſehen lieſe 
Dom Timoleone ſchreibt Probus 
hil vnquam infolens & gloriofum exz 
ore eius exijt. Dasift: Reinpbermiz 
tiges / ſtoltzes noch rhumrhaͤtige 
iſt jemahln auf feinem Munde gehört 
worden. Nicht weniger iſt ſichs zu pn 
wundern / vber den Veſpaſianum welz 
eher als er zum Keyſer angeno en wor 
den / diß zeugnuß gehabt: In pſo 
tumidum, arrogäs, aut inrebus nous? 


nouuim fuit. Das iſt: Nichts aufge 


T 
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blaſens noch ſtoltzes ward an me geſſ 
set /nochin olch em newen Standond 
Ecdhre einige newe Veraͤnderung bey 
mevermercket. — 


5 
—JF 
1 J F 


— 




















Man ſoll auch im reden ſich fleiſſigſt⸗ 
ich hüten/ dz man nit etwan das Beyel 
wie man ſagt)zu weit werffe/ on die a⸗ 
hen gröffer vnnd Höher mache/ als daß 
man es könne glauben. Dann folches 
machst / daß man deine /der alſo redet / 


> 


nicht glauben gibt/ vnnd verrhatet jhn⸗ 


Daß erder fachen wenig erfahrnheit vnd 
wiſſenſchafft habe. Daher gemeinlich 
nur die Weiber vnd die Kinder ſich ſol⸗ 
cher Reden gebrauchen. Welches ortes 
vberauß wol zu mercken find diefe wor; 


/welcheder Salluſtius vom Jugur⸗ 


imum facere , & minimum ipfe de fe 
loqui. Das iſt: Er versichters ſehr viel / 
redte aber gar wenig von fich ſelberſt. 

WMercklich dienet zur Reputation weñ 
einer in ſeinem Leben/ thun vnd laſſen/ 
vnwanckelbar / vnd in Sitten: Geberdẽ 
en ſich erzeiget: Dann ſolches weiß nit 
as himliſches vñ goͤttliches in ſich hat. 


Se ET; — 
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ha / der Numidiern Rönig/geredt: Plus 


od Weiſe / allzeit beſtaͤndig vnd einer⸗ 


n welchem ſtuck der Keiſer Galba ſich 
(wie Tacius vermeldet) groblich ober 
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Geſelle dich nicht/ ond Fabenicht ae 
heime Freundſchafft mit allerley Leuten 
ohne vnterſcheid: Wermeide auch 7 Diez 
viel fchtwegen / vnnd nichts fönnenpar 
fchwiegen und heimfich halten 
fo fiedas / was heimlich vnd verborgen 3 
ſoite gehalten werden / aufbringen vnd 
offenbar machen/ fo folget anders nichez 
darauf / als daß du Dardurch bey aller 
meniglichem verkleinert wirft/ond dan? 
Eredit verkeurf. Halt für ein gewile 
vnfehlbare Regul / daß wie Die find/ mie 
Denen du gemeinſchafft haß / vnnd dere 
du dich viel gebraucheſt / alſo werdet ou 
auch geſchaͤhet vnd gehalten werden 

König Heinrich der Vierte inn 
gelland / da erzur Erone fommenZenez 
fchluge er fich aller peren/mit welchen ee: 
fein Jugend zugebracht bette/vndgefel: 
let zu fich Herzliche/vonreffliche/anfehnsz 
liche sapifere Perſonen deren Dienftce: 
vnd Rhates er fich das Reiche zuverwalz 
ten / vñ lonftwichtige Sefchäfftesuner 
richtt / ſo wol zu Friedens als zu Kriege 
zeitten koͤnte gebrauchen. Dadurch 


DE Tau Fe ne 7 = > iu Su 
BZ ee. 
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er grofle Rhum vnd Ehre/onndeinen 
hanlichen Namen erlanget. 
Ein Fürft oder Her / ſoll fich nicht al⸗ 
tag / noch in jedwederm ort fehen /oder 
von ſedem anreden laſſen: fonder felten/ 
 ondnur wei ſich gelegenheit darzu fon 
= derlichen zutregt. Continuus aſpectus 
minus ver&dos magnos homines ipfa 
Sr fatieratefacit. Dasift: Die ſtaͤte Ges 
genwertigfeiehoher onnd vortsefflicher 
2 Derfonen/machet/ daß man jrer gleich: 
> fam als fatt wirdt/end fie defie weniger 
ſchaͤtzet vnd förchtee. 
Erſſoll ſich beflerſſen/ dz er feine Vaſ⸗ 
Aaln vnd Lehenleute allzeit in guter Ge⸗ 
horſame vnd Vnterthenigket erhalte⸗ 
ond daß in wichtigen ſachen fie nur als 
lein fich nach jmerichten / vnd ohne feis 


L; 





















* 


nen befelch nichts thun. 










gemein mache etwas deflen/ das eigent⸗ 
ch vnd allein feiner eignen Hochheit/ 
Herrlichkeit on Maieſtet/zuſtehet: Als 


ee 


da iſt / die gewalt vnd Macht /Geſetzen ꝛu 





Reiner / wer er auch immer were/foll 
 jmefotieb ſein / daß er jme mittheile vnd 


Ir 
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geben und Ordnungen fürsu fchrei / 
Freyheitten auß zu cheifen Nricgeanät F 
fangen oder Srieden zu — — hoch 
fic-Dberkeitliche IBirdenvnd Impaz 
re brides zu Friedens und zu.@ricae 16% | 
ten zu beftellen: Den mit Recht - 
theilten das Leben zu fchendden u Ep = 
sen zu fürdern / oder ſonſt zu 
Münse zu ſchlagk Gewicht vnd Er ; 


mehr find. Visi immperij valeat —— 
tranfmitrantun. Das if: Was IE 
Macht und gewalt des Kegimente * 
net / das gelte: Das nichtige / —— 
wol a laflen. Fe 


er 


ar — Sintemal ſolches an zec an 
it eines beſtaͤndigen Öemütes/ vnd g 
ten Verſtandes. | 
| E⸗ dienet auch vicl neh die! € 


Das Ander Buch 26° 
afftigkeit vnd Geſtrengkeit / welche (als 
Wenander ſagt) den Staͤtten heilſam 
Ind gut iſt / als die Froͤlichkeit vnd Hold⸗ 
ugkeit: Nit anderſt als wie etwan die 
bittern Artzneyen nutzlicher vnd heilſa⸗ 
mer ſind / als die ſuͤſſen. Doch verſtehn 
vñ erfordern wir nicht ein ſolchen Ernſt 
and Sefirenafeit/ daß einer täglich viel 
Seute hinrichten und töden laſſe Dann 
wie es einem Argetein ſchlechte Ehre iſt / 
wenn jme täglich viel Patienten in fi 
ner Sur vntern händen fterben : Alfo 
ringts einem Fürften geringe Ehre vñ 
Reputation/wen er durch Des Henckers 
Band fistigs viel Leute ießt binrichten. 
Geſtreng vnd vorfichtig wirdt der fein/ 
welcher mit wenigen ſtreng vñ nach der 
= fchärffefchrt/ond aber damit feine Vn⸗ 
" gerehanen in fchuldiger pflicht und Ges 
hor ame alfo weißt zu erhalten / dz fie jn 
forchten vnd ehren. Darinn fie dan et 
licher maſſen es vnſerm Henn Gott 
Nach thun / welcher offtmaln mit Ton⸗ 
der vnd Plig innden Hergender Wiens 
chen ſchrecken vnd forcht — 
—— Ru 
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», Don s ——— = — } 
doch folchks ohne fernern fchaden snez 
Diafich leßt abgehen. Damit aber dee, 
Tonder nicht etwan fein Credit van 
fchen verliere / vnnd zulegt gar tet 
wuͤrde / wenn er allzeit. ohne [chabdenab“ 
gienge: Sp leßt er geicheben/daß etwan 
in tauſent mabln wenn es tonnert/eain” 
- eingiges malder Stral fchlegt / vnd ira” 
gend einen hohen Bail/oder eine Bergen 
jpige berhüret, Welches der Dot alles 
befchrieben: = 
Ipfe Pater media nimborum in node —— 
Fulmina molitur dextra: quo maximamoia 
Terra tremit.fugere feyæ & mortalia sorda. Kin 
Per gentes humilw flatuit pauor.ie fagranti —* 
Aut Atho,aut Rhodopea, aut alta Cerauniate= 
Deycıt, '7 
Und fürwahr/esmuß alfo kin. Dann 
weil heutigs tags fein gröfferer mangeh, 
vnd theurunge iſt / als an seurd/die man 
zum Krieg/ auff die Galleen /vnd ſonſ 
zu andern ſolchen geſchaͤfften brauche 
So erforderts ja Die hohe notturfft daß 


—2 


man Ihres Lebens verfchone / vnd ſte 


DEREN TER: 
ER A * 





Par 
8 



















Nicht wenig iſt auch gelegen / an der 
Srtandhafftigkeit in Vnfall vnnd Wi⸗ 
Derwertigfeiten: Dann ſolches ein an⸗ 
igunge iſt der Großmuͤtigkeit / vnd der 
Sapfferkeit. Eben ſo viel ligt auch / an 
der Maͤſſigung und Beſcheidenheit in 


ſes zeichen ift eines folchen Gemuͤhtes⸗ 
welches vber das Gluͤck geftiegen iſt. In 
welcher ſtuckẽ ſo wol dem einen als dem 

andern die Römer fich inn demandern 
Munifchen Krieg wunderbarlich haben 
erseiget. Dann ob fie fchon den außerles 


verlohren hetten / vñ in die euflerfte Not 
‚waren getrieben worden / ſo verlohren fie 


— 

— 
X, 
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A 
Er 


ſchlugen fie dE König Antiocho vor dem 
Sieg eben folche Öedinge für/ais ch fie 
ſchon gefieger beiten : Vund nach dem 


Be 
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der Wolfahrt:dieweil folches cin gewiſ⸗ | 


fenften vnd befien Kern ihres Volckes 


Doch Ihres Muhtes auch das geringfie 
nicht. Vnd indem Aſiatiſchen Rrieg/ 


= Sieg verbieten fie fich / als ob ſie nicht 
E Betten gefisget. Ita tum moseraginad- 
verfis vultum fecundz fortunz gere- 
re,moderari anımos in lecundis.Dag. 


2 
na 7 Land 


abgerich tet / alſo daß fieauch fchier mim? 


| bringen. 
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iſt; Alſo war es damaln d Brauch se 
MWiverwertigkeitfich geſtellen als ob 
eben wol gelungen habe/ vnnd i 
fahrt fich nicht uberheden / fonder| € A we 
maͤſſi zenn. Es zeiget ein gröfferan Mube 
an / Widerwertigfeitten außftehn und 2 
tragen 7 ais dieſelbige ſcheuwen vnnd 
meiden. | 
Ein Herr fol fich wol huͤten daß — 
Fein Krieg anfange / da er vermeinedaßz 
er zu ſchwach darzu ſeye: Soll ſich 
in andre Geſchaͤffte vnd Handel m che 
eynlaſſen / da er nicht zuvor ficher ifti 21 
gewiß / daß er werde koñnen mit allen DE 
ren wider daranß fommen. In welchen 
ſtuck die Spanier fehr gefcheid find ond. 














mer begeren zu fireiten vnd ob zu fiege 73 
als nur burch [chlechte geringe scuhtez . 
vnd liederliches Geſinde. — 

Doch ſoll er inn keine geringe vnnd d 
ſchlechte Kriege wind Handel ſich yn⸗ 
laffen: Dann was nicht groß/boch vnd 
wichtig ift / das Fan fein vr ion 
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= Esfolln auch die Kriege vnd Haͤndel 
oh / fchtwer vnd wichtig ſein / vorauß 
an erfien anfana der Regierung: Dies 
eilt auf demfelbigen von dem vbrigen 
eurtheilet wirde/ond auff dem Anfang 
"das Halbe des Gantzen beruhet / alſo dz 
wer wol angefangẽ / die helffte ſchon er⸗ 
ichet hat. Ein ſolches Geſchaͤffte war 
der Carthagineſiſche Krieg / welchen der 
Sapio gleich erſtes anfangs feiner Res 
"gierung in Hiſpanien angefangen vnd 
Earführet. Non ignorabat, inftandum 

> famz; prout prima cefhiffent, fore vs 
niuerfa. Das if: Ihm ware nicht ons 
bewuͤßt / daß er muͤßte dem {ob vnnd der 
Repuiation fireng nachſetzen / wie der 
"anfang ſich anlieſſe / daß auch das vbri⸗ 

ge alles alſo abgehn würde. Dargegen 
haben die Frantzoſen im Reichs Kriege 
fich ſelberſt verterbt vnd inn ſchaden ges 
baacht/ erſtlich vor Roccaſecca/ darnach 
por Ciuitella / welches doch zwey ſchlech 

te vnwehrhaffte Oerter find. | 
Es iſt aber zu mercken / daß ein That 
gioß vnd hoch geſchetzet wirdi Eint ve⸗ 
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ders darumb / dieweil fie an vnd für ſich 
ſelderſt groß vnd wichtig ift /alsda war 
die erſturmung vnd eroberung Dr OME 
Troyha / der Stat Carthago de 
Siracuſa / Vñ die Schlachten vn Se 7 
ge/ da der Feindẽ ein vnzal auff 
ſtat geblieben /alsdes T. Manljbey 
Befunio/ des Hannibals bey gann 
des Bunds bey Curſolar: Dderdieweil” 
fie einem ganzen Volck alles heil onnd“ 
wolfart mitbringet / als da waredie Ip 
derlagder Salliern durch Camilla 
der Cimbriern durch Mariũ⸗der 
nen durch Aetium / der Saracent durch 
Carolum Martellum / des Fabij Lange 
fambeit wider den Hannibal/ des Cie 
sonis fleiß vnd Wachtbar keit wider den: 
Catilinam vnd fein zuſamen geſchwe⸗ 
re Rott: Oder dieweil ſie zu gentinen 
Wolſtand dienet onndgereichet/ ats de 
find’ gute Geſaͤtze vnd Ordnungen für: 
gantze Volcker macht vnd geben Herz 
liche vnd vortreffliche Stätte bawen 
auffrichten / deßn ſich die Dido rhũme 
da fie fpricht: N 
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Mem præclaram ſtatui, men mœnia vidi· | 
Ein hertliche Statt hab ih gebamt/ 
Vnd ſie mit Augen angeſchawt: 
Schöne vnd zierliche Tempel vnd Kir⸗ 
yon bauwen / vnnd dieſelbe reichlich be⸗ 
















































aben: Inn welchem legten ſtuck hoͤch ⸗ 
en Rhum vnd herrlichſten Namen er 
Aangerhabe/KönigSalomontr Weis 
fe 7 wegen des hoͤchſt verwunderlichen | 
"X empels/den er gebawet: vnd Alfonus 
er Tritte König in Hifvanicn/wegen 

der ſtatlichen Kirchẽ zu S. Jacob/wie 
Rt wolbegabetondseichgea 
macht. 5 
Es werde auch dieſe Thaten fuͤr groß 
eſchetzt vnnd hoch gehalten/ die deinen 
Namen mercklich weit außbreitten⸗als 
DafinddieKriegermeicheinfrendan 
den gefuͤhret werden: MsdesBachY 
‚der Semiramidis / des Alcxandri· vd 
der Portugaleſern in ndien/dersarie 
nern in Soꝛia / der Spanirnin Amer 
«a7 Öotefrivedes Herkogenvon done 
Sonim Gelobtẽ Land vnd ganßem | 
on welchemmanwolmitwars ⸗ 









verbale. Alſo wart befchaffen die 


wider Die Srangofen gegeben. 


frech und freuel iſt / vnde * b 1EY 



















0 Bonber Repunn * 
Raro,o neſſun, che in alta fama faglia 7 
Viddi,doppo coſtui (s’io non ım ing 
Operartedipace,odibattaglia. 

Das iſt — 
Wenig / oder gar keiner —— * 
Ward jemaln gfunden der jhm — 
In Fried vnd Krieg erfeinemweihe 7 
Andre find etwan hoch geachteri wor⸗ y 
den / wegen der guten /finnreichen und 
portrefflichen Rhat: und Anfchlagenz 
darnach fiefich gewuͤßt zu richten vñ zu 


te/dadurch Themiftocles zans 
chenland wider des Xerxis Macht Kar 
sippus die Stat Carthago wider END 

mer / vñ D.Fabius Maximus die Stat 
Rom wider den Haniibatnn befchüßee vñ 

erhielte. Hieher ſolln auch gezellt werd: 
die Rhaͤte/ welche der alte Alarcus 
Carln von Aniou/wider Conradin 
vad Johann Procida den Siciliane 


Merckiich dienet vnd hilfft auch R T 
Reputation ond a ine 















Wie der Thraſibulus/welcher mit vier 
undert / vnnd Dion mit fuͤnffhundert 
feiner Geſelln / jre Vatterlande von der 
-hranney erlcdigten. Alſo hat Georg 


— 42 


ofle Ehre cyngelegt / wider Mahomet 


— 


ſam als ein Schild geweſen iſt der gan⸗ 
n Chriſtenheit wider die Turckem O⸗ 
der weñ er ohne allen Vortheil / ja auch 


tigen Feindt ſchlegt vnnd vberwindet. 


Namen erworbẽ / der Miltiades/ The⸗ 
iſtocles / Pauſanias/ Leomdas / Ale⸗ 
ander der Groſſeee 


9 


eringer vnd schwacher Mache inn ein: 
Ichmeren Krieg oder gefahrlicht Screit 
| — vnnd Ehredarvonbringet: 


Sranderbeg / der Fuͤrſt inn Aldanien⸗ 
en Tuͤrcken: Deßgleichen auch Si⸗ 


ſmundus Battory /der Fuͤrſt in Sie 
enbuͤrgẽ / welcher zu vnſern zeitẽ gleich⸗ 


mit groſſer Vngelegenheit/ einen mech⸗ 


Auff ſolche weiſe haben ewiges Lob vnd 
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272 Bon der Reputation 7 
E quel,ch'armato fol difefe ilmont, 
Onde poi fu fojbinto:e quel, che po 77 
Contra tutta Tofcans tenne il ponte. fi 

Das if: — 

Vnd Sceua / welcher gangalln 
Ein Felſen bar genommen eyn/ | 
Drauff er fich wehrr wider vichgeind/ 
Biß er ins Meer fpringevnd en 7 
ſchwimmt. | 

Poratius auch mitgroffer Ehr 

Auff einer Bruckn einganges Meer 7 
Mit ſtreittn auffbiele/bigerzufege 7 
Sinab ſtutʒt / vnd durchs Wafferfene 

Ebenmeſſigen Rhum / Lob vnd Ehee· 

langtẽ auch die Schweitzer zu Nauar⸗ 
Reputation vnd Hochachtunge flieſ⸗ 

ſet auch daher / weñ ein Sürft oder Herz 
groffe und merckliche ſachen verrichtee 7° 
vnd das in kurtzer zeit: Wie der Scipiol = 
welcher die mechtige Stat Carehbagoin 
einem einzigen Tag belägert/ geürz 
met / vnd erobert: Vnd der Cxfar/ we 
cher ſchriebe / Veni, vidi,vici. Das iſt? 
ch kame nur/ ich ſahe nur/ vnnd vbe 
wande alſo bald: Auch Keiſer Karl/deß 
Namens der Fuͤnffte / welcher diſen erſt 




















gemeldten des Cæſaris fpruch vmb et⸗ 
verbeſſert / vnnd namhaffter gema⸗ 
chet bar mit der beſcheidenheit / daß er 
Hans demuͤtiglich geſagt/ Veni, vidi, & 
Dominus Deus vicit. Das iſt: Ich 
lame nur / ich ſahe nur/ vnnd Bott der 
Her: hat alſo bald vberwunden. 
Dein Reputationonnd Ehre wirde 
auch vmb fo viel defte gröffer und höher 
ſein / ſo du der erſte biſt / der in dem Krieg 
—* Streit Ehre darvon bringet: Wie 
der C.Duillius / welcher der erſte gewe⸗ 
ſen / ſo die Carthagineſer in einẽ Schiff⸗ 
ſtreit vberwunden: vnd M. Marcellus / 
ſo erſtlich dem Hannibaln obgeſieget. 
— Nicht weniger Rhum vnd Ehꝛe brin⸗ 





get darvon Diefer/welcher der letzte iſt / ſo 
dein Krieg (wie man ſagt) ein Loch mas 
chet / vnd zu ende führer : Wie die Sci; 
piones die Punifche/ vñ der Dompejus 
den Mithridatifchen Krieg. Dann das 
iſt ein malwahr / was Claudius Nero 
feinen Soldaten fagte: Semperqd" 
Döftremo adiedtum fir, id rem totam 
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74  Vonderfeputatien 
fung leßt fich anſeht / als ob fiedas vo 
gehnde alles zumal zu undan fich gezo⸗ ai 
gen habe. König Carl der Finffteimn 
Srandreich 7 wirde höchftlich repufire 
vnd angefehen darumb / daß erw vu * 
ges ſtill iacade / die Engeltender auffe 
haupt gefchlagen vnd erlegt / vnnd auß 
gans Franckreich vertriebn. 

Kurtz darvon zu reden / ein Fürfioder jr 
Herꝛ ſoll ſich befleiſſen / zwar nit ſo febe = 
daß er. vie lerley ſachen annem̃e vnd ver: # 
richte ſonder daß er ſich inn feine 
wichtig / vnnd einem Helden gezimlic 
Dom Scipione dem Africaner/welcher 
in der Kunſt die Reputation betreffend 
ein rechter Meiſter geweſen / ſchreibet 
Polybius / Er habe die ſchlechte und gez’ 
meine Kriege/ vñ andere ſachen/andern 
vbergeben / vnd ſie laſſen auß machen vñ 
ſich nur allein deren Geſchaͤfften vnnd 
Kriegen angenommen / welche wichtig, 
vnd ſehwer / onnd zu verrichten für onz 
muͤglich gehalten worden.  Alerander® 
der ee ea a - $ 
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nallem feinem thun vnd laſſen merckli⸗ 
he anzeigunge gegeben / eines hochtra⸗ 
jenden Geiſtes vnd Gemuͤtes: Sinte⸗ 
nal er nicht begeret nam hafftig vñ vers 
huͤmt zu werden auff alle weiſe vnd we⸗ 
e(wie fein Vatter gethan) ſonder allein 
urch hohe / herrliche vnd rhumwirdige 

ten. Der Keiſer Trajanus wolte 
aben / daß auch an das geringſte Werck 
der Gebaͤwe / ſo auß ſeinem befelch ge⸗ 
nacht worden / fein Name eyngehawen 
puͤrden: Deßhalben lachet jhn der Kei⸗ 
er Adrianus auß / vnd nennet jhne ein 
Naurkraut. 

Alexander der Groſſe (daß wir noch 
ins von jhme erzellen) ſetzet ſo viel auff 
ohe vnnd wichtige ſachen / dadurch er 
ermeinet reputiert vnd hoch angeſehen 
u fein/ daß er / Damit er nur ein groſſen 
ngebräuchliche Namen Binder fich in 
Drient verlaffe/ die Laͤgerſtat im vmb⸗ 
reiß viel weiter als die fach erforderte 
zeichnete vnd eynname / vnd eiwa viel 
ſSethe / Kleider vnd ander Gerhaͤte / viel 
roͤſſer als die man ſonſt BERN pfle 

ij 
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‚welchem ſiuck König Carl zu Neaples 


— 










putatio 
gete zu gebrauchen / hinder ſich ligen lie⸗ 
——— lich sr Harnifch/ vnndandee 

ehre vnd Waffen / deßgleichen auch 
Pferds Gebiß / Zaͤume / Saͤttcl vnd ⸗ 
ders/ viel groͤſſer und fchwerer/alsfonff 
gebraͤuchlich / machen / vnd bin vnd wi⸗ 
der außwerffen. — 31 — 

Ein Fuͤrſt ſoll ſich gar zu ſubtiler ſa⸗ 
chen nicht annem̃ en / noch jrgend einem” 
dinge zu genauwe nachforfchen. Jun“ 


+ 
























durch Beitram von Balzo gankartlich 
notiere/ vnd hoͤfflichſt geftrafft worden. 
Dann als er den Schag des Könige 
Manfredi/welchen erinn der Schlacht: 
vberwunden vnd erfchlagen hatte/ auff 
Teppichen vor fich vngezellt ligen ſahe⸗ 
befahle er dem Beltramo / er ſolte Diez 
weil esmehrtheils inn Gold were /ein‘ 
Goldwag ber langen/ jn abiwegen/ vnd 
außtheilen. Was foll hierzu fagte der 
Bertramus/ Die Goldwage? Hiemit 

theilet er mit den Füllen den gemeldete 


Schatz in irey theile/ond fagte: Der 


ne fepe Deo Komges / der ander der Röni 
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| an / der tritte der Ritterſchafft. Der 
Rönig / welchem folche Großmuͤtigkeit 
ehr wol gefallen/tieffe die gefagte Thei⸗ 
fünge que fein / lobete den Bertramum 
derowegen hoch/ vnd vbergab jhme alfo 
bald die Graffſchafft Auellino. 
Mer ein ehrlichen Krieg / oder ſonſt 
einander ehrlich Geſchaͤffte ein mal an⸗ 
gefangen / der ſoll nicht lerchtlich wider⸗ 
ovomb darvon laſſen: Damit er nicht da⸗ 
* gehalten werde / Daß er anfaͤngklich 
ſchlechten Verſtand / vnd endlich wenig 
Hertzens vnd Muhts gehabt habe. Mul⸗ 
ta magnis ducibus (fagteder Marcel⸗ 
lus sum Q.Fabio / inn der Belaͤgerung 
vor Caſelino) ſicut nonaggredienda; 
ita ſemel aggreſſis non dimittenda eſ⸗ 
fe: Quiamagna famæ momentain v- 
tramque partem fiunt. Das iſt: Viel 
Dinge fol sin vortrefflicher Hrerführer 
eintweders niemermehr anfangen / oder 
fo er fir ein mal angefangen / darvon nit 
abfiehn: Sintemahl welches unter Dies 
fen beiden er ergraffit / das Geſchrey 
demſelbigen alſo bald hernach folget. 
® SS ıj 
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berij: Cæteris mortalibus in eoftare > 
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Wenn aber einer je gefpürte/daßer 
die Sache vbereins nicht zu ende führen 
koͤnte / ſo gedencke er an diß was 
uius vom Lucretio geſagt: Id pruden- 
ter, vt in temerè fufceptare,‚Romanus 
fecit, quöd circumſpectis difheultacie 7 
bus, ne fruftratempusttereret, celeri- 
ter abſtitit incæpto. Das iſt: In deme 
hat ſich der Roͤmer wrißlich verhalten 
daß als er den Krieg vnbedachtlich an 
gefangen / vñ ſahe in was vnkomlichkeit⸗ 
ten vnd beſchwerlichkeitten er ſteckte er 
damit er die zeit nit vnnuͤtzlich zubraͤch = 
te / von feinem vorhaben alſo bald abge⸗ 
ſtanden. — 1 
Fleiſſigſt ſoll man bedencken vnd er⸗ 
wegen dieſen Spruch des Keiſers Ti” 





‚= 
Mey: 
— 


conſilia, quod ſibi conducere putent 
Principum diuerſam efle fortem,qui= 7 
bus precipua rerum ad famam diri⸗ 
genda, Das iſt: Andrerseuten Rhat⸗ 
ſchlaͤge ſeyen gerichtet vnd befichena iff 
deme / das ſie jhnen nutzlich vnnd gut 
ſein vermeinen: Aber mit den guͤrſten 
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nd Herin hab es cin andre aftalt vnnd 
elegenpeit/ als die jhr meiſtes thun vnd 
ſſen muͤſſen richten nach de Geruͤchte. 
Ein Her—r ſoll ſich befleiſſen / damit 
alles / das von jhme her rühret/berzlich/ 
portrefflich / und volnforiien ſeye: In⸗ 
fonderheit aber diß / ſo zur Religion vnd 
der Ehre Gottes gereichet vnnd dienet. 
Daher der Poet võ Cæſare geſchrieben. 


At Cefar,triplici inuectus Romana triumpho 
Menia,Dys Italis votum immortale facrabat, 
Maxima tercentum totam delubr.t per vrbem. 
Be Das ift: 

Trey malder Ceſar triumphiert / 

Ward in treyhundert Tempel gfuͤhrt/ 
Darınn er ſein Geluͤbd verbracht 
Den Welſchen Goͤttern mit Andacht. 


In dieſem ſtuck habẽ ſich auch feb: fuͤrſt⸗ 
£ich gebalten/Kerfer Conſtantinus / vnd 
Keiſer Carl: welche dadurch diſen Ehrn⸗ 
Titul darvon gebracht / dab ſic zugenẽ⸗ 

net wurden/die GROSSEN. 

Er ſoll auch anordnunge thun vnnd 

verſchaffen / damit alles / was jmmer zu 

= feiner eigene Perſon DENT prächtig/ 
—— ij 


} —* 
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30 Don der Reputation 
errlich vnd zierlich ſeye. Alexander der 
roſſe⸗ —— 


u, 
u 
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x 
—— 
Ediölo vetuit,ne quis ſe præter Apellan iR — 
Pingeret,aut alius Lyfippo excudereta 
Das iſt: —— 
Verbotten hat / daß niemand ſonſft 
Sein Bild ſolt machen nach der Kunſt / 
Als Apelles mit Sarbenfreg/ « © 7 
Liſippus mit Ertʒ allerle. 
Der Keiſer Auguſtus eiferte ſo ſehr vber 
Die Reputation und Hochachtunge daß 
er den Landvoͤgten gebotte/ keins weges 
zu geſtatten / daß jederman feinen Dam 
men im Munde führete/oderdaßunge 
ſchickte vnd geringen Berftands Leute 
von jhme etwas ſchrieben vnd außgehn 
lieſſen. Er erbate aber den Vergilum⸗ 
vnd den Horatium / die zwen vortreff⸗ 
lichſte Poeten / fo jemaln gewefen / daß 
fie von jhme ſchrieben / vnd erlanget da⸗ 
mit einen ewigen Namen vnd vnſterbli⸗ 
ches Lobe richt weniger / als mit deme⸗ 
daß er das Reich vermehret vnd erwei⸗ 
tert. Zu vnſern zeiten haben ſich eines 
ſolchen ſehr beflieſſen / vnd groſſe Kunſ 










Ha barauff gewendet / d5 | fie durch vortreff⸗ 
Sicher Schreybenten Jeddernnamhafft 
gemacht vnd berhuͤmet würdın/ Alfons 
= ſu⸗ Koͤnig zu Neaples/ Matthias Cor: 
nus König in V ngern/ vnd Franciſ⸗ 
aus der Erfie/ König in Franckreich. 
Ein Fuͤrſt ſoll keine Geſchaͤffte ver⸗ 
 tichten/ Durch ſchlechten vnnd geringen 
- Standes Derfonen vnd Vnterthanen: 
Wie jhme gethan haben / Antiochus der 
König inn Soria / welcher den Apollo: 
phanem / feinen Arger / zum Oberſten 
e are gehabt: Vnd Ludwig der Eiffte/ 
König inn Frandreich / welcher feinen 
— fuͤr einen Cantzler / vnnd ſeinen 
Barbierer fuͤr einen Amba baſſadorn oder 
Geſandten gebraucht. Die geringfũ⸗ 
ge vnd nichtigkeit der Mitteln vñ Mit⸗ 
telperſonen / deren man ſich etwan ge 


* 
* 
3 


braucht / machet / dz man etwan cin din? 


ge auch gering/ oder gas nichts ſchetzet: 
h Und die Schwachheit derofelben vers 

wirret vnd wirfft alles zu hauffen. 
Die Dienere/ deren ſich cin Herr ge⸗ 


Brauchen wil/ in u 


a nz‘ 
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geachtet fein. Als Antiochus Epiphas 7 


€ auffider Erden im Sand rings vb jn ° 


ni An tr {.y > 2 3 — zz — 
— Bas RE — 
J Is A te 


292 Von der Reputatio 


_ folleond müffe er fich entſchlieſſen vnd 
erclaͤren / ob er licher Frieden oder Ktieg 


de / hat er bey jhme erhalten was er nut 
immer woͤllen. Daũ der König entferne 











—— 
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x 
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weis / klug / vorfichtig/ und darzu hoch 


nis einen Krieg angefangen bett mE 
der Ptolomeum den Königin Eappe 
welcher der Roͤmern Freundegemeien? 

da verfertigee der Rhat auff des Pie 7 
lomei begeren onndanhalten/ yamalın 
grey Öefandten ab/ Friden vnnd Ruhe 

zu fchaffen. Des Oberſte derfelbigen 
Bottſchafft / war der C. Popilius: Wel 
cher/ als Antiochus / daß er fich mir fir 7 
nen Rhaͤten bedencken / onnd folgende” 
beſcheid geben wölte/ geantworiwe/ nie” 
einen Stab / ſo er inn Haͤnden gehabt/ 7 














ber einen Ring bezeichnet /vnndfagee? 
Ehe er auß demſelben Ring treie/ fo 


Baden woͤlte Mit folcher ernfthaffaig? 
keit / beides in Geberden vnd in der Re” 


fich ab ſolcher eines Geſandten Sap 
ferfeie / und ergebe ſich alſo bald an den 


8 een 
IS 47 Bi“ 
Ir 


N ex 





Re 7 
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hat. Daher Liuius ſchreibet / Es ha⸗ 


u bediefslbe Legatid oder Bottſchafft den 
Römern höchfies Lob vñ Ehrgebracht/ 


Als welche ven König Antiochum hies 


mit foleichtlich auß Egypten / deßn er 
den groͤſten theil ſchon eyngenom̃en ges 
dabt / vertrieben. Ein gutes Mittel / ſag⸗ 
te Dinbarus / bringt allen Geſchaͤfften 


daum vnd Ehre . Die Kleidunge/foll 





vielmehr grauitetiſch vnnd anfehnlich/ 
als zart vnd weich / mehr maͤſſig vnd ges 
Imlich / als ſtoltz vnd prächtig fein. Der 


Keiſer Tacitus hat die zeit auß / da er dẽ 


Keiſerthum̃ vorgeſtanden / kein anderley 


kleid angetragẽ / als wie er zuvor gchabt/ 
da er noch ein priuat Perſon geweſen. 


Ein Her ſoll was zu viel iſt oder zu 


wenig meiden / vnnd alſo weder zu gaͤhe 


vnnd zu ſchnell / noch zu gemach onnd 


> Sanafam fein/ fonder alles zeitiglich er⸗ 
wegen / vnnd die Mittelmaffe Halten. 


. 


I nd ob es jenicht koͤnte anderfi ſein / ſo 


iſts allzeit beſſer / daß er langſam / als 






vergleichet ſich weniger mit der Ver⸗ 
ge 
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gaͤhe ſeye. Dann die Langkſamkeit 


— 






er Bon der Keputation 
Derwegenheit onnd 31 
Welche der Reputation gang vnnd gar 
entgegen vnd zuwider / vnd jhren hoch 
ſten abbruch vnd ſchaden chut BR 
Lestlich/ ſoll ein Fuͤrſt oder Henfür 
gewiß hatten / die Rrputation/ wenns 
fehon lang ombgeht/alleindaherthüre? | 
Daß einer ein folcher in der chat felberfi 
feye/ond nicht nur allein für cin folchen 
gehalten werde. Nihil rerum morta- 7 
lium tam inftabile & luxum,quam fas 
mapotentiz,nonfuavinixe, Dasif: 
Nichtsin allem menfchlichentbun vnd 
weſen iſt ſo ondefländig und fo zurgeng? ⸗ 
klich / alsder Name und Geſchrey von 
jrged einer Macht / die mit keiner Krafft 
vnterſetzt vnd befeſtiget iſt. Vnd gewiß 
iſt / was T. Liuius geſprochen: Parum 
tutam mieſtatem fine viribus eſſe. ¶ 
iſt: Die Maieſtet / dahinder fein krafft/ 
ſtercke oder nachtruck iſt/ ſey vbel verſi⸗ 
cheret vñ bewahret. Daher ſchreibt Zar” 
citus / Es habe der Artabanus den Kei⸗ 
ſer Tiberium darumb / daß er ſo alt ge⸗ 
weſen / verachtet/ — er jhn zu den 
FERN A 
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Waffen vnd Kriegs gefchäfften ontaus 

 gelich vnd ongefchicht acachtet. Vnd 
= Diefer Keifer Ziberius/ dorffte fich 
wider des Getulici Traͤuworte nicht ſe⸗ 


"gen. Dann er machte diefe rechnung: 


ublicum ſibi odium extremam æta⸗ 
= tem, magifque fama quäm viftare res 
ſuas. Das iſt: Er ſeye feines hohen Als 
ters halben bey meniglichem vnwerth 
* serhafke und fein thun vnd wefen 

beſtehe fůrohin mehr auff feinem gu⸗ 
5 =... gen Damen vnd Öcrüchte/ale 
Be auff feiner a pnd 
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Ende der Büchern von der 
—— Reputation, | 
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Don der A 
Ringfertigkeit oder Be 
bendigfeit der Kacht eines 
 Färfienoder Henn. 2 

2) 100 ı SEE 
Das Erfie Zu. — 
WVeines Sirenen | 
er derNern Macht / wer⸗ 


denerfordert ſonderlich 
og vier ſtuck: namlich/d5 












daß fie tapfer ie mannlich ſeye⸗ vnnd } 
daß ſie ringfertig oderbehend ſeye Bon? 
den trey erften ſtucken / haben wir was” 


J FRE 
RS: 


Das Erſte Buch, 
Darumb fo wollen wir ſetzunder allbie 
auch kurtzlich handlen von dem vierten / 
welches iſt die Ringfertizkeit vnd Bes 


y 

® f\ 

— 23 
an 








bieſelbige fene/ on wasfiefür Brfachen 


> 


nig dienen oder helffen. Dann wie/rwas 
‚einen Soldaten belangẽ thut / viel mehr 
daran gelegen / daß er fertig vnd behend 
ſeye / als daß er von Leib ſtarck vn mech⸗ 





 ügfeyeAtfo iſt auch ancim gand Heer 


elches anders nicht iſt / als ein groffe 
= Menge oder Viele der Soldaten / fo zu 
hauffe geſamelt worden ) mehr su wuͤn⸗ 
ſchen ond zu begeren / daß es fertig vnd 
geſchwind / als daß es groß ſeye. 

Epaminondas / der ſo namhaffte vnd 
verrhumte Mann / da inn feiner jugend 


7 


er fich zum Krieg wolt anfangen ſchi⸗ | 


den ond ubẽ / hat er ſich mehr der Ring⸗ 


— 


ee 
F 
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endigkeit / Wie ſo gar hoch notwendig 


haben: Sintemal ohne diefelbige / die 


_ frifchmütigfeit vnnd der Stercke befliß⸗ 
fen: Diemweil er-dafür Bickte / diifes . 


‚andern erfigemeldet fuck im Rriegmes - 


> fertigkeie vnnd Dehendigfeie /als der 


. fände einem Fechter / jenes aber einem. 


* 


en ee 
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283 BonderRingfertigkeitiie 
Sofdaten beffer zu. Dem Achili/ gibe 
Homerus allnchalben diß ob / daper 
ſeye geweſen fertiger vnnd aefchwinder 7 


Fuͤſſen. Papirius / fozufeiner zeitden 
beſte Soldat geweſen / iſt auch derfertig? 
ſte / hurtigeſte vñ ſchnelleſte geweſt: Dr _ 
von er auch Curfor (der Laͤuffer) zuge⸗ 
nennet worden. we. 

Die Brfach aber folches iſt / Rieweil 
die Behendigkeit zu vieln mehr fachen 
notwendiger it / als die Frechheit vnnd 
frifcher Mut: Vnnd wer fereig ifeond 
gefchwind/ der it auch wacker vñ frech 
aber nicht hergegen · Wir fehen ja wol2 
daß unter den Thieren die frewdigſten 
vnd frechſten find nicht dieſe welchedie 
gröffeften find vnd die färckften/als die 
Tainel / Ochſen / Elefantẽ / Euln / Wal⸗ 
fifche : ſonder die / welche Die hurtigfien 
vnnd fehnelleften find/alsder Scopardz 
Zigerehier/Lewe/Adler/ Delfine. Sol⸗ 
che geftalc hat es auch mitden Clemens 
ten/da dz leichtefte allzeit die geöfte krafft 
vnd wuͤrckunge hat. Daher ifidas Se 7 




















ONE 
igſte. Motezuma / der Königin New 
Br — etliche newe Ritters 
Orden auff: vñ damit er zu verſtehn ges 
ber wie er woͤllte daß fie beſchaffen werẽ / 

ſo vnterſchied er ſie mit fonderbare Nas 
mien / vom Lewen/ Adler / Leoparden / 
welche Thiere alle fertig vnd geſchwind 
ſind / hergenommen. Zr 
Es wirdt aber folchegemeldte Rings 
fertigkeit vnnd Behendigkeit als höchſt 
notwendig nicht wenigererfordert in ei⸗ 
nem gantzen Heer/ als inn einem jeden 
Soldaten inſonderheit. Dann die Ge⸗ 
ſchwindigkeit / welche in Kriegen ſo viel 
vermag / daß der Alexander dadurch ſo 
groß vnd berhuͤmt worden / vnd der Cæ⸗ 
far fo viel vñ ſo namhaffte Siege erlan⸗ 
get / iſt nirgend anderswa herkommen⸗/ 
als von der Ringfertigkeit jrer Macht. 
Dieſelbige wirt nun bedacht vñ betrach⸗ 
tet / theils 002 / theils in ——— 
Kriegẽ. Dorangefängtem Kriege/ wirt 
die lingfertigfeit und Behendigfeit er 
fordert / vor allen andern in einem 
— ie 
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Von der — — — 
hendigkeit eines Fuůrſten ode 
er berftn. —— — 


fein be oder HERR: 
ringfertig vnd geſchwind ſeye⸗ 

darzu werdẽ erfordert trey ſtuck: 
Namlich / daß er eintzig ſeye / daß er fut 
ſich ſelberſt Herr ſeye / vnd daß er jeder⸗ 
x — vnd bey ſich ſelbſt —— 
en ſeye. Fr 
Daß er eintig ſeye / wirdt darumb eis 
fordere: Dieweil wa viel Köpffe/ wie 
man ſagt) daſelbſt auch viel Sinnefinde 
alſo daß durch fie fein Krieg anzufan⸗ 
gen/fie ſimmen dann eben wol vbereyn 
zuſamen. Darumb / wa nur ein einiges 
Haupt iſt / da bedarff ſichs ſolcher vber⸗ 
eyn: vnnd zuſamenſtimmung nichte 2 
Vnd gewinnt man damit viel Zeit vnd 
verkuůrht etwa manchen Wege Der 
fach halden bat Goti geſchaffen vñ ve⸗ 
— eintzige erſte vornemſte Be⸗ 
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wegung / davon die andern mindern 
—— alle her rhuͤren: ein ein tzi⸗ 
ge Sonne / von deren alles Liecht her 
fommet : ein eintziges Groffes oder Ho⸗ 
Bee Meer / auß welches groffen Schooß 
alle andre Brunnen/Flüffe onnd See/ 
ber fliehen. Vnd Homerus / da er wol- 
“ zu erfennen geben / daß die viele. der 


rften mehr verhinderlich als fürders 


it ſeye/ beſchloſſe er fein fage mit deme / 
* daß er ſagte / Es ſey recht vnd gut/⸗ daß 
nur ein eintziger Koͤnig ſeye. | 


Es hatten die Longobarden / diewell 
"fie durch jhre Könige angeführt wur⸗ 
; den / mit verwundeslichem Gluͤck vnd 

Sieg den gröffeften theil Welſchlande 
en fich gebracht und vnterworffen: Als 
n A hernach / wegen geübter Tyranney 
der Koͤnigliche Titul vnd Namen ver⸗ 











meniglich davon ein abſchewen hette⸗ 
da haben fie das /ſo ſie crobert unnd ge⸗ 
wunnen / vnter treiſſig Hertzogen / ſo der 
»] 'ation ae I vile 


NR * a 4 i 













; f fehreyt vnnd verhaſſet wurde / alſo daß 


‚ein Haupt einzig ſeye / ſo er nicht auch 



















gar ſtarck vnd mechtig — be 
garık ſchwach ond vnmechtig / als bald 
fie fo vielfaltiglich vertheilet worden” 
Ein Fluß / wenn er alles fein Waſſe 
beyſamen hat / ondin feiner Jurtdaben 
lauffet / ſo iaufft er mit groffer vngeſt⸗ 
me / vnnd erſchreckt etwan auch gante 
Stätte / wie feſt fie auch vmbmanret 
find: Wenn er aber abgegraben/ondin 
viel Böcche vertheilet vnnd abgeleittet 
wirdt / (wie der Koͤnig Cirus mit dem 
Eufrate gethan ) ſo verlcurt er ſeine 
wait / vnnd wirdt zuletzt ſo ſeichte dab 
auch ein jeder leichtlich Darüber ſchwin 
men / oder badusch waiten kan. 

Es iſt aber nicht gnu g an deme da 
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dern Fuͤrſten onnd Herrn / welche mit 
‚ fonderbaren Gedingen erwehle werden 
"ond Regieren: Dieweil jhr Anfehen vñ 
Macht anderswa her langer vnnd han⸗ 
get/ namlich von den Verfamlungen 
der Ständen des Reichs. Dadurch as 
ber werden die Kriege in viel weile und 
wege verhindert und auffgezogen, Daũ 
erſtlich / ob fchon etwan die fache wich⸗ 
tig/ond grofler etle bedarff/ darzu auch 
gute Gelegenheit verhanden iſt / ſo koͤn⸗ 
Nnen ſaie doch nicht zu Felde sicht / es ſeye 
dann zuvor ein Reichs Tag gehalten 
worden. Mit ſolchẽ aber wirdt ein gu⸗ 
ter cheil des Jars zugebracht / vnnd iſt 
dennoch nichts außgerichtet.. Nenn 
‚dann die Stände verfammelt /[o geht 
“aber ein gute zeit auff / ehealle Vorirã⸗ 
ge gefchehen / vnnd me Aigle der Sa⸗ 
‚chen berichtet worden: Vnd noch mehr 
‚seit wirds zugebrache / ehe a | 


ER 





* 
— 


reten Hilff / od zum angeficlleten R r * 
‚oder Schlacht /ſich entfchlieflen onnd 






beredet vnd beweget / daß ſie zu —*— R 


willen geben: Bnd gemeinfich pflegees 
zu geſchehen / daß fie weniger bewilli⸗ 
gen/alsman gefordert: Vnnd daß ſie 
ſolches gang ſchlaͤfferig verrichten nit 
anderſt als ob erfie nichts / oder ja — 
wenig angehe. Daher wir dann geſe⸗ 


hen / daß die dem Kevfer Ferdinande/ 


vnd Herr ſeye: Sonder es wirdt zu dies” 


J 


Maximiliano/ vnd Rhudolfo verſpro⸗ 
chene Hilff / mehrtheils gering vand” 
ſchwach / vnnd allzeit fo langſam vnnd 2 
fpat angelangt / daß man wenig Dani 
außrichten fönnen. 2 

Noch iſt es auch nicht anııgfam/daß x 
ein Fuͤrſt eingig/ond fein ſelbſt mechtig, 2 









fen ſtucken notwendiglich erfordert 785° 
er bey fich ſelbſt jederzeit bedacht ſeye vñ 
entfchloflen. Dann cs find jhrer etli⸗ 
che / weiche nimmer bedacht find noch 
entſchloſſen /fonder ohne ende — 
gen vnd jmmer rhatſchlagen: Eintwe⸗ 
ders dieweil ſie — jren Der hat⸗ 
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fihlagungen alle Befchwerlichkeitten/ 
fofieeewan bey jrem felbs eignen Ver⸗ 


ei 
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fand befinden/ zu vermeiden vñ zu ent, 


gehn : Welches doch gang vnmuͤglich / 

Sintemal wie feine Rofen ohne Doͤr⸗ 
ne / alſo auch keine Geſchaͤffte ohne des 
ſchwerden jehme jemand eynbilden ſol⸗ 
le: Oder dieweil fie das Hertz vnnd die 
Tapfferkeit nit haben / daß ſie ſich doͤrff⸗ 
ten widerſetzen / vnd den Widerſtand zu 
bobpberwinden ſichs vnterſtehn. 
Einer/ der da rhatsfraget vnnd rhat⸗ 
ſchlaget / ſoll nit anderſt gedencken /als 
daß es vnmuͤglich ſeye / daß er alles Vn⸗ 
gemach vnd Beſchwerlichkeitten gaͤntz⸗ 
Sich vermeide. „Die Goͤtter Cage Pin⸗ 
darus) wegen allzeit ein Gutes ab / gegẽ 
zwey Vngute vnd Boͤſe. Darumb weũ 
seiner deffen/ das zu einem Krieg erfor⸗ 
dert wirt/trey Quin tlin oder fünfftheil 
zu ſeinem vortheil vñ dienſte hat / ſo mag 
ge wol frifch vñ frölich angreiffen / unds 
aapffer hineyn fegen ond wagen : Vnd 


u 


er ſoll fuͤr gewiß vnd ſteiff halten / daß fo. 


viel vnnd ſo —— ——— | 
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206 Don ver Ringfertigfeitsie. 
anders nit find, als groffer ſchaden vnd 
endlicher verlurft beides der theurẽ Zeit / | 
vnd der Gelegenheittẽ / fo etwan vnver⸗ 
ſehens zuhanden ſtoſſen. 

Der Keiſer Auguftus/als — 
berium / welchen er zum Nachfahrn ¶ m 
Reich nach jme zu verlaſſen bedacht wa⸗ 
re / ſonderbarlichen loben vnnd befehlen 
wolte / ſagt er von jhme / Er ſey ein ſol⸗ 
cher Mann / welcher fein ding jemahln 
zũ andern mal in bedencken vnd berhat⸗ 
gung Babe gezogen. Die Carthagineſer 
haben ihre Hauptleute vnnd Oberſten 
niemaln geſtraffet darum̃ / daß fie etwan 
hetten ein Schlacht verlohrẽ: Aber wol 
darum̃ / dz ſie ſich hetten in ein Schlacht 
eyngelaſſen / ehe ſie jhrer ſachen gewiſſes 
fundament vnd Grunde gehabt. Dan 
es pflege gemeinlich zu gefchehen/d; wer 
in feinem berhatſchlagen nicht bedacht | 
if vñ entſchloſſen / wz er thun woͤlle / der⸗ 
ſelbe gemeinlich die Kriege gar ſchwaͤch 
. Ich vnd kraͤncklich angreifft / vnd durch 

jedwedere Beſchwerlich keitte / ſo ſich er⸗ 
Hust vnd — — ruͤbet 












u 


ER verwirret wirdt/oder ſtill helt / oder 
wider zuruck hinderfich zeucht. 

Sehr gedenckwirdig find dieſe wort / 
mit welchen Tacitus hat anzeigen wöls 
fen võ dem Fabıo/ wie fo gar unbedache 
vnd vnentſchloſſen er ſeye geweſen / und 
mwasfür vngemach darauß erfolget || eye: 
Ipfe(fagt er) inutili cunctatione agen- 
di tempora conſultando conſumpſit. 
Mox vtrumque conſilium aſpernatus, 
Ban inter ancipitia deterrimum eft, 
um media fequitur ,nec aufus eft ſa- 
is,nec prouidit. Das iſt: Mit vnnuͤ⸗ 
tem verziehen hat er die Zeit / da man 
pol etwas hette fönnen außrichten/nue 
it rhatfch lagen zugebracht onnd vers 
hrt. Bald darauff / als er beiderfeits 
hatſchlaͤge verachtet vnd verworffen / 
id ſich nach dem Mittelntheil verhal⸗ 
awolte (weiches doch in zweifelhaff⸗ 
vnd euflerfien ſachen Das gefahrlich⸗ 

vnd boͤſeſte iſt) da iſt es mit jhme da⸗ 
gerhaten / daß er cs weder recht und 


ffer wagen doͤrffen / noch ſein — 


sſame rehungeoeben 
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258 Bon enden Ringen 3 
Der vrſach halbẽ / dieweil in Berhat⸗ 

ſchlagungen erfordert wirdt⸗ nicht we⸗ 
niger die krafft vnd ſtercke des Genntes 

vnd Hertzens / als das Liecht des Vers 
ſtands / Wie mir die fehr junge Rhate 
nicht gefallen / alſo laß ich mir auch nit 
gefallen die fo gar altfind: Dieweal 
jenen an der Vorſichtigkeit vnd Klug 
heit / diefen aber ander Zapfferfeitond 
Mannheit abgeht und mangelt. Bon 
jenen/fommen folche —— 4 
welche gar zu frech / mutig vñ zu heftige 
von dieſen aber / die garzu forchtſam ⸗ 
der doch vnbedacht vnd vncniſchloſſen 
find: Wie der geweſt / fo Graff Peter 
Erneſt / ein achtzigjaͤriger Mann / dem 
Ertzhertzogen Alberto gegeben / da er A⸗ 
miens entſchuͤtten wöllen. Surdæ ad. 3 
- fortiaconfilia Vitellio aures: Das ie 
Zu tapffern und manlichen Rhasfchla 
en —* Vitellius die Ohrẽ verſtopf⸗ 
fet. Vnd anderswa ſteht: Pauidis — 
filiain incerto fun: Dz ie Die Rha 
Schläge der forchtſamẽ / ſind allzeit aufs 
| poste gebawet. Die beſte — 
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ie, welchen das hohe Alter die — 
ſichtigkeit vnd den Verſtand geſchaͤrf⸗ — 
fet/ vnd darnebẽ den Mut/ Hertz / Tapf⸗ 
frkeitonnd Mannheit / nicht —— 
Sen noch benommen hat. 


4 — —* —— —— —— 


Ton der Ningfertigkeit vnd Bes iS 
F hendigkeit des Volckes. — 
En KERNE 33 
RAIRßein Volck ringfertig vñ 
A behend ſeye / darzu wirdt erfor? 
| dert / daß es vereiniget und bey⸗ 
— ſeye. Solche Vereinigung aber 
eſchiehet / eintweders durch die ſchuldi⸗ 
e P flichte vnd Dienſte / oder durch den 
rt / da fie ſich zuſamen finden konnen. 
die Vereinigung ſchuldiger Pflichten 
ind Dienfien/ finder fichbey diefen 
olck / welches du zu deine Geheiß und 
felch willig vnd geneigt erheltſt/ du rch 
te vnd jm̃erwaͤrende Auffenthaliung 
d Ernehrung. Solche Auffenthal⸗ 
s aber f gelegẽ/ eintwedo anligende: 
| Out 
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Guͤtern / davon die Soldaten fo viel has 
ben / daß fie etwas komlich leben vnd 
alle eynfallendem Kriegs gefchafftemie 
Wehrẽ / Waffenondandrer Nosuftr 
fich verfehen ond gefaßt machen könn: 
Oder an fahrenden Guͤtern / als Ger 
und was dergleichen iſt. —— 

Die Tuͤrcken erhalten die Caballe⸗ 
rey / mit jhren Tamarri / ſo wir ehen 
mögen nennen: Das find ſolche Sie 7 
tere vnnd Beſitzungen / diemitgewaffe 
neter Fauſt erobert vnd eyngenommen 
worden / welche der Fuͤrſt oder Hess die 
ſem oder jenem beſtimmet vñ zu eignet? # 
mit dem geding ondpflichte/daperjme 
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ſolle eins oder mehr Pferde / je nach ge⸗ 
legenheit der fachen / zum Kriegsge⸗ 
— ſchaͤff ten allzeit bereit und fertig halten 
daß mans finde wenn man es bedarffe 
Eden auffdiefe weife/ erheleauch FREE 
ng in Perſia// zum theil auch der Se" 
“ riff / ein onzalbare Reutterey. Die Ko⸗ 
5; nigein Narfinga / deßgleichen auch die 
2 ia Jappon vnnd Siam / find ſelberſt 
Herrn vnnd Meiſiere ober alle ligende 
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—— DasErfieBuh, so 
Guͤttere jhrer Laͤndern vnd Herrfchafe 
ten: Sie verleihen aber feinem gemei⸗ 
nen Soldaten einiges Lehen / Sonder 
Ruhr allein den Fürften vnnd oberfieh 
Hauptleutẽ / die fich dargegẽ verpflich» 
‚ten vñ verbinden mäffen / ſo viel oder fo 
viel / minder oder mehr Pferdezu halek. 
Srind alſo in der Tuͤrckey / die geme⸗⸗ 
nevnd ſonderbare Soldaten ohne alles 
Mittel / in den erſtgemeldten Laͤndern 
aber / durch gewiſſe Mittel / jhrem Fürs 
ſten vnterthan vnd vnderworffen:Sin⸗ 
temal diefe / durch dieſen oder jenen 
Herrn/welcher das Lehen vom Fuͤrſten 
Innhelt / vnterhalten werden / Weiche 
aber bey jenen ſich nicht findet. Vnd in 
der Turckey/ wirdt feiner gefunden/d 
fo groffes chen befige / daß er von deſ⸗ 
felbigen Eynfommen etwa ein merckli⸗ 
che anzal Pferden Fönte erhalten: Aber 
inn den andern gemeldten ändern / da 
werden gantze Landſchafften zu Lehen 
perlichen. Daher wirdi in Siam etwan 
in Capitan gefunden / der jarlichs biß 
uff ein Million Goldes eynlommens 


Bat: 


302 BonderXingfertigfeitäe, 
Bat: Davon er dem Königzü dienſte e⸗ 


Demnach aber die Prouifioni 
in der Tuͤrckey / ohne alles Mittel 


Timarren der Tuͤrcken etlicher maflı NEE 


bvnterſcheid / das die Feuda jminerwas 


















wa viel tanfent zu Roß vñ zu Fuß erhelt 


ni 


* 


Groß Türcken vnterworffen find’ond 


ſich laffen finden. — — 
In den Koͤnigreichen vn Herrſchaff⸗ 


verglichen werden / die Commendaturen 
der Malteſer Rittern / vñ andrer Kriegs 
Brden. Deßgleichen auch die-Fenda, 
fo wir auch Lehen nennen. Alainifeder 


x * 2 \ 


send find/ond erblich : Dadargegen die 


Timarri nur eines Lebenlang / derfo 
lang es dem Fürften gefellig/ bleiben 
Bberdiß/ fofind die Feudatarij nicht: 2 
gemeinlich verfricke noch verbunden 2° 
auff jren eignen Koſten in Krieg zu zie⸗ 
hen / ſonder nur allein wenn es die Her⸗ 


* 
un 
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ſchafft angeht / dieſelbige zu beſchirmen⸗ 
vnd darzu nur ein gewiſſe zeit lang: As 
Der die Timarioten find fchuldig / ver⸗ 
pflichtet und verbunden / zum Krieg zu 
erſcheinen / vnd mit fort zu ziehen/fo wol 
andere anzugreiffen vnd au beſchaͤdigẽ⸗ 
als fich felberft zu beſchirmen vñ zu vers 
ehedigen, Welches dann dieorfach iſt⸗ 
daß dieweil fie inn ſtaͤter übungefichen/ 
fie auch defte ſtreitparer / vnd des Kriegs. 
fahrner find, — — 
Die andere gattung der Auffenthal⸗ 
ung und Ernehrüge/ iſt die Prouiſion 
nd Vor:hat an fahrenden dingẽ: Wel⸗ 
jerley ſind / eintweders Geld/ od Pro⸗ 
jand/oder theils dieſes theils jenes: ins 


aſſen vnter dem Seriffen / vnd vnter 
m Koͤnig in Schweden gebraͤuchlich. 


ieſer beider gattungen der Vnterhal⸗ 
age/ iſt die / damit die Timarrẽ vnter⸗ 
ten werden / einem Fuͤrſten am we⸗ 
ſten vberlegen vñ beſchwerlich / Sin⸗ 
tal er jhnen nichts gibt/ das auß fein? 
utel gebe : Aber die mit dem Geldt⸗ 


Beh geſchwinder vnnd fertiger zum 
ger ER WERTET 


a 


RT 
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304 DonderRingfertigfeit/ze. 
Krieg / wie dann auch zu allen anders 
Geſchaͤfften vnd Gelegenheitten. 
Wie groß ſoll aber die anzal des Vol⸗ 
ckes ſein / fo man erſtgehoͤrter maf vn⸗ 
terhalten wit? Dieſe Frage auff zu lo⸗ 
fen/ vnd zu entſcheiden / ſagen wir alſo 
Wehre vnd Waffen werden gebraucht 
vnd dienen / zu zweierley ziel vnd ende 
Deren das eine rechtmaͤſſig vnd gut iſt / 
als die beſchirmung vnd erhaltungenes 
Seinen / wider onrechten Gewalt/und 
der Friede / ruhe vnd wolſtand der Vn⸗ 
terthanen: Das ander ehrgeitzig vnnd 
barbarifch / als die erweitterunge der 


Reichsgraͤntzen vnd Befisungen. Zum” 
























J 


erſten zweck vnnd ende zugelangen⸗ be⸗ 
darff man nicht ſo gar groſſe vneudliche 
Macht: Die man aber zum andern not⸗ 
wendiglichen haben muß. Dann das 
Seine zu befchirmen / da gebt einer wok” 
für schen auß: Aber einem andern das” 
Seine zunemmen/da gelten ihrer schen: 
kuͤm̃erlich fo viel / als ſonſt ein eintziger 

Aber von diefem handel etwas deu” 
licher onnd verſtendlicher zu * ſo 
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— Das Erſte Buch, 308 A 
Prechen wir nachmaln alfo. Etliche 

Fuͤrſten vnd Herrn / brauchen jre Weh⸗ 
eond Waffen mehr / andern damit zu 
beleidigen vnd zube ſchaͤdigen / als Sich 

vnd das Ihre zu verthedigen: Mehr ei⸗ 


nem andern dz ſeine mit gewaltzunems 


men / als das jhre zu behalten. Vnd die 


feihaben nicht nur jhre Veſtungen vnd 
Örenshäufer wol vñ ſtarck heſeht / ſon⸗ 


er halten auch noch etwan ein groſſes 
nechtiges Kriegsherr in offnem Felde. 
in ſolcher Gaſt iſt der Tuͤrck/ welcher 


der zeit in die hundert tauſent Proui⸗ 


znierte zu Pferde zur beſchirmung deß 
tandes / vñ zwelff oder vierzehen tau⸗ 


ut zu Fuſſe / zu beſchirmung feiner 
erſone / vmb ſich helt. Mit welcher 


acht 7 er beſſer verſehen vnd gewalti⸗ 


EI NE en TEE 
Nr —— — rar a BERN Ei a 


Aiſt/ zur zeit des Friedens als etwa 


landre Fuͤrſten zu Kriegs zeitten. 


Diß orts moͤchte nun abermaln ge⸗ 


It / vnd hin vi wider diſputiert wer⸗ 
Welches dann beſſer ſeye daß man 
erhalte / die Caballerey / oder das” 
volck? Auff me te u 


HER: 


- 2 . r % * 
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306 Bon der Kingfertigfeie/ 6: 
Daß zur Ringfereigfeie on Behendige 
Feit/ die Caballerey zum beſten fůge vnd 
diene / deß halben beſſer ſeye daß fie vn⸗ 
terhalten werde: Dieweil ein Mann R 
zu Pferd nicht fo leichttich auff — i 
Feld zubringen / als einerzu Fuß. Dan 
A / hat.nichts anders das ef = 
Kriegführe oder bringe / als nur feinen: 
ſelbs agnen gewaffneten Seid: Aber; 
ner/ muß /zufampefeiner Derfon/fi 
vmb eins oder mehr Pferdeombfehens 7 
eins / ſo er als ein ie 55 # 





friegifche Dferde gefallen. PR 
liche Fuͤrſten find bewehret — 
bewaffaet / mehr darnmb⸗ da fie fich 
felbs beſchuͤtzen ond beſchirmen / als daß 
Vnd dieſe haben jhre Veſtungen nach. | 
notturfft verfehen onnd befene: Sie h⸗ 
ben auch jär Kliegs volck/ ſo ſie auß 
sen eignen Vnterthanen außgelegt vñ⸗ 
beſchrieben / vnd mit ee er⸗ 
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BVas Erſte DU, 3607 


nn: Mit weicher Macht fie verhof⸗ 
/daß zu eynfallender not fie werden 


— # 


nen beides jhre Beſatzungen ſtaͤr⸗ 


Uvnd auch Volck ins Felde bringe, Rn 


Etliche aber find bewaffnet /beideg 


ſelbs zu befchirmen/ondander sie 
hädigen/ aber mittelmaͤſſiger wafe. 
eſe haben Sefagungen nden De 


igen / vnd jr außgelchoffenes Kriegs. 


ck durch jhre Herrſchafften hin vnd | 


er verzeichnet / wie die andern deren 
gedacht. Nber diß/fo halten fie inn 
de/ zwar nit fo sin mschtiges Siriegs 
7 wie die erſten/ Sonder etlich tau⸗ 
Soldaten /theils zu Fuß Mn zu 


ß / die in allemzufall jhnen als Nterz 


vnd der beſtegrund vnd ſtaͤrcke der 
‚Ben Kriegsmacht / dienen. 

Dieſe treyerley bewaffnete Fürfen/ 
en vnter ſich gemein/ daß / zu jhren 
iterthanen / ſie noch etliche außlaͤn⸗ 
he vnnd frembde Fuͤrſten oder Voͤl⸗ 


e haben / welche Ihnen zu Kriegs⸗ 


iſten verpflichtet vnnd verbunden: 
niweders Durch en vñ 


ER 
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308 Bon der Ningfertigkeit Ur 
Bündnuffen/wieder Königin Franck⸗ 
reich die Schweitzer: oder Dusch ſo nder⸗ 
baren Anhang / wie der Tuͤrck — 
tarn: oder durch Lehen / wie abermals, 6 
Tuͤrck die Walachen vñ Moldauwer 
Aber die Fuͤrſten / vnnd Die gemeine 
Regiment/tvelche fein Kriegsvolck ha⸗ 
ben / das eintweders auff die cine/ oder . 
auff dieandre weile befolder vnnd be a — 
let / noch ſonſt durch gewiſſe Grdnun⸗ 12 
ge beſtellet wirdt / koͤnnen weder andre. 
beleidigen vnnd befchadigen /noch fick H 
ſelberſt befchügt ori verchedige: Maͤſſen 5, 
Deroggegen notwendiglichen | fich vnter 
einesandern Schug vnnd Schirmbe 7 
geben / vnd nach feinem wolgefallen [27 
ben. Dahero dafigefihicht/daß weiles = 
- Ihnen mangelt an deme⸗ daß ſie nie für 
ſich ſelberſt Herr vnnd Meifter find/ es 
Ihnenzugleich auch. an d Ringfertigfeie " 
vnd d Behendigbeit mangelt vnd abache 
Icch halte aber dafür/dap/fo viel das 
Knegsvolcke belangẽ thut/dieſer Sürfe 
oder en der fertigſte vnnd ii. eſte 





> ae wer N > - Pr _ 
TE EIRELUER * 


—— 


as Erſte 


o wol zu Pferde als zu Fuſſe / vnd dar⸗ 


nnd bezaltes Volk /ifkafzeitfertiger 
md hurtiger/alseinanders. Brfachen , 
ind: Erfilich / dieweil / wegen der de 


oldung vnnd Bezalung / die jhnen im⸗ 


her laufft vnd eyngeht / ſie ſchuldig vnd t 


erbunden find/ immerfort zu ziehen: 
Dannerhin/ dieweil/ wegen eben dieſer 
Beſoldung vñ Bezalunge / oder Wart⸗ 


elds / fie allzeit verſehen vnnd geruͤſtet 
nd/mit Wehren / Waffen/ vnd allem. 


nderm / das von jnen zur notturfft er⸗ 
dert wirdt: Letzlich / dieweil ein ſol⸗ 


es Kriegsvolck/ inn vergleichung ge⸗ 


en einem andern / ſo erſt auff ein ne⸗ 
es beſchrieben vñ auffgetrieben wirdt / 


e geſtalt vnnd das anſehen hat/ als ob 


e alle zumal alte vnnd geübte Kriegs⸗ 


ate / vnnd derowegen Leibes vnnd Ge⸗ 
uts halbẽ fertiger vn frewdigek ſeyen. 


Die andre gattunge der Vereini⸗ 


ing / ſo zur Ringfertigkeiton Behen⸗ 
gkeit erfordert / iſt gelegtan dem Or⸗ 


— 1 
8 2 . 44 f x 2 
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* ne 


fuͤr / daß ich ſchier nie weiß /wieich mich 7 


n 




















te / da ſie ſich zuſamen finden konn 
Dann jenahereindinge beyſamen 1 
je ſtercker vnd mächtiger/ vnnd deßha⸗ 
ben fertiger vñ hurtiger ift er auch Ran 
aberiftes nicht gang /daß dein Krieges 
pol vereyniget ſeye durch fehuldige 
Pflichte im Kriege zudienen/wegenge 
nieſſens und nußens/ fo fich deß halben 
zuletzt auff den Frieden zeucht: ee PER 
es wirdt auch erfordert vber dieſes daB 
es vercinigt ſeye / des Drts halben 7da = 
fir ſich tonnen beyfamen finden. Dann? 
wenn fiedurch das gantze Land hin ond 
wider zerſtrewet ſind / einer hie m Dieferz = 
der ander dort inn jener Sandfchaffi/fo 
werden fiefehwerlich aufgebracht / und 7 
koͤnnẽ noch ſchwerlicher zuſamẽ Foifien? ° 
fo etwan noth / die eyle begeret/ eynfellt. 
Aber hie felt ein fo ſchwerer handel 7 


Davon außwickeln vñ ledig mache folle. > 
Dann / in deme wir Damit vmbgehn d 
wir der Ringfertigfeit on Behendigkei 
heiffen mit deme/ daß wir fagen 7 Man ’2 
muͤſſe die Soldaten auff ei “ 


u FE aa ac DE x 


rs 


Das Erſte du 
ſamen bringen / Setzen wir hiemit die 
Gehorſame / welche der Ringfertigkeit 
beſtes fundamẽt vn grund iſt / in hochſte 


I 


Gefahr. Dann ein groffemechtigeane 
al Soldaten/in einem Ort / lange zeit 

Ohne Tumult oder Vnrhue im Sriedt 
u erhalten’ iſt aller menfchliche Wei⸗ 
ei vñ Vorſichtigkeit zuviel. Dapfob 


hes wahr fene/ bezeuget dz Exempel der 
Dreiorianifcht Soldatẽ zu Rom: Von 
velchen man nit weiß / daß /alldieweil 
je vnterm Keiſer Auguſto zurtheilet hin 
nnd wider gelegen/ fie einige Vnrhue 


naefangen haben. Sach dem aber der. 
Sejanus, Vim præfectutæ, modicam 


ntea,intendit,difperfas perVrb£& cos 
ortes vnaincaftra conduc&do,vtfi- 
rul imperiaacciperent,numerod; & 
»bore, &vifu inter fe fiducia ipfis in 
eteros metus crederetur, Da find 
e fo vermegen vñ vermeſſen wordẽ / dz 
e auch den Rhat ſelberſt in feine Anſe⸗ 
n angegriffen/ dz Keyſerthumb feilge 


tte / die Wahl eines Fuͤrſte jnen zuge⸗ 


* 3zu1 


aſſet / vñ aller dinge de Oberſte Gwalt 


x 


gr 


B ii nd 
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wahr vnnd bezeugen/ die fo vielfalt tige 

E mpoͤrungen des Kriegsheers vnter m 2 

Tiberio / vñ folgende vnter den andern 
Keiſern/von einem zum andern nach 

d rechten Schnurfolge Doch iſt nichte 

darauß das / ſo wir ſagen / beſſer zuve 

{ ſtehn / als das Tuͤrckiſche Kriegs voſck 
— Dañ weil die Reutterey durch das gan⸗ 
zzze Reich bin vnd wider vertheilet vnnd 
urſtrewet iſt/ ſo weiß man nit zu ſagen 
daß ſie jemaln rebelliert hetten: Aber d 
Fußvolck/ welche find die Janizzanıy 
dieweil ſie zu Conftantinopel beyſamen — 
ſind/ fangẽ fie alle Tag Laͤrmen an/ma 
chen die gantze Statt vnrůhig / vñ ſchaf⸗ 
fen dẽ Fuͤrſten hoͤchſte muͤhe on arbeit 
Eu laſſen fich auch anderſt nicht widerumb 
ſtilen vnd begůtigen als mit vbermaſ⸗ 
igen Gaben vnd Schenckungen. 
" Der vifachen/ daher folchee gefchie: ; 
Be: het / find mancherien. Dann erftlich? 
fo find die Soldaten, jhre Att vnd 
Fr mac) dmutwillig ig⸗ 








En 


1 Zorn vnd zu aller Boßheite geneigt. 
Dannethin / fo achn fiemöffig/ haben 


ichts zu thun: Der Muͤſſiggang aber - —— 


Fein Vrſach und Vrſprung 1a Auf⸗ 
nehaltung alles Vbels. Fern er / wenn 


e ſich alſo beyſamen ſehen / ſo wechſt — 
nen Hertz vnd Muht / dieweil je eine 
iff den andern ſich zuvertroͤſten vnnd 


verlaſſen. 
Welcher Vrſachen halben ſich vber 


Roͤmiſche Kriegsvolck billich hochſt⸗ 
h zuverwundern geweſen. Dann die 
fat Rom war gleichſam als ein vner⸗ 
Öpfflicher Brunnẽ oder Pflantzgar⸗ 


der Kriegsleuten / vnd zugleich auch 
Schule des Friedens. Kein Statt 
jemaln geftanden / darinnẽ Solda⸗ 
info mercklicher anzal / vñ darzu fo 
ffer vnnd mannlich weren gefunden 
rden / die fie auch fo ſtill / ruͤhig vnnd 


htig heiten verhalten/ als eben dieſe 
onmwirreden. Welches dann auch 

€ Vrſachen gehabt: Namlich eins’ 

ſs / die Haufgefchaffterandstheils/ 
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Kmirz 


halffe zu ſolchẽ auch fehr wol die Reis 


Sagum zu Teutfch nennen möchte 


"nen onnd fehen laffe / innder that vnn 
im ereke felberft / wa fichs bedoͤrffe 



















ſonderbaren vnd gemeinen Geſchaf v 
warde de Muͤſſiggãg / dadurch allegute: 


Gebrauche vnd ©ewonbeittenzerflöree 


werden’ kein ſtat noch plaß gelafle 2 


dungẽ / deren fie fich gebraucheten Dali, 
zum Krieg / hatten fie jhre fonderbane 
Filtzmaͤntel / Hocketen⸗ oder wie man 


Zu Haufe aber / jhre Togas/dasfind- 
lange Ehrnröcke. Dabero dann ge 
fihehen / daß wie das Kriegskleid fie 
freudig / muhtig vnnd flolg machte? 
wenn fie es anlegten vnnd verbrauch? 
ten: Alfo wurden je Dargegen wide⸗ 
sumb gang zam / freundelich 7 mild2 
— vnd zuͤchtig / wen ſie die lange 
Roͤcke wider anzogẽ vñ dere ſie gebrau⸗ 
che. Daß alſo an jnen wahr worde/wan 
‚Ariftoteles von einem flarden/ ode 
tapffern Man gefage / Nemlich daß & 
fein Tapfferkeitond Manheit erichet 


Aa 
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Das Erſte Buch. 5 
önft ſeye er gantz freundlich und milde. | 
in Rrieg/ da waren fie gute Soldatẽ: 
u Hauſe/gute Burgere. Welche zwey 
uck / ſich nit viel beyſamen finden. Das 
er dann Fein Fuͤrſt oder Herr jemahln 
finden worden / der groͤſſre Macht 
ette beyſamen gehabt / inn einem Ort⸗/ 

nd darzu fo ſtill vñ rhuwig/ als die Roͤ⸗ 
ter. Dann / daß ich andrer exempeln ge⸗ 
chweige / von erbawung der Stat Rom 
m vierhundert vñ fechsten jar / Decem 
egiones ſcriptæ dicũtur, quaternum 
aillium & ducentorum peditũ, equis 
um trecentorum. Quemnuncnoug 
zercitü (fegt Luius hinzu ) ſi qua ex- 
erna vis ingruat, he vires populiRo- 
aani,quas vix terrarũ capit orbis,con 
ractæ ın vnum,haud facile eflicient, 
Das iſt: Wirde geſagt / daß zehen Le⸗ 
ionen oder Regiment / deren jedes vier 
auſent vnd zweyhundert zu Fuß vnnd 
reyhũdert zu Pferde gehabt / ſeyen auff⸗ — 
ezeichnet vnnd beſchrieben worden. 
Welche anzahl Volckes Cſagt Kuiuus = 
eitter en. her etwss 
— 
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ee 6onoh 
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| sufamen führete. Serhundertjar 


| Behendigkeit > Sie bꝛinge aber auch 
Bin ond wider zwarnuglich ond gut /au 


igkeit vñ Behendigkeit welche wirdiß 
= ortsfüchen vübegeren. Meines bedun 
RER — At nutzlich su 1 


















noht ennfallen folte/ nit wol mehrko e 
zuſamen gebracht werden wenn man 
gleich die gantze Roͤmiſche Mach 
doch bald den gantzen Erbboden n 


haben ſie nie zun Waffen gegriffen 
zu ſchuͤtzen vnd zu ſchirmẽ / noch ein 
Burgerliche Blut vergoſſen Biß da⸗ 
die vbergroſſe Gewalt vnd Machtjhres 
Reichs auch die Zucht vnd Ehrberfeie 
der guten Sitten und Gewonheittẽ ver — 
terbt vnd zurſtoͤret hatte. 


Wehn hatmandarn diß orts ſich zu 


verhalten? Die Vereinigung der Sof 


daten inn einem Ort / iſt zwar befůrde 
gern mit ſich allerley Vnrhue vnd 
poͤrungen: Dargegen iſt jr zurſtrewung 


erhaltung der Ruhe vnd Friedens vnte | 
ihnen’ Dienet aber wenig sur Ringferz 





a Das ErfieBuh: _ ur 


ie aller Dingen vereiniget/ond nahe bey: 


— — ⏑ — — sb 3 5 —— 
I j —* U % a ” m —— * 
— 


—7— feyen. Dann ſolche Bereinigüg 
d beyfamenmwohnung fan nicht lange 


et beſtehn / alſo daß Fried / Einigkeit vñn 

Hehorfame/onter ihnenwohnen. Dası 7 
un gefeftmis befferDiefe woeifedadurch. — 
er Türe fein Reutterey regieret/ ale 
iKandere/dadurcherfeingußvoldfüh 


— 


et. Derowegen ſollen ſie ver cheilet blei⸗ 


en: Eintweders ein jeder zu Hauſe / wie 
ie Fuͤrſten in Italien jhr Kriegsvolck 


altẽ: Oder durch die Stättevn Doͤrf⸗ 
r hin vñ wider außgeleget / wieder Ko⸗ 


ig inn Hiſpanien feinen tritten theil 


ußvolcks / vnd die Kuͤriſſer im Konig⸗ 
ich Neaples helt: Oder ſonſt auff ein 


ndre dergleichen weiſe: Damit wenn 
ealſo hiñ vnd wider in viel Oerter ver⸗ 
eilet / ſie nicht bald gelegenheit finden⸗ 


* — * 
—J 
4 





ch zu votten vnd zu empoͤren / vnd in ge⸗ ER 
einzufamenzufchiweren. Dochiftiin 
Ichem fall notwendig / dz man ſich iiii 
er maſſen verhalte/ daß allzeit inn den 
oberten Landtſchafften des Krieges u 
is ein chati inn den — vera 








bleibe: — ” 


2araDE. 
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bleibe: theils / damit die Bnterthandn 
nicht zu fehr befchwäret werben stheils 
damit fie nicht anlaß vnnd aelegenb it 
gewiñen/ die Sicilianiſche Befpermie 
ihnen zu ſpielen / vnd ſie alle zumal zu ur 
würgen. 

Es were aber gut onnd zu wünfehensn 
daß die Sandefchafft / da man folchee 
Kriegsvolck unterhalten muß/der figure ; 
halben rund were / fovieh immer muige 
lich: Damit fie defte befler föntenzufas 
men beräffe on geführt werden/foetwan 
noht einfiele. Vnd wenn folches Land 
eben were/ vñ Schiffreiche Waſſer bet 
te / ſo were es omb jo vichdeftebefler : we 
gen guter fomlichfeit und gelegenheit? 
die Leute / Prouiand vnd anders/leicht 
licher von einẽ ort in das andere zu brim? 
gen: Wie das zu ſehẽ imgröffifien that 
der Iron Franckreich / onnd der Pd 
landen: Wie dann auch in Teutfchland 
vnd Vngeren / vnd inn Italien innde 
Lombardey. Darzu dann das Ehenfan 
de noch dieſen Voꝛtheil hat / daß died 
es gemeinlich fruchtbar "a / RnB, ; 
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ingen vberfluſſe hat / es derowegẽ auch 


üchtlich ein groſſe anzal Leute vñ Dies 
enehren kan vnd erhalten / vnd mit ak 
ler Notturfft gnugſamlichen 

A perfehen. 


2 





- Von der Munition / oder. 
— Kriegs Vorrhat. 


NBnuition/neñen wir aller⸗ 
>41 008 zum Krieg mer dienen vnd 
fuͤrdern year dafind aller 


y Wehre va Waffen / Gefchiß/Dut- 
Strick/ Seile, Brurken/ Leitern, 
Schiffe / Ketten / Karren / Wägen/Räs 
er/ond was dergleichenif. Bieſes al⸗ 


s / muß man notwendiglich einen gu⸗ 


n Vorrhat allzeit fertig vnd bereit ha⸗ 


en. Dann welcher warten vnd verzie⸗ 
en wolte/fich damit gefaßt zu machen⸗ 


B daß er es chen zur nor haben vnnd 
auchen můuͤſte / dem wuͤrde es vbel außf / 
hlitzen: Darzu fo finddie Krivgege 
häffte fo viel vnd mancherley / daß vie 
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groſſen fleiß vnd ernfiman auch] min 


0. 2 darin fie allerley Matery / p au 
ar. MWaffer onnd auffm Sandesum Krieg 
Eu | dienjtlich/ujauffführen/ aller gattüge 


zu Land / verſehen mit aller Notenrffe/fe 


men⸗ vnnd anders ſo fih um Ber e zu 
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ankehret / mit allerley Munition 
gefaßt vnd verſehen zu ſein / es de 
ten geſchieht / da nicht eins oden d; 
der noch mangie. * —— 
Vmb ſolcher Vrfachen willen, hab. 
ten etwan F ürften vi Herrn jhee Zeuge 
haͤuſer⸗Ruͤſtkammern / vnd Werck 


Kriegs Inſtrument machẽ vnd zurich⸗ 
ten/was verroſtet wider außbuzen ond 
was verbrochen wider gang machen vñ 
was abgangen iſt wider erſetzen laſſe 
Daher gefihiehts/daß/ wennsdienoht 
irgend erfordert/fie/ dieweil ſie allcs/ ſo 
zum Kriege gchöret / in einem Ort bey 
ſamen habe / in kurtzer zeiteinmechtiges 
Heer konnen außruͤſten / zu Waſſer oder 


zum Zug vnd zur Reiſe / vber Wa ersi 
fisen Stätte vnd Vorungen zwi 


BETTER 7 


a x 


— 
* 


Ein ſolches Zeughauß hatten etwan 


ie Athenienſer⸗/ zu Portoleon: die Koͤ⸗ 
ige in Egypten / zu Alexandria: Dio⸗ 






ius/ zu Siracuſa. Welche Fuͤrſten 


ũ Herrn / vermittelſt ſolcher Zeughaͤu⸗ 
ern / etwan ein Armada von zwey hun⸗ 
ert vnd mehr Segeln in wenigern Mo 
aten aller dingen außruͤſten / vnnd ab⸗ 
uuffen laflen/als ein Koͤnig in Europa 
Saredarsuhetehabenmüflen. Die A⸗ 
jenefer/ haben etwan inn zweyhundert 
Balleenauffder See fliegend gehabt/ 


ls indem Krieg wider den Xerxem: et⸗ 


an tritthalb hundert Schiffe/ als im 
elopoanefifchen Krieg. Prolomeus 
iladelfus / hatte inn feinem Zeughauß 
vey Schiffe von treiflig Ordnungen 
r Audern / eins mit zwentzigen / zwey 
it zwelffen / vierzehen mit elffen/ andre 
it neun / ſieben / ſechs / fuͤnffen / tc. ohne 
e ſo geringer geweſen. Eben auß die⸗ 
n Zeughauß / fuͤhret der Antonius die 
eyhundert Nauen + die ſo hoch gewe⸗ 
1705 fie für fo viel Schloͤſſer oder Ber 
jagen angefchen wurden/mit Ak 


— ———— Ba a ee a AT — 
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netianern hat cs nachgethan/ »Nabos 


Vund fauͤrwar/dieweil nicht 



























322 Bon der Ringfertigkeit 
er ſich dem Keiſer Octauio widerſezet 
Dioniſius hatte zu der zeit / da er wider 
den Dionem zoge / fuͤnff hundert Ruder? 
ſchiffe auff dem Meer. RE 
Zwey Zeugheufer oder Rüfamem 
find Heut diß tags inn der Ehriftenheie? 7 
welche wol währedaß fie beſehen vñ h⸗ 
trachtet werden: Das eine in Ital 
Venedig: dz ander in Saren/zu Der 
den. Das erſte / vbertrifft vmb viel alle 
andre / mit allerley Ruͤtungen ſo wol 
auffs Waſſer als auffs Land dienende: 
Das ander aber/gibt / jhme nit vmb 
bevor/weder an Geſchuͤtz / noch an F 
geln / noch an anderm fo zu einem: 
krieg Dienftfich vi notwendig. Den De 


9) 


met / diß Namens der Ander König in 
des Tuͤrckey / vnd eben ein folches Auflz 
hauß zuConftantinopel angerichtet/u 


— 


daſſelbige ſolcher maſſen beſtellet vñ 


ſehen / daß weder er/ noch feine Nachfo 
gere biß hero / der Chriſten Armaten 
was geſchetzt oder geachtet. 


EEE AZ ET 
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allzeit bewehret und bewaffnet / vñ auff 


allen zuſtand verſehen ſeye: So ſoll ja 
billich jeder Fuͤrſt oder Herr ein ſolchts 


ſonderbares Ort haben / dahin / als in ei⸗ 
nen Gaden / er allerley Munition vnd 
Vorrhat / alles dein dz sifier zum Krieg 
dienen mag / zuſamen lege/damit wenn 
die not beruͤrt / cr es gleich zur hand fer⸗ 
ig habe. Wer aber nit Gelegẽheite hat / 


in ſolches Arſenal oder Zeughauß anı 


Ind auffzurichten / d ſoll auffs wenigſte 
ich befleiſſen / dz in ſeinen Heerſchaffie / 
d in feiner Hauptſtat / von allerley ſol⸗ 
her Matery vnd Kriegszeuge ein vͤbtr⸗ 
luß ſeye: Damit wens dar zu kaͤme / daß 
en Gemeint abgienge/als dei die pri⸗ 


lat vnd fonderbare Derfonen michiffe 


oͤnten zuſtehn. Solcheaftalt und gele⸗ 
enheit hat es in Italia mit Meiland⸗ 
ñ mit Neapels: in welchen oͤrtern ſol⸗ 


her vberfluß gefunden wird an allerley 


Matery vñ notwendigen ſachen / wie zu 


leich auch an allerley —— do 
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jeder zeit in wenig tagt ein groſſes ARer 
leichtlich fan außgeruͤſtet werden. = 
ch hab etwan gefehen/daßtapffere= 
vñ hochverftendige Leute fich vermunz 
dert haben vber der Römern Kingferz 
tigkeit ond Behendigkeit/dain Demenz” 
fien Punifchen Krieg fie ein fo mechtiz 
ge Armada in fo furger zeit auffgerich? 
tet hatten. Dann in zweyen Monaten] 
nachdemdas Holtz gefellt geiwefen/hazz 
ben fie hundert groſſe Schiffe / mit funff 
Drdnungen der Rudern/gebauwe 
auffs Meer gefertiger. Etliche jare nach 
diefem/haben fieabermals inn gar Furz 
ger seit zweyhundert ebẽ folcher Schi 
fen auff vnd angerichtet /onnd darvolk 
fegeln laffen. In fünff vnd viereig ER ⸗ 
gen / hat der P. Scipio zwentzig Sch— 
femit fuͤnff / vnnd zehen mit vier Drbz 
nungen der Rudern machen vnnd au⸗ 
süften laflen.So man fich nun ver 
dert daruͤber / d; man in dem Zeugbaue 
zu Venedig / da alle dinge zuvor gerl 
ſtet vnd bereitet / auff ein eintig Tag 
gantze Galleen machen fan vnd ur 
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1: Wie vielmehr ift fichs dann zuver⸗ : 
indern vber diß / daß etwan auff einen 
eigen Tag zwo Salleen/jafünffrus 
ige Schiffe/zumelchen fein Mate 








zuvor weder bereitet noch ſonſt vers E 
aden geweſen / gebawt und außgerüs 
t worden? — 
Es iſt aber ſich nicht ſo hoch zu vr · 
indern ober diß / daß die Roͤmer fo 
verrichtet haben / als vber das / daß 
ſo groſſen Muht vnd Hertz darzu ge⸗ 
bt: Wie auch nicht daruͤber / daß ſie 3 
fo furger zeit ein fomechtige Armas 
zugerichtet / als daß fiefolcheangus — 
llen onndaußrichten fo furg bedacht BR 
dentſchloſſen geweſen. Dann weßn 
bedacht und entſchloſſen waren/dar- EN 


hatten fieauchdas Bermögen. Sie: 
tten vberfluß an Holg allerley/ vnnd —— 
zuchten zur Arbeit alle Werckleute⸗ : 
deiſter on Kuͤnſtler des gantzt Lands: 
her dann jhnen nicht ſo ſchwer gewe⸗ 
in einer kurtzẽ zeit ein groſſe Arma⸗ 
außzurichten. Gedencke nur bey dir 
berſt / vnd mache die rechnung: Weñ 





— 







326 BonderRingfertigfeitäe. 
mit hundert Werckleuten du inn einem 
Meonat zehen Galleen baweſt vnd auffa 
richteſt / So machſtu hundert mit tau⸗ 
ſent / vnnd zwey hundert mit zwey kau⸗ 

ſent Arbeittern Es wirdt ja allzei nach 

der vielhein der Arbeittern/ auch die 7 
beit und das Wercke befürdert und ve 
mehree. Die Carthaginefer/inn dem 
tritten Puniſchen Krieg/ da die Roͤmer 
jhnen jre Schiffe verbrent / vnd die eyn⸗ 
fahre in den Meerhafen verfiopffe het⸗ 
ten’ haben in einem huy / in Dem fie da 
aanse Bolck zur Arbeit angeftellt/ einS 
ander Meerporten / vnnd ohne Die FIRBZ 
nen / fuͤnfftzig groſſe Schiffe gemache 
nurauf alte verlegnem Holtze / ſo durch 
die Statt hin vnd wider gefunden wor⸗ 
de Dafieauch mangel hetit an Hanff/ 
Baſt vnd Seilern / gebrauchten ſie ſich 
der Weiberhaaren. Julius Cæſar⸗ 
in schen Tagen eine Brucken vber den 
Rheyn gebauwet. Er hat auch inte yen 
Wintern trey Armaten außgerichte 
eine wider die Benctianer /die ander 
vo wi gdie Britannier / deren die 
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Das Erfte Buch, 


‚von ferhundert Nauen / vnnd en in 
cht vnd zwentzig audeng— 





eweſen. —— 
Mich wundert/daß Polibſus Ihres ee 
et. Die Römer habenzu feinerzeitnie ee 
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galn Fönnen fo einaroffe Armada auf 
ichten / vnd auffs Meere fertigen/wie 
ein de erſten Carchagincfifchen Arie 
je haben gehabt. Dann / wie ſolte man 
Fönnen glaube / daß ein groͤſſere Macht 
ond Gewalt nicht mehr/ oder auffs mes 
nigſte nicht ſo viel außrichten folte / als 
fie zuvor / da fie noch geringer vnnd 
ſchlechter geweſen / auß gerichtet hatt? 
Es hat ja der Pompeius / da er wider 
= Heer: oder SecRaͤuber gefrieget/ 
sn ſchneller eple fünffgundere groffe 
chiffe/miehundert ond zwentzig tau⸗ 
on zu Fuß / vnnd fünfftanfentenzu 
Roß / auffgebracht: : Vnnd der Cæſar / 
hat in treyẽ Wintern (wie vorgemeldt) 
groſſe mechtige Armaten aller din⸗ 
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en außgeruͤſtet. 
Daß die Römer ſo groſſe ſachen h ha⸗ 
bi —— Das nimmer nisch nicht, 
Bu — 
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3238 BonderNingfertigfeitäe. 
wunder: wunder aber nimbt michs daß 
fie ſo hohe vnnd wichtige ſachen vor 
nemmen vnnd vnter zu ſtehn ſo hohen 
Mut vnnd Hergegehabt. Dann ee iſt 
ein mal gewiß / daß auch noch heut diß 
Tags viele vnnd eben fo groſſe fachen 
koͤnten verrichtet werden / wenn nur die 
Fuͤrſten vnnd Herrn woͤlten dahin hre 
gedancken richten / vnd jhre Macht an 
wenden. Es iſt ja der Menſchen Sinn 
vnd Verſtand eben fo beſchaffen / vnnd 3 
die Macht eben fo groß zu diefer zeit / al⸗ 
fie zur ſelbigen zeit gewefen. Wir wer 
den ja eben fo wol auffdiefe TBelegeboa 
ren mit zwo Hunden vnd zweyen Fuß 
fen / wie fie zu derfelbigen zeit geboren 
merden: Aber die geringfüge vnd nidere: 
Gedanken / welche Diefer zeit Hertzen 
eyngenom̃en / machet Daß etwan mans 
ches ding / welches gar leichtlich zuz 
thun / für onmüglich gehalten wird 
- Dann esiftjafrenlich wahr/mwas jences 
gelprochen: Multa experiendo hierig 
quæ fegnibusardua videantur. Das 
iſt: Durchs erfahren ond verfuchen ge = 
| 2 IE 
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. FE n“ 8 3 
| 29 
ſchehen etwavichfachen/dievden faulen 7 
ond trägen viel zu ſchwer vorfommen. 7 
Hat nicht diefe onfere Zeit/diegeite 
Der Alten vmb viel viel obertroffenzmie 
der vnermeßlichen ond fchierunglaube 
lichen Schiffahrten vnd Reifen Wie 
den Höchft verwunderlichen vñ fchrede 
lichen Kriegs Inſtrumenten? Bndmit 
erfindung vieler andrer dingen / an wel⸗ 
chen fo wichtig und hoch gelegen 2 Wie 
ſolten wir esdann jnen nicht auch koͤn⸗ 
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er 


hen vnd an Berg Arho Mo. 

dren dem Groſſen cin Bildimßzuma i 

chen fich wolte vnterſtehn VBnnd 

SE Darro/ein Burgerzu Rom / gieng da 

Er rauffomb/daß er wolt cin Srucfen ma 

0 schenvbie fich erſtreckte von Diramtobiß 
gen Veron: Damiterdann verneinte? 

den Meer gleichfam als truß zu bieten. 

Oreſcit enim(fpricht Tacitus) cu am= 7 

plitudine rerum vis ingenis Das 

= Mit derherrlichkeit der Thaten vnnd 

— Wercken/ vermehret ſich auch die krafft 

de Berſtands vnd Bernunfft War⸗ 
5 Bafftiglich vnd wol ſpricht jener bey dem 

Tuio: Eö impendilaboreacpericulg, 

vnde emolumentü atq; honos fpere= 

‚tur, Nihil non aggrefluros — - 
magna conatis,.magna preimia propos 

D: SHE, Magnos animos, magnis: hono: * 


— = = | Abus fieri, ‚Das .. eig dein 2 






















Bon den Victualien oder 
Prouiand. 





— — Prouiand oder Nahrũg. Dañ an⸗ 


* RN / — in der Welt 


Nter die Munition vñ zum 
RI Krieg notwendigſten Borshat7 
werde auch grechnet/die Birma ⸗ 


pe 


a drer Vorrhat / iſt zwar notivendig/den 

Sieg deft eher zu erlangen : Aber das - 
Drot/ ifinötigzurauffenthaltungedes - 
 schens. Vñ diß ort⸗ hat der Ceſar allen 


——— — | 





i ofebitan diß / darvon dit ee ——— 
ynd Ehrezuverhoffen haf-Dlicheswür- 
den die Menfchionverfuchtlaffen/zmn 
nur dend/fofich etwz groſſes vnterſta x ; 
den / auch groſſe Belohnungen beſtiet 
bond verordnet würde. Groffen Muhr 
= macht groffe Ehre. Tacitus fagtauch? : 
 Sublatis ftudiorum precijs,etiamftu- 
“ dia interitura,vtminusdecoras. Dit 
= Geht der guten Künften Belohnungen 
ab/ jo gehn gwißfich auch die Kuͤnſte ſel⸗ 5. — 
berſt ab/als die keiner Belohnunge oder 
Rcchrũse waͤrt zu ſein geachtet werde, | 
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dinge ließ er jme zu an Ba 
gelegen fein / als Rem frumentariar 
Daß ermit Getreide verfehe were’ 

wa er Getreide zu haben fein Gelam 
heit fande/ da verforget er fein Heermit 7 
Fleiſch vnnd Viehe. Er hat auch mit Er 
hoͤchſt verwunderlichem Verſtand 27 
meſſen vnd erwegen / wie der Feind nie K R 
Prouiand verſehen ſeye / vnd fo er in der | 
Gegewag befunde/ daß er etwas vor⸗ 
theils hette / fteng er dẽ Krieg kecklich a· 
> Mit folcher Klugheit vnd Born — 
tigkeit / hat er gantz Franckreich geden 
met vnnd vnterworffen. Dann als der 
Konig Vereingentornx ſich achtzig — 


a 


ieeit wol er / vñ wie ange 
— niand möchte haben: Vnd als er befa⸗ 
de / daß er etwas vortheils a 
vnd belaͤgert er diefelbe Statt. Vnd 
wol die Gallier ober Diezmephunder oe 
viertzig tauſent dem —— 
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vmb gemeldter Brfachen willen / d Cæ⸗ 


* 







vnerhoͤrten vnd vngleublichen Schan⸗ 
zen / Öräbenondandermdergleichen? 
ſo wol wider die Belaͤgertẽ in der Stat/ 
als wider jhre zueylende Hilff auſſer⸗ 


halben. Alſo hat er die einen durch den 









Fauſt vberwunden. 

Was hilffts aber/ daß du auffs aller⸗ 
> befte verſehen biſt mic allerley Volck⸗ 
Wehren /Waffen / vnd allem das zum 
Kricg notwendig iſt / Weñ du fein Pro⸗ 
uiand vnd Nahrunge darzu haft 2 Iſt 
mie nicht alſo / daß du cintweders muſt 
> vom Krieg ablaſſen / wenn er am beſten 
angefangen worden / Oder dich ohne 









geben? Darumb ſteht einem Klugen vn 
voꝛſichtigen Feld Oberſten vor alln din⸗ 
gen zu / daß er vorauß gut achtung da⸗ 
uff habe vnnd verfchaffe, damit fein 
Kriegeheer zu eſſen babe. In welchem 
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rſte Buch 335 
dorigi zu hilff kamen / So hat doch / eben Be 


far fich beym wenigften nit jrren laſſen. ER 
Dann er ſtercket ſich auflerhaldenmie 


Hunger / die andern durch gefirenge 


Waffen oberwunden darficlien under: 


Rud/ 





















| — Haie Emanud Filibert inn 
Saffoy / gewißlich ein vorerefflicher 
Fuͤrſt vnd tapfferer Capitan / bekennen 
muͤſſen / daß im Krieg in der Diane 
diß orts groſſen gebrechen vñ beſcha 
lichkeiten befunden babe. — 
Der vrſach halben haben (nie Sul us 
Capitolinus ſchreibet) die Römer hi = 
vnd wider in gelegenen Dertern ein v ;. | 
ermeßlichen vberfluß von Eflig? Go 
treide vnd Speck fuͤr die Soldaten dan 
diß jre Speiſe geweſen / Vnd von Gr 
fien on Sprewern für die Pferde / aufp | 
behalten vnd auffichütten laffen. Du 
Könige inn Deru/ diedoch vonpnsfür 
bardarifch/ grob und vnverſtaͤndig J 
halten werden / pflegten hin vnnd wider 
vngleubliche groſſe Kaͤſten zu haben / vñ 
auff denſelbigen ein vnzahlbarn — 
vor Getreide vñ anderley Pꝛouiand al⸗ 
les zu des Kriegs gebrauch vñ notturfft. 
Ob aber jemand der muͤhe vñ Foftens 
mit den Kornhaͤuſern und Gaͤden ger 
vberhaben ond entbroften were/det fol j | 
wenn ber zum Krieg außzcucht / ſi eben 


—* 
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* 
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zeit etwan ein 
eben zu auff der 





bin der ſich habe / darauß er ſich alletage/ 


daß er eintweders Viciualiẽ oder Pro⸗ 
das Meer zum Handel vnnd Kauff⸗ 
manſchafften offen vñ ſicher halte, Day 


andern zum Krieg gehörigen/ alſo auch 
Inn dieſem lucke/follein Feld Oberſter 
auffs beſte verſehen ſein / mit Klugheit 


J 
” 


— 


mit wenig worten zu ſagen / wie in allen 


and Vorſichtigkeit/ vnd mit gure Bor 
hat. Dann der Krieg iſt gleichfamals 


- viel man jhme auch varwirfft/dennoch 





erſettigt werden / daß er nit allzeit noch 
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Riten /oder ein Kornreiche Sandfehbate ER 
fo offt es vonnsten/ mit ailer notturffe = | 
verſehen koͤnne: Zeucht er dannin Krieg 
pbers Meer / ſo wil hoch vonnoͤten fein? 


uiand gnugſam mit ſich neme / oder daß S 
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336 BonderNingfertigfei ie 7 
Juͤngſt verruckter tagen ſprachete ich 
mit einem Frantzoͤſiſchen vom Adel / ſo 
in Kriens ſachen vberauß geſchickt vn 
wol erfahren / derſelbige ſagte v ter 1 
derm zu mir: Lanauedocken / welches 
beſte vnd edelſte theil inn gantz Franck⸗ 
reich / koͤnte nicht vber zehen tanfenezu” 
Fuß / vnd zwey taufintzu Roß/oderans” 
dere Macht fo ſich mit dieſerm verglee 
chen thete/ langezeitin einem Dreipazz 
fen und erhalten / Darüber erfich bach“ 
verwundert. Dann(lagte ererempelss 
wife ) fo diefelbige Prouing leichtlich 
Bin vnd wider inn Stätten / Marckten: 
vi Dörffern / hundert tauſent zů Krieg, 
saugliche Mann erhelt / Waher gelchtes 
hets doch / daß fie folche acht nicht kan 
im Felde erhalten vnd ernehren Wenn 
‚aber da8/fo zuvor angefest wordẽ / wanf 
ſoll fein/fo find der Brlachen/daher fol 
chesgefchicher/viclerlep/fo von der Ge⸗ 
legenheit des Dres vnd andrer Vmb⸗ 
Ränden her genommen. Vnd ob ſchon 







onferm vorhaben vorauß dienende Dr- 
fach / ift diefe : Dieweit die Burgere⸗ 
nach Geſaͤgen vnnd Drdnungen/ die 
Soldaten aber ohne Öefäge und Drd; 

nunge (alfo zu reden) fich verhalten 

vnnd leben. Die Burgere/ kehren fleiß. 
vnd ernftican/alleszu erhaltenonndäu 
derbeilern: Die Soldaten aber / haben 







gemeinlich nirgend zu beffern Iuft/als 
Tales immer zu verwuůſten vnd zu verter⸗ 
‚ben. Darumb dann nicht wunder. db 
Alchon dasjenige fo für viergig taufene 
Menfchen in einer oder mehr Stätten 
Beuug were geweſen / etwan nicht genug 
TH für zehen tauſent Soldaten 

= im F elde. 






2 





> In einem Lager erhalten. Aberdie/gu 


= ben. Eden viefer ebreibet auch/es Dabei ? 



















338 Von er Kugel | 
Done dem — 


Din Gelde wird gefagt/da — 
Sfene/ beides. die Neruen 
Wanſt oder Bauch des —— 
Die Neruen oder Sennadernz7diewalz 
allein Dadurch ein Kriegsherr ins Felde 
gebracht/ darinnen erhalten/ vnnd ee E 
Bin man jmmer willens beiweget vNgE 
führet wirdt Dabero dann hucidide 
geſchrieben Ks fenen/fo man die ga er e 
Landtſchafft wolle betrachten / wenig 
Griechen zum Troianiſchen Kriegege 5 
sogen / allein auß mangel des VBermi 
gens: dadurch Dann geſchehen daß fie 
auch nicht lang Ddafelbften eins gepli® 








die inn Morea mir jhren Kriegen 
meinlich ſehr kurtz gemacht —— 
dieweil ſie weder Mittel noch Dernm 
gen gehabt / ſich lange zeit auffzuhalt * 
vnd zuerwehren Zu vnſerer zeit habe 
wir nicht gefehen / daß die Schweige 
ſonſt ein mechtiges >and A mar che 
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werterbet/wasernurimmeranfommen 
Welchen manimimersuführen/undieg 
yon hichen sch von daher / mit onermißz 3 ER % 
licht Schaden on Roftenzusragemuß.. 
. Qasumbfombesmirslächerlichfin? 
daß eliche/fovondißgfeihenfachenge 
Jchricben/inn jhrn Difcarfenoneerane 
Dern vermeldeeondbefohlen/manfole 
alemsiniegsfofte nuralleindapingiche e 
Any daß Die Soldaten bezalt werden. 
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340 BonderXingfertigkeit ae 
Dann meins erachtens ſo aedenckenfie 
wenig an den Roften / welcher auffache: 
vnnd laufft auff die Spaͤhe auff 
cken vñ Schiffe ober TBaffer fen 
anff Leittern⸗ Seile vnd Stric 

Schantzgraͤber ⸗ Prouiandimeiſte 

Quartier: vn Rottmeiſter/ auff 
meiſter⸗Kuͤnſtler / Prouoſen vnd Schr 
weibel/auff Seckelmeiſter Rechnun⸗ 
herrn / Schreybere vnnd Gegenſch 
bere/ auff Marſchalckẽ/ Notarie 
tere / Geleitleute und ander dergleic 
Vor allen dingen aber auff Die Aireili 
rey oder das Geſchuͤtze darʒz man 
Bart Oberſte Schugenmeifter/ Map 
eten und Hackenfchüßen/Zimmerlew 
te⸗ Schmide/ Dehlen / Pferde/ ont 
gnugſam Volck darzu / felbiges alleszm 
verwahren / zu Ne su lupffenz 
won vnnd zu legen: 


——— 















eßgleichen auch 
aͤder Bratter/ Kugeln Aulffer 
ſig / vnd ſo viel andre ſachen die ein Ro 


nig kaum foltefönnen verlegen 
flegte Johann Jacob Triuultus 


I tapfferevn wol erfahrne Kriegen a 
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meinlich zu ſagen: Zumfriegenmiß 
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man trepdingehaben:derendaserfie 7 


ye Gold: das ander/ widerumb Geid⸗ 


15 eritte/Nachmaln Geld. Bndjene 


pfferer Mann / eben vmb diefenbans 
gefragt’ fagte: Geld/ vngezelt vnnd 
ne ende. * fe 
Der Groſſe Eapitan/alsnacheros 
rung des Reichs jhme war zugelege 
orden / dz er zum felbigen Kriegmehr 
ingenommen/als aufgeben vnnd ver⸗ 
chnet hette / zoge er auß feim Buſen 
für cin Buch / in welchem vnter an⸗ 
m zwen Poften verzeichnet finden: 
ver eine / von zwey mal hundert tau⸗ 
nt fieben hundert ireiſſig vnd ſer Eros 
en / für Almoſen armen Prieſteren / 
faffen / Bruͤdern / Muͤnch en vnd an 


m ſoicht Sfinde/nuhralleindaßfie 


ots bitten folten/ damit er den Sig 


hielte: Derander/vonfermalbun s 


ert tauſent / vierhundere/neungigund 


ey Cronen / ſo er nurfür die Spͤhe 
ßgegeben hette. Da der Koͤnig ſoiche 


he / vnd darneben beſorgte / er moͤchte 
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dieſem tapffern Helden wolein merci i 
che ſumma Geldes ſchuldig verpleib 
ließ er es beym nechften aſteh 
ſchnitte damit aller Nach:on — h FEN 
redt / gleichſam ats die Öurgelnab, 7 
Was folln wir Dann fagen von de 
me/ dal etwan die Capıtänen/ etwa = 
die Befelchsleute⸗/ etwann alle suglach 3 
mit einandern fo vrigesresder CDaßich 
nicht grober fage) vnnd nerftokter werfen 
handeln’ vnnd man demſelbigen nicht” 
begeanennach wehrenfan ? Dt Den 
von Lauttrech/ verlohre das Herßo 
thumb Meyland nur allein damit? 
es jhme an trey mal hundert taufene 
Cronen mangelte. Der Röniginn HP 
ſpanien / als er beynahe gank Nide⸗ 
ande wider eyngenom nen vnnd vnter 
ſich gebracht hette verlohre es ſchier gar 


nr 


wider / nur allein Dardurch / dieweil fe 











ne Leute nicht fo. viel Geide beyfamen. 
heiten’ daß ſie hetten konnen eine folche 
Summa / darauf die Soldaten? d die 
doch obgefiegee / weren zu befriedigen 
geweſen zu Bauffbrinssn, Dee da 
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ieauffrürifch worden find/onndauh 
en rechten gebohrnen Bndertbanzzu 
Wehre zugreifen orfachundanlafge 
jeben Baden : Auß welchem dann ae 
Vurhue vñ Bnordnunge/fowir ide 
isheroangefchen/entfprungen. SR 
arumb wer man Kriegmwilanfanz ° 
jen/ ſo thuts vonnoͤten / daß manzwar 
erfehen ſeye mit einer merckliche fums ce 
na Geldes Bnddapmennochdarzun —— 
in gutes taͤgliches Eynkommen baby 
er ſachen in allem zufall zu helffen Ba 
neins erachtens betriegen fich felbaf 
ar heßlich dieſe / welche anf Schaͤt 
ſo jhnen von jhren Eltern hin derlaſſe 
worden / oder die ſie ſelberſt ʒzu hauff gfge 
ſammelt haben / ſich verlaſſende ſchwe 
fe onnd langwierige Kriege erwecken. 
Dann folches alles viel viel cher auffe 
geriben wirdt / als fieje gedacht he 
en. Es hatt ja ein jeder Schagfene 
gewiſſe maſſe / zall vnnd ende: Aber ci» 
nes Krieges vnkoſten iſt ohne zale vud 
maſſe / vnnd die Notturfft ohne ende. 
Pericles fieng den Peloponneſiſchen 
BESTER? — 
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344 BonderR | 
Krieg an / auff die Neichtumbe der IA 
ehenienfiichen Schatzkamern inn 
cher ſich fanden, fer tauſent Talent 2053 
find ern Million / ondfer malbundere: 
taufent Cronen / ſich verfaflendes Abt 
deflelbigen Krieges Geſchaͤffte Ä 
denfelbe Schas in gar furger zeit auf = 
Vnd das Gold und Siber/foinzbre z 
Göttern Tempeln gelegen / noch da 
Soll derowegen fein Krieg angefanz 
gen werden / man habe dann zuvor DONE 
Gold ein fatliche fumma in Danden/z 
aller notwendigen Dingen gute Pro 
fion zu verfchaffen/ und das Bold ingz 
Felde zufuͤhren. Wie groß aber folcher 
Schatz immer if/fo wirdt er Doch DIE INE 
kurtzer friſt vntern handen: zurrinnen: 
vnnd verflieſſen / fo du nicht dabey 
ſtattliches tägliches Eynkommen haft 
oder ſo dir nicht deine Vnterthanen 
der andre / mit Geld zu hilff kommen 
der fo du nicht ſonſt andere nebenwe 
| vñ mittel weift/ Dadurch du fetigs Fanft 
h Geld aufbringen. Selches haben dt 
* — Römer wol probirt vnd erfahren 
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bracht haben / mehr mit Bilff onnd vor⸗ 
firecfung der gemeinen Burgerſchafft 


bil priuat Perſonen / als auß Schae = 
kammern / welche in trey oder vierfaren 





aller ding erſchoͤpfft worden. 


Es pflegt etwan zu geſchehen / dß die * 


Fuͤrſten ihre Schaͤtze ſo lieb gewinnen⸗ 
daß ſie nit koͤnnen bewege werden/auch 
nicht wenn es noht thut / dieſelbige an zu 
greiffen: oder nur su glauben / daß die 
noht fo groß feye/daß man jhme anderft 
nicht Eönne hun. Solches hat fich bes 


geben mit Derfeo/dem König In Ma: " 


sedonien mit dem Calif von Baldach/ 
der vom Zartar Alon gefangen worde: 
and mie Steffandem Fürften in Boß⸗ 
nen/welcher/sufampt feinen Schaͤtzen / 
die er nie angreiffen wollen /in Mahu⸗ 
met des Tuͤrckiſchen Koͤnigs haͤnde ge⸗ 
ats gerhaten. 


emnach aber ein Fuͤrſt/ fofich ſei⸗ 


nes Feindes erwehren muß /ſich deßn 
das ſein iſt / ybel vnd ſchwerlich fan ge⸗ 
Ban DE 
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r . u 
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| a 
en vnnd im andern Dunifchen Krieg: 7 
elche ſie außgehalten vnd zu ende ge⸗ 
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346 Bon der Ringfertigke 
brauchen/ Dieweil der Seind/durchlez 
nen ennfall/ das Sande verimäfter/D 
Landvolck verterbt/ und hiemit Dieganı. 
Be Hersfchaffe in Yrordnungebinge 
vnd verwirret: Go follein jede Sue 
oder Her? fich befleiffen -Damiter jome 
> / {bon wa mäglichsutvorbeichez 
dighvnd alfodes Feindes IBaffenund 
Schreckt weit von Hauß abhalte. Dan > 
zu dieſen / dz er hiemit ſein Land in 
den vnd Ruhe erhelt / Fan er auch fernen 
Eynkom̃ens noch genieſſen / vnd enp 
het von feinen Vnterthanen die 
te der Gehorſamkeit / davon wir diß 
reden / welches iſt der gute zeneigte 
le / vnd die Ringfertigkeit oder Beh 
digkeit. Er erhelt auch hiemit vielmehr 
fein Reputation / oder Hochachtung on 
Herrlichkeit. Dann eigentlich darvon. 
zu reden / wer fich erwehret ond beſch 
met / derſelbe Frieget nicht/ fonder leidet 
nur/ vñ ſteht des Krieges laft ond unge 
mach auß: Der aber Ericget/welcheret 


i nen andern anfelle/ jhn beftreiteet 78 d 
x in all wege beſchaͤdiget, Dex 
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Das Erſte Buch 347 
Useitferiig im Kriege. Dannerbeftes 
et fein Volck / vnd verſteht ſich mit a ⸗ 
Fer Kriegs notturfft/ vß ner Schu 
amern. Was er aber darauf nimmet / 
aſſelbige erſctzet cr allzeit wid / mit dem ONE 
Tribut oder Schagungen/ foer je zun 
eitten aufflegt / cin Gofdiftust aufs ı N 
aupt / oder wasdirgleichenifl. So m 
hes dings iſt bey jme Fein ende : darum 
rdañ / beyneben dem täglichen Gefaͤ⸗ 
e/ ftefigs einen vnermeßlichen Schatz 
eyſamen hat. Vnd damitfeine od 
iary Gefälle jhren lauff vnd fortgang 
ehalten / vnd nicht verhindert werden? 
d wartet er feines Feindes nicht bie 
u jhme fommer/fonderzeuchtimeene 
jegenzu Hauſe⸗ ſuchet ihn daheimen ⸗/ 
vnd geht ſtets damit vmb / daß er ¶ 0 
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ond anders / ſo su ein folchen Schin 


Ioannıs BoTERS, 
Bon der a 
Ringfertigkeit oder De 
hendigkeit der Kacht eines 7 
Fuͤrſten oder Heren. Ir 
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Das Ander Buch 
S © kan wol geſche⸗ 





fein eigen/ vnd fchon besalet > hat au J 
darzu gnugſame Promand Munit 


Zehorct: Verieutt aber im Kriegs fort 
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gang fein zeit vnnuͤtziglich verzehre all 
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Von dem Kriegs Oberſten. 

Rœe erſte Vrſach der King 
> fertigfeit inn einemNrieg/lige 
"an dem General oder Krieg 
Oberſten. Inn demſelbigen werden ʒ; 
verrichtunge dieſes / davon wir diß orte 
handlen/ erfordert trey ſtucke: namlich 
Daß ereinsigfeye/Daßervollmehtig 
pndfrenen Gewalts ſeye / Vnnd daß 
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380 Ton der Kingfertigfeit 7 i 
n nicht wilfen wa fie fich bin wenndet/ a 


de Daher der Poet — 


Ihrer vieln/ zum Krieg vatauglich * 


= find inn dem Siälianifihen en zu 
grund gerichtet vnd verterbt worde Ni 


welche nicht zufamen ſtunen noch 


lbs bar auch u) Rn | 





















sucht langſam / vnd Darsu fchwerkich = 


Et grauis in geminum vergens caput Amp 7 
fibena. % 

Wie wirde es dann erfkein gefialt me. 
jhr: en haben wenn fis meht als Dresiwene 
Köpffehette: Da folches gawip onnd = 
wahr ſeye / hat die führung — 
viclfaltisfichen bewieſen Bander 
mern Waffen findnie fchwächer / noch h 
ihre Hänptere vbeler bedacht und weni 
ger entſchloſſen geweſen / als eben * de = 
zei/padie Tribuni militares regich 
Damaln haben fie gelehrnet vnd he | 
sen/Compluriumimperium belloins = 


utleeffe. Daß iſt: Dz die Herrſchung a 
vndienſtlich jene. Vnd die Achenefrz 


allein durch Sie viele jhrer Hänptert 


einandern fich vergleiche wollen. E & h 


ZEN Er 
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zemeinlich Neid vñ Dergunfi/darauß 
tachmaln allerley vnrhat vnd hinde · 
uß eniſtehet. | N 

 Ssifiabernichegnugandemedafer 
intzig ſeye: fonder es wirdt auchafor 
ert / daß Cr allzeit eintzig / vnd eben de ··e 
elbige bleibe: Das ift / daß er nit leich — ° 
ich verandert oder abgefehe /fonderbiE = 
u ende des Siriegesinfeinerverwaltüg 
jelaffen werde, DanndieCaplinn 
fe veraͤndern vñ abwech ſeln / iſt ſchie 
den ſo viel / alsobmanihrevieclzumal 
jebrauchte, Dann die Bnordnunge 


352 BonderNingfertigfeität, 
wirdt: Derrechte gang oder lauffde 
Krieges wirde gehindert und serbroche? 
alles bedencken/rhat : vn anfchlagehimz 7 
derſich geworfſen und auffgezogen/und 
alle volnſtreckũg auff den langen Dane 
(wieman ſagt) geſchoben / offesunichee 
gemacht. Darum haben die Rsmer 
mehr ( fo man es der zeit nach rechn 
außgerichtet vnter den Koͤnigen als 
ser den Burgermeiftern: Dieweiljene 
beym Krieg ftetigs blieben: Diefeabez 
alle jar abgewechfelt vñ veraͤnder w 
den. Daher dann offt gelchchen 7 dapz 
die Kriege verfürgt und abgebzoche mars 
den /nur allein wegen folcheg vielfaluze 
gen abwechslung vnd verfeffling. Imz 
terrumpi tenorem rerum,in gUibDuS> 
peragendis continuatio ipfa efıcach 
fima effet inter traditionem imper, 
nouitatemd; fuccefloris,qux nofcenz 
- disprius quam agedis rebus imnibu 
dafıt, Tepe bene gerend& rei decalioe 
| nem intercidere: Das if : Daß Di 
5 sechte Ordnunge vnnd folgederen Dis 
“© “ gen/ welche/ zwiſchen der ablegungond 



































Das Ander Bi 


bergebunge des Reichs/ vñ dem newen 


— 





ntritt deß Nachfahrn / zu verrichten / 


ie fortſetzung oder Nachtruck / bey wel⸗ 
hem man ein ding eher oll kennen vnd 
rwegen / als vnbedachtlich wagen/ ſehr 
iel hette vermögen / offtmaln zurſtoͤret 


nd verwirret / vnd damit etwa manche 


ute Gelegenheit was herzliches vnnd 


am hafftes zu begehn ſeye verlohrẽ wor⸗ 


en / Das bezeugen mit jrem exempel et⸗ 
da viel jar nach einandern / Die Scipis⸗ 
er in Hiſpaniſchen vnd Africaniſchen / 
T. Flaminius im Macedoniſchen C. 
Marius im Cimbriſchen/C. Cæſar im 
Ballicanifchen Kriegen. 

Man foll aber einen Capitaͤnen fo 
ang dem Krieg laſſen vorſtehn / als lang 
nangefpürt und ſiehet / daß das Gluͤck 
welches anders nicht iſt / als die Hilff 
nd Beyſtand Gottes des Herren) jme 
eywohnet. Darumb wenn miteinem 


Diener die Winde fich verfehren/onnd 
piderwertige an flatder auten auffite 


en / So foll ein Fuͤrſt oder Herr vnver⸗ 
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ogenlich abwechslen / vñ ee fachen — i 
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in ander wege beffere vorfehunge than 
Den Lucullum haben die Römer das 

Kriegsthun verwefen laſſen 
er guten gluͤcküchen fortgan 
Sobald fie aber gefehe / dap IE 
jhme nicht mehr fo bey ſaͤndig > 
mitten lauff feiner wolfahre von jhne | 

gewichen were/ haben fie alfobald Dun 
Pompejuman feine ftelle verordnetond 
abgefertiget. As die Karthagineier 
onter jhren.eigenen Hauptleuten 

der lagen / vnnd einen außlandifchen 
welches ware Kantippus Der Sacedeme 
nier/ zum Oberſten erwehlten und auff 
mwurffen / da Bat fich zugleich auch da 
widerwertige in gutes Glück mitjhnen 
verändere. Alfo auch die Sıracufanen, 
da ſie jhre eigne Hauptleute hetten 


gen fie vnter: Daaber Gilppus 
Spartaner gwefen /jhr Dberer waı 
vnd fie anführte/lagenfieod. Dora 
chen erempel fönten noch wol mehr am 
gezogen werden / von andern welt 
durch folche abwechslunge jhre Jach 
merklich Haben verbeflere. 777 
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Das Erſte Buch. 5 
Von dem Gluͤck ſchreiben die Poe⸗ 
teen / daß es ſeye: BEN, 
Inconstans, fragils, perfida, lubrica. 
| Das iſt: 
Vnbeſtaͤndig/brechlich trew loß/glat 
Srind Tugenden die das Gluͤckheaeeeee 
Damit ſie dann anders nicht anzeigen Sn 
öllen/alsd;diemwolfareondmwolfand 
tiefes menſchlichẽ thuns vñ Lebens / ein 
are zeit beſtehe / vnd gemeinlich wenns 
uffs hoͤchſte feye arlanget / einẽ groſſen 
ach lafle. Darum̃ dañ hoͤchſte Weiß⸗ 5 
eit vnd vorſichtigkeit darzu gehöre 05 cc 
in Fuͤrſt oder Herr verſtehe vnd erkkiie 
ie ferrn / vnd wie lange zeit er ſich einrees 
ieners koͤnne vnd ſolle gebrauchen. a 
Dasanderftuc/foanenm Gen: 
ılmoder Kriege Oberſten erfordert /ifE — 
jefes: Daß Haͤnde vnd Füffejimeinn 
m Kriege’ dazu erabgefertigee wirst? ddede 
icht gleich ſam als gebunden vndang e«ee 
ſſelt ſeyen / durch zu viel kurtze vnden. 
oder zu genaw außgemeſſene Con /· 
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356 Bon der Kingferfigfeitäe, : 


2 frey /ond gab jhnen vollniechtigen &e 1 


— lichſten vnd fuͤrnemeſten Kriegen fahı 


































wenn er wil einen Diener erwehlen ond 
auffnemmen: Sach oem erjhn aberaine 
mahl auff:: vnd angenoiiien HarziemwiE 
fichs gebähren / das erjhn micfolebene: 
Anfehen vnnd Gewalt verfehe Zdapee 
koͤnne feinem Ampt onnd Dienftertcht 
aufwarten und vorfichn. Wa Dip nike: 
geſchieht / da iſt anders.nicht ir gema F 
ten / als das des Sicners ab 
nemmen / vnnd Das ganke Gelchaff 
verwirret vnd zu ruck — J— t: 
Wirdt alsdenn etwas 
vnnd namhafftes außgerichtet⸗ fo ha t 
man gewißlich mehr von Gluͤck 
von guten Rhate zu fagen, Licurgn 6/ 
der fo weife Geſatzgebere / hatden Ko 2 
gen jre Gewalt ond Macht — —— 
auß gemeſſen und befshnitten/alldiewäik 
ſie daheimen zu Haufe veren Ve 
Krieg/ auff freyem Felde/tih arfieg 


walt. Die Römer ſelberſt ob fie jcho 
ihren Rhat hetten / fo mit den voree 


n Männern / deren hr 








uch wol tauſent mahl ( alfosu fagen ) 
cin Mannheit vnd Zapffefeitinn ho⸗ 
er noht vnd gefahr erzeigt vnnd ſehen 
aſſen / beſetzt geweſen / haben fie doch kei⸗ 


ren Capitaͤnen jemahlen außgelchiefe 


nit anderer Commiſſion und Befeich 
ls daß er ſolte fleiß anfehren vnnd ver⸗ 


chaffen/ daß der Gemeine Sing niche 


gend fchaden lite. Wenn euſſerſte 
oht ond höchfte gefahr jrgend verhan⸗ 
ven geweſen / fo haben fie etwann einen 
Dietatorem ( obirfien Poteſtat oder 


Gwalthaber) erwehlet/welchem fiejüs | 


ad auſſerhalb der Statt mehr als Ko⸗ 
niglichen Gwalt gegeben, 

Der Keiſer Ziderius ſchriebe feinem 
Sohn Drufe in Panonia/ Nullis cer- 
is mandatis exreconlulturum : Er 
Dit /auch ohnegewiffen Befelch/ was 
um handel dienete berhatfchlagen und 
perrichtens Darzu er dann viel onnd 


vichtigevrfächen gehabt. Dannniche 


ald gewinnet ein Krieg einen folchen 
ſort: und außgang / wie du bey dir ſel⸗ 


berſt die recht ung — haft, Er 


—— x 
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Feind * dazu — oder d ie) ot⸗ 
turfft / fo dich begriffen / dar 
Der Krieg (wie Thucidides fi * * 
für ſich felberft/eiget vnd — 
cke: andre ſtuck /ʒeiget vnd Iehreronsdees 
Feinde: andre/ der zuſtand vnd all B 
Vnd (wie QFabius Marimusp v2 = 
te zu fagen) Confilia magis res dant 
hominibus , quam homines‘ 4 
Dasift: Die Sachen allerley 
vnnd rhaten den Menſchen vielb — 
als die Menſchen den Sache 
vnd helffen koͤnnen. Der vrſach en 
pflegte er des Barronis Dei } 2 | 
onnd Verwegenheit befftigzuf 
vnd zu ſtraffen /Darumb daß — 
ehe ex des Feindes jemablen anſich i 
worden / was zu chun were berhatfch lag 
“te / vnd jedem inbefelch aufferlegee. u 
onſern zeitten haben wir gefehen 7.00 
die gröffefte vnnd mechtigte Aemad 
fo jemahin auff dem hohen Me 
ſchwebet / gleichfam als ng 


Das Erſte Buch 359 
nd vs Winde verwaͤhet worden: Die: 
eil der Kapitän fich aller Dingen rich: 
n vñ verhaltt wolte nach denen Rhat: 
nd Anfchlägen / die er zu hauſe gefaſ⸗ 
t/ vnd mit fich gebracht hette / Die doch 
ler dingen entgegen vnd zuwider war 
in dieſen / welche die Zeit vnd Gelegen⸗ 
it in Die haͤnde geben. Etlichen kom⸗ 
en die gute Rhaͤte alsdann erſt zu / weñ 
le gute Gelegenheit ſchon vorüber vñ 
rlohren iſt: Vnd wis Tacitus ſagt) 
x diftantibus terrarum fpatijs confi- 
ı poft res afferebantur, Das iff: 
uß ferrngelegnen Dreern wurden die 
hatſchlaͤge erfi angebracht /nach dem 
| Se: alles gethan vnnd geſchehen ge⸗ 
eſen. 

Das tritte ſtuck/ fo inn einem Capi⸗ 
nen zur Ringfertigkeit vnnd Behen⸗ 
gkeit erfordert wirdt/ iſt dieſes daß er 
aͤtig/ſtarck und mechtig ſeye alles ſo 
n noͤhten zu verrichten. Hierzu wer⸗ 
n abermahlen vier Stuck crfosdert & 
rftlich/die Sreigung zum Krieg / dem 
ich die Pꝛactica auß — Vbung⸗ 

— mi 


















| 12 0 
die Sorgfeltigfeit oder Sie /onble etſt⸗ 
lich / die Freuelheit. Be} 

Die Neigunge machet/ daß. 
Krieg mittig ond tapffer anaraft 
me die ſache leßt fleiſſig angelegenft 
vnd auff ſolchem muht beharre 
ende. Die Natürliche — 
pnterfeiden von deren /die mit gemalt 
geſchieht in deme/ Daß die Narärtic ch he 
jmmer befichet /ja jminer ſtercker vnnd 
hefftiger wirt / Da hergegen Die gesmoi * 

gene Bewegunge nicht lange währe] 
fonder jmmer onnd jmmer abnimmet/ 
biß daß ſie zuletzt gang ondgarzur 
wirdt. 

Nun iſt aber die Bewegunge eines/d 
ctwas anfanget darzu er geneiget iſt nd d 
hufte tregt gen der Natuͤrſich De 
wegunge: Die aber / weiche ohne Su ⸗ 
ncıgunge vnd luſt geſch ehe 
ſam als nohtgezwungen Die defiwene zen 
immer ſchwaͤcher wirdt biß fiefich: au 
legt gar verleuret. Daber geh che € 
ſchwerlich / dz ein Capiran widerfel 
vwillen yxnd J— Krie 


* 
—— 
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Das Ander Buch 361. 
uß zu ziehen gezwungen wirdt / etwas 
amhafftes außrichte. Welches clarlich 
1 ſehen an dem Nicia / indem Siracu⸗ 
miſchen Krieg. Ferdinandus / der fo 
yeife vnd kluge Koͤnig / hat jederzeit vers 
haffet / daß zu hohen vnd wichtigen ſa⸗ 
en / die er etwan vorgenommen nicht 
llein feine Ampt: vnd Befelchsleute os 
Dienere / ſonder auch dz gange Volck 
eneigt were. Dahero Dann geſchehen/ 
zß che er mit feinem Mund außredere/ 
eßn erim Herin bedacht geweſen / vnd 
as berhatſchlagt vnd beſchloſſen wor⸗ 
3/das gantze Volck daffeldeinniglich 
uͤnſchte vnnd begerte / als welches fie 
r recht und gut / vnnd als weißlich bes. 
vnd angeſehen hielten. 

ie Practica vnnd Bebunge/führce 
n Krieg auff ebenem wege/ vnnd auff 
rrechten Landſtraſſen. Dann eine⸗ 
einem Geſchaͤffte erſt newlich ange⸗ 
etten / vnd noch nicht geuͤbet vñ erfah⸗ 
n iſt / der fandarinnönichtfereignoch 
reittet ſein/ wie es aber die notturfft 
fordert: begibt ſich etwan vnbetan ·⸗ 









ER en 








I. die Mittel und die Macht zuſam 


N: a der gemeldten ae ab 




















362 Dot — eit / 
te Oerter/verſte cket / ſich in Gefahr, ve 
chet ad der rechten Straffen/richterauff, 
das er hernach wider abbrechen ß 
Vnd dieſes iſt wahr in alen = 
te/ vor allen aber in Kieg sen ; 
Dann der sufälln/ die fich alleauaen 
plick plöglich erzeige find viel — al — 
vnd maſſe: Welchen auff der ſtett zu be⸗ — 
gegnen vnd wider zu ſtehn ond das mie 
gutem verftand vnnd fleiffen befrandı — 
Zem gemuͤte/ vnmuͤglich ift deme ſoda 
ſachen nicht eben wol geuͤbet an 
fahren. 

Der Fleiß vnd Sorafeltigfeit, lieſ 
zuſamen / vnd hebt auff alles das/fo zu 
‚handel immer dienen ond helfen m e 
vnnd gebraucht fich nicht allein feinseis ft: 
gnen Bortheils / fonderauch deflen/dg | 
der Feind etwann vberfehen ne ige 

en/ oA 


2 


machet hiemit das eine onnd das and . 
defte tauglicher vñ gefehichten zu allem’ 
darzu mans immer brauchen vnnd in 


wenden wil. 





a EB ——— 
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richten / Wa nichtein tapfferer / freute 


fer/ doch worlbedachter Muht fich ungez. 
fcheiden darbey finder. Dann wiees nit 


gnug iſt andeme/ daß ein Schiff mie 
Seilern/Rudern/ Segeln/ vnnd allem 
andern fo zu einer Schiffart notwen⸗ 
dig/auff beſt verfehen ſeye / wa nit auch 
der Wind in die Segel blaſet / vnnd die 


Nauen fort treibet: Alſo vermoͤgen auch 
weder die Zuneigunge / nach die practi 
ca oder Erfahrniß/noch auch die Sorg⸗ 
feltigkeit vnnd Fleiß / viel nambaffus 


auß zurichten/fo nicht ein tapfferer / fre⸗ 


ueler vnnd wolbedachter Muht darhin⸗ 


Ber ſtehet / vnnd das gantze Geſchaͤffte 


ort treibet. Alle berhatſchlagunge iſt 
yergebens vnd vmb ſonſt / fo ſie it apf⸗ 
erlich ins wercke geſetzet vnd mit einem 
nechtigem Nachtruck verrichtet wirdt. 

Daher wir vom Arato dem Sieionier 
efen / daß ob er ſchon vor allen andıın , 
in erfahrner Krieger gewefen /erdacht /· 
ieweit e⸗ ur HER = Baker gen 





ne allein/ oder auch allen zugleich / ii 
twas wichtiges ond namhafftes auß zu 
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364 Von der Ringfertigkeit 
legenheit gehabt /am Muht gemane 
nichts ſonderlichs noch namhſ 
verrichtet habe. Wir haben aberauch = 
ſelberſt gefehen / d5 zur zeit DapfeDaulz 
des Tritten der groffemechuge Dund 7 
d Chriſtenheit diefen aufgang gem n 
nen: Daß fiedie Zeit/ond der fiegefubte > 
fein Aushoritet ond AnfebenZaller dinzz 
gen verlohren. Dargegen kebrnenwirn 
Beides auß alten onnd neiwen Hıftorienz 
vnd Geſchichten / daß die fehwereheond: 
wichtigſte Schlachten on Anieae jedes 
zeit ſeyen verführe und zu ande gebrache 
werden / durch tapffere/ freusle onnd bez 
dachte Kapitdnen/ wie Alcrander/ Piz 
rhus Cxfar/ Hannibal/ vnnd andre 
geweſen. — 
Zu der Thaͤtizkeit vnd Wirckligkie 
aber find merckliehen dien tlich 7 alle bie: 
mittel ond wege / dadurch du Fanft erhal 
ten / daß man dir Gehorſame leiftes depz 
gleichen auch die Ireundlichkeit/N)oldz 
ſeligkeit Erafthafftigfeieond Streng 
kheit / Reputation oder Hochachtung? 
vñ anders dergleichen: Davon vi 
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= BEanaeLe haben. 


Don den Soldaten. 
07° 


ER Soldaten Kingferttpfiite 
Du Gehendigkeit/ifigelgn 
vnndbeftchtiheilsanjbrer Art 
vnnd Beſchaffenheit / theils anjfeen 
Wehren vnd Waffen. Hiewilichnun 


nit mit prächtigen Worten fehreiben/ 


pon eines Soldaten Alter/gröffe/£cibs 


zeftalt/ond andern deralsichen ſtucken / 


Das Inder Buch, TR | er } 
feinem ore geredt/alswirvonder Dors 
Ofreflichkeit der Sapitänen bey den Al⸗ 


u 
j 


welche Pischus/oder Warius/anjbme 
orderten:Sonder ſage allein / daß es diß 


xts gnug ſeye / daß man in achtung hee 


EWas Landes arl er pe. Dann dab 


ch den Schweitzern vnd den Teutſchen 


iß zugebe / daß ſie ſteiff vnnd feſ/ vnterx 


uter Ordnunge daher ziehen) for Na⸗ 
onen haben inn der Chrifienheit das 
ob der Ringfertigfeit und Oefchwine 
Skeit: a er a le 
STE TREE RE ee 








ſchen vnd Flämifehen. Die fchnelleften 


an ſich hatt / es wol waͤhrt / daß «82 

















366 Bon * ——— ugke — 
Engellaͤnder die Srangofen / die‘ — 
gern die DBallonen/die Hifpanier/ond 
die Italiaͤner Wndvneerden 
niern leßt fich auchs Den Rrich 
Flandern anfehen/ d3 die Schoitl el 
die beſten geweſen Bnter de Sran 
find die Gafconier die been: Bine [3 
Baaern /die Dbern Vngerländer $ 
Was ich gefagt hab von Den Mir 
ſchen / daſſelbe follauch verfiande m 
vonden Pferden. Dann das Zeutfche 
Ros/iftinitalleinersg vñ langfam/fo ond | 
auch fihlecht vñ geringes vaͤhrts Do 
mögen auß denfelbigen molonter die 
ten gezellet werden / die Dann ie 


find/ die Barbarifchen/ die a 25 
vñ die Hifpanifcht. Ein Neapohitane 
Pferd’ ob es ſchon nicht fo ſchnell — 
ein Spaniſches ſo iſt es doch ſo ſch tell 7 
daß / zufamptdeandern tugenden/fo: 2.8 


Küriffer zu tragen/für dir in | 
affen 
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Das Ander Buch 37 
daß die Behendigkeit / von deren wir hie 
diß orts reden /nicht befiehtalleindarr ꝛ 
auff / daß es ſchnell vnnd behendt ſethhe 
mit den Beinen zum lauffen vnnd ren⸗ 
nen / Sondern viel mehr / daß es hurtig/ 
taugelich vnnd geſchickt ſeye / zu einer 


24 IT u 7 
4 





— * 
er J 


Schlacht vnnd zu andeim Kriege 
ſchimpff zu gebrauchen. Dad was nutzt —* 
* 


* hilffts mich / ſo ein Pferdt wo oder 
trey meiln weges mit mir lauffet / oder 
auch flieget / wenn ich dargegen jhme ſo 
fleiſſiglich muß außwarten / vnnd feiner 
Alſo pflegen / daß ichs nicht alle Stund 
wenns vonnoͤten / noch fo lang es von⸗ 
noͤten / noch zu groffer Arbeit kan gebrau 
chen: muß er mehrmaln an. der Hand 


Br; 


nachführen/miteiner Dedkenauffpm 
‚Rusken/esftrigeln/auffbindenundbe 
ſtehn oder thun Ein ſolches Pferdt REST % 
at ja beffer / fein ſchnelligkeit auf ie i/ee 
nem Renn: oder Schamplag fehen zu zaza 
laffen / als im Felde vnnd inn einer > = 
Schlacht. Der vrfachwegen gfalın 
mir die Spanifehen vber alle maffen 
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368 Bon der Ringfert gfeit er, 
wol / omb ihrer zartigfeitond holdſel ſen 
keit willen. Aber enteralle a 
fen Pferden folln für die beſten 
werden Die Teutſchen vierfchroß vr ſo 
von zuter Zucht vnnd dler 74 
allzeit fertig zu aller Arbeit/vnnd 1 
zeit außharren mögen? beoörffen au 
nicht / daß man ihrer fo zartlich 
vnd warte. Dan im Krieg erfangemat 
den Siege / cben fo wol mit bulden» 
außfichn / als mit fireitten vnd feiylag 1 ji 
Band Die geichickhigfee Hunger on) 
Durſt / Kalt vnd Warm vnd ande * 
leiden vnd außzuharren⸗ gehoͤret zu 17% di 
RingfertisfeitundBehendigfeit ſo we 
eines Dferdes/ als eines So date 
weniger als die Ringfertigkeit d Sup en Ä 
Ningfereiger vnnd behender Hta 4 
Die Leichte Kauallerey /alsdie Nur 
vnnd der gebrauch der kurtzen 
fertiger / als der — 
laugbar / ſehr beſchwerlich vnnd en { ri 
ſtig / und fchwerer zu führen als 
le andre Wehre und IBaffen. Dar 
Ben die —— 
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Das Ander Buch. 369 
Ihnen gerhaten / darvon gelaſſen / vñ an 
derſelben ſtat die Cortelaß / vñ die Buͤch⸗ 
fen angenommen. Dann diewel ſie vn⸗ 
ger ſich ſelberſt gekriegt / vñ keine Haupt⸗ 
ſchlachten gethan /ſonder mit firciffen/ 
ſcharmuͤtzeln alles verrichtet haben / fo 
war die fchwere langen Ihnen ja nicht 
fo gar dienfilich vnd nuglich : Es moͤch⸗ 
te fic aber dermaln eins felbige hingelege 7 
zu haben vbel gerewen / wenn fie etwan —— 
vnter ſich ſelberſt wider einandern ſon⸗ J 
der wider außlaͤndiſche frembde Feinde — 
werden zu kriegen haben. Dann das iſt er — 
—* 


8 





ja vnwiderſprechlich wahr / daß die Jan 
Ben Die beſte Wehre iſt eines Caualie⸗ 
rers / der Spieſſe aber eines Fußknechts 
Die Buͤchs / iſt ein gemeine Wehre 
Für beide. Vand mit diefen treyerley 
Waffen/werden alle Schlachten geen 
et. Dañ es werden der Feinden Haͤuff 
onnd Geſchwader mitder Büchserni- Kr 
er gelege/ mit der Sans aber vnnd mit BR 
em Spiefle zertrennet vnnd in vnord⸗ 
tunge gebracht. Das Schwert / wel I 
Hes onter allen Wehren —— 
Aa | — J— 





auch deren / die jhne ir 
wo Sara der — inn Kri 




























370 Bon der Kingf er igteit ie 
vnd ſicherſte / wirt — J— * | 
Wehre / damit wir vns beſchum nd 
erwehren / find allzeit omb ſs 
zur Ringfertigfeit vnnd DBehendigkei? 
vmb wie viel ſie leichter vnd ringer ſind 

Aber hiervon haben wir andersiwa Tirzee 
fuͤhrlich er gehandelt 8* 


m em — — — = 
— no ua — 


Bon der Difeiplin oder Krieg egs⸗ 
zucht vnd Dronunge, - 


wa 777 
&: In gankes Kriegeheer Te 


ber/ wirdt ringfereig vnd beh m d 

durch die Kriegs ——— DR 

Zucht vnnd Drdnunge, Diefelbige 
viel unfers vorbabens hie darvon 3 
den ) beſteht auff trenen Aucken:& Sf 
lich / auff vermeidung deren Dingen 
darduch die Rriegsleute zart vnd b (tt 
träg vnnd faul gem * werden’ a 
n vberfäftig fü 
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Das Ander Buch. 37 
Be Letzlich /auff die guten Ord⸗ 
nunge. | 
Belangend diefer ſtucken das fie / 
iſt zu mercken / daß die Soldaten sum 
Krieg onteuchtig vnd vnnuͤtz / langſam / 
traͤg vnnd faul gemachet werden / durch 
die Wolluͤſte / vnnd die zu gar gute gele⸗ 
genheit vnd ruhe zum Eſſen / Trincken/ 
Sihlaffen/ vnd anderm das noch aͤrger 
iſt Dahero dann Alexander der Groſ⸗ 
ſe geſcholten worden / darumb daß er ſein 
Kriegsheer zu Babilon / inn welcher 
Statt aller Wolluͤſten oberfluß gewe⸗ 
fen/ fo lange zeit Bette ligen laflen. Dañ 
barvon wusde(wie D.Eurtiusmelden) 
aſſelbige Heer⸗/ welches zuvor gang A⸗ 
ſien gedemmet/ond onterworffen hette / 
picher maſſen gleichſam als außgemaͤ⸗ 
tet / daß fie hernach zu einem tapffern 
Treffen ontaugelich vnnd vngeſchickt 
eweſen Necvllus locus diſciplinę miz 
itari magis nocuit. Das iſt: Kein Dre 
at der Kriegs Diſciplin vnnd Zucht 
roͤſſern abbruch vnnd ſchaden gethan⸗ 
Is eben dieſer. ER 
IN 





Ar 
als 


5 
. * 


* A ' 
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Saum Thiere abgeſchafft. Sm Carcha 


ren vñ zu verkauffen/getrieben. Metel 


Soldat jrgend eine Diener/odeiniges > 
Pferd / das fo erhettenachzuführen/hala? 
ten ſolte: Solte auch verbotten —— im 

peiz 


| ſe feil zu en vnd zu verlag 





er verflanden/ er Annon/der — 

gineſern Oberſter /inn Sommers zeit 
zu Sulara inn der Statt vier taufene 
Pferde inn Ställn auff der Sträw im ; 
Futer hielte/ hielt er den Sieg ſchon als, — 
fer dingen für gewiß. Scipio Emilia 
nus hat indem Numantinifchen Krieg 
vor alln dingen die Sotters: und Troße 
buben außm Laͤger vertrieben/onnddie - 













ginenfifchen Krieg / verjagt er auß dem e 
Laͤger alle/ welche/ da ſie nit Sobaten 
gewefen / anders/ als Prouiandsufühs 
Ius/im Jugurehinifchen Rrieg/liepein 
andat außrüffen / daß feingemeinee = 


Laͤger Brot / oderander gekochte S 

















Vnd fuͤrwahr es ift nichte/dardurch 
ein Kriegsheer cher vnnd vbeler verterbe 
Werde / als die gelegenheit der Knechten 
oder Dienern/onnd die komligkeit d Le⸗ 
erſpeiſen: Wie dañ auch nichts iſt/ da⸗ 
durch ſie mehr belaͤſtiget / beſchwaͤret vñ 
verhindert werden / als eben dieſes Da⸗ 
rumb trugen die Roͤmiſche Soldaten 
auff jhrem ſelbs eignen Rucken hernach 
alles / deßn ſie bedorfften. Die Prouiſion 
Faber der Prouiand / beſtunde gemeinlich 
auff treyen ſtucken: Das einẽ/ war Ge 
freide/ welches fie oͤffter gefocht/ als ge 
bachen geſſen: Das ander/ war Speed: 
Das tritte/Eſſig: Dann der Eflig inen 
für alle andre Koſt vn mit Waſſer ver: 
miſchet an flat des Weins gediener. 


des Emiliansr /als erwicjeder fich vers 


jungen Geſelln das Pferd bename: Da: 
rumb daß er / vnter deßn die Star Car: 
thago belaͤgert vñ geſtuͤrmet morden/cin 
ſtatliche Malzeit gehalten/ vñ unter an⸗ 
dern Gerichten / einen gebachnen Ku⸗ 
BR, Aa: 
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Dahero wir dann liefen /daf Scipio 


halten hette nachforfchunge Biekte/ eine 





374 Don der Ringfertigkeittt, i 
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chen/ oder Pafteten / fonach der State? 
Carthago gleichnuß formiert gewefenz 7 
auffgefet / geftürmet pnnd geplundere 
hetee. Als hernach derfelbe Gcfellvon 
jme zuwiſſen begerte /auß was vrfachen 
er Ihnedes Pferds beraubet hette ant⸗ 
wortet en Darumb / dieweil du mir vor? 
kommen / vñ die Stat Carthagozerfiör 
ret haſt / ehe ich darbey geweſen Diewail 
dann nun in der Römern ager weder 
unnüger Vrkoſten mie allerley verbinz 
derniß / noch zarte Leckerſpeiſe vnd 
deßgleich en /gefunben worden /fohats 7 
ja nicht anderft können fein alsdap fie? 
gang ring / fertig vñ behend haben wat 
fen fein. De 
Zu folcher Ringfertigfeit on Behen⸗ 
Digfeit/ nahen fich gar jehr/ die Turck 
Dani jr vornemfte Proniand ſtehet da⸗ 
auff / dz fie mit fich nemmen ein Saͤckln 
mie gedoͤrrtem vnd gedigenem Fleiſch 
vnd daſſelbe zurmalen. Weßn aber hre 
Oberſien ſollen gelebeh /das iſt wann 
Hammelfl iſch / vnd Reife. Daß es allen 
nit wunder / daß ſie ſo sol a 

























j Das Ander duch, 375 
Kriegsheer im Felde Fönnen erhalte ab 
ſo /daß an Proniand fein mangel / vnnd 
ſonſt kein vnordnung od vnrhue deßn⸗ 
halben entſtehet: Wie aber gemeinlich 
pnter den Chriſten pfleget zu gefchchen? 
den welchen nuhr allein ober den Weyn 
mehr auffgeht/ als ben dẽ Tuͤrcken auff 
i\ Ball fo fie mit fich führen vber⸗ 
Jall. Der vrfach halben / Haben weder die 
Karthaainefer/noch die Roͤmer / im Krie 
ſich Weins gebraucht. Weins gez 
rauchẽ ſich auch heut diß tags die Tuͤr 
Eben nicht/ weder zu Friedens / noch zu 
riegs zeitten. Dern vrſachn halbe find 


Fertig gewefen: Dieweil fie fo wol auß 77 
u rem Säger/alsaußjrer Stat/ allen V⸗ 
berfluß abgefchaffer vñ verworffe heitẽ⸗ 
Das ander ſtuck d Kriegs Diſciplin 
ond Zucht / iſt die uͤbunge in Kriegs ſa⸗ 
che: dadurch die Soldatẽ/ gleichſam als 
durch ein Kurtzweil / deß rechtt ſchimpff 
pnnd ernſtes der Schlachten gewoh⸗ 
nen. Es iſt aber ſolche uͤbunge zweyer⸗ 


—35 
———— 


uch die Spartaner zun Siriegen ſehr 


ley: die eine gefchichermiede Ichrion - 








"sedoniern/wsit vorgethan. 
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376 BonderRingfertigteitäe. 7 
Waffen / wenn man diefelbigesu führe? 
oder fonft inn anders Kriegs wegezfich 7 
über vnd gebrauchet:Dieandregefehiee 
het mie der Arbeit /dardurch er So 7 
dat verhartet onnd zu allem Kriegs ge⸗ 
Ichäffte erſtarcket wirdt: Bon welchen 
ſtuckẽ allen wiranderswa geredt. Doch 
ſoll diß orts nicht außgelaffen werden 
was Joſippus von dẽ Roͤmiſchen SoP 
Daten gelchrieben: Daß namlich jhreuz? 
bung? 2 gewefen KriegeohneDlur? 7 
vnd die Kriege Blutige Vebungen 
Zu d Ringfertigkeit dienet auchfehe 7 
wol/diegeftaltder Ordnungen / ſo in ⸗ 
nem Kriegsheer gehalten werden Die 
ſelbe ſoll etwa in viel Theile onterfchee = 
den fein/alfo/daß fie leichtlich fonnen = 
vertheilet / teichtlich auch wider sufame 
gebracht werden. Solln auch richtig aa 7 
neauffdicandre fehen vndfolgen/onnd 
vor alln dingen wol reguliert ond befiel2 7 
let fein. Vnnd in diefem find der Ringe © 
fertigfeitond Behenpdigkeit/hardieLee = 
gio der Römern/es der PhalangiD Ma 7 


Don | 
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Bon Ringfertigfeit vnd Beben- 
digkeit der Kriegs Macht auff 
dem Meer. 


S wirdt aber die Ringfer⸗ 
e: tigfeit onnd Behendigkeit einer 
4 Kriege Macht erfordert / nit we⸗ 
iger auffdem Mecr/als auff dem Jan? 
De Daherodann Florus ſchreibet / daß 
indem Schiffftreit zwiſchen dem Keiſer 
Auguſto vnd DR. Antonio / die ringfer⸗ 
igkeite der Schiffen dem Cæſari den 
Giegin die haͤnde geliefert haben: Vñ 
daß dem M. Anconio nichts verhinder⸗ 
licher vnd ſchaͤdlicher ſeye geweſen / als 
Die groͤſſe der Schiffen / ſo von ſechs biß 








da des Auguſti nur von trey biß auff fer 
hetten. Zu vnſern zeitten haben wir ges 
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inneun Ordnunge der Rudern gehabt: 


ſchen / daß dar Engellaͤndern fertige vnd 
leichte Schiffe / die groſſe Nauen der 








378 BonderNingfertigkeitäen 
Nun iſt es gewiß vnd wahr/dakauff 
vnſerm Meer zum Streit die beſt und 
komlichſten Schiffe ſind dieſe h 
mit Rudern getrieben werden. Dann 
fie bewegen fich /nicht anderſt alsohfie 
ein Leben hetten/ vorfich vn hinderfich/ ° 
auff alle feiten und in die ruͤnde fiebabe 
gleich Windes oder fein Winde: Yafıc 
fahren auch etwa cin. groffen weggegen 
dem Binde. Zu weichem handel die ir 
Nauen gang ungefchict find onndeonz 
nuͤtz: Dieweil fie med ohne Windznorh 
wider den Wind fahren/Sich auchfebe 
fchwerlich wahin cs die nestusffe aforz > 
dert Echren vnnd wenden fünnen. Das 
hero dann die Ehriftlichen Armaden 2 
dieweil fie meijtlich Ihre befte hoffnung = 
festen anff die Nauen/ gemeinlich von ” 
den Tuͤrckiſchen vbel empfangen onnd 
zugerichtet worden. Welches fiihdann2 
mehr als gut/erfchienenbey Dreucfaon 






* 


bey Serben. Vnd inn dem ——— 
des Bundts / durch Papſt Num de 
Fuͤnfften auffgerichtet / haben fieanders 

nit außgerichtet / als daß fie die zeit one 
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Snüsiglich verlohren? Dieweil die Tuͤr⸗ 
cken fich zuden Nauen niemaln wolten 
nahen / die onfern aber ohne diefelben nit 
" fireitten dorfften. Vnd im jar darvor⸗ 
bonten die Nauen / darauff von trey biß 
invier tauſent Fußknechte geweſen /ſich 
icht bey der Schlacht finden / dieweil 


nichts nug gemwefen. 

Sch befenne zwar / daß wenn die Na⸗ 
Auen Winde habi/ ſie mercklich viel auß⸗ 
chten / viel mehr als die Galleen Dan 
zudem / daß fie ein fo merckliches Ge⸗ 
ſchuͤtze führen/auch groflen vortheil has 


ein Nauẽ eine Galleen nur damit / weũ 


beſt: So halte ichs gaͤnzlich vonnöhten 
endrech 


ehr re 


nung trage / als der Nauen 


———— 


ſie mit Winde gehabt / Daß ſie alſo gantz 


Shen damit / daß ſie ſo hohe ſind: So kan 


eden daß du erwuͤnſchten Winde has 
fein / daß man der Öalleen mehr achte 
Die — 


s * 7 J 

* — N 2; 

\ — = 14 ie 
he A 
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380 BonderNingfertigfeitäe, 
Die Alten) haben fichsetwan ont? 
fanden / die Öröffeund die Rinafarng 
Feit zuſamen zu fallen / vnnd dehhalben 
groffe Schiffe gemachet von viaz [2° 
schen oder mehr Drönungen der Aus 7 
dern : Dieweil fie aber fo ungelchickt 7 
vnnd fo langfam gewefen /daßmanfie 
nicht fertig force bringen onnd brauchen = 
koͤnnen ( welche ongelegenbeit einjede 
Groͤſſe pfleger mit fich zu bringen) De = 
her iſts gefchehen / daß nit allainder ga 7 
brauch derfelden Schiffen onterlaffen 
worde:r/ fonder auch fo gar innabgang © 
gerhaten / daß man heut diß tagsvonjhz 3 
ser form oder geftalt ſchier nichts zewi⸗ 
ſes weiß zu ſagen. Die groffen Galleen 


auf = 
ler 


— “ 
—— 
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"pnferm Meer / den Galleen vñ Öalors 
ten: Auff dem Groſſen Meere aber / den 
Caraueln / vnanderndergleihe Sch 
fen mittelmaͤſſiger groͤſſe / welche ob ſie 
ſchon wenig Winde / vnd darzu nit tief⸗ I 
> fen Boden haben/vennoch leichtlich 
= £önnen hin vnd wider beweget 
vnd geführet wer⸗ 

den. 


Endeder Büchern vonder Kings 
fertigkeu ciner Kriegs⸗ 
acht, 
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a Zevefiauugen/Aune 
x her u En 

i Von den EndPrfachen de 
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KR Bercfiigunge 
HESS der Plägen/ fo mann 
Da ichametauffdie Mat 
\ 304 y/ Damit fie vmbge 
FIN Op ft. ein chal der Archis 
| RIED te dur oder Barofur 
Be Nenn man aber anfichet das Ziel 
2 Knde/dahin fie girichtet / fo gehoͤret ſie 
gu der Kriegsfunft. Dann Defeigen? 
u une als Peuwen / un nd da 
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Von Deveftigungen,. 385 
in rechter mafle / sur Notturfft vnd al⸗ 
lem Krieges zufall und suffand, 

Dochift der Befeſtunge Endvrfache 
nicht dieſe / Daß ein Dia vngewinnlich 
ond überwindfich ſeye: Sonder/daß ee 
alſo bewahrt vnd verfchen ſeye / daß man 
ſich leichtlich darauß wehren/ vnnd nie 

derſtand thun konnen Dann dir Nas 
tur fan wol ſelberſt erwan einer Ort al⸗ 
ſo beſchaffen mache / durch die hohe Ge 
— oder durch die raͤuhe der Zu⸗ 
=. gangen/ oder ſonſt in ander wege / daß 
kein Gewalt / auch fein Menfchliche 
Kunſt oder Geſchicklichkei dann gelã⸗ 
gen mag. Dann, 
‚ Natura potentior Arte, 
Die Harur ftaͤrcker iſt als d Vunſt / 
Ficht wider ſie nicht / es iſt vmb ſonſt 
Welches zuſehen iſt zu Oruieto⸗/ zu S. 
Lon/ zu Woto/inn Sicilia / zu Bonifas 
son Corſica/ vnd inn andern Dertern 
mehr. Aber die Kunf/ oder die Hand, 












odermis Gewalt abbrechen vñ zu grund 
chten 





a 


384 —— Bericht 


die Natur onnd die Kunft zugleich 7 wie 
Ferrara vand Dantua/welchevonder 


treyerley Zufällmuß befehüger vnnd ber 


Paͤſſe beſchloſſen werden/ / Vnnd wider. 






richten fan. Dahero dort inn jener gas 
bul der Jupiter felberfibefenne/ Dapee 


ein ſolches nicht koͤñe / da er alſo ſpricht: 


Mortaline manu fact⸗ immortale carin& 
Fas habeant? certusq, incerta pericyla lusiret 
Aeneas?cuitantaDeoconceflaporeiae 
Es werden aber die läge befeftiger/ bi 
eintiweders durch die Natur allein / wie 
Druieto : oder durch die Kunſt allein? 
wie das Caftellzu Meiland: oder durch | 
















Kunft mit Gebäumwen / vonder Natue 
mit Slüffen vnd andern Waſſern beſe⸗ F 
ſtiget worden. Er 

Demnach aber ein Veſtung wider 


fchirmer werden/Namlich wider {ion 
Betrug / wider ein Belägerung/ond wz 
der Gewalt und Macht: Ob ſchon di 2 
Befeſtigung fich auch erſtrecket wider 

den Liftond Betrug in dem dadurch die 


‚die Belaͤgerung / in dem fie verfchaffe de 
man leichtlueh Hilff a ee n⸗ 
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So ift fiedoch eigentlich angeſehen / wi⸗ 
der die Gewalt und Mache. Dieſelbige 
Gewalt oder Macht rhuͤret her / eintwe⸗ 
ders vom Geſchuͤtz oder von Wehren 
nd Waffen / vnd andern von Eiſen ge⸗ 
ſchmideten Inſtrumenten / oder vom 
Fewer: Vnd fie wirdt angewendet und 
ebraucht / eintweders auff der Erdẽ / als 
ineinem Sturm:oder vnter der Erde⸗ 
alsim Vntergraben. 


Bi - 
— 


Vom Vnterſcheid der Gelegen⸗ 
heit der Plaͤtzen. 


Je Gelegenheit / iſt eintwe⸗ 
ders Ebẽ / oder fie iſt Bergecht. 
Darzu ſo iſt ein Platz aclegen / 
etwangar im Waſſer /alsim Meer / o⸗ 

der in einem See/oder in einem andern 


Seſtade. 

Die gelegenheit auff der Ebene / hat 
dieſen vortheil. Du kanſt deiner Ve⸗ 
fung ein Form oder Geſtalt geben / wie 








Er — Ruhr Bericht 


Feind hat beffere gelegenheitzum Säge 


unge von Erden/damitman ein Stat 
vberhoͤhet / fo man etwan Caualier Zei 


en W « —— 1 9 Zu * MERAN 4% / v 
TE TER RE 


f = — werck Graͤben Thuͤrne Geſchuͤtze 


fen Koſten / damit man diß erfige/i wa 
die Natarentzogenbat. | 


“gende Boreheil. Es ift ſchwerlich 
 Lägerontenander Veflung chiage 



















du nur wile: Dir Feind Fan fich fch 
lich Hinzu nahen / vnd fich Dafürlägere 
Er Fan auch’ begede⸗ MWarfersfofich 
inn ebenen Oertern gemsinlich Andee? 
nicht leichtlich mit vntergraben dir 
kommen Die ongelegenheit aber? if 
dieſe· Die Veſtung fo auf der Eb⸗ — 
gelegen Fan mit wenigerm Volck bela 
gert vnd leichtlicher inn vieln orten be ea 
Fchoffen vnnd geſtrmet werden: Di 


fchlagen vnnd zu allen andern dinger 
Sie iſt auch onterworffen den Schuͤt⸗ 
wan gatzen etwan ander neñet: Dar⸗ 
wider fie muß habe etwa manches Boll 
vnd andre Kriegs Munition und grofz 


Die Bergechte GelegenBeit/hat; fol 2 


Bm zu en scieh hats Es vngele⸗ 


















genheit / wegen der herunter fallenden 
Waſſern. Schwerlich iftauch ein ſol⸗ 
cher Dit zu befchieffen: Man muß auch 


= &8 fordere auch die Veßung für fich 


- sroflen raum daszu muͤſſe haben / oder 
Fond andrer dergleichen fachen gebrauz 
chen müffe. 

Ond ongelegenheit. Du kanſt dein Bes 


vnd geſtalt / wie du gern wolteſt / vnd wie 
es wol am beiten were: Bad wie du cs 


nem Vorhaben vnd notturfft inweds 
zu groß und weit / oder zu klein vnnd zu 


R da anlauffen tuͤrmen /vnd ſchadẽ thun. 
ſelberſt weniger Koſten/ vñn dminder Ar⸗⸗ 
beit/wegen der Hilff fo die) taturhingee 
gethan. Nicht offegefchiehts/rdaß man 
dab man fich der Caualiern oder Ras 
Dargegen aber hat ſolche Bergechte 
Gelegenheit⸗ auch viel vnkomlichkeit 


fung nichtauffrichten inn folcherform 


‚auch immer macheſt / fo wirdt ſie zu dei⸗ 


a 
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eng fein. Mit einem groffen beaned7 / 
wirſtu einen kleinen ———— | 


na" 
% 10” 
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8 Kurker Beide 


Bhntd an Trinckwaſſer wirft du mangel ” 


 gen/ Es were dann daf fieden Dre/da 


hero geredt worden. Aber ober folchs 


nen Befchoflen werden. Dann cin [ob 
ERS che Veſtung / bedarff wenig Volckes = 
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Die Regen / werden dir fehaden hun: 


leiden. Des Feindes Öefchügeidieweil 


es hinauffwerts gerichtet / hatgröffern 


gewalt / vnd thut mehr fchaden/alsdas 
deine / ſo hinunder fellt gen Thal. Doch 


ſ dieſes auch wahr / daß das beſchieſſen 


ſo von vnten auff geſchiehet / diß ſonder 


chen hat: Daß die Kugelndie/ ſo auff 













der Gegenwehre ſtehen / nichtbefchade 7 


Le 


% 


Es 


fieangehen/ berniderwärffen: 77 

Die Defiunge/foan einer Deraba 
den gelegen/hat eben ſolche Gelegenheit 
vi Ungelegenheit/wiediefe/davon bips 


alles hat fie diß / dz fiedir den Feind ent⸗ 
decket vnd entbloͤſſet on aberdargegen 
jhme auch endecket vnd entbloͤſſet bit 

Die beſt gelegnefte Veſtungen fon” 
gehalten werden diefe/ welche im Wa⸗ 
fer ligen / auffe wenigft achtig Meßru⸗ 
gen weit vom Lande / damit fienichtfönz 7 














Bon Deveftigungen. 30 
onderforderenit fo viel Munition: So 
‚Fan der Feind fich nicht darzu genahen/ 
noch ontergrabens fich vnterſſehn. Vñ 
meines erachtens / find befler diefe Bes 
= lungen’ welche in einem See/ oder inn 
2 andermdergleichen Waſſer gelegen/alg 

Die auff dem hohen Meere gebauwet. 
Dann zu deme / daß ſie der vorgemeldre 

Dertern Vortheil vnd Gelegenheit al⸗ 
e haben / So haben ſie auch noch dieſes / 
daß ſie mit einer vollnmechtigen außge⸗ 
uſteten Armada nicht koͤnen angegnf⸗ 
fen noch beſtuͤrmet werden. 

Diele Veſtungen / ſo auffm Geſtade 
ſtehn des Meeres over jrged eines groß 
ſen Fluſſes oder Sees / haben eben ſoi⸗ 
chen Vortheil / wie die fo in mitten des 
Waſſers gelegen. Sie haben aber auch 
diß zum vorcheil/ mehr alsanderwerts 


‚gen wirde/ zweyfachen oder doppelten 
Koſten anzuwenden / theils zu Lande⸗ 
theils zu Waller. Doch if dieſes auch 

wahr / vnd warzunemmen / daß wenn die 


bij 





gelegene Derter/ daß der Feind getrun⸗ 


Veſtung in einem fällen, ungejalgenen 


350 "Kurker Bericht — 
Wa ſſer gelegen ſie dieſer Gefahr d 


= forderefehrviel Volckes / ſo man jhn be — 
2 fihirmen ſolle: Kan nicht von im einkiz 
ggen Haupt regiert werden: Zu dem/daß 7 
bdee ein Theil das ander verhindert vnnd 

er auffzeucht/etivan auch in verdacht hei 





ie/onterwor all 


nun jhrer viel der meinũg / daß fie? te 


„A : 5 gen : Sintemal der Feind eben fol Re 75 4 
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Winterzeit dz Waſſer vberfrien 1 
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PETE 


Rider einen — Platz⸗ { 
Schiffreiches Waſſer mitten dadurch ” 
lauft: als wie Segnagumifte Da, 


ein ve 
darzu fagen. Dann’ fagenfie/dn fol ? 
cher Ort / der alſo in zwey getheilee/ er * 


Aber di alles ungeachtet/fo itdergrop 
fefte vnnd befie I heit diefer Dieinung: 7 
Man folle ja einen folchen Drebefefl 


e - ER 7 13 Fan Tr — — 


— 
% 



















von hat. Dann ein Statt/ die gemeid⸗ 
zurbefchirmung nicht mehr Voſckes⸗ 
ber / welcher fiebelägern wil/der muß ha 


= viel weiter/ als die in der Statt / von cin? 
andern abgeſuͤndert ligen. 
Nachmaln wirdt gezweifelt vnd ge⸗ 


> sichten ſolle in einem vngeſunden Dre? 
Darzu wirdt nun gmeinlich geſprocht / 
= Nein: Aberich finde deßn Feine anugfas 
me Brfachen. Diß iſt wol wahr daß 
man kein Statt bauwen foll in folchem 
sort/ da ongefunder Lufft iſt: Dieweil 
= Bieburch die vermehrung des Volckes 
verhindert / vnnd der Eynwohnern gute 
geſundheit vnd langes Leben ohne wel⸗ 
cheſtuck ein Statt nicht grünen vñ bluͤ⸗ 
hen / noch jhr ziel vnd ende erreichen fan/ 
abgebrochen vñ verkuͤrtzet wirdt Dem⸗ 
nach aber die Veſtungen nicht gebauwt 


% 


N B * Port. > 
el ir bh Bir) KERER 
i Nr ne } ” — KEN at 
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ie % > f' nd 
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ter malfen inn zwey abgerheilee /bedarff 
als wenn fie beyfamen ſtuͤnde: Diefer as 


- ben im Felde zwey Krieasheer/ welche > 


fragt: Ob man auch ein Beflungauffz 


werden zu diefem ziel ondende/daßdas 
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richten Ende zu gelangen verhoffene 


en laffen. Dan folch Vngemach 


- haben fonjt allerley gut⸗ komlichkeit vn 




























gemach und ruhe burgerliche feben F 

te /fonder daß die Herrfchafft vnd Res Ali 
gierung dadurch verfichert werde 
beftehn fönne: So ſoll man ja/werin ei —J 
Ort ſo befchaffen /dz man dadurch um 


fich die vngeſunde Lufft nıcht abſchr 
gemein / ſo wol dem Belaͤgerenden — — — 
dem Belaͤgerten: ja dem Belaͤgerenden 
viel mehr / als dem der da belägertäft,: 
Dann diefe / find des Lufftesfchonges 
wohnet/verhalten fich unterm Tach/on 7 


gelegenheit: Dadargegenjene/derjas 4 
chen vngewohnt / vnd ſonſt tauſenterley 
Vngelegenheiten vnd —— vr 

terworffen find. Ä — 


—— — aa: —a — = 
Von der Sorm oder Sefatt d er 
Veriungen. 


Neinem ——— —* 
mn einem gantzen Heer — 
derfordert 
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WVon Beveſtigungen. 393 
zwey ſtuck: Daß er friſch und wacker⸗ 
vnd zu deme auch zingfertig vnd behend 
ſeye: An welchem letzten ſtuck mehr ge⸗ 






















gleichen zwey ſtuck / werden auch erfor⸗ 
dert bey einer Veſtung / oder einem an⸗ 


vnd die Wuͤrckung. Das if: Daß ein 
Pr cher Dlag nıenur ſtarck vnnd veſt ge⸗ 
bauwet / ſonder auch zu gebrauchen feyn 
Ffomlich vnnd geſchickt ſeye/ den Feind 
"darauf zu erreichen vnd zu beſchaͤdigen. 


wieder Briareus / welcher (als die Poe⸗ 
ten ſchreiben) hundert Haͤnde gehabt: 
oder als die Schlang Hydra ‚deren we⸗ 
"der an Koͤpffen / wie viel man deren auch 
abhawt / noch an Gifft mangelt. 

Dann die Veſtung / iſt ein vnbeweg⸗ 
liches Inſtrument eines Soldaten. Je 
weniger es ſich nuhn bewegen kan / ſich 
ſelberſt zu ſchuͤzen vnnd zu fchirmen /je 


genheit foiches zu befchügen vnnd zů bes 
ſchirmen ſolln haben die & EN chen ea zu 
E40 RR 


legen / alsandem erfigemeldten. Derz 


mehr ondgröflere komlichkeit und geles 


zZ rasant F ‘ 
f 
“ 


dernKriegsplatz: namlich/die Stärke) - 


Kurtz zu fagen: Ein Veſtung follfen/ 
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394 Rurker Bericht — 
verwahrẽ vertrawt vnd befohlen wi 
Solcher Prfachen halben ZI 

fchlechte einfaltiafte Figur oder Sta 

welchesiftder Eirculoder Die Runde 
diefem vorhaben gar nicht dienftlich. 

Dann ein folche Veftung it gleichſar 

2 alsohne Hande/on ohne Armerjaa 
e „ohne Augen vnd ohne Ohren Es wirt 
ſ orts erfordere ein ſolche Figur/ die 
von vngleichen vñ onterfcheidenen fie 

cken oder eheilen zufammengefegefeye2 
vngleiche vnd onterfcheidene lachen da 
muit zu verrichten: Als/das Land su ch 
— decken / des Feindes Macht —— 
sen hinderſich zu treiben vnnd en 
nem oder. nahem zubeſchaͤdigen Jene 
ee mit I bald mite 


dierunde Figur vngeſchickt if und v IE 
tauaelich. Dann weiln fienur cin for 
oder geftaft hat/fo Fan ſie nicht vieler en. 
vnd vnterſcheidene Wuͤrckungen habe, 
el man Ka reden v von * 























Sren/die auß etlichen theilen zuſamen ge- 
ſetzet find/ fo ift die trey eckechte an einer 
Veſtung unter alln andern Dieunvolin 


Eonter allen andern fo wieln Figuren /ift 
S feine, die weniger plaginn fich ſchlieſſe 
nnd beareiffe/ als der Triangel: Die 
weil er von der runde Figur / welche am 
Smeiften faſſet zum weiteſten abweichen. 
tun wirdt aber zu ciner Veſtung erfor 
dert / daß fie foiche weite vnnd plag jnn⸗ 
habe / die da gnugſam ſeye / alle verwir⸗ 
ungen Vnordnunge / welche gemein: 
ich pfleget eyn zureiſſen/ wenn man die 
Soldaten in cin engẽ Ort zuhauff fuͤh⸗ 
eet / vnd gleichſam als in einandern ſtoſ⸗ 
ſet / zu vermeiden. Vber diß / ſo haben 


ſcharffe / deßhalben auch ſchwache Eck⸗ 
daß fie leichtlich Fönienabgefchoffen und 
weggebrochen werde. Dadurch gewinie 
Der Feinde einen freyen zugang/ der fich 


vnd Schanfeln ficher brauchet / alfo.d3 
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Bon Beveſigungen. 395 


Fommenfteunndonfomlichke. Dann 


che treyeckicht find / folche frige wımd 


deßhalben nahet / vnd Bickel/ Hauben 
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Von trey vornemſten ſtucken / da⸗ 
rauff man in beſchirmung eines 
AU fondertich zu 
fchen. 


— Je beſchuͤtzung vñ beſchir⸗ 
— mung eines Platzes / beſteht vn 
beruhet ſonderlich auff treyen 
ſucken. — du die ſachen al⸗ 
foanrichteft/ daß der Feind ſich ſchwer⸗ 
ich hinzu nahen / vnnd fein Laͤger ſchla⸗ 


üchſts fleiſſes verhinderſt / damit er fein 
Geſchuͤtz nirgend ſtellen / vnnd dich be⸗ 
ſchieſſen koͤnne: Bi letztlich / daß du jh⸗ 
me den Sturm erwehreſt / vnd den eyn⸗ 
fall inn die Veſtung verlegeſt. Auff die 
erſte weiſe / der Marggraff von Sa⸗ 
lutz die Veſtung Gajetam wider den 
Groſſen Capitan erhalten. Auff die an⸗ 
dre weiſe⸗ erhielte Hertzog Frantz von 


CTarln den Fuͤnfften Auff die tritte wei⸗ 


| Ren Derefigungen, 397 


gen koͤnne: Danncthin / daß du můg⸗ 


Swiſen die Statt Men wider Keiſer 
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eben Diefelbe: Dan dir auffder Ge 


coſia/war diß der gröfte sSchler/ ds fi i 


chende der Feindt ohne widerſtandb iß 
jre Grabe iii nah WR! nt. 

















308 Kurker Bericht: 
ern die Star Wien/widerden Türen. 
Oolimann. In alla ir: per fiucken/b Pi 
ben fich vber alle ‚nn wor N ten u 


feufein der Es Se Samagufa. In 
weni man denen zu Smagufta Detee fi 
nen su hilft kom̃en / fo were fein ſo ta 
fere Gegenwehr iemaln geſchehen⸗ 


wehr ſtunden hielten die Feind eine gut | 
zeit auff/daß fir nichinzugenaben dorf 
ten ? Richteren auch jhr Selchüsaff de 
daß fie dem Feinde viel Stud’ unnüg 

machten: Dadurch dañ / wie auch durch 
ſtaͤtes hinauß fallen / fie der Turcken ein? 
vnzahl erlegten. Ja da ſie nach — A 
eswunderlicher Gegenwehr /auch die> 
Statteräben ſchon verlohrn hetten⸗ da an 
erhieltẽ fie fich noch gan. vnüberiinde 7 
lich auff den Schüttungen und IBak 
fen. Zu x li mie dannauch zu? Ü 
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der gemeldten ſtucken das.erfie vberfe- 
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2 cn Bergung. 399.00 
; 2 en treyen ſtuckẽ in gemein / helf ⸗/ 
Ten vnd dienen ſonderlich vnnd vor alln er 
Fandern Dingen/ die Bollmerdfe: Deren 
Rinhänge vñ behülffe find/vie Rauclin⸗ 

’ Patteformen/ond Eaualiere.. Inſon⸗ 
Derheit aber dienen dem erſten/ die Spia- 
Enata : dem andern/ die Stradacouerra, 
werborgene Gaͤnge / vnd die gelegenheit 
hinauß zu kommen: Dem tritten / der 

i Graben/die Cortina,vnd d5 Terrapiez 
no vñ incuflerfter Gefahr / il Mafchio. 
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Von der Scarpa/vnd Con; e 
‚tralcarpa, — — 
Je Scarpa vñ Contraſcar⸗ 8 


pa, ſind nicht ſonderliche Theis; 
2 feciner Veſtunge fondernue | 
die Form oder Öeftalt etlicher fonderz 
barer Theilen. Danndie Scarpawirg — 
an die Wausen/ondandie Terrapiei 
auffgerichtet/felbigezuonterfügenzun  ° ° 
wider allen Zaftauffrechtzu halın. Ba 
| ER zu — die ſelbeeſt 
ae En Be rs 





a tern zaͤhe iſt oder fehwer. Dannjedie. 

















400 Kurker‘ Bericht Ja 
aclehret vñ asiwicten/in Dem fie Die Bere h 
ge vnd Baͤhel / vñ alles was au Fgeinoz — 
fen vnnd hoch iſt/ aleichfamalemırder 
Scarpavpnterferet ond befeftiget. Darm 
mas dem, Senckel oder Bley wag nach 
grad auffgefuͤhrt iR /das fan nie [oc gar * 
lange zeit ſich ſelberſt auffhalten vnd be⸗ 
ſtehn⸗Sonder weicher/pndfehfet leicht⸗ £$ 
lich / vnd fellt zu Hauffen/dieweiles nicht 
vnterbauwen / deß halbẽ ſein eignen 
nicht ertragen mag. DieScarpa a — 
vnterſetzt vnnd vnterſtůzt die Matery 7 
welche ſonſt alſo beſchaffen / dapfiegern 
eynfelt/ ſo ſie zuhauff geſchuͤttet wirdt 
Dieſelbe ſoll man nun etivan groß? 
etwan Klein macht/jenach dem die Mar 


cker vnd naher bey ſamen der Boden ſt 
fo man in zuhauff fuͤhret / je kleiner mu ß 
die Scarpa fein. Dz Sande am Meer 
deßgleichen auch dz Setseide/oder Hu 
in einem Tennen oder Schewernzme 
ehet eine gargroffe Scarpa/ diemeildie F 
Roͤrnlin alle von einandern gefündere — 
En IR am ander m auae, Bd in P 
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Bon Sue ie got 
gemein sureden/ cin jede M atery tregt 
ihren Laſt beſſer / wenn ſie der Scarpa 

| Bay als wenn fiesu wenig hat. 

7 Der gemeine brauch ift / dz man auff 

£ inf Werckſchuch der höhe / din fchuch 
der Scarpazugibt: Daß alfo fünff vnd 
zwetzig Schuch der Hoͤhe / fuͤnff ſchuch 
von der Scarpa bringen / vnnd das biß 
auff die Bleyſchnur gezellet. Wer vber 
die Schnur keine Scarpa machet / der 
chet diefelbige ohne onterfcheid. In 
den Schättungen von Erden / dieweil 
fienicht jo wol noch fo feft haltẽ / wie die 
Mauren / So follman allzeit fr Schu⸗ 
heavon der hoͤhe / einen Schuch von deeerr 
Scarpa zugeben. Etliche wermainen/ 
man ſolle diß ores weniger zu geben / we⸗ * 
gen des Regens / ſo an die Scarpẽ ſchla⸗ 

ge / vñ ſie verwuͤſte vnd hinweg ſchwem⸗ 

me. Aber ſolchẽ vngemach iſt leichtlich 
ubegegnen / wenn man nur die Schůt⸗ 

tunge befeſtiget vnd bewahret / mit Reiz 

ſern / Holswellen/ vnd anderley dergleis 

chen ſachen. | 
rn wirdt — die 
— % Kxz ze 




























IOAnnıs BOTERI, 
Kurker/doch grundlicher 
Dericht/ 

Son dem Meere. 
08 


Welches gröffer feye/ die Erden/ 
: oder das Waſſer. 









° 
+, Enmach wir vonn 
Ah Dem Dieer etwas Be⸗ 
DT Pe richte zu geben gefins 
N ng netz fo wöllen wir/ fo 
j OF E viel vnſers vorhabens/ 


genſchafft / vnd v 
ee 
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404 Kurtzer Bericht Ba 
Don der Groͤſſe zureden7da Eoinee 
erſtlich zu bedencken IBelches gro 
fene/die Erden / oder das ——— 
ner/ Wietieffesfeye? Dndiendich) 
Warumb das Meer durch fo viel Sn 
ſe / die ſich dareyn aufßgieflen/nicht groß 
ſer werde? 
Betreffend nũ die Örsfle des Meeres 
da leßt fichsadermalndifpurieren/ane 7 
weders võ dem Meerwafler allein ner 
auch von allen andern Waſſerninn 
mein. Dann die groͤſſe des Waſſere 
Bin vnd wider in Seen vnd Fluͤſſen 
funden wirdt/ ift onermeßlich. Ver 3 
diß / ſo helt Plato darsfür/ es ſeye in mie” 
ten der Erden cin tieffer Abgrund ode 
Waſſerſchlund / darauß alle Fluͤſſe her⸗ 
kommen / vnd dareyn ſie ſich wider a 
gieſſen. Welcher meinung / als fichs 7 
Ießtanfehen / auch der Vergilius gewe⸗ 
ſen / da er dichter ondfeget / welcher mal 
fen der Arifieusin feiner Muter Cire⸗ 
ne Wohnunge/ founterder Erbengen 
weſen / ſeye geführt worden/daraußfiche 
erſcheint / daß er der Fluͤſſen Bſpruag 
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Von dem Weer. os 
mitten inn die Erden lege. Dann alſo 
ſpricht er: 

= Iamg,domü mirãs genitricis. &Chumida regna, 
Spelunciaq, lacus clauſos, lucosq; ſonantes, 
Bat, & ingenti motu ſtuptfacus aquarum, 
Omnia ſub magna labentia lumina terra 
Speclabat diuerſa locis, Phafıma, Lycumg,, 
Ftcaput vnde altus primũ fe erumpit Enipeus, 
© Vndepater Tiberinus, c. 
Solches bezeugen vnd beſtaͤtigen / das 
Caſpiſche Meer / welches mitten in A⸗ 
ſia / in die fuͤnffhundert Meiln von dem 
nechſten Meere gelegen⸗Es bezeugens 
auch/fo viel See/ vnermeßlicher Groͤſ⸗ 
ſe / die mit dem Meere gantz vnd gar fein 
gemeinfchaffthaben : Deßgleichẽ auch 
Dir See / ſo etwan durch die Erdbidem 
verurſachet worde : wie auch etliche an⸗ 
Dre / die feinen grund haben / das man 
wiſſe. Auch befaͤtigens etliche Fluͤſſe/ 
deren etliche ſich in die Erden verbergẽ/ 
vnd niemermehr widerum̃ herfuͤr ſprin⸗ 
gen; etliche ſich in. groſſen Seen verlie⸗ 
ren / als der Jordan indem ſtinckenden 
Bechſee⸗/MHhaltite, welchen man auch 
das Todte — 
ur 4 
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406 Aura Berich 
Diemweil aber folche aro ſe onnd viele? 
des Waſſers ınn der Erden vns 
kant onnd vnbe vuͤßt iſt wir.denbalben 
hichts gewiſſes darvon fagen koͤnen vie 
groß es wol eigentlich ſeye: So onnen 
wir ja eben fo wenig etwas acwillesdar 7 
von fagen/wenn es gegen der Erden > 
halten vnnd verglichen wirdt. Es 
fich aber cins theils anſehen Dapalles = 
Waller zumal müffe gröffer fein/als die = 
gantze Erden: Sintemal die 7 
ge der Natur⸗vnnd die proportion nnd 
vergleichunge der Elementen onter ein? 7 
andern/cin folches erfordert. Dann wie 
der Lufft das Waſſer vbertrifft vnd das 
Fewer den Lufft / vnnd der Dimmeldas 7 
Fewer: alſo leßt ſichs an ſe en daß auch = 
das Waſſer die Erden vbertreffen ſolle 
Dann de Natur ſuchet ja inallenjbren 
Wercken auff alleweife und wege /wien 
fie alles recht und gleich temperiere und 
maͤſſige / vnd je eins gegen dem andern = 
gleichlam als gleich abwege. Daher 7 
dann gefchehen / daß Dieweilwenig Erz 
den vielem Waſſer Fan — 
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Von dem Meer. ° 407 
alfo auch wenig IBaffer vielem Suffe / 
Wie ſie dem Lufft vielmehr platzes hat 
eyngeraumet / die dicke vnd ſchwere der 
onterſten Elementen/mit der weite vnd 
groͤſſe der oberſten / vnd hinwiderumb die 
groſſe der obern mit der dicke der vntern 
leichſam als abwege vnd vergleichen⸗ 
de / Alſo leßt ſichs anfehen / daß ſie das 
Element des Waſſers viel aröfler und 
weitleuffiger gemacht habe / als die Er⸗ 
den. Alſo ſehen wir auch / daß eben dieſe 
= Natur die zamen vn kleinen Thlere viel 
= viel fruchtparer gemachet hat / als die 
wilden vnd die groflen/jhrer Schwach⸗ 
beit mit der Viele zu Bitffesu kommen. 
Anders theils aber / Dieweil Gott 
der Herr dieſe gãtze Welt vm des Men⸗ 
ſchen willen geſchaffen / vnnd die Erden 
hme zur Wohnunge eyngeraumet hary 
Wie es fich nicht wolte ſchicken⸗daß d; 
Waſſer die Erden’ fo dem Menfchen 
- dienen folte/ gang bedeckte / wie aber der 
zufftbeiocs die Erden vnd das Waſſer 
gantz bederfee vnd in fich ſchlieſſet: Al⸗ 
es ſie nicht bedecket / ſo ſolte es 
— Cc diij 
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408 Kurker der 
auch ja nicht grejferfein: Und Bi 4 
nicht den gantzen plas jnnhat/fofpltes = 
auch nit die gantze Sroffe haben Dann 
ſintemal das Waſſer ver Erdinvonfaz 7 
nem ort gewichen /damıt der MRenich 
fönte Wohnunge vnnd anprefomliche 7 
feitten gehaben So leßt fichsjn anf 7 
hen vnnd iſt zu erachten / Daß csrmd [fo 
viel gewicht Iepeiper die Erden ſelberſt / 
ſampt diefem Anhange oder IugabeZ i 
mehr plas jnnhabe / als das Waſſe 
Vorauß/ diewalohnedasdie Erdefür 
fich felberft wenig jinnhat/ Bnndman 7 
nicht weißt wazu dam Menfchen/ oder 
auch der Welt / fo viel Waſſers nutzen 
vnd dienen moͤchte. Be: 
Eben auß diefen gründenond Brfas 
chen / follmans darfür halten / Daß das 
oberftefichtbare cheil der Erden gröffer: 
fene / als das oberfte heil des Waſſers 
Dann Dieweil die Erden des Menſchen 
Wohnunge iſt/ nicht wegen hrer did 
fonder wegen des oberſten theils > 
= erwohner/ So das Wafler der Erden? 
dem Menſchen zu lieb gewichen IfE vnd 
— —— — 
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Don dem Kerr, 409 
"vorgeben hat an der dicke / fo hat es ihren 
ja viel meh: follen weichen ond bevor ge⸗ 
ben an der breitteoder am oberfien theil. 
Vnd ob man fehon eines folchen noch 
nicht fo gemiffe ond volnfomne Erfah⸗ 
runge hat / Sintemal Mittnachtwerts/ 
gegen Dem Polo Arctico, noch nit vber 
den fiebenzigfien Grad / vnnd Mittag⸗ 
werts gegen dem Polo Arctico, nicht vs 
ber den fer onndfünffsigften Gradum 
geſchiffet worden s Go far man doch 
2 auß deme/ fo bißhero entdecket worden/ 
leichtlich vrtheilen vom andern / dz noch 
nicht entdecket vñ geoffenbaret iſt Nun 
aber indem endecktẽ theile der Welt⸗ 
das obere theil der Erde viel groöfler/ als 
das obere theile des Waſſers. 

Vnd es iſt ſehr wol zu bedencken / daß 
viel mehr Landes gefunden wirdt / von 
Auffgang gegen Nidergang / als von 
Mittnacht gegen Mittag: Mehr Sans 
des iſt auch gegen Mittnacht/als gegen 
Mittag, TBelches etliche permeinen dos 
2 geſchehen / dieweil das theile gegen 

ittnacht höher / vnd Megan Mies 
re p 
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10. Kurker Bericht 
tag niderer fene. Andre fchreiben ſoſches 
den Sternen zu / deren mehr in jenen ZZ 
alsinn diefem Theilegefunden werden. 
Diefe wollen haben/die Sternenhaben 7 
krafft vnd macht auff zu trock ‚n/onnd 
darumb wa viel Sternen feye/ da Ip 7 
auch viel Landes / und wa wenig Star 
nen fent/da fen defte mehr Baflers- Se 
aber diefeswahr/ wie dañ gleublich So 
> follman nicht fagen / daß Die Sternen 
die orfprängliche vñ wirckliche = 
ſeyen der viele des Landes gegen Mitt⸗ 
nacht / Sintemal mehr nit ſind als 
nur die erhaltende Veſach / oder d Mit⸗ 
A dadurch ſolche Sande erhalten werden 
Dann Goꝛ / der Schoͤpffer aller dinge) 
a Anfang die Erden vñ das Wa⸗ 

er alfo geordnet EEE fienach 
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jetzunder fiehen. ud damit ſolche ſa⸗ 
ne Drdnunge vnd beftellunge reif vnd 
ſtat ewiglich beſtunde So hat er jhnen 
gegeben den Simmel als eine Vrſache 
dadurch ſie in ſolchem ſtand er alte wer⸗ 
den gegen Mittnacht voller ẽ nen⸗ 
deren er gegẽ Mittag deſte weniger hat, 
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Von — des Meeres. 
Rei — 5 der Mey⸗ 








gleiche ſich beynahe mit der Hoͤ⸗ 
> be der Bergen/alfo daß cs fich fo ticff in 
die Erden hineyn laſſe / als hoch die Er⸗ 
den fich ober das Meer inn die Hoͤhe be⸗ 
gibt. Diefe meine Meinunge/ beftetige 
ich mit den in Geometriſchen fachen er> 
fahrnen Meiftern/deren Diutarchus in 
Pauli Emily Leben meldunge thur : 

Welche es dafür halten / Die höhe der 
Bergen / vnd die tieffe des Meeres / ſtre⸗ 
cke fich nit vber zehen Stadia oder Roß⸗ 

lauff. Wiewo lder vnſern etliche biß in 
ſechzehen Stadiadie Berge bach / vnnd 
"das Mesre tief machen : Welches fich 
doch gar felten befindet. Die gemeine 
tieffe Des Meeres / vergleicher fich mit 


nt * N 5 41 


nung/die Tieffe des Meeres ver⸗ 


"den Bühelnvnd Bergen mitteſer hohe: 
die vbermaͤſſige tieffe aber⸗ mit dm A = 
Pant den Bun ji ade Le a — — 



























Pa 
Fiir 598 ‚Au: 
a ® 
—— 


sr. RKurtzer Bericht 
hohen Bergen. Vnnd inſonderheit c⸗ 

was hiervon zu reden/ Go vermeint 22E 
siftoteles/ das feichtefte und duale lm 2 
der Meotifche See / vñ das Maremags 7 
gior. Tieffer find / das Propontilche7 7 
das Tyrrhenifche/unndandre Dreere7 7 
fampt dem Archipelago. Aufferbalb 7 
der Acer enge/find auf die rechte fetten 
die tieffeſtẽ / der Oceanus Cantabrieus, > 
da man mit einem Senckel von ih = 
dert Ein nicht hat fönnen boden finden. = 
Der Canal bey Eingekand/deßgleichen 3 
auch das Zeutfcheonnddas Dalkıine 
Meer / haben gemeinlich nicht vber ſech⸗ 
gig Elñ an der tieffe. Das Nordweg 
ſche Meer / iſt vber vierhũdert Ein ueff 













gen: Bndviel kleine Inſuin feyenein 7 
gewiſſes gemerck vñ anzeigen/einesgar: 
nnichttieffen Bodens, Darumb 
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Von dem Meer. 48 


ſchlieſſen vnd ſagen / daß der Golfo Me- 
icano, deßgleichen auch der Sinus Bar- 
baricus, vnd 05 Meer Maldidiue, ſam̃t 
"dem Oceano Eoo, ja gar duͤnne vnnd 
= feichte mülfen ſein / Sintemal vnzalbar⸗ 
lichn viel Inſuln darinnen gelegen. 

Es möchte mich aber jemand fragen/ 
unndfagen: Wenndiß wahr ſeye / daß 
Gott der Herr dz Meere geſchaffen has 
be / dem Menſchen zum beſten vnnd zu 
dienſte/ warzu denn ſolcher groſſer vber⸗ 
Ruß Waſſers notwendig ſeye vñ diene? 
W gutes empfeht der Menſch darvon / 
Daß der Oceanus Atlanticus, deßglei⸗ 
‚chen auch der Aethiopicus vund Indi- 
Eus ſo groß/ vnnd das Mare Pacificum 
fo vnermeßlich ift Wir antwortẽ aber / 
on ſagen: Daß ſolche vnendliche Groͤſ⸗ 
fe des Meeres/ ja dem Menſchen zu nu⸗ 
tze vnnd dienſte beſchaffen ſeye. Dann 
erfilich / ſo war ſolches notwendig / zur 
Schönheit vnnd zierlichkeit der Welt/ 
vnd zu vergleichung der Diſpoſition vñ 
esdnunge der Elementen vnter einan⸗ 
Ddern. Dann / demnach die Welt des 
23 a 
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49 Kurker Bericht” — 
ſchen Wohnũgeſ olte ſein ſo woltefich 3 
ja gebuͤhren / daß fie gemilfe propartion 7 
2 d maſſe here. Es dienetaberfolliche 
Groͤſſe dem Merfchen auch Daszu2837 
vernittels De er Schiffahrtenzer mieden 
ferenft abgelegen? a dern fan gemanz 
fchafft haben/ vnd jrer Srüchsen nur 
fen. Dann Biedusch genieffee der Auffzz 
gang alles deflen / Das der Nidersang = 
hat/ Vnd der Nidergang hinwiderumb 
alles / dz gegen Auffgang gefunden wire 
Walches Durch reifen auff dam Sande 
onmüglich were zu weaen zu Drinzene 
Sintemalder Wege vnt ich der Bnz 
fojten onvereräalich / vnd die Suhrgam 
zu vnbefchwerlich were. Auch würden: 
die Waaren / ob fie fchon von den euſſe 
ften enden der TBelt auffm Sande zu ots 
gebracht würden/aller Dingen durch cf 
chen vnd verterbe/ond jhrer natürlichen 
Zugend ond krafft beraubet ſein 2 3er 
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Don dem leer, 45 


erthaltung feines Lebens ſchwerlich / o⸗ 
der jagar nicht entrhaten fan: Welcher 
auch ſo viel’ vnnd darzu fogroß find / 
Dat zu jhrer erbaftunge fieniche minder 
Waſſers bedörffen / als der Oceanus 
ſelberſt. 
Ferner / ſo hat Gott die Welt erſchaf⸗ 
In dem Menſchen zu Dienſte: doch 
alſo / daß darneben er ſich feiner ſelbs ei⸗ 
en Groͤſſe vnd Herrlichkeit nicht be⸗ 
Heben hat noch verziegen. Es hatte der 
Sucullus auff eine zeit etliche Griechen 
u Sich zu. gaſt geladen/ vnd nach feinem 
ebrauch fie gank herrlich / ja fürfilich 
Aractiere. Als fienun ober die fo vieler> 
ep Zrachtd / vber die außerleſenſte es 
pürge und Koͤchte / vnd in ſumma ober 


priter anderem fasten / Er hette ihnen 
mehr Ehre erzeiget/ als fie jhres Stan⸗ 
des halben währt gewefen/Da antwor- 
ee ihnen Sucullus 3. Sie folten fichs 
nicht laffen wunder nemmen / Dann 


Zar! 
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ob er ſchon jhnen.da zu gefallen etwas 








kung onfers Verſtandts Wasnunee 


hette zurichten lalfen / ſo were doch dee 7 
meiſte eheil für fein felde eigne Dirfon 7 
zugerichtet wordẽ. Alfo fagen wir auch? = 
ob ſchon Gott d Herr die WBeleacfchaf 
fen hat/ zu nutze vnd guten Dem Men⸗ 
ſchen / So hat er fie doch viel mehr ges 
fchaffen vmb feiner felds eignd Ehre vñ 
Herrlichkeit willen. Darumb / ob ſchon 
für den Menſchen gnugſam wert gewe⸗ 
ſen / die Waſſerfluͤſſe / oder das Uediter 
raneum,Balticum oder Caſpium Me⸗ 
re: So hat doch Sort / fein vnendliche 
Macht vnd Gewalt ſehen zu laſſen den 
Oceanum Atlanticum vnd die andere 
vnermeßliche Meere / auch woͤllen er 
ſchaffen. | 
Doch dienet auch folches alles ons. 
zum beften. Dann was da nicht dienee 
zu diefem Zeitlichẽ / Das Diener zu Seife 
lichen Lebe / namlich zu der betrachtun⸗ 
geder Groͤſſe vnd Herrlichkeit Öoztese 
Vnd was sur täglichen auffenthaltune ° 
gedes Leibes ſcheinet vnnůtze ſein dz di⸗ 
net gantz wũderbarer weiſe zur vermeh⸗ 
















Bon dem Meer, 417 
vnd dienet zu erhaltunge deß Menſchli⸗ 
chen Lebens / die hoͤhe der Bergen Tar⸗ 
ri / Caucaſi / der Alpen / vnd aller andrer 
Bergen / deren fo viel ſind ? Wazu die- 
nen die Einoͤden inn Numidia / oder die 
ſandechte Bürtın Arabia? Diellriche 
ſind fie zu diefes Leibes Leben nichts nu⸗ 
Be: fie fchaffen aber mercklichenuns bey 
des Menfchen Seeleoder Geiſt /fofich 
darinnen werdet vnd beluftiget / inn be⸗ 
trachtunge der wunderlichen Wercken 
oder Hände Gottes: Vnnd wa Haͤnde 
vnd Fuͤſſe ermuͤdet find vnd erlegen / da⸗ 
ſelbſt erfrewt vñ erſpringet ſich das Ge⸗ 
muͤhte. Wie auch der Menſch auffm 
Waſſer fehrt dahin / wahin er auffm Lã⸗ 
de nicht kommen fan: Alſo verrichtet er 
mit feinem Geift vnd Gemuͤte das / dar 
su der Leib vnvermoͤglich ift vnd vntau⸗ 
gelich. 
Es gibt aber die Groͤſſe des Meeres 
auch Vrſach vnnd anlaß / nicht allein 
pber die vnendliche Güte Gottes ons 

höchftlich zu verwundern / vnnd dieſelbe 
zu preiſen vnd zu lobẽ⸗ ee ober 
d 





9ae TR — 

46 Kurtzer Bericht/⸗ 
hette zurichten laſſen / ſo were doch dee > 
meiſte eheil für fein felde eiane Dirfon 7 
zugerichtet wordẽ. Alfo fagen wir au 7 = 
ob ſchon Gott d Herr die WWeleacfchaf 
fen hat / zunugennd gutem Dem Den; 
fchen / So hat er fie Doch viel mehr ges 
fchaffen vmb feiner felds eigneẽ Ehrevn 
Herrlich keit willen. Darumb/obfchon 
für den Menfchen gnugfam wert ewe⸗ 
ſen / die Bafferfläfle/oder das Medirters 7 
raneum,Balticum oder Calpium Meer 7 
re: Sohatdoch Bott / fein onendliche 
Macht ond Gewalt ſehen zu laſſen den 
Oceanum Atlanticum, vnd die andere 
vnermeßliche Meere / auch wollen era” 
Ichaffen. | | 

Doch dienet auch folches alles ons 
zum beften. Dann wasda nichtdienee = 
zu diefem Zeitlichẽ / das Dienet zu Seife 3 
lichen Lebẽ / namlich zu Der betrachtun 
geder Groͤſſe vnd Herrlichkeit Softese = 
Vnd was zur täglichen auffenthaltune 7 
gedes Leibes ſcheinet ennüge ſein dz die⸗ 












Bon dem Meer. 417 


vnd dienet zu erhaltunge deß Menfchliz 
chen Lebens / die hoͤhe der Bergen Tar⸗ 

ri / Caucaſi / der Alpen / vnd aller andrer 
Bergen / deren fo viel ſind? Wazu die 
nen die Einoͤden inn Numidia / oder die 
fandechte Wuͤßẽ in Arabia ? Viellticht 
find fie zu diefes Leibes Leben nichts nu⸗ 
Be: fie fchaffen aber merckliche nuze bey 
des Menfchen Seeleoder Geiſt / ſo fich 
= darinnen weidet vnd beluſtiget / inn be⸗ 
trachtunge der wunderlichen Wercken 
oder Hände Gottes: Vnnd wa Hände 
vnd Fülle ermuͤdet find ond erlegen/ da⸗ 
ſelbſt erfrewt vñ erſpringet ſich das Ge⸗ 


muͤhte. Wie auch der Menſch auffm 


Waſſer fehrt dahin / wahin er auffm Lã⸗ 
de nicht kommen kan: Alſo verrichtet er 
mit feinem Geiſt vnd Gemuͤte das / da⸗ 
zu der Leib vnvermoͤglich iſt vnd vntau⸗ 
gelich. 

Es gibt aber die Örsffedes Meeres 
auch Vrſach vnnd anlaß / nicht allein 
sober Die onendliche Güte Gottes ons 
Höchftlich zu verwundern / vnnd diefelbe 
zu preifen ond zu lobẽ / ——— vbet 

d 





. nam eine gurt vnd Straffe ſuchet oder 
| chet⸗ Es iſt die warhene zu ſagen fein 


— rang Pr | 











8 ß unker Bericht/ — 
die Geſchicklichkeit vnd Freuelhen Dee 
Menfchen/ dadurch er das Meere ze 
wild vnnd ongeflüm es auch 
ſchet / es gleich ſam als mit Fuſn tritt⸗ ; 
vnd nach gefallen gubermiere ondregie 
se. Dann iſt auch jrgendt etwas bed), 
verounderlicher? als die Schiffahrten 
auff dem Weere: vermittelſt welcher der 
Menſch fich mit einem kleinen She 
lin / das eiwan auch gar fehwach und ger 
brechlich iſt / auffs hohe Meere begibron > 
waget / den Windẽ gleichſam als gebiet⸗ 
3867 die wilde Wa ſſer vnd Baun 
cheilet / vñ auch mitten Durch Den Otea⸗ 













machst? wider die © turmwinde ſtreit⸗ 
tet / vnnd dem Vngewitter ſich wderſe⸗ 
set? Sich des Waſſers als cin Fifch A 
vpnnd des Luffics als ein Vogelgebrane 


Wercke /daben der Menfih gröfferen 
Voerſtand /oder groͤſſere Sreuelbeit/odee 

groͤſſere Kunſt vnd Geſchicklich keit ⸗ 
ge vnnd ſehen laſſe / als die Schiffak Ir 





Von dem Weer. 419 

Die Kunſt des Reittens / mit der Kunſt 
des Schiffens? Fürwahrz dieſe iſt vmb 
ſo viel groͤſſer / als viel das Meer groͤſſer 
iſt als ein Pferd: vnnd als viel die vnge⸗ 
ſtuůme der Winden die frewdigkeit vnd 
mutigkeit eines Spaniſchen 'Dferds vs 
bertreffen thut. Vnd fo die Großmäs 
” tigfeie fich nirgend beffer erzeigt vnd ſe⸗ 
\ I leßt / als in Gefahr Leibs vnd Lebẽs: 
Ber ſteht deßnhalben groͤſſere Gefahr 
auß / als eben dieſe / ſo auff dem Meere 
fchiffen ? Welche gantze Tage / gantze 
Wochen’ ja gantze Monat/von dem 
Tod nicht weiter abgeſcheiden find/ als 
ein Schiffdrett oder Wande dick if ? 
Welche jene gleichfam als biß an die 
Sternen hinauff erhaben / von ſtundan * 
in die Selle verſencket werden? Quina- 
uĩgant mare (fpriche Syrach)enarrant 2 
pericula eius. Die auff dem Meere fah⸗ 
ren / die jagen von feiner Gefaͤhrlichkeit⸗ 
Vnd die wir es hoͤren verwundern vns 
Man hat etwan dem Herculi / vnd an⸗ H 
dern Capitaͤnen / zu hoͤchſtem Lobe zuge⸗ 
rechnet / dz fie ober die Alpen/ vnd durch 


u 








20 Kurher Bericht 


andre ſonſt vnwegſame oder — 
Berge / Straſſen haben erſunden vnd 
gemachet: Was Lobes gebührt fiche 
dann zu geben denen Schiffmännem? ° 
welche auch mitte durch den Occanum 
die Wege gezeiget / vnnd die Straſſen 
geoͤffnet haben? 


— — — 


Warnmb das Kreere nicht — 
ſer werde / ob ſchon ſo viel sa > 
— flieſſen? 


VPNiſt ai ein wit 4 


Frage verhanden / auch zu Die 2 




















fer werde/ da doch fo viel vnnd se rolle “ 
na mit onfägliche vberfluß des hr; 


54* 
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| nn — — Waſſu verlies 
re fich inn dem Oceano/ wie ein Gefaß 
Wuaſſers / fo jrgendt auff einem Tiſche 
—— er! —— a i 


| Von dem Meer. 42 
iſt viel leichtlicher zu ſagen / als zu bewei⸗ 
> fen. Der Fluͤſſen find ja ohne zahl / vnd 
jres Waſſers iſt keine maſſe: ſie lauffen 
one vnterlaß / vñ treiben tags vñ nachts 
ohne auffhoͤren jre Waſſer in das Mee⸗ 
re: Auch wachſen fie etwan hoch / durch, 
Die Regen im Winter / durch abgehnde 
Schnee vñ Eyſe / durch Wulckenbruͤch / 
vnd was dergleichen: Dennoch wechſt 
das Meere nicht/ ob fie ſchon alle zumal 
dareyn fich außgieflen. Solte der Ari 
ftoteles sehe oder zwentzig Becher Waſ⸗ 
ſers auff einen Zifche girflen/ fo würde 
er bald fehen / daß der Tifch nicht allein 
auff alln orten würde begoffen vü bene⸗ 
set fein/fonder auch daf das Waſſer al⸗ 
lenthalben vberfluͤſſiglich würde herab 
flieſſen. Waher gefchiehts denn / daß der 
Deeanus nicht vberlaufft / da doch die 
Fluͤſſe Waſſer dahin fuͤhren / zu aller zeit 
vnauffhoͤrlich / vnnd ohne alle ziel vnnd 
maſſe. TER ANNE \ 
Br? welches noch verwunderlicher: 
Weẽñ man ſolte diß Waſſer / ſo vo: fünf 
tauſent Jaren im Meere Rei nebes 
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u |  Rutker Berihe — 

ſich ſtellen auff eine ſetten Vnd au 
andern ſeiten dargegen halten dieſe 
die Fluͤſſe von derſelbigen zeit an dahin 
geführt haben / So würde/swerfelsohn? 
Dieſes viel viel aröffer fein /als Jenes- 
Welches dann leichtlich alſo zu verſte⸗ 
hen. Die Oonaw wa ſie zumbreite 
ift fie (laſſet es ons nuralfo fegen) äne 
Meiln breit / vnd schen oder swmelfl! Ein e; 
tief: Saufft aber ohne onterlap/ pn ver⸗ 


Stunde folget ja — inn t 
einem eingigen Jar die Donaw inn Dass 

- Meere fühzer/fechs un zwensigtaufer t/ 
reybundere zwey vnnd fünffgigeanfene 
mal ſo viel Waſſers /als in vorgemeld 


ter tieffe begriffen geweſen Wie vieliſt 
dann wol ſolches Waſſers in taufentz 

in zwey taufent /ja in fünfftaufent Jar 
sen? Was wöllnwir dan fagen por 


= = Duingonndder a /vom Sa 





Sblio/von welchem geſchrieben wirdt/ 
daß er in feinem Außfluß inn die achtzig 
Meiln breit ſeye? Was folln wir gedz- 
cken von der Coanza/ die fechs vñ zwen⸗ 
Big ein breit: Deßgleichen auch von 


"Plata, die ander breitte dem Mediterra⸗ 
nifchen Meere wenig bevor geben ? D 
alſo hierauß wir wol ſchlieſſen mögen/ 


Meere führen / ſo es beyfamen were /fo 


ſent Decanss / daß ich der Mediterra⸗ 
neiſche Deere geſchweige / damit machẽ⸗ 


nicht vberlaufft / ſenne Schrancken nicht 
vberſchreittet / noch die gãtze Welt vber⸗ 
ſchwaͤmmet? Anders ſehe ich nicht / daß 







alſo auch widerum darauß lauffen. Dit 


nach derſelbigen/der PDlato. 

= Wie kan aber/moͤchte jenand ſpre⸗ 
Ru bar ae welches feiner art vñ 
— Od Al: 


— 
NER} 
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Bon dem Meer 8 


dem Waregnone/vndvom Fluß della 
Dan deß Wallers / fodie Flüffeinndas 
viel würde ein / daß man wolföntetae 


Wie gehts denn zu daß das Meere 


man diß orts koͤnne darzu ſagen / als daß 
Die Fluͤſſe / wie ſie in das Meere flieſſen⸗ 


ſolches lehret die heilige Geſchrifft: und | 


— 





424 Re Bericht F 


Bin forhiet von einem andern Dre! wel⸗ 


das Wo ſſer fteige obfich in die hohe/ fo 
iſt hhme doch in war heit nicht alfo/wen 


 telpuncten recht bedencket. Der — 
| SM au rn dem en, 1 







natur halben dem Meere / ale dem = ; 
fern ort/zufauffer/widerumb hinderfich 
fpringe / damit esnachmaln ns Me 
selauffe? Wie felt es hinunter/onfteige 
hernach wider inn die höhe 2 Aber anff. 
diefen Gegenwurff ift feichtlich zu ante 
morten. Dann esift nicht eben — 
Wafler welches ſich dahin aufläre/vi 
wider hinauff ſeiget fonder ein anders; 
Wie dann auch die Derter/ Dadurch a 
ſpringet /ongleich find. otehat 
Waſſer viel mehr als —— 
oder Gaͤnge auff gethan die alle vns al 
fen gang vnbekant find. Durch dieſel⸗ 
be ſueſſet es / auch ohne allen Gewalt 7 
auff die hoͤchſte Berge / auf welchẽ man 












cher noch höher iſt. 
Vnd ob ſchon etwan uns beduncke⸗ 


man das Centrum oderder IBelt 


| Von dem Meer. 425 
CTircul / vnd nach dem er in die ſechs tau⸗ 
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> terraneifche Meer. Da fan nun onfer 
eigne Eynbildunge nic begreiffen noch 
faſſen / wie es immer zugebe/daß diewen 
der Nilus von einem Polo zum andern 
laufft/ er/ ſintemal die Erden rund / nit 
auch vberſich feige. Aber wir ſelberſt bes 
triegen ons in vnſerer eignen Fantafey/ 
vnd nicht der Nilus: welcher weder mit 
obſich ſteigen noch mit hinnunter fallen 
ſich von feinem Centro weittere/fonder 
nur allein mit hin ond wider lauffen als 
- einSchlang viel tauſent Vmbkreiſe vñ 
ſchluͤpffe fucher: Vnnd dadurch/ da er 
ſonſt der ſtracken Since nach von feinem 

Außfluß biß zu feinem Briprung nicht 

vber zwey tanfent Meiln hette / feines 

krummen vnnd geringelten Lauffs hal⸗ 


daß das Meere / mit feiner jifierwärens 
den Bewegunge/ den Flüffen etlicher 


dem das Meere / bald durch die 


2 
3 N 
— — 


ſent Meiln geloffen / felt er in das Medi⸗ 





bein die ſechs tauſent einzubringen. 
. Estan aber vielleicht auch gefchche / 


maſſen darinnen behofffen iſt Dannin 
inde 
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09:8 KRurker Bericht 


nes auffgebaͤumet / bald durch andre DB 


fchwangermitwäfferiger Seuchtigkei? 
mehr wege: ° 


 men/jhr Waſſer dennoch ſůß iſt Alfoz 
= fageich/gchtsäu: In dem ſie durch die 
Erdencals eine Laugen durch einen AZ 


fe Matery/darin die Butere vnd Bars 7 
ſaltzenheit gelegen / allerdings dahinde, = 
Dann zu gleicher weiſe als wenn n 
ein onverglafetes jrrdins Gefeß ı 
eins von Wax oder anderer dergleichen = 
Matery gemacht/ molvermachemirten 
&  insgefalgen Wafler henget / daſſ $: 










bewegee/ bald durch die Krafftdes M 


fachen (darvon wir anffeinemanden 
ort zu reden finnes/fintemaldasMieere 
auch des Erdbidems empfinder) darza 
als angeheset / ohne onseriaß MIderDie 


Erpen fehlege/fo erfültt eszweifelsohne 


dieſelbige / und machtfie aleichfamale 





EN 















die es nach gefalln hin ond widerträbte 
vnd ſtoſſet / vnd das wol in tauſent vnd 


Wie gehts denn (ſpricht jemanb)su/ 
daß / fo die Fluͤſſe auß dem Marefoms 


* 


fehenfach)tauffen/fo laffen fie die grober 
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4 sol * —— — —— ei 


E: vmb daß fie ſo dick iſt nicht kan durch⸗ 
tringen / ſonder drauffen bleiben muß: 
Alſo leßt auch das Meerwafler/fo es 
— Durch die Erden ablaufft / fein a 
gung vnterwegẽ dahinde. Daher En 
dürfe Waſſer / ſo wol in Bruñen vnd 
J —— in andern Waſſerfluͤſſen. 


3 den⸗ auff dem Geſtade des Meeres da 
F hart am geſalgenẽ ſuſ cs Waſſe er ge Bi 


J Hirtius , naturales aque dulcisy — 


3 ‚habent. Dzif: Alte Geſtade / habẽ von 


— ſes Waſſers. Dahero dan geſchehe n/dz 
als in dem Alexandriniſchen Krieg des 
 Exfaris Feinde die Eifternen der ganz . 
gen Stastalle mir gefalgenem Weller 
J aufgefüllt hette⸗ vñ deßhalben die Sol⸗ 
daten inn hochſter angſt vnnd ſorge ja 


auff dem Mesrgeftade etwa —— 
> Teig Me ce tiefe 2 
— = darina 


—— RR — 


— 
F Es 
> 
u 


gen wirdt / weil die Verfalgenheit/dars — 


Natur her etliche ſonderbare Adern ſuͤſ 


ſchier in verzwe flunge ſtunden / da Ce⸗ — — 


—* 

ur 

—J 
Pr 






ET 


Welches dann augenfcheinlich sufe — 


* = en nr Si 





Inne des Meeres Be —— 
| oder ee El ; —— 


N dem — werd⸗ font 
— betrachtet ine — 


4 r nennen) vnd die Farbe. en. 
Was die vrſach feve/dafdasMens 
waſſ⸗ geſaltzen iſt / iſt ſo ſchwer auf zus 
> Iprechen/ daß etliche / da ſie ſich andet 





430 Kur Bari 


„es Das mindere iſt / wie kompts daß es in | 
Darerden Brjächen/fodie Dhilofophe 


RE wol die aleublichfie. Dañ er willhaben? 





tileſte Dünnfte oder Dämpffeoberfich > 
er pilafle Die grobe vnartige Matery/ als 9 
ein Vnrhat ond Außwurffvonde Ger 
 Eöchteligen. Daher entfpringedie Saf= 
2 Bunge vnd die Bitzerfeit des Merwaſ⸗ 
.. firs. Dann was zu lang gefotten ode 
—  . gefocht/ond angebsenns wmirdt/Das wit 37 
| bitter. 


ter allen andern der IBarheit am nal 
fen: Es ſtecken aber [o viel befche 





— — ob ſie u dem 









angezeiget vnd bewiefen/ | { 
Baffers/io durch die Slüffe in u Mi 


Mesrwaflers felberfi. Wie gehts * 
zu / daß es nicht füß wirdtẽ Bnddieweil 

















ſovieln jarn nicht iſt temper ert worde 
hiervon fürgebracht iſt des Artfietelis 


die Sonne ziehe mit jhrer HiB Sleich⸗ 


Wer 


ſam alsein Alcmbic/Dig edelfteondfub- 


Dieſe Meinunge/iftsmeifels ob \ 


iichkeitten darhinder / daß fiche | chier | 
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in garlanger zeit, 


Be Bol dem Meer 4 
E kei su lieb vñ zu chrenvale vmb der Vr⸗ ; ® J 
ſachen willen die eranzeucht/angenom ·· 
men werde. Dann fo das Meer gab 7 
gen ift darumb / dieweil die Sonnedie 
beſte ond fubtilefie Vapores darvonan 
ſich zeucht / ſo iſt es ohne zweifelniche 
eſeicen worden / als nach vnnd nach⸗ RN, 


Naun aber frage ich/ inn wie viel taus 
& — jarn cs wol geſaltzen ſeye worden ⸗ 
Dañ erſtlich ſo findet man bey den Hu 
ſtoryſchreibern nur nicht einen Buche ⸗ 
ſtaben / darauß man auch beym wenig ⸗ 
ſtenabnemmen koͤnne / daß das Meer je⸗ 
mahin ſeye ſůß geweſen: Demnach / ſo | 
- das Meer jnnerhald vier tanfent jaren 
IC hab alfo fein) alfo bitter wordens wie 
kompt denn daß esnichtbitterer wird/ 
ſo doch die Sonne noch jmmer ſolcher 
maſſen wircket / wie deß felbigenmals? ⸗ 
Man kan ja auch nicht fagen/odafpre 
chen / daß es nunmehr auff den hoͤchſten 
SGrad kommen ſeye: Sintemahl wir 
= ſehen / daß etiwan durchs Feumwer/etwan 
=” et ander u a ER — 
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welcher zeit die Soñe zum ſchwaͤch 
Iſt / mehr Waſſers treiben / als im So 
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cs. noch täglich ſuß gemachee wirde, SR hr 
die Natur felberft zeucht auf dem Mee 
se unsalbarlichen viel Brunnen vrnd g 
Fluͤſſe ſuͤſſes Waſſers. Auch find die 


Meotiſche Pfüren/deßgleiche das Enz 


sinifihe/Eafpifche/ Baltifcheon Teut⸗ e 
fche Meer vil füller/als die andern/ Ba x 
auch allzeit alfo geweſen. 

Ferner / wieiftdiß gleublich dafi die. 
Sonne mehr Vapores oder Dampffe 
an fich ziche/ als Waſſers binzugefüh? 
set wirde durch fo viel. Regen/ Schnee? 
Wulckenbruch / Brunnen’ Bächevnd ° 
Fluͤſſe: Welcher fo viel / / vnnd darzu fo 7 
groß find: Welche auch im Winter zu 


he Hr 


tePa 
mer? 1% E 


Mas mwölln wir denn fagen von den 
Seen? Warm find gefatge/der Dan 
ner See inn Armenia/der Caindune 
See in Eatay/ der Mericaner See 
New Hiſpanien / dz Gallileiſche⸗ — ; 
in Paleſtina / ond vielandremehr? 
Bleibt * des ifroschie Meinung 
— er > 1 














x 


betrachten ond erwegen/waherdechdie 


- Salgunge fomme inn die vorgemeldte 
See / deßgleichtẽ auch in die fo vil Saltz⸗ 
brunnen / ſo hin vnd wider inn Lothrin⸗ 

gen /Burgund / Tirol / vnd in vieln or⸗ 
ten Teutſchlands (die man deßhalben 
Hallen nennet) wie nit weniger in En⸗ 
gelland / Polen vnd Hiſpanien / gefun⸗ 
den werden / Deren Salgungeman fürs 
war der Soñen nit zuſchreibẽ kan: Wer 
auch woͤlte bedencken / die vnerſchoͤpffli⸗ 
che Saltzbergwercke in Sicilien / in Ex 
labrien / in Hiſpanien / vnd inn tauſent 
andern oͤrtern mehr: Der würde viel⸗ 
leicht anlaß gewinnen / andern Vrſa⸗ 
chen / warumb das Meer geſaltzen ſeye⸗ 
nach zu ſinnen: 

och ſind die Meere nicht gleich ge⸗ 

ſaltzen/ eins ſo ſehr als das ander. Dani 

Das Caſpiſche / Meotiſche/ Eurinifche/ 


Baltiſche vnd Teutſche Seren Y 2 / 
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34 RKurtzer Bericht 
ſuͤſſes Waſſers zimlich zaug 
vorgemeldten Merren den viererfien? 
da iſt das Waſſer etwa nahe beym Ge 

ſtade fo ſuͤſſe/ daß es auch etlicher maſſen 
zugebrauchen were, Welches ich zau⸗ 
be herkommen / von den vieln Fluͤſſen 
ſich dareyn außgieſſen. Aber diß feye 
anuggercdt/vondes Meeres Salguge 
Wie aber (damie wirnochetwasan- ” 
ders vermelden) das gefalgne IBaffee 
dicker vnd ftärcker ift/als Das fülfe: alfo 
tregt es auch gröffere Läfte. Danndas 
Teutſche Meer / ſo vom Engellendifche 
Canal biß auff den euſſerſten Meerbu⸗ 
fen inn Liuonien ſich erſtrecket leßt ſich 
nicht beſchiffen mit fo groffen Schiffen? 
tregt auch nicht fo grofle Säfte / als das 
Cantabriſche pnddieandre Meere. 
Es iſt aber auch wolzu bedencken die“ 
fes: Daß das Meer viel Falter iftgegen 
dem Polo Antar&tico (gegen Mittag) 
als gegen dem Polo Ardtico ( gegen: 
Mistnacht. Der Brfach Balben fehife 
fet man gegẽ Mittnacht gan fomlich 7 
auch ober den ſechtzigſten Gradum: Da 
man 


en 


5 














"man dargegen Mittagwerts vnleiden⸗ 


> lich: Kaͤlte fuͤhlet/ inn dem fuͤnfftzigſten 
Grad. Ja es hat Don Pietro di Agna- 
a inn dem fuͤnff vnd viergiaften Gradu 
geſtrengſte Kaͤlte erlitten: Vad Geor- 
- gioAquilare,hat im lulio ir dem ſieben 
vnd vierkigften Gradu fo ſtarcke Kälte 
wand Schnee gehabt / daß fie auch mit 
Schauffeln das Schiffnicht fonten er⸗ 
retten / vnd jhrer acht Perſonen erfrord/ 
weil ſie nur cin wenig beyſamen ſaſſen⸗ 
vnd von jhren ſachen ſich onterredeten. 
So dañ nun in euſſerſten Enden gegen 
Mittnacht / fo lang als eine Inſul iſt/ 
vonder Meer Enge Ania biß an Eſtoti⸗ 
Sant ſich erfirecfende/ vnd inn der laͤnge 


tauſent / inn der breite zehen Meiln hal⸗ 


tende / durchauß onfruchtpar/fandecht/ 

wuͤſt vnd eynoͤde / das Meere ſchier ſtaͤts 

pnd ohne vnterlaß gefreurt: So folln 
wirs ja dafuͤr halten / daß gegen 

Mittag es vielmehr 
gefriere. 
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vnd diRohalgate,vndden Arabifchen 3 
ſampt dem Der fifchen Meer Bufeninn 7 


in gar vieln orten / vnnd etwan ein jeher” 
groſſen rich / roter Farbe ift: Davon” 
dann das Waſſer auch rot außficherz 


nommen / inn deme fie den &rabifehen 4 















we Suter —— — 


Vondes — vs Garda ee 


fürgeftereden / von des Meeres | 
Farbe, Vnter anderniftdie Kos 
te Farb / von deren das ganne cheil des 
Dieani/welches fich erſtrecket ond aufs 
breittet zwiſchem Capo.di Guardafu 


wi 


fich fchlieffee / den Namen empfangen. 4 
& ift aber derfelbige gange Strich des 
Deeani genennet worden / Das Rote” 


Meer / von wegen des Bodens/mwelcher 


nicht daß es die Farb an fich nemme/ on 
auch rot feye/ fond dieweil dierore Farb ei 


nur allein dadurch ſcheinet. Solchesha 


ben die Portugaleſer fleiffiglich warge⸗ 
——— den 





wen Welt/ im Decano del Sur, bey 


— 





* us — 
RR U RE 
war, ‘ 


h Roten Meers vorauß behalten/zum oͤff⸗ 
tern maldurchgefegelt und aller Dingen 
erkundiget haben. 
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Von dem Meer. 437 


Dergleichen rötlechte Plaͤtze in dem 
Meere/werden auch gefundẽ in der Na 


Gualcauil/beym Capo di S.Fräcefco, 
Capo di Olanco, ondanderswa. Da 


dann ein borneme Perfon/ fo auff dem⸗ J 
ſelbigen Meere handels halben ſehr wol 
erfahꝛẽ / mir auff ein zeit geſagt / Er hielt 
es gentzlich dafuͤr / das Waſſer ſeye recht F 
vnd warhafftiglich rot / vnd dieſelbe Ro⸗ —J 
te kom̃e her von jrgendt einer Adern fol 
cher roter Farbe / die vnterm Waſſer auß 
dem Boden herfuͤr quelle. Ich aber hal⸗ * 
ees gentzlich darfuͤr / es feyelolches an⸗ BR 
ders nicht/ als nur cin durchſcheyn der -\ 
Farbe des Örundes oder Bodes: Wel⸗ Sg 
cher wie er in vorgemeldten orten rot it > 


alſo iſt er in andern oͤrtern / als zwiſchen 
den Inſuln di Barlouento weiß / da⸗ 
von das Waſſer daſelbſten 
weiß ſcheinet. 
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Dondesfteres vielfaliger 
Bewegunge. 


3 hat Gott der HErr auß | 








fonderbarem Rhat damit nam” 
lich dz Meerwafler nicheverfaule 
vnd ſtinckend werde⸗ N Pfir 
gen pflegerzugefchehen / und Birmiden = 
£ufftond das Menfchliche —— 
verunreinige vnnd vergiffte wollen has = 
ben erſtlich / daß es geſaltzen were Sinz 3 
temal Fein ding der Faͤulunge mehe wi 
derfichet / als das Saltz: Dannechin⸗ 
daß es inn viel wege beweget vnnd alſo 
gleiehſam als erfriſchet würde — 
Der Bewegunß gen aber des Meere 
find vielerley · Etliche find General 0 
der Öemeine / etliche Particuſar odee 
Sonderbare Beweguilfen. Der —* = 
meinen Bewegnuſſen finde wider 
zweyerley: Dieeine/das Auff: vnd 
lauffen / davon jedermeniglichen 
die andere / die Bewegunge von 


gegen Nidergang Pr aus nich 


en 












| Von dem Kerr, 439 
ſederman fo befant/aberdoch gewiß iſt. 
Waher man das Auff: vnd Ablauf: 
fen des Meeres verurſachet werde /da> 
von haben die Aftrologi vnd die Philo- 
ſophi viel vnnd vngleiche Meinungen: 
BVnter welchen doch die gemeinefte/ond 
vielleicht auch die befie ond ſicherſte iſt⸗ 
Daß folches herfomme von dem Mone: 
Sintemal das Meer in Tag vñ Yacht 
zwey mal auff / vnnd zwey mal wider ab 
lauffe / je nach dem Liecht vnd der Bewe⸗ 
gunge des Diones. 

Solches deſte beſſer zu verfichn / fo 
muß man den gantzen Himmel / mitten 
durch den Geſichtkreiſe vnnd den Mit⸗ * 


* 
* 
* 
— 





tags Circul/in vier eheilefinlich abt hei⸗ 

len. Dieſe vier theile/ durchlaufft de 
Mon in vier vnd zwentzig Stunde, für er 
jedẽ Vlerthel fer ſtunde gerechnet Weũ 
nun der ton anfangt vnſern Geſicht⸗ 

kreiſe zu befeſtigen / vnd die erſte Quart 
oder Vierthel angehet/ fo ſteiget das * 
Meere auff/fechs ſtunden lang / biß daß — 
der Mon den Mittags puncten res > 


cher: Wenn er alsdañ dieandre Duart 
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440  Rurker Bericht 
oder Vierthel anfanget zu begrei 


Muarten beweget/alfo beweget er auch 
das Waſſer alle Duarten. — 


gmeinlich geſagt wirdt / daß ſnnerhalb | 
dier vnd zwengig finnde das Meer zum = 


auf wahr ſeye: Sintemal wenigmun 


> andre Bewegungeherte/als die alltag 
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nacht Ange erreiche. Bond 
Die legte Mart oder V 


Horisontem vder&rfichtfreiß wider er⸗ 2 
reichet. Wie duhn der Dione fich alle” 


Est aber zu mercken daß ob ſchon 
andern malanff : vnd ablauffe/ Dalelbe 3 
dennoch nit lo gar eigentlich vnd durch 
der als fünff vnd zwetzig ſunden Dank 


vs * Ag - 


- — HE Au Be den — ——— — — — — 
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— dem Kreer. — Rs 3 


er fo würde er jñerhalb vier und zwen⸗ —— 
gig ſtunden das Meer juſt zwey mal * ER 
wegen / Wuͤrde alfo das Auff: vnd Abe 7 — | 
lauffen allzeit auffeingeiviffe onbeweg 773 
liche ſtunde gefibehen : Diemweileraber * 
bpber diß hat noch fein eigne Beweguna” = 
Be er hinderfich zurucke zeucht/ / — 
So geſchiehts daher / dz zu zweyen Auff⸗ 
vnd Ablaͤuffen etwas mehr als vier vnd 
wentzig ſtunde sugebracht werden Das ⸗ 
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rum̃ verzrucht der heutige Aufflauff ge⸗ 
maintich vier fuͤnfft heil ein er und u⸗ 
douicus Guicciardinus ſagt / ein Stund 
vpnd zehen Minuten) laͤnger / als der ge 
ſterige: vnnd alſo von den folgenden al⸗ E 
len zu reden. | — 
Eines ſolchen Vrſach ſagen etliche 
ſeye dieſe Dieweil die Sonne/voninek * 
Ba der Mon alle feine krafft empfahet/ 
in jrem Sauffevon dem Mone abgeſon⸗ 
dert iſt / zwelff Grad vnd ein vnd zwen ⸗··⸗ 
tzig Minuten. Andre ſchreiben — 
zu zweyen widerwertigen Beweguagẽe/ i — 
ſo ſich bey dem Mone beſinden. EL 
Eoiſt en —— RR Bl Me F 
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142 RKurtzer Bericht⸗ 
der Aufflauff juſt ſechs vnd der Ablauf 
auch fo viel ſtunde währe: Sintemabl 7 
folches wegen der ongleichen Öelegen- 

heit nicht gefchehen Fan: Dann inn der 

gegenheichen Suinea/lauffeder Drea: = 
nus in vier fFundenauff/onndinnache 
flunden wider ab:3u Bonrdeaus/lauffe 
das Meer auff inn ſieben ſunden 
laufft in fünff fiunden wider ab, Ticb 7 
cher Vngleichheit deß Auff : and Ab 
lauffens / vielertey Brfachen gegeben 7 
werden. Dan erftlich/fo geht de Mon = 
nicht allzeit auff/ inn einem Drt:3um 7 
andern/ fo ift das Meer nicht durchauß 7 
gleich tieff / deß halben zu einerley Bewe⸗ 
gunge auch nicht gleich geſchickt: Zum 
tritten / ſo hat dz Meer / wa es eintweders 
zu frey vnd offen/oder zu eng vnnd ey 
geſchloſſen/ Wa auch Ba 
es ſich außbreittet / oder groſſe vnd eyn 
gefangene Meere / als dz Euxiniſche vnd 
Das Baltiſche/ entgegẽ hat/ weder 
noch Ablauffen. Dieenae/wieauchdie > 
lange Deere /alsdas Rote vnd das a 
driatifche / haken fichtbarlich jhre Bez 
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WVWVon dem sheet, 443 
wegunge Auff: vnd Ablauffıns : Das 


Mediterraneifche Meer / hat warhaff⸗ 


tiglich auch ſeine Bewegungen / laufft 
auffvnd ab / wirdt doch kaum vermerckt 


anderswa / als an dem Fahr zu Meiſſi⸗e 


na/vnd im Golfo Venetiano. 

Zu Nigropont / hat es des Auff: vnd 
Ablauffens halbe gar ein andre geſtalt. 
Om̃ (wie man gemeinlich darvon helt) 
ſo laufft daſelbſten das Meer des Tags 
ſieben mahl auff / vnnd ſieben mahl ab: 
Wiewol etliche Newlinge nur von vier 


mahln geſchrieben. Liuius fehreibt/ es 


lauffe wed auff noch ab: Sonder durch 
widerwertige Winde / fo von den nechſt 
gelegnen Bergen allerfeits her waͤhen/ 


werde es / nicht anderſt als ein ungeflüs 


mes Waldwaffer/ vnrůhig vnnd vnge⸗ 
füm gemachet Welliches zuglauben 
mir gar Spanifch ( wie man anfanat 
zu fagen ) fürfommet : So dicfes fol 


wahr ſein / daß auch der Ariſtote les die⸗ 
weil er felcher Bewegunge Fan Biſa⸗ 
che wuͤßte zu finden / darumb von Eins 
nien kom̃en / vnd dz Leben verlohrinane, 
Be NL, a 
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‚ana diBriftol,ond im Engelländilcyen 


Mon mehr/ alsim Volln Mon: Debz 
gleichen cin Tag vor/pnndswen Tage 
nachdem Volln Mon / mehr als ſon t 
Zu der ſelbigen ʒeit / ſind cwie die Schiff⸗ 


uhwiger/ als ſonſten: Zu welt 
das Waſſer (wie die Schiffleite 
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Der Deeanus/ dieweiler gank frey/nit 
eyngeſchloſſen / fich bewegen fanz/hat, 
fo'che Bewegunge Auff: vnd Ablauf 


fens gang offentlich Wirdt aber mehr 


gefpurt vnd geſehen in den Canaln als 


- 


in dem offnen Meere: Alfo in dem Maz 


.. 


i 
[chend 


Canal mehr / als an der Spani 
Nordwegiſchen Coſta. wi 

Bü od ſchon d Mone ein wiger DET 
herrfcher ift des Meeres: fo lebt fihs = 
Doch anfehen / daß er mehr Erafftonnd 
macht habe/ daflelbsauffzublahen/ war? 
er auffden Horizontem teiget vnd da⸗ 
rüber her fehrt / als forft in feinem gan⸗ 
Ben andern Sauff: Auch in dem Rewn 








eute ſagen) die Waſſer Lebendig. Ba⸗ 
gegen / iſt inn der Quart cin tag da vo 
vnd zwen hernach / das Waſſer ſtiller vn 
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Von dem Meer. 445 
abgeſtorben vnd todt iſt Man hat war 7 
genommen / daß das Auff: vnd Ablauf⸗ 
fen ſich mercklich veraͤndert habe/jevon 
ſieben zu ſieben Tagen. Am erften/ond 
am tritten Sichendi Tag / find Die Bez 
wegungen ſehr hefftig: am andern vnd 


am vierten/find fie gar feyn ſtille befun⸗ 3% 
den worden. A 

Das Meere verkehrt fich fonderlich s® 
mit groffer vngeſtuͤme /zur seit deß Ac- Er 
quinodtj : (wenn Tag vnd Nacht eins 3 
ander aleich ſind / vnnd fich die Sonne Ki: } 


menden) ond folches viel mehr gegẽ dem 
MWinter/alsgegendem Sommer. 

Etliche/ haben verzeichnet hinderlaſ⸗ 
ſen / daß innerhalb acht jaren das Meer 
Auff: vnd ablauffıns halben eben auff 
- Diefen ftand wider komme / wie es zuvor 
geweſen. 

Ob aber fchon deme alfo/ daß das 
Waſſer etwan fchnellerond geftrenger / 
etwan langſamer vnd milder fich ergciz 
get: So waͤhret doch das Auf: und Ab ⸗ 
Sauffendasceinemalnichtlänger/aletg 
ander. Dañ des Meerwaſſers Schnelle — 
ar ee 
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446 Kurker Berich 
heit / erſtreckt fich nicht inn die Breite? 
fonder indie Hohe Darumb fieigerdas 7 
Lebẽdige Waſſer (deßn wir erſt " 
der zeit halben nicht cher auffs Bochfte 
als das Todte: Doch ſteigt enes 7 
als dieſes Be 
Vnd ob fchoniwegeder Herrſcha 7 
fo der Mone ober das Waſſer hatſ 
anſehen leßt / daß es der Bernunffeja 7 
gar gemäß ſeye/ dat er ſelbiges Durch 5. 
auffblaͤhen ond anffichwellen anzuse 7 
Ben frafft vnd macht habe/nichtanderf = 
alsder Magnet das Enfen : So iſte 7 
demnach ein groſſes Wunder /dap wen = 
er es ſechs ſtunde lang auffgezogen hat 
er Die folgende ſechs ſtunden es wider in” 
fein voriges ort hinderſich fallen leßt. 
Waher mag folliches wol geſchehen 
Vielleicht ift der Mon felbiges ferner 3 
auff zu halten/ nicht kraͤfftig noch tar 7 
gnug? Oder / die artond neigungedes = 
Waſſers zu feinem natürlichen / oreift 2 
ſtaͤrcker als der Won? Vund die * 
meine Natur hat mehr krafft / als di ” 
derbare Oder dieſes iſt zz 
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Die Bewegunge des Hergens / welche . 


Syſtole pnd Diaftole genennet twirdee 

Diefen ſchweren Bandel nun zu ende) 
nnd gleichfam als mit einem wort auß 
Zu fprechen / fowöllen wir an fat aller 
antwort vñ befcheids hierüber’ diefe des 
vortreff lichen Lucam Derfe hieher ſetzẽ / 
alſo lautende: 


Pentus ab extreme Pelagus ſic axe volurer, 
Destituatg, ferens : an Sydere motafesundo, 
Thetyos vnda vage lunaribus aftwer Ipris - 
Flammiger an Titan, vr alentes hauriar vnda, 
Erıgar Oceanum, luft, ad Adera tollat 
Quarite,quos agitat müdı labor. At mibi femp, 
Ta,quecung, mouestam erebros,caufa,meatws, 
Vi fuperi volnere, late, 


Das iſt vngfahrlich 
Ob der Wind ſo bewege das Meer/ 
Oder vom Mon ſolch Fomime ber/ 
Oder ob die Sonnein ſoich⸗ anricht/ 
Davonlap geben ic) bericht 
Die/ welche fonftauffnichte gefliffen/ 


—J Als der Welt Heimlichken ʒu wiſſen. 


ne en RAR 
— ————— * * —8 











448 —— Bericht —— 
Dich aber / die zu aller friſt 
Solchs handels rechte Vrſach biſ 

Su viſſen thu ich wenig re 
nn die Hörter mir - 


Din = —— gemeinen Bewe⸗ 
gunge des Meeres —— 
Can se andre gemeine Dewwer = 
ezsunge des Meeres ob ſie ſchon 
nichtjederman fobewuße vund = 
befantift / ſo iſt ſie doch allzeit warhaffes 
tig vnnd gewiß: IJunmaſſen die ſo den 
Oceanum / vornemlich del Sur, beſchif⸗ 
fen / taͤglichs erfahren. Vnd diß ie: 
ſolche Bewegunge ſo da herkomet von 
der aller erſten Bewegung des HieleA 
Primum Mobile genants Welche 
perwunderlichem gewalt jhres Lauffes ı 
nit allein nach fich her zeucht/ die Sin zZ 
mels Rugeln/vad den Fewrfraßle lſo 
zu reden) ſampt dem gantzen ifft on 
Auffgang gegen Nidergang/ Gt 9 = 
auch eben folche Bewegunge vermittele 
dep Lufftes dem Meere —— BE: 
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Bon dem leer, 449 
Welches ob es ſchon nicht fo augens 
fcheinlich fich erzeiget an den Mediters 
sancifchen Meer / Sintemales zimlich 
£lein/ond darzu mit vieln Spitzen / In⸗ 
ſuln und Halbjnſuln / ſo die Bewegun⸗ 
ge in mittem lauff brechen vnnd verhin⸗ 
dern / beſetzet iſt / Zu dem / daß vber diß al⸗ 
les die Meer Enge bey Zibilterra / dies 
weil ſie ja fo gar enge / verhindert / daß dz 
Meere ſich nicht durch vnnd durchauß 
bewegen kan: So erzeiget es ſich doch 
ſonſt anderwerts greifflicht gnug Dañ 
es weißt ja ein jeder / daß dz Waſſer des 
Euxiniſchen Meeres feinen ewigẽ lauff 
bat durch die Enge bey Conſtantinopel 
gegem Propontide: Vnd von dannen 
durch den Helleſpontum gegen Archi⸗ 
pelago. Das Axchipelagus aber / da es 
auff Candiam ſtoſſet / theilet es fichinn 
zwey theile: Deren das eine auff die lin⸗ 
cke ſeiten gegen Aſien lauffet / an der Ca⸗ 
samanifchen/ Egiptiſchen vnd Africa⸗ 
niſchen ſeiten daher: Das ander / laufft 
auff die rechte ſeiten gegen. Albanien / 
felt inn das Adriatiſche —* be⸗ 
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a0 Kurtzer Berich 
ſchwaͤmmet erſtlich Sclauonien da? 7 
nach auch Italien. Darumb danndie 
ſe / ſo auff Venedig zu fchiffen Ihrereife: 
sichten gegen Sclauonien vñ gegen⸗ 

firia: Die aber, fo von Benedigabfab- 
ren/fegeln auff die Marca ond Apulien 3 
zu. Aber diß iſt vorauß zu fehen am Dr 
ceano / fonderlich wa er zum breitteften? = 
vnd frey iſt. RB 
Das Atlantiſche onnd das Erbiop 
fche Meere / lauffen gan frıifch gegen 2 
Terraferma, ein Sandfchaffein Amerl2 7 
ca: Vnd weil dz Waſſer dafelbfien faz R 
nen Außgang findet / ſo ſhwingt es ſich 
mit groſſer vngeſtuͤme swifche ucatan 
vnd Cuba / vnd widerumbziifchen Öu>= 
ba vñ Florida / hin durchẽ biß daß es ſich 
auß derſelben Enge herauß geriſſen 
dann thut es ſich wider auff/ondergie 
ſet ſich ins offene Meere. Welchespan 
die Vrſach / daß die Flotten wenn fein 
die Newe Welt woͤllen/ jhre Segel auf 
die Canarien richten: Weñ ſie aber mis 
derumb herauß kommen / diew eil ſie i⸗ 

ſen weg den fie zuvor gehabt vmb gemel⸗ 
—* = ir 














PETER 
ee 









£auff/ ſo mit jnen dran find wenn ſie j 
neyn fahren find inenentgegen undau 
"wider im widerkehren. Daßero if das 77 
Auff: onnd Ablauffen des Meeres gar Tr 
ſchwach/ an der gantzen Drientahfihen 777 
e Seiten in der Newen Welt Namlich | 
von Eſtotilant big an die Enge Mag 
"glianes. Dann diefe Biemegunge/dae 7 
durchdas Waller gegen Vidergangge 2° 
trieben wirde/ verhindert den. Wider⸗ 
lauff. Daher gefchiehts gleicher gſtal⸗ 
ten / daß in den Meeren diBilcaja vnnd 
Erancia, das Waſſer em Oceano / ſo 
ſich gegen Nidergang beweget weichet / 
vnd ſich gegen Mittnacht ſchwiaget re 
Doch iſt vnter alln fein theil des Mee⸗ — 
res / da ſolches clarlicher Föneevermerde 7° 
vnnd Bananen alsder Dieanus 5 
‚del Sur: Dann esiftauch fein theildas 
mmeitter/breitter/offener vnd freyer ſey ⸗·/e/ 
Ind da das Waſſer en = ne — 
WR: — DIE BE er — 
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un Eigen Serie — 


fie verbringen jhre reife / mitten ‚durch — 
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ſtille Meer. 


— g weil fie onveränderlich allzeit bleibet 
Vnd dieweil ſie immer hefftiger wirde 2° 




















— ERO 


ihren lauff weniger auffaehalten onn dv 
verhindert werden, Dafelbfien siwilchen. Ä i 
den Tropicis, wehet von: Auffgangher j 
allzeit. ein fo ſarcker vnnd beſtendiger | 
Winde/dzofft in vieln tagedie Schiffe | 
leute weder die Zwerchbaͤume nur and 
si/noch die Segel endern Dorfen. Daii 


daſſelb vnermeßliche Meer /nit anderft e 
als ob es nur in Canal oder ein fanffa 
terrühiger Fluß were Welches dann” 
vor allen andern erftlich erfahren/ Ger 
dinandus Magaglianus /ondsdephal 
ben gencethat/ Mare pacificum, ns F 


Daß aber folche Beivegunge de62 De 
ceani / herkomme vondem Primo mobi | 
li,der erften Bewegunge des Himmels?“ 
fan abgenommen werden daraup/ Dies” 


F 


je he fie bey dem Aecquinostialı ge23 
ſchiehet. Daher es fich dann wol difpuz 


tieren leßt / Db folches folle genennet 
kossden ein u Ba — ir ein 





5 


Von dem Kerr. 45 


außgeworffner Dampff it /fonder ein 
vngeſtuͤme oder gewalt/ foder Lufft em⸗ 
pfangen hat / von den oberſten Corpern / 
welchen ſie durch die erfie Spherä mit | 7 
getheilet worde. Die erften panier/ 
ſo auß new Hifpanien inn die Philippi⸗ 
nen gefegelt /alsfie daſelbſten mit gang 
 erwänfchtem Winde gluͤcklich ankom⸗ 
men / befanden fich bald hernach in groͤ⸗ 
ſter arbeit ond bejchwerde: Dann da ſie 
wolten wider dahin kehren / wa fie her 
kommen waren / da fonten fie die Se 
oder Straflenicht mehr finden : 
weil der Wind / fo fie zuvor zu denfelben 
In ſuln getrieben / jhnen jegunder entge⸗ 


ie⸗ 


gen vnd zuwider ware / vnd niemermehr 


su waͤhen auffhoͤrete. Darum̃ vermein⸗ 
gen fie notwendig ſein / daß ſie den weg 
durch die Indien naͤmen / vnd durch die 
Enge di Sincapura, bey dem Capo di 


buona Speranza vorüber führen: Biß 
dz zuletzt Pater Martinus di Rada, Au⸗ 


guſtiner Ordens / als er deflelbige Win⸗ 


Des art vnd eygenſchafft beirachtet vnd 


erwegen hette hnen rhiete Sich deſſel⸗ 
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34 Surker Bericht | 
bis n zu gebrauchen / nicht heimb ER ; 
haufezu fahren / dieweit co onmäglich 
— Sonder auß den ſchrancken der 
Tropicorum zukommen bi fie etwan 
ſiebenzehen oder achtzehen Gradus er⸗ 
reicht bitten’ da er vermeintedzfie wärs — 
den gute Landwinde finden refier 
dann auch gefunden/onnd Damit wider % 
in New Hiſpamen gefegeltbaben. 2 
Es hat aber der gemeldete Binde ſol⸗ 
che art vñ eigenſchafft daß eralle ande 
se Winde bricht und verhindert/da dans 
gegen kein Winde ideen — vnd 
verhinderen kan⸗ 








Von — —— Bewegungen 
des ge | —F 


3 

e> TE et Sa 
fa alla Meeres / mögen zene 

GE erden Particulares, fonderbaz 

se oder abgefünderte Bewegungen.“ Ba 
‚ Diefe werden verurfacht / theile’durch d5 
& Messe felbs Ztheile a 117 
















— br en. 455: .\ 3 
ſen her. Der erfien gattungefind/die 
Correnti, Strudel/ fomanıtwanmiea 
ten im Meere finder: Deßgleichen auch 
die Scillæ vñ Charibdes,dadas Mee 
herumb zwirbelt / vnd wegen jonderbas = 
“ser gelegenheit derſelben Oertern ehne 
auffhoͤren ſtrudelt vnd vnruͤhig iſt Hi 77 
ber mogen auch gezellt werden dieEuris © 7 

 pi,onter welchen der zu Nigropont der % 
beſchreyteſte / Welcher/ wie etliche woͤl⸗ 


len ſieben mahl / oder wie andre ſage/ 
vier mahl des tags auff undablauffen 7 
Bäferer zeit Leute gebẽ fuͤr / es ſeyen viee 

Euripi oder enge Stroͤme / durch welche 


das Septentrionaliſche Meer ohneouns U 
terlaß dem Polo zulauffe. —— 
Die euſſerliche Veſachen der Bewe⸗ 
gungen des Meeres / find die Waſſer⸗ 


fluͤſſe / vnd die Winde. Damydsich fonft ER 
nichts andersoonden Flüftenfage/die 
Tana vñ die Donaw/vädieandernfo oo 
| ins Meotifcheon Eurinifche Meerfae 

len / gedẽ vielleicht Brfach/d5 die Wap 


ſer jmer gege Nidergãg lauffen / vñ aass 
* dem RAS gan a en — 
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456 Kurker Bericht? 
Welches augentcheinlich zu ſchen — 
dem Boſphoro Cierio vñn am Ehra- 
cio/ wie auch ander Enge bey alnpon 
Wie aber auch die Winde das Meere 
beivegen / indem fie es etwan gleichfam 
als biß andie Sternen hinaufftreiben? 7 
etwan indie Hell hinunter verierffen? ° 
etivan gang verwirren / vnd inn taufen? ” 
terley wege anfechten on onaeflüm mas 
chen / das ift bemüßter als daß ich vich 
darvon ſolte ſchreiben | 
Ferner iff auch zu bedendken Diefes2 7 
Daß das Meer nismermehr ſo il 7 7 
daß es fich nicht etlicher maffenbewege/ = 
auffs wenigft am Gepade, Welches 
ich glaubeherfommen / eintweders von 7 
Der fchwere des Waſſerz / welches feine” 
eigne Laſt oder burde nicht ertragen fan 
deß ha ben gegẽ dem Geſtade gleichfam 
als ftrauchelt vnd erliget / ſich aber weg 
der Einung feiner theilen bald wider 7 
holet und auffrichtet: Oder / diewenl das 
Meer fein mal in gemein durchauß fill > 
i / vnd deßhalben die Bewegunge eines’ 
Theils/ als auch das ander Theile be⸗ 
— — 
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Von dem Meer 47 
weget: Oder aber dieweil / ob ſchon die 
Winde geligen / vnd das Meer von auf 
ſenher nicht bennrühigen / es doch an 
Dünften vnnd Daͤmpffen niemermehe 


mangelt / dadurch es jnnerlich angrıfz 
fen / vnd vnſtellig gemachet wirdt. Sole 


ches hat erfahren der Vaſcus diGama, 
im Golfa di Cambaja:daer/ob fchon 


gang onnd gar feine Winde gemwähet / 
dennoch ein ſchreckeliche Fortuna des 
Meers außgeſtanden / und nicht inn ges 
singer afahr geweſen. 


Es find aber der Winden etliche be 
fiendig vnnd gewiß / etliche onbeftendig 


vnd vngewiß. Dann etliche wähen das 
gantze Sar/als der Mittagwind in Pe⸗ 


ru / der deß halben daſelbſten eintzig iſt / 
vnd ewig. Etliche waͤhen nur zu gewiſ⸗ 


fer zeite in jar / als die Lreue welche ben 


vns nach dem auffgang des Hundsſter⸗ 
nens den Sommerdurchwähen: Etli⸗ 
che aber haben kein gewiſſe Zeit noch 


maſſe. 


on allen dieſen Bewegungẽ / kom̃t 


bber die Brfachen fo wir droben ange⸗ 


. er 7 
—— * 
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438  Kurker Bericht, 


zogen) her / daß des Meeres Auff: otınd 


Ablauff ſo ungleich iſt maſſe 
angezeigt worden. Dañ⸗ exempels wei⸗ 
ſe / an der Peruuiniſchen ſeiten e 
ſtarck / dieweil der Auffgang merdlich 
darzu hilfft: An der feiten gegen Draw 





As 


Hiſpanien / iftfiegar gering /Dieweitfie 7 
durch den Mittag verhindert — 


ſo iſt fie auch ſtarck vnnd heffig 
ſeiten bey Guinea vnd Kethiopia: old = 
ſchwach gegen Florida vnd daſelbſt bet 


vmb / wegen des Auffgangs dadurch 7 


Waſſer von dieſer auff jene ſiten⸗ 
trieben wirdt. 
me a 
Bon den a, des 


Meeres, 


Dim Meere wirdtabgetheiz 








ler/inn den Deganımıondinn 
das Mediterraneum.Dreaniis 


wirde genenner das / welches die Erden ° 
vmbfaſſet / vnd zu rings vinbaibe- Mer 7 
diterraneum aber wirt genenet/ inthal 
des Dieani (ſo echt der Decanusetwas” 


gemeinfchafft hat mis dem Re 


l 


# 
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Von dem ter, 459 

neo) welcher hercnn fallend Ey d Enge 
Zibilterra / leichſam als eint großmech 
tigen See machet / Der ober sehe taufent er 
Mein vm̃ fich beareiffe. Vnd od ſchon / — 
weñ man den namẽ wil bedencken Me 
diterraneum heiſſet ein jedes Meer /ſo 
dem Mitteln lande ſtehet/ als das altee 
ſche / dz Rote / dz Derfilchesunvoraußdg TE 
Caſpiſche / welches ſonderlich mit de a 7 
dern Meerẽ kein gem inſchafft hat &o, 7 Sg 
gepuͤrt doch ver Name ılın hafben vor⸗ E 








auf diefem / davon wir erfigchene/0mb I 
zweyer vrſachẽ willen. Dann erſtlich ie 
es ſo groß daß es alle andere Mecre weit 
vbertrifft. Demnach, fo ſtehn die andn J 
Meere zwar in mitten/ aber jedes nur in > 
feinem theile / als dz Kofvifche in Afia7 7° 
das Baltiſche inn Europa : aber dieſcs/ 4 
ligt in mitten zwifchen treyen Theilen⸗ 

namlich zwiſchen Africa, Aſia vnd Eu⸗ 

ropa. Daher geſchieht / daß es inee es 
rumb mit edlen Voͤlckeren bewo hut 7 
mit herrlichen Stätten beſekit vand beee 
Zleret / vnnd mit allerley Gewerben vnd 
en RN > 


J 
— 


— 
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‚ropeifchen find gelegen / Conftanting- 


Theile jederzeit vbertroffen hat in 
vnd der Stätten auff dem Mittellandi⸗ 


ſchehen fein / dieweil Europa Africam 


Aſten gar nichts bevorgibt/an Kun 
ber vnnd Geſchicklichkeit auch orts * 
den vorzugbehelt. Vber diß / ſo hat das 





460 Kurker Beriht/ Ar 
Auff der Africanifchen feiten hats er | 
wan gehabt/ die Statt Carthago vnd 
Alexandria in Egipten: Auff der Aſie 
tiſchen ſeiten / die Stätte Ephefum Ir - 
comediam/’Zrebifondam: Auffder Eu- 





















pel/ Satonitay Benedig/Neaplee/Ro7 
Genua Marfilit/Barcelonazoorzae 
gen waren auch da gelegen⸗ Aten vnnd 
Corinthus 

Da dann wol warsunemmen end u 
bedenckẽ / Daß Europa die andernziwen 


fe der Handthierungenond Gewerben 
gen Meer. Welches ich halte dahe ge ar 
weit obererifft / an Fruchtbarkeit des. 


Landes / vñ an efchicktichkeit der Eyn⸗ 
wohnern: Darneben an Sruchtbart ci 


Meere mehr Schnofle oder Bu ann . 
——— in den andern.g Theile Da⸗ 





— But a SEE —— ware 
—— ee Er hie > 357 
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Re ee De 
WVon dem ker, Fe 
durch werden die Dolsferaleichfamals 
geladen zu den Schiffahrten / Kauffs * 
mannfchafften/ Handthierungen vnnd Be. 
Gewerben: Daher entſpringt auch / Jj/ 
die darumb gelegne Stätte fogroßond a 
herrlich / vnd die Dolcker ſo mechtig vnd j 

















| Es wirdt auch gefragt und acdifpus Bst 


——— 
feinen Vrſprung vndanfangnımme? m 
Dann etliche( vnter welchen auch Asia 2 
ic ſtoteles einer gewefenfein fcheiner) wo. —3— 
en haben / es ſpringe auß dem Mens re 
ſchen vnd Euximſchen Meere. Vrſach 
iſft / als fie fagen/ Diemweil von daft 7 
her das Dieere durch den Bofphorum 
Thracium herwerts gegen vns lauff⸗// 
ohne alles wider hinderſich laufen. 
% Solte aber diß wahr ſein / ſo muͤßte mean 
ſagen / Das Mediterraneum ſeye gleich⸗ 5. 
am als ein Geburt der Tana vnnd der ER 
, Donatw/ondder andern Fiäffen/fofich ax 
Indas Meotifcheonnd das Curinifche 
 außgieflen/ ondden ewigen Lauffogie 
ben Waſſers verurſachen. Aberdiege = 
or a N re Meine 


x * 
nr x x 
* frler (37 — 
Be WERE J — 
AN aA —— 6 a \ — 
* * 7 
4 HEN ir \ — le | 
m x * .5 nr! lan, 4 J—. 8* d ne i Bez 
r — * 


ET A Jh die ec ee — > 
” — *24 * Be Le _ J— * J 




















‚ Kurker Bericht, — 

— ——— iſt⸗ er ehüreher von. 

: Oce anso / darauß er chtipringe 7 — 
— Es empfeht aber fo wol.das ein eine als 4— 
Hi dasandre Meer/wicwoles mehr nicht 
als ein eingigesift/ongleicheond: RR 
ſchidliche Namen ‘twan von 


© wanvonden Inſuln/ſo — — 
rinn gelegen. Von den Stätten 
das Adriatiſche Corinthuche An 
cianiſche: Vo den Bergen als das 
lantiſche: Von de Flaͤſſen als z Gan⸗ J 

— Von den Landifchafften/ale 
das uſtiſche Von den —— — 
das Sſcilianiſche Etliche andre haben 
hr Namen empfangen/vonjegend Er 
nem dall oder Örfchicht/fofichdarauff 
zZaugetragen/als das Icarium⸗ darumb a 
2. dakder Icarus dareyu gefallen: vnd u 
oopn ſern zeitten das Meer / de las en ; 
— Etliche haben Namen empfangen 
der Luſt fo darauff zu finden als das 
Mare pacificum (das Stille Meen) vnd — 
das Meer de las u gr ander a 
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Von dem ter. A 


\ "Meer. Etliche/ dieweil fie fo (heul 
vnnd ſchrecklich find/ alsder Golfo di 

‚ Lione,iöienfchlund: Ertiche/dieweil . 
 diepiflwohnende Völderfofreundlih 
ſind / als der Eurinus: Etlichevonder 
Farb / als das Rote Meer / von der Farb 
des Bodes: Vnd dz Schwartze Reer / 
vonder Tunckele vnd finftere/fodie 
Nortwinde von Mittnacht 

daſelbſt eynfuͤh⸗ 
— Fe j 7 


‚Ende des Banden vom Mee. 
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